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I. Mitteilungen für die Studierenden

1. Termine

Semsterdauer:

Winter 1995/96 23. 10.-22. 12. 1995
8. 1.-9. 2.1996

Sommer 1996 18. 3.-28. 6.1996

Dies academicus: 2. Dezember 1995

Obligatorische Voranmeldung
Wer die Absicht hat, sich an der Universität Bern zu immatrikulieren, hat sich bei der Abteilung 
für Immatrikulationsdienste, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, wo das hierfür erforderliche For
mular zu beziehen ist, fristgerecht voranzumelden (zu beachten: Studienanfänger werden nur 
ins Wintersemester zugelassen!).

Inländische Studienanfänger der Human-, Zahn- und Tiermedizin sowie der Pharmazie haben 
sich bei der Schweizerischen Hochschulkonferenz mit dem von dieser herausgegebenen For
mular fristgerecht voranzumelden.

Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach bzw. 
die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich ebenfalls fristgerecht voranzumelden.

Aus Beweisgründen wird empfohlen, die Voranmeldung bei der Post als eingeschriebene Sen
dung aufzugeben.

Voranmeldefrist

für das Wintersemester 1995/96 1.6.1995
für das Sommersemester 1996 31.1.1996

Frist zur Einreichung des Zulassungsgesuches:

Wintersemester 1995/96 bis 30. 9. 1995
Sommersemester 1996 bis 31.3. 1996

Voraussetzung für das Einreichen des Zulassungsgesuches ist die fristgerecht erfolgte Voran
meldung.

(Bezug der Voranmeldeunterlagen samt Wegleitung bei der Abteilung für Immatrikulations
dienste, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern.)
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Frist zur Erneuerung der Legitimationskarte:
für das Wintersemester 1995/96 bis 31. 8.1995
für das Sommersemester 1996 bis 28. 2. 1996

Frist zur Einreichung von Beurlaubungsgesuchen:

für das Wintersemester 1995/96 bis 31.8.1995
für das Sommersemester 1996 bis 28. 2. 1996

Anmeldefristen für Mobilitätsstudierende

für das schweizerische Mobilitätsförderungsprogramm:
bis 7. Juni für das Wintersemester
bis 7. Februar für das Sommersemester
für das europäische Mobilitätsprogramm ERASMUS:
bis 1. Mai für das ganze folgende Studienjahr (WW+SS)
Auskunft und Formulare sind bei der Mobilitätsstelle (Tel. 631 37 49, Zimmer 38) erhältlich.

Exmatrikulationsfrist:

im Anschluss an das Wintersemester 1995/96 bis 28. 2. 1996
im Anschluss an das Sommersemester 1996 bis 31.8.1996

Anmeldeschluss für die Aufnahmeprüfungen der Universität Bern und die ausserordent
lichen kantonalen Maturitätsprüfungen:

für die Herbstprüfung 1995 bis 31.7.1995
ür die Frühjahrsprüfung 1996 bis 31. 1. 1996
(Das Anmeldeformular ist bei der kantonalen Erziehungsdirektion erhältlich; Anmeldungen sind 
zu richten an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission, Hochschulstrasse 4, Zim
mer 19, 3012 Bern.)

2. Auskunft und Beratung
1. Universitätsstellen

Universitätssekretariat und Rektoratsdienste

Information über Hörsaalbenutzung: Zimmer 14. Möglichkeiten zur Koordination von Studium 
und Militärdienst: Hauptgebäude, Zimmer 15.

Immatrikulationsdienste

Hochschulstrasse 4, Zimmer 12, Telefon 631 39 11.
Information über Zulassungsbedingungen, Beurlaubung, Exmatrikulation: Hauptgebäude, Zim
mer 12.
Öffnungszeiten der Kanzlei: ab Vorlesungsbeginn während 14 Tagen: 9-11.30 Uhr, 14-16.30 
Uhr; übrige Zeit: 9-11.30 Uhr. August geschlossen.

Mobilitätsstudenten/-innen

Mobilitätsstelle, Hochschulstrasse 4, Zimmer 38, Telefon 631 37 49.
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Auskunftsstelle Stiftung Sozialkasse

Silvia Glusstein Gerber, Hochschulstrasse 4, Zimmer 15, Telefon 631 82 55.

Verwaltungsdirektion

Krankenkasse KKB, Kreisstelle Universität: Hauptgebäude, Zimmer 8. 
Betriebsunfall-Versicherung; Auszahlung der Austausch- und der Bundesstipendien: Haupt
gebäude, Zimmer 8.

Dekanate

Information über Prüfungstermine, Studiengänge, Anrechnung von auswärts abgelegten Se
mestern und Examina.
(Adressen der einzelnen Dekanate siehe Seite 30.)

Auskunftsstelle für Stipendiaten und Gastdozenten aus dem Ausland

Claudine Rossi, Hochschulstrasse 4, Telefon 631 80 49.

Schweizerische Zentralstelle für Hochschulwesen

Seidenweg 68, 3012 Bern
Telefon 031 302 23 50, Fax 031 302 68 11
Leitung: Dr. Rudolf Nägeli, Direktor.
Information und Dokumentation über das Studium im In- und vor allem im Ausland (allgemeine 
Nachschlagewerke zum Studium im Ausland, Studienführer, Fachstudienführer, Vorlesungs
verzeichnisse) - keine Beratung.
Betreuung der Regierungsstipendien für ein Auslandstudium in rund 30 Ländern.

Dokumentation zugänglich Montag-Freitag 9-11 und 14-17.
Telefonische Auskünfte: Montag-Mittwoch, Freitag 14-15.

2. Abteilung Ausbildungsbeiträge

Auskünfte und Beratung in Stipendien- und Darlehensfragen, Anmeldeformulare:
Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, Telefon 633 83 40 während der Bürozeiten. Sprechstunden 
Montag-Freitag 9.30-11.30 Uhr (ohne Voranmeldung). (Weitere Informationen siehe Seite 21.)

3. Beratungsstelle für Studierende der Universität Bern

Erlachstrasse 17, 3012 Bern, Telefon 631 45 51, Fax 631 87 16, Montag-Freitag 8-12, 
13.30-17.
Leiterin: Dr. Luzia Truniger. Fachbeamtin: Ruth Messerli.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: Katharina Balmer; Martin Graf; Christoph 
Ingold; Maja Iseli; Karl-Heinz Vogt.
Unsere Angebote sind unentgeltlich und richten sich an Studierende und Lehrende der Uni
versität Bern.

Beratung
Wir beraten Sie bei der Gestaltung von Studium und Laufbahn, bei Lern- und Arbeitsstörun
gen, bei der Vorbereitung von Prüfungen, bei persönlichen Anliegen, in Krisensituationen und 
bei Kontakt- und Beziehungsschwierigkeiten.
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Die Beratungsgespräche sind vertraulich. Telefonische oder persönliche Anmeldungen nimmt 
das Sekretariat entgegen.

Information
Wir informieren Sie über Aufbau und Inhalt von Studienfächern, über Tätigkeitsgebiete und den 
Berufseinstieg, über Weiterbildungsmöglichkeiten, über Lern- und Arbeitstechniken und vieles 
mehr. Sie können unsere Bibliothek ohne Voranmeldung besuchen und Unterlagen ausleihen 
(Mittwoch vormittag geschlossen).

Workshops, Gruppen, Supervision
Wir leiten Workshops und Gruppen zur Gesprächsführung und Vortragspräsentation, zum Ler
nen an der Uni, zur Bewältigung von Ängsten und Hemmungen und zur Selbsterfahrung. Wir 
übernehmen auch Supervisionen und beraten Sie bei Fragen der Arbeitsgestaltung und der 
Zusammenarbeit im Team.

Studienführer
Der «Berner Uni Studienführer» orientiert über den Aufbau und die Organisation der Univer
sität, über die Zulassung zum Studium, die verschiedenen Studiengänge und interdisziplinären 
Angebote und gibt Hinweise zum Kranken- und Unfallschutz, zur Studienfinanzierung, zum 
Wohnen und zu weiteren Fragen rund um das Studium. Er ist zum Abholpreis von Fr. 11.- (Ver
sandpreis Fr. 14.-) bei der Beratungsstelle für Studierende erhältlich.

4. Abteilung für Frauenförderung

Hochschulstrasse 4, Telefon 631 39 31/32, Montag-Freitag.
Vorsteherin: Stefanie Brander. Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Barbara Lischetti-Greber. Se
kretärin: Eva Lehner.
Die Abteilung für Frauenförderung
- widmet sich der Verbesserung der Arbeits- und Studiensituation von Frauen an der Univer

sität Bern;
- ist eine Anlaufstelle. Sie berät und informiert Frauen bei studienbezogenen und beruflichen 

Fragen, Konfliktfällen, in Zusammenarbeit mit inner- und ausseruniversitären Institutionen;
- fördert die Frauenforschung in den verschiedenen Disziplinen und organisiert und unterstützt 

entsprechende Veranstaltungen;
- vermittelt Kontakte zu Studentinnengruppen, Fachfrauen und Professorinnen.

5. Studienfachberatung

Dekanate (Adressen der einzelnen Dekanate siehe Seite 30).

Für spezielle Auskünfte und Studienfachberatungen sind grundsätzlich die betreffenden Do
zenten und Assistenten zuständig. Sie beantworten vor allem Fragen zum Studieninhalt (Stu
dienplan, Prüfungsordnung usw.). Über Adressen und Sprechstunden orientieren Anschläge 
an den Fakultätsbrettern (Haupteingang Hauptgebäude) oder die Dekanate. Zudem informiert 
in einzelnen Studienrichtungen auch der Vorstand der Fachschaft über Studienfragen.

Evangelisch-theologische Fakultät

M. Bühler 631 80 63
Gesellschaftsstrasse 25

6



Christkatholisch-theologische Fakultät llllll II II
Prof. Dr. Urs von Arx 631 82 40 | |||||| I 0
Erlachstrasse 17 J1III || I11|

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät . | i|||M I l||^
Recht Alle Dozenten und Assistenten/-innen der Seminare HlllllilI II

Seminar für öffentliches Recht ItllllB IIlli II
Hochschulstrasse 4 W |||1| I ||||
Abt. Kälin 631 48 38 ||IM
Abt. Müller 631 88 94
Abt. Saladin 631 88 94 ll||l| |fl|
Abt. PD Tschannen 631 83 77 lllillK Illllll
Abt. Zimmerli 631 45 99 j|||||B I lll
Zivilistisches Seminar: |h | II
Falkenplatz 18 || ||| l ||H I|
Abt. Koller 631 89 88/89 |R|I||»

631 37 46 llllllll H 
Abt. Wiegand 631 89 81/77 'flHIH
Falkenplatz 9 'jfllll |tIliillll
Abt. Hausheer 631 37 95 ! 11||
Institut für Bankrecht |1||||| 111|||
Falkenplatz 18 9IIIII lll
Abt. Wiegand 631 89 81/77 ||||||HW
Institut für Wirtschaftsrecht ,|| ||||1 Kl|||
Falkenplatz 18 jM||| |I|U IIII
Abt. von Büren 631 89 72
Institut für Schweizerisches und ||||||| H|| jl
Ausländisches Zivilprozessrecht iilHIiX Ml II
Falken platz 9 ll I |||l M|||
Abt. Walter 631 48 73 . bO]
Rechtshistorisches Seminar hMIII l|||l
Falkenplatz 18 jl IHIIKWEIII
Abt. Caroni 631 89 82/76/86 |||| Ml
Romanistisches Institut || | |||II ||||||
Hallerstrasse 39 II n ll
Abt. Huwiier 631 48 53/56
Institut für Strafrecht lllllllilllilllll
und Kriminologie 1 |1|||h|l || ||
Hochschulstrasse 4 | H||| I) ||||
Abt. Arzt 631 47 97/47 99
Abt. Jenny 631 47 94/48 52 jl|||||| ll I ||

■63139 75 ’
Abt. Kunz 631 48 35/36 |■|l|| H
Steuerrechtliches Seminar l||i||| |l i || ||
Falkenhöheweg 12a 1)11111 ll! Bll
Abt. Locher 631 82 09 s Q fÄ
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IHliBIIH Medienwissenschaft Prof. Dr. M. Steinmann 351 94 30

BIBIhB Prof'Dr-R- Blum 631 48 48IBIBiHI ,ic- PFiil. J. Aregger 631 38 48

Ein detailliertes Verzeichnis der Sprechstunden der einzelnen Dozenten und Assistenten fin- 
H det sich im kommentierten Vorlesungsverzeichnis (zu beziehen bei der Skriptenzentrale und 

■HIHI der studentischen Buchgenossenschaft Bern).

■Hllll^l Betriebswirtschaft Institut für Marketing■HmtHB und Unternehmungsführung■HU HB m- Weiss, lic. rer. pol.B HHI nach Vereinbarun9 631 30 30BIHHh Sekretariat 631 80 31■ IIIHI Senn weg 2, 2. Stock
HHIHI Institut für internationales
■HHlHI^. lnnovationsmana^ement■HIlGHB l*c’rer' I30*' T- SommerBIHHIHII nach Vereinbarun9B HIHI Sennweg 2, 1. Stock 631 80 41
BHHHII Institut für UnternehmensrechnungHHIHI und ControllingBllHHII Dipl.-Kfm. H. Brede, Assistent 631 37 64BHIHII liC- rer‘ P°l- H'"3’ Gerber> Assistent 631 37 63BH Hl Dipl. ÖK J. Zander, Assistent 631 85 01HHIHI Sprechstunden nach VereinbarungB HUlHI Sekretariat:IHHHH Sennweg 2, 3. Stock 631 37 61
■HIHI Institut für Organisation und Personal■HIHI lic' rer‘ pol‘ A‘ Wenger 631 39 60IHHHIil lic- rer‘ pol‘ R' Zau" 631 39 82IHHHH' lic‘et ma9‘rer pol‘J’Zenhausern 331 39 31li HIHI lic‘ rer‘ po1- A' Blum 331 33 63■H«HI Sprechstunden nach VereinbarungUMfflBlll Sekretariat:■HilHIII Länggassstrasse 27 631 80 69
IBtlBlii Institut für Finanzmanagement
HHiHlll l'c‘rer’ P°'' R' 7runz 631 37 74IHHHI lic' rer' pOl‘ R Z'9ra99en 631 34 78IhBIHIi Sprechstunden nach Vereinbarung■HUHIII Sekretariat: 631 37 75■HUHIII Sennweg 2, Attika
■ HI HI t Institut für WirtschaftsinformatikIHHHIil '*c' rer‘ P°'' Daniel Kusio 631 47 86
IHhiBIiI Dr' Th‘ Myrach 331 38 33■Hlllllll' Sprechstunden nach VereinbarungIlBullllr Sekretariat: 631 47 85■MIUII^I Engehaldenstrasse 8



Volkswirtschaft lic. rer. pol. J. Atteslander 631 80 80
Sprechstunden: nach telefonischer |||l| I1| ||||l
Verei n baru ng ||||l | 1(1 |l| [ |
Volkswirtschaftliches Institut | M il ||||
Vereinsweg 23 ||||1 |y| || lll

Soziologie Institut für Soziologie nlll lill IHI
Theorie: |Hu|ll|H||
lic. rer. pol. R. Burri 631 48 15
Dipl.-Soz. Ch. Müller 631 48 20 |||||I||HH
nach telefonischer Vereinbarung || || ||
Empirie: , VMh 11 ■■
Dipl.-Soz. H. Engelhardt 631 48 31
nach telefonischer Vereinbarung || l!| 111||||
Prof. Dr. R. Meyer Schweizer |l||j 11| HK
nach telefonischer Vereinbarung 631 48 16 !io||||!>j Illi
Lerchen weg 36 ’ffljl j | | Hl

Politikwissenschaft Institut für Politikwissenschaft 1|#| 1'1 llllll
Dr. A. Ladner |l|l| ||l| H
nach telefonischer Vereinbarung |j |j| 11 l|||
Lerchenweg 36 631 48 49 |I||M|I|HI

Medizinische Fakultät |!| | II || |
Vorklinik Studienplanung, Prof. Dr. P Ott 631 41 16 ||UIU

Sekretariat: S. Wilkinson || M
Anatomisches Institut, Bühlstr. 26 631 87 23 | l lll

Klinik Humanmedizin H. Gerber, U. Volger sowie zwei jährlich 632 35 77/78 1h||| |l|l|||
wechselnde Planungsmitarbeiterinnen ■ i|l|||||| j|||
Studienplanung der Medizinischen Fakultät hj| II! lililll
Murtenstrasse 11, Parterre 1 | Hl]
3010 Bern-Inselspital

KlinikZahnmedizin M. Walther ’fflll
Direktionssekretariat II II llt
Zahnmedizinische Kliniken | J H|| |!|| (|||
Freiburgstrasse 7 ||| |J || |i
3010 Bern 632 25 78 Dl||l|| M

Pharmazie Pharmazeutisches Institut JihlgllKM
Baltzerstrasse 5 631 41 91 I ||I||H|I||H|I

Veterinärmedizinische Fakultät |l Illi
Prof. Dr. Marc Vandevelde 631 23 70

Philosophisch-historische Fakultät i OU||R

Philosophie Dr. St. Hottinger 631 82 89 I||h||||h|
Dr. J. Freudiger 631 82 89 |I||I|||H|
Dr. H. Linneweber-Lammerskitten 631 82 87 i ||I|H
Länggassstrasse 49a ; | M
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■IliilHIII Allgemeine Pädagogik Ph. Gonon 631 82 90
■Hl Ml L Cribiez 63182 90IIHHIl Muesmattstrasse 27

IHHIIl Pädagogische Psychologie Sekretariat 631 82 75IHHII Guldimann (Lizentiats-Studierende) 631 47 42IHHIli Rüe" (LSEB-Studierende) 631 47 39■iHvIII Muesmattstrasse 27

IHHIli Psychologie Allgemeine Beratung:IHHIIl Dr- C- Fassnacht 631 40 38

IHHIli Dr*R- Hanni 631 40 17IHiill1 Arbeits- und Organisations-HIHII» Psychologie:IHHIli Dipl. psyCh' K‘ Gail 631 40 47IHHIIl Kinder- und Jugendpsychologie:

IHHIli Dr' W' Wicki 631 47 23■HlHIM; Klinische Psychologie:
IHHIli lic'phil'B' Heini9er 83140 21MiHbIMIMI Muesmattstrasse 45

■IHHIIl Sprachwissenschaft und Historisch-vergleichende Sprachwissenschaft,IHHIIr Indoiranische Philologie Indoiranische Philologie:

IHHIIl R'Riva 631 39 03IHHIIIi Allgemeine Sprachwissenschaft:■HHIHI PD Dr- z- Fenner 631 37 55IHslilli Länggassstrasse 49
IHHIIl! Angewandte Linguistik:■IHHHIil Sekretariat: M. Kähr 631 83 91■HHIHI und Lehrkräfte
IHHIIl Länggassstrasse 49
IHHIIP Islamwissenschaft Institut für Islamwissenschaft:

■HHIII Rrof'Dr- j-c-Bürgel 631 88 91IHHII Sekretariat: E. Remund 631 82 32IHHIIl A' Tun9er’ Assistent 631 88 92■HIIIH Altorientalische Sprachen Institut für Vorderasiatische Archäologie
I^IBmII und Altorientalische Sprachen:HHIII Prof. Dr’ M' Wäfler 631 82 99IHHIlil Länggassstrasse 101H|[|| | Klassische Philologie Prof. Dr. H.-G. Nesselrath 631 80 13IHHIIl Griechisch: Prof. Dr. Ch. Eucken 631 83 65HHHIIIl Latein: PD Dr. Th. Führer, Assistentin 631 83 64■HHIHI Länggassstrasse 49HHIMIi Germanistik Zuständige Personen werden durch 631 83 11■HHIII d'e $ekretarin bekanntgegeben■HHIHI Länggassstrasse 49IHHII Anglistik D. Kessler, Assistentin 631 83 61
■HMImI^I Dr- $• Ludwig, Oberassistent 631 37 57
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K. Rupp, Assistentin 631 36 37
A. Sigrist, Assistentin 631 36 37 ffliilillII1111!
R. Spycher, Assistent 631 82 46 itilllHIIIOII
I. Strässler, Assistent 631 83 61 |||||u|||BI
A. Zimmermann, Assistentin 631 82 46 | ||||K II |||
Länggassstrasse 49 »||| 11 11|

Romanistik Französische Literatur: I I H||
D. Wieser, Assistentin 631 80 03/01 I |||HI H|H|
Länggassstrasse 49 l||II || Rill
Französische Sprache: II ||| 11 R ||
M. Rinn, Assistent 631 80 47 I
Länggassstrasse 49 i ||||| I |||l
Romanische Philologie: ||||||| 11 ||l
P. Giannoni, Assistent 631 80 43 IIIIIInIHM
M. Gruenert, Assistent 631 80 11 l III
Länggassstrasse 49 [,l||||l | Il li
Italienische Sprache und Literatur: w||| l|u| | ||
Prof. P G. Conti 631 80 09 |||| ||| Hll
W. Breitenmoser, Assistent 631 80 36 II |||
Länggassstrasse 49 | |||W l| R1|
Spanische Sprache und Literatur: A |||ij il PRII
Prof. Dr. J. M. Lopez 631 82 44 |l||| I |||
C. Cubero, Assistentin 631 36 10 hji ||| l I |R|I
D. Studer, Hilfsassistentin 631 36 10 Illi
Länggassstrasse 49 ||| R||

Slavistik und Baltistik Prof. Dr. J. P. Locher 631 45 79
O. Neveriloväs, prom. phil. 631 80 60 11111 lilllll
Dr. R. Hodel, Assistent 631 49 70 |||||||| 11|||
Länggassstrasse 49 Fax 631 39 90 Jl|||||l|IH

Ethnologie S. Burri 631 89 63 i 11 Ril
U. Hostettler, Assistent 631 89 99 BIHII |RI|
Dr. J. Schneider, Assistent 631 89 99 I |l|||l 11 Ril
C. Salis Gross, Assistentin 631 35 74 1 li lllKllllll
S. Sotoudeh, Assistentin 631 89 63 ||il|l|iM
Länggassstrasse 49 A 1||||wll||||

Ur- und Frühgeschichte Prof. Dr. W. E. Stöckli 631 88 53 |'!|9|l| 11 Illi
Archäologie PD Dr. S. Martin-Kilcher u||||l|
der Römischen Provinzen Dr. E. H. Nielsen j H yllII |H||I

Bernastrasse 7p | l||i|II ||||||
Vorderasiatische Archäologie Prof. Dr. M. Wäfler 631 82 99 !|||||| 11 Illi

Länggassstrasse 10 i IIIIIi l| ||
Klassische Archäologie Prof. Dr. D. Willers 631 89 93 11| ||| R| | ||||

Dr. Chr. Reusser, Assistent 631 89 91 Hill i I Illi
A. Panayides, Assistentin 631 85 89 | Hl| H
Länggassstrasse 10 Fax 631 49 05 |H|I|H

Geschichte Prof. J. Garamvölgyi 631 80 94 hf|9|l|i|U
und die Assistenten/-innen der einzelnen Abteilungen i |I|||h |u Hl
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BBllB Abteilung 1: 631 83 42BBIIII Abteilungen 2, 3, 4, 5 + 6: 631 80 91BHBIII Studienberatung: Th. Moser 631 48 02BBIIII Dienstag 8.30-10.30,BBBIIIl Länggassstrasse 49

BBHBII Staatsrecht Prof. Dr- J- p Müller 631 45 94BBBllll M- Schefer’ Oberassistent 631 88 99BIBBIII L‘Wyss’ Assistentin 631 83 76BUB IUI Hochschulstrasse 4

BBBIB Reli9ionswisserischaft Prof. Dr. A. Michaels 631 80 62BBBIII Lerchenweg 36

■ Billl Kunst" und Dr. $■ Michon 631 39 97BBBllll Architekturgeschichte Dr. P. Griener 631 39 97

Bllllll Dr R Huber 631 47 49BHIIIBI Hodlerstrasse 8
BBBllll Musikwissanschaft Dr. HP. Renggli, Assistent 631 47 17
IBBIIII Hallerstrasse 5
IBBIIII Theaterwissenschaft Prof. Dr. A. Kotte 631 39 18BBIIII T Hoffmann 63138 28BBIIII Hallerstrasse 5

IIIIUIl Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät

BIBIIIr Mathematik Mathematisches InstitutBBIIIIi Sekretariat 631 88 21BBIIBi Sidlerstrasse 5

BBBllll lnformatik Institut für Informatik undBBBllll angewandte MathematikBBBllll Neubrückstrasse 10 631 86 81

IBBIIII Mathematische StatistikIBBIIII und Versicherungslehre Sekretariat, Sidlerstrasse 5 631 88 11

BBflllllll Astronomie Prof. Dr. G. Beutler 631 85 96BBBHIII Sidlerstrasse 5
BBHlIH physik Theoretische Physik:BIHBIIIIIIl Sekretariat, Sidlerstrasse 5 631 86 31
■Bll II Physikalisches Institut:IBBIIII Sekretariat, Sidlerstrasse 5 631 44 02
BBBIIIII Angewandte Physik:BBBllll Sekretariat, Sidlerstrasse 5 631 89 11

IBBIII Chemie Prof. S. Leutwyler 631 44 79I BH lll Mittwoch 8-10BBHlIH Sekretariat: 631 42 26BBIllB^I Freiestrasse 3
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Mikrobiologie Mikrobiologie | |I|||
Solinger Jachen 631 46 57 ||ll|||||||||||
Baltzerstrasse 4 I||l|| | i||

Botanik Pflanzenphysiologie: |i||l | ||||
Prof. Dr. R. Brändle 631 49 56 ||||| |l||||
Systematik - Geobotanik: 11||| |j| | ||l
PD Dr. M. Bolliger 631 49 32 |||| || | I
Alten berg rain 21 ||||| I | | | l

Zoologie Prof. Dr. D. Schümperli 631 46 75 ll l'H II
Baltzerstrasse 4 |||IH | | j||||

Kristallographie Prof. Dr. H. B. Bürgi 631 42 82 (M||111 1IN
Freiestrasse 3 Hill Bll Illi

Mineralogie Sekretariat 631 87 95 lllil |l Iln||l||
A. Briner M|| || 1i|||
Baltzerstrasse 1 ]N|||| 11| ||

Geologie Sekretariat 631 87 61 I |||HI|||II
Prof. A. Pfiffner 631 87 57 l|||■|||■|
Baltzerstrasse 1 | |||| i I I IN

Geographie Prof. Dr. P. Germann (bis 31. 12. 1995) 631 38 54/56 l||||| | I lll
Prof. P. Messerli (ab 1. 1. 1996) 631 88 66 I |||l |||
Hallerstrasse 12 | Mil l I H ll
Dr. H.-R. Egli ||||I|||H|
Hallerstrasse 12 631 88 66

Forum für allgemeine Ökologie i |li||| ||i || |||
Allgemeine Ökologie jl ||| ll Hlll
Dr. U. Haefeli 631 39 56 , 1

Sekundarlehramt Prof. Dr. H. Badertscher M|||l I ||||
(phil.-hist. und Fachpatente) || ||l | ||l|j|||n|||
Muesmattstrasse 27 631 83 16 llullllB
PD Dr. H. U. Gründer (phil.-nat.) lilllB Illllllll
Muesmattstrasse 27 631 83 16 »|||M

Centre de formation Directeur I lll |l|
du Brevet secondaire Prof. Dr M. W. Villard llllll I HIIII

Secretariat, Muesmattstrasse 29 631 83 36 lfl||l 11||| ||
Höheres Lehramt Phil.-hist. Richtung: ||H||| I I IIII

Prof. Dr. P. Bonati (phil.-hist.)* |||||K 11|||
Sprechstunden nach Vereinbarung 631 82 92 !|||| |l | i|||
Prof. Dr. P. Labudde (phil.-nat.)* M||i 1| !'|||
Sprechstunden nach Vereinbarung 631 46 09 || ||| I ||l||

Anmerkung: tffllllllll I liRlII
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite I RlIH
besoldet. | l||l||| I lilll
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■i Illi 11111 m- Wachter (bisherige EDA)*lll D Illillllll Sprechstunden nach Vereinbarung 631 37 02
llilillil 11 M- Walter (neue EDA)*■ Illillllll Sprechstunden nach Vereinbarung 631 47 11H I III Muesmattstrasse 27a (alle*)
llllllif Musik: U. Gilgen 631 37 32■lillllll privat: Nelkenweg 10,3097 Liebefeld 971 96 78
lllllll Zeichnen: J. Bamert, Vorsteher ZLS
■llilillil Schule für Gestaltunglllllll lll Schänzlihalde 31 331 05 75

I lll 11 Für Eachberatungen sind die entsprechenden Uni-Institute zuständig. Ein Orientierungsblatt I I ll II für die erziehungswissenschaftlich-didaktische Ausbildung ist auf dem Sekretariat AHL, Mues- 111 I lli mattstrasse 27a, erhältlich.

1111111 Illi Turn-und Sportlehrer M. Geissbühler 631 83 19/21I I lll Bremgartenstrasse 145

■ HIIIR Universitätspfarrämter

■ IIllür Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt

BHIII pfr*N-N-I IHlK Erwachsenenbildnerin: Bettina Stephan, Theologin.IlilllillluH ßüro: Pavillonweg 7, Telefon 302 58 48.
lllllllHEK Privat: N.N.■lillllll Bettina Stephan, Kirchstrasse 15, 3097 Liebefeld.

■Illillllll Katholische Universitätsgemeinde

■IIIIII P- Dr- theol. Bruno Lautenschlager SJ, Psychotherapeut, Alpeneggstrasse 5,HHHIH Telefon 301 17 75’■ Illillllll Christian Ruthishauser SJ, lic. theol., Telefon 301 17 75.

II llilillil 6* Beratungsdienste der Studentenschaft
■■NHI (Rechtsberatung, Stipendienberatung, Zimmer- und Wohnvermittlung, Arbeitsvermittlung,
■ I II i I siehe Beite 45/46.)

IIIHNlllli 7* Akademische Studien- und Berufsberatung Bern
II■ lll lnformation und Dokumentation über akademische Studien und Berufe:
■■ Gutenbergstrasse 21, Parterre, Telefon 321 68 46.

■|M|||| Beratung von Personen mit Wohnsitz im Kanton Bern, die noch nicht oder nicht mehr an der H^ll^l Universität immatrikuliert sind (Immatrikulierte wenden sich an die Beratungsstelle für Studie- HI Il H rende’ siebe Seite 5): Gutenbergstrasse 21,2. Stock, Telefon 321 64 57.
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3. Zulassung zum Studium / ||j|g |||HH
Die Zulassung zum Studium erfolgt aufgrund der Verordnung vom 20. 9. 1978/inzwischen er-
folgten Änderungen über die Zulassung zum Studium an der Universität Bern. ä IN iil|| Ml
A. Allgemeines IHI |||H|||

i Wer an der Universität Bern studieren will, muss zugelassen sein als: frlIflSli
| ordentlicher Studierender oder Gaststudierender. 1|||| I || |1

Das Rektorat entscheidet über die Zulassung. ||t |H|||
Die Zulassung zum Studium schliesst nicht die Berechtigung in sich, zu reglementarischen Prü
fungen und zum Doktorat zugelassen zu werden. Die Zulassung zu diesen ist durch die Pro- JÄHJ||| ||
motionsordnungen und die Reglemente über Fach-, Patent- und Diplomprüfungen geregelt so
wie gegebenenfalls durch Vereinbarungen, die zwischen Fakultäten verschiedener Hochschu
len abgeschlossen und vom Regierungsrat genehmigt sind. 1|| 11| |ll|Mj|

B. Voraussetzungen für die Zulassung jb ||]| |j lll Nil
Voraussetzungen für die Zulassung als ordentlicher Studierender oder als Gaststudierender ||||.M|
sind hhh ihh
a) die form- und fristgerechte Voranmeldung, ? •' |j 11 f I|||l||
b) das form- und fristgerechte Einreichen der Immatrikulationsbelege, I Illi II I lll Bll
c) eine aufgrund der in der Studienzulassungs-Verordnung enthaltenen Bestimmungen als aus
reichend anerkannte Vorbildung. ||
Zulassungsbeschränkungen bleiben vorbehalten. j 1IM lll |l|||||
Studienanfänger werden nur ins Wintersemester zugelassen. | ||| | | i| l||
Die Richtlinien zur Anerkennung ausländischer Vorbildungs- und Studienausweise gemäss Art. |||||| |1 H||| 
5 Abs. 2 der Verordnung vom 20. 9. 1978 über die Zulassung zum Studium an der Universität II I II 
Bern können auf der Rektoratskanzlei eingesehen werden. I®
Folgende schweizerische Vorbildungs- und Studienausweise gelten für die Zulassung als aus
reichend: i; l]|l| HMH
a) Zum Studium an allen Fakultäten und für alle Studienrichtungen: || ||| W
Maturitätszeugnis, das von der Eidgenössischen Maturitätskommission aufgrund der von ihr 
veranstalteten eidgenössischen Maturitätsprüfungen ausgestellt ist; |||||
Maturitätszeugnis, das von einer kantonalen Schulbehörde ausgestellt und vom Bund aufgrund II II
der Maturitäts-Anerkennungsverordnung anerkannt ist; II® I | l ll
bestandene Abschlussprüfung eines regulären Hochschulstudiums auf Lizentiats- oder gleich
wertiger Stufe. J| lll | i||H||
b) Zum Studium an der Evangelisch-theologischen, Christkatholisch-theologischen, Rechts- Il I 11
und wirtschaftswissenschaftlichen, Philosophisch-historischen, Philosophisch-naturwissen- |l| I II
schaftlichen Fakultät und für die Sekundär- und Turnlehrerausbildung sowie für die Ausbildung <it||||!bl|||l 
zum Zeichen- und Musiklehrer an höheren Mittelschulen und von Lehrern und Sachverständi- w ||| |(| H|||
gen der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: j{ lll Illi

1) Maturitätszeugnis der Maturitätskommission des Kantons Bern; :l| ||! 1Iffllh||||
2) nicht eidgenössisch anerkanntes Maturitätszeugnis einer von der Immatrikulationskom- I]

mission anerkannten Mittelschule; |'| |||||
3) von der Immatrikulationskommission teilweise anerkanntes Handelsmaturitätszeugnis jl|!|| l | || Il

nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprü- ||l|||
fung in Deutsch, in Englisch oder Italienisch, in Geschichte, Mathematik und Biologie; lijl Bll
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I I lll 4) ein 'n e'nem regulären und unverkürzten fünfjährigen Ausbildungsgang erworbenes berni-■ ililll sches Primarlehrerpatent;■lll ll 5) ein in einem regulären und unverkürzten fünfjährigen Ausbildungsgang erworbenes aus-II IBllllit serkantonales Primarlehrerpatent bzw. eine pädagogische Matur nach einer vor der Ma-I9IHIHIII turitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der zweiten Lan-IIIII1HÜ1H dessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch und in Mathematik. Die Auf-■IIIHIIII nahmeprüfung entfällt, wenn die im ersten Satz genannten Ausweise von einem Hoch-111111111111' schulkanton für den Hochschulzugang anerkannt worden sind;Hl 11 ein in einem regulären und unverkürzten vierjährigen Ausbildungsgang erworbenes Pri-IIIIHIIIII mariehrerpatent nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen■ llllll Aufnahmeprüfung in der zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Eng-
lllllillllB lisch’in Mathematik’ Physik und Biologie;II 11 iS1 7) für das studium an der Evangelisch-theologischen Fakultät, der Christkatholisch-theolo- IIIII niin gischen Fakultät, für die Ausbildung von Lehrern und Sachverständigen in Erziehungs- undHmIIIIR! Bildungswissenschaften und für die Sekundär-, Turn-, Zeichen- und MusiklehrerausbildungIIIIIIEI1I1 entfallen die unter Ziffern 5 und 6 aufgeführten Aufnahmeprüfungen;IIIIIMIi 8) für das Studium der Kinder- und Jugendpsychologie entfällt die Aufnahmeprüfung nur 
IlMlIHIIItt dann, wenn der/die Bewerber(in) zusätzlich zum Vorbildungsausweis den Nachweis überllllllillll 11 eine mindestens vierjährige Lehrtätigkeit erbringt;■iHHIli 9) Diplom einer Höheren Technischen Lehranstalt (HTL) nach einer vor der Maturitätskom- lulllwlll mission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Muttersprache, in der■Hill II zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch, in Geschichte, Geo-lillSIIIII graphie und Biologie. Beträgt der Gesamtnotendurchschnitt des Diploms mindestens 5,0,
IIIIIIIIIEw so er,tfäHt die AufnahmeprüfungHIlHIHII ” das Studium ausschliesslich an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät
imiii und■Hl l ll " Wirtschaftsinformatiker HTL für das Studium der Wirtschaftswissenschaften an derII II llllll Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.HhIIIMII Diplom einer Höheren Wirtschafts- und Verwaltungsschule (HWV) nach einer vor der Ma-H IKIllllllili turitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Mutterspra-HIlIHlllll che’ in der zweiten Landessprache bzw. in Englisch (in der Sprache mit weniger ausge-IMIlllllv wiesenen Vorkenntnissen), in Geschichte, Geographie, Biologie sowie, nach Wahl des Kan-IIIIIIk llllll didaten, in Physik und Chemie. Beträgt der Gesamtnotendurchschnitt des Diploms min-llll ■11' destens 5,0, so entfällt die Aufnahmeprüfung
■ IIEi llli “ fürdaa Studium der Wirtschaftswissenschaften und
||IBI|||I||||i - für das Studium der Lehrkräfte für Wirtschaft und Recht an der Rechts- und wirt-II IIIIschaftswissenschaftlichen Fakultät;■HHIHI 11) Sekundär- bzw. Bezirkslehrerpatent, sofern dieses aufgrund einer Hochschulausbildung 

und einer vor der Immatrikulationskommission anerkannten Prüfung erworben worden ist.
IIII Illi c) Zum Studium für einzelne Studienrichtungen:IIHIlllll Ausweis über bestandene wichtige Hochschulzwischen- oder Hochschulvordiplomprüfung (un- llll lilll! abhängig vom Vorbildungsausweis), jedoch nur für die bisherige Studienrichtung und nur, so- II■ IIIBii fem die betreffende Fakultät die Prüfung anerkennt.
Illi I IIIlK d) Zum Studium der Theologie:■ IMI Ein aufgrund der Maturitätsprüfung für das Theologiestudium ausgestellter Maturitätsausweis. ■HlHili' Für die nachstehend aufgeführten Ausbildungsrichtungen sind zusätzlich zum Vorbildungs- HHilI lli ausweis zu erbringen:UH! III Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften:■ ■IB Nachweis über die verlangte Lehr-Erfahrung;
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Turnlehrer: H|l|
Ausweis über die bestandene Eintrittsprüfung in der Turnfertigkeit; ||||| | | |||
Zeichenlehrer: ||||| 11gll
Nachweis über das Bestehen der Eignungsprüfung an der Schule für Gestaltung; HIlK I Illi
Musiklehrer des Höheren Lehramtes: lllll l I Illi
Nachweis über die Aufnahme in die Berufsschule des Konservatoriums für Musik und über die 
aufgrund der Eignungsprüfung erfolgte Zulassung zum erweiterten Studium am Konservato- |||||I|| HM 
rium. RfUi
Studienfach Musik am Sekundarlehramt: ||||l| || 11|||j
Nachweis über das Bestehen der Eignungsprüfung am Konservatorium für Musik. illll I 11lll

Zulassung ausschliesslich als Gaststudierender 11||||I| 11||
Wird ein Vorbildungsausweis von der Universität Bern als für die Zulassung nicht ausreichend
anerkannt, so kann dessen Inhaber aufgrund eines Abgangszeugnisses (Exmatrikel) oder der ™ 
Beurlaubungsbestätigung einer anderen Hochschule als Gaststudierender zugelassen werden, | Hl Wp||l|
sofern er an der betreffenden Hochschule mindestens zwei volle Semester immatrikuliert war. ||||| || | |i|| 
Die Zulassung beschränkt sich auf die bisherige Studienrichtung. | ||l| I I
Die Dauer des Gaststudiums beträgt in der Regel höchstens zwei Semester. Auf begründetes |||||J||M 
Gesuch hin kann das Rektorat die Zulassungsdauer bis auf vier Gastsemester verlängern. M||:||ji|[|||}l|
Die Zulassung als Gaststudierender berechtigt nicht zur Ablegung von reglementarischen Prü- |||||||I 11|| 
fungen an der Universität Bern. I|||fl I 11||||
Vorbehalten bleibt die Zulassung zu Zwischenprüfungen, propädeutischen Prüfungen, Klau- l|||l||| ||l||l 
suren, schriftlichen Arbeiten und dergleichen, sofern dies vorgesehen wird von Vereinbarun- 
gen, die zwischen Fakultäten verschiedener Hochschulen abgeschlossen und vom Regie- 
rungsrat genehmigt worden sind. |M II

C. Wechsel des Studienfaches bzw. der Studienrichtung II |||H I |l | ||
Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach bzw. Ml! I jll ||p 
die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich der Voranmeldung zu unterziehen. Hinsicht- 
lieh der Vorbildung und allfällig zusätzlicher Ausweise haben sie die in der Studienzulassungs- JX i« t*. *
Verordnung enthaltenen Bestimmungen zu erfühlen. Mli 11 lll lll

4. Auskultanten I ||||N|IIH|||
A. Allgemeines ||l ill
Nicht an der Universität Bern immatrikulierte Personen, welche das 17. Altersjahr vollendet Ip’jP
haben, können auf Gesuch hin als Auskultanten zum Besuch von Lehrveranstaltungen bis zu 
höchstens 10 Semester-Wochenstunden zugelassen werden. || |I|b||II| lll
Der Besuch von Kursen und Übungen bedarf der schriftlichen Zustimmung des Dozenten.
Die Dekanate der Medizinischen und der Veterinärmedizinischen Fakultät setzen jedes Seme
sterfest, welche medizinischen und veterinärmedizinischen Vorlesungen die Auskultanten ohne H|||| 
Bewilligung besuchen können. 1 lllEllllllllll
Für die Belegung aller anderen medizinischen und veterinärmedizinischen Lehrveranstaltun- t| 11’
gen ist die schriftliche Zustimmung des Dozenten und des Dekanats der betreffenenden Fa- r . 5 -
kultät erforderlich. IM |l| 11 II II
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iMliltlil lst Auskultanten der Besuch von Praktika und Übungen an der Medizinischen, Veterinärmedi
zinischen oder an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät oder die Teilnahme an 
Exkursionen gestattet, haben sie sich gegen Betriebsunfall zu versichern.■ IHIII Ben Auskultanten werden Ausweise ausgehändigt, die zur Einholung von Testaten (den Be- BBIHI such der Lehrveranstaltungen bescheinigende Unterschrift des Dozenten) berechtigen.BiBB Testate dürfen erst dann eingeholt werden, wenn der Ausweis für Auskultanten von der Rek-■ ■IIII toratskanzlei abgestempelt ist.

■■llllll' Ber Bezug eines Auskultantenausweises

■filifflllr Wer einen Auskultantenausweis beziehen will, hat den Immatrikulationsdiensten ein Gesuch H||I|||||B einzureichen, wo er die hierfür benötigten Unterlagen anfordern kann.
Hllllllll Das Gesuch ist für dasIIHlIH Wintersemester zwischen dem 1. Oktober und dem Semesterende,■ ■ 1111 Sommersemester zwischen dem 1. April und dem Semesterende zu stellen.

HmIiIiII Ausserordentliche Maturitätsprüfungen des Kantons Bern
ä J-j j Ergänzende Aufnahmeprüfungen vor der Maturitätskommission 
HBllIni des Kantons Bern
IHllBlllllll Die ausserordentliche Maturitätsprüfung findet zweimal im Jahr, im März und im Oktober, statt.BBB Die Anmeldungen sind bis zum 31. Januar für die Frühjahrsprüfung und bis zum 31. Juli für die■Bill Herbstprüfung an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission, Hochschulstrasse 4,■Bill Zimmer 13’ 3012 Bern, Telefon 631 83 73, zu richten, wo auch das Anmeldeformular bezogenBBHH werden kann. Massgebend für die Durchführung der Prüfungen ist die «Verordnung für die aus-■Hllll serordentlichen Maturitätsprüfungen des Kantons Bern», die beim Sekretariat der kantonalen■Bill Maturitätskommission erhältlich ist. Die ausserordentliche kantonale Maturitätsprüfung be-IIBBIIIIII rechtigt nicht zu den eidgenössischen Prüfungen für Mediziner, Zahnärzte, Pharmazeuten und
iHIHHIIli Veterinäre.■BB Die Aufnahmeprüfungen finden im Rahmen der kantonalen Maturitätsprüfungen statt. Anmel- BBB determine sind für die Frühjahrsprüfung der 31. Januar, für die Herbstprüfung der 31. Juli. Die BBB Anmeldungen sind ebenfalls an das Sekretariat der Maturitätskommission zu richten. Dort kann ■BB auch das Anme'deformular bezogen werden. Der Anmeldung ist eine Bescheinigung des Rek- I^B^IIIII! torats der Universität beizulegen, dass der Vorbildungsausweis des Kandidaten nach dem Be- 

stehen der Aufnahmeprüfung für die Immatrikulation als ausreichend gilt.

HBIl B 6- Erneuerung der Legitimationskarte
Jeder an der Universität Bern immatrikulierte Studierende hat die Legitimationskarte, die er bei 
seiner Immatrikulation erhalten hat, in der Zeit von Ende Juli bis 31. August im Wintersemester BIBB bzw- von Ende Januar bis 28. Februar im Sommersemester erneuern zu lassen. Die hiezu er-BBHIHI forderlichen Unterlagen (Semesterfragebogen, Wegleitung) werden ihm in der Regel zuge-B^BB schickL Können die Immatrikulationsdienste dem Studierenden die Unterlagen zur Erneuerung BI^HIB der Legitimationskarte nicht zustellen, trägt dieser die Verantwortung für deren rechtzeitige Be- 

HBIIlln Schaffung.B^HMI Verliert ein Studierender seine Legitimationskarte, so hat er dies den Immatrikulationsdiensten ■BMl^l schriftlich zu melden. Eine neue Karte wird gegen Gebühr ausgestellt.
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7. Beurlaubung HHHHH
Wer durch Krankheit, Militärdienst, Praxis zum Zweck der Berufsausbildung oder aus anderen jl '1||
wichtigen Gründen am Besuch der Lehrveranstaltungen verhindert ist, kann vom Rektorat be- pl||||! j lfl|||
urlaubt werden. Die Beurlaubungsgebühr beträgt Fr. 80.-. ||l||VI lllll
Das Gesuch um Beurlaubung ist für das Sommersemester bis zum 28. Februar, für das Win- ( !(’• I
tersemester bis zum 31. August bei der Rektoratskanzlei einzureichen. IlilllI D lll
Die Beurlaubung gilt jeweils nur für ein Semester. ■ Itl li M lll

8. Exmatrikulation
Wer die Universität verlassen will, hat sich mit dem Semesterkontrollblatt abzumelden. H|| lil ! ||i|
Die Exmatrikulation hat im Anschluss an das Wintersemester bis zum 28. Februar, im Anschluss hl ||IBl IIlli !||
an das Sommersemester bis zum 31. August zu erfolgen. Die Exmatrikulierten erhalten Exma- 
trikulationsbestätigungen und eine Etikette, die ins Testatbuch einzukleben ist. rä |[l|||| ||||

9. Wohnungswechsel der Studierenden Hili I Illi
Jede Wohnungsänderung haben die Studierenden innert 14 Tagen den Immatrikulationsdien- I |||l| I ||||
sten zu melden. Bei Unterlassung haben sie insbesondere die Folgen der Nichtzustellbarkeit r lt! | Ililll
zu tragen. |||| ||| Ulli

10. Bescheinigung des Besuches von Vorlesungen und Übungen i | •
(Dieses Reglement wurde vom Senat an seiner Sitzung vom 17. Juni 1983 genehmigt.) ||0||S
Der Studierende erhält ein Testatbuch, in welchem für jedes Studiensemester die Imatrikula- ||||||| H |iH
tion an der Universität Bern bestätigt wird und sämtliche Vorlesungen, Übungen, Praktika, Se- ||||H|||I||
minarien, Proseminarien usw. einzutragen sind, an denen er teilzunehmen wünscht. MIIIIIHII
Studierende der Theologie (evangelischer und christkatholischer Richtung), der Medizin (Hu- I|||||( I l|||l
man-, Zahn- und Tiermedizin) sowie Pharmazie melden sich zur Bescheinigung des Vorlesungs- ||||M|I|HI|
bzw. Übungsbesuchs am Schluss des jeweiligen Semesters beim Dozenten. j1|| I M |||
An der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät ist keine Bescheinigung über den l|||■HI■l|| 
Besuch von Vorlesungen und Übungen erforderlich. !!| g|| 11 Ml]
Studierende, welche an der Philosophisch-historischen Fakultät eingeschrieben sind, haben ||||M||U|| 
den Besuch von Übungen, Praktika, Seminarien und Proseminarien sowie Vorlesungen testie- |||l||!||llilillil
ren zu lassen. I|H
An der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät ist eine Bescheinigung über den Be- ||||||||II Illi
such von Übungen, Seminarien, Kursen, Exkursionen und Praktika erforderlich, nicht aber von llilillil IUI
Vorlesungen. Die Normalstudienpläne können Abweichungen von dieser Regelung vorsehen. |!|l||ll|l|ll 
Studierende des Sekundarlehramtes erhalten bei Studienbeginn für jedes Studienfach ein vom |||lmH |||| 
Sekretariat des Sekundarlehramtes bereitgestelltes Testatblatt, in welchem alle zu besuchen- I]||I||H|I|| |ll||
den Lehrveranstaltungen aufgeführt und mit Ausnahme der Vorlesungen zu testieren sind. ||||||| K ||||
Studierende der Turnlehrer-Ausbildungskurse haben sich bei den Dozenten, deren Vorlesun- i|||||| |Mill 
gen und Übungen sie belegen, am Anfang und Ende des Semesters persönlich an- und abzu- |lllllll!
melden und sich dies im Testatbuch bescheinigen (testieren) zu lassen. l| lll 111| ||||
Für Studierende, welche ein Nebenfach an einer anderen Fakultät belegen, gelten mit Bezug ||I|I|||||HH 
auf das Testieren die Vorschriften derjenigen Fakultät, an welcher sie eingeschrieben sind. |S|||H||H
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mIHHIIIII1 Studierende, welche nicht an der Universität Bern abzuschliessen gedenken, werden darauf 1 ■ll!B aufmerksam gemacht, dass eventuell der Eintrag der Vorlesung oder Übung im TestatbuchBBHI ohne 9leichzeiti9e Bescheinigung des Besuchs durch die Unterschrift des Dozenten nicht als HIMIIIIM1' genügender Ausweis erachtet wird, um zur Prüfung zugelassen zu werden!

HiIIIhII 1' Studiengebühren
Auszug aus der «Verordnung über die Kollegiengelder und Gebühren an der Universität Bern» 

M B lI W (Vom Reg'erur,gsrat des Kantons Bern am 21. September 1983 genehmigt; Änderung 1990, 1994.)

BIBfllllH Die orderitlichen Studierenden sowie die Gaststudierenden der Universität Bern haben folgende IIMlHMB Gebühren zu entrichten:|MB|| |f Immatrikulationsgebühren
HBIIllll' b) KollegiengeldpauschaleMWjllMl! c) Semestergebühren■ HBIIIw' d) Beurlaubungsgebühren.HIHIIIII Die Kollegiengeldpauschale beträgt Fr. 450 - pro Semester. Doktoranden bezahlen eine redu-■ IHIIlli zierte Kollegiengeldpauschale von Fr. 150.-.H B IIII Die Semestergebühren betragen Fr. 80.-. Sie setzen sich wie folgt zusammen:
■ B IIIB “ Verwaltungsgebühr Fr. 26-IMmImIIiIIb - Beitrag an die Betriebsunfallversicherung Fr. 8-■ ■Hl II ” Beitrag an die Studentenschaft Fr. 21 .-IHHRH ” Benutzung der Stadt- und Universitätsbibliothek und aller übrigen universitären Bibliothe- 
hIINiiIII ker> FrBIIhIIIuI “ sP0|rtbeitrag Fr. 13-BIHII lilll “ Beitrag an den Fonds Sozialkasse Fr. 2.-.BBIHI Die Kollegiengeldpauschale inkl. Semestergebühren beträgt somit insgesamt Fr. 530 - für or- lllMMIlli dentliche Studierende und Fr. 230 - für Doktoranden.
HB IIII Auskultanten:HBIIllll- b's 8 Wochenstunden Fr. 50-HBIIII b’s 19 Wochenstunden Fr. 100.-.IIHiHHiIiII Auskultanten haben den ausgefüllten Auskultantenausweis mit Doppel und das blaue Anmel- HHIIII deformular auf der Universitätskanzlei abzugeben oder einzusenden.

hHIIIIII ^ers*cberun9en
HIEIIIII Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV) inBllll Invalidenversicherung (IV) und Erwerbsersatzordnung (EO)

IMHgfflH Ab 1 ■ Januar des Kalenderjahres, das dem 20. Geburtsjahr folgt, schuldet jeder nichterwerbs- IIHIHHIkI tätige Studierende, der in der Schweiz Wohnsitz hat, den jährlichen Mindestbeitrag (inkl. Ver-I waltungskosten) von Fr. 369.- an die AHV/IV/EO. Diese bieten dafür einen erheblichen Versi- 
cherungsschutz, so unter anderem bei Invalidität, Tod (Witwen- und Waisenrenten); bei Mi- IHilMSHlIl litärdienst werden Erwerbsausfallentschädigungen ausgerichtet.
Dio AHV-Beiträge werden ab 1991 von der Gemeindeausgleichskasse der Stadt Bern erhoben. 
B'e e|rte'lf Auskunft über die Beitragspflicht.
Studierende der Beitragsjahre 1949-1992, die ihr Studium abgeschlossen haben oder 
aufgeben, müssen ihre rote AHV-Karte bei der Ausgleichskasse ihrer Heimatgemeinde 

IHHHB abgeben.
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Kranken- und Unfallschutz Ii’;Wi^|||allii
Betriebsunfallversicherung lltlllll lill
Die immatrikulierten Studierenden, ausgenommen die beurlaubten, sind gegen die Folgen von
Betriebsunfällen subsidiär, in Ergänzung zur Krankenkasse, versichert. Die Prämie ist in den lW|||i,lj lill 
Semestergebühren eingeschlossen. Meldestelle für Betriebsunfälle: Verwaltungsdirektion der illl
Universität (Telefon 631 82 21).

Krankenkasse | l ill
Der «Verein Studentenkrankenkasse der Universität Bern» (VSKUB) hat mit der Krankenkasse
KKB einen Kollektivvertrag abgeschlossen. Alle immatrikulierten Studierenden können dem
VSKUB und damit dem Kollektivvertrag beitreten. IS MI !■ Ik||||
Orientierungsschriften und Auskünfte sind bei der Kreisstelle Universität erhältlich, Zimmer 8, 
Hochschulstrasse 4 (Telefon 631 82 21). I llllH

13. Stipendien, Darlehen HHIHI
Studierende, deren Eltern im Kanton Bern Wohnsitz haben, können sich bei der Abteilung Aus- ||l|l |! j H |||| 
bildungsbeiträge, Sulgeneckstrasse 70,3005 Bern, Telefon 633 83 40, um Ausbildungsbeiträge
bewerben. Bei speziellen Problemen stehen die Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter von
Montag bis Freitag zwischen 9.30-11.30 Uhr für persönliche Sprechstunden zur Verfügung ||||H,| 1lll
(ohne Voranmeldung). Gesuche können eingereicht werden, sobald eine Immatrikulationsbe- 
stätigung vorliegt, spätestens jedoch vier Monate nach Semesterbeginn. Später eingehende ll||||K | lill 
Anträge gelten nur für die verbleibende Zeit des laufenden Studienjahres. Der Semesterbeginn fljlH I [11||
wird grundsätzlich auf den 1. Oktober und den 1. April festgesetzt (letzter Eingabetermin für qiil
das Wintersemester: 31. Januar). Die Höhe des Ausbildungsbeitrages richtet sich nach dem ll|||
Ergebnis des Familien- und Bewerberbudgets. BllHill
Vorsteher: K. Lüthi. IHIII li lll
Rechnungsführung (Darlehensfragen): O. Lehmann, 633 85 24. lllllll
Sachbearbeiterinnen (Gebiete nach Buchstaben aufgeteilt): i||| E ilHIIl
A-E, G, N P.-H. Lim-Chang 633 85 31 |l||M
F, H-K C. Küpfer 633 85 30 ||||| 1
L, M, P-R, T V. Ryhiner 633 85 29 l||||| ||u|l|
O, S, St, U-Z H. Gatschet 633 85 23 |i||| |H
Die Stipendiengewährung erfolgt unter der Voraussetzung, dass das gewählte Studium innert 
der normal üblichen Zeit abgeschlossen wird. Die Aufgabe der Ausbildung ohne wichtigen liilfflllll
Grund hat die Beitragsrückforderung zur Folge. |lEIIJI lilllI

14. Bibliotheken, Archive und Dokumentationszentralen llllffl Hlll l
Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken und Dokumentationszentralen 'J* V*|
offen: l||l| EilOllllllllllll
Basisbibliothek Unitobler (Filiale der Stadt- und Universitätsbibliothek Bern), Länggass- OWim

Strasse 49a, 3000 Bern 9, Telefon 631 47 01, Fax 631 47 05, E-Mail: BTO@stub.unibe.ch. |||11 H||||
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B Bl lUI Leitung: M. Rubli. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-12 (während des Semesters), Aus-
IHhHhIiIII leihe ab 10 Uhr- Monta9 bis Freitag 8-20 (in den Semesterferien), Ausleihe ab 10 Uhr. Frei-IBlBUIHII handbibliothek: Studienliteratur und Medien der geistes-, sozialwissenschaftlichen und■■III theologischen Studienrichtungen. Tages- und Wochenzeitungen, Lese- und Arbeitsplätze,IBiHHmIv Gruppenarbeitsräume, PC-Arbeitsplätze. Führungen während des Semesters (keine An-nHMlIB meldung nötig): Einführung in die Katalogabfrage jeden Mittwoch 8.30 bis ca. 9.15. Ein-HlHIIIII führung in die Benutzung der Basisbibliothek jeden Mittwoch 13 bis ca. 13.30. FührungenBIHIlllllr in den Semesterferien nur auf Anfrage.

HIBDIllll Bibliothek und Archiv der Schweizerischen Theatersammlung, Schanzenstrasse 15 (Ecke lUBIIH Stadtbachstrasse), 3001 Bern, Telefon 301 52 62, Fax 302 24 85. Öffnungszeiten (Prä-BIHlllllll senzbenützung): Dienstag 13-16, Mittwoch und Donnerstag 9-16, Freitag 9-12. Direktor:MHhIHII Pref. Dr‘ Dreier; President des Stiftungsrates: Prof. Dr. W. Senn. Öffentlich zugängliche
Spezialbibliothek. Vielfältige Materialien (u. a. Videokassetten) für Lehre und Forschung im BIHIHI ‘ Bereich des Theaters ud seiner Randgebiete. Einzige derartige Institution in der Schweiz.

Bibliothek des Bundesamtes für Statistik, Schwarztorstrasse 96. Nationale und internatio- 
HM I III 'nale Statistik- Lesezimmer geöffnet Montag bis Freitag 14-17 (Ausleihe bis 16).

I BibliothekErziehungswissenschaften, Muesmattstrasse 27 3012 Bern,Telefon 031 631 38 11.IBHHII Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10-17. Leitung: Claudia Moser. Öffentlich zugängliche,IB ■ IIll wissenschaftliche Spezialbibliothek. Material für Lehre und Forschung in den Bereichen All-■■1111 gemeine Pädagogik, Pädagogische Psychologie, Erwachsenen- und Berufsbildung sowie■■BI der All9emeinen Didaktik und der Fachdidaktiken. 72 Arbeitsplätze (zwei PC-ArbeitsplätzeiMlÄlilO und drei Medier|arbeitsplätze), CD-ROM-Abfragestation, Verbundkatalog auf EDV mit der
IHiHIIIIII UB-Basel und der StUB-Bern.

Bibliothek Exakte Wissenschaften, Sidlerstrasse 5, Telefon 631 86 38. Leitung: N. N. Frei- IHMIl handbibliothek der Institute der Exakten Wissenschaften (Mathematisches Institut, InstitutIBKIIII mathematische Statistik und Versicherungslehre, Astronomisches Institut, Physikaische
IlHlSIllllll Institute).

Bibliotheque des sciences de l’education, Muesmattstrasse 27, 3012 Berne, telephone 031 
IHhIIIIIII 331 38 11. Heures d’ouverture: lundi ä vendredi 10-17. Responsable: Claudia Moser. Bi

bliotheque scientifique specialisee ouverte au public. Ouvrages et materiel d’enseignement 
I l et de recherche relevant des domaines de la pedagogie generale, de la psychopedagogie,IH IBIilll de la format'on professionnelle et des adultes ainsi que de la didactique generale et spe-iHBllfllll cialisee. 72 places d’etude (2 cabines avec PC, 3 cabines pourvues d’appareils video et

d’enregistement et de 2 projecteurs de diapositives). Recherche d’ouvrages sur CD-ROM, I HHBIIil catalogue commun sur ordinateur relie ä la bibliotheque universitaire de Bäle et ä la biblio-nlBlHIlwlll theque municipale et universitaire de Berne.i f Bibliothek des Konservatoriums für Musik und Theater in Bern, Kramgasse 36. Leitung: A.I Zinsli. Benützung: Lehrer und Schüler des Konservatoriums gratis, Mitglieder BOV, BMG,
I hMII I I MPV’ stLjdenten und Dozenten, Seminaristen: Fr. 20 - pro Semester; aussenstehende Per-IIHiHllili sonen: Fr. 3 - pro Buch. Bibliotheksstunden nach Anschlag. Während der Schulferien ge-

schlossen.
■HMIiIIII Bibliothekskoordination, Unitobler, Muesmattstrasse 45, 3000 Bern 9. Leitung: Marianne 

Aeschbacher. Bibliothekarinnen/Bibliothekar: Christine Grandjean Bühler, Dora Rentsch, H BmIiIw Gabriela Schweizer, Daniel Wyss.
Bibliothek der Interfakultären Koordinationsstelle für Allgemeine Ökologie, Falkenplatz 

li HIBliH 3012 Bern. Bibliothekarin: K. Wegmüller-Wyder. Öffentlich zugängliche, wissenschaft-
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liehe Spezialbibliothek. Datenbank zu allgemein-ökologischen Fragen. Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.30-12 und 14-16. Telefon 631 39 57. l||jl||lll

Bibliothek des Medizinhistorischen Instituts der Universität, Bühlstrasse 26. Bibliotheka- ||||
rin: P. Burkhalter. Geöffnet Montag bis Freitag 8.30-12, 14-16.45 (Telefon 631 84 86). rll ill ll |||||

Bibliothek des Naturhistorischen Museums der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15, lillllll
3005 Bern, Telefon 350 71 11. Bibliothekarin: V. Andres. Geöffnet Dienstag bis Freitag 9-12, H|l| ||H|| 
14-17. Zoologisch und erdwissenschaftlich ausgerichtete Fachbibliothek.

Bibliothek der Vet.-med. Fakultät, Länggassstrasse 120, Telefon 631 21 11. Bibliothekarin: ||||||l! |||| 
lic. phil. D. Jedlinski. j ||| ||l!il Illi

Burgerbibliothek, Münstergasse 63. Handschriften zur Berner und Schweizer Geschichte; || . I I II
Sammlung mittelalterlicher Manuskripte (Bongarsiana). Geöffnet Montag bis Freitag |ll|
8.15-12, 14-17.30, Mittwoch erst ab 9 offen. ' |IH| I|h||

Dokumentationsdienst (DOKDI) der Schweizerischen Akademie der Medizinischen Wis- i ||a||
senschaften, Waldheimstrasse 20. Postadresse: DOKDI, Postfach, 3000 Bern 9. Telefon
301 25 72, Telefax 301 65 56, Data-Mail: DOKDI. Internet: DOKDI @ sams.ch. Leitung: Dr. |||h
A. Escher.** Sekretariat: J. Wehrli.**/M. Kohler**/R. Sachs.** Geöffnet: Montag bis Freitag ||l|j
8-17. Literaturrecherchen mittels Computer zu allen Problemen der Medizin, Biologie, Bio- |M]| ||bfejl||| 
Chemie und Psychologie: Einführungskurse, Datenbanktrainings, Soft- und Hardwarebera- I |||n| |||l 
tung für alle Bereiche der EDV-unterstützten Literaturrecherche und -Verwaltung. Anmel- | |IK| ||||| 
düng für alle Dienstleistungen telefonisch. ' |M|||| II lll

Eidgenössische Parlaments- und Zentralbibliothek, Bundeshaus West, 3003 Bern, Telefon l! |j| 111 |l |||
322 37 89, Telefax 322 78 07. Leitung: Dr. C. Pfersich. Ausleihe beschränkt. l|| |l|i 1

Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (FBB), Baltzerstrasse 4, Postfach 874, 3000 Bern 9, Tele
fon 631 46 07, Telefax 631 41 21. Leitung: M. Weber. Im Zellbiologischen Zentrum. Frei- ||| | l| H 
handbibliothek für die Studienrichtungen Biowissenschaften (Vorklinik, Zoologie, Mikrobio- 11|| I I | ||| 
logie, Pharmazie) und Erdwissenschaften (Geologie, Mineralogie, Petrographie). Zusätzlich 11||||Q |||| 
allgemeine naturwissenschaftliche und medizinische Nachschlage- und Grundlagenwerke, 
Lehrbuchsammlung. Kataloge: Ältere Bestände via Autoren- und Sachkatalog (Zettelkata-
log). Katalogabfrage: BerNI Berner Lokalsystem, SIBIL Deutschschweizer Verbund Ba- ^j|||||| | ||-||i|| 
sel-Bern (inkl. FBB-Bestände ab 1981), RERO Reseau romand et tessinois, ETHICSplus
Katalog ETH- und Zentralbibliothek Zürich, VTLS Helveticat Katalog der Schweiz. Landes- ||l|lj II ||||| 
bibliothek. Datenbanken: Current Contents on Diskette with Abstracts auf Mac-Netz der
Universität. Lese- und Arbeitsplätze und PC-Arbeitsplätze in abgetrenntem Arbeitsraum.
Gruppenarbeitsraum. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-19, Samstag 8-12 Uhr. Führun- i|| || |i 11|| | 
gen durch die Bibliothek: Jeden ersten und dritten Montag des Monats von 13.15 bis 13.45 löWI iHlHIl 
Uhr während des Semesters. lifi n!| 11 Hil

Gewerbebibliothek im Kornhaus Bern, Zeughausgasse 2. Fachliteratur und Zeitschriften über
Kunst, Kunstgewerbe, Architektur, Fotografie, Gewerbe, Industrie, Geographie; Tages- und
Wochenzeitungen. Die jährliche Ausleihgebühr beträgt Fr. 20.-. Benutzer in Ausbildung: gra- p || ||
tis. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10-18, Samstag 10-12. I ili lll 11111

Institut für Politikwissenschaft, Lerchenweg 36, Politik. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag |j l||K l II II
8-12 und 14-17. ||II|||hII
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Bf^BIB Juristische Bibliothek, Hochschulstrasse 4, 2. UG, Telefon 631 82 67.Öffnungszeiten ^^^BIBB während des Semesters: Montag bis Donnerstag 8-20, Freitag 8-18, während der Seme-BHBI sterferien evtl, eingeschränkte Abendöffnungszeit. Ausschliesslich juristische Literatur. Frei-^^^BBB handaufstellung. Keine Ausleihe. Infrastruktur: Traditionelle Kataloge bis 31. 12. 89. EDV-BHBB Verbundkatalog ab 1. 1.90. Online-Datenbankabfragen: SIBIL, ETHICS, weitere in Vorbe-^^^BBH reitung. Mehrere PC-Arbeitsplätze für immatrikulierte Studierende und Uni-Angehörige (nurBBliB! für nichtkommerzielle Zwecke).

^^■Bl Schweizerische Landesbibliothek, Hallwylstrasse 15. Nur Helvetica. Benützung für jeder- B^BIB mann unentgeltlich. Lesesaal: Montag bis Freitag 8-18, Mittwoch 8-20, Samstag 9-16. Ka- »■'II talogsaal: Montag bis Freitag 9-18, Mittwoch 9-20, Samstag 9-14. Ausleihe: Montag bisI^^^BIBII Freitag 9-18, Mittwoch 9-20, Samstag 9-14. Externe Abfrage der Katalogdatenbank «Hel-
vet'cat>> über Telepac, Telefon und Internet. Anschlüsse bei Telefon 322 89 35/70 44 erfra- 
gen.

Schweizerisches Literaturarchiv (SLA), Hallwylstrasse 15. Dokumentation zur Schweizer Li- B^BIB teratur; über 70 handschriftliche Nachlässe und Archive, u. a. von Friedrich Dürrenmatt,BH|H Blaise Cendrars, Friedrich Glauser, Hermann Hesse, Ludwig Hohl, Rainer Maria Rilke, Otto
Welter, Hermann Burger, Christoph Geiser, Giovanni Orelli, Corinna Bille, Maurice Chap- 

Paz> Anclr' Peer, Golo Mann und Carl Spitteier. Benutzung für jedermann unentgeltlich. Le- 
sesaal: Montag bis Freitag 9-18 (Samstag geschlossen). Voranmeldung Telefon 322 92 58. 

^^^^BBN Stadt- und Universitätsbibliothek (StUB), Münstergasse 61,3000 Bern 7, Telefon 320 32 11, ^^BH Fax 320 32 99. Öffnungszeiten Ausleihe: Montag bis Freitag 10-18, Samstag 10-12; Kata- 
logsaal und Lesesäle: Montag bis Freitag 8-21, Samstag 8-12. Öffentliche CD-ROM-Ab- ^^^^BIB fragestation. Online-Datenbankabfrage im Bereich Geistes- und Sozialwissenschaften. Le- 
sesaal U: Allgemeines, Geistes- und Naturwissenschaften, Geographie, Zeitschriften; Le- |^^^B||B| sesaal A: Rechts- und Wirtschaftswissenschaften; Lesesaal W: Arbeitsplätze. Tageszeitun- 
9en in der Cafeteria. Lehrbuchsammlung (LBS), Telefon 320 32 70: Freihandbibliothek mit ^^^^BBI Sofortausleihe für Studienliteratur aus R.+WW, Sozialwiss., Geogr., Sport und Informatik, ^^^^BIB in Mehrfachex., sowie Ausbildungsliteratur aus allen Geisteswissenschaften und Theol.IB^HBI Am 1' Monta9 des Monats findet jeweils um 17.15 eine Führung durch die Bibliothek statt. IB^^BlBI Dauer: etwa 1 Stunde. Geistes- und sozialwissenschaftliche Grundlagen- und Studienlite-IB^^BIB ratur bandet sich auch in der Filiale der StUB, Basisbibliothek Unitobler (siehe oben). VieleI^^^BIB Zeitschriften der Fachbereiche vorklinische Medizin, Biologie und Geologie-Mineralogie be- t^l^BIB finden sich in der Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (siehe oben). Direktor: Prof. Dr. R. Barth. IBI^WjllB Präsidentin des Stiftungsrates: Prof. Dr. B. Mesmer.

IB^BIB Universitätsarchiv, Baltzerstrasse 4 (FBB), Telefon 631 80 84. Archivarin: Dr. F. Rogger.

IB^^B’H»! Universitätsspital-Bibliothek, Inselspital, Opstrakt Ost, Geschoss B, Telefon 632 28 70. Lei- 
tung: B. Blum. Öffnungszeiten Lesesaal: Montag bis Freitag 9-20; Samstag 9-13. Biblio- 
graphische Informationen: Montag bis Freitag 9-18. Einführungen in Bibliotheksbenützung: 
nacb Voranmeldung. (Benützung: vorwiegend Angehörige der Med. Fakultät, Spitäler und 
Ärzte des Kantons Bern.)

IBhIIH iS* ^useen
Antikensammlung Bern, Hallerstrasse 12. Geöffnet jeden Samstag 10-12 oder nach Verein- 

barung. Eintritt frei. Für Informationen wende man sich an das Institut für klassische Ar- IBI^Bi^B chäologie, Länggassstrasse 10, Telefon 631 89 91.
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Bernische Abguss-Sammlung, Hallerstrasse 12. Geöffnet jeden Samstag 10-12. Eintritt frei. Hlliilllluli
Für den Besuch zu anderen Zeiten und Führungen wende man sich an das Institut für klas- lll
sische Archäologie, Länggassstrasse 10, Telefon 631 85 89. |l|l| |l | lll

Bernisches Historisches Museum, Helvetiaplatz 5, Telefon 351 18 11. Sammlungen und Aus- j Illilli 
Stellungen zu: Geschichte, Ethnographie, Ur- und Frühgeschichte, Archäologie, Numisma- 
tik. Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10-17; Samstag freier Eintritt. Eintrittspreis: iM||hI||I|||
Fr. 5-, Studenten gegen Vorweisung der Legitimationskarte Fr. 3.-. IWlll

Botanischer Garten, Altenbergrain 21, Telefon 631 49 11. Freiland: Alpenpflanzen, Arznei
pflanzen, Pflanzen der WalliserGaride; Schauhäuser: tropisch-subtropische Wald-und Was- |||||H|||HII 
serpflanzen, Sukkulenten, tropische Nutzpflanzen. Garten 8-17; Schauhäuser 8-11.30 und |iHI|||III■lll
14-17; Eintritt frei. |HH|||||Hh|

Kunstmuseum Bern, Hodlerstrasse 12, Telefon 311 09 44. Dienstag 10-21, Mittwoch bis
Sonntag 10-17, Montag geschlossen. Studierende bezahlen gegen Vorweisung der Legiti- M|HI||H|I 
mationskarte für die Sammlung Fr. 4-, für die Ausstellung Ermässigung. W|| i li llill

Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15, Telefon 350 71 11, ||||
Fax 350 74 99. Mit zoologischen, paläontologischen, geologischen und mineralogischen HlHlllllll 
Sammlungen. Öffnungszeiten: Montag 14-17, Dienstag-Samstag 9-17, Sonntag 10-17. Hh|||||H|
Studierende haben gegen Vorweisung der Legitimationskarte freien Eintritt. ||l|| I I I lli

Schweizerisches Alpines Museum, Helvetiaplatz 4, 3005 Bern, Telefon 351 04 34. Total er- 
neuert, 1993 wiedereröffnet. Ausstellung, Reliefs, Diaschauen, Multivision über die Schwei- 
zer Alpen als Natur- und Lebensraum (Geologie, Klima, Volkskunde, Siedlung, Tourismus, l|N|MI|||H||| 
Kartographie, Alpinismus u. a.). Geöffnet: Montag 14-17, Dienstag bis Sonntag 10-17. ||||n||l|B||
17. Oktober bis 1. Mai jeweils 12-14 Uhr geschlossen. Eintritt für Studierende Fr. 2.50 (Le- 
gitimation). | iyi|||l|||l||!

Schweizerisches PTT-Museum, Helvetiastrasse 16, 3000 Bern 6, Telefon 338 77 77, Fax illlllllBII
338 39 27. Ausstellung über die Geschichte der Post und des Fernmeldewesens in der ||||n||| Mil 
Schweiz, Wertzeichensammlung PTT. Dienstag bis Sonntag 10-17. Eintritt Fr. 2.-; Studie- ra|||||l|M|||
rende Fr. 1.- (Legitimation). I R||H I R |||

Schweizerische Theatersammlung, Schanzenstrasse 15 (Ecke Stadtbachstrasse), 3001 H||l | |l|| 
Bern, Telefon 301 52 52. Öffnungszeiten: Dienstag 9-12, Freitag 13-16, Samstag und Sonn- |h|||H||R|m 
tag 11-16. Die didaktische Dauerausstellung «Theater in Gegenwart und Geschichte» skiz- 11|| |||| ||l
ziert die derzeitige Schweizer Theaterlandschaft vor dem Hintergrund der europäischen |H||HI||R|H
Theatergeschichte, Durch Manipulationen an Bühnenmodellen und anderen Präsenta- ||||||| || |||| 
tionsmedien erhält der Besucher Basisinformationen zum Theaterwesen in Gegenwart und |I|||B|||||R|I||| 
Geschichte. ||||||||| | H |||

16. Hausordnung der Universität || g||||l|H
Öffnungszeiten des Hauptgebäudes (Hochschulstrasse 4): jl'i |||H | ||||
während des Semesters: Montag bis Freitag 7-21.30, Samstag 7-12.15; ^ lll lll fllll
während der Semesterferien: j| ||| 11 M||
Bibliothek- und Seminarräume: 7-18, Samstag geschlossen; illll l llill
übrige Räume: geschlossen. I I |||i|E H
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Plakate, Anschläge und Prospekte, die nicht im Zusammenhang mit dem Unterricht stehen, 
■■■ dürfen nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Rektorats oder der Universitätsverwaltung an- 

geschlagen, aufgelegt oder verteilt werden.
Die Benützung von Hörsälen durch studentische Gruppen ist durch ein Reglement geordnet, 
das im Rektoratssekretariat erhältlich ist; Gesuche um Benützung sind auf entsprechenden 
Formularen ebendort einzureichen. Falls behördliche Bewilligungen (Redebewilligung für poli- 
tische Stellungnahmen von Ausländern; Einfuhrbewilligung für Filme) erforderlich sind, hat der 
Veranstalter diese rechtzeitig einzuholen und dem Gesuch um Benützung eines Hörsaales bei-

L| 17. Disziplinarvorschriften

Die immatrikulierten Studierenden und die Auskultanten stehen unter der Disziplinarordnung 
der Universität, welche im Reglement über die Disziplin festgehalten ist.
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II. Erziehungsdirektion - Universität Erz.-*
Univ.-
behörden

1. Kantonale Erziehungsdirektion, 3005 Bern, Sulgeneckstrasse 70, Telefon 633 85 11
Erziehungsdirektor: Regierungsrat Peter Schmid.
1. Direktionssekretär: Andreas Marti. HM II
Rechtsdienst: Auskunft: Telefon 633 84 31. I, H ■ ||H|
Vorsteher des Amtes für Hochschulen: Jakob Locher. |||I |l I i |||
Sekretariat: Rosa Bärtschi, Telefon 633 84 07. j |||.
Vorsteherin Abteilung Universität: Verena Schwander, Telefon 633 84 11. |||I] 11 | ll
Sekretariat und Personelles Universität: Katharina Hidalgo, Telefon 633 84 32. III i! lillllll
Vorsteher Abteilung Fachhochschulen: Hans-Ulrich Hermann, Telefon 633 84 28. K l i lll
Vorsteher Bauabteilung: Jürg Siegenthaler, Telefon 633 84 05. Fl lll
2. Universitätsleitung, Hauptgebäude Hochschulstrasse 4, Zimmer 14/15, Telefon 631 81 11 |M|||i| |||
Rektor: Prof. Dr. Christoph Schäublin.
Sekretärin des Rektors: Katharina Niederhauser. | jl||H |||||
Vizerektor: Prof. Dr. Norbert Thom.
Vizerektor: Prof. Dr. Martin A. Klopfenstein. Ililll lll
Akademischer Direktor: Prof. Dr. Peter MÜrner. J B||]| |l |0 ||l
Verwaltungsdirektor: Elias Köchli. p'W] |i1 ||ll

3. Akademische Direktion j JBlflKill IM
Akademischer Direktor: Prof. Dr Peter Mürner l|l|| || 11| H
Sekretärin: Silvia Glusstein Gerber. 1 Iw] lll Dlllh

Abteilung Rektoratsdienste W ||1I I II |l|
Vorsteherin: Katharina Niederhauser. ?! Ililll Illl

Abteilung Immatrikulationsdienste Illi
Vorsteherin: Monique Burri. II I
Sekretärin des Vizerektors/Mobilität: Erika Peter. | |l| 11 || l|
Sekretärinnen: Anita dos Santos; vakant; Heidi Wyss. I| ifl li
Abteilung Presse- und Informationsstelle, Schlösslistrasse 5, Telefon 631 80 44 j'fll |l|| Hl
Vorsteherin: PD Dr. Annemarie Etter. || ||l |il||IH||
Administration/Redaktion UNI PRESS intern: Marlise Beutler. 91
Presseagentur/Redaktion UNI PRESS: Fred Geiselmann. q|||| ||| |||
Herstellung/Layout UNI PRESS: Patricia Maragno. hl| lll lll ||||
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Abteilung für Frauenförderung, Hauptgebäude, Zimmer 4/4a, Telefon 631 39 31/32
Vorsteherin: Stefanie Brander, lic. phil. hist.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Barbara Lischetti-Greber, lic. iur. 
Sekretärin: Eva Lehner.

■MM Internationale Zusammenarbeit und Mobilität
HUHUfll Gesamtkoordination: Prof. Dr. P. Murner, Akademischer Direktor.■■lill Siehe Koordinationsstelle für Europafragen.

■ ■Ml Stabsstelle Planungskoordination
■ ■UHI Adjunkt: Dr. Bernhard Kramer.

Sekretärin: Hanni Ruetsch.

■■■■| 4. Verwaltungsdirektion, Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, Telefon 631 81 11

BBIHII Verwaltungsdirektor: Elias Köchli.■HHIII Sekretariat: Ursina Gartmann.IlHIlIH! Sekretariat Vizerektor und Arbeitsbewilligungen ausländische Erwerbstätige:■ ■Hl Christina Scheurer.HIHIHII Bau" und Raumkoordinator: Kilian Bühlmann, Gesellschaftstrasse 6, 3012 Bern 

HHIII Abteilung Personal, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern
■■Hl Vorsteherin: Barbara Tholen.■iKlil® Sachbearbeiterinnen: Ursula Bruckner; Christine Feller; Marlene König; Rebecca Werlitz; Ida HHIII Zelnicek.
HHHI! Abteilung Rechnungswesen und Einkauf, Gesellschaftsstrasse 6, 3012 Bern
HHIH Vorsteher: Bernhard Steinmann.■■HIHI Sekretariat: Edith Röthlisberger.

Kasse, Kreisstelle KKB: Edith Christen (Postadresse: Hochschulstrasse 4, 3012 Bern).■■Hl Controlling/Entwicklung: Hans Noti; Christine Schanda Dällenbach.■■Hl Leiter Rechnungswesen: Peter Grob.
Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter: Barbara Eltschinger; Simone Hügli; Werner von Nie-HlBIIII derhäusern; Susanne Tschirren; Ruth Werthmüller; Therese Zahnd.

HIIHbHIi Leiter Einkauf: Donald Winterberger.■^HIHlr Drucksachenzentrale: Alfred Etter; Erwin Meisterhans.

■■lilll Verwaltung Forschungs- und Drittkredite, Gesellschaftsstrasse 6, 3012 Bern 
■IHHII Leiter: Heinz Megert.

Sachbearbeiterinnen: Johanna Aebersold; Monica Cina; Martina Schmid; Jacqueline Steiner.HHMHlI Sachbearbeiter Personal: Martin Keller.
■■IM Abteilung Betrieb und Technik, Gesellschaftsstrasse 6, 3012 Bern
■ ■|H| Vorsteher: Hans Lüthi.HHlllHI Adjunkt: Peter Wyss.■■IIH Sekretariat: Kathrin Werren.
■■■ Telefonvermittlung: Sylvia Roth; Bernadette Rumo; Christine Tanner.
■HUHU Kurierdienst: Maria Stucki.■MIHI Wäschepool: Gertrud Lehmann; Nelly Guggisberg.
■■■ Handwerklich-technisches Personal: Gottfried Brechbühl; Urs Frank; Alfred Gauch; Werner Go-HHIIHII steli; Anton Hertig; Urs Koch; Andres Läderach; Samuel Moser; Robert Roth; Andreas Rufer;
— Otto Schütz; Rolf Stuber; Jürg von Gunten; Kurt Wegmüller; Urs Wolski; Bruno Züger.
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Hauswarte: Hauptgebäude: Jakob Mosimann; Bruno Schlapbach.
Zellbiologisches Zentrum: Fritz Bürki.
Areal Muesmatt: Rudolf Kisslig.
Areal Unitobler: Martin Brönnimann; Heinz Schneider.
Erdwissenschaften/Pharmazeutik und Zoologie: Daniel Engimann.
Areal Engehalde: Heinz Wyss. ||||| 11 | II

Abteilung Informatikdienste, Gesellschaftsstrasse 6, 3012 Bern fllllll lll
Vorsteher: Brian Housley. ||||| I lll II
Sekretärin: Ruth Stebler. BI llllll
Mitarbeiterin: Edgar Braunschweig; Fritz Bütikofer; Dr. Martin Egger; Basilio Ferrante; Karl Gug- 
gisberg; Christian Heim (beurlaubt); Andreas Marbet; Joris Miedaner; Wolfgang Mohr; Beat |NHII|li| 
Reist; Tania Samaniego; Roland Trümmer; Andre Wegmann. |l||||| l ll
5. Koordinationsstelle für Weiterbildung, Falkenplatz 16, 3012 Bern |||E|1| | l||
Telefon 631 39 28, Fax 631 33 60 ||||HIH|
Direktor: Prof. Dr. Karl Weber (631 39 29). IIH |H|
Stellvertretender Direktor: Dr. Andreas Fischer (631 39 30). ||||||II II ||||
Sekretariat: Eliane Eicher (631 39 28); Ancilla Stefani (631 33 59). llllll|| I|f|||||
Wissenschafti. Mitarbeiter: Herbert Brunold, lic. phil. (631 33 58). ]M|| 11 I
Assistenten: Martin Wicki*, lic. phil.; Franz Horvath*, lic. phil. (631 39 43); Bruno Brülhart*, lic. |l|||
phil. (631 33 59). HHH|
Bibliothek/Dokumentation: Annette Krebs (631 33 61). fB|l | | l|||
6. Koordinationsstelle für Europafragen, eurocor, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern Mir
Telefon 631 34 70, Fax 631 34 72 | llllll I lll
Leiterin: Adelheid Bürgi-Schmelz, M.Sc.** (631 34 70). || 9|1 |il| J| l|
Administration: Hilde Wilhelm** (631 48 08); Sandra Lenz** (631 34 71). |illl |i
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Günter Böhm, dipl. Mineraloge** (631 48 09), Euroberatung. 11||lll Nil 
ERASMUS/Mobilitätsprogramm Schweiz: Erika Peter** (631 37 49). || lll ||| |||
Bundes- und Austauschstipendien: Claudine Rossi (631 80 49). I l|l l ll || |||
Bibliothek/Dokumentation in Zusammenarbeit mit der Koordinationsstelle für Weiterbildung: II
Annette Krebs** (631 33 61). ||l|| 1I | ||
Geschäftsstelle CONTEC 11 I II
Leiterin: Adelheid Bürgi-Schmelz, M.Sc.** (631 34 70). ||||||I I N I]
Studentänpraktika: Hilde Wilhelm** (631 48 08).
Schweizer Sekretariat des Registers für europäische Ingenieurpädagogen: Sandra Lenz** l||
(631 34 71). HHIHH
7. Akademischer Senat | |l|| || | || | l|
Vorsitzender: der Rektor. ! |!| |p| fl II
Mitglieder: die ordentlichen und ausserordentlichen Professoren/-innen und dieTitular- und Ho- | ||| 111|||| 
norarprofessoren/-innen sowie die weiteren habilitierten Angehörigen der Universität; mit be- j|||| |'i| R|l| 
ratender Stimme: der Akademische Direktor und der Verwaltungsdirektor; Gäste: Ehrensena- ||||||||||l||| 
toren. |||||| | | I
Anmerkung: I III l ll
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite - ||||||w|||| ■l|l|| 
besoldet. T'lllillI Ilill l ll
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Senatsausschuss
Vorsitzender: der Rektor.
Mitglieder: Mitglieder der Universitätsleitung; Dekan und ein weiterer Vertreter jeder Fakultät; 
Vorsitzender und ein weiterer Vertreter der Konferenz der Lehrerbildungsinstitutionen (KL); iMHilRIBIIB 2 Vertreter der Assistenten; 2 Vertreter der Studierenden; 1 Vertreter der vom Grossen Rat auf- BBIH 9runcl von Art- 4 Abs- 4 des Universitätsgesetzes durch Dekret geschaffenen universitären Ein-iBBIBI richtungen.

■B^Bv! Dekanate■■iBI Evangelisch-theologische Fakultät, Gesellschaftsstrasse 25 
iHUBilBli Dekan: Prof. Dr. Samuel Vollenweider.iBIBilB Sekretär: Prof. Dr. Wolfgang Lienemann.■ ■IIB Senatsausschuss: Prof. Christian Morgenthaler.BBlllB Dekanatssekretärin: Anne Thalmann-Baumann (631 80 61).

^B^^B^B Christkatholisch-theologische Fakultät, Erlachstrasse 17, Telefon 631 82 40 
BBffiBB Dekan: Prof. Dr. Urs von Arx.IBBEIBll Sekretär: Prof. Dr. Herwig Aldenhoven. iBBIIBV Senatsausschuss: Prof. Dr. Herwig Aldenhoven.

^B^^B^HI Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Hauptgebäude, Zimmer 51 
B^^BIBI Dekan: Prof. Dr. Wolf Linder.■ BIIB Sekretär: Prof. Dr. Andreas Diekmann. BBUBIl Senatsausschuss: Prof. Dr. Walter Kälin.

Vorsteher der Juristischen Abteilung: Prof. Dr. Walter Kälin.
Vorsteher der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Prof. Dr. Wolf Linder.BBM Dekanatssekretärin: Sabine Müller (631 82 65).BHBi Sekretärin der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Rita Häsler (631 82 70).

■ BIBI Medizinische Fakultät, Murtenstrasse 11,3010 Bern
■ BW« Geöffnet Montag bis Freitag 9-11, 14-16.30 Uhr, Telefon 632 35 53■ ■IMI Dekan: Prof. Dr. Bernhard Lauterburg.■ ■IBI Decanus designatus: vakant.■■Illi Fakultätssekretärin: Susanne Breimaier.BBR Dekanatssekretärinnen: Felizitas Buss-Kehl; Silvia Frick; Rita Schneider.

Vorsitzender der Kommission für interdisziplinäre Studienplanung: Prof. Dr. Ralph Bloch.■BIIHI Senatsauschuss: Prof. Dr. Ulrich Althaus.■iBHlBl Mitarbeiter für die Studienplanung: H. Gerber; U. Volger (632 35 77).||B!|n Verbindungsoffiziere Hochschule-Armee: ■■IBI Für Studierende der Humanmedizin: Prof. Dr. Ulrich Scheurer.BK^BHII Für Studierende der Zahnmedizin 1. + 2. Studienjahr: Prof. Dr. U. Scheurer.
Für Studierende der Zahnmedizin ab 3. Studienjahr: Urs Brägger.

B^^BIiBI Für Studierende der Pharmazie: Prof. Dr. Niklaus Tüller.

IHMIIMII Veterinärmedizinische Fakultät, Länggassstrasse 120, 3012 Bern
■^^BllBI Dekan: Prof. Dr. Marc Vandevelde.

Sekretär: Prof. Dr. Armin E. Friess.Bll^BlllBI Senatsausschuss: Prof. Dr. Ernst Peterhans. IBIlBllll^M Dekanatssekretärin: Ines Fischer (631 25 20).
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Philosophisch-historische Fakultät, Unitobler, Länggassstrasse 49
Dekan: Prof. Dr. Jürgen Oelkers.
Decanus designatus: Prof. Dr. Iwar Werlen.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Peter Blickle.
Dekanatssekretärin: Susanne Stähli (631 82 63).
Fakultätsbibliothekarinnen: Emanuela Biancotti Stampfli; Eva Curien; Christine Dolder |||| | 11||| 
Schnegg; Lotti Ganz; Marianne Pfamatter; Gabriela Schweizer; Sylvia Vonlanthen; Edeltraud 
von der Schmitt; Angelika Waldis; Yvonne Zandolini. ||||| |!| ll ||
Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät, Sidlerstrasse 5, Telefon 631 88 51 ’ l lil l jlWIi
Dekan: Prof. Dr. Hans Bebie. L||| |l ll lll
Fakultätssekretär: Prof. Dr. Klaus Aerni. IHlllll III
Senatsausschuss: Prof. Dr. Albert Matter. i||| ll ill
Dekanatssekretärin: Susi von Grünigen (631 88 51). |||| I | | ||
Prüfungsanmeldungen: Marianne Dornbierer (631 86 41, morgens). l ill Ill i I lli
9. Konferenz der Lehrerbildungsinstitutionen (KL), Muesmattstrasse 27, (Telefon 631 83 16) M|| 11 11|
Präsident: Prof. Dr. Hans Badertscher. IfflliII I llill
Sekretariat: Isabelle Brügger. I Illi
Senatsausschuss: Prof. Dr. Hans Badertscher; Prof. Dr. Maurice W. Villard. iffllII I Illi
10. Interfakultäre Einrichtung für Allgemeine Ökologie (IEAÖ), | | |l | | |
(Telefon 631 39 51, Fax 631 87 33) |||| I ] | I |i
Forum für Allgemeine Ökologie, Bühlstrasse 26, Postfach, 3000 Bern 9 || |il lll
Präsident: Prof. Dr. Peter Gehr (Telefon 631 46 20, Fax 631 38 07). ||l | || ll
Sekretariat: Sarah Pfister (Telefon 631 39 51); Sandra Wilkinson (Telefon 631 87 23). IIIIRlIIIII
Wiss. Sekretär: Fürspr. Rico Defila (Telefon 631 33 62, Fax 631 87 33). |||l| IM
Interfakultäre Kordinationsstelle für Allgemeine Ökologie (IKAÖ), ö||| | Jl 91||
Falkenplatz 16, 3012 Bern (Telefon 631 39 51, Fax 631 87 33). | IIIH
Direktorin: Prof. Dr. Ruth Kaufmann-Hayoz. |||l|| H
Sekretariat: Eva Bruestlein; Sarah Pfister. llnll 11 Illi
Wiss. Sekretär: Fürspr. Rico Defila. I llill
Oberassistent/-in: Dr. Manuel Flury; Dr. Patricia Holm**. llllli I 1111
Assistenten/-innen: lic. phil. Antonietta Di Giulio; dipl. psych. Wolfgang Gessner*; Dr. Ueli M||H|I||M|| 
Haefeli; lic. rer. pol. Christian Häuselmann*; dipl. Sozialwiss. Günter Nal*. I B
Bibliothek: Katrin Wegmüller-Wyder (631 39 57). [I lll Irl Illi
11. Ausserfakultäre Professuren S ||| 1I I|l|
Barth Robert, Dr. phil., von Laufen-Uhwiesen, P. hon 1992. llill 11 llill
Frauchiger Urs, Dr. phil., von Wyssachen, R hon 1992. ll lllK I lll n ll
Fricker Peter, Dr. phil., von Basel-Stadt, P. hon 1992. lllll lll llill
Germann Georg; Dr. phil., von Frauenfeld und Sulgenen, P. hon. 1992. | l|| |yi l|||
Rüedi Dieter, Dr. med. vet., von Zürich, P. hon. 1992. H|l|
Anmerkung: Illllll I 'Mlll!
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite |H^|I|||^|h
besoldet. 113111®I iffllj l|
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Straumann Martin, Dr. phil., von Bubendorf, P. hon. 1993.
Van Harutyun Arto, Dr. med., von Port, P. hon. 1991.
Zeltner Thomas Björn, Dr. med., von Basel, P. hon. 1992.

12. Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, Telefon 381 87 77
■■■■| Reservationen für Restaurant, Seminarräume, Sitzungszimmer: vormittags beim Betriebsleiter, 

Herrn H. Sommeriad, Telefon 381 87 77.

Akademische Kommission
Präsident: Prof. Dr. Ewald R. Weibel (Telefon 632 21 99).
Wissenschaftliche Sekretärin: Dr. Martina Güntert (631 37 10, Fax 631 45 62, Dienstag und Mitt- HHhIH woch morgen).
Administrative Sekretärin: Claire Schnyder Lüdi (Telefon 631 37 10, Montag bis Donnerstag

HHflHi morgens.
Collegium generale
Präsident: Prof. Peter Rusterholz.■ BH Wissenschaftlicher Sekretär: PD Dr. Rupert Moser (Dienstag, Mittwoch;■BH Telefon 631 86 35, Fax 631 45 62).
Administrative Sekretärin: C. Schnyder Lüdi (Dienstag- und Mittwochmorgen;

■BH Telefon 631 86 35’ 631 37 10’ Fax 631 45 62)-
■HK) Dozentenclub
■BH Präsident: Prof. Wolfgang Wiegand (631 89 81).

Restaurateur: Horst Sommeriad (381 87 77).

■^■IHI Presse- und Informationsstelle
■BH Vorsteherin: PD Dr. Annemarie Etter (631 80 44).■^^HHI| Sekretärin: Marlise Beutler (631 80 44).■^^■■Ij Wissenschaftsredaktor: Fred Geisel mann (631 45 80).I^^HHI Herstellung UNI PRESS: Patricia Maragno (631 37 20).
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lll. Kommissionen

Komm.

1. Gesamtuniversitäre Kommissionen |

Akademische Kommission ä|B| feWI Illi
Präsident: Prof. Dr. E. R. Weibel, med. ^||||| M lll
Vizepräsidenten: Prof. Dr. W. Kälin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. R. J. Watts, phil. hist. ’il® lll Illi
Universitäre Mitglieder: Prof. Dr. M. Baggiolini, med.; Prof. Dr. H. Balsiger, phil. nat.; Rico De- 1||||| II H ||l
fila, Fürsprecher, Sekr. Forum f. Allgemeine Ökologie; Prof. Dr. K. Egger, ISSW; Prof. Dr. H. U. |H|w
Fisch, med.; Dr. J. Freudiger, AVUB; Prof. B. Gottstein, vet.-med.; Prof. Dr. A. Graeser, phil.- |||||l|Ill|1| 
hist.; Prof. Dr. B. Lanzrein, AVUB; Prof. Dr. W. Lienemann, ev.-theol.; Prof. A. Ludi, UL; PD Dr. Hl Bll
R. Moser, Sekretär CG, ständiger Gast; Prof. Dr. P. Rusterholz, Präsident CG; Prof. Dr. G. Ste- 1I | I II1 II
phan, rechts- u. ww.; D. Lehmann, P. Wuelser, Studentenvertreter. |S!f |lin||ll|
Ausseruniversitäre Mitglieder: Ch. Beerli, Ständerätin; E. Eggenberg, alt Nationalrat; Dr. R. Gal- 
lati, Präsident der Stiftung «Universität und Gesellschaft»; Dr. M. Lusser, Präsident des Direk- |N||K |h 
toriums der Schweiz. Nationalbank; U. Mauch, Nationalrätin; Prof. Dr. H. Mey, ASCOM AG; F.
Muheim, alt Ständerat; Samuel Schmid, Nationalrat; Prof. Dr. U. Schnyder, Vertreter des Kan- i!ii
tons Solothurn. (|||B jUh||
Sekretariat: Dr. M. Güntert, wissenschaftliche Sekretärin, Dienstag und Mittwochmorgen;
C. Schnyder Lüdi, administrative Sekretärin, Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, Telefon IBII ll.'l j| Il 
631 37 10; Fax 631 45 62 (Montag bis Donnerstag, morgens). | |||l| ||||

Archivkommission i l!ll Illi
Präsident: Prof. Dr. U. Böschung, med. H| l | I j| II
Mitglieder: Prof. Dr. R. Dellsperger, theol.; Prof. Dr. P. Caroni, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Tschudi, 
med.-vet.; Prof. Dr. M. Körner, phil.-hist.; Prof. Dr. V. Gorge, phil.-nat.; C. Moser, KL; Vertreter l|| Il
Mittelbau: R. Gerber Jenni; Dr. A. Tanner; Vertreter Studentenschaft: A. Gfeller; A. Schaniei; r ||||j | H 
ständige Gäste: Dr. F. Rogger, Universitätsarchivarin; N. Barras, Staatsarchiv; Delegation UL: 
Prof. Dr. M. Klopfenstein. wl||m

Bauplanungskommission UMM
Präsident: Prof. Dr. M. Klopfenstein, ev.-theol. l!'i | |1 M
Mitglieder: Prof. Dr. S. Vollenweider, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. K. Dellmann, rechts- u. | |ig||| |||| 
ww.; Prof. Dr. H. Bachofen, med.; Prof. Dr. C. W. Lombard, med.-vet.; Prof. Dr. W. Stöckli, phil.- 
hist.; Prof. Dr. U. Würgler, phil.-nat.; Ch. A. Schwengeler, Vertreter KL; Mittel bau Vertreter: Dr. ■ Hl!t 
W.-D. Heyer; PD Dr. I. Mercolli; Vertreter Studenten/-innenschaft: D. Fässler; S. Gresch. Dele- , I I I Bll 
gation UL: E. Köchli; ständige Gäste: J. Siegenthaler, Erziehungsdirektion; W. Probst, Hoch
bauamt. lill ■|I|||B||
Sekretariat: K. Bühlmann; H. Ruetsch. 1|||| |||||||
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Besoldungskommission
Präsident: Prof. M. Klopfenstein, ev.-theol.
Mitglieder: Prof. Dr. U. von Arx, theol.; Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. B. Meier, 
med.; Prof. Dr. J. Blum, med.-vet.; Prof. Dr. H. Herzig, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Carnal, phil.-nat.; 
M. Geissbühler, Vertreter KL; Mittel bau Vertreter: Dr. S. Tschopp; Prof. Dr. W. Eichenberger; Ver
treter Studenten/-innenschaft: A. Gfeller; Ch. Mohni; Delegation UL: E. Köchli. 
Sekretariat: U. Gartmann.

II 1■ ■11^1 Collegium generale
■ ■IHB Präsident: Prof. Dr. R. Rusterholz, phil.-hist.

Vizepräsidenten: Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. U. von Arx, christkath.-theol.■ ■IIH Mitglieder: Prof. Dr. A. Michaels, ev.-theol.; Prof. Dr. K.-L. Kunz, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J.
■ ■lilll Griese, rechts- u. ww.; Prof. Dr. U. Böschung, med.; Prof. Dr. R. Friis, med.; Prof. Dr. B. Gott-■ IIIIK stein> med.-vet.; Prof. Dr. P. Blickle, phil.-hist.; Prof. Dr. N. Gramaccini, phil.-hist.; Prof. Dr. P. MHllil! Mani, phil.-nat.; Prof. Dr. V. Gorge, phil.-nat.; Prof. Dr. Tj. Peters, phil.-nat.; R. Defila, Sekr. Fo- ■■III rum für aii9- Ökologie; Prof. Dr. E. R. Weibel, Präsident Akademische Kommission; Delegation HH’III'’ DL: Prof. Dr. M. Klopfenstein; Mittelbauvertreter: C. A. Gasser; Dr. P. Holm; Studentenvertreter:
■ ■lilll Ch- Dolowy; D. Lehmann.HHlfl* Wiss. Sekretär: PD R. Moser, Schlösslistrasse 5, Telefon 631 86 35. ■Hill' Adm- Sekretärin: C. E. Schnyder Lüdi, Schlösslistrasse 5, Telefon 631 86 35/631 37 10.

■■Illi Finanzkommission
■■Ml Präsident: Prof. Dr. N. Thom, rechts- u. ww.■|H||H|| Mitglieder: Prof. Dr. W. Dietrich, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; N.N., l®® '’ ifrl’ rechts- u. ww.; Prof. Dr. A. Kleber, med.; Prof. Dr. U. Schatzmann, med.-vet.; Prof. Dr. H. Her-

z'9> Phi,-hist.; Prof. Dr. H. P. Weber, phil.-nat.; Prof. Dr. K. Egger, Vertreter KL; Mittelbauvertre- 
IHIIHI ter: Dr‘ M‘ Steinacher; A- Bürgi-Schmelz; PD Dr. E. Sterchi; Delegation UL: E. Köchli; Prof. Dr. !■■ Illn R Mürner; Vertreterinnen Studenten/-innenschaft: S. Haldemann; D. Steimer.

Sekretariat: U. Gartmann.

■ IBIII Forum für Allgemeine Ökologie
■ ■llllll' Präsident: Prof. Dr. P. Gehr, med. IDHIIII Wiss. Sekretär: Fürsprecher R. Defila.

| Delegierte der Fakultäten/KL: Dr. H. P. Lichtenberger, theol.; Prof. Dr. P Saladin, rechts- u. ww.;
Prof. Dr. G. Stephan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. Th. Abelin, med.; Prof. Dr. G. Scholtysik, med.- ■■1^1 vet’’ Prof' Dr' A‘ Graeser’ Phil-hist.; Prof. Dr. Ch. Pfister, phil.-hist.; Prof. Dr. Th. Stocker, phil.-■ 131111 nat; Prob Dr' P Messerli, phil.-nat.; Prof. Dr. M. W. Villard, KL; Direktorin der Interfakultären Ko-■^■■1 ordinationsstelle für Allgemeine Ökologie: Prof. Dr. R. Kaufmann-Hayoz. Ausseruniversitäre Mit- HHIIH glieder: Prof. Dr. B. Böhlen; Fürsprecher G. Iselin; Rechtsanwalt Dr. H. U. Liniger; J. Matter, Ge-■■IHI meinderätin; H. Siegenthaler, Grossrat; R. Strahm, Nationalrat; Delegierte der UL: Prof. Dr. A.■^Hlll Lucli’ Rektor> Prob Dr- M- Klopfenstein, Vizerektor; Delegierte der Akademischen Kommission:■^^IIHI Pr°f’ Dr’ B’ Lanzrein; Delegierte der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der Allgemeinen Öko-
logie: I. Heusser; Delegierte des Mittelbaues: Dr. C. Kost; Prof. Dr. U. Krähenbühl; Delegierte ■^^HHI der Studierenden: R. Weyermann; N. N.; Ständige Gäste: Vertreter des Kantons Solothurn: Dr.
P. Abplanalp; Wiss. Sekretär der Akademischen Kommission: Dr. M. Güntert; Wiss. Sekretär 

I ■■ I H des öollegium generale: PD Dr. R. Moser.
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Kommission «Berner Jura»
Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Carnal; Prof. Dr. W. Grüninger; Lektor F. Jeanneret; Prof. Dr. J. Nicolet;
Delegation UL: vakant.

Kommission für Europafragen
Präsident: Prof. Th. Cottier, rechts- u. ww. __________
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Janowski, ev.-theol.; 1 vakant; Prof. Dr. K. Armingeon, rechts- u. ww.; HHIFPSM 
2 vakant; Prof. Dr. M. Körner, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Messerli, phil.-nat.; Prof. Dr. H. Badertscher, BldI,|l 
KL; Delegation UL: Prof. Dr. P Mürner; Mittelbauvertreter: Ch. Kaddous; Prof. Dr. E. Kopp; Stu
dentenvertreter: M. Kropf. |H|H||||||H
Weitere Mitglieder: Prof. Dr. K. Weber, Koordinationsstelle für Weiterbildung; Dr. P. Holm, Ko- Ub||9| I I 
ordinationssteile für Allgemeine Ökologie; A. Bürgi-Schmelz, Koordinationsstelle für Euro
pafragen; Dr. A. Amstad, CONTEC; Dr. R. Gallati, Berner Wirtschaft. ’ Iffl l |i
Kommission für die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses Mil
Präsident: Prof. Dr. A. Ludi, Rektor (von Amtes wegen). jl'i W j |il||j
Mitglieder: Prof. Dr. W. George, theol.; Prof. Dr. K. Neusser, rechts-u. ww.; Prof. Dr. J. Reichen, Hl | [ II 
med.; Prof. Dr. E. Peterhans, med.-vet.; Prof. Dr. P. Rusterholz, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Bochsler, ||i|'||||||l
phil.-nat.; Prof. Dr. H. Badertscher, Vertreter KL; Mittelbauvertreter(in): S. Mathys; Dr. J. Meyer; Hl ||l 
PD Ph. Balsiger; Studentenvertreterin: M. Ritter; D. Schipper; Frauenförderung: St. Brander:
Gast: Prof. G. Scholtysik (IEAÖ); Delegation UL: Prof. Dr. M. Hess; Prof. Dr. P. Mürner. (11| IHj|
Kommission für die Forschungsberichte der Universität Bern Ä |!| Iilj 11|!
Präsident: Prof. Dr. K.-L. Kunz, rechts- u. ww. i 1 lulK
Mitglieder: Prof. Dr. W. Lienemann, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. U. Althaus, med.; Prof. Dr.
P Burri, med.; Dr G. Rossi, med.-vet.; Prof. Dr H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr R. Braun, phil.
nat.; F. Geiselmann, Pressestelle; Mittelbauvertreter: PD Dr. J. Zettel; Vertreter der Studenten/ lllI I Hl 
-innenschaft: M. Schneider; Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner. II|| |M| flll
Mit beratender Stimme: J. Locher, Erziehungsdirektion. lll ||1I llj 11|

Kommission für Frauenförderung an der Universität Bern 11811B f III
Präsidentin: Prof. Dr. C. Honegger. W|!| |l’i| IR ||
Mitglieder: M. Frettlöh, ev.-theol.; Prof. Dr. C. Honegger, Prof. Dr. W. Kälin, rechts- u. ww.; PD (
Dr. V. Niggli, med.; Prof. Dr. S. Lazary, med.-vet.; Prof. Dr. M. Bridges, phil.-hist.; Prof. Dr. R. I|i||ii | rII
Braun, phil.-nat.; M. Bischof, KL; Mittelbauvertreterinnen: R. Burri; E. Bäschlin Roques; Stu- 
dentinnenvertreterinnen: C. Arni; K. Reichenbach; Kantonale und universitäre Stellen: M.-L.
Barben-Häni, Kant. Stelle für die Gleichstellung von Frauen und Männern; S. Meyer, Akademi- b
sehe Berufsberatung Bern; Dr. L. Truniger, Beratungsstelle für Studierende der Universität Bern;
Delegation UL: Prof. Dr P Mürner. |||||| |!j| ||||
Protokoll: E. Lehner. |j{ |llm| iU I

Kommission für Informatikdienste irlillK l'llll
Vorsitz: Prof. Dr. N. Thom, rechts- u. ww. | |||
Mitglieder: Prof. Dr. A. Michaels, ev.-theol.; D. Bloesch, rechts- u. ww.; Dr. J. Stucki, med.; Prof. h||l||l| I |||
Dr. C. Gaillard, med.-vet.; Prof. Dr. R. Groner, phil.-hist.; Prof. Dr. B. Erni, phil.-nat.; Prof. Dr. Ae. lll
Plüss, KL; Mittelbauvertreter: Dr. L. Andre; Dr. E. Flückiger; Studentenvertretung: M. Müller;
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Weitere Vertreter: Prof. Dr. D. Hogrefe; Prof. Dr. G. Knolmayer; B. Housley; P. Seiler, Erzie
hungsdirektion; Delegation UL: E. Köchli.
Sekretariat: R. Stebler.

Kommission für Information
Präsident: Prof. Dr. R. Straub, med.-vet.
Mitglieder: Prof. Dr. A. Michaels, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. W. Wiegand, rechts- u. ww.; 
Prof. Dr. R. Schwinges, phil.-hist.; Prof. P. Messerli, phil.-nat.; Pressestelle: PD Dr. A. Etter; Mit- ■■lHII telbauvertreter: Ph. Wegenast; E. M. Klaper; Studenten/-innenschaft: E. Gugger; S. Rohner; ■■llill Delegation UL: Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. P. Murner.

■■ IIIH' Kommission für Weiterbildung
■ ■llill Präsident: Prof. Dr. K. Wegenast, ev.-theol.■^■■1 Mitglieder: Prof. Dr. Ohr. Morgenthaler, ev.-theol.; Prof. Dr. R. von Büren, rechts- u. ww.; Prof. 
HHmHI Dr‘ K‘ Büchler’ med7 Br°f. Dr- J- NicoleL med.-vet.; Prof. Dr. J. Oelkers, phil.-hist.; Prof. Dr. H.

Wanner, phil.-nat.; Prof. Dr. H. Badertscher, KL; Dr. M. Flury, Interfak, Koordinationsstelle für ■^■UBI allg. Ökologie; Studenten/-innenschaft: Ch. Dolowy; Mittelbauvertreter: A. Achermann, Dele- 
gation UL: Prof. Dr. M. Klopfenstein, Prof. Dr. J. Szidat, Vertreter des Kantons Solothurn; V.

■ ■Hill Schwander, Vertreterin ED.

HI'IMI Planungskommission
■■llill President: Prof. Dr. N. Thom, rechts- u. ww.■^^■■1 Mitglieder: Prof. Dr. U. Luz, ev.-theol.; Prof. Dr. G. Jenny, rechts- u. ww.; Prof. Dr. H. Reuter,■■■I med,; Prob Dr' Gaillard’ med.-vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Messerli, phil.-
■^■I■H nat.; Prof. Dr. K. Egger, KL; Mitglieder von Amtes wegen: Prof. M. Klopfenstein; V. Schwander;■■IIHI W' Probst; Vertreter Mittelbau: Dr. B. Senn; Dr. A. Burri; Vertreter Studenten/-innenschaft: C.■■■■lll Arn'; D’ Lehmann; Delegation UL: Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. P. Mürner; Mitglied mit beratender■■IIIH Stimme: Dr. B. Kramer, Planungskoordinator.■ ■ IIIH Sekretariat: H. Ruetsch.

■■Illl Subkommission für französische Veranstaltungen der Seniorenuniversität
■ ■IIIH Leiter: Prof. Dr. H. W. Grüninger, phil.-hist.

Mitglieder: Prof. Dr. A. de Weck, med.; Prof. Dr. J.-C. Joye, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Carnal, phil.-

lUH'ffill na*-
■■IIIH Zentrale Bibliothekskommission der Universität (ZEBU)
■■IUM Präsident: Prof. Dr. M. Klopfenstein, ev.-theol.■■IIIH Vizepräsident: Prof. Dr. R. J. Watts, phil.-hist.■I^UIHI Leitender Ausschuss: E. Köchli, Verwaltungsdirektor; M. Aeschbacher, Beauftragte der Uni- ■■IIH versität für Bibliotheksfragen; Prof. Dr. R. Barth, Direktor der StUB.■ ■IHII Mitglieder: Prof. Dr. W. Lienemann, ev.-theol.; Prof. Dr. B. Huwiler, rechts- u. ww.; Prof. Dr. R.
■ ■HH|| Blocb> med.; Prof. Dr. G. Ueltschi, med.-vet.; Prof. Dr. R. J. Watts, phil.-hist.; Prof. Dr. J. E. Kohli,■ ■■■Jl phil.-nat.; Prof. Dr. M. Villard, Vertreter KL; Prof. Dr. B. Mesmer, Vertreter der Stiftung StUB;
■I^HIM|| Prof. Dr. R. Barth, Dozent für Bibliotheksfragen; Vertreter des Mittelbaus: Ph. Wegenast, ev.-
■^■■|| theol.; V. Schmid Blümer, phil.-hist.; Vertreter der Studenten/-innenschaft: P. Klingler, rechts- u.
■^■■Il ww.; St. Indermühle; Erziehungsdirektion: V. Schwander; Delegation UL: Prof. Dr. M. Klopfen-
IHllllllll ste*n; E. Köchli.

Ständige Gäste: Dr. B. Kramer, Planungskoordinator; W. Probst, Hochbauamt; E. J. Miedaner, ■■IIIB Gesamtprojektleiter Bibliotheksautomation der Universität.
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2. Prüfungskommission
Christkatholisch-theologische Prüfungskommission
Präsident: Dr. P. Amiet, Solothurn.
Vizepräsident und Sekretär: Dr. G. Lauber, Aarau.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aldenhoven; Prof. Dr. Ch. Führer; Prof. Dr. U. von Arx; Prof. Dr. Dr. A Kal-
lis; H. Gerny, Bischof.

Commission des examens du brevet d’enseignement secondaire de langue frangaise BfHIOH 
Secretariat: rue de la Gare 50, 2501 Bienne. telephone 032 23 86 30. BI||||||B|
President: P. Zürcher, recteur adjoint au Gymnase frangais de Bienne. |||[| 1|| I |i|
Membres: Prof. Dr Ch. Brunold; Prof. Dr J.-C. Joye; Prof. Dr W. Senn; F. Bruno, maitre de gym- 
nase; P.-A. Schwab, maitre secondaire; D. Racle, inspecteur des ecoles secondaires; H. Gi- 
rardin, maitre d'ecole normale; M. Aubry, directeur d’ecole secondaire. Avec voix consultative: B|B|||B|
Prof. Dr M. W. Villard, directeur des etudes; P.-Y. Grivel, directeur du cours pedagogique; re- B|B|||B|I 
presentante des etudiants: N. Marti. I lll II
Eidgenössische Medizinalprüfungen in Bern i Illi||| l|l||
Ortspräsidentin für Mediziner: Dr. U. Beringer. IfffllM'l I l lill
Ortspräsident für Zahnärzte: Dr. J. Schildknecht. ||ll| |lll 11 lll
Ortspräsident für Phamazeuten: Dr. H. R. Widmer. H||| 1) Illi
Ortspräsident für Tierärzte: Dr. W. Raaflaub. I MMmll I |l||
Stellvertreter der Ortspräsidenten: Dr. U. Blaser; Dr. H. J. Bosshard; Dr. F. du Pasquier; Dr. F. B|BI||BII 
Früh-von Arx; Dr. V. Funke; Dr. W. Gerber; Dr. P. Gonin; Dr. E. Graf; Dr. Th. Graf-Matter; Dr. W. B|B|||B||
F. Greuter; Dr. H. Jenzer; Dr. M. Krebs; Prof. S. Lazary; Dr. R. Lehmann; Dr. B. Lütolf; Dr. J. Mes- |||H||||B||
serli; Dr. R. Pickel; Dr. U. Rohrbach; Dr. H. Ruch; Dr. U. Rychener; Dr. H. Schneider; Dr. B. |BB|IB|| 
Schürch; Dr. P Sterchi; Dr. S. Wüthrich. '‘Illi M |ll|
Prüfungskommission für Mediziner: Prof U. Althaus; Prof. M. Bachofen; Prof. H. Fleisch; Prof. ||BB|||BI| 
U. Wiesmann; Prof. E. van der Zypen. Illi
Prüfungskommission für Zahnmediziner: Prof. H. Berthold; Lektorin Dr. R. Mericske; Prof. U. y|l! U 
Trechsel; Prof. E. van der Zypen. |j |l ||i|
Prüfungskommission für Pharmazeuten: Prof. A. Azzi; Prof. Th. Clerc; Lektor Dr. K. Scherz; Prof. MiB|HB|| 
U. P. Schlunegger. llllll Im
Prüfungskommission für Tierärzte: Prof. A. E. Friess; Lektorin Dr. V. Schärer; Prof. U. Schatz- |BBI||B|| 
mann; Prof. G. Ueltschi. I|||iB I l| |||
I. Vorprüfung für Ärzte, Zahnärzte und Tierärzte I |Illi
Examinatoren: PD M. Altmann; Prof. H. Arm; Prof. A. Azzi; Prof. H. Balsiger; Prof. R. Brändle; HIIIIIIIIIm 
Prof. U. Brodbeck; Prof. P. H. Burri; PD P. Bütikofer; Prof. H. P. Clamann; Prof. U. Feller; Prof. N|b|bII 
A. E. Friess; Prof. P. Gehr; Prof. H. Hoppeier; Prof. E. Hunziker; Prof. H. Loosli; Prof. H. R. Lü- MH|||H|| 
scher; Prof. O. Müller; Prof. M. Neuenschwander; PD E. Niggli; Prof. H. Oeschger; Prof. H. Oet- |l|i ij| |||j 
liker; Prof. A. Olah; Prof. P. Ott; Prof. H. Pfander; Dr. Ch. Rothen; Prof. H. Scheffold; Prof. P.
Schindler; Prof. A. Scholl; Prof. B. Stauffer; Prof. E. Sterchi; Dr. M. Stoffel; Dr. J. Streit; Prof. H. |h|IH|||| |||| 
Trachsel; Prof. E. R. Weibel; Prof. R. Weingart; Prof. E. van der Zypen. ’llllil Illi
II. Medizinische Sektion IllllB I llill
1.2. Vorprüfung für Ärzte und Zahnärzte 111111 11| |||
Examinatoren: PD M. Altmann; Prof. A. Azzi; Prof. U. Brodbeck; Prof. P. H. Burri; PD P. Bütiko- B|B||IBH 
fer; Prof. H. P. Clamann; Lektor Dr. P. Eggli; Prof. M. Furlan; Prof. P. Gehr; Prof. H. Hoppeier; |l||■|||lBH
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Prof. A. Kleber; Dr. R. Kramer; Prof. H. R. Lüscher; Prof. J. McGuigan; Prof. O. Müller; PD E. 
Niggli; Prof. H. Oetliker; Prof. A. Olah; Prof. P. Ott; Dr. Ch. Römer; Dr. M. Schaefer; Dr. S. Se- 
hovic; Prof. E. Sterchi; Dr. J. Streit; Prof. H. Trachsel; Prof. E. R. Weibel; Prof. R. Weingart; Prof. 
E. van der Zypen.

2. 1. Teil der Schlussprüfung für Ärzte

Examinatoren: Prof. R. Adler; Prof. M. Bickel; Dr. C. Breer; Lektor Dr. H. Bürki; Prof. K. Bürki; 
PD Dr. Th. Burkart; Prof. H. Fleisch; Dr. D. Germann; Prof. M. W. Hess; Prof. H. U. Keller; Prof. 
J- Laissue: Dr. G. Locher; Dr. L. Matter; Prof. A. Morell; Dr. K. Mühlemann; Dr. H. Noack; Prof. HKIIIII| W. Pichler; Prof. H. Porzig; Prof. R. Preisig; Prof. H. Reuter; Prof. W. Riesen; Dr. Ch. Ruchti;
Prof. R. Schindler; Prof. K. Schöpfer; Prof. B. Stadler; Prof. J. W. Stucki; Prof. U. Trechsel; Prof. 
A- Zimmermann.

HBlllli 3- 2‘ und 3- Teil der Schlussprüfung für Ärzte
Examinatoren: Prof. Th. Abelin; Prof. R. Adler; Prof. P. Aeberhard; Prof. R. Aepli; Dr. M. Albrecht; ■■lll PD H- Altermatt; Pr°L u- A|thaus; Prof. H. Bachofen; Dr. R. Batt; Dr. H. P. Baumann; Prof. H.
R. Baur; Prof. E. A. Beck; Dr. C. Berger; Dr. H. Bloch; Dr. P. Blök; Dr. G. Blum; Prof. W. Böker; 
Prof. E. Bossi; Prof. L. R. Braathen; Dr. D. Bracher, Dr. H. R. Bracher; Prof. H. D. Brenner; Prof. 

■HUH Brun del Re; Prof' K‘ Brunner; Dr- M- Brunner; Prof. H. Bürgi; Prof. U. Bürgi; Prof. P. Buri; Dr.
E. Bürki; Dr. H. Bürki; Prof. K. Bürki; Dr. A. Carrasso; Dr. E. Casal; Prof. R. Dirnhofer; Dr. E. Dor- 
ner; Prof. E. Dreher; Dr. G. Egger; Dr. U. Eggimann; Prof. F. Frey; Dr. J. Fisch; Prof. H. U. Fisch; 
Dr. G. Fischer; Dr. C. Frautschi; Lektorin Dr. E. Frossard; Prof. R. Galeazzi; Prof. R. Ganz; PD ■Hill A. Gassmann; Dr. H. Gaze; Prof. N. Gerber; Prof. U. Gigon; Dr. B. Gloor; Dr. W. Graber; Prof. E.
Gugler; Dr. B. Gurtner; Dr. F. Gusberti; Dr. R. Haldimann; Prof. F. Halter; Dr. M. Häni; Prof. R. 
Häusler; B. Horisberger; Prof. T. Hess; Dr. J. Hodel; Dr. B. Hopf; Dr. J. Hotz; Dr. Th. Hubschmid; 
Dr. F. Huggler; Dr. H. R. Hunziker; PD Th. Hunziker; Dr. B. Isler; Prof. Th. Jaeger; Prof. R. Ja- UliNll kod; Dr E' Jeanmaire’ Dr- p- dosL Prof. G. Kaiser; Dr. B. Kehrer; Prof. H. Keller; Dr. H. Keller; Dr.
M. Keller; Prof. B. Kellerhals; Dr. H. Kocher; Prof. F. Körner; Prof. R. Krämer; PD R. Kraft; Lek- 
tor Dr. A. Krneta; Prof. J. A. Laissue; PD M. Ledermann; Dr. R. Linder; Dr. G. Locher; Dr. H.I^IHUHl Loosli; Dr. P Luder; Prof. H. P. Ludin; Dr J. Luisier; Dr P Lusciati; Prof. F. Mahler; Dr. R. Mark- ■■IM walder; Dr- u- MartV’ Dr- B- MasT PD L- Matter! Dr. F Meister; Dr. D. Merlin; Dr. A. Meyer; Dr.
K. Michel; Prof. J. Modestin; PD R. Mordasini; Dr. L. Morisod; Dr. Th. Morris; PD H. Moser; Prof. 
U. Müller; Prof. K. A. Neftel; Dr. W. Niederer; Dr B. Nösberger; Prof. F. Nöthiger; Dr. H. R. Nyf- 
fenegger; Dr. A. Oesch; Prof. O. Oetliker; Dr. J. P. Pauchard; Dr. F. Pawlik; Prof. R. Preisig; Dr. 
B. Radanov; Dr. A. Radvila; Dr. H. Remund; Dr. M. Renz; Dr. J. Roth; Dr. F. Ruch; Dr. Ch. Ruchti; 
Prof. K. Sauter; Prof. U. B. Schaad; Dr. J. Schädeli; Prof. Th. Schaffner; Dr. P. Schafroth; Prof. 
A. Schärli; Dr. J. Scheidegger; Dr. R. Schlegel; Dr. J. Schmidli; Dr. K. Schoch; Dr. A. Schönen- 
berger; Dr. R. Schröder; Prof. H. R. Schultheiss; Dr. H. P. Schwarz; Prof. R. Seiler; Dr. F. Senn- 
hauser; PD D. Sidiropoulos; Dr. E. Stäubli; Dr. E. Stauffer; Dr. H. Steiner; Dr. St. Steiner; Prof. 
P. Stirnemann; Prof. F. Stocker; PD A. Stofer; Dr. Ch. Stoller; Prof. W. Straub; Dr. S. Stress; Prof. 
U’ Btuder; Dr. H. Suter; Dr. J. Teuscher; A. Trapp; Prof. B. Truniger; Prof. H. Tschopp; Prof. F. 
Vassella; Dr. V. Verones; Prof. P. Vock; Prof. E. Vögeli; Prof. Ch. Vorburger; Prof. J. C. Vuille; Dr. 
M. Walther; Dr. H. Wanner; Dr. J. Weber; PD E. Wegmüller; Prof. P. Weidmann; Dr. M. Weiss; Dr. 

WetterwalcL Dr. W. Wimmer; Dr. L. Zala; Prof. A. Zimmermann; Prof. U. Zollinger; Dr. K. Zür- 
cher’

■l il llni 111- Zahr,ärztliche Sektion
1'2' Vorprüfung für Zahnärzte
Stehe Kommission der medizinischen Sektion
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2. Klinische Grundfächerprüfung für Zahnärzte
Siehe auch Kommission des 1. Teils der Schlussprüfung für Ärzte.
Zusätzliche Examinatoren: PD M. Bickel; Dr. K. Bigier; PD U. Brägger; Dr. F. Burkhardt; PD D.
Buser; Dr. R. Buzzi; Dr. R. Fantoni; Dr. M. Finger; Prof. H. Fleisch; PD U. Gebauer; Dr. A. Gren
delmeier; Dr. Chr. Hämmerle; Dr. H. Hofstetter; Prof. P. Hotz; PD H. Laeng; Dr. T. Leisebach Min-

■ der; PD A. Lussi; Dr. G. Madone; Dr. Y. Mathey; Lektorin Dr. R. Mericske; Dr. G. Mettraux; PD
A. Mombelli; Dr. E. Schär; Dr. B. Siegrist; Prof. J. Stucki; Dr. U. Thüer; Prof. U. Trechsel.

3. Schlussprüfung für Zahnärzte

Examinatoren: Prof. H. Berthold; PD M. Bickel; Dr. K. Bigier; PD U. Brägger; Prof. P. Buri; PD lll
D. Buser; Dr. R. Buzzi; Dr. R. Fantoni; Dr. M. Finger; PD. U. Gebauer; Prof. A. H. Geering; Dr. A. ||!||Hj|l|| 
Grendelmeier; Dr. Ch. Hämmerle; Prof. R. Häusler; Dr. H. Hofstetter; Prof. P. Hotz; Prof. B. In- B||ni|l|l| 
gervall; Prof. B. Kellerhals; PD H. Laeng; Prof. N. P. Lang; Dr. T. Leisebach Minder; PD A. Lussi; M||W|M||||| 
Dr. G. Madone; Dr. Y. Mathey; Lektorin Dr. R. Mericske; Dr. G. Mettraux; PD A. Mombelli; Dr. E.
Schär; Dr. B. Siegrist; Dr. U. Thüer. j9||V|||l||||
IV. Pharmazeutische Sektion j||ll|||l|| Illi
1. Naturwissenschaftliche Prüfung iIIIIhII lll 
Examinatoren: Lektor Dr. K. Ammann; Prof. H. Balsiger; Prof. R. Brändle; Prof. R. Braun; Prof. ■|||||||■l|| 
Ch. Brunold; Dr. R. Fluri; Prof. H. U. Güdel; Prof. O. Hegg; Prof. U. Krähenbühl; Prof. U. Leu- H|IH||HI| 
pold; Prof. H. Oeschger; Prof. H. P. Pfander; Prof. U. Schlunegger; Prof. E. Schmid; Prof. Th.
Seebeck; Prof. B. Stauffer. HIH ||||
2. Grundfächerprüfung illlRI I lli
Examinatoren: Prof. A. Azzi; PD M. Altmann; Prof. U. Brodbeck; PD P. Bütikofer; Prof. J. P. Co
lombo; Dr. P. Eggli; Prof. P. Gehr; Prof. A. Kleber; Dr. H. P. Köchli; Prof. J. McGuigan; Prof. P. M||HI||||| 
Ott; Prof. R. Scheffold; Prof. U. Schlunegger; Prof. G. Siegl; Prof. E. Sterchi; Prof. H. Trachsel; l||||H|||lBI| 
Prof. B. Wermuth. lllllll II lll
3. Assistentenprüfung jilllllllllllllll
Examinatoren: S. Ballinari; Dr. H. Jenzer; Dr. St. Mühlebach; C. Riva; E. Rüetschi; Dr. M. Schä- H||||hI|IRh 
rer; Lektor Dr. K. Scherz; Th. Sonderegger; Dr. H. Vögelin; Ch. Waldner; Dr. H. R. Widmer; Dr. I|B||^H||||^HI|
B. Wittwer; H. Zbinden; Dr. P. Zünd. i||||H |l||l
4. Schlussprüfung
Prof. R. Brenneisen; Prof. Th. Clerc; PD U. Honegger; PD A. Küpfer; Prof. B. Lauterburg; Prof.
H. Porzig; Prof. H. Reuter; Prof. J. W. Stucki; Prof. H. Sucker; Prof. N. Tüller; PD J. van de Wa- |m|||H|I 1111
terbeemd; PD Th. Zysset. | 11||
V. Tierärztliche Sektion |||||Bij| I ||l
I. 2. Vorprüfung 1|||||E| |||h||||
Examinatoren: PD M. Altmann, Prof. A. Azzi; Prof. U. Brodbeck; PD P. Bütikofer; Prof. A. E. HIHIIIIIII 
Friess; Prof. A. Kleber; Lektor Dr. H. Kohler; Prof. H. R. Lüscher; Prof. J. McGuigan; Prof. H. |K||h||||| 
Oetliker; Prof. P. Ott; Prof. E. Sterchi; Dr. M. Stoffel; Prof. H. Trachsel; Prof. R. Weingart. |IhIeIi
2. Schlussprüfung Ililll I Illi
Examinatoren: Dr. G. Aeschbacher; Prof. J. Blum; Dr. C. Boujon; Dr. G. Dolf; Prof. C. Gaillard;
Dr. F. Gaschen; Prof. H. Gerber; Prof. B. Gottstein; Dr. H. J. Häni; Dr. S. Häsler; Prof. F. Inder- Ii|l|l||||||
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bitzin; Dr. A.Jaggi; Prof. Th. Jungi; Dr. H. Kaufmann; Prof. U. Kihm; Prof. U. Kupfer; Dr. H. U. 
Kupferschmid; PD J. Lang; Prof. S. Lazary; Dr. 0. Lepage; Prof. C. Lombard; Prof. H. Lugin- 
bühl; Prof. J. Martig; Dr. H. P. Meier; Prof. J. Morel; Prof. J. Nicolet; Prof. F. Penseyres; Prof. E. 
Peterhans; Prof. G. L. Rossi; Prof. M. Schällibaum; Dr. V. Schärer; Prof. U. Schatzmann; Prof. 
P. Schawalder; Prof. G. Scholtysik; Dr. A. Steiner; Prof. R. Straub; Prof. M. Suter; Dr. A. Tontis; 
Dr. C. von Tscharner; Prof. P. Tschudi; Prof. G. Ueltschi; Prof. M. Vandevelde; Dr. U. Weber; PD 
M. Weiss; Dr. A. Wüthrich; Dr. W. Zimmermann..

QHtti 1|H Evangelisch-theologische Prüfungskommission
MIHiEIBII Präsident: Prof. Dr. R. Dellsperger.

Mitglieder: Prof. Dr. Chr. Barben; Pfr. S. Bieri; Pfr. M. Briner (Vizepräsidentin); Prof. Dr. W. Die- 
trich; Prof. Dr. M. George; Pfr. Dr. M.-J. Glardon; Prof. Dr. Ch. Janowski; Pfr. S. Kammacher; 
Prof. Dr. M. Klopfenstein; Prof. Dr. W. Lienemann; Pfr. Dr. S. Lutz; Prof. Dr. U. Luz; Prof. Dr.'A. ■^■■1 Michaels; Pfr. A. Morel; Prof. Dr. Ch. Morgenthaler; Pfr. M. Thoma-Vogt (Sekretärin); Prof. Dr. 

Vollenweider; Prof- Dr- K- Wegenast.

M BI l®!l Kantonale Kommission für die Ausbildung und Prüfung der Lehrkräfte für Wirtschaft und
Hl lill Recht
IBIl'lllf Präsident: Prof. Dr. R. Kühn.■■■■I Mitglieder: Dr. F. Abplanalp; Dr. R. Bornhauser; Direktor H. Fahrni; Rektor Dr. M. Hess; Prof. Dr.
IHhIhI W- Hess; Dr- R- Hofer; Direktor R. Zbinden; Prof. Dr. R. v. Büren; Rektor A. Zbinden.

■ IiImII Kommission für das Höhere Lehramt (KHL)
IHHIIl’' Präsident: Prof. Dr. P. Glatthard, phil.-hist.

Mitglieder; Prof. Dr. J. Oelkers, phil. hist.; Prof. Dr. M. Bonhomme, phil.-hist.; Prof. Dr. O. Hegg, iflllllllll phil.-nat.; Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.; Dr. U. Höner, Rektor; Dr. P. Herren, Seminardi- 
rektor; C. Jeanneret, Gymnasiallehrer; Dr. P Schürch, Gymnasiallehrer; Dr. E. Stürmer, Semi- ■■■■H narlehrer; zwei Mittelbau- und zwei Studentenvertreter; Prof. Dr. P. Bonati, Direktor AHL; Prof. 

HIHII Dr’ P Labudde’ Vizedirektor AHL.

iH'Hlffi Prüfungskommission für Erziehungsberaterlnnen-Schulpsychologen/-innen
■ HUH Präsident: Dr. M. Inversini.■HillH Mitglieder: stud. phil. I. Andrea Wälti; lic. phil. M. Beuchat; Prof. Dr. A. Flammer; Prof. Dr. W. ■■■■I Felder; Prof. Dr. J. Oelkers; lic. phil. K. Pieren; lic. phil. M. Siegenthaler; Dr. phil. W. Stadelmann; 
■■IIHI vatter-

■ ■iHl Prüfungskommission für Fürsprecher
Präsident: Oberrichter Dr. iur. Th. Maurer. 
Vizepräsident: Oberrichter Dr. iur. J. Sollberger.

■ Mitglieder: Fürsprecher Dr. iur. V. Amberg; Fürsprecher Dr. iur. J. Amsler; Prof. Dr. iur. G. Arzt; 
H|h|||{| Prof. Dr. iur. R. Bär; Fürsprecher Dr. iur. J. Brönnimann; Prof. Dr. iur. E. Bucher; Fürsprecher K. MMiM! Bürgi; Prof. Dr. iur. P. Caroni; Fürsprecher Dr. iur. M. Dumermuth; Fürsprecher H. Feldmann;

Oberrichter E. Flück; Oberrichter M. Girardin; Fürsprecherin Dr. iur. B. Gukelberger; Prof. Dr. iur. 
P. Gurtner; Fürsprecher und Notar P. Gurtner; Prof. Dr. iur. H. Hausheer; Prof. Dr. iur. B. Huwi- 
ler; Prof. Dr. iur. G. Jenny; Prof. Dr. iur. W. Kälin; Prof. Dr. iur. A. Kaufmann; Prof. Dr. iur. F. Kel- 
lerhals; Fürsprecherin Dr. iur. R. Kiener; Prof. Dr. iur. T. Koller; Prof. Dr. iur. K. L. Kunz; Fürspre
cher S. Lemann; Prof. Dr. iur. P. Locher; Fürsprecherin I. Mäder van Stuijvenberg; Staatsanwalt MKülwil N. \N. Mathys; Verwaltungsgerichtsschreiber W. Matti; Verwaltungsrichter T. Merkli; Oberrich-
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ter Ch. Mühlemann; Prof. Dr. iur. J. P. Müller; Staatsschreiber Dr. iur. K. Nuspliger; Fürspreche
rin Dr. iur. B. Pfister; Fürsprecher Dr. iur. J. Rieben; Oberrichter F. Rieder; Verwaltungsrichter B. 
Rolli; Prof. Dr. iur. P. Saladin; Fürsprecher G. Schnidrig; Fürsprecher Dr. iur P. Spori; Fürspre
cher M. H. Sterchi; PD Dr. iur. P. Tschannen; Prof. Dr. iur. R. von Büren; Prof. Dr. iur G. Walter; 
Fürsprecherin Dr. iur. U. Widmer; Prof. Dr. iur. W. Wiegand; Prof. Dr. iur. U. Zimmerli. 
Sekretär: Obergerichtsschreiber Ch. Scheurer.

Prüfungskommission
für Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften
Präsident: Prof. Dr. P. Rusterholz, phil.-hist. |B||||| |1||
Mitglieder: Dr. St. Albisser, Spiez; Prof. Dr. H. Badertscher, SLA; Prof. Dr. J. Oelkers, phil.-hist.;
Prof. Dr. K. M. Aerni, phil.-nat.; Prof. Dr. P. Bonati, phil.-hist. HLA; Prof. Dr. W. Herzog, phil.- ||mB|IIIM| 
hist.; lic. phil. G. Baumann, Luzern.

Prüfungskommission für Notare llltllli|ll l 11
Präsident: P. Bettler, Notar und Fürsprecher, Interlaken. |B|| llllllU
Mitglieder: Prof. Dr. R. Bär, Bern; Ch. Germiquet, Notar und Fürsprecher, Tavannes; Dr. B. Gu- IIMImIIMiII 
kelberger, Notarin und Fürsprecherin, Bern; Prof. Dr. H. Hausheer, Bern; Prof. Dr. G. Jenny, |HM||ln| 
Bern; Dr. F. Kellerhals, Bern; Prof. Dr. P. Locher, Niederscherli; Ch. Mühlemann, Fürsprecher,
Oberrichter, Bern; A. Müller, Notar, La Neuveville; R. Pfäffli, Notar, Grundbuchverwalter, Thun; ■ini||HI| 
F. Rieder, Fürsprecher, Oberrichter, Bremgarten; B. Rolli, Fürsprecher (Präsident der französi- ■|B||||H| 
chen Abteilung des Verwaltungsgerichtes), Bern; Prof. Dr. P. Ruf, Notar, Langenthal; Prof. Dr. IIImIImIIIIImIII 
W. Ryser, Gümligen; Dr. Alfred Santschi, Notar, Bern; Prof. Dr. U. Zimmerli, Gümligen. Hlllllllll
Sekretär: J. Widmer, Notar, Bern. |||li |' IIIH
Prüfungsexperte für Buchhaltung: R. Bornhauser, Luzern. llllll 11 I lli
Prüfungskommission für Sekundarlehrer llllflll IIlll
Präsident: Dr. H. Steiner, Schulinspektor. ilillllinl lll
Mitglieder: Prof. Dr. J. Binz; Prof. Dr. G. Czapek; Prof. Dr. U. Feller; S. D. Hicks, Lektor; Prof.
Dr. H. P. Holl; Prof. Dr. J.-C. Joye; A. Lüthi; M. Klingler. ililH
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: Prof. Dr. H. Badertscher, Direktor des Se- IMIIMIIIIImII 
kundarlehramtes; PD Dr. H. U. Gründer, Vizedirektor des Sekundarlehramtes; Prof. Dr. M. Brid- |j|||||||||||K
ges-Giacone, Vertreterin der Ausbildungskommission für Sekundarlehrer. | IIIH | III

3. Weitere Kommissionen 'lilli
Äquivalenzkommission für den deutschsprachigen Kantonsteil |JI iH|l|
Präsident: Dr. M. Henzen. 111111 lll lll
Mitglieder: Prof. Dr. H. Bebie; Prof. Dr. W. Senn; Prof. Dr. W. Herzog; Dr. M. Hess, Rektor Wirt- H|I|||h|| 
schaftsgymnasium Biel; Dr. U. Jaussi, Vertreter KSDK; Dr. H. Kammer, Gymnasium Köniz.

Ausbildungskommission |9| | I |||
Präsident: Prof. Dr. H. Herzig, phil.-hist. H||| 11 |||l I
Mitglieder: Prof. Dr. M. Bridges, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Glatthard, phil.-hist.; Prof. Dr. E. Hugen- ||||M|||I|
tobler, phil.-nat.; Prof. Dr. U. P. Schlunegger, phil.-nat.; Prof. Dr. J. Rätz, phil.-nat.; Dr. E. Gäu- |||l||ll I l||
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mann, Sekundarschulinspektor; Dr. R. Witschi, ehern. Sekundarschulvorsteher; H. R. Blatti, Se
kundarlehrer; M. Ingold, Studentenvertreter phil.-nat.; K. Oegerli, Studenten Vertreterin phil.- 
nat.; M. Duc, Studentenvertreterin phil.-hist.; Ch. Staub, Studentenvertreter phil.-hist.
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: Prof. Dr. H. Badertscher, Direktor des 
Sekundarlehramtes; Hz. Badertscher, Lektor am Sekundarlehramt; PD Dr. H. U. Gründer, Vi
zedirektor des Sekundarlehramtes; Dr. H. Steiner, Präsident der Prüfungskommission für Se
kundarlehrer.

H|||h| |||B Commission interuniversitaire suisse de linguistique appliquee (CILA)
■■Illi Vertreter der Universität: Prof. R. J. Watts; I. Kummer, phil.-hist.

■■lilll Commission des equivalences 
HHIlilll President: Prof. Dr H. Carnal, phil.-nat.

Membres: M. Guelat, directeur de l’Ecole normale, Bienne; Prof. Dr H. Herzig, phil.-hist.; Dr M. 
Hess, recteur du Gymnase socio-economique, Bienne; Prof. Dr J. E. Jackson, phil.-hist.; P. Zür- 
eher, Gymnase frangais, Bienne; R. Villars, recteur du Gymnase frangais, Bienne.

■ lillllll Commission de surveillance de la formation du corps enseignant■■!! Illi des ac°les secondaires de langue frangaise 
■■Ililll President: Prof. Dr J.-Cl. Joye, phil.-hist.

Membres: Prof. Dr M. Körner, phil.-hist.; Prof. Dr U. Würgler, phil.-nat.; Prof. Dr Ch. Brunold, 
phil.-nat.; Prof. Dr M. W. Villard, phil.-nat., directeur du Centre de formation du BES; M. P. Zür- 
eher, President de la Commission des examens; P.-Y. Grivel, representant du corps enseignant 
secondaire. Avec voix consultative et droit de proposition: E. Fink, lecteur, representant du 
corps enseignant du Brevet secondaire; Y. Krähenbühl, representant des etudiant(e)s.

■ Conference Universitaire Romande (CUR)

■■Illi! Delegierter der Universität: Prof. Dr. A. Ludi, Rektor.■■IHK Stellvertreter: Prof. Dr. P. MÜrner.

■ Delegation der Universität
*n der Eid9- Stipendienkommission für ausländische Studierende

■■IHII Prof- Dr' W' Benr1, Phil.-hist.

■Hill HK Delegation der UniversitätHIHI 8111 ’n der Kommission für die Aufnahmeprüfungen ausländischer Studierender
■ ■|IIH Delegierter: Prof. Dr. Mürner, Akademischer Direktor.IHBIIH Stellvertreter: Prof. Dr. V. Gorge, phil.-nat.

Delegation der Universität in der Delegiertenversammlung der Volkshochschule Bern
Mitglieder: Prof. Dr. M. v. Cranach, phil.-hist.; Prof. Dr. H. R. Wicker, phil.-hist.

■■IHII Kantonale Immatrikulationskommission 
IIHinE Präsident: Prof. Dr. P. Mürner, Akademischer Direktor.

Fakultätsvertreter: Prof. Dr. U. Luz, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. 
Dr. P. Caroni, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Gehr, med.; Prof. Dr. A. Friess, med.-vet.; Prof. Dr. W. ||HHH|||H]| Herzog, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Scheffold, phil.-nat.
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Vertreter der Kantonalen Maturitätskommission: G. Vacheresse; Vertreter der Erziehungsdirek
tion: Dr. L. Truniger; Vertreter der KL: Prof. Dr. P. Bonati; Vertreter des Mittelbaus: Dr. St. Hot- 
tinger; Vertreter der Studentenschaft: R. Herzig; Chr. Hofer; der Rektor von Amtes wegen.

Kantonale Kommission Seminar-Universität
Präsident: Dr. R. Meyer, Seminar Hofwil, Münchenbuchsee.
Vertreter Universität: Prof. Dr. P. Mürner, Akademischer Direktor.
Delegation Dozenten: Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. J. Oelker, phil.-hist.; Prof. Dr. K.
Aerni, phil.-nat.; Prof. Dr. H. Wanner, phil.-nat.; Delegation Mittelbau: H. Rhyn, phil.-hist.; De- ^h|MI||H| 
legation Studentenschaft: B. Müller, Vertreter Seminardirektorenkonferenz: Dr. P. Herren; B|||||||l||
Vertreter des Bernischen Seminarlehrervereins: R. Stauffer, Dr. U. Aeschlimann; Vertreter Korn- H|H|||®| 
mission Gymnasium-Universität: Prof. Dr. J. Garamvölgyi; Vertreter des Grossen Rates: A. Hey- l||nl|||||üll|||| 
nen; Vertreter der Erziehungsdirektion: H.-P. Riesen; Th. Schwaar. |lwilllill!llllll
Kantonale Maturitätskommission |H|H |{ | I II
Präsident: Dr. iur. M. Keller. H|||[||r|| 1111
Vizepräsident: Prof. J. Gasser, phil.-nat. nil li VII
Sekretär: Lektor G. Vacheresse, phil.-hist. IhIIII I Id
Sekretariat: Hochschulstrasse 4, Zimmer 19 (631 83 73); Sekretärin: B. Neugel. flHI I Hl
Mitglieder: Dr. J. C. Flückiger, phil.-hist.; Prof. H. P. Holl, phil.-hist.; Prof. J. M: Lopez, phil.-hist; |I|I|||H| 
Rektor M. Michel; Prof. H.-G. Nesselrath, phil.-hist.; Prof. J. Rätz, phil-nat.; Prof. H. Richner, |h||M
phil.-nat.; mag. rer. pol. Ch. Schaer; Prof. A. Stückelberger, phil.-hist.; Prof. R. Watts, phil.-hist; I'l ffl|l
Prof. U. M. Zahnd, phil.-hist. ll|||
Subkommission für französische Veranstaltungen der Seniorenuniversität l®
Leiter: Prof: Dr. H. W. Grüninger, phil.-hist. ;l|l|| |j | | |||
Mitglieder: Prof. Dr. A. de Weck, med.; Prof. Dr. C. Joye, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Carnal, phil.- |Ibh||H 
nat. . |h|I|III|HI
Kommission Gymnasium-Universität ||||||R |H l]
Präsidentin: Prof. Dr. J. Garamvölgyi, phil.-hist. 1Mil I |||
Vertreter der Universität: Dr. Th. Naumann, ev.-theol.; Prof. Dr. C. Honegger, rechts- u. ww.; H|H|||||| 
Prof. Dr. P. Burri, med.; Prof. Dr. P. Gehr, med.; Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.; Prof. Dr. P.
Mürner, Akademischer Direktor. Delegation des Mittelbaus: Prof. Dr. U. Krähenbühl, phil.-nat.;
M. Wörnhard; Prof. Dr. R. Frei-Stolba, phil.-hist. Delegation der Studentenschaft: B. Christen; IHhIIIIII
R. Hiltbrunner; P. Wuelser, Vertreter der Rektorenkonferenz: vakant; H. Sommer; M. Michel; H. H|H||||||
Renfer. Vertreter Gymnasiallehrerverein: Dr. M. Henzen; H. Bürki; R. Villars; Dr. Th. Gautschi. |||||||| I l|l 
Vertreter der Interessengemeinschaft Bernischer Privatschulen: E. Zillig. Vertreter der kanto- lllllHIlHIIIIII 
nalen Erziehungsdirektion: J. Locher. I IBIIlM
Kommission für medizinische Fragen der schweizerischen Hochschulkonferenz 11111111 lll
(CEPREM)
Vakant; N. N.

Kommission für den Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern |||||l| 11 III
Präsident: Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww. > ||||ll> | |||
Mitglieder: Prof. Dr. N. Foppa, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww.; Prof. Dr. M. Catalan, H|l||| ||l|| 
rechts- u. ww. llllll IjII l|||
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Kommission für die Zuerkennung des K.-B.-Asante-Preises
Präsident: Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.
Mitglieder: Botschafter K.-B. Asante; Prof. Dr. M. Catalan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Ziegler, 
rechts- u. ww.

Schweizerische Kommission Gymnasium-Universität
Delegierte der Universität Bern: Prof. Dr. J. Garamvölgyi, phil.-hist.

Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung
■ Forschungskommission der Universität Bern.
■ Präsident: Prof. Dr. D. Felix, phil.-nat.

Vizepräsident: Prof. Dr. R. Groner, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. U. Luz, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. Dr. W. 
Wiegand, rechts- u. ww.; Prof. Dr. G. Stephan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. H.-D. Brenner, med.; 
Prof. Dr. A. Azzi, med.; Prof. Dr. J. Martig, med.-vet.; Prof. Dr. P. Blickle, phil.-hist.; Prof. Dr. H. 
M. Reimann, phil.-nat.
Protokollführerin: K. Niederhauser.

■ Sekretariat: M. Zesiger, Erlachstrasse 9a, 3012 Bern, Telefon 631 37 84.

■^BI^^B Universitäts-Sportkommission
Präsident: Prof. Dr. H. Hoppeier, med.
Mitglieder: der Rektor, von Amtes wegen; Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Nico- 
let, med.-vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. H. U. Güdel, phil.-nat.; Lektor H. Ba- 
dertscher, SLA-Vertreter; E. Köchli, UL; Prof. Dr. K. Egger, ISSW; Dr. F. Holzer, Universitätssport; 

■^^B^^B B. Froidevaux, Kant. Turninspektor; E. Probst, Bernischer Turnlehrerverband; Vertreter(in) der 
Akademischen Sportkommission; Vertreter(in) der Fachschaft der Sportstudierenden.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulkonferenz
Der Rektor; Stellvertreter: Dr. P. Mürner.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulrektorenkonferenz
■ Der Rektor.

Vertreterin der Universität in der Kommission für Umweltwissenschaften 
der schweizerischen Hochschulkonferenz
Prof. Dr. R. Kaufmann-Hayoz, IKAÖ; Stellvertreter: Fürsprecher R. Defila, IEAÖ.

Vertreter der Universität im Stiftungsrat für die Vorbereitungskurse 
auf das Hochschulstudium Freiburg
Prof. Dr. K. Wegenast, Präsident des Rates.

iBl^^E^BK Vertreter der Universität in der Weiterbildungskommission
der Schweizerischen Hochschulkonferenz
Prof. Dr. K. Wegenast.

|BM|^B Verwaltungskommission für den Theodor-Kocher-Preis
Präsident: Prof Dr. A. Lang (1995); Prof. Dr. G. Stephan (ab 1996).

H^^B^^BI Mitglieder: Prof. Dr. K.-L. Kunz; Prof. Dr. G. Stephan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. S. Lazary, med.- 
vet.; Prof. Dr. R. Weingart, med.; Prof. Dr. A. Lang, phil.-hist.; Prof. Dr. M. Milinski, phil.-nat.
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IV. Vereinigungen

Verein.
1. Studenten/-innenschaft der Universität Bern
(Gesamtorganisation)
Alle immatrikulierten Studierenden bilden die Studenten/-innenschaft der Universität; diese |H|||I|||H| 
kann sich in Fakultätsorganisationen gliedern (Art. 15 des Universitätsgesetzes). |H| |U
Studenten/-innenschaft der Universität Bern llilillil lll
Unitobler, Lerchenweg 32, 3000 Bern 9, Sekretariat (Administration, Studenten/-innenrat, ||IH||||||||Hj|
Vorstand, WoKa, Unikum), Telefon 301 00 03.
Wohn- und Stellenvermittlung, Telefon 301 44 74. BIHllll II
Organe der Studenten/-innenschaft Ih||H| ■ II
Vorstand der Studenten/-innenschaft |H|M| I Hl
Der Vorstand besteht aus 7 oder 5 Studierenden, wovon mindestens 40 % Frauen sind. Er be- |U|H|U||| 
treut die Ressorts: Frauen, Hochschulpolitik, Mobilität, Soziales, Fachschaften, Information,
Juristisches, Finanzen, Kultur und Internationales. Iiffllll' I lll
Studenten/-innenrat I I jll
Der Studenten/-innenrat setzt sich aus 40 Mitgliedern zusammen, wovon mindestens 16 Frauen ||H|||||nll| 
sind. Die SR-Mitglieder werden aufgrund von Wahllisten nach dem Proporzverfahren gewählt.
Die Universität bildet einen einzigen Wahlkreis. Die Wahlen finden jeweils im Februar statt. - hJMI r'llll
Dienstleistungen der Studenten/-innenschaft Iflllw 1■lll
Sekretariat H||D| [Il■||
Telefon 301 00 03. Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 11 bis 15 Uhr, und bei Anwesen- |h|N|||H|| 
heit von Vorstandsmitgliedern. l ll
Wohnungs- und Stellenvermittlung |H||K I ■I]
Telefon 301 44 74. Wohnungsvermittlung ausschliesslich für Studierende. Öffnungszeiten und H||M|| ■II 
telefonische Auskunft (keine Auskunft über Angebote): Dienstag bis Donnerstag, 11 bis 15 Uhr, M|H|||I|| 
übrige Zeiten Anrufbeantworter. flil 111II
Büro der Studenten/-innenschaft für interdisziplinäre Fragestellungen (Büsi) HIlBlilll
Lerchenweg 32, 3000 Bern 9. Mitglieder: Kathrin Reichenbach; Daniel Lehmann. lll
Stipendienberatung UlllKI lll
Die Stipendienberatung findet durch den stud. Rechtshilfedienst (RHD) während der ersten il9l|||l| l|| 
zwei Wochen des Semesters einmal wöchentlich im Unihauptgebäude statt. h||||J I |||l l||
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Rechtsberatung (RHD)
Kostenlose Beratung, Auskünfte über sämtliche Rechtsgebiete.
Jeweils Dienstagabend ab 18.00 Uhr. Voranmeldung erforderlich: Telefon 301 00 03.

WoKa
Der Wochenkalender erscheint während des Semesters alle 14 Tage am Mittwoch. Redak
tionsschluss: Donnerstag 16.00 Uhr.

UNIKUM
Das UNIKUM erscheint fünfmal jährlich im normalen Zeitungsformat und wird an alle Studie- 
renden und den gesamten Lehrkörper verschickt.

M^HMI Kulturstelle
WwlIIW Studenten/-innenfilmclub: Cihan Inan, Rodtmattstrasse 57, 3014 Bern. KuST: betreut durch 
■■ IRK den SUB-Vorstand.

■■Illi Unipolitische Gruppen
MlMMIi Sozialdemokratisches Forum: 3000 Bern
■ ll llllw Aktionsgruppe Kritische Uni:MiBIllill Sabine Hugnen, Wyssweg 10, 3006 Bern, Telefon 352 23 92.HDIIilV Frauen machen Politik:■■llill Kathrin Reichenbach, Badhausstrasse 43, 2503 Biel, Telefon 032 23 87 03.
MIHI llill Votum:IIHl'llll Postfach 5702, 3001 Bern.

MM Illi Weitere studentische Organisationen
MiMmIHI Verband der Schweizerischen Studentlnnenschaften VSS/UNES, Schanzenstrasse 1, MH!llill 3012 Bern, Telefon 382 11 71.MHI IIII Internationaler Studentenclub ISC: Neubrückstrasse 10, 3012 Bern.■■ llllll AIESEC: Neuengasse 39, 3011 Bern, Telefon 311 77 18.■Bllllll AIESEC Bern: Gesellschaftsstrasse 49, 3012 Bern, Telefon 302 21 61. MHlllSr Evangelische Uni-Gemeinde (EUG): Pavillonweg 7, 3012 Bern.MH llllll Akademische Seelsorge/AKI: Alpeneggstrasse 5, 3012 Bern.M^H llllll Vereinigte Bibelgruppen (VBG): Eschenweg 12, 3012 Bern.HH llllll Campus für Christus: Hallerstrasse 32, 3012 Bern. MHIIM Verein Feministische Wissenschaft, Sektion Uni Bern, c/o SUB.Illif Junge Europäische Föderalisten, Bern (JEF): Rolf Wendeispiess, Rebenweg 1,3052 Zollikofen. M^M^MM Verband jüdischer Studenten Schweiz (VJSS): c/o Sekretariat der jüdischen Gemeinde Bern, IHHiilllt Kapellenstrasse 2, 3011 Bern.IM H l ll l! SCHLUB, Lesbisch-schwule Unigruppe Bern, c/o SUB.

IIIHIIIII Weitere wichtige Adressen
In Mui IHV Leseecke
lllllllll Jurist,sche Bibliothek, Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern.
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Studentische Buchgenossenschaft
Buchhandlung Uni-Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, Zimmer 6, Telefon 631 82 37. Öff
nungszeiten während des Semesters: 9-17.15, während der Semesterferien: 10-12.30.
Buchhandlung für Medizin, Murtenstrasse 17, Telefon 631 48 10. Öffnungszeiten während des 
Semesters: 11-15, während der Semesterferien 11-13.30.
Buchhandlung Unitobler, Länggassstrasse 49, Telefon 631 36 11. Öffnungszeiten während des 
Semesters: 9-17, während der Semesterferien: 10-16.

Studentenreisedienst SSR
Falkenplatz 9, Telefon 302 03 12, Telefax 302 39 93.
Rathausgasse 64, Telefon 302 03 12, Telex 912 563.
Öffnungszeiten beider Filialen: Montag bis Freitag 9.30-18, Donnerstag bis 20, Samstag ge-
schlossen. Hl •: |||l|l

Verein Universitätskinderkrippe IH ■ ll M |
Sahlistrasse 42/44, Telefon 301 91 09. 1I$ ||||H|
Sie betreut Kinder von Studierenden, Assistenten/Assistentinnen, Dozenten/Dozentinnen und |M||||| lll 
Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen der Universität Bern von 8 Wochen an bis zum 6. Lebensjahr.
Geöffnet: Montag bis Freitag von 7.45-18.15. Telefonische Information 7.45-8.45,13.45-14.15, 
17.30-18.15. |H|HI ||H|

2. Weitere Vereinigungen I

Arbeitsgruppe Interdisziplinarität an der Universität Bern (AG IUB)
Postadresse: Postfach 6705, 3001 Bern. I|l;i|l||l| ||l
Kontaktperson: R. Defila, Fürsprecher (Telefon 031 631 33 62/331 00 70, Fax 031 631 87 33).

Mittelbauvereinigung der Universität j||||IH Vil
Präsident: Stanislaw Szlek, phil.-hist. ||||| l;j| 11
Aktuar: Philipp Wegenast, ev.-theol. i|l||||llj.i|h H
Kassier: Leon Andre, med. ||||||| II | II
Senatsausschuss: Johann Lang, med.-vet. lM|l||k| III
Weitere Vorstandsmitglieder: Philippe Balsiger, allg. Ökologie; Alex Burri, phil.-hist.; Monika
Griot, med.-vet.; Rolf Jaggi, med.; Jürg Meyer, phil.-nat.; Veronika Meyer, phil.-nat.; Barbara W
Stadelmann, med.; Philipp Wegenast, theol. lll
Verband Schweiz. Assistenz- und Oberärzte, Sektion Bern || | l || Mi
Co-Präsidentin: Dr. Katharina Meyer, Nelkenweg 17, 3006 Bern (031 351 38 84). |||||W
Co-Präsident: Dr. Silvano Vella, Schosshaldenstrasse 22, 3006 Bern (031 352 70 49). Nllllll lll
Sekretariat: Dählhölzliweg 3, Postfach 229, 3000 Bern 6 (031 351 15 73). |’|iljl|| || |||
Bernischer Hochschulverein | ||

Präsident: Dr. R. Gallati, Oberbottigenweg 7, 3019 Oberbottigen. fl ll'
Vizepräsident: Prof. Dr. P. Mürner, Universität Bern, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern.
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Kassier: Markus O. Schaller, Schweiz. Kreditanstalt, Postfach, 3001 Bern.
Sekretär: Fürsprecher H. P. Gschwind, Mobiliar-Versicherung, Bundesgasse 35, 3011 Bern.

Berner Volkshochschulverband (BW)
Präsident: Prof. Dr. U. Hochstrasser.
Zentralsekretär: Wolfgang Feller, Hallerstrasses 58, Postfach, 3000 Bern 26,
Telefon 031 302 19 40, Fax 031 302 56 46.

Chor der Universität Bern
Der Chor steht allen Studentinnen und Studenten der Universität Bern offen. Proben unter Mit
wirkung von Korrepetitor und Stimmbildner jeweils Dienstag ab 18.20 im Hörsaal des Musik- 
wissenschaftlichen Seminars, Hallerstrasse 12.■ HlHI Präsident: A. Hegi, Telefon 951 49 76; Dirigentin: Gloria Isabel Ramos Triano.

BiHliiP*^ Corporationen-Convent
HHIIbIx Präsident: M. KobelHH||Hi Postfach, 3000 Bern 7 /
■H IIH Berna: Gerechtigkeitsgasse 11,3011 Bern.HIH1IH Stamm: Restaurant «Zähringerhof», Hallerstrasse 19, Dienstag, 18.30.■HIHI Burgundia: Speichergasse 15, 3011 Bern.HHIwH Stamm: Restaurant «Burgunder», Mittwoch, 20.15.■HIHH Concordia: Postgasse 47, 3011 Bern.H^HHH Stamm: Restaurant «Brauner Mutz», Genfergasse 7, Freitag, 18.45.■HIHI Halleriana: Postfach 8406, 3001 Bern.I^NIHH Stamm: Restaurant «Bierquelle», Casino, Mittwoch ab 20.30.HIHäiHl Helvetia: Postfach 6541,3001 Bern.■HIMll Stamm: Restaurant «Della Casa», Dienstag, Donnerstag «Kornhauskeller», ab 20.30.■■ HH|| Singstudenten: Gerechtigkeitsgasse 66, 3011 Bern.■HIIH Stamm: Restaurant «Bierquelle» Casino, Montag, 21.45.■HIHI Turnerschaft Rhenania: Postfach, 3001 Bern.H^II'IHI Stamm: Restaurant «Beaulieu», Dienstag, 20.15.

■HIIH Nicht inkorporierte Studentenverbindungen
■■ IHI Berchtoldia: Senior der Verbindung.[■■|||B|| Freistudenten: Olivier Stämpfli.HHnHH Goliardia: Stefano Berthold, med.HHIHN Renaissance: Hans Allemann, rer. pol.

Sequania: Roland Haudenschild, rer. pol.HHIIH Zähringia: Postfach 8410, 3001 Bern.
Zofingia: Alpeneggstrasse 8, 3012 Bern.■■lillM Stamm: Restaurant «Ringgenberg», Kornhausplatz, Mittwoch, 20.00 c. t.

HIHHI Vereinigung der nebenamtlichen Dozenten (VND) der Medizinischen Fakultät 
|b|^N||B|| Präsident: PD Dr. A. Tobler.|B|^H|||BN Sekretär: Prof. Dr. E. Sterchi.

Vertreter in der Fakultät: Prof. Dr. A. Hirt; PD Dr. V. Im Hof; PD Dr. S. Liechti; PD Dr. E. Sigel;IHHII Pr°T Dr' E' sterchi; PD Dr- A- Tobler.IIHIIH Vertreter im Senatsausschuss: PD Dr. M. Bickel.
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Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der Allgemeinen Ökologie an der Universität Bern
(AGFAÖ)
Adresse: AGFAÖ, Postfach 501,3000 Bern 9.
Kontaktpersonen: Irene Heusser-Buchs, Kappelenring 38B, 3032 Hinterkappelen, Telefon 031
901 12 36; Andreas Kläy-Berla, Engestrasse 5, 3012 Bern, Telefon 031 302 35 31.

International Neighbours der Universität
Eine Organisation der Berner Dozentenfrauen für Frauen der an unserer Universität tätigen aus
ländischen Dozenten und Assistenten, die persönlichen freundschaftlichen Kontakt suchen. 
Nähere Auskunft: Ellen Burkhardt, Sonneggweg 2, 3066 Stettlen, Telefon 931 99 60.

Schweizerische Vereinigung junger Wissenschaftler (SVJW), Regionalgruppe Bern
Präsidium: Prof. Dr. H. Siegenthaler, Institut für anorganische Chemie; Dr. J. Schädeli, Patho- M|||| | | | | 
logisches Institut; Prof. Dr. H. Herzig, Hist. Institut, Abt. alte Geschichte und Epigraphik. |HIM||||H|
Sportgruppen | l|i|iII! } ■ 11
Akademischer Alpenklub: Monique Walter j IIlill 11
Akademischer Fechtklub: Urs Häuselmann I Bll III lll
Akademischer Reitklub: Sabrina Ganter | HIH | | 111
Badmintonklub: Martin Koller i|V||II || lll 11
Basketballklub: Markus Jedele |||| j|11 I III
Eishockeyklub: Bruno Grolimund |
Handballklub Studentinnen: Barbara Kiener j|H|| ||| ||||
Handballklub Studenten: Guido Balmer : lill III 'l ll
Karateklub: Erich Eicher lillillll I lll
Schweiz. Akademischer Skiklub: Bernhard Welten jllllll I | |l
Uni 2 tre: Daniel Sarbach j£|||| ip |H | ||
Unihockeyklub: Norbert Riesen |||l|l | | |||
Volleyballklub Studenten: Christoph Hagmann l|]||| lll |i|
Volleyballklub Studentinnen: Beatrice Schwenk. IIbIII 11 l ll
Universitätsdozentenverein 1 lill H |l|
Präsident: Prof. Dr. G. Beutler, phil.-nat. 'lillilllli lll
Kassierin und Sekretärin: Prof. Dr. H. Portzehl, med. ll|H|II IihIIII
Beisitzer: Prof. Dr. U. Feller, phil.-nat.; Prof. Dr. P. Gehr, med.; Prof. Dr. H. Herzig, phil.-hist.; PD i| ||M|h|||||B||l 
Dr. E. Sigel, med. I lllllKB
Universitätsorchester Bern UOB |||l ||| 11||
Orchester mit symphonischer Besetzung. Konzerte im Februar und Juni. Proben Mittwoch i|||H 
19-22 Uhr, Aula Muesmatt, Gertrud-Woker-Strasse 5. ' llllll I
Präsidentin: Regula Wiesmann, Eichmattweg 10, 3007 Bern, Telefon 031 371 26 74. I]
Dirigent: Martin Studer, Muldenweg 7, 3075 Rüfenacht, Telefon 031 839 93 33. 'MillIII lll
Regelmässiger Probenbesuch und Probenvorbereitung verlangt.

Vereinigung bernischer Akademikerinnen (VBA) ' ll|| 11! I lll
Angeschlossen an den schweizerischen, europäischen und internationalen Verband, setzt sich
die VBA für die wissenschaftlichen und die beruflichen Interessen der Akademikerinnen ein. |||||||||| |||
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Studentinnen können als a.o. Mitglieder beitreten. Es finden regelmässige Zusammenkünfte 
mit Vorträgen und Besichtigungen statt (vgl. Anschlagbrett im Uni-Hauptgebäude).
Stamm: Jeweils am 3. Donnerstag des Monats ab 12 Uhr Lunch im Restaurant Schmiedstube 
in Bern.
Jeweils am 2. Dienstag des Monats ab 16 Uhr, im Galerie-Restaurant des Bahnhofbuffets Bern. 
Präsidentin: K. Stuber, Blümlisalpstrasse 14, 3074 Muri, Telefon 031 951 26 66.

Verein Berner Studentenlogierhaus
Präsident: Dr. F. Kellerhals.
Sekretärin: E. Hirni.
Kassier: B. Maurer.
Beisitzer: W. Brüllmann; M. Hofer; E. Köchli; G. Müggler; Dr. U. Wanner.

IUI IIM Verwalterin: E. Hirni.

IH I IHl VBW, Vereinigung Berner Wirtschaftswissenschafter

IIHlllllIl Postfach 2472, 3001 Bern.
Präsidentin: U. Schmocker, Loch, 3614 Unterlangenegg.

Vereinigung der Dozentenfrauen der Universität
HHIIIIII Regelmässige Zusammenkünfte bei Besichtigungen, Vorträgen, Ausflügen usw. während des IHlllIl Semesters. Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen. Auskünfte erteilen gerne: Holl Eva, ■HIIHH Kranichweg 19/54, 3074 Muri, Telefon 951 41 68; Keese Telsche, Ahornweg 42, 3095 Spiegel, || l||| Telef°n 971 92 33; Laissue Ursula, Aarwilweg 7, 3074 Muri, Telefon 951 64 35.

HBIIIII Vereinigung der Ehrensenatoren der Universität
millH Dr' Max Beer; Dr‘ Max HauPt; Dr- Jakob Stämpfli; Dr. Jean Wander; Dr. Hans Wildbolz.
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V. Stiftungen/Kassen

Arthur-Travers-Borgstroem-Stiftung

Präsident: Prof. Dr. H. Hausheer, rechts- und ww.
Mitglieder: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- und ww.; Prof. Dr. P. Locher, rechts- und ww.
Bibliothekfonds
Zweck: Förderung und Stützung der juristischen Seminarbibliothek an der rechts- und wirt
schaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität.
Preisfonds
Zweck: periodische Durchführung eines Preisausschreibens, dessen Thema durch die wirt- |||||||m|H||| 
schaftswissenschaftliche Abteilung der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der IIIIIIHH 
Universität zu bestimmen ist. ! i H

Dr.-Curt-Rommel-Stiftung J ;

Zweck: Unterstützungen für Studien oder Dissertationsdruck bedürftiger Studenten der Rechts- 
und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. , I I j
Präsident: Prof. Dr. P. Locher, rechts- u. ww. 1 I i
Mitglieder: Prof. Dr. E. Baltensperger, rechts- u.ww.; Prof. Dr. R. von Büren, rechts- u. ww. |||I|I||H
Haller-Fonds (
Zweck: Verabreichung von Stipendien an schweizerische Studenten der Naturwissenschaften |||I||||HII 
zur Unterstützung auswärtiger Studien, wissenschaftlicher Studienreisen, grösserer wissen- 
schaftlicher Arbeiten oder der Anschaffung besonderer Hilfsmittel. HIIIUI
Anmeldetermin: 15. Juni des Kalenderjahres. . ! I |
Präsident: Regierungsrat P. Schmid von Amtes wegen (delegiert an den Vorsteher des Amts 
für Hochschulwesen). , . j j J
Sekretär: Prof. Dr. K. Aerni, phil.-nat. i
Mitglieder: Dr. M. Güntert, Burgergemeinde; Prof. Dr. P. Messerli, Naturforschende Gesellschaft; j]||||||H II
Prof. Dr. W. Hess, Ökonomische Gesellschaft; Dr. med. R. Maeder, Ärztegesellschaft. ■IIIhHH
Hans-Sigrist-Stiftung ! i
Präsident: Prof. Dr. A. Ludi. | ' i |
Mitglieder: Prof. W. Dietrich; Prof. J. P. Müller; Prof. G. Knolmayer; Prof. H. R. Lüscher; Prof. B.
Gottstein; Prof. H. Thomke; Prof. A. Pfiffner; Erziehungsdirektor und Rektor von Amtes wegen. |l||||l■■ 
Sekretär: Prof. P. Mürner. ! i
Administration: B. Lischetti-Greber.

Maria-Huber-Schuler-Fonds : !
Zweck: Gewährung von Beiträgen an die Druckkosten guter Dissertationen wenig bemittelter ■|||m 
Absolventen der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. ||||l||l|■■
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Stiftung Universität und Gesellschaft

Zweck: Die Stiftung bezweckt die Förderung interdisziplinärer Forschung an der Universität 
Bern, insbesondere im Haus der Universität, und ihrer Nutzbarmachung im Dienste der Ge
sellschaft.
Präsident: Dr. R. Gallati.
Geschäftsführer: P. H. Chopard, Kantonalbank.
Mitglieder: Prof. Dr. P. Jolles; Dr. M. Kopp; Dr. P. Legler; Prof. Dr. B. Messerli; Prof. Dr. P. Risch; 
Dr. O. Saxer.



VI. Seelsorge

Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt
N. N., Pfarrer.
Erwachsenenbildnerin: Bettina Stephan, Theologin.
Büro: Pavillonweg 7, Telefon 302 58 48.
Privat: N. N.
Bettina Stephan, Kirchstrasse 15, 3097 Liebefeld. Seels.
Foyer: Pavillonweg 5, Telefon 302 22 40; Pavillonweg 7, Telefon 302 16 56. CG/Sen.

Ök. 
Kommission der evangelisch-reformierten Universitätsgemeinde Weiterb.
Präsident: U. Zurschmiede.
Vizepräsident: Chr. Kaiser.
Mitarbeiterinnen EUG: Pfr. N. N.; Bettina Stephan und Assistenten/-innen. j! | l||| | || ||
Vertreterin des Synodalrates: E. Riesen. i|| l||| |lililll
Vertreter der Evangelisch-theologischen Fakultät: N. N.. l||
Vertreter des Senats: Prof. Dr. U. Wiesmann. ;j|;|M ili l| j| I
Vertreterinnen der Studierenden: G. Brunner, med.-vet.; Chr. Kaiser, rechts- u. ww. l|I|| | | H:| |
Vertreter der Synode: U. Zurschmiede. ‘l| | | 0K11
Weitere Vertreterinnen: D. Käst, Biologe; Pfarrerin A. Masshardt. jf||i I 1I

Katholische Universitätsgemeinde ||||, | I | u|||
AKI, Alpeneggstrasse 5, 3012 Bern, Telefon 301 17 75. h|Ililll
P. Dr. theol. Bruno Lautenschlager SJ, Psychotherapeut; Christian Rutishauser SJ, lic. theol.; ||| | lll 0K|.l| 
M. Lautenschlager (Sekretärin). Raumreservationen im Sekretariat: Dienstag bis Freitag. ||l |0|i|
Programme betreffend Veranstaltungen liegen in der Rektoratskanzlei auf. |I|l| || | Mfll
Sie können auch gratis bei obigen Adressen angefordert werden. ilII 11 Hfl
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VII. Veranstaltungen des Collegium generale 
und weitere Veranstaltungen

1

A «Zeit». Zeitverständnis in Wissenschaft und Lebenswelt.
Kulturhistorische Vorlesungen des Collegium generale im Wintersemester 1995/96.
Für Hörer aller Fakultäten und ein weiteres Publikum, jeweils Mittwoch 18.15 bis 19.15 Uhr 
im Hauptgebäude der Universität, Hochschulstrasse 4, Hörsaal 31.

1995
8. November
Der literarische Text als Seismogramm
veränderten Zeitbewusstseins. N. N.

■. 11 ; B 15. November
Zeit *m Wandel der Zeit.IBHIBB (Geschichte der Zeitauffassungen.) Prof. P. C. Aichelburg, Wien

2 11 22. November^^^B Entwurf eines veränderten Umganges mit der Zeit. Prof. H. Ruh, Zürich
; 29. NovemberBIHHl lll Das rechte Zeitmass in der Zeit der Flexibilisierung. Prof. Kh. A. Geissler, München

I 6. Dezember^^^B^Bl Die Zeit in der Welt der Materie. Prof. H. Bebie, Bern

13. DezemberIBIBI Zeitkonflikte in multikultureller Konfrontation. Prof. W. Marschall, Bern

1996
Januar

Reale und virtuelle Zeit in den Medien und bei der Mediennutzung.
Prof. Ch. Doelker, Zürich 

i 24. JanuarI^HIIBll Sprache und Zeitverständnis: Ausdrucksformen von Zeitbezügen und Zeitbeschrei-|B^^BIIIHI bungen in afrikanischen Sprachen. PD R. Moser, Bern
' 31.Januar

Fluss und Zustand - psychische, biotische und physische Zeit-Konstruktionen und 
ihre Modellierungen. Prof. A. Lang, Bern

Februar
Aktuelle Wandlungen des Zeitverständnisses in Wissenschaft und Lebenswelt.* B ?r°f- w- Zimmerli, Bamberg
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B Dichterlesungen
Barbaropa oder der blinde Winkel Europas? Literarische Lichter aus Ostmitteleuropa.
Für Hörer aller Fakultäten und ein weiteres Publikum, jeweils Dienstag 18.15 bis 19.30 Uhr 
im Hauptgebäude der Universität, Hörsaal 31.
Organisation: Lic. phil. Irmgard Wirtz Merki.
Einführung in die Mitteleuropadebatte: Dr. Ilma Rakusa. 
Eingeladen sind Peter Nadas und weitere Autoren und Autorinnen aus Ostmitteleuropa. 
Voraussichtliche Daten: Dienstage vom 24. Oktober bis 28. November 1995. Bitte Aushang 
beachten.

C Soziale Umwelten: Individuum und Kollektiv. Forschungsaufträge über Krisen und ihre 
Therapie an der Universität Bern.
17. Interdisziplinäres Kontaktseminar des Collegium generale für Dozenten, Assistenten 
und Studierende aller Fakultäten sowie ein weiteres Publikum, jeweils Montag, 17.15 bis 
18.45 Uhr im Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, Hörsaal wird bekanntgegeben.

1996

8. Januar
Soziale Umwelt und soziale Krisen von Asylbewerbern und Flüchtlingen in der 
Schweiz. Prof. Dr. H. R. Wicker, lic. phil. C. Salis Gross || 11 |, II l||! |

Diskussionsleitung: PD Dr. R. Moser ||| ll! |||
15. Januar HllII llill
Gemeinnützige Arbeit als neue Form des Strafvollzuges. 1|l[|| IlMli

Prof. Dr. K.-L. Kunz und Th. von Witzleben »i | || | !M||
Diskussionsleitung: Dr. A. Grob !| I ||ii|

22. Januar lBH|| II
Aktive Krisenbewältigung bei schizophrenen Psychosen in partnerschaftlichem Zu- || ||l| ll l 
sammenwirken von Patienten, Angehörigen und Therapeuten. 'li 1 ijr ||ü||

Prof. Dr. H. D. Brenner, Dr. A. Schaub |||l | IHIII 
Diskussionsleitung: Prof. Dr. H. R. Wicker ®|H|

29. Januar ''bd H li il'li
Familiäre Erziehung und Fremdbetreuung bei Alleinerziehenden. ! |||[llJ 9||||

Prof. Dr. W. Herzog und Mitarbeiter |.| II j
Diskussionsleitung: Prof. Dr. K.-L. Kunz Il li |j|T || || 

5. Februar mLh h H 0
Lebensbedingungen und Entwicklung Jugendlicher in verschiedenen europäischen fllir I |||' 
Ländern. Dr. A. Grob, Prof. Dr. F. Alsaker f|| ®|

Diskussionsleitung: Prof. Dr. H. D. Brenner jil||| Il;| ||H

Die Veranstaltungen des Collegium generale sind öffentlich und unentgeltlich. ||| l [11
Programmänderungen bleiben vorbehalten. Hll l lll I

Auf Wunsch kann der Besuch der Veranstaltungen durch das Collegium generale bestätigt wer- 11||l[||||H||l|| 
den. Pilb
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D Fächerverbindende Vorlesungen
Komplementärmedizin im interdisziplinären Diskurs.

Anthroposophie als Geisteswissenschaft - im Verhältnis zu Naturwissenschaft 
und Philosophie.
Mit besonderer Berücksichtigung der Grundlagen von Biologie und Medizin.

Für Hörer aller Fakultäten und für ein weiteres Publikum, jeden Donnerstag im WS: 3. No- 
vember-21. Dezember, 11. Januar-22. Februar, 18.15-19.15 Uhr, im Hauptgebäude der 
Universität, Hochschulstrasse 4, Hörsaal 31.
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VIII. Seniorenuniversität
Universite des aines en langue francaise

Die Seniorenuniversität steht jedermann offen, der das 60. Altersjahr überschritten hat. In den 
Veranstaltungen werden Themen aus verschiedensten Wissensgebieten der Fakultäten be
handelt, die von besonderer Aktualität sind.
Die Vorträge finden während des Semesters jeweils nachmittags von 14.45 bis 16.30 Uhr statt; 
während des Wintersemesters 1995/96 ist dafür der Theatersaal (1. Stock) des Hotel-Re
staurants «National» am Hirschengraben reserviert. Die Programme erscheinen in den ent
sprechenden Vorlesungsverzeichnissen. Das Programm der Vorträge im Januar/Februar 1996 
erscheint im Oktober 1995. Die Leitung der Seniorenuniversität behält sich Programmände
rungen vor.

November/Dezember 1995

Dienstag, 24. Oktober |||||l IHII
Postmodernes Ethos - Moralwissenschaftliche Betrachtungen. Prof. H. Ringeling |||h: 1
Donnerstag, 26. Oktober l|l|IIIH lll
Der Stupa und die Bilderwelt des Buddhismus. Prof. A. Michaels j|l| I ||

Dienstag, 31. Oktober II II| II If |||
Rückert und der islamische Orient. Prof. J.-Ch. Bürgel II | lll |IH|
Donnerstag, 2. November fc f j III J lll
Japan - Eruopa, eine vergleichende kunstgeschichtliche Betrachtung. H | i li|Wi|

lic. phil. K. Suzuki (Bern) BI || il || II 
Dienstag, 7. November, und Donnerstag, 9, November gll H|i'| ||| I
Dürrenmatt als Dramatiker. Prof. H. J. Lüthi || ||| J| | l| | ||
Dienstag, 14. November II L || | Dli||
Faust - Die Entwicklung eines literarischen Motivs. Prof. H.-W. Grüninger |||[ 1 || |]i||||
Donnerstag, 16. November lllIIII |Hlll
Von der Leberwursteinfachheit zur Kaviartistik - Sprache zwischen Alltag und Literatur. ■ ||

Prof. W. Sanders
Dienstag, 21. November, und Donnerstag, 23. November ||||H ft
Was bedeuten unsere Orts- und Flurnamen (im Raum Bern)? Prof. P. Glatthard || il|11 !|||| I
Montag, 27. November (äusser der Reihe) |||B ft
Schrift, Bücher und Leser im Altertum. Prof. R. Barth lllll II 1 |M|
Vortrag im Auditorium der Burgerbibliothek, Münstergasse 63, Beginn 14.30 Uhr. - Anschlies- |||||| |[||H|||
send findet eine Besichtigung der Stadt- und Universitätsbibliothek statt. |l|l|| |l] ||M|
Dienstag, 28. November IHII II Il li lll
T. S. Eliot als Dramatiker. Prof. R. Fricker |ll|l4
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Donnerstag, 30. November
Schon die Römer feierten Jubiläen - Säkularfeier des Augustus. Prof. H. Herzig

Dienstag, 5. Dezember
Rechtsmedizin - Helferin der Strafrechtspflege. Prof. R. Dirnhofer

Donnerstag, 7. Dezember
Die Kriminalität in der Schweiz. Prof. H. Schultz

Dienstag, 12. Dezember
Reformation und Kommunaler Geist. Prof. P. Blickle

Donnerstag, 14. Dezember
Die kleinen Kinder und der liebe Gott. Prof. K. Wegenast

Seminare und Besichtigungen:

Der Dramatiker T. S. Eliot. Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Prof. R. Fricker
Goethe in unserer Zeit, Seminar. Lektorin em. U. Zürcher
Besichtigung der Stadt- und Universitätsbibliothek
am 27. November im Anschluss an den Vortrag im Auditorium der Burgerbibliothek, zirka 15.30 
Uhr. Prof. R. Barth
Besichtigung des Instituts für Rechtsmedizin. Prof. R. Dirnhofer

Le but de l’Universite des aines en langue franqaise est d’offrir aux personnes ayant atteint 
)l’äge de 60 ans la possibiIite d’approfondir leurs connaissances ou d’en acquerir de nouvelles 
ainsi que de favoriser et de developper les echanges entre les personnes du 3e äge et l’uni- 
versite. Les Conferences ont lieu le jeudi apres-midi de 14 h 45 ä 16 h 30, dans la salle de con- l^niHl ference du Musee d’histoire naturelle, Bernastrasse 15, ä Berne.
Le Programme sera publie par voie de presse.
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IX. Ökologie/Umweltwissenschaften

A. Lehrveranstaltungen in Allgemeiner Ökologie
la. Lehrveranstaltungen der Interfakultären Koordinationsstelle

für Allgemeine Ökologie

0001 D1: Einführendes interdisziplinäres Seminar in Allgemeiner Ökologie. Blockveranstal
tung in der Woche vom 16. bis 20. 10. 1995, bis Weihnachten Seminar Freitag 12-14, 
ab Weihnachten Gruppenarbeit. Zwischenblöcke 15. 12. 1995 und 9. 2. 1996 je ganz
tags. Zahl der Teilnehmenden beschränkt, schriftliche Voranmeldung bis 29. 9.1995 auf 
der IKAÖ. Unter Mitwirkung von Mitarbeitern/-innen der IKAÖ.

Prof. R. Kaufmann-Hayoz
0002 Ressourcenmanagement und Regionalentwicklung in Ländern des Südens. Interfakul- 

täres Seminar, gemeinsam mit dem Soziologischen und Geographischen Institut. Don- ■11|| II|||
nerstag 8-10, alle 14 Tage. Siehe auch Nr. 3580. lill l

Dres. M. Flury, B. Sottas. U. Wiesmann j|j|!|i II ffl II 
0003 Interfakultäre Spezialvorlesung: «Bioindikatoren zur Bewertung von Wasserqualität». Wli 1 J illlll 

Montag 13-14. Dr. P. Holm |||||| IH|||
0004 Kolloquium in Allgemeiner Ökologie. Vorgestellt werden studentische Arbeiten aus dem ||||I||| H||

Bereich der Allgemeinen Ökologie. Donnerstag 16-18 (nach Anschlag). ||Ii l|ll M||
Prof. R. Kaufmann-Hayoz IHHl! II

0005 Kolloquium für Doktoranden/-innen und Diplomanden/-innen, Donnerstag 12.15-13.45, ÄH :l| |i| 
Häufigkeit nach Bedarf (Anschlag). Prof. R. Kaufmann-Hayoz J|||| llll9|||

- Vorankündigung: Die Informationsveranstaltung für Interessierte an einem Studiengang |||| |'|r| Ifflll 
in Allgemeiner Ökologie findet am 16. 1. 1996 von 12-14 statt. II!I 111H||

lb. Vortragsreihe des Forums für Allgemeine Ökologie |||i ||| 91II
Die Landwirtschaft in der Dienstleistungsgesellschaft: Herausforderungen und Chan- ||
cen für einen neuen Gesellschaftsvertrag. Januar und Februar 1996, je Dienstag llllllIlMHlll 
18.15-19.45.* |||| l||H|

2. Lehrveranstaltungen, die an einen Studiengang in Allgemeiner Ökologie i II I ||
anrechenbar sind: lll|lII (
0001,0002, 0003, 1047, 3052, 3061,3517, 3519, 3516, 3531,3561,3579, 4011, System- |||| | |H I 
theoretisch orientierte Psychophysiologie und menschliches Verhalten, Prof. M. Koukkou- ||l | |l|| ■II
Lehmann, 5017, 6020, 6339, 6821,6815, 7000, 7023, 7101,7195, 7175, 7159, 5160, 7236, jll ||||l |||
7237, 7244, 7245, 7224, 7234, 7267, 7280, 7281, 7287, 7288, 7282, 7283, 7289, 7329, |||||l|y| |||
7323, 7324, 3580, 7387, 7380, 7366, 7367, 7401,7364, 7376, 7523, 7524, 7520, 7530. ||l I ||l||||

* Es ist noch offen, ob eine Ergänzungsveranstaltung zur Vortragsreihe angeboten wird. Eine solche wäre Voraussetzung, um 1 T J Oi H
die Reihe an einen Studiengang in Allgemeiner Ökologie anrechnen zu können. (Siehe Kommentierter Studienführer der IKAÖ.)
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B. Veranstaltungen im Rahmen des gesamtuniversitären 
Schwerpunktes «Ökologie/Umweltwissenschaften»

1. Teilschwerpunkt «Umweltverantwortliches Handeln»

Ev.-theol. Fakultät
Systematische Theologie
1047 Einführung in die evangelische Wirtschaftsethik. Freitag 9-10. Prof. H.-B. Peter

R. + ww. Fakultät

Staatsrecht, Verwaltungsrecht und Kirchenrecht

3052 Rechtsfälle im Umweltrecht (einschliesslich EU-Recht). Montag 16-18, alle 14 Tage.
PD A. M. Majer-Diemuth

Theoretische Nationalökonomie

, 3517 Einführung in die Spieltheorie (mit Übung). Vorlesung Montag 10-13, Übung Mittwoch
llllll HB Prof. W. Emons
IIMDI 3519 Wohlfahrtstheorie (mit Übung). Vorlesung Montag 15-17 und Dienstag 15-16. Übung 
llllll IIlll Mittwoch 10-11. Derselbe

ImI^HIKII Praktische Nationalökonomie

3531 Freizeit und Tourismus I: Grundlagen zu Freizeit und Tourismus unter besonderer Berück-Ill Illi El sichtigung psychologischer und soziologischer Aspekte. Donnerstag 15-17.

■UHI Prof-H*R> Müi,er
3532 Vertiefungsseminar zu Freizeit und Tourismus. Vorbereitung für Linzetiatsarbeitskandi- 

daten. Gemäss Ankündigung Sommersemester 1995 (Anmeldung obligatorisch). Don-
IUHIIIIkI nerstag 17-19. Prof. H. R. Müller und Dr. B. Kramer

lllllll ME BI Soziologie
3561 Empirisches Forschungspraktikum (Umweltsoziologie). (Nach Anschlag.)

llllllIII* Prof. A- Diekmann, Dipl.-Soz. A. Franzen

lllmllIHli Phil.-hist. Fakultät

IIIIIhBH Philosophie

lof Ji’ 3020 3eminar: Ansätze einer universalistischen Moralbegründung. Donnerstag 16-18.
IIIIHIIIIB PD T. Kesselring

HIHBIeIi Phil.-nat. Fakultät

IIIHHIIH Philosophie und Geschichte der Wissenschaften

llllll III 7000 Naturphilosophie. Mittwoch 16-18. Prof. V. Gorge
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Zoologie

7236 Z41c: Aquatische Ökologie. Dienstag 12-13 und 4tägiger Kurs in den Frühlingsseme
sterferien. Dr. A. Kirchhofer

7237 Z41d: Humanökologie (2. Teil: Energie, Rohstoffe, Abfall). (3 Teile, alternierend im Win
tersemester.) Freitag 12-13. Prof. W Nentwig

7244 Kolloquium in Wildbiologie und naturschutzorientierter Ethologie. Nach Neujahr. Freitag
16-18. Proff. M. Güntert, P. Ingold

7245 Seminar in Naturschutz. 2stündig. Gemäss speziellem Programm.
Proff. U. Glutz von Blotzheim, O. Hegg, P. Ingold, J. Zettel;

Lektor K. Ammann
Geographie
3580 Ressourcenmanagement und Regionalentwicklung in Ländern des Südens. Interfakul-

täres Seminar, gemeinsam mit Dr. B. Sottas (Institut für Soziologie) und Dr. U. Wiesmann 
(Geographisches Institut). Donnerstag 8-10, alle 14 Tage. Prof. M. Flury

7387 Seminar: Probleme der Entwicklungsländer. Freitag 16-18.
PD H. Hurni, Dr. U. Wiesmann

Centre de formation du Brevet secondaire

7523 Phytosociologie. 1 heure ä fixer. Prof. M. W. Villard

2. Teilschwerpunkt «Klimaforschung und Immissionsökologie»

Interfakultäre Veranstaltung ||H|
6340 Klimadynamik - gestern, heute, morgen. Eine Veranstaltung im Rahmen des vierseme- jj i |•

strigen Zyklus des gesamtuniversitären Schwerpunkts «Ökologie/Umweltwissenschaf- 
ten». Koordiniert von Dr. E. Schüpbach. Mitttwoch 16-18, alle 14 Tage (nach speziellem
Programm). Proff. B. Ammann, N. Kämpfer, Chr. Pfister, G. Stephan, |ll||!|I1iIimIII

T. Stocker, H. Wanner |h||gJIfwl ll

Phil.-hist. Fakultät • ^ra|||

Geschichte |■|l||■■l|l
6339 Wirtschafts-, Sozial- und Umweltgeschichte lll: Energie-Wende. Der Aufstieg der Erdöl- ji|| li'j l|l|| 

wirtschaft, die Entfaltung des umverteilenden Wohlfahrtsstaates und die Entstehung glo- || ''ili-pj
baler Umweltprobleme 1930-1990. Freitag 10-12. Prof. Chr. Pfister ||l| 1IJ B||l

Phil.-nat. Fakultät |H||II II
Physik lllllllllll
7101 Einführung in die Klima- und Umweltphysik. Montag 14-16. |||l| llll'BIII

Proff. Th. Stocker, H. H. Loosli, B. Stauffer |
7110 Seminar über Klima- und Umweltphysik. Für Diplomanden und Doktoranden. Montag

16-18. Proff. Th. Stocker, H. H. Loosli, B. Stauffer |HHI|
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Chemie

7195 Radioaktivität und Umwelt, Vorlesung, Dienstag 9-10. Prof. H. Gäggler
7207 Kolloquium: Radio- und Umweltchemie. Gemeinsam mit dem P.-Scherrer-Institut. Frei

tag 9.30-15.30, alternierend Bern/PSI (monatlich). Derselbe
7175 Umweltchemie, Vorlesung, Montag 8-12. Prof. U. Krähenbühl
7159 Umweltchemie, Blockpraktikum. Mittwoch bis Freitag ganztägig. Beginn 6. 12. 1995,

8.15. Derselbe
7160 Umweltchemie, Blockpraktikum für Nebenfachchemiker/innen. 1 Woche ganztägig in

den Semesterferien. Derselbe

Systematische Botanik und Geobotanik

7280 Paläoökologie: Vegetations- und Klimageschichte seit dem Tertiär (Halbblock 12a).
3stündige Vorlesung, Dienstag 12-15*. Prof. B. Ammann

7281 Praktikum zur Paläoökologie. Gemeinsam mit Frau Wick und Dr. Lotter. 7 Tage in den
Frühlingsferien*. Dieselbe

7287 Einführung in die Systematik und Ökologie der Flechten (Halbblock 13a). 2stündige Vor
lesung. Gemeinsam mit Frau Keller. Freitag 10-12*.

Lektor K. Ammann, Dr. Ch. Scheidegger 
miiMli 7288 Praktikum zu Einführung in die Systematik und Ökologie der Flechten. 4stündig, mit Ex-

kursionen, und 5tägiger Studienwoche zum Semesterende. Gemeinsam mit Frau Kel- IHHHInK ler. Freitag 13-17*.

|M^W|||||| Geographie

7389 Konzepte der Bodenchemie und der Bodenmineralogie. Montag 13-16.
Ei^nbeer

IliniHII 3- Teilschwerpunkt «Umwelt und Gesundheit»

IlIHlIHl Staatsrecht, Verwaltungrecht und Kirchenrecht

IH^HI IHll R' + WW‘ Fakultät
3081 Recht und technische Risiken; technisches Sicherheitsrecht; Grundzüge und ange- I|||M|||| wandte Übungen. (Nach Anschlag.) PD H. Seiler

Min Med. Fakultät
4011 Koordinierte Vorlesung in Physik, Chemie, Molekularbiologie, Ökologie, Anatomie und Milli Psychologie. (Gemäss speziellem Stundenplan.) Prof. P. Ott

InBIHlI - Systemtheoretisch orientierte Psychophysiologie und menschliches Verhalten. MontagMIU 9.45-10.30. Prof. M. Koukkou-Lehmann

* Voranmeldung bis 30. 6.1995. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten.
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C. Weitere Veranstaltungen der Fakultäten und der KL
Interfakultäres Blockseminar
1004 Blockwoche zum Thema: Alles unter dem Himmel hat seine Zeit. Mit Dozenten aus den

Fachbereichen Physik, Altes Testament, Biologie und Neues Testament. 5.-9. 2. 1996, 
Schwefelbergbad.

Proff. P. Bochsler, M. A. Klopfenstein, Th. Seebeck, S. Vollenweider

R. + ww. Fakultät
Theoretische Nationalökonomie
3516 Intertemporale Allokation natürlicher Ressourcen. Vorlesung. Donnerstag 10-12. Übun

gen Dienstag 14-16. Dr. T. Wiedmer

Soziologie
3579 Intermediäre Organisationen - Konstituierung und Bedeutung neuer Akteure im sozio

politischen Gefüge Afrikas. Montag 8-10. Dr. B. Sottas

Vet. med. Fakultät
5017 Einführung in die Nutztierethologie. Mittwoch 14-16. Dr. B. Wechsler

Phil.-hist Fakultät |
Psychologie i

6821 Der Siedlungsraum als Wohnumfeld. Montag 14-16. Prof. Dr. A. Lang
6815 Die Organisation der Wahrnehmung - ökologische Sichten. Montag 10-12. Derselbe |||

Phil.-nat. Fakultät
Philosophie und Geschichte der Wissenschaften ! I j

7001 Kant: Prolegomena (Fortsetzung). Dienstag 12.30-14. Prof. P. Hoyningen llilillil
Mathematik 'i H
7023 Propädeutische Mathematik (Einführung in mathematische Modelle aus Ökologie und lH||||||Hn

Physiologie). Mittwoch 9-10, Donnerstag 8-10, Freitag 11-12. Lektor Ch. Meier 11||||| INI ||
Pflanzenphysiologie j ,
7267 Grundlagen der pflanzlichen Morphologie (Halbblock 2). Für studierende der Phil.-nat. |H|||I|hH 

Fakultät und des Sekundarlehramtes. Vorlesung Montag 10-12, Praktikum Donnerstag || |I|||H||| 
8-12, evtl. 14-18. Prof. R. Brändle ' b

Systematische Botanik und Geobotanik ; j
7282 Landschaftsökologie, woher - wohin? Textanalyse und Schreibwerkstatt. Alle 14 Tage, b ||

2stündig, nach Vereinbarung*. Dr. F. Kienast , J

* Voranmeldung bis 30. 6. 1995. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten.

65



7283 Dendrochronologie I: Methodisch-biologische Grundlagen und Dendroklimatologie. Alle
14 Tage, 2stündig, nach Vereinbarung.* Prof. F. Schweingruber

7289 Das Klima in Pflanzenbeständen. Theorie, Messungen, Modelle. Freitag 8-10.*
Dr. M. Rosset

Zoologie

7224 Zoologisches Seminar. Dienstag 16-18, alle 14 Tage.
Die Dozenten des Zoologischen Instituts

7235 Z 37: Evolutionsbiologie. Donnerstag 12-13. PD H. J. Geiger
7293 Z 44: Ringvorlesung in Verhaltensbiologie. Mittwoch 16-18.

Proff. M. Milinski, H. Richer

7257 Ökologisches Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden (obligatorisch) und wei
tere Interessenten. Montag 16-18. Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel

7234 Spezielle Kapitel der Insektenphysiologie. Dienstag 10-12. Prof. B. Lanzrein

Geologie/Erdwissenschaften

7329 Geologische Umweltgeschichte vom Archaikum bis heute. 1 stündig. Nach Vereinba- 
i|. i ■ rung. Proff. J. D. Kramers, Ch. Schlüchter
IIH Hl 7323 Quartärgeologie. 1 stündig. Donnerstag 8-12, erste Semesterhälfte.

Prof. Ch. Schlüchter 
IHHHII 7334 Quartärgeologischer Feldkurs. 3 Tage, nach Vereinbarung, Anfang März 1996.
| Derselbe

Geographie

7366 Ökologische Grundlagen und Ressourcen der Tropen und Subtropen. Donnerstag 8-10.
| Prof. B. Messerli
HHIIIHl 7387 Übung zum Kolleg «Tropen und Subtropen». Dienstag und Mittwoch 13-17, alle 14 Tage.
[| I Prof. B. Messerli, PD H. Hurni

7401 Kultur- und Wirtschaftsgeographie der Schweiz. Freitag 13-15.
• Prof. K. Aerni, M. Etter

HHIHI 7384 Einführung in die Kulturgeographie. Dienstag 14-16. Prof. P. Messerli
7376 Hydrologie I. Vorlesung mit Übungen. Montag 8-10. Dr. R. Weingartner

IIHIB Centre de formation du Brevet secondaire

IHHHII 7524 Ecologie des ressources naturelles. 1 heure ä convenir. Lecteur J.-P. Airoldi
IHHHII 7820 Paysagestypes extra-europeens: Introduction aux problemes des pays en voiede deve- IHHHIIII loppement. 2 heures ä convenir. E. Bäschlin Roques
IHHHII 7512 La Suisse et IEurope. Mardi 8.30-10. S. Berdat
IHHHIII 7830 Geoecologie: themes choisis. Vendredi 8-12. Lecteur F. Jeanneret

‘ Voranmeidung bis 30. 6.1995. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten.
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X. Weiterbildungsveranstaltungen

Zu den mit einem * bezeichneten Veranstaltungen finden Sie nähere Angaben im Weiterbil
dungsprogramm der Universität Bern. Einen aktuellen Überblick über die Weiterbildungsver
anstaltungen gibt die Datenbank AGORA (Videotext und Kometh). Nähere Auskünfte bei der 
Koordinationsstelle für Weiterbildung (Telefon 631 39 28).

1. Veranstaltungen der Koordinationsstelle für Weiterbildung
- Perspektiven in der Erwachsenen- und Weiterbildungsforschung: Neue Ansätze - wich

tige Ergebnisse. Seminar. Montag 16-18. Prof. K. Weber
- Begleiten von Lernprozessen/Motivation in der Lerngruppe*. Für Lehrende in der uni

versitären Weiterbildung. 7./8. November. A. Bürki
- Bildungsverwaltung*. Planung und Evaluation von Bildungsinstitutionen und -pro- ■ly J

grammen (5). 17./30. November, 1. Dezember. Durch verschiedene Fachdozenten/-in- Uly I, H | |
nen. Prof. K. Weber, H. Brunold |||| |||nH||||

- Soziologie in der ausseruniversitären Praxis*. Gesellschaftliche Perspektiven der So- ' ! 'i 11| J lll' l|
ziologie (4). 3 Tage im Herbst. Durch Proff. C. Honegger, K. Weber, Dr. H.-P. Meier-Dal- ! M iH j| hi | r,M
lach, N. N. Prof. K. Weber, M. Wicki ||||| || H|||

2. Weiterbildungsveranstaltungen der Fakultäten und Institute | Ji | |l I
Evangelisch-theologische Fakultät ||| |l| lll

- Seelsorge im Straf- und Massnahmenvollzug*. Durch verschiedene Fachdozenten/-in- I | |||||
nen. Prof. Chr. A. Morgenthaler, W. Nafzger ||||||IB|||I

- Pfarrer und Pfarrerinnen als Lehrpersonen in der praktischen Berufsausbildung von i ; ! J | i]
Theologinnen und Theologen*. Durch verschiedene Fachdozenten/-innen. H i j ;l)| llLliil

Prof. K. Wegenast, Pfr. Dr. K. Handke ||||||| |l| || 

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät und medizinische Fakultät J q j •! | H

Weiterbildung: Nachdiplomstudium Management im Gesundheitswesen*. Durch verschiedene h|| | l| || |||
Fachdozenten/-innen. Dr. Ch. A. Zenger II II II |l||||
Einführung in die Gesundheitsökonomie*. 4.-7. Oktober. Prof. J. H. Sommer : | |j(|1 lt ' i
Einführung in das Gesundheitsrecht*. 6.-9. Dezember. Dr. Ch. A. Zenger , I |l| ! [1

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät |||| |||l| <1
- Gemeinde- und Stadtverwaltung im Wandel*. Durch verschiedene Fachdozenten/ |U i| 11

-innen. Prof. W. Linder, Dr. A. Ladner |||ll| || 11
- Investitions- und Industriegüter-Marketing*. 2. Lehrgang. Durch verschiedene Fachdo- || |!|||I

zenten/-innen. Proff. N. Thom, R. Kühn |||| ||| HII
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- Weiterbildungsprogramm «Migration»*. Durch verschiedene Fachdozenten/-innen. Ak
tuelle Fragestellungen und Forschungsergebnisse aus interdisziplinärer Sicht (1). 
16.-18. November.
- Migration und Recht (2). 11 .-13. Januar.
- Migration und Bildung (3). 1.-3. Februar.
- Migration und Gesundheit (4). 29. Februar bis 2. März.

Prof. W. Kälin, Chr. Hausammann
- IMB-Praxisseminar: Marktsegmentierung und Angebotspositionierung als Schlüssel

aufgaben des Marketing im reifen Markt. 4.-7. Oktober (Auskunft Dr. M. Pasquier, 
631 85 01.) Prof. R. Kühn

- Rochester-Bern Executive MBA Programm. Durch verschiedene Fachdozenten/-innen.
(Auskunft L. Boppart, 631 37 75.) Prof. C. Loderer

Medizinische Fakultät
- Psychosoziale Gesundheitsförderung für diplomierte Pflegende*. Lehrgang 17.8.1995

bis 28. 6. 1996. Dr. B. Cloetta, M. Messerli
- Weiterbildung in öffentlicher Gesundheit (Public Health)*. Durch verschiedene Fachdo-

zenten/-innen. Prof. Th. Abelin

Veterinärmedizinische Fakultät
Weiterbildung für Tierärzte (berufsbegleitend)*:
a) Pferdekrankheiten und Chirurgie

n b) Rinderkrankheiten und Chirurgie
c) Amtsfunktionen und Lebensmittelhygiene
d) Labor- und Diagnostikmedizin.
Detailliertes Programm erhältlich bei Dr. Brigitte von Rechenberg, Geschäftsstelle WBK, 

r i ’ Winterthurstrasse 260, 8057 Zürich.

Philosophisch-historische Fakultät
lllnllll ” Postgradualer Studiengang Psychotherapie mit kognitiv-behavioralem Schwerpunkt*

(Fortsetzung). Durch verschiedene Fachdozenten/-innen. Prof. K. Grawe
- Berufliche Weiterbildung in Psychologie*. Durch verschiedene Fachdozenten/-innen.

Prof. N. Semmer, Ch. Nägele
- Interuniversitäre Weiterbildung im Fachbereich Klinische Linguistik (Auskunft: PD Zvi

Penner, Telefon 631 37 55). Prof. I. Werten, Bern, Prof. M. Hess, Zürich

Li j i Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät

- Elementarteilchenphysik (2. Teil). Montag 14-16. . Prof. J. Schacher
- Kometen. Montag, Dienstag 11-12, Donnerstag 9-10. Prof. P. Eberhardt

Konferenz der Lehrerbildungsinstitutionen
Pädagogisch-didaktische Weiterbildung*:
Grundkurs Didaktik/Methodik. 6./7., 20./21. November, 4./5. Dezember.
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- Weiterbildungsmanagement IV: Qualität. 25. Oktober, 2./3. November.
Dr. A. Fischer u. a.

- Weiterbildungsmanagement I: Weiterbildung im organisatorischen Kontext. 11. Januar,
1 ./2. Februar. Prof. K. Weber u. a.

- Entwickeln von Lernmaterial mit Hypertext. Januar/Februar. Prof. R. Bloch u. a.

Interfakultäre Koordinationsstelle für Allgemeine Ökologie
- Weiterbildung in Ökologie*. Gemeinsam mit der Universität Fribourg. Nähere Auskünfte 

031 631 39 51.
- Interfakultäre Spezialvorlesung: Bioindikatoren zur Bewertung von Wasserqualität. Mon

tag 13-14, Zoologisches Institut, Hörsaal 202. Dr. P. Holm

Koordinationsstelle für Europafragen
CONTEC-Kurse (Continuing Education in Technology)*: Auskunft 031 631 34 70.

A. Bürgi-Schmelz
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XI. Fakultäten

Evangelisch-theologische Fakultät
Ordentliche Professoren
Barben-Müller Christoph, Dr. theol., von Uitikon, praktische Theologie, insbesondere für Ho

miletik, Liturgik und Kommunikationswissenschaft (1995).
Dellsperger Rudolf, Dr. theol., von Vechigen, für neuere Kirchengeschichte, Konfessionskunde 

und Theologiegeschichte; Lektor 1974, PD 1981, oP 1986.
Dietrich Walter, Dr. theol., von Deutschland, für Altes Testament (1986).
George Martin, Dr. theol., von Deutschland, für ältere Kirchen- und Dogmengeschichte (1991).
Janowski Christine, Dr. theol., von Deutschland, für systematische Theologie (Dogmatik und 

Philosophiegeschichte (1995).
Klopfenstein Martin, Dr. theol., von Adelboden, für Altes Testament; PD 1971, aoP 1974, oP 

1976.
Lienemann Wolfgang, Dr. theol., von Deutschland, für Ethik (1992).
Luz Ulrich, Dr. theol., von Männedorf, für Neues Testament (1980). (Beurlaubt Sommerseme

ster 1994).
Michaels Axel, Dr. phil., von Deutschland, für Religionswissenschaft (1992).
Morgenthaler Christoph, Dr. theol. et phil., von Staffelbach, für Seelsorge und Pastoralpsy

chologie; PD 1981, aoP 1985, oP 1990.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Locher Gottfried Wilhelm, Dr. theol., von Zürich, weiland oP für Systematische Theologie und 

Dogmengeschichte (1978).
Müller Theophil, Dr. theol., von Basel, für Homiletik (1994).
Ringeling Hermann, Dr. theol., von Bern, weiland oP für theologische Ethik und Anthropologie 

(1991).
Wegenast Klaus, Dr. theol., von Stuttgart, weiland oP für Praktische Theologie mit Schwerpunkt 

Religionspädagogik und Erziehungswissenschaft für Theologen und Religionslehrer (1995).

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor
Vollenweider Samuel, Dr. theol., von Affoltern a. A., für Neues Testament (1989).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Bietenhard Hans, Dr. theol., von Vechigen und Steffisburg, weiland aoP für Intertestamentari

sches und Spätjudentum und deren Verbindung zum Neuen Testament (1986).
Hasler Victor, Dr. theol., von Stäfa, weiland aoP für neutestamentliche Wissenschaft (1989).



Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Vischer Lucas, Dr. theol., von Basel, weiland aoP für ökumenische Theologie (1992).
Zbinden Ernst, Dr. theol. et phil., von Wählern, weiland aoP für Religionsgeschichte (1968).

Titularprofessoren
Bietenhard Benedikt, Dr. phil., von Vechigen, für Hebräisch; Lektor 1975, Titularprof. 1989. 
Kwiran Manfred, Dr. theol., von USA, für Religionspädagogik; PD 1986, Titularprof. 1993. 
Marti Andreas, Dr. theol., von Rapperswil, für theoretische und praktische Kirchenmusik; Lek

tor 1983, Titularprof. 1991.
Schär Hans-Rudolf, Dr. theol., von Gondiswil, für Systematische Theologie (Ethik, Dogmatik); 

Lehrbeauftragter 1983, Titularprof. 1992.

Honorarprofessoren
Ehrlich Ernst Ludwig, Dr. phil., von Basel, für neuere jüdische Geschichte und Kultur (1989).
Peter Hans-Balz, Dr. oec. publ., von Adliswil, Zürich und Stäfa, für Sozialethik mit besonderer 

Berücksichtigung von Wirtschafts- und Entwicklungsfragen; Lehrauftrag 1984, P. hon. 1989.
Saxer Ernst, Dr. theol., von Zürich, für Dogmatik und Dogmengeschichte von der Reformation 

bis zur Gegenwart; PD 1978, P. hon. 1983.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Aeschbacher Gerhard, von Trachselwald, weiland P. hon. für theoretische und praktische Kir

chenmusik (1983)
Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, weiland P. hon. für Latein (1991).
Buchs Hermann, von Lenk, weiland P. hon. für Griechisch l/ll (1987).
Schmid Johannes Heinrich, Dr. theol., von Wil SG, weiland P. hon. für Systematische Theolo

gie (Dogmatik mit besonderer Berücksichtigung der neueren Dogmen- und Theologiege
schichte) (1992).

Privatdozenten
Backus Irena, Dr. ev. theol., von England, für Kirchengeschichte (1988).
Bieler Martin, Dr. theol., von Basel, für systematische Theologie (Dogmatik) (1995).
Koschorke Klaus, Dr. theol., von Deutschland, für Kirchengeschichte (1991).
Lichtenberger Hans Peter, Dr. theol., von Deutschland, für Philosophie, mit besonderer Berück

sichtigung des Gesprächs mit der systematischen Theologie (1993).
Meyer Urs, Dr. theol., von Siselen, für allgemeine Religionswissenschaft (1991).
Winzeier Peter, Dr. phil., von Warzheim, für Systematische Theologie (1992).

Lektor
Grünewald Friedhelm, von Deutschland, für den praktisch-theologischen Kurs (1980).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Carmel Alex, von Israel, für neuere jüdische Geschichte und Kultur (1994).
De Pury Albert, Dr. theol., von Neuchätel, für Erklärung des Buches der Richter (1994).
Hänni Andreas, lic. phil. hist., von Köniz, für Latein I und II (1991).



Lienemann Christine, Dr. theol., von Biel, für ökumenische Theologie (1992).
Liron-Frei Hannah, Dr. phil., von Israel, für Neuhebräisch (1981).
Mbiti John, Dr. theol. und Phd., von Kenia und Trub, für Missionswissenschaft und aussereu

ropäische Theologie (1983).
Trauffer Hanspeter, von Lauterbrunnen, für Griechisch I und II (1987).

Lehrbeauftragter im Ruhestand
Barthel Pierre, Dr. theol., von Frankreich, weiland Lehrbeauftragter für französische Theologie (1986).

Seminare der Evangelisch-theologischen Fakultät
Gesellschaftsstrasse 25 (631 80 61)
Für das Alte Testament Direktoren: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein;

Prof. Dr. W. Dietrich.
Assistent/in: VDM S. Wälchli; VDM R. Hunziker.

Für das Neue Testament: Direktoren: Prof. Dr. U. Luz; Prof. Dr. S. Vollenweider.
Assistent: VDM Dr. Ch. Riniker.

FürJudaica Direktor: N. N.
Für Alte Kirchen- Direktor: Prof. Dr. M. George,
und Dogmengeschichte Assistentin: Dr. Ch. Stephan.
Für Neuere Kirchengeschichte Direktor: Prof. Dr. R. Dellsperger. 
und Theologiegeschichte Assistent: VDM M. van Wijnkoop.
Für Ökumenische Theologie Direktorin: Prof. Dr. Ch. Lienemann.
Für Systematische Theologie Direktorin: Prof. Chr. Janowski.
(Dogmatik) Assistent: VDM M. Zeindler.
und Philosophiegeschichte Lektor H. P. Lichtenberger.
Für Ethik Direktor: Prof. Dr. W. Lienemann.

Assistent: VDM D. Ficker.
Für Praktische Theologie Homiletische Abteilung:

Direktor: Prof. Ch. Barben-Müller.
Assistent: VDM A. Bianca.
Religionspädagogische Abteilung:
Direktor: N. N.
Oberassistent: Lektor F. M. Grünewald. 
Assistent: Ph. Wegenast, lic. theol., Gyml. 
Pastoraltheologische Abteilung: 
Direktor: Prof. Dr. Ch. Morgenthaler. 
Praktisch theologischer Kurs: 
Lektor: F. M. Grünewald.
Praktisches Semester:
Lektor W. Hug.

Für Religionswissenschaft Direktor: Prof. Dr. A. Michaels.
Assistentin: Dr. A. Wilke.

Fakultätsassistentin: M. Bühler.
Fakultätsbibliothekare: M. Fischer; E. Wälchli.



Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1996:
Der Preis wird in der Regel für die beste Akzessarbeit des Jahres verliehen.

Lehrveranstaltungen
Über die Einzelheiten der Durchführung orientiert der Vorlesungsführer, der immatrikulierten 
Studierenden bis Semesterbeginn zugestellt wird. Weitere Exemplare sind auf dem Sekretariat 
der Evangelisch-theologischen Fakultät (Gesellschaftsstrasse 25, 3012 Bern) erhältlich.

Allgemeine Veranstaltungen

1001 Einführung in das Theologiestudium. Dienstag 10-12. Prof. Ch. Barben-Müller
1002 Frauenwort - Gotteswort. Bausteine einer Homiletik aus feministischer Sicht. Mittwoch

13-15. Dr. J. Graessle (Genf)
1003 Obligatorische Studienberatung. Durchgeführt von allen Professorinnen und Professo

ren sowie den Assistierenden. Siehe Vorlesungsführer der Fachschaft.

Blockwoche
mit Studierenden der Ev.-theol. Fakultät und der phil.-nat. Fakultät 5. bis 9. Februar 1996
1004 «Alles unter dem Himmel hat seine Zeit.» Vorträge, Diskussionen und Gruppenarbeit

über Sterben, Endzeit, Weltuntergang und zur allgemeinen Frage der zeitlichen Be- 
grenztheit des Seins aus der Sicht von Theologen und Naturwissenschaftlern. Teilneh- 
merzahl beschränkt auf 12 Studierende der Theologie und 12 Studierende der Natur- ■||l||rl B| ]
Wissenschaften. Interessierte melden sich bis zum 22. Dezember 1995 bei einem der ||||| ||||lM||
unterzeichneten Dozenten. Berücksichtigung, in der Reihenfolge der Anmeldungen. !||||

Prof. P. Bochsler (Physik), Prof. M. A. Klopfenstein (Altes Testament), l|||| ||i|lB||| 
Prof. Th. Seebeck (Biologie), Prof. S. Vollenweider (Neues Testament) ||R|

Weitere interdisziplinäre Blockveranstaltungen ||||l|| ||| B|||
1005 (5. bis 9.2.1996, nach besonderer Ankündigung im internen Vorlesungsführer der Fach- lllllilllllllBIIII

schäft) ihWI hihttT

Sprachkurse lll :

1006 Lateinkurs I. Einführung in die Grundlagen der lateinischen Sprache. Montag, Donners- ■II !|'| ®||
tag 13-15. A. Hänni IhI|||IH||

1007 Griechischkurs I. Einführung in die Grundlagen. Montag, Donnerstag 15-17. |l||||W |B|I
H.P.  Trauffer |||| |||■l

1008 Griechisch-Repetitorium. Donnerstag 14-15. Derselbe |||l|il|j|l|B
1009 Hebräisch-Grundkurs II. Dienstag 10-12, Freitag 8-10. Prof. B. Bietenhard
1010 Hebräisch-Repetitorium mit kursorischer Lektüre. Dienstag 8-10. Derselbe |||| ||] B|jl
1011 Neuhebräisch (Ivrit). Mittwoch 14-16. Dr. H. Liron |IH|||I| |

Altes Testament |H il IJ jl||
1012 Vorlesung: Aus dem Gebetbuch Israels und der Kirche. Auslegung ausgewählter Psal- |l||||l|| B|

men. Dienstag 15-17. Prof. M.A. Klopfenstein ||||l
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1013 Seminar: Alte und neue Psalmen als Gebet: Biblische, literarische, musikalische und
praktisch-theologische Zugänge. Gemeinsam mit Proff. Chr. Barben-Müller, A. Marti und 
H. Thomke. Dienstag 8.30-10. Prof. M.A. Klopfenstein

1014 Lektüre mit Kommentar. Ausgewählte Texte zur alttestamentlichen Anthropologie. Mitt
woch 8-10, alle 14 Tage (verlegbar). Derselbe

1015 Alttestamentliches Kolloquium. Gemeinsam mit Prof. Dietrich. Dienstag 20-22, alle 14
Tage. Derselbe

1016 Seminar: Hosea - verschiedene Lektürezugänge zu einem fremdartigen Propheten.
2stündig in vier Blöcken. Beginn: Donnerstag, 2. November 1995, 17-19, Freitag 8-10 
und 13.30-15. PD M. Wacker (Nauheim)

1017 Vorlesung: Die Samuelbücher. Donnerstag 10-12. Prof. W. Dietrich
1018 Seminar: Die vorklassische Prophetie in Israel: Elia, Elischa u.a. Montag 17-19.

Derselbe
1019 Proseminar: Texte aus dem Deuteronomium. Dienstag 17-19. Derselbe

- Alttestamentliches Kolloquium. Gemeinsam mit Prof. Klopfenstein. Dienstag 20-22, alle
14 Tage. Siehe Nr. 1015. Derselbe

1020 Abraham - Vater dreier Religionen. Biblische Grundlagen jüdischer, christlicher und mus
limischer Abrahambilder. Für Absolventen/-innen der Lehrämter. Mittwoch 10-12.

Dr. Th. Naumann
- Siehe auch Nrn. 6301,6308-6311. Prof. M. Wäfler

Neues Testament
1021 Vorlesung: Römerbrief (Röm. 1-8). Montag 9-12. Prof. U. Luz

IHkBBIII 1022 Seminar: Römer 9-11. Montag 15-17. Derselbe
1023 Lektüre: Neuere Qumrantexte. Mittwoch 10-12, alle 14 Tage (verschiebbar). Derselbe
1024 Neutestamentliches Doktoranden/-innenseminar. Gemeinsam mit Proff. R. Brändle, E. 

Stegemann (Basel), H. Weder, J. Zimstein (Zürich), W. Kirchschläger, C. Thoma (Luzern).
I IHil|| Ganztägige Sitzungen, nach Vereinbarung.
IIMIInRl Proff. U. Luz, U. von Arx, S. Vollenweider

1025 Vorlesung: Apokalyptik und Neues Testament. Dienstag 10-12. Prof. S. Vollenweider
B^B^NI 1928 Proseminar: Jesus und seine Jünger. Donnerstag 15-17. Zusätzlich zwei Halbtagessit- II!lllff || zungen, nach Vereinbarung. Derselbe

1027 Vorlesung: Theologie des Neuen Testaments. Dienstag 10-12, Freitag 8-10.
UM Hl Prof. U- von ArxIIIHIRII Judaistik
IIIMBIRi 1928 Einführende Lektüre von Mischna und Talmud. Mittwoch 17-19.IIIHMim Rabbiner M. MarcusIIIBHBIII Historische Theologie

1029 Vorlesung: Reformation und katholische Reform. Donnerstag 8-10.
Prof. R‘ Del,sPer9er

1030 Seminar: Das Unservater in Humanismus, Reformation und katholischer Reform. Don-
nerstag 17-19. Derselbe

1031 Repetitorium der Kirchengeschichte. Durchgeführt von Assistent van Wijnkoop. FreitagBBiHB 10-12. DerselbeBHIM 1082 Kirchengeschichtliches Seminar für Doktorandinnen und Doktoranden. 4 Sitzungen nach■ MBB Vereinbarung. Proff. R. Dellsperger, Ch. Führer, M. George
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1033 Vorlesung: Kirchengeschichte I (Alte Kirche I). Mittwoch 8-10. Prof. M. George
1034 Vorlesung: Einführung in die Patrologie. Dienstag 16-18. Im Rahmen von BENEFRI in

Fribourg. Derselbe
1035 Kolloquium/Lektüre: Sokrates Scholastikos, Kirchengeschichte. Mittwoch 10-12.

Proff. H.-G. Nesselrath, M. George
1036 Proseminar: Die Bilderfrage in der Alten Kirche. Durchgeführt von Assistent Stephan.

Montag 9-11. Prof. M. George
1037 Forschungsseminar für Reformationstheologie. Einzelne Sitzungen zur Besprechung re

formationstheologischer Fragen. Interessenten/-innen wenden sich bitte an den Leiter.
Prof. E. Saxer

Ökumenische Theologie, Missionswissenschaft, Kirchenkunde

1038 Vorlesung: Kunst und Theologie in Asien. Mittwoch 10-12. Prof. Ch. Lienemann
1039 Vorlesungen und Diskussion über: Theologische Strömungen in Ozeanien, Asien und

Afrika (1. Teil). Mittwoch 15-17. Prof. J. Mbiti
1040 Kirchenkundliches Seminar: 75 Jahre Schweizerischer Evangelischer Kirchenbund. Ge

schichte und Gegenwart. Donnerstag 15-17. Prof. R. Dellsperger

Systematische Theologie
1041 Vorlesung: Grundlagen des christlichen Glaubens - im Widerstreit (Prolegomena). Don

nerstag 8.30-10. Prof. Ch. Janowski
1042 Seminar: Schriftprinzip und Schriftkritik (anhand von älteren und neueren Texten). Diens

tag 17-20. Dieselbe
1043 Übung: Feministische Theologie - systematische Aspekte (E. A. Johnson, Ich bin, die ||l | ||,J y|| |

ich bin). Dienstag 13-15. Dieselbe ||l||l
1044 Interdisziplinärer Arbeitskreis zur Gender-Forschung (Zulassung ab Promotion). Ganz-

tägig, einmal im Semester. Dieselbe l|M ||!| ll|||
1045 Proseminar: Vom Lebensbezug der Theologie. Durchgeführt von Assistent Zeindler. Mitt- ||N| |lt I M||

woch 17-19. Dieselbe |H|I| lll m||
1046 Interdisziplinäres Seminar: Die Zukunft der Arbeitsgesellschaft in einer technologisier- |||||||||H

ten Welt - Formen der Arbeit und ihre Organisation. Sozial- und wirtschaftsethische Her- 11||||||| |||l|
ausforderungen. Gemeinsam mit Proff. A. Holderegger und A. Lüthi (Freiburg). Don- ||l| rl||| l:IM|
nerstag 14-16 (mit Blockveranstaltungen in Bern und Freiburg), alle 14 Tage. ||||l l|| |I||

Prof. H.-B. Peter |M||||||■I||
1047 Vorlesung: Theologische Wirtschaftsethik. Freitag 9-10. Derselbe Ml|
1048 Seminar: Theologische Religionskritik im 20. Jahrhundert. Mittwoch 13-15. I|||lIII |l liill

PD H. P. Lichtenberger |l|l|gl|Mlll
1049 Vorlesung: Theologie des Alltags. Freitag 13.30-15. Prof. J. H. Schmid | |i|
1050 Vorlesung und Kolloquium: Kreatur und Natur. Barths Nein zur natürlichen Theologie. ||||| 'II|| |i||

Freitag 15-17. PD P. Winzeier M|l|||||l|||
- Siehe auch Nrn. 8032, 8033. Prof. H. R. Schär |l|||IIln|||

Religionswissenschaft llllll lllillil
1051 Vorlesung: Einführung in den Hinduismus. Donnerstag 10-12. Prof. A. Michaels
1052 Vorlesung: Islam II - Entwicklung und Ausbreitung nach dem Tode des Propheten. Mon- llllllllBii lllffl!

tag 9-10. PD U. Meyer ■■■ j 'lll I1
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- Vorlesung: Die Religion Zarathustras. Montag 13-14. Siehe Nr. 6045.
Prof. R. Bielmeier

1053 Vorlesung: Einführung in die Religionspsychologie. Mittwoch 10-12.
Prof. Ch. Morgenthaler

1054 Seminar: Gottkönigtum. Montag 14-16. Prof. A. Michaels
1055 Proseminar: Mythentheorien. Durchgeführt von Assistentin Wilke. Mittwoch 16-18.

Derselbe
1056 Übung: Sanskrit I. Montag 16-18, Donnerstag 14-16. Derselbe

- Übung: Leichte Sanskrit-Lektüre. Dienstag 16-18. Siehe Nr. 6054. PD A. Etter
- Übung: Einführung in die klassische tibetische Schriftsprache I. 2stündig, nach Verein

barung. Siehe Nr. 6047. Prof. R. Bielmeier
- Übung: Einführung in das moderne Zentraltibetische. Durchgeführt von F. Haller. 2stün-

dig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6049. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 6301,6308-6311. Prof. M. Wäfler

Philosophiegeschichte
1057 Vorlesung: Geschichte der Religionskritik II: Von der Aufklärung bis zur Gegenwart.

Montag 17-19. PD H. P. Lichtenberger
1058 Proseminar: Kant, Grundlegung zur Metaphysik der Sitten. Dienstag 15-17. Derselbe

Praktische Theologie
“ Vorlesun9: Einführung in die Religionspsychologie. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1053.

MBIIIIIil ProF Ch- Morgenthaler
1059 Tutorien für Erstsemestrige. Vorbereitungstage, Wochenende vom 4./5. November 1995.

■ ■R|l||| Studienanfängerinnen und -anfänger werden direkt eingeladen. Derselbe

HBIIIII ” Siehe auch Beite 67 (Weiterbildung: Gefängnisseelsorge)
■ BIBI Praktisch-theologisches Doktorandinnen- und Doktoranden-Seminar. Halbtägige Sit-■Bllnll zungen, nach Vereinbarung. Prof. Ch. Barben-Müller, Ch. Morgenthaler, N. N.

1061 Vorlesung: Kasualien für Paare: Trauung - Segnungsgottesdienst für Unverheiratete, 
Schwule und Lesben - Rituale in Paarbeziehungen - Scheidungsritual. Freitag 10-12.

MBIHIl ProF C- Barben-Müller
■ BBII ” Seminar: A'te und neue Psalmen a's Gebet: biblische, literarische, musikalische undI^^HBI Praktisch_theol°gische Zugänge. Gemeinsam mit Proff. M. Klopfenstein, A. Marti und
HBiIkII’ h-Thomke- Diensta9 8.30-10. Siehe Nr. 1013. Derselbe■ ■ IKII Übung: Schreibwerkstatt. Freitag 13.30-15. DerselbeIBIIll 1062 Vorlesung: N. N.■B ll l 1063 Seminar: N. N.IBIImII 1064 Seminar: N. N.

1085 Proseminar für Studierende der Lehrämter und Theologinnen und Theologen: Kinder,■ BIIhII' Medien, Religion. Einführung in die Fragen der Vermittlung von Religion in Kinder- undIBIIll Jugendmedien. Durchgeführt von Assistent Wegenast. Montag 10-12. N. N.
BHBI 1066 Praktisch-theologischer Kurs mit Vikaren. Gemeinsam mit Kursdozentinnen und IB Ililll -dozenten. Lektor F. Grünewald
IBIilB 1°67 K’rchenPraktikum- Derselbe
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1068 Praktisches Semester: August 1995-Februar 1996. Gemeinsam mit Kursdozentinnen
und -dozenten. Lektor W. Hug

1069 Seminar: Seelsorge an Ehe und Familie - von der Theorie zur Praxis. Mittwoch 8-10. 
Teilnehmerinnenzahl beschränkt. Voranmeldung erforderlich. Dr. A. Geissbühler

1070 Vorlesung: Geistliche Musik zwischen Barock und Moderne. Freitag 9-10.
Prof. A. Marti

1071 Praktikum: Werkstatt Singen. Chorische Stimmbildung - Einführung ins Singen nach No
ten - Singen aus dem zukünftigen Gesangbuch - evtl, elementare Singleitung: Freitag 
12.15-13. Derselbe

- Seminar: Alte und neue Psalmen als Gebet: biblische, literarische, musikalische und 
praktisch-theologische Zugänge. Gemeinsam mit Proff. Ch. Barben-Müller, M. Klop
fenstein und H. Thomke. Dienstag 8.30-10. Siehe Nr. 1013. Derselbe

Christkatholisch-theologische Fakultät
Ordentliche Professoren
Aldenhoven Herwig, Dr. theol., von Wien, für Systematische Theologie und Liturgik; aoP 1971, 

oP 1975.
Von Arx Urs, Dr. theol., von Olten, für Neues Testament, Homiletik und Geschichte des Altka

tholizismus; aoP 1986, oP 1993.

Ordentlicher Professor im Ruhestand |||| III lilll
Stalder Kurt, Dr. theol., von Mägden, weiland oP für neutestamentliche Wissenschaft, Homi- l|l|ll||^HI 

letik und Katechetik (1982) l||||l
Nebenamtlicher ausserordentlicher Professor iJH || 11|||||
Führer Christoph, Dr. theol., von Deutschland, für Kirchen- und Theologiegeschichte unter be- ||||||||B|||||

sonderer Berücksichtigung der christlichen Spiritualität (1992). lll |||i| ||j I
Nebenamtlicher ausserordentlicher Professor im Ruhestand ||| l|l| l|l|||
Frei Walter, Dr. theol., von Luzern, weiland aoP für Kirchen- und Dogmengeschichte und Lehre |||||||| H|||

von der Seelsorge (1992). ||| |K| |l ||
Gastprofessor |HH|| II IHH
Kallis Anastasios, Dr. phil. et theol., von Griechenland und Deutschland, Ökumenische Theo- ||| II| |||||

logie unter Berücksichtigung der Alten und der Orthodoxen Kirche (1994). |l|iiHllillljllli

Seminare der Christkatholisch-theologischen Fakultät
Erlachstrasse 17, 1. Stock (631 82 40) |II||III|H|||
Für das Neue Testament Direktor: Prof. Dr. U. von Arx. H1
Für Kirchengeschichte Direktor: Prof. Dr. Chr. Führer. lillllill liilli
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Für Praktische Theologie Direktoren: Prof. Dr. H. Aldenhoven, Liturgik;
Prof. Dr. U. von Arx, Homiletik; 
Pastoraltheologie vakant.

Für Systematische Theologie Prof. Dr. H. Aldenhoven.
Für Altkatholizismus Direktoren: Prof. Dr. U. von Arx, Altkatholizismus;
und Ökumene Prof. Dr. A. Kallis, Ökumene.

Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1996:
Die Frage der Person in der Christologie bei neueren Autoren und im Hinblick auf das altkirch
liche Bekenntnis.

Spezialpreis
Fällig auf den 15. Mai 1996:
L'Eglise catholique-nationale de Geneve 1873-1907 - developpements, personnages, idees 
maitresses.
(Dotierung: Fr. 5000.-. Jury: Proff. O. Fatio, Geneve; F. Python, Fribourg; U. von Arx. Nähere 
Auskünfte bei der Fakultät.)

Eduard-Adolf-Stein-Preis
Fällig auf den 15. Mai 1996.
Für eine hervorragende Arbeit auf dem Gebiet der Theologie.

p il; Lehrveranstaltungen

: |i Allgemeine Veranstaltungen

V Obligatorische Studienberatung sowie Tutorien (durchgeführt von den vollamtlichen Pro-
fessoren), nach Vereinbarung.

jp p Neues Testament
Illillllll 2000 Vor,esun9: Theologie des Neuen Testaments. Dienstag 10-12, Freitag 8-10.

Prof. U. von ArxHBIHI 2991 Lektüre: Ausgewählte Abschnitte aus der Apostelgeschichte. Mittwoch 17-19 alle 14 
! Tage. Derselbe

|[ i ' Kirchen- und Theologiegeschichte
2002 Vorlesung: Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte der christlichen Spiritualität lll.IHHIHII Aspekte mittelalterlicher Frömmigkeit. Dienstag 15-17. Prof. Ch. Führer
2003 Übung: Kolloquium zu Texten von Meister Eckehart, Heinrich Seuse und Johannes Tau-

h ' > ■ ler. Dienstag 14-15. Derselbe
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Systematische Theologie und Ethik
2004 Vorlesung: Die Kirche als Gegenstand des Glaubens, Mittwoch 13-15.

Prof. H. Aldenhoven
2005 Seminar: Die trinitarische Struktur aller Erkenntnis als fundamentaltheologische Frage 

in der Begegnung mit nichttheologischem Denken. Donnerstag 13-15. Derselbe

Altkatholizismus und Ökumene

2006 Forschungsseminar,: Die unveröffentlichte amtliche Korrespondenz von Bischof E. Her
zog. 1 stündig, nach Vereinbarung. Prof. U. von Arx

2007 Vorlesung mit Kolloquium: Transzendentale Ästhetik. Vom Geist der Ikonentheologie und 
-frömmigkeit. Donnerstag 15-18, Freitag 10-12, 14-17 alle drei Wochen.

Prof. A. Kallis
Praktische Theologie und Liturgik

2008 Vorlesung: Nichteucharistische Gottesdienste: Nacht- und Tagzeitengebete, Wortgot
tesdienste. Donnerstag 8-10. Prof. H. Aldenhoven
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Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Ordentliche Professoren
Arzt Gunther, Dr. iur., von Deutschland, für Strafrecht, Strafprozessrecht und strafrechtliche 

Hilfswissenschaften (1981).
Baltensperger Ernst, Dr. rer. pol., von Zürich, für Volkswirtschaftslehre (1984).
Caroni Pio, Dr. iur., von Rancate, für schweizerische und deutsche Rechtsgeschichte, schwei

zerisches und deutsches Privatrecht, tessintsches Recht, in italienischer und deutscher 
Sprache; PD 1967, aoP 1970, oP 1971.

Cottier Thomas, Dr. iur., von Jaun, für Europarecht und Wirtschaftsvölkerrecht (1994).
Dellmann Klaus, Dr. rer. oec., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Unternehmensrechnung und Controlling (1989). (Beurlaubt Wintersemester 1995/96)
Diekmann Andreas, Dr. rer. pol., von Deutschland, für empirische Soziologie und Sozialstatistik 

(1990).
Emons Winand, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirt

schaftstheorie; Lehrauftrag 1991, oP 1992.
Griese Joachim, Dr. rer. soc. oec., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Wirtschaftsinformatik und Produktionswirtschaft (1983).
Hausheer Heinz, Dr. iur., von Cham, für Privatrecht (1990).
Hess Walter, Dr. rer. pol., von Dürrenroth, für praktische Nationalökonomie; PD 1973, aoP 1974, 

oP 1981.
Honegger Claudia, Dr. phil., von Wald, für allgemeine Soziologie (1990). (Beurlaubt Winterse

mester 1995/96)
Huwiler Bruno, Dr. iur., von Müswangen, für Zivilrecht und römisches Recht; aoP 1983, oP 1985.
Jenny Guido, Dr. iur., von Ebikon, für Strafrecht, Strafprozessrecht und strafrechtliche Hilfs

wissenschaften (1984).
Kälin Walter, Dr. iur., von Einsiedeln, für eidgenössisches und vergleichendes kantonales Staats

recht sowie Völkerrecht unter Einschluss des Rechtes internationaler Organisationen; 
PD 1985, aoP 1985, oP 1988.

Knolmayer Gerhard, Dr. rer. soc. oec., von Österreich, für Wirtschaftsinformatik (1988).
Kühn Richard, Dr. rer. pol., von Meikirch, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Marketing 

und Unternehmungsführung (1987). (Beurlaubt Wintersemester 1995/96)
Kunz Karl-Ludwig, Dr. iur., von Deutschland, für Kriminologie, Strafrecht, Rechtstheorie und 

Rechtssoziologie (1984).
Leu Robert E., Dr. rer. pol., von Rohrbachgraben, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere 

angewandte Wirtschaftsforschung und Wirtschaftspolitik (1989).
Linder Wolf, Dr., von Walenstadtberg, für politische Wissenschaft (1987).
Loderer Claudio, Dr. rer. pol., von Mendrisio und Basel-Stadt, für Betriebswirtschaft, insbe

sondere Finanzmanagement (1990).
Locher Peter, Dr. iur., von Oberegg, für Steuerrecht; Lehrauftrag 1978, PD 1983, oP 1983.
Müller Jörg Paul, Dr. iur., von Räuchlisberg/Amriswil, für Staats-, Verwaltungs- und Völkerrecht 

sowie Rechtsphilosophie und Einführung in die Rechtswissenschaft; PD 1970, oP 1970.
Neusser Klaus, Dr. tech., von Österreich, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Ökonometrie 

und Makroökonomie (1994).



Popp Werner, Dr. oec. publ., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre (Operations 
Research) (1973).

Saladin Peter, Dr. iur., von Basel und Nuglar-St. Pantaleon, für Staats-, Verwaltungs- und 
Kirchenrecht (1976).

Stephan Gunter, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere ange
wandte Mikroökonomie; aoP 1988, oP 1991.

Thom Norbert, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 
Organisation und Personal (1991).

von Büren Roland, Dr. iur., von Ennetmoos, für Handels-, Wettbewerbs- und Immaterialgüter
recht; Lehrauftrag 1984, P. hon. 1990, oP 1992.

Walter Gerhard, Dr. iur., von Deutschland, für Zivilprozessrecht, Schuldbetreibungs- und 
Konkursrecht sowie Privatrecht (1987).

Wiegand Wolfgang, Dr. iur., von Deutschland, für Privatrecht und Privatrechtsgeschichte, Bank- 
und Wirtschaftsrecht (1977).

Zimmerli Ulrich, Dr. iur., von Brittnau, für eidgenössisches und kantonales Staats- und Verwal
tungsrecht; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1983, oP 1987.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Bär Rolf, Dr. iur., von Aarau, weiland oP für schweizerisches und internationales Privat- und 
Handelsrecht sowie Europarecht (1992).

Bäumlin Richard, Dr. iur., von Zürich und Bonau, weiland oP für Staats- und Verwaltungsrecht, 
Kirchenrecht und Bernische Rechtsgeschichte und Sozialphilosophie (1992).

Bieri Hermann Gottlieb, Dr. rer. pol., von Signau, weiland oP für theoretische Nationalökono
mie und Finanzwissenschaft (1983).

Bucher Eugen, Dr. iur., von Zürich, weiland oP für Privatrecht einschliesslich Rechtsverglei
chung (1993).

Catalan Michel, Dr. rer. pol., von Genf, weiland oP für Nationalökonomie (1994).
Gruner Erich, Dr. phil., von Bern und Basel, weiland oP für Sozialgeschichte und Soziologie der 

schweizerischen Politik (1985). ’
Kaufmann Albert, Dr. iur., von Kirchlindach, weiland oP für römisches Recht, Rechtsverglei

chung, internationales Privatrecht sowie schweizerisches Privatrecht (1993).
Kummer Max, Dr. iur., von Kräftigen, weiland oP für Handelsrecht, gewerblichen Rechtsschutz 

und Urheberrecht, Zivilprozessrecht (1983).
Liver Peter, Dr. iur. et phil., von Flerden, weiland oP für deutsche Rechtsgeschichte, deutsches 

und schweizerisches Privatrecht (1971).
Mayer Kurt, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Soziologie (1971).
Merz Hans, Dr. iur., von Thun und Hagendorf, weiland oP für schweizerisches Privatrecht (1973).
Müller Walter, Dr. rer. pol., von Winterthur, weiland oP für Betriebswirtschaftslehre (1986).
Niehans Jürg, Dr. oec. publ., von Bern und USA, weiland oP für theoretische Nationalökono

mie (1988).
Rüegg Walter, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Soziologie (1986).
Schultz Hans, Dr. iur., von Basel, weiland oP für Strafrecht, Strafprozessrecht, strafrechtliche 

Hilfswissenschaften und Rechtsphilosophie (1977).



Tlach Peter, Dr. rer. pol., von St. Gallen, weiland oP für Betriebswirtschaftslehre (1990). 
Tuchtfeldt Egon, Dr. rer. pol., von Hilterfingen, weiland oP für Volkswirtschaftslehre (1989). 
Walder Hans, Dr. iur., von Eglisau und Glattfelden, weiland oP für Strafrecht, Strafprozessrecht 

und strafrechtliche Hilfswissenschaften (1983).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Armingeon Klaus Werner, Dr. rer. soz. habil., von Deutschland, für Politikwissenschaft (1993).
Blum Roger, Dr. phil., von Zofingen, für Medienwissenschaft, Bereich Presse, mit Berücksich

tigung des politischen und gesellschaftlichen Umfeldes (1989).
Koller Thomas, Dr. iur., von Littau, für Privatrecht und Sozialversicherungsrecht, unter Berück

sichtigung des Steuerrechts; PD 1993, aoP 1994.

Vollamtlicher Professor im Ruhestand

Blücher Viggo, Dr. phil., von Deutschland, weiland aoP für Soziologie (1984)

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Jänoska Judith, Dr. phil., von Graz, für soziologische Theorie; PD 1967, aoP 1972.
Meyer Schweizer Ruth, Dr. phil., von Grosswangen, für Soziologie; Lektorin 1982, PD 1984, 

aoP 1993.
Richli Paul, Dr. iur., von Osterfingen, für öffentliches Recht, insbesondere öffentliches Wirt

schafts- und Finanzrecht sowie Rechtsetzungslehre; PD 1983, aoP 1987.
Steinmann Matthias F., Dr. rer. pol., von Konolfingen, für Kommunikationsforschung, unter 

besonderer Berücksichtigung elektronischer Medien; PD 1970, P. hon. 1984, aoP 1989.
Steiner Jürg, Dr. phil., von Walterswil, für vergleichende Politikwissenschaft; Lehrauftrag 1988, 

aoP 1990.
Wasserfallen Walter, Dr. rer. pol., von Wileroltigen, für Finanzmarktanalyse; PD 1983, aoP 1989.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Amonn Kurt, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Schuldbetreibungs- und Konkursrecht (1987).
Bolla Augusto, Dr. iur., von Castro, weiland aoP für tessinisches Recht und schweizerisches 

Zivilrecht in italienischer Sprache (1967).
Haefliger Arthur, Dr. iur., von Langnau LU und Olten, weiland aoP für Strafrecht und Strafpro- 

zessrecht mit besonderer Berücksichtigung des Militärstrafrechts und Militärstrafprozess
rechts sowie der Strafprozessrechte der Kantone Solothurn, Aargau und Luzern (1981).

Jolidon Pierre, Dr. iur., von Les Enfers, weiland aoP für procedure civile, droit commercial, droit 
civil (1992).

Junker Beat, Dr. phil., von Rapperswil, weiland aoP für Geschichte und Soziologie der schwei
zerischen Politik (1992).

Marti Hans, Dr. iur., von Lyss, weiland aoP für Verfassungslehre, Staatsrecht der Kantone, ver
gleichendes Staatsrecht, einzelne Gebiete des Bundesrechts, bernisches Notariatsrecht 
und notarielle Praxis (1985).

Maurer Alfred, Dr. iur., von Wiesen und Rubigen, weiland aoP für Sozial- und Privatversiche
rungsrecht sowie Übungen im Haftpflichtrecht (1983).



Meyer Hans Reinhard, Dr. rer. pol., von Hallau, weiland aoP für Verkehrslehre und Verkehrs
politik (1980).

Probst Rudolf, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Finanz- und Wirtschaftsrecht sowie Verwal
tungslehre (1979).

Revesz Läszlo, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Rechts-, Wirtschafts- und Gesellschaftsord
nung der Oststaaten (1986).

Rudolf Konrad, Dr. sc. tech. et dipl. ing. agr., von Zürich, weiland aoP für landwirtschaftliche 
Betriebslehre und Agrarpolitik (1988).

Schaller Frangois, Dr es sciences ec. et comm., Dr es sciences soc., von Vermes, weiland aoP 
für economie politique en langue frangaise (1987).

Schweingruber Edwin, Dr. iur., von Rüeggisberg, weiland aoP für Arbeitsrecht und Sozial
gesetzgebung (1974).

Schwenter Jürg, Dr. rer. pol., von Bern, weiland aoP für Betriebswirtschaftslehre, mit beson
derer Berücksichtigung der Marktbeziehungen und Finanzierung der Unternehmung (1988).

Walliser Peter, Dr. iur., von Dörnach, weiland aoP für schweizerische und deutsche Rechts
geschichte (1986).

Zaugg Aldo, Dr. iur., von Trub und Basel, weiland aoP für Staats- und Verwaltungsrecht (1986).

Titularprofessoren

Brühwiler Jürg, Dr. iur., von Fischingen, für Arbeitsrecht und ausgewählte Gebiete des Sozial
versicherungsrechts und Privatrechts; Lehrauftrag 1983, PD Titularprof. 1991.

Gerhards Gerhard, Dr. iur. und Dr. rer. pol., von Fribourg, für ausgewählte Bereiche des Sozial
versicherungsrechts, insbesondere Arbeitslosen-Versicherungsrecht; PD 1986, Titularprof. 
1991.

Majer Diemuth Anna Maria, Dr. iur., von Deutschland, für Verfassungsgeschichte sowie ver
gleichendes öffentliches Recht; PD 1984, Titularprof. 1995.

Marbach Eugen, Dr. iur., von Oberwichtrach, für Privatrecht, einschliesslich Immaterialgüter
recht und Wettbewerbsrecht; PD 1986, Titularprof. 1993.

Müller Hans-Rudolf, Dr. rer. pol., von Amriswil, für Theorie und Politik von Freizeit und Touris
mus; Lehrauftrag 1988, Titularprof. 1993.

Riva Enrico, Dr. iur., von Cagiallo, für Staats- und Verwaltungsrecht; PD 1989, Titularprof. 1994.
Schaer Roland, Dr. iur., von Dagmersellen, für Privat- und Sozialversicherungsrecht, Haft

pflichtrecht, gemäss Spezialgesetzgebung und Strassenverkehrsrecht; PD 1985, Titular
prof. 1991.

Honorarprofessoren

Baechtold Andrea, Dr. rer. pol., von Schleitheim, für Strafen, Massnahmen und Vollzugs
anstalten; Lehrbeauftragter 1980, P. hon. 1989.

Gurtner Peter, Dr. rer. pol., von Wählern, für Bilanzsteuerrecht; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1989.
Kellerhals Franz, Dr. iur., von Niederbipp, für bernisches Zivilprozessrecht; Lehrbeauftragter 

1984, P. hon. 1990.
Locher Thomas, Dr. iur., von Hasle, für Sozialversicherungsrecht; Lehrauftrag 1987, P. hon. 

1993.
Nuspliger Kurt, Dr. iur., von Lauperswil, für bernisches Staatsrecht; Lehrauftrag 1986, P. hon. 

1993.



Ruf Peter, Dr. iur., von Murgenthal, für Bernisches Notariatsrecht; Lehrauftrag 1986, P. hon. 
1992.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Aeschlimann Jürg, Fürsprecher, von Langnau, weiland P. hon. für Bernisches Strafrecht und 
Strafprozessrecht (1994).

Albisetti Emilio, Dr. iur., von Balerna, weiland P. hon. für Bankwesen und Bankpolitik (1978).
Dieterle Robert, Dr. rer. pol., von Friltschen und Bussnang, weiland P. hon. für Grundfragen des 

Rechnungswesens inklusive Bilanzkunde und Methodik des Unterrichts für Handelslehrer 
(1990).

Ghiringhelli Stefano, Dr. iur., von Bellinzona, weiland P. hon. fürtessinisches Recht und schwei
zerisches Zivil- und Zivilprozessrecht in italienischer Sprache (1993).

Guldimann Werner, Dr. iur., von Lostorf, weiland P. hon. für Luftrecht (1981).
Jacobi Klaus, Dr. rer. pol., von Biel und Günsberg, weiland P. hon. für internationale Wirt

schaftsorganisation und wirtschaftliche Fragen der europäischen Integration (1991).
Jolles Paul R., Dr. rer. pol., von Bern und Seengen, weiland P. hon. für schweizerische Aus

senwirtschaftspolitik der Nachkriegszeit (1987).
Rüedi Jean-Pierre, Dr. iur., von Bolligen, weiland P. hon. für bernisches Strafrecht und Straf

verfahrensrecht (1971).
Ryser Walter, Dr. iur., von Dürrenroth, weiland P. hon., für droit fiscal bernois, federal et inter

national, droit des societes (1991).
Troehler Oscar, von Mühleberg, weiland P. hon. pour procedure penale cantonale et d’exerci- 

ces pratiques de procedure et de droit penal (1989).
Wegmann Karl, Dr. rer. pol., von Basel, weiland P hon. für Einführung in das Rechnungswesen 

(1989).

Privatdozenten

Dettling-Ott Regula, Dr. iur., von Lauerz, für Internationales Wirtschafts recht, unter besonderer 
Berücksichtigung des Luftverkehrsrechts (1993).

Felder Stephan, Dr. rer. pol., von Hergiswil, für Volkswirtschaftslehre (1995).
Mastronardi Philippe, Dr. iur., von Les Bayards, für Staatstheorie, Staatsrecht und Verwal

tungsrecht (1991).
Popp Peter, Dr. iur., von St. Gallen, Bischofszell und Steinach, für Strafrecht, insbesondere 

Militärstrafrecht (1992).
Rötheli Tobias Frank, Dr. rer. pol., von Hägendorf, für Volkswirtschaftslehre (1994).
Seiler Hansjörg, Dr. iur., von Triboltingen, für Staats- und Verwaltungsrecht, mit Einschluss von 

Europarecht, Staatstheorie und Verfassungsgeschichte (1993).
Tschannen Pierre, Dr. iur., von Wohlen, für Staats- und Verwaltungsrecht (1994).
Ziegler Jean, Dr. iur., von Bern, für Soziologie der Entwicklungsländer (1967). (oP Universität 

Genf, professeur associe Sorbonne.)
Zink Helmut, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirt

schaftstheorie (1990).



Lektor
Afshar Farhad, Dr. rer. pol., von Bern, für Entwicklungssoziologie sowie experimentelle und 

theoretische Soziologie; Lehrbeauftragter 1982, Lektor 1987.

Lektor im Ruhestand
Arnet Hans, von Bern, weiland Lektor für Kriminalistik (1976).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Bornhauser Rober, Dr. oec., von Weinfelden und Luzern, für Finanzbuchhaltung (1993).
Brönnimann Jürgen, Dr. iur., von Bern und Oberbalm, für Übungen zum Zivilprozessrecht des 

Bundes und zum SchKG (1994).
Hofer Rolf, Dr. oec. von Fehren und Breitenbach, für Fachdidaktik für Handelslehrer (1990).
Kronenberg Hans, Dr. rer. pol., von Luzern, für Einführung in PC-Software für Handelslehrer 

(1992).
Ludwig Peter, Dr. iur., von Ellighausen, für Bau-, Planungs- und Enteignungsrecht (1995).
Maurer Thomas, Dr. iur., von Adelboden, für bernischesStrafrecht und Strafprozessrecht (1994).
Manetti Stefano, Fürsprecher, von Camignolo, für Zivilrecht und Zivilprozess in italienischer 

Sprache (1994).
Niederhauser Kurt, von Eriswil, für praktische Kriminalistik (1988).
Piquerez Gerard, Dr. iur., von Epiquerez, für procedure penale bernoise et d'exercices pratiques 

de procedure penale (1991).
Rieder Franpois, von St. Stephan, für bernisches Zivilprozessrecht in französischer Sprache 

(1992).
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für Einführung in die Statistik für Wirtschaftswissen

schafter (1967). (oP an der phil.-nat. Fakultät.)
Rolli Bernard, von Belpberg, für Bernisches Verwaltungs- und Steuerrecht (1991).
Tran-Ngoc-An, Dr. rer. pol., von Saigon, für propädeutische Mathematik (1978).
Widmer Ursula, Dr. iur., von Gränichen, für Informatikrecht (1990).
Zenger Christoph Andreas, Dr. iur., von Hasliberg, für öffentliches Gesundheitsrecht (1989).

Lehrbeauftragter im Ruhestand
Tschudi Hans Peter, Dr. iur., von Basel und Schwanden, weiland Lehrbeauftragter für Arbeits

recht und Sozialgesetzgebung (1983).

Institute und Seminare der Rechts- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät
Juristische Bibliothek Bibliothekskommission: Prof. Dr. B. Huwiler;
Hauptgebäude, 2. UG Prof. Dr. G. Jenny; J. Künzli, lic. iur.;
Hochschulstrasse 4 Y. C. Mucha; Dr. M. Vonplon.

Empfang/Information: Telefon 631 82 67. 
Leitung: Dr. M. Vonplon, Telefon 631 82 71. 
Dr. B. Behnisch, Telefon 631 38 20.



Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:
R. Hauswirth, lic. iur., Telefon 631 47 37;
T. Heinimann, lic. phil., Telefon 631 82 73;
E. Tophinke, lic. iur.; 631 47 37;
A. Künzi, Telefon 631 82 73;
T. Zbinden, Telefon 631 82 67; 
G. Tissafi, Telefon 631 82 67.

Rechtshistorisches Seminar Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 631 89 80. 
Falkenplatz 18 Sekretariat: E. Aeschbacher, Telefon 631 89 82.

Assistenten/-innen: C. Gasser, lic. iur., Telefon 631 89 76; 
R. Gerber Jenni, lic. iur., Telefon 631 89 86;
Chr. Schmid-Tschirren, Fürsprecherin, Telefon 631 89 76;
R. Garre, lic. iur., Telefon 631 89 86;
T. Perler, Fürsprecher, Telefon 631 89 76.

Institut für Wirtschaftsrecht Direktor: Prof. Dr. R. von Büren, Telefon 631 89 74. 
Falkenplatz 18 Sekretariat: E. Berner, Telefon 631 89 72.

Assistenten/-in: R. Stutz, Fürsprecher, Telefon 631 89 85; 
Th. Bähler, Fürsprecher, Telefon 631 89 85;
Chr. Gasser, Fürsprecher, Telefon 631 89 69;
K. Schindler, Fürsprecherin, Telefon 631 89 84.

Institut für Schweizerisches Direktor: Prof. Dr. G. Walter, Telefon 631 37 16. 
und Ausländisches Sekretariat: N. N., Telefon 631 37 17.
Zivilprozessrecht Oberassistentin: S. Kofmel, Dr. iur., Telefon 631 48 58.
Falkenplatz 9 Assistenten: F. Walther, Fürsprecher, Telefon 631 48 73;

D. Kläy, Fürsprecher, Telefon 631 37 04.

Institut für Strafrecht Direktor: Prof. Dr. G. Arzt, Telefon 631 47 98.
und Kriminologie Sekretariat: H. Kupferschmied, Telefon 631 47 97.
Hochschulstrasse 4 Assistentinnen: G. Schild Trappe, Dr. iur., Telefon 631 47 99;

S. Bustini Grob, lic. iur., Telefon 631 39 74.
Direktor: Prof. Dr. G. Jenny, Telefon 631 47 95. I^HIIIIII Sekretariat: M. Engeloch, Telefon 631 47 94.
Assistent/in: K. Kummer, lic. iur., Tel. 631 48 52;
F. Bommer, lic. iur., Telefon 631 39 75.

■■I Direktor: Prof. Dr. K.-L. Kunz, Telefon 631 48 36.
N ! * Sekretariat: B. Widmer, Telefon 631 48 35.
lllllll^ Assistenten: Th. v. Witzleben, dipl. soz., Telefon 631 48 60;
IHIHHI G. Mazzucchelli, lic. iur., Telefon 631 39 77;
l | M. Knüsel, Dr. iur., Telefon 631 48 37.

IIIHIIH lnst,tut für Europarecht Direktor: Prof. Dr. T. Cottier, Telefon 631 36 26.IIIIHInl* Und Wirtschaftsvö,kerrecht Sekretariat: U. Borner, Telefon 631 36 25;Illi■■ Hochschulstrasse 4 Ch. Wyttenbach-Walther, Telefon 631 36 25;lillllll M’ stalder“Liebi (ERASMUS), Telefon 631 36 25;
,} Telefax 631 36 30.

| Anmerkung:
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Assistenten/-innen: Ch. Kaddous, Rechtsanwältin,
Telefon 631 36 29.
Dr. iur. S. Pannatier, Telefon 631 36 27.
P. Probst, Fürsprecher, Telefon 631 36 28;
M. Stucki, Fürsprecher, Telefon 631 34 87;
Dr. iur. A. Dubach*, Fürsprecher, Telefon 631 34 87;
K. Nadakavukaren Schefer**, Rechtsanwältin,
Telefon 631 36 28.

Romanistisches Institut Direktor: Prof. Dr. B. Huwiler, Telefon 631 48 53.
Hallerstrasse 39 Sekretariat: R. Balmer (nachmittags), Telefon 631 48 56.

Assistent/-innen: Marxer S., lic. iur., Telefon 631 48 54;
J. Herren, Fürsprecher, Telefon 631 48 54;
Ph. Kunz, Fürsprecher, Telefon 631 48 54;
S. Mumenthaler, Fürsprecher, Telefon 631 48 51;
P. Streit, Fürsprecher, Telefon 631 48 55.

Seminar Direktor: Prof. Dr. J. P. Müller.
für öffentliches Recht Sekretariat: E. Wyss, Telefon 631 88 94.
Hochschulstrasse 4 Oberassistent: Dr. iur. M. Schefer, Telefon 631 88 99;

Assistenten/-innen: K. Amstutz, lic. iur., Telefon 631 88 95;
P. Flury, lic. iur., Telefon 631 83 76;
D. Fuchs, lic. iur., Telefon 631 45 96;
L. Wyss, lic. iur., Telefon 631 83 76;
F. Zeller, lic. iur., Telefon 631 45 95.

Direktor: Prof. Dr. R Saladin, Telefon 631 88 96.
Sekretariat: E. Wyss, Telefon 631 88 94. 
Assistent/-innen: M. Aubert, Fürsprecher, || ffl [I
Telefon 631 46 94; ‘ II j
E. Fischli-Giesser, Fürsprecherin, Telefon 631 88 97; |f|||
M. Grütter, Fürsprecherin, Telefon 631 45 97; rill ii IMil l
D. Predl, Fürsprecherin, Telefon 631 88 98; ||llII |BI|||
PD Dr. P. Tschannen, Telefon 631 83 77. ||ll|| |B||||
Direktor: Prof. Dr. W. Kälin, Telefon 631 47 96. I||||l |H|||I
Sekretariat: M. Wyss Toy, Telefon 631 48 38. ■ l|||| IHhI
Assistenten/-innen: A. Achermann, Fürsprecher, Mil |!;tlll |||
Telefon 631 48 21; H l II IBI
C. Anderfuhren-Wayne, Telefon 631 83 78; -, lll j |B|||I
M. Caroni, lic. iur., Telefon 631 48 22; I lllll|B|||l
J. Künzli, lic. iur., Rechtsanwalt, Telefon 631 48 21. IlllII IBHH

Direktor: Prof. Dr. U. Zimmerli, Telefon 631 48 47. lllII
Sekretariat: K. Röthlisberger, Telefon 631 45 99. |||II1
Assistenten/-innen: A. Lienhard, Dr. iur., Fürsprecher, ||l|| I
Telefon 631 83 79; ||l|ll IBNI
Th. Müller, Fürsprecher, Telefon 631 45 98; lll II jHIIH
V. Marantelli, Fürsprecherin, Telefon 631 45 98. 1||| II
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Aarbergergasse 30, 3001 Bern Verantwortlich für das Weiterbildungsprojekt 
Gesundheitswesen: Ch. A. Zenger, Dr. iur., Fürsprecher, 
Sekretariat: D. Streun, Telefon 631 38 93.

Steuerrechtliches Seminar Direktor: Prof. P. Locher, Telefon 631 47 82. 
Falkenhöheweg 12a Sekretariat: M. Bähler, Telefon 631 82 09.
Telefon 631 82 09 Oberassistent: U. Behnisch, Dr. iur., Fürsprecher,

Telefon 631 82 10.
Assistenten: A. Amonn, Fürsprecher; Telefon 631 47 81.

Zivilistisches Seminar Direktor: Prof. Dr. Th. Koller, Telefon 631 89 73.
Abteilung Prof. Dr. Th. Koller Sekretariat: A. Aegerter, Telefon 631 89 71, Fax 631 89 75.
Falkenplatz 18 Assistenten/-innen: B. Baumann-Hofstetter,

Fürsprecherin, M. Bühler, Fürsprecherin,Telefon 631 89 89; 
C. Kissling, lic. iur., Telefon 631 37 46;
M. Moser, Fürsprecher, Telefon 631 89 88.

Abteilung Prof. W. Wiegand Direktor: Prof. Dr. W. Wiegand,
Falkenplatz 18 Telefon 631 89 77, Fax 631 37 90;

Sekretariat: U. Donat, Telefon 631 89 81 (vormittags); 
Assistenten: M. Immenhauser, Fürsprecher, 
Telefon 631 89 78;
J. Wichtermann, Fürsprecher, Telefon 631 89 78.

Abteilung Prof. P. Caroni Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 631 89 80.
Falkenplatz 18 Siehe im übrigen Rechtshistorisches Seminar.

Abteilung Prof. H. Hausheer Direktor: Prof. Dr. H. Hausheer, Telefon 631 37 96.
Falkenplatz 9 Sekretariat: B. Fraefel-Zah, Telefon 631 37 95 (vormittags).

Assistenten/-innen: A. Spycher, Fürsprecherin, llliliB Telefon 631 37 97;B B Hl R- Brunner’ lic- iur-’ Telef°n 631 37 97;BBIB R' C- Gemar, lic. iur., Telefon 631 34 46;
BIGIIIIl M- Kocher, Fürsprecher, Telefon 631 37 98;BBIlHl T- Krauchi’ Fürsprecher, Telefon 631 37 97.
BBIHII ,nstitut für Bankrecht Direktor: Prof. Dr. W. Wiegand,BB II l Telefon 631 89 77, Fax 631 37 90.BHIilll Sekretariat: U. Donat, Telefon 631 89 81 (vormittags).BIHIillll Assistent: Ch. Brunner, Fürsprecher, Telefon 631 89 87.

BBIIB Eugen-Huber-Seminar Seminardirektor: Prof. Dr. P. Caroni.
Falkenplatz 18

Institut für internationales InnovationsmanagementBBIB Direktor: Prof. Dr. W. Popp.
Sekretariat: C. Grossniklaus; U. Peyer-Zurkinden, Sennweg 2, Telefon 631 80 41,

BBIIII Fax 631 49 91 ■BBIHii Assistenten: O. Schalch, lic. rer. pol.; Th. Kohler**, lic. rer. pol.; M. Schmitt, dipl. Math.; T. Som- 
■■ Hili lll! mer, lic. rer. pol.

Anmerkung:
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Institut für Marketing und Unternehmensführung
Direktor: Prof. Dr. R. Kühn.
Sekretariat: R. Dändliker; K. Graber, Sennweg 2, Telefon 631 80 31.
Oberassistent: Dr. M. Pasquier.
Assistenten/-innen: K. Fankhauser, lic. rer. pol.; P. Freudiger, lic. rer. pol.;
St. Stihl. lic. rer. pol.; B. Kropf, lic. rer. pol.; M. Weiss, lic. rer. pol.**.

Institut für Unternehmensrechnung und Controlling

Direktor: Prof. D. K. Dellmann, Telefon 631 37 62.
Sekretariat: M. Grüebler, Sennweg 2, Telefon 631 37 61.
Assistenten: Dipl.-Kfm. H. Brede, Telefon 631 37 63; H.-J. Gerber, lic. rer. pol.,
Telefon 631 85 01; Dipl. Ök. J. Zander, Telefon 631 85 01.

Institut für Finanzmanagement

Direktor: Prof. C. F. Loderer.
Sekretariat: L. Boppart, Sennweg 2, Telefon 631 37 75.
Assistenten: P. Z'graggen, lic. rer. pol.; R. Trunz, lic. rer. pol.

Institut für Organisation und Personal

Direktor: Prof. Dr. N. Thom.
Sekretariat: M. Gaye; T. Känel, Länggassstrasse 27, Telefon 631 80 69.
Assistenten: A. Wenger, lic. rer. pol.; R. Zaugg, lic. rer. pol.; J. Zenhäusern, lic. et. mag. rer. pol.

Institut für Wirtschaftsinformatik
Informationsmanagement

Direktor: Prof. Dr. J. Griese. W|| l|j| |||l|
Sekretariat: M. Hess, Engehaldenstrasse 8, Telefon 631 47 85. i|||
Assistenten: S. Bracher, lic. rer. pol., D. Kusio, lic. rer. pol.; O. Rükgauer, lic. rer. pol.**; M|| ||ll|l|l||
Dr. Y. Stöckli Lachner; B. Winkelmann, lic. rer. pol. lillllll||||||

Information Engineering I m II l| Uli ü

Direktor: Prof. Dr. G. Knolmayer. lillllll ililll
Sekretariat: E. Berger; C. Brambilla, Engehaldenstrasse 8, Telefon 631 38 09. Hlnllllllilllli
Assistenten: R. von Arb, lic. rer. pol.; H. Herbst, lic. rer. pol.; Dr. T. Myrach, Dipl.-Kfm.; |l|l l|| |||||
M. Schlesinger, Dipl.-Inf. ililll! I 11111
Forschungsinstitut für Freizeit und Tourismus, Monbijoustrasse 29 (631 37 11/12) Hl ||| |H|I|
Direktor: Prof. Dr. H. R. Müller. | I
Sekretariat: B. Staub. III||I||I|H||
Oberassistenten: Dr. rer. pol. B. Kramer; Dr. rer. pol. C. L. Ferrante. 4|ll ll l lllllU
Assistent/-innen: M. Boess, lic. rer. pol.**; A. Gattlen, lic. rer. pol.; J. Stettler, lic. rer. pol.**
Bibliothek: S. Gerber. H ' 4p' j M |||
Anmerkung: Mil l W||l||||jfl|]||||
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite
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Institut für Politikwissenschaft, Lerchenweg 36 (631 83 31)
Leiter: Prof. Dr. W. Linder; Prof. Dr. K. Armingeon.
Sekretariat: M. Spinatsch; A. Battilana.
Ausserordentlicher Professor: Prof. Dr. J. Steiner.
Assistenten: M. Benteli, dipl. sc. pol.**; M. Delgrande, lic. es sc. pol.**; L. Eperon, lic. es sc. 
pol.**; R. Nabholz, lic. rer. pol.**; S. Terribilini, lic. es sc. pol.**; R. Wiesli, lic. phil. hist.; E. Mül
ler, lic. es sc. pol.*
Wissenschaftliche Mitarbeiter: H. Hirter, Dr. rer. pol.**; D. Strohmann, lic. phil. hist.**; 
Dr. Andreas Ladner; Dr. P. Farago**.

Institut für Soziologie, Lerchenweg 36 (631 48 11)
Direktor/-in: Prof. Dr. A. Diekmann; Prof. Dr. C. Honegger.
Sekretariat: B.-M. Gerber; B. Held.
Dozentinnen: Prof. Dr. J. Jänoska; Prof. Dr. R. Meyer Schweizer.
Lehrbeauftragte: Dr. phil. E. Nadai; Prof. Dr. J. Ziegler; Dr. phil. M. Zürcher. 
Lektor-Oberassistent: Dr. rer. pol. F. Afshar.
Oberassistentin: Dr. phil. B. Heintz**.
AssistentenZ-innen: Dr. phil. N. Braun; lic. rer. pol. R. Burri; dipl. Soz. H. Engelhardt; dipl. Soz. 
A. Franzen; dipl. Soz. Ch. Müller.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: lic. phil. Y. Droz*; lic. phil. C. Eggmann-Bettschart; P. W. 
Masindano, M.A.*; Dr. phil. B. Sottas*.

Bibliothek für Sozialwissenschaften
Leiterin: Ch. Wright Kohli
Bibliothekarin: R. Fischer; St. Indermühle; E. Szydlowska.

IHMB Institut für Medienwissenschaft, Lerchenweg 36 (631 48 40)

llllllH Dozent: Prof. Dr. R. Blum,llllll lill' Sekretariat: F. Ewald.I lilll inli Assistent: J. Aregger, lic. phil; K. Hemmer; D. Landolf.lllllllllll Dozent: Prof. Dr. M. Steinmann, llllll Hl Assistenten: R. Begert**; R. Gattlen**; M. Watters.

I ll llll II Volkswirtschaftliches Institut, Vereinsweg 23 (631 80 81)
III llllllH Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. R. E. Leu. lilll HIE Sekretariat: V. Bühler; H. Janz.llllwIliH Institutsassistenten: J. Atteslander, lic. rer. pol.; M. Egger, lic. rer. pol.I l ll l l l Mitdirektor: Prof. Dr. E. Baltensperger.lilll lillII Sekretariat: R. ParhamIllllll I I Assistenten/-innen: J. Atteslander, lic. rer. pol.; K. Delbiaggio, lic. rer, pol., A. Kleinewefers, 
lillllil l l’c‘ rer‘ po'’’ K. Lenz*; PD Dr. T. Rötheli*.lllllllllll Mitdirektor: Prof. Dr. W. Hess.llllllH Sekretariat: V. Bühler.lilllllllll Assistenten: Ch. Enzler, lic. rer. pol.; vakant.

Hll Hll Willi Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite ■lll RUI besoldet.
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Abteilung für Wirtschaftstheorie
Prof. Dr. W. Emons.
Gesellschaftsstrasse 49, 2. Stock.
Sekretariat: R. Parham (631 39 21).
Assistenten: A. Berentsen, lic. rer. pol.; M. de Snaijer, lic. rer. pol. F. Marty, lic. rer. pol.

Abteilung Ökonometrie
Prof. Dr. K. Neusser.
Gesellschaftsstrasse 49, 3. Stock.
Sekretariat: R. Radema Keel (631 40 94).
Assistenten: D. Bloesch, lic. rer. pol.; L. Stroeks, drs. math.; B. Zürcher, lic. rer. pol.

Abteilung für angewandte Wirtschaftsforschung und Wirtschaftspolitik
Prof. Dr. R. E. Leu.
Gesellschaftsstrasse 49, 3. Stock.
Sekretariat: K. Fankhauser (631 40 95).
Assistenten/-innen: D. Bonjour, lic. rer. pol.; S. Burri, lic. rer. pol.*; Ch. Eisenring, lic. rer. pol.*;
M. Gerfin, Dr. rer. pol.; D. Egli, Dr. rer. pol.; M. Schellhorn, lic. rer. pol.*; P. Aregger, lic. rer. pol.*.

Abteilung angewandte Mikroökonomie
Prof. Dr. G. Stephan.
Gesellschaftsstrasse 49, 4. Stock.
Sekretariat: C. Vispo (631 45 06).
Assistenten: G. Müller, Dr. rer. pol.; T. Wiedmer, Dr. rer. pol. (berurlaubt); P. Previdoli. lic. rer. pol.;
S. Steffen, lic. rer. pol.

Preise lll||l|ll|||||
K.-B.-Asante-Preis I lll 1|1! i 1
Fällig auf 1. September 1996 bzw. 1997: ; |l||||||||||l
Zur Förderung des wissenschaftlichen Studiums der wirtschaftlichen Probleme in den Ent
wicklungsländern wird ein Preis in der Höhe von Fr. 300 - für die beste Lizenziatsarbeit über HlrM 
einen Aspekt der wirtschaftlichen Entwicklung in Entwicklungsländern ausgerichtet. Die Arbeit T| |lj Ir 1! |||
ist dem Präsidenten der Preiszuerkennungskommission, Prof. W. Hess, zuzustellen. 111 Hi|

Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern lll||l |l| lill
Fällig auf den 15. Mai 1996 bzw. 1997: 1||| II ■ |||l
Für wissenschaftliche Arbeiten aus dem Gebiet oder Interessenbereich des Handwerks und || ! Iljllllilll 
des Gewerbes (einschliesslich des Detailhandels). Die Arbeiten sind dem Rektorat in zwei
Exemplaren einzureichen. I|||||| ||||||

Preis der Travers-Borgstroem-Stiftung | |l||Ulg||||
Fällig auf den 1. Juli 1996: 11|||| ||H||||
«Steuervergünstigungen als Wirtschaftsförderungsmassnahmen.» ||j|| I , |1M|
Anmerkung: j jj || j l'IE jl 11||
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ’* von dritter Seite Hh||1||||HIM||I 
besoldet. I ■11 jj,| IHg 11
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Lehrveranstaltungen

Allgemeine Rechtslehre, Rechtsgeschichte, Rechtsphilosophie, Rechtstheorie, 
Rechtssoziologie

3000 Einführung in die Rechtswissenschaft. Mittwoch 10-12. Prof. J. P. Müller
3001 Römisches Privatrecht I. Donnerstag, Freitag 8.30-10. Prof. B. Huwiler
3002 Digestenexegese. Montag 8.30-10. Derselbe

Privatrecht

3003 Obligationenrecht I (Allgemeiner Teil, 1. Teil, Fortsetzung im Sommersemester). Diens
tag 14-16, Donnerstag 10-12. Prof. Th. Koller

3004 Obligationenrecht II (Besonderer Teil). Mittwoch, Freitag 10-12. Derselbe
3005 Sachenrecht II. Dienstag 10-12. Prof. W. Wiegand
3006 Wiederholungs- und Vertiefungskurs OR. Mit schriftlichen Arbeiten. Dienstag 14-16

(A-K), Dienstag 16-18 (L-Z). Derselbe
3007 Bankrecht (Wahlfach). Einführung in das schweizerische Bankrecht (unter Mitwirkung

von Praktikern). 2 Stunden, Termin nach Vereinbarung. Derselbe
3008 Privatrechtliche Übungen. (Durchgeführt in Gruppen.) Mittwoch 17-19.

Proff. H. Hausheer, W. Wiegand
3009 Familienrecht. Montag 10-12, Dienstag 16-18. Prof. H. Hausheer
3010 Haftpflichtrecht. Montag 16-18. Derselbe

- Privatrechtliche Übungen (ZGB und OR). Durchgeführt in Gruppen. Mittwoch 17-19. 
Siehe Nr. 3008. Proff. H. Hausheer, W. Wiegand

3011 Einführung in das Privatrecht für Wirtschaftswissenschafterlnnen. Montag, Donnerstag

IIIlll 111 12'30_14' Pr0f' B' Huwiler10III I 3012 Repetitorium im Familienrecht. Durchgeführt von Assistent Streit. Zeit und Beginn 
l ll ll l Mil gemäss Anschlag. Derselbe

3013 Repetitorium im Erbrecht. Durchgeführt von Assistent Muhmentaler. Zeit und Beginn 
lilllHI gemäss Anschlag. Derselbe
IMIWMIMIII 3014 Seminario di diritto civile, I, Titolo preliminare. Casi pratici, A cura dell'assistente Garre. 
IIIIBOHIU Lunedi 16-18. Prof. P. Caroni
(■■llllll 3313 Repetitorium des Sachenrechts. 2stündig, Zeit gemäss Anschlag. Durch den Assisten- 10UH IUIll' ten Ferler. Derselbe
10lllllliE 3016 Internationales Privatrecht. Grundlagen und allgemeine Lehren. Mittwoch 15-17.
10111 llill'! Prof. A. Kaufmann

3017 Schadenersatzrecht unter besonderer Berücksichtigung des Privatversicherungsrechts.
BO In Ul Ulli Freitag 8-10. Prof. R. Schaer10 Illi II 3018 Notarielle Praxis I. Donnerstag 14-15.45. Notar R. Pfäffli
IOhIiIIIIII 3019 Responsabilitä civile da atto illecito. Casi pratici. Venerdi 14-16, quindicinalmente.
1011 lll I avv* Manett*11011 llllll Handelsrecht, gewerblicher Rechtsschutz, Urheberrecht

1011 Illi 3020 Handelsrecht II- Montag, Dienstag 8-10. Prof. R. von Büren1011 lll Übungen im Handelsrecht. Mittwoch 8.30-10. Derselbe
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3022 Konzernrecht. Blockseminar am 25726. 1.1996 mit schriftlichen Arbeiten. Beschränkte
Platz'zahl. Voranmeldung beim Dozenten erforderlich. Prof. R. von Büren

3023 Immaterialgüterrecht I (Marken-, Muster- und Modell-, Patent- und Sortenschutzrecht).
Donnerstag 8-10. Prof. E. Marbach

Zivilprozess-, Schuldbetreibungs- und Konkursrecht

3024 Schuldbetreibungs- und Konkursrecht (bis Weihnachten). Montag 14-16, Dienstag 8-10;
(nach Weihnachten) Dienstag 8-10. Prof. G. Walter

3025 Internationales Zivil prozessrecht (bis Weihnachten) Dienstag 10-12; (nach Weihnachten)
Montag 14-16, Dienstag 10-12. Derselbe

3026 Doktoranden-Kolloquium. Nach Vereinbarung, 2stündig. Derselbe
3027 Klausurenkurs im Zivilprozessrecht und im Schuldbetreibungs- und Konkursrecht.

Durchgeführt von Dr. Kofmel. Donnerstag 14-16. Derselbe
3028 Übungen zum Zivilprozessrecht des Bundes. Freitag 12.30-14, alle 14 Tage.

Dr. J. Brönnimann
3029 Bernisches Zivilprozessrecht. Montag 17-19. Prof. F. Kellerhals
3030 Procedure civile bernoise. Vendredi 8.30-10, tous les quinze jours.

F. Rieder, Juge d'appel
3031 Procedura civile ticinese (I parte). Venerdi 10-12, quindicinalmente. avv. S. Manetti

Strafrecht, Strafprozess und strafrechtliche Hilfswissenschaften

3032 Vorlesung Strafrecht. Allgemeiner Teil. Montag, Dienstag, Mittwoch 8-10.
Proff. G. Arzt , K.-L. Kunz

3033 Arbeitsgemeinschaften zur Vorlesung Strafrecht. Allgemeiner Teil. Gemeinsam mit As-
sistenten/-innen. Dienstag 10-12. Dieselben

3034 Kriminologie (Wahlfach): Kolloquium zu aktuellen Problemen der Kriminalpolitik. Mon- kip'f
tag 18-20. Prof. K.-L. Kunz |l||| IBHI

3035 Repetitorium im Strafrecht für Fürsprecherinnen und Fürsprecher. Montag 16-18. B|j| ||j |i||]
Derselbe llill II IM |||

3036 Strafrecht. Allgemeiner Teil. Vertiefungskurs. Montag 14.30-16. Prof. G. Arzt g||||H
3037 Praktikum und Repetitorium im Strafrecht (für Studierende nach altem Reglement). Mitt

woch 14-16. Derselbe |||| ll| ||||
3038 Strafrecht. Besonderer Teil II. Mittwoch 14-16, Donnerstag 14-15. Prof. G. Jenny
3039 Übungen im Strafrecht (Vorbereitungskurs für die Klausur Lizentiat 1. Teil). Montag |l|| || ]|||||

14.30-16. Derselbe |II||||I||H|
3040 Einführung in das revidierte Vermögens- und Urkundenstrafrecht. Dienstag 16-18.

Derselbe UrriJ'hfl I
3041 Steuerstrafrecht (Wahlfach). Blockveranstaltung gemäss Vereinbarung. Gemeinsam mit ; , ' jk ’

Prof. Locher. Derselbe |III||I|IH|||
3042 Übungen im bernischen Strafverfahren. Donnerstag 16-18. Dr. Th. Maurer || |l ||
3043 Praktische Kriminalistik. Durchgeführt vom Lehrbeauftragten und von Spezialisten der H

Kriminalpolizei. Freitag 10-12. (Wird nur im Wintersemester gelesen.) gjjl !|,| ||||i
Fürsprecher K. Niederhauser |lll|lllIMlll
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3044 Rechtsmedizin für Juristen. Donnerstag 16-18. Proff. R. Dirnhofer, U. Zollinger
3045 Gerichtliche Psychiatrie und forensische Klinik. Donnerstag 16-18. Dr. J.-P. Pauchard

Staatsrecht, Verwaltungsrecht, Kirchenrecht

3046 Neuere schweizerische Verfassungsgeschichte. Donnerstag 14-16. Prof. A. Kölz
3047 Allgemeines Staatsrecht II. Donnerstag 10-12. Prof. J. P. Müller
3048 Übungen im öffentlichen Recht für Fortgeschrittene. In vier Gruppen. Gemeinsam mit

Prof. Kälin und PD Tschannen. Montag 10-12 und 12-14. Derselbe
3049 Bundesstaatsrecht I: Organisationsrecht. Mittwoch 14-16. Donnerstag 14-15.

Prof. P. Saladin
3050 Seminar zur Totalrevision der Bundesverfassung. Gemeinsam mit Prof. Kälin. Dienstag

14-16. Derselbe
- Übungen im öffentlichen Recht für Fortgeschrittene. In vier Gruppen. Gemeinsam mit 

Prof. Kälin und Prof. Müller. Montag 10-12 und 12-14. Siehe Nr. 3048.
PD P. Tschannen

3051 Doktoranden/-innen-Seminar. Montag 16-18. Prof. P. Saladin
3051a Bernisches Staatsrecht. Donnerstag 17-18. Prof. K. Nuspliger

- Übungen im öffentlichen Recht für Fortgeschrittene. In vier Gruppen. Gemeinsam mit 
Prof. Müller und PD Tschannen. Montag 10-12 und 12-14. Siehe Nr. 3048.

Prof. W. Kälin
- Seminar zur Totalrevision der Bundesverfassung. Gemeinsam mit Prof. Saladin. Diens

tag 14-16. Siehe Nr. 3050. Derselbe
3052 Vertiefungsvorlesung zur Verfassungsgeschichte: Die Gleichheitsrechte in der Verfas

sungsentwicklung. Montag 16-18, alle 14 Tage. Prof. D. Majer
HHIIIH 8988 Einführung in das Verwaltungsrecht. Mittwoch 16-18, Freitag 8-10. Prof. U. Zimmerli 

8854 Öffentliches Verfahrensrecht. Gemeinsam mit Dr. Kiener. Montag 8-10, Freitag 10-11. 
Illi ll l DerselbeHU Ililll 8055 Bernisches Verwaltungsrecht. Montag 10-12. Derselbe
|||il'lllli 3056 Introduction au droit administratif bernois. Vendredi 10-12. Me B. Rolli
lIUlHl 8057 Grundzüge des Sozialversicherungsrechts, 1. Teil. Freitag 10-12. Prof. Th. Locher
IIHI'IhIU 8058 Arbeitsrecht II (Öffentliches und kollektives Arbeitsrecht). Montag 16-18.

Prob J- Brühwiler 
■MM 8889 Arbeitslosenversicherungsrecht (Besonderes Sozialversicherungsrecht lll). Für Juristen/ 

-innen und Wirtschaftswissenschafterlnnen. Donnerstag 13-15. Prof. G. Gerhards
3060 Öffentliches Gesundheitsrecht I. Für Juristen/-innen und Medizinerinnen. Mittwoch■Illillllll 17-20, alle 14 Tage. Dr. Chr. A. Zenger

IIMM “ Weiterbildung. Nachdiplomstudium Management im Gesundheitswesen. Siehe Seite 67. 
III lll llllr Dersel be

3061 Recht und technische Risiken; technisches Sicherheitsrecht; Grundzüge und ange-IIIHIilll wandte Übungen. Dienstag 18-19. PD H. Seiler
■■l^^l 8882 Anwaltliches Standesrecht. Für Fürsprecher und Fürsprecherinnen. 5 Doppelstunden.

Durchgeführt durch den Bernischen Anwaltsverband. Donnerstag 16-18.I lli I M Fürsprecher H. Brunner und weitere
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Allgemeines Völkerrecht, Wirtschaftsvölkerrecht und Europarecht
3063 Europarecht II: Das Binnenmarktrecht der Europäischen Union. Mittwoch 10-12.

Prof. T. Cottier
3064 Wirtschaftsvölkerrecht II. Freitag 10-12. Prof. T. Cottier, PD R. Dettling-Ott
3065 Übungen im Europarecht. Durch die Assistenten. Donnerstag 10-12. Derselbe
3066 Blockseminar: Auswirkungen eines EU-Beitritts auf das schweizerische Recht. Nach

Vereinbarung, 21/2 Tage. Derselbe
3067 Droit economique de Integration europeenne. Donnerstag 10-12 in Neuenburg (im Rah

men BENEFRI). Derselbe
3068 Internationaler Menschenrechtsschutz. Dienstag 10-12. Prof. W. Kälin

Steuer- und Wirtschaftsrecht

3069 Einführung in das internationale Steuerrecht. Montag 17-19. Prof. P. Locher
3070 Bundessteuerrecht I. Dienstag 16-18. Derselbe
3071 Bundessteuerrecht II. Mittwoch 8-10. Derselbe

- Steuerstrafrecht. Blockveranstaltung gemäss Vereinbarung. Gemeinsam mit Prof. Jenny.
Siehe Nr. 3041. Derselbe

3072 Übungen im Bilanzsteuerrecht. Mittwoch 17-19. Prof. P. Gurtner

Rechtsinformatik
3073 Informatikrecht. Freitag 16-18. Dr. U. Widmer
3074 Einführung in die Arbeit mit der juristischen Datenbank Swisslex. Durchgeführt von den

Hilfsassistenten. Anmeldung am Empfang der Juristischen Bibliothek. Prof. P. Locher

B. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften l|| |
3500 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Grundlagen. Mittwoch 14-16. 25. 10. 1995 ||||||||||||||llll

bis 6. 12. 1995. Prof. N. Thom ||||| ||B|H||||

3501 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Personal und Organisation. Mittwoch 14-16.
13. 12. 1995 bis 7. 2. 1996. Derselbe |||| |

3502 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Planung und Innovation. Donnerstag 14-16. ||||l||||
(1. Semesterhälfte) ab 26. 10. Prof. W. Popp l|||I|H

3503 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Finanzmanagement. Freitag 13.30-16, ab
12. 1. 1996. Prof. C. F. Loderer

3504 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre: Produktion und Logistik. Donnerstag 14-16. |||gl|||||nll|
(2. Semesterhälfte) ab 14. 12. Prof. G. Knolmayer | ||||

3505 Einführung in die Volkswirtschaftslehre I (Mikroökonomie). Dienstag 16-18. IIIIIII lilll
Prof. W. Emons i|| |||l|||

3506 Übung zu Einführung in die Volkswirtschaftslehre I. Gemeinsam mit den Assistenten. Hl|||l||H|||
Freitag 10-11. Derselbe |||lli|||O

3507 Einführung in die Soziologie. Durchgeführt von dipl. Soz. C. Müller. Dienstag 14-16. |l|||||||||||
Prof. C. Honegger (beurlaubt) |||l |||| i||||

3508 Proseminar zur Vorlesung. Durchgeführt von dipl. Soz. C. Müller. Donnerstag 10-12.
Dieselbe H||l 1:| |
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3509 Einführung in die Politikwissenschaft. Mittwoch 10-12. Prof. W. Linder
- Einführung in das Privatrecht für Wirtschaftswissenschafterlnnen. Montag, Donnerstag

12.30-14. Siehe Nr. 3011. Prof. B. Huwiler
- Einführung in die angewandte Statistik I für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag 8-10,

Freitag 11-12. Siehe Nr. 7068. Prof. H. Riedwyl
- Übungen zur Einführung in die angewandte Statistik I für Wirtschaftswissenschafter. Frei

tag 9-10. Siehe Nr. 7069. Derselbe
3510 Mathematik für Wirtschaftswissenschafter I. Mit Übungen. Montag 8-12.

Dr. Tran-Ngoc-An
3511 Finanzbuchhaltung I. Montag 15.30-17. Dr. R. Bornhauser

Theoretische Nationalökonomie
3512 Aussenwirtschaft I. Montag 8-10, Dienstag 8-9. Prof. E. Baltensperger
3513 Übungen zu Aussenwirtschaft I. Gemeinsam mit Assistenten. Dienstag 9-10. Derselbe
3514 Seminar in Geldtheorie und Geldpolitik. 3 Stunden plus 1 Stunde Literaturstudium (Block

seminar). Derselbe
3515 Allgemeine Gleichgewichtstheorie. Vorlesung: Dienstag 10-12. Übungen: Donnerstag

14-16. Durchgeführt von Dr. G. Müller. Prof. G. Stephan (beurlaubt)
3516 Intertemporale Allokation natürlicher Ressourcen. Vorlesung: Donnerstag 10-12. Übun

gen: Dienstag 14-16. Durchgeführt von Dr. T. Wiedmer. Derselbe
- Klimadynamik - gestern, heute, morgen. Eine Veranstaltung im Rahmen des vierseme

strigen Zyklus des gesamtuniversitären Schwerpunkts «Ökologie/Umweltwissenschaf- 
ten». Verantwortliche Koordinatorin: Dr. E. Schüpbach. Mittwoch 16-18, alle zwei Wo
chen (gemäss speziellem Programm). Siehe Nr. 6340.

Proff. B. Ammann, H. Gäggeler, N. Kämpfer, 
lllilMiC' Pfister’ G- Stephan, T. Stocker, H. Wanner 
IHRHIttw 8517 Einführung in die Spieltheorie. Montag 10-13. Prof. W. EmonsIIIIM 3518 Übung zur Spieltheorie. Gemeinsam mit den Assistenten. Mittwoch 11-12. Derselbe 
IHllllilHI 8519 Wohlfahrtstheorie. Montag 15-17, Dienstag 15-16. DerselbeIHHI 8829 Übung zur Wohlfahrtstheorie. Gemeinsam mit den Assistenten. Mittwoch 10-11.

li' Derselbe

IHII I'iilK 8821 Eteanzmarkttheorie lll. Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils 14-16, 2stündig.
lli li l l i l' Prof. W- Wasserfallen
lllII ll l 8822 Makroökonomie I. Dienstag und Mittwoch 10-12. Prof. K. Neusser
IHII lll 8828 Einführung in die Ökonometrie. Mittwoch 15-18. Derselbelllllll 8824 Forschungsseminar. Gemeinsam mit Dozenten des Volkswirtschaftlichen Instituts.IHIIlllI 2stündig, gemäss Anschlag. Derselbe
llllilllll 3525 Erwartungsbildung in der Volkswirtschaftslehre. Dienstag 16-18. PD T. Rötheli

llllllllfl R Praktische Nationalökonomie
IHhHHIH 3523 Sozialpolitik II (vorgängige Belegung von SoPo I Voraussetzung). Donnerstag 10-13; 
IHhI iIlilll Mittwoch 10-12, alle 14 Tage. Prof. W. Hess

3527 Ausgewählte wirtschafts- und sozialpolitische Fragen. Betreffend Teilnehmerkreis, Hllll Durchführungsform und Voranmeldung ist der Aushang vom Juni 1995 zu beachten.Illi II Dienstag 9-12, verlegbar. Derselbe
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3528 Finanzwissenschaft II. Freitag 10-12, 14-16. Prof. R. E. Leu
3529 Wirtschaftspolitik I. Mittwoch 16-18, Donnerstag 13-15. Derselbe
3530 Mikroökonomie I. 4stündig. Vorlesung Dienstag 15-18, Übung Mittwoch 11-12.

Prof. P. Kugler
3531 Freizeit und Tourismus 1: Grundlagen zu Freizeit und Tourismus unter besonderer 

Berücksichtigung psychologischer und soziologischer Aspekte. Donnerstag 15-17.
Prof. H. R. Müller

3532 Vertiefungsseminar zu Freizeit und Tourismus. Vorbereitung für Lizentiatsarbeitskandi
daten. Gemäss Ankündigung Sommersemester 1995 (Anmeldung obligatorisch). Don
nerstag 17-19. Prof. H. R. Müller, Dr. B. Kramer

Betriebswirtschaft

3533 Grundlagen des Marketing. Gemeinsam mit Assistenten. Dienstag 16-18; Mittwoch
16-18, alle 14 Tage. Dr. R. Fasnacht

3534 Probleme und Methoden der Marktforschung. Gemeinsam mit Assistenten. Dienstag
8-10; Mittwoch 8-10. Dr. M. Pasquier

3535 Kolloquium für Lizentiatsarbeitskandidaten. Blockveranstaltung WS 1995/96 (26. 9., 10.
10., 24. 10. 1995). Voranmeldung bis 14. 7. 1995. Blockveranstaltung SS 1996 (15. 3.,
29. 3., 12. 4. 1996). Voranmeldung bis 1.2. 1996. Durchgeführt von M. Weiss, Assi
stentin. Prof. R. Kühn

3536 Operations Research II. Mit Übungen. Gemeinsam mit Assistenten. Mittwoch 10-12,
Montag 14-16. Prof. W. Popp

3537 Innovationsmanagement I. Mit Übungen. Gemeinsam mit Assistenten. Donnerstag
10-12. Mittwoch 14-16. Derselbe

3538 Kolloquium für Lizentiatsarbeitskandidaten. 1 tägig, nach Vereinbarung. Derselbe
3539 Gesundheitsmanagement: Problemstrukturierungen und Entscheidungstechniken. s J’L

4tägig, nach Vereinbarung. Derselbe ||| i I | "|||
3540 Organisation II. Vorlesung. Donnerstag 8-10. Prof. N. Thom ||||||||| | |||
3541 Organisation II. Übung. Gemeinsam mit Assistenten. Donnerstag 14-16, alle 14 Tage.

Beginn: 2.11.1995, Wiederbeginn 1996: 11. 1. 1996. Derselbe l|||lj|ilil ||l|

3542 Kolloquium für Lizentiatsarbeitskandidaten/-innen. Gemeinsam mit Assistenten. An-
meldung erforderlich. Mittwoch 16-18. Beginn 25. 10. 1995. Derselbe

3543 Capital Budgeting. Dienstag 9-12. Prof. C. F. Loderer |||Eji || |||||!
3544 Capital Budgeting: Übungen. Dienstag 18-20, alle 14 Tage. Derselbe l||||| W
3545 Management von Zinssatzrisiken. Donnerstag 9-12. Prof. C. F. Loderer ||l|||l||||||^

3546 Management von Informationssystemen II. Donnerstag 14-16. llllll!I Ill i
Proff. J. Griese, Dr. N. Ragaz ||||| j| || |||

3547 Übungen zum Management von Informationssystemen II. Freitag 14-16. |||l|i||| | ||||
Prof. J. Griese ||||||| || i In

3548 Unternehmensplanspielseminar. Zusammen mit einem Assistenten. Freitag 8-11. Wir
Derselbe ■■■II? USljjT

3549 Proseminar Organisation und Informationssysteme. Mittwoch 14-16. Derselbe ||||||||l|||
3550 Kolloquium für Lizentiatsarbeiten. Zeit und Ort nach besonderer Ankündigung. Iillllll I Illi

Proff. J. Griese, G. Knolmayer :|M |||| !|l|||
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3551 Wirtschaftsinformatikkolloquium. Zeit und Ort nach besonderer Ankündigung.
Proff. J. Griese, G. Knolmayer

- Informatikrecht. Freitag 16-18. Siehe Nr. 3073. Dr. U. Widmer
3553 Grundlagen der Wirtschaftsinformatik. Dienstag 13-16. Prof. G. Knolmayer
3554 Produktionswirtschaft I (mit integrierter 1 stündiger Übung). Übung gemeinsam mit As

sistenten. Montag 14-17. Derselbe
3555 Projektseminar zur Gestaltung von Informationssystemen. Gemeinsam mit einem Assi

stenten. 4stündig. Zeit und Beginn gemäss Aushang. Derselbe
- Lizentiatsarbeitskolloquium. Gemeinsam mit Prof. J. Griese. Anmeldung erforderlich.

Zeit und Beginn gemäss Aushang. Siehe Nr. 3550. Derselbe
- Wirtschaftsinformatik-Kolloquium. Gemeinsam mit Prof. J. Griese. Zeit und Beginn

gemäss Aushang. Siehe Nr. 3551. Derselbe
3558 Controlling I. Montag 8-10, Freitag 8-9. Dr. D. Eichelberger
3559 Controlling II. Durchgeführt von dipl. Kaufmann H. Brede. Montag, Mittwoch, Freitag je

weils 10-12, vom 10. 1. bis 10. 2. 1996. Prof. K. Dellmann (beurlaubt)
3560 Produktivitäts- und Wirtschaftlichkeitsrechnungen. Durchgeführt von lic. rer. pol. H.-J. 

Gerber. Montag 14-16, Mittwoch 8-10, Freitag 8-10, vom 10.1. bis 10. 2. 1996.
Derselbe

- Übungen im Bilanzsteuerrecht. Mittwoch 17-19. Siehe Nr. 3072. Prof. P. Gurtner

Soziologie

3561 Empirisches Forschungspraktikum: Umweltsoziologie. Gemeinsam mit dipl. Soz. A.
Franzen. Mittwoch 11-13. Prof. A. Diekmann

3562 Einkommensverteilung und soziale Ungleichheit. Gemeinsam mit dipl. Soz. H. Engel-
hardt. Mittwoch 14-16. Derselbe

II lillllll 3883 Moderne politische Ökonomie. Gemeinsam mit Th. Gautschi. Donnerstag 11-13.
Derselbe

3564 Forschungskolloquium. Gemeinsam mit Prof. R. Meyer Schweizer. Dienstag 18.30-20.
Derselbe

3565 Organisationssoziologie. Durchgeführt von N. Braun, PhD. Donnerstag 10-12.
Derselbe

3566 Empirisches Forschungspraktikum: Drogen und soziale Netzwerke. Durchgeführt von
N. Braun, PhD/Th. Gautschi. Donnerstag 14-16. Derselbe

3567 Einführung in die Statistik. Durchgeführt von dipl. Soz. H. Engelhardt. Dienstag 9-12.
Derselbe

3568 Soziologische Theorien I. Durchgeführt von Dr. M. Zürcher. Montag 16-18.
Prof. C. Honegger (beurlaubt) 

HHUI 3889 Differenzierung und Integration. Durchgeführt von Dr. B. Heintz. Dienstag 10-12.

3570 Luhmann lesen. Durchgeführt von Dr. B. Heintz. Dienstag 16-18. Dieselbe
3571 Geschlechtersoziologie. Durchgeführt von Dr. B. Heintz, gemeinsam mit lic. rer. pol. R.

Burri. Mittwoch 14-16. Dieselbe
3572 Karl Marx. Eine soziologische Einführung. Seminar. Donnerstag 16-18.

| Prof. J. Jänoska
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3573 Die Schweiz im internationalen Vergleich. Proseminar. Dienstag 14-16.
Prof. R. Meyer Schweizer

3574 Empirische Jugendsoziologie. Seminar. Mittwoch 16-18. Dieselbe
3575 Kolloquium: Arbeiten im Medienbereich. Gemeinsam mit Proff. Blum und Hess-Lüttich.

Dienstag 18-22 (Daten nach bes. Ankündigung). Dieselbe
- Siehe auch Nr. 3564. Dieselbe

3576 Migrationen aus der 3. Welt. Seminar. Montag 10-12. Dr. C. Meier-Mesquita
3577 Erving Goffman. Proseminar. Montag 14-16. Dr. E. Nadai
3578 Kolloquium der Entwicklungssoziologie: Der Fundamentalismus im Spannungsfeld in

terkultureller Beziehungen. Mittwoch 10.30-12. Dr. F. Afshar
3579 Intermediäre Organisationen - Konstituierung und Bedeutung neuer Akteure im sozio

politischen Gefüge Afrikas. Montag 8-10. Dr. B. Sottas
3580 Ressourcenmanagement und Regionalentwicklung in Ländern des Südens: Wahrneh

mungen und Handlungsstrategien von Akteurkategorien. Donnerstag 8-10. Zusammen
mit Dr. M. Flury (IKAOe) und Dr. U. Wiesmann (Geographie). Derselbe

Politikwissenschaft
3581 Demokratietheorie. Dienstag 10-12. Prof. W. Linder
3582 Proseminar: Politische Theorie. Gemeinsam mit Assistenten. Mittwoch 12-14.

Derselbe
3583 Politische Kultur, Institutionen und Staatstätigkeiten im europäischen Vergleich. Montag

10-12. Prof. K. Armingeon
3584 Seminar: Europäische Politik. Dienstag 14-16. Derselbe
3585 Proseminar: Deutschsprachige Länder im Vergleich. Gemeinsam mit Assistenten. Don

nerstag 12-14. Derselbe
3586 Proseminar: Arbeitsmarktpolitik. Gemeinsam mit Assistenten. Mittwoch 16-18, Freitag ■ \ '

14-16. Prof. K. Armingeon H|||||H|||||
3587 Schweiz. Aussenpolitik - allgemein und europapolitische. Dr. T. Guldimann i:|‘| [j | ||| i|||l
3588 Politische Kommunikation. Montag 14-16. Dr. I. Rickenbacher w| |j[||| ||||||
3589 Einführung in die Arbeitsmethoden der Politikwissenschaft. Donnerstag 14-17. llj Im

Dr. H. Hirter 'I1 llllill |H II
3590 Seminar: Kriegsursachen: Theorie und empirische Evidenz. Donnerstag 10-12.

Dr. G. Schneider HNII
3591 Seminar: Theorie und Methoden der Politikevaluation. 14täglich. Montag 10-13. j|l||

Dr. A. Balthasar I |||l| Tö’l ü:
Medienwissenschaft ||ll||l| llllll

3592 Geschichte und Funktionswandel der Medien seit dem 16. Jahrhundert. Vorlesung. ’ J,1 |
Dienstag 8-10. Prof. R. Blum l||||l| l|||||

3593 Sozialreportagen. Probleme des anwaltschaftlichen Journalismus. Seminar. Montag H| ||
14-17 (9x). Derselbe ||||ll||l||||

3594 Ausgewählte Medienthemen. Kolloquium für Fortgeschrittene. Montag 18-20, alle 14 1]! M
Tage. Derselbe lll||l||l||||l

3595 Einführung in die Medienwissenschaft. Proseminar. Durchgeführt durch Assistent J.
Aregger. Montag 10-12. Derselbe f’-l'jlI'F jl!

- Siehe auch Nr. 3575. Derselbe l||||||ll||||l
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3596 Einführung in die Kommunikatoren/-innen- und Medienforschung. Durch Dr. H. Anker.
Mittwoch 12.30-14. Prof. M. Steinmann

3597 Struktur, Politik und Zukunft der elektronischen Massenmedien in der Schweiz. Montag
12.30-14, alle 14 Tage. Derselbe

Handelslehrer
3598 Didaktik lll. Unterrichtsdurchführung (Unterrichtsformen, Lehrer- und Schülerfragen, Ver

stärkung im Unterricht, allg. Lehrerverhalten). Donnerstag 16-18. Dr. R. Hofer
3599 Lehrübungen. Unterricht planen, durchführen und beurteilen. Durchführungszeitraum

gemäss besonderer Vereinbarung. Derselbe
3600 Einführung in die Software für Handelslehrer. Dienstag 10-12, alle 14 Tage (evtl, als Block

Dienstag 10-14). Dr. H. Kronenberg

Doktorandenseminare
3601 Doktorandenseminar. Gemeinsam mit Prof. J. Griese und Prof. P. Mertens, Universität

Erlangen-Nürnberg, 2stündig. Blockveranstaltung. Anmeldung erforderlich. Beginn 6. 
10. 1995. Prof. G. Knolmayer

3602 Doktorandenseminar. Zusammen mit Prof. Kühn und Prof. Thom sowie Prof. Steinmann,
Universität Erlangen-Nürnberg und Prof. Osterloh, Universität Zürich. Zeit und Ort nach 
besonderer Ankündigung. Prof. J. Griese

3603 Doktorandenseminar. Blockseminar Februar. Prof. K. Armingeon
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Medizinische Fakultät
Ordentliche Professoren

Abelin Theodor, Dr. med., von Bern, für Sozial- und Präventivmedizin (1971).
Althaus Ulrich, Dr. med., von Unterlangenegg, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie; PD1974, 

aoP 1979, oP 1986.
Azzi Angelo, Dr. med., von Italien, für Biochemie; aoP 1977, oP 1984.
Bachofen Hans, Dr. med., von Uster, für innere Medizin, speziell Lungenerkrankungen; PD 1969, 

aoP 1971, oP 1989.
Baggiolini Marco, Dr. med., von Croglio, für Zellbiologie; PD 1971, aoP 1978, oP 1983. (Mit Sitz 

in Phil.-nat. Fakultät).
Bloch Ralph, Dr. med. et phil., von Zürich und Tramelan, für Aus-, Weiter- und Fortbildung (1991).
Böker Wolfgang, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie (1978).
Braathen Lasse Roger, Dr. med., von Norwegen, für Dermatologie und Venerologie (1989).
Brenner Hans Dieter, Dr. med. et. phil., von Deutschland, für Psychiatrie; PD 1981, aoP 1988, 

oP 1994.
Brodbeck Urs, Dr. phil., von Basel und Wintersingen, für Biochemie und Molekularbiologie, PD 

1974, aoP 1976, OP 1992.
Büchler Markus Wolfgang, Dr. med., von Deutschland, für Viszeralchirurgie (1993).
Burri Peter, Dr. med., von Wählern, für Anatomie, Histologie und Embryologie; Lektor 1969, PD 

1974, aoP 1978, oP 1992.
Clerc Thomas, Dr. ing. ehern, von Bofflens, für analytische Chemie (1978).
Colombo Jean-Pierre, Dr. med., von Renan und Basel, für klinische Chemie; PD 1970, aoP 

1978, oP 1992.
Dirnhofer Richard, Dr. med., von Österreich, für Rechtsmedizin (1991).
Fisch Hans Ulrich, Dr. med. und Dr. sc. nat., von Egnach, für Psychiatrie; PD 1983, aoP 1988, 

oP 1994.
Fleisch Herbert Andre, Dr. med., von Romanshorn, für Pathophysiologie; aoP 1967, oP 1969.
Ganz Reinhold, Dr. med., von Deutschland, für Orthopädie und Traumatologie des Bewe

gungsapparates (1981).
Geering Alfred H., Dr. med. dent., von Zürich, für zahnärztliche Prothetik; Lektor 1973, PD 1977, 

oP 1978.
Gerber Niklaus, Dr. med., von Zürich und Langnau, für Rheumatologie und Physikalische The

rapie; aoP 1977, oP 1979.
Greiner Richard Hermann, Dr. med. von Deutschland, für Radio-Onkologie, PD 1982, Titular- 

prof. 1989, oP 1990.
Gugler Edouard, Dr. med., von Courrendlin, für Pädiatrie; PD 1971, P. hon. 1977, oP 1985.
Halter Fred, Dr. med., von Giswil, für Gastroenterologie; PD 1972, aoP 1978, oP 1992.
Häusler Rudolf, Dr. med., von Hendschiken, für Otorhynolaryngologie (1990).
Hess Christian Walter, Dr. med. von Zug und Zürich, für Neurologie; PD 1987, oP 1990.
Hess Max, Dr. med., von Engelberg, für Immunologie; PD 1968, aoP 1970, oP 1983.
Hotz Peter, Dr. med. dent., von Oberrieden, für Zahnheilkunde; Lektor 1975, PD 1979, aoP 

1983, oP 1984.



Ingervall Bengt, Dr. odont., von Schweden, für Kieferorthopädie (1982).
Jaeger Philippe, Dr. med., von Auboranges, für innere Medizin (1988).
Keller Hans Ulrich, Dr. med., von Wollhausen und Frauenfeld, für allgemeine Pathologie; PD 

1972, aoP 1978, oP 1995.
Körner Fritz, Dr. med., von Deutschland, für Ophthalmologie; PD 1976, aoP 1981, oP 1988. 
Laissue Jean, Dr. med., von Courgenay, für Pathologie; PD 1971, P. hon. 1980, oP 1988.
Lang Niklaus, Dr. med. dent., von Baden, für Parodontologie- und Brückenprothetik; PD 1978, 

aoP 1980, oP 1984.
Lauterburg Bernhard, Dr. med., von Bern, für klinische Pharmakologie; aoP 1985, oP 1994.
Lüscher Hans-Rudolf, Dr. med., von Seon, für Physiologie (1986).
Reichen Jürg, Dr. med., von Frutigen, für klinische Pharmakologie; PD 1984, aoP 1986, oP 1994. 
Reuter Harald, Dr. med., von Düsseldorf, für Pharmakologie; aoP 1969, oP 1971.
Schneider Henning, Dr. med., von Deutschland, für Geburtshilfe und Gynäkologie (1987). 
Schöpfer Kurt, Dr. med., von Gsteig, für klinische Mikrobiologie (1989).
Seiler Rolf, Dr. med., von Triboltingen, für Neurochirurgie; PD 1981, aoP 1989, oP 1991. 
Straub Werner, Dr. med., von Frasnacht, für innere Medizin (1976).
Studer Urs E., Dr. med., von Solothurn, für Urologie; PD 1985, aoP 1989, oP 1994.
Sucker Heinz Balthasar, Dr. phil. nat., von Deutschland, für pharmazeutische Technologie (1992). 
Thomson Dick, Dr. med., von Schweden, für Anästhesie (1988).
Van der Zypen Eugen, Dr. med., von Deutschland, für topographische Anatomie (1975). 
Vassella Franco, Dr. med., von Poschiavo, für Pädiatrie; PD 1971, aoP 1974, oP 1992.
Vock Peter, Dr. med., von Aarau und Wohlen, für medizinische Radiologie (1989).
Weidmann Peter, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; aoP 1973, oP 1989.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Barandun Silvio, Dr. med., von Feldis, weiland oP für Tumorimmunologie (1986).
Berchtold Rudolf, Dr. med., von Solothurn und Zürich, weiland oP für viszerale Chirurgie (1987). 
Berger Max, Dr. med., von Reichenbach, weiland oP für Geburtshilfe und Gynäkologie (1987). 
Bettex Marcel, Dr. med., von Combremont-Ie-Petit, weiland oP für Kinderchirurgie (1987). 
Bickel Marcel, Dr. phil., von Adliswil, weiland oP für Pharmakologie (1993).
Brunner Kurt, Dr. med. et phil., von Olten, weiland oP für innere Medizin, speziell internistische 

Onkologie (1992).
Ciompi Luc, Dr. med., von Hindelbank, weiland oP für Psychiatrie (1994).
Cottier Hans, Dr. med., von Jaun, weiland oP für allgemeine Pathologie und pathologische Ana

tomie (1987).
de Weck Alain, Dr. med., von Freiburg, weiland oP für klinische Immunologie (1993).
Eckmann Leo, Dr. med., von Bern, weiland oP für Chirurgie (1984).
Eisner Georg, Dr. med., von Basel, weiland oP für Ophthalmologie (1993).
Graf Hans, Dr. med. dent., von Rüschlikon und Rafz, weiland oP für Parodontologie und 

zahnärztliche Röntgenologie (1992).
Gurtner Hans Peter, Dr. med., von Wimmis, weiland oP für innere Medizin, speziell Kardiologie 

(1992).



Heim Edgar, Dr. med., von Thun, weiland oP für Psychiatrie (1994).
Herren Paul, Dr. med. dent., von Mühleberg, weiland oP für Kieferorthopädie (1981).
Hodler Jürg, Dr. med., von Gurzelen, weiland oP für innere und experimentelle Medizin (1987).
Huber Peter, Dr. med., von Madiswil, weiland oP für Neuroradiologie (1992).
Jahn Erich, Dr. med. dent., von Twann, weiland oP für Kronen- und Brückenprothetik und 

zahnärztliche Prothetik (1978).
Koblet Hans, Dr. med., von Winterthur, weiland oP für Biochemie, speziell Molekularbiologie 

(1993).
Krebs Alfred, Dr. med., von Wattenwil, weiland oP für Dermatologie und Venerologie (1989).
Läuppi Eugen, Dr. med., von Gränichen, weiland oP für Gerichtsmedizin (1982).
Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, weiland oP für Anwendungen der Biochemie auf 

medizinische Fragestellungen (1985).
Markwalder Hans, Dr. med., von Aarau, weiland oP für Neurochirurgie (1981).
Müller Maurice, Dr. med., von Volketswil, weiland oP für Orthopädie (1980).
Müller Paul, Dr. med., von Sitterdorf, weiland oP für Physiologie (1990).
Mumenthaler Marco, Dr. med., von Langenthal, weiland oP für Neurologie (1991).
Neiger Markus, Dr. med., von Meiringen, weiland oP für Otorhinolaryngologie und Rhino- 

pharyngologie für Zahnärzte (1991).
Niesel Peter, Dr. med., von Bonn, weiland oP für Ophthalmologie (1988).
Pauli Hannes, Dr. med., von Villnachern, weiland oP für Ausbildungsforschung (1989).
Preisig Rudolf, Dr. med., von Winterthur, weiland oP für klinische Pharmakologie (1994).
Reubi Frangois, Dr. med., von Neuenburg und Ins, weiland oP für Medizin (1986).
Riva Guido, Dr. med., von Cagiallo, weiland oP für medizinische propädeutische Klinik (1985).
Rösler Helmuth, Dr. med., von Deutschland, weiland oP für Radiologie, speziell Nuklearmedi

zin (1993).
Rossi Ettore, Dr. med., von Arzo, weiland oP für Kinderheilkunde (1985).
Schenk Robert, Dr. med., von Zürich und Winterthur, weiland oP für Anatomie, Histologie und 

Embryologie (1988).
Scherrer Max, Dr. med., von Egnach, weiland oP für innere Medizin, speziell für Lungenkrank

heiten (1988).
Schindler Richard, Dr. phil., von Röthenbach, weiland oP für experimentelle Pathologie, aus

serdem Pharmakologie für Studierende der Zahnheilkunde (1992).
Schroeder Andre, Dr. med. dent., von Basel, weiland oP für konservierende Zahnheilkunde, Hi

stologie und Pathologie der Zähne (1984).
Senn Albert, Dr. med., von Gansingen, weiland oP für Gefäss- und Thoraxchirurgie (1986).
Steinegger Ernst, Dr. pharm., von Lachen, weiland oP für Pharmakognosie und Phytochemie 

(1981).
Studer Hugo, Dr. med., von Luzern, weiland oP für innere Medizin (1994).
Tschirren Bruno, Dr. med., von Ferenbalm, weiland oP für Anästhesiologie (1987).
Veraguth Peter Conradin, Dr. med., von Thusis und Basel, weiland oP für Radiologie, speziell 

Radiotherapie (1990).
von Wartburg Jean-Pierre, Dr. med., von Riedholz und Wangen bei Olten, weiland oP für Bio

chemie (1990).



Walther Hans, Dr. med., von Biel Mett, weiland oP für Psychiatrie (1978).
Weibel Ewald, Dr. med., von Weggis und Bern, weiland oP für Anatomie (1994).
Weidmann Silvio, Dr. med., von Horgen, weiland oP für Physiologie (1986).
Zingg Ernst, Dr. med., von Zürich und Berg, weiland oP für Urologie (1994).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Adler Rolf, Dr. med., von Flumenthal, für innere Medizin; PD 1975, P. hon. 1983, Titularprof. 

1992, aoP 1995.
Böhnke Matthias, Dr. med., von Deutschland, für Ophthalmologie; PD 1990, aoP 1993.
Böschung Urs, Dr. med., von Wünnewil-Flamatt und Bösingen, für Geschichte der Medizin 

(1985).
Bossi Emilio, Dr. med., von Bruzella, für Pädiatrie, speziell Neonatologie; PD 1981, aoP 1988. 
Bürgi Ulrich, Dr. med., von Lützelflüh, für Endokrinologie und Diabetologie; PD 1989, aoP 1991. 
Bürki Kurt, Dr. med., von Langnau, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1970, aoP 1975. 
Clamann H. Peter, Dr. med., von USA, für Physiologie, insbesondere Neurophysiologie (1988). 
Felder Wilhelm, Dr. med. von Entlebuch, für Kinder- und Jugendpsychiatrie; PD 1990, aoP 1991. 
Fey Martin, Dr. med., von Zuben, für innere Medizin, speziell medizinische Onkologie; PD 1991, 

aoP 1993.
Frey Felix, Dr. med., von Muri AG, für Nephrologie; PD 1983, aoP 1989.
Friis Robert R., Dr. phil., von USA, für Molekularbiologie (1992).
Gehr Peter, Dr. phil., von Basel-Stadt, für Anatomie und Histologie; PD 1983, aoP 1988.
Hoppeier Hans, von Brugg, für Anatomie und Histologie; PD 1985, aoP 1988. (Beurlaubt Win

tersemester 1995/96.)
Hunziker Ernst Bruno, Dr. med., von Kirchleerau, für Biomechanik des Bewegungsapparates; 

Lektor 1980, PD 1987, aoP 1989.
Jakob Roland Peter, Dr. med., von Lauperswil, für orthopädische Chirurgie; PD 1981, aoP 1988.
Kaiser Georges; Dr. med., von Basel und Grellingen, für Kinderchirurgie; PD 1982, Titularprof. 

1990, aoP 1993.
Kellerhals Bernhard, Dr. med., von Basel und Olten, für Otorhinolaryngologie und Rhino- 

pharyngologie für Zahnärzte (1975).
Kleber Andre Georges, Dr. med., von Neuchätel, für Physiologie; Lektor 1981, PD 1983, aoP 1 

1988.
Lämmle Bernhard, Dr. med., von St. Gallen, für Hämatologie; PD 1988, aoP 1989.
Mahler Felix, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; PD 1973, aoP 1983.
Meier Bernhard, Dr. med., von Dintikon, für Kardiologie (1992).
Porzig Hartmut, Dr. med., von Deutschland, für Pharmakologie; PD 1978, aoP 1983.
Raveh Joram, Dr. med. et dent., von Bern, für Otolaryngologie, Fachbereich Schädel-, Kiefer- 

und Gesichtschirurgie; PD 1984, aoP 1988.
Schaffner Thomas, Dr. med., von Gränichen, für Pathologie; PD 1983, aoP 1989.
Schroth Gerhard, Dr. med., von Deutschland, für Neuroradiologie (1992).
Stucki Jörg, Dr. phil. nat., von Münsingen, für theoretische Pharmakologie und Biophysik; PD 

1978, aoP 1982.
Trachsel Hans, Dr. phil., von St. Stephan, für Molekularbiologie (1985).



Triller Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für diagnostische Radiologie; PD 1980, aoP 1988. 
Weingart Robert, Dr. phil., von Radelfingen, für Physiologie; Lektor 1977, PD 1982, aoP 1988. 
Zimmermann Arthur, Dr. med., von Reigoldswil, für Pathologie; PD 1983, aoP 1989.

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Feremutsch Kurt, Dr. med., von Grenchen, weiland aoP für Anatomie, speziell Neuroanatomie 

(1982).
Lebek Gerhard; Dr. med., von Duetschland, weiland aoP für spezielle Mikrobiologie und Hy

giene für Zahnärzte sowie medizinische Mikrobiologie für Pharmazeuten (1986).
Lundsgaard-Hansen Per, Dr. med., weiland aoP für experimentelle Chirurgie (1994).
Nachbur Bernhard, Dr. med., von Basel und Büren, weiland aoP für Thorax-, Herz- und Ge

fässchirurgie (1992).
Portzehl Hildegard, Dr. med., von Tübingen, weiland aoP für Physiologie (1987).
von Muralt Gaspard, Dr. med., von Locarno und Zürich, weiland aoPfür Pädiatrie, speziell Neo

natologie (1987).
Wagner Hans-Peter, Dr. med., von Walliswil, weiland aoP für pädiatrische Hämatologie und On

kologie (1994).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Aepli Robert, Dr. med., von Diessenhofen, für innere Medizin; PD 1967, aoP 1971.
Bachofen Marianne, Dr. med., von Uster, für Anästhesiologie und Intensivpflege; PD 1978, aoP 

1991.
Blaser Andreas, Dr. phil., von Langnau, für klinische Psychologie; Lehrauftrag 1975, PD 1976, 

Lektor med. 1972, PD med. 1986, aoP 1989.
Bösch Chris, Dr. med. et sc. nat., von Krummenau, für Magnetresonanz-Spektroskopie und 

-Methodologie (1991).
Brenneisen Rudolf Max, Dr. pharm., von Basel-Stadt, für Pharmakognosie und Pharmazeuti

sche Phytochemie; Lektor 1987, PD 1988, aop 1993.
Büchler Ulrich Heinz, Dr. med., von Thun und Unterlangenegg, für Chirurgie, speziell Chirurgie 

der Hand; PD 1986, aoP 1993.
Cruz-Orive Luis-Manuel, Dr. phil., von Spanien, für Biostatistik, speziell Stereologie; PD 1983, 

aoP 1989.
Dreher Ekkehard, Dr. med., von Ludwigshafen am Rhein, für Gynäkologie und Geburtshilfe; PD 

1976, aoP 1986.
Furlan Mihael, Dr. phil., von Bern, für Biochemie, speziell Blutgerinnung; PD 1973, aoP 1981.
Gerber Hans, Dr. med., von Langnau, für innere Medizin, speziell Endokrinologie; PD 1988, aoP 

1995.
Haeberli Andre, Dr. phil., von Münchenbuchsee, für Biochemie; PD 1981, aoP 1989.
Hirt Andreas, Dr. med. von Tüscherz-Alfermee, für Pädiatrie, speziell Hämatologie; PD 1985, 

aoP 1993.
Hunziker Thomas, Dr. med., von Bern, für Dermatologie und Venerologie; PD 1989, aoP 1995. 
Kraemer Richard, Dr. med., von Bern, für Pädiatrie, speziell pädiatrische Pneumologie; PD 1984, 

aoP 1989.



Kraft Rainer, Dr. med., von Schaffhausen, für Pathologie, speziell klinische Zytopathologie; PD 
1990, aoP 1995.

Lüscher Thomas F., Dr. med., von Moosleerau und Zürich, für innere Medizin, speziell Phar
makotherapie (1993).

McGuigan John A. S., Dr. med. et phil., von Glasgow, für Physiologie; Lektor 1968, PD 1973, 
aoP 1978.

Moessinger Adrien, Dr. med., von Genf, für Neonatologie (1991).
Müller Otfried, Dr. med., von Österreich, für Anatomie; PD 1975, aoP 1989.
Ott Peter Jürg, Dr. phil., von Bischofszell, für Biochemie; PD 1986, aoP 1994.
Paulsson Mats-Erik, Dr. med., von Schweden, für Biochemie, Zellbiologie und molekulare Bio

mechanik; PD 1992, aoP 1994.
Pichler Werner, Dr. med., von Österreich, für klinische Immunologie; PD 1985, aoP 1989. 
Reubi Jean-Claude, Dr. med., von Ins und Neuchätel, für Pathologie; PD 1985, aoP 1994. 
Scheurer Ulrich, Dr. med., von Aarberg, für Gastroenterologie; PD 1982, aoP 1987.
Sigel Erwin, Dr. sc. nat., von Bünzen, für Biochemische Pharmakologie; PD 1989, aoP 1994. 
Stadler Beda M., Dr. phil., von Kirchberg, für Immunologie; PD 1986, aoP 1991.
Sterchi Erwin Ernst, Dr. phil., von Unterseen, für Biochemie; PD 1989, aoP 1994.
Thormann Wolfgang, Dr. phil., von Bern, für chemische Analytik und Stofftrennung in klinischer 

Pharmakologie; PD 1989, aoP 1993.
Truniger Bruno, Dr. med., von Kirchberg, für innere Medizin; PD 1969, aoP 1972.
Tschopp Hans Markus, Dr. med., von Waldenburg, für plastische und Wiederherstellungschir

urgie; PD 1978, aoP 1983.
Wermuth Bendicht, Dr. phil. nat., von Signau, für Biochemie; PD 1981, aoP 1989.
Wiesmann Ulrich, Dr. med., von Horgen, für Pädiatrie; PD 1973, aoP 1981.
Zollinger Ulrich Georg, Dr. med., von Zürich, für Rechtsmedizin (1991).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Bütler Rene, Dr. phil., von St. Gallen, weiland aoP für Immungenetik und Immunhämatologie 

(1988).
Cornu Frederic, Dr. med., von Montreux, weiland aoP für Psychiatrie, speziell Psychopatholo

gie (1990).
Cottier Paul, Dr. med., von Jaun, weiland aoP für innere Medizin (1986).
Dietrich Felix M., Dr. med., von Gampelen, weiland aoP für medizinische Mikrobiologie und Im

munbiologie (1990).
Fankhauser Franz, Dr. med., von Thun, weiland aoP für Ophthalmologie (1989).
Fankhauser Simon, Dr. med., von Burgdorf, weiland aoP für innere Medizin (1988)
Gey Friedrich, Dr. med., von Riehen, weiland aoP für Biochemie (1990).
Hässig Alfred, Dr. med., von Wallisellen, weiland aoP für Immunpathologie, Transfusionswesen 

und forensische Serologie (1986).
Herrmann Ulrich, Dr. med., von Rohrbach, weiland aoP für Geburtshilfe und Gynäkologie (1988). 
Hoigne Rolf Victor, Dr. med., von Zürich, weiland aoP für innere Medizin (1989).
Karbowski Kazimierz, Dr. med., von Bern, weiland aoP für Neurologie (1990).



Pilleri Georg, Dr. med., von Triest, weiland aoP für Neuroanatomie und vergleichende Neuro
pathologie (1991).

Poretti Guelfo, Dr. sc. nat., von.Lugano, weiland aoP für medizinische Strahlenphysik (1987).
Stirnemann Hans, Dr. med., von Gränichen, weiland aoP für Chirurgie (1992).
Stirnemann Peter, Dr. med., von Gränichen, weiland aoP für Chirurgie (1995).
Tönz Othmar, Dr. med., von Vals, weiland aoP für Pädiatrie (1992).
Tschudi-Steiner Irma, Dr. med. et phil. nat., von Basel und Schwanden GL, weiland aoP für 

pharmazeutische Spezialgebiete (1982).
Wyss Rudolf, Dr. med., von Brienz, weiland aoP für Psychiatrie, insbesondere gerichtliche 

Psychiatrie (1982).

Titularprofessoren

Ackermann Daniel Konrad, Dr. med., von Mels, für Urologie; PD 1990, Titularprof. 1994.
Aeberhard Peter, Dr. med., von Urtenen, für Chirurgie; PD 1977, aoP 1982, Titularprof. 1994. • 
Baumann Hans Rudolf, Dr. med., von Herbligen, für innere Medizin, speziell Lungenkrankhei

ten; PD 1977, P. hon. 1988, Titularprof. 1992.
Baumann Johannes Markus, Dr. med., von Egnach, für Urologie; PD 1978, P. hon. 1984, Titu

larprof. 1992.
Baumgartner Hans Rudolf, Dr. med., von Basel und Trub, für experimentelle Pathologie insbe

sondere auf dem Gebiet der Thrombose- und Arterioskleroseforschung, PD 1977, P. hon. 
1988, Titularprof. 1992.

Baur Hans-Rudolf, Dr. med., von Sarmenstorf und Zürich, für innere Medizin, speziell Kardio
logie; PD 1982, P. hon. 1988, Titularprof. 1992.

Beretta-Piccoli Carlofelice, Dr. med., von Lugano, für innere Medizin; PD 1982, P. hon. 1989, 
Titularprof. 1992.

Berthold Hermann, Dr. med. dent., Dr. med. habil., von Deutschland, für Oralchirurgie und Sto
matologie; Lehrauftrag 1980, Titularprof. 1993.

Birkhäuser Martin Hans; Dr. med., von Basel, für gynäkologische Endokrinologie; PD 1990, Ti
tularprof. 1993.

Blumberg Alfred, Dr. med., von Bern, für innere Medizin; PD 1971, P. hon. 1977, Titularprof. 
1992.

Borel Jean-Frangois, Dr. sc. techn. ETH, von Couvet und Neuchätel, für Immunologie, speziell 
experimentelle Immunpharmakologie; PD 1981, P. hon. 1989, Titularprof. 1992.

Brun del Re Renzo, Dr. med., von St. Gallen und Tablat, für Gynäkologie und Geburtshilfe (1992).
Bürgi Hans, Dr. med., von Lützelflüh, für innere Medizin, speziell Endokrinologie; PD 1973, aoP 

1978, Titularprof. 1994.
Cavalli Franco, Dr. med., von Verscio, für innere Medizin; PD 1978, P. hon. 1986, Titularprof. 

1992.
Flury Walter, Dr. med., von Kleinlützel, für innere Medizin für Zahnärzte und ärztliche Technik 

für Zahnärzte; Lektor 1978, PD 1980, Titularprof. 1991.
Frey Brigitte, Dr. phil., von Muri AG, für klinische Chemie; PD 1985, Titularprof. 1994.
Galeazzi Renato, Dr. med., von Thun und Monteggio, für innere Medizin; PD 1979, P. hon. 1986, 

Titularprof. 1992.



Gebbers Jan-Olaf, Dr. med., von Luzern, für allgemeine Pathologie und pathologische Anato
mie; PD 1982, Titularprof. 1991.

Gerber Andreas, Dr. med., von Bern und Langnau, für innere Medizin; PD 1984, Titularprof.
1989.Gerber Christian, Dr. med., von Aarwangen, für orthopädische Chirurgie; PD 1988, Ti
tularprof. 1992.

Gigon Ulrich, Dr. med., von Chevenez, für Gynäkologie und Geburtshilfe; PD 1975, Titularprof.
1989.

Goldhirsch Aron, Dr. med., von Israel, für medizinische Onkologie; PD 1985, Titularprof. 1992.
Haertel Michael, Dr. med., von Deutschland, für medizinische Radiologie; PD 1974, aoP 1979, 

Titularprof. 1994.
Häusler Günther, Dr. med., von Reinach, für Pharmakologie; PD 1972, P. hon. 1977, Titularprof. 

1992.
Hess Tino, Dr. med., von Bern, für innere Medizin; PD 1980, P. hon. 1987, Titularprof. 1992. 
Jakubaschk Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie; PD 1980, Titularprof. 1990. 
Joss Etienne; Dr. med., von Bern und Oberburg, für Pädiatrie: PD 1974, Titularprof. 1991. 
Joss Rudolf Armin, Dr. med., von Worb, für medizinische Onkologie, innere Medizin; PD 1987,

Titularprof. 1992.
Koelz Hans Rudolf, Dr. med., von Basel, für innere Medizin; PD 1986, Titularprof. 1992.
Kuffer Frangois, Dr. med. von Täuffelen, für Kinderchirurgie; PD 1971, aoP 1978, Titularprof. 

1994.
Küpfer Adrian, Dr. pharm., von Lauperswil, für klinische und biochemische Pharmazie; PD 1984, 

Titularprof. 1993.
Ludin Hans-Peter, Dr. med., von Emmen und Wauwil, für Neurologie, speziell klinische Neuro

physiologie; PD 1973, aoP 1986, P. hon. 1989, Titularprof. 1992.
Magerl Friedrich Paul, Dr. med., von St. Gallen, für orthopädische Chirurgie; PD 1986, Titular

prof. 1992.
Marone Claudio, Dr. med., von Bellinzona, für innere Medizin; PD 1985, Titularprof. 1992.
Morell Andreas, Dr. med., von Bern, für klinische Immunologie, speziell Physiologie und Pa

thophysiologie der Immunglobuline; PD 1974, aoP 1989, Titularprof. 1994.
Moser Hans, Dr. med., von Biglen, für medizinische Genetik; Lektor 1969, PD 1980, Titularprof. 

1992.
Müller Ulrich, Dr. med., von Bern und Sumiswald, für innere Medizin; PD 1982, Titularprof. 1991.
Neftel Klaus Andreas, Dr. med., von Wachseidorn, für innere Medizin; PD 1989, Titularprof.

1990.
Noseda Giorgio, Dr. med., von Vacallo, für innere Medizin; Lektor 1971, PD 1974, P. hon. 1983, 

Titularprof. 1992.
Nöthiger Fritz, Dr. med., von Strengelbach, für Chirurgie; PD 1988, Titularprof. 1990.
Nydegger Urs, Dr. med., von Bern, für Hämatologie (1995).
Olah Attila, Dr. med., von Basel, für Anatomie und Histologie; Lektor 1971, PD 1982, Titular

prof. 1990.
Pirovino Mauro, Dr. med., von Winterthur, für innere Medizin; PD 1989, Titularprof. 1994.
Probst Peter, Dr. med., von Oberbuchsiten, für diagnostische Radiologie; PD 1984, Titularprof. 

1992.



Reinhart Walter, Dr. med., von Winterthur, für innere Medizin; PD 1987, Titularprof. 1992.
Riesen Walter, Dr. phil., von Oberbalm, für Immunologie, speziell Immunchemie; PD 1977, aoP 

1983, Titularprof. 1994.
Roth Friedrich, Dr. med., von Niederbipp, für Intensivmedizin; Lehrauftrag 1994, Titularprof. 

1995.
Schärli Alois, Dr. med., von Zell, für Kinderchirurgie; PD 1970, P. hon. 1977, Titularprof. 1992.
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie, insbesondere Peptidsynthese und An

tigenchemie; PD 1972, P. hon. 1977, Titularprof. 1992.
Schüpbach Peter, Dr. med., von Landiswil, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie; PD 1982, 

Titularprof. 1990.
Stäubli Max, Dr. med., von Horgen, für innere Medizin; PD 1985, Titularprof. 1991.
Stocker Franco Paul, Dr. med., von Luzern und Büren, für Pädiatrie; PD 1975, Titularprof. 1990. 
Trechsel Ulrich, Dr. med., von Bern und Burgdorf, für Pathophysiologie; PD 1982, aoP 1987, 

Titularprof. 1994.
Tscholl Reto, Dr. med., von Zollikofen, für Urologie, PD 1974, P. hon. 1981, Titularprof. 1992.
Tüller Niklaus, Dr. pharm., von Liestal, für allgemeine pharmazeutische Chemie; Lektor 1969, 

P. hon. 1981, Titularprof. 1992.
Voegeli Erich, Dr. med., von Grafenried, für medizinische Radiologie; PD 1973, P. hon. 1980, 

Titularprof. 1992.
Vorburger Christian, Dr. med., von Buchs und Sevelen, für innere Medizin; PD 1970, P. hon. 

1976, Titularprof. 1992.
Vuille Jean-Claude, Dr. med., von Tramelan und Konolfingen, für Sozial- und Präventivmedizin, 

speziell Sozialpädiatrie; PD 1977, P. hon. 1987, Titularprof. 1992.
Zurbrügg Rolf P, Dr. med., von Frutigen, für Pädiatrie; PD 1974, P. hon. 1987, Titularprof. 1992.

Titularprofessoren im Ruhestand
Bürgi Hans, Dr. med., von Aarberg, weiland Titularprof. für öffentliches Gesundheitswesen 

(1994).
Bürgi Willy, Dr. med., von Obererlinsbach, weiland Titularprof. für Biochemie und klinische Che

mie (1994).
Buri Peter, Dr. med., von Krauchthal, weiland Titularprof. für Chirurgie (1995).
Keller Heinz Peter, Dr. med., von Oberthal, weiland Titularprof. für innere Medizin (1995).
Meuli Hans Christoph, Dr. med., von Nufenen, weiland Titularprof. für orthopädische Chirurgie 

(1994).
Oetliker Hans, Dr. med., von Zofingen, weiland Titularprof. für Physiologie (1994).
Salzmann Christian, Dr. med., von Ittigen und Eggiwil, weiland Titularprof. für Kardiologie (1994). 
Schultheiss Hans-Rudolf, Dr. med., von Basel, weiland Titularprof. für Chirurgie (1995). 
Sonntag Roland, Dr. med., von USA, weiland Titularprof. für medizinische Onkologie (1993). 
Weber Bernhard, Dr. med., von St. Gallen, weiland Titularprof. für Orthopädie (1992).

Honorarprofessoren
Beck Eugen Alexander, Dr. med., von Schaffhausen, für innere Medizin, speziell Hämatologie; 

aoP 1973, P. hon. 1987.
Brütsch Paul Ernst, Dr. med., von Büttenhardt und Zürich, für Allgemeinmedizin (1993).



Flückiger Hugo, Dr. med., von Wynigen, für Allgemeinmedizin (1993).
Honegger Ulrich Emil, Dr. pharm., von Pratteln, für Pharmakologie; PD 1989, Titularprof. 1995.
Horn Benedikt, Dr. med., von Thun und Schüpfen, für Allgemeinmedizin (1993).
Perren Stephan, Dr. med., von Zermatt, für chirurgische Forschung, insbesondere des Bewe

gungsapparates; aoP 1982, P. hon. 1988.
Ringli Werner, Dr. med., von Flurlingen, für Allgemeinmedizin (1993).
Siegl Günter, Dr. rer. nat., von Köniz, für medizinische Mikrobiologie; PD 1973, aoP 1981, P. 

hon. 1990.
von Graffenried Aloys, Dr. med., von Bern, für Allgemeinmedizin (1993).

Honorarprofessoren im Ruhestand

Bandi Walter, Dr. med., von Oberwil bei Büren, weiland P. hon. für Chirurgie (1982).
Bangerter Alfred, Dr. med., von Biel und Lyss, weiland P. hon. für Ophthalmologie (1978).
Baur Ernst, Dr. med., von Zürich, weiland P. hon. für Unfall-, Versicherungs- und Arbeitsmedi

zin (1984).
Beer Kurt, Dr. med., von Bern, weiland P. hon. für medizinische Mikrobiologie (1982).
Burger Mikulas, Dr. phil., von Israel, weiland P. hon. für Experimentelle Immunpathologie (1986).
Demisch Arthur; Dr. med. dent., von Bern und Kerzers, weiland P. hon. für Kieferorthopädie 

(1991).
Geiser Max, Dr. med., von Langenthal, weiland P. hon. für orthopädische Chirurgie (1991).
Gretillat Paul Alexis, Dr. med., von Boudry, weiland P. hon. für zytologische Krebsdiagnostik 

(1981).
Koella Werner Paul, Dr. med., von Zürich und USA, weiland P. hon. für Physiologie und Phar

makologie des Zentralnervensystems (1986).
Roos Beat, Dr. med., von Basel, weiland P. hon. für allgemeine und spezielle Pathologie (1995).
Roth Fritz, Dr. med., von Buchholterberg, weiland P. hon. für Geburtshilfe und Gynäkologie 

(1980).
Skvaril Frantisek, dipl. Ing. ehern., von Tschechien, weiland P. hon. für Immunchemie (1990).
Strupler Walter, Dr. med., von Frauenfeld, weiland P. hon. für Oto-Rhino-Laryngologie (1986).
Teuscher Arthur, Dr. med., von Bern und Erlenbach, weiland P. hon. für innere Medizin, speziell 

Diabetes (1991).
Wernly Markus, Dr. med., von Thalheim, weiland P. hon. für innere Medizin (1981).

Gastprofessoren
Cortellini Pierpaolo, Dr. med. dent., von Italien, für Parodontologie (1994).
Leijala Mauri A., von Finnland, für Kinder-Herzchirurgie (1993).
Schürch Samuel, Dr. med., von Rohrbach, für Anatomie (1987).
Taylor Charles Richard, Dr. med., von USA, für Anatomie und vergleichende Physiologie (1991).

Privatdozenten

Altermatt Hans Jörg, Dr. med., von Balsthal, für Pathologische Anatomie (1992).
Altmatt Michael, Dr. rer. nat., von Deutschland, für Molekularbiologie (1994).



Amato Maurizio, Dr. med., von Italien, für Pädiatrie, speziell Neonatologie (1987).
Aue Walter P., Dr. sc. nat., von Tschappina, für kernmagnetische Resonanz in Medizin und Bio

logie (1987).
Baer Ulrich, Dr. med., von Rothrist und Wetzikon, für allgemeine Chirurgie (1993).
Banic Andrej, Dr. med., von Slowenien, für Plastische und Wiederherstellungschirurgie (1993).
Barbier Peter, Dr. med., von Biel, für Chirurgie (1987).
Becker Christoph D., Dr. med., von Bern, für medizinische Radiologie (1991).
Berchtold Peter, Dr. med., von Solothurn und Zürich, für innere Medizin; Lehrbeauftragter 1992, 

PD 1993.
Bianchetti Mario Giovanni, Dr. med., von Locarno, für Pädiatrie (1992).
Bickel Matthias, Dr. med. dent., von Bubikon, für Zahnmedizin, speziell orale Zellbiologie und 

Immunologie (1991).
Boitzy Alexandre, Dr. med., von Troistorrents VS, für Orthopädie (1970).
Borisch Bettina, Dr. med., von Lentigny, für pathologische Anatomie (1993).
Brägger Urs, Dr. med. dent., von Wattwil, für Parodontologie, Kronen- und Brückenprothetik 

(1992).
Briner Verena, Dr. med., von Pfungen, für innere Medizin (1994).
Burgunder Jean-Marc, Dr. med., von Heimenhausen, für experimentelle Neurologie (1994).
Burkart Thomas, Dr. sc. nat., von Auw, für Biochemie (1983).
Burkhardt Arne, Dr. med., von Deutschland, für allgemeine und spezielle Pathologie (1981).
Buser Daniel, Dr. med. dent., von Olten, für Oralchirurgie und Stomatologie (1992).
Bütikofer Peter, Dr. phil., von Zuzwil, für Biochemie (1994).
Cerny Andreas, Dr. med., von Stein, für innere Medizin (1995).
Cerny Thomas, Dr. med., von Stein, für medizinische Onkologie, innere Medizin (1991).
Dahinden Clemens Andreas, Dr. med., von Weggis und Gersau, für klinische Immunologie 

(1989).
Deubelbeiss Kurt, Dr. med., von Basel, Zürich und Schinznach Dorf, für Hämatologie (1975).
Diem Peter, Dr. med., von Herisau, für innere Medizin, speziell Endokrinologie und Diabetolo

gie; Lehrbeauftragter 1992, PD 1994.
Draeger Annette, Dr. med., von Deutschland, für Zellbiologie (1995).
Ebeling Uwe, Dr. med., von Deutschland, für Neurochirurgie (1992).
Eggli Peter Slade, Dr. med., von Zürich, für Anatomie und Histologie; Lektor 1990, PD 1994.
Felix Rolf, Dr. nat., von Parpan, für Pathophysiologie (1991).
Fernandez Diego L., Dr. med., von Schlossrued und Argentinien, für orthopädische Chirurgie 

(1991).
Gassmann Andreas, Dr. med., von Bern, für Chirurgie (1976).
Gebauer Urs Oskar, Dr. med. dent., von Konolfingen, für Zahnmedizin, speziell Kieferorthopä

die (1980).
Gerber-Bologa Liane, Dr. phil., von Langnau, für Neurobiologie der Entwicklung (1986).
Gertsch Marc, Dr. med., von Lauterbrunnen und Olten, für innere Medizin, speziell Herzkrank

heiten (1993).



Gugger Matthias, Dr. med., von Buchholterberg, für innere Medizin, speziell Lungenkrankhei
ten (1995).

Haldimann Blaise, Dr. med., von Les Ponts-de-Martel, für innere Medizin (1984).
Herrmann Uli, Dr. med., von Rohrbach, für Gynäkologie und Geburtshilfe (1988).
Hess Bernhard, Dr. med., von Zürich und Wald, für Nephrologie (1994).
Horber Fritz, Dr. med., von Wängi, für innere Medizin (1991).
Howald Hans, Dr. med., von Thörigen, für Sportbiologie und internistische Sportmedizin (1985). 
Huser Hans-Jürg, Dr. med., von Bern und Knonau ZH, für Hämotologie und Histochemie (1969). 
Imbach Paul, Dr. med., von Luzern und Sursee, für Pädiatrie (1983).
Imhof Vinzenz, Dr. med., von Bern, für innere Medizin, speziell Lungenkrankheiten (1991). 
bauen Werner, Dr. med., von Appenzell, für Innere Medizin, speziell Gastroenterologie (1993). 
Jaggi Rolf, Dr. phil., von Gadmen, für Molekularbiologie (1990).
Jeanneret Bernhard, Dr. med., von Le Locle, für orthopädische Chirurgie (1994).
Karlaganis Georg, Dr. sc. techn., von Zürich und Sursee, für chemische Analytik in der klini

schen Pharmakologie (1985).
Kaufmann Max, Dr. med., von Grindelwald, für Chirurgie (1977).
Kempf Christoph, Dr. phil., von Bürglen, für Zellbiologie (1989).
Kesselring Jürg, Dr. med., von St. Gallen, für Neurologie (1990).
Krapf Reto, Dr. med., von Oberaach und St. Gallen, für innere Medizin, speziell Nephrologie 

(1991).
Laeng Rudolf Hubert, Dr. med., von Utzenstorf, für pathologische Anatomie (1992).
Ledermann Frangois, Dr. pharm., von Madiswil, für Geschichte der Medizin und der Pharma

zie (1988).
Ledermann Martin, Dr. med., von Lützelflüh, für Chirurgie (1983).
Liechti-Gallati Sabina, Dr. phil., von Eggiwil, für Medizinische Molekulargenetik und Molekular

biologie (1993).
Lussi Adrian, Dr. med. dent., von Stans, für Zahnerhaltung und Präventivzahnmedizin; Lektor 

1992, PD 1993.
Maitre Pierre-Olivier, Dr. med., von Epiquerez, für Anästhesiologie (1991).
Malinverni Raffaele Pietro, Dr. med., von Locarno, für innere Medizin (1992).
Markwalder Thomas-Marc, Dr. med., von Aarau und Obersiggenthal, für Neurochirurgie (1989). 
Mattle-Baumgartner Heinrich, Dr. med., von Oberriet, für Neurologie (1990).
Merki Hans Simon, Dr. med., von Würenlingen, für Gastroenterologie (1992).
Mertin Jürgen Friedrich, Dr. med., von Deutschland, für Neurologie (1989).
Mombelli Andrea Werner Giuseppe, Dr. med. dent., von Stabio, für Zahnmedizin, speziell Pa

rodontologie und orale Mikrobiologie; Lektor 1988, PD 1992.
Mordasini Rubino, Dr. med., von Comologno, für innere Medizin (1981).
Mühlebach Stefan Felix, Dr. pharm., von Bremgarten und Tegerfelden, für Pharmakologie (1993). 
Müller Christoph, Dr. phil. nat., von Buchholterberg, für experimentelle Pathologie (1992). 
Mullis Primus-Eugen, Dr. med., von Flums-Grossberg, für Pädiatrie (1992).
Niggli Ernst, Dr. med., von Lostorf, für Physiologie (1992).



Niggli Verena, Dr. phil. nat., von Zofingen und Aarburg für Biochemie, speziell Pathobiochemie 
(1991).

Peter Hans Jakob, Dr. med., von Zell, für innere Medizin, speziell Endokrinologie (1989).
Pfenninger Jürg, Dr. med., von Stäfa, für Pädiatrie, speziell Intensivmedizin (1988).
Radanov Bogdan, Dr. med., von Wohlen BE, für Psychiatrie (1993).
Renner Eberhard L., Dr. med., von Riehen, für innere Medizin, speziell Gastroenterologie und 

Hepatologie (1994).
Ris Hans-Beat, Dr. med., von Bern, für Chirurgie (1994).
Rosenmund Amadeus; Dr. med., von Liestal, für innere Medizin (1988).
Saner Hugo, Dr. med., von Büsserach, für innere Medizin, speziell Kardiologie (1989).
Schmassmann Adrian, Dr. med., von Basel-Stadt, für innere Medizin, speziell Gastroenterolo

gie (1994).
Schöni Martin Heinrich, Dr. med., von Linden, für Pädiatrie (1990).
Schubiger Othmar, Dr. med., von Uznach, für Neuroradiologie (1984).
Seitz Michael Norbert, Dr. med., von Deutschland, für Rheumatologie (1990).
Sidiropoulos Dimitrios, Dr. med., von Griechenland, für Pädiatrie, speziell Perinatologie (1977).
Sigurdsson Gisli, Dr. med., von Island, für Anästhesiologie (1993).
Solioz Marc, Dr. phil., von Zürich, für Biochemie (1989).
Späth Peter Julius Georg, Dr. sc. nat., von Suhr, für Immunologie (1993).
Stäubli Hans-Ulrich, Dr. med., von Zürich, für orthopädische Chirurgie (1992).
Steiger Hans Jakob, Dr. med., von Uzwil, für Neurochirurgie (1992).
Stofer Alexander R., Dr. med., von Malters und Kriens, für Gerichtsmedizin (1975).
Streit Jürg, Dr. med., von Köniz, für Physiologie (1994).
Stuck Andreas, Dr. med., von Büren, für Geriatrie (1994).
Thelen Markus, Dr. phil., von Deutschland, für Zellbiologie und Biochemie (1994).
Tobler Andreas, Dr. med., von Bern und Eggersriet, für innere Medizin, speziell Hämotologie 

(1990).
van de Waterbeemd Johannes, Dr. Ir., von Niederlande, für pharmazeutische Chemie; Lektor 

1987, PD 1992.
Wagner Hans Ernst, Dr. med., von Walliswil und Wangen, für Chirurgie (1992).
Weber Jann Walter, Dr. med., von Basel, für Pädiatrie, speziell Kinderkardiologie (1971).
Wegmüller Edgar, Dr. med., von Bern und Vechigen, für innere Medizin (1986).
Wheatley Anthony Michael, Dr. phil., von Irland, für Pathophysiologie (1993).
Zaunbauer Wolfgang, Dr. med., von Wien, für diagnostische Radiologie (1986).
Zbären Peter, Dr. med., von Lenk, für Oto-Rhino-Laryngologie, Hals- und Gesichtschirurgie 

(1993).
Zbinden Alex, Dr. med., von Guggisberg, für Anästhesiologie (1988).
Ziemiecki Andrew, Dr. Ph. D., von Grossbritannien, für Molekulare Zellbiologie (1993).
Zysset Thomas, Dr. pharm., von Heiligenschwendi, für klinische und biochemische Pharmazie 

(1989).



Privatdozenten im Ruhestand
Bärtschi Werner, Dr. med., von Bern, weiland PD für Neurologie (1988).
Debrunner Hans-Ulrich, Dr. med., von Winterthur, weiland PD für Orthopädie und Chirurgie des 

Bewegungsapparates (1988).
Garnier Bernard, Dr. med., von Les Enfers und Saignelegier, weiland PD für innere Medizin 

(1991).
Heim Urs F. A., Dr. med., von Zürich und St. Gallen, weiland PD für allgemeine Chirurgie (1990). 
Schmidt Theodor, Dr. med., von Kirchlindach, weiland PD für Ophthalmologie (1990). 
Schobinger Robert, Dr. med., von Luzern, weiland PD für Angiochirurgie (1988).
Spengler Georg A., Dr. med., von Bern, weiland PD für innere Medizin, speziell klinische Im

munologie (1988).
von Rütte Bernhard, Dr. med., von Bern, weiland PD für Urologie (1987).
Wagner Jindrich, Dr. ing. ehern., von Prag, weiland PD für Biochemie (1988).

Lektoren

Bernath Otto, Dr. phil., von Österreich, für Audiologie und Hörwahrnehmungspsychologie 
(1972).

Birrer Stefan, Dr. med., von Entlebuch, für Wahlstudien- und Gruppenunterricht (1994).
Blum Brigitte, von Beggingen, für Literaturrecherchen (1990).
Burkhardt Felix, Dr. phil., von Basel und Huttwil, für medizinische Mikrobiologie (1988).
Chappuis Charles, Dr. med., von Basel, für innere Medizin, speziell Geriatrie (1985).
Friolet Beat-Walter, Dr. med., von Murten, für Pädiatrie (1972).
Geiser Kamber Marianne, von Rothenbach, Olten und Hägendorf, für Anatomie für Pharma

zeuten (1994).
Giebeler Ulrich, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrisches Interview und Fallanalyse (1994). 
Gnehm Hanspeter, Dr. med., von Basel-Stadt und Stein am Rhein, für Pädiatrie (1992).
Grandjean Philippe, Dr. med., von La Sagne et Les Ponts-de-Martel, für propädeutische Neu

rologie (1989).
Greusing Bruno, Dr. med., von Steinach, für HNO-Heilkunde (1989).
Heinzer Ivo, Dr. med., von lllgau, für medizinische Mikrobiologie und Epidemiologie (1988).
Hirt Hans Peter, Dr. med. dent., von Würenlingen, Propädeutik der zahnärztlichen Chirurgie 

(1993).
Hoffmann Holger, Dr. med. von Bern, für Seminar «Interview- und Formanalyse» (1993).
Jaeger Beat, Dr. phil., von Bern, für Seminar Psychopathologie des Kindes- und Jugendalters 

(1993).
Jost Peter, Dr. med., von Langnau, für innere Medizin (1972).
Kissling Dieter, Dr. med., von Wolfwil, für Arbeitsmedizin (1994).
Koukkou-Lehmann Martha, Dr. med., von Griechenland, für Psychophysiologie und Verhalten 

(1992).
Krneta Alex, Dr. med., von Bern, für Chirurgie (1992).
Laederach Kurt, Dr. med., von Worb, für innere Medizin, Psychosoziale Medizin (1992). 
Langenegger Manfred, lic. rer. pol., von Langnau, für pharmazeutische Betriebslehre (1986).



Lehmann Rolf, Dr. med., von Kirchberg, für propädeutische Kronen-Brücken-Prothetik (1989). 
Lupi Gianpiero A., Dr. med., von Morbio Inferiore, für innere Medizin (1983).
Mauderli Markus, Dr. med., von Schönenwerd, für Gruppenunterricht HNO (1992).
Maurer Maja, Dr. med. et lic. phil., von Zürich und Vechigen, für Seminar Psychopathologie des 

Kindes- und Jugendalters (1993).
Medici Vinicio, Dr. med., von Mendrisio, für neurologische Propädeutik (1975).
Mericske-Stern Regina, Dr. med. dent. et lic. phil. hist., von Bern, für Gerontostomatologie 

(1990).
Mesnil Marcel, Dr. pharm., von Delemont, für neuere Entwicklung auf dem Gebiet der Phar

mazie (1992).
Pauchard Jean-Pierre, Dr. med., von Russy, für gerichtliche Psychiatrie und Forensische Klinik 

(1983).
Ramseier Erich, Dr. med., von Signau, für Versicherungsmedizin (1988).
Rast Hanspeter, Dr. med., von Hochdorf und Emmen, für Berufsdermatologie (1994).
Römer-Lüthi Christine, Dr. phil., von Tüscherz-Alfermee, für Biochemie (1992).
Scherz Karl-Robert, von Köniz, für-Einführung in die praktische Pharmazie (1986).
Schlumpf Urs, Dr. med., von Krummenau, für Rheumatologie (1988).
Schubiger Gregor, Dr. med., von Uznach, für Pädiatrie (1992).
Shiner John, PhD., von USA, für Einführung in die komplexe Dynamik (1993).
Somaini Bertino, Dr. med., von Magliaso, für Sozial- und Präventivmedizin (1983).
Thommen Martin, lic. phil., von Füllinsdorf, für medizinische Psychologie (1984).
Vuillemin Thierry, Dr. med. et dent., von Renan, für Kieferchirurgie (1993).
Wiesendanger Mario, Dr. med., von Zürich, für klinische Neurophysiologie (1994).

Lektoren im Ruhestand
Auf der Maur Paul, Dr. phil., von Zürich und Schwyz, weiland Lektor für Zytogenetik und Ge

netik im Rahmen der allgemeinen Pathologie (1991).
Eichenberger Marc, Dr. med., von Beinwil am See, weiland Lektor für neurologische Propä

deutik (1989).
Frey Ulrich Dr. med., von Basel, weiland Lektor für sozial- und präventivmedizinische Fragen 

(1986).
Frossard Ellen, Dr. med., von Moudon, weiland Lektorin für innere Medizin (1995).
Greuter Wendelin, Dr. med., von Münchwilen, Wallisellen und Zürich, weiland Lektor für Ar

beitsmedizin (1993).
Jendly Marcel, von Freiburg, weiland Lektor für dieEinführung in die pharmazeutische Praxis (1986).
Kohler Heinz, Dr. med., von Wynigen, für Biochemie (1992).
Laube Walter, Dr. med., von Lengnau AG, weiland Lektor für Chirurgie (1987).
Lauber Konrad, Dr. phil., von Adelboden, weiland Lektor für Biochemie (1992).
Lüdi Hermann, Dr. med., von Heimiswil, weiland Lektor für Chirurgie (1986).
Maurer Walter, Dr. med., von Zürich und Zollikon, weiland Lektor für Chirurgie (1994).
Moser Gottfried, Dr. med., von Basel und Freimettigen, weiland Lektor für Chirurgie (1987). 
Revesz Ethel, Dr. med., von Bern, weiland Lektorin für Anatomie (1989).



Rupp Fritz, Dr. med., von Hindelbank, weiland Lektor für Gruppenunterricht für das Fach 
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (1985).

Tobler Rolf, Dr. med., von Bern, weiland Lektor für Pädiatrie (1983).
Weber Walter, Dr. med. h. c., von Golaten, weiland Lehrbeauftragter für Anatomie (1992).

Medizinische Kliniken und Institute
Fakultäre Instanz für Allgemeinmedizin (FIAM), Murtenstrasse 11 (632 89 91)
Leiter: Prof. Dr. A. v. Graffenried.
Mitarbeiter: Prof. Dr. B. Brütsch; Prof. Dr. B. Horn; Prof. Dr. H. Flückiger; Prof. Dr. W. Ringli. 
Sekretariat: D. Hunn; N. Keller.

Kollegiale Instanz für Komplementärmedizin (KIKOM),
Imhofpavillon, Inselspital (632 97 58)
Dozenten: Anthroposophische Medizin: Dr. P. Heusser; Chinesische Medizin: Dr. B. Ausfeld- 
Hafter; Homöopathie: Dr. A. Thurneysen; Neuraltherapie: Dr. A. Beck.
Mitglieder der Fakultät: Prof. R. Bloch; Prof. H. Oetliker; PD T. Cerny; Dr. L. Matter. 
Sekretariat: N. N.

Institut für Aus-, Weiter- und Fortbildung (IAWF), Inselspital 37A (632 35 72)
Direktor: Prof. Dr. R. F. Bloch.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. med. J. Steiger.
Sekretariat: E. Walser.

Abteilung für Ausbildungs- und Examensforschung (AAE), Inselspital 37A
(632 35 72/632 35 75)

Leiter: Dr. phil. D. Hofer.
Assistenzärzte: Dr. Ch. Byland**; Dr. S. Weiss**.
Assistenten: lic. phil. M. Braun**; lic. phil. Th. Grob**; lic. phil. J.-Cl. Spichiger**.
Wissenschaftliche Beamte: Dr. med. A.-L. Brunner**; R. Krebs, dipl. Psych.**; Dr. med. Z. 
Mlinaric**; lic. phil. T. Nussbaum**; Dr. phil. H. J. Schaufelberger, M. A.; Dr. med. P. Schläppi**; 
Dr. med. R. Westkämper, dipl. Psych.**; Dr. med. H. Zimmermann**.

Abteilung für Unterrichts-Medien (AUM), Inselspital 38 (632 25 15)
Leiter: Dr. med. P. Frey.
Sekretariat: P. Jäggi; M. Strebel; F. Woodtli.
Oberassistent: Dr. med. U. Woermann.
Assistent: med. pract. Ch. Daetwyler.

Studienplanung der Medizinischen Fakultät
Vorklinik, Anatomisches Institut, Bühlstrasse 26 (631 87 23)

Koordinator: Prof. P. Ott.
Sekretariat: S. Wilkinson.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.



Klinik Humanmedizin, Murtenstrasse 11 (632 35 77/632 35 78)
Administrative Leiterin: H. Gerber.
Sekretariat: U. Vogler.

Universitätsspital-Bibliothek, Operationstrakt, Geschoss B, Inselspital (632 28 70)
Bibliotheksleiterin: B. Blum, Bibliothekarin.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9-20, Samstag 9-13.

Anatomisches Institut, Bühlstrasse 26 (631 84 33)
Direktor: Prof. Dr. P. H. Burri.
Direktionssekretariat: K. Wyler.
Institutssekretariate: E. Bocek; R. Channi; E. de Peyer; M. Wälti.
Studienplanung Vorklinik: S. Wilkinson Heiniger.
Studienreform Vorklinik: Dr. U. Janosa-Dietrich; B. Kreienbühl.
Leiter der Abteilung für Entwicklungsbiologie: Prof. Dr. P. H. Burri.
Leiter der Abteilung für Histologie: Prof. Dr. P. Gehr.
Leiter der Abteilung für systematische Anatomie: Prof. Dr. H. Hoppeler-.
Leiter der Abteilung für angewandte und topographische Anatomie: Prof. Dr. E. van der Zypen.
Leiter der Abteilung für Zellbiologie: PD Dr. A. Draeger.
Leiter der Station für Elektronenmikroskopie: PD Dr. P. Eggli.
Leiter der Station für Stereologie: Dr. L. M. Karlsson.
Dozenten: Prof. Dr. L. Cruz-Orive (externer Lehrbeauftragter); Prof. Dr. O. Müller; Prof. Dr. A. J.
Olah.
Oberassistenten: PD Dr. P. Eggli; Dr. M. Geiser Kamber.
Assistenten: Dr. R. Billeter; Dr. M. Hiev; K. Jostarndt; Dr. I. Maye; Dr. A. Puntschart**; Dr. J.
Schittny; P. Schlatter-Messerii; W. Siegenthaler*; Dr. S. Tschanz; Dr. C. Vallan; Dr. R. Vock; M.
Vogt**; Dr. H. R. Widmer*.
Gastprofessoren: Prof. Dr. S. Schürch; Prof. Dr. C. A. Taylor.
Wissenschaftlicher Beamte: Dr. S. Sehovic.
Präparatoren: M. Siemasko; K. Weber.
Hauswart: K. Brenner. Änpqjww

Physiologisches Institut, Hallerianum, Bühlplatz 5 (631 87 11) IIIIIIHIIII
Direktor: Prof. Dr. H.-R. Lüscher. ! H |
Sekretariat: M. Butcher; I. Labatut; F. Winkler. ' t ' 1 j
Dozenten: Prof. Dr. H. P. Clamann; Prof. Dr. A. Kleber; Prof. Dr. J. McGuigan; Prof. Dr. H. Oet- ■ |||||H||||IH| 
liker; Prof. Dr. R. Weingart. | NJ j
Oberassistenten: Dr. P. Lipp**; PD Dr. E. Niggli; Dr. S. Rohr; Dr. J. Shiner; PD Dr. J. Streit; Dr. T. || ||||||| II 
Wannier**. | 11 •
Assistenten/-innen: Ch. Amstutz*; Dr. A. Ditiatev; Dr. M. Egger*; Dr. V. Fast*; Dr. T. Hofstetter; || |||M| ||| 
J. Kleinle*; J. Kucera; M. Larkum; Dr. Ch. Lüscher*; Dr. C. Müller*; J. P. Schmid; M. Schüpbach; |l||l||ll|||| 
Dr. W. Senn*; Dr. V. Valiunas; K. Vogt**; Dr. K. Wyler*. | ; l;; '
Gastforscher: Dr. A. Michailova*. :
Technisch-wissenschaftlicher Mitarbeiter; S. von Känel. Ih|I||M|H|
Hauswart; K. Gyger. i

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationaltonds und die mit zwei ’* von dritter Seite IIhIIwHIIIII 
besoldet. I I
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Institut für Biochemie und Molekularbiologie, Bühlstrasse 28 (631 41 11)
Direktor: Prof. Dr. A. Azzi.
Sekretariat: B. Bangerter.
Unterricht und Examen: S. Wyss.
Dozenten: Prof. Dr. U. Brodbeck; Prof. Dr. P. Ott; Prof. Dr. E. Sterchi; Prof. Dr. H. Trachsel. 
Oberassistenten: PD Dr. M. Altmann; PD Dr. P. Bütikofer; Dr. S. Spycher.
Assistenten: Dr. Z. Beleznai; C. Berset*; N. Boschetti; Dr. D. Boscoboinik; P. Danaie-Tasch; K. 
De Jong*; Dr. A. Fazzio; Dr. D. Hahn; T. Hari; M. Küng; Dr. D. Marilley; Dr. P. Maroni**; N. Nie
derberger; Dr. V. O’Donnell**; A. Pischitzis*; Dr. N. Schmitz; Dr. B. Stadelmann; S. Tabataba*; 
A. Tasinato*; M. Wüthrich.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. M. Furlan; Prof. Dr. A. Häberli; PD Dr. R. Felix; PD Dr. J. Jaggi; PD 
Dr. Ch. Kempf; PD Dr. S. Liechti; PD Dr. V. Niggli; PD Dr. J. Wagner; PD Dr. A. Ziemiecki; Lek
torin Dr. Ch. Römer; Dr. A.-C. Andres; Dr. K. Bill; Dr. R. Bolli; Dr. W. Hofstetter; Dr. U. Marti; Dr. 
U. Moser; Dr. M. Müller; Dr. C. Stähli.
Vitamin-Forschung-Einheit: Prof. Dr. K. F. Gey; Dr. R. Asmis.
Hauswart: G. Kappeler.

Abteilung für Magnetresonanz-Spektroskopie und -Methodologie der Medizinischen 
Fakultät (AMSM)

MR-Zentrum Inselspital (632 81 74)
Leiter: Prof. Dr. Dr. Ch. Bösch.
Assistenten: Dr. J. Felblinger**; Dr. J. Slotboom; Dr. R. Kreis.

Medizinhistorisches Institut, Bühlstrasse 26 (631 84 86/Fax 631 84 91)
Direktor: Prof. Dr. U. Böschung.
Sekretariat: A. K. Ott.
Bibliothek: P. Burkhalter.
Assistenten/-innen: Dr. I. Müller-Landgraf; lic. phil. hist. S. Hächler*/**; med. pract. H. Steinke*/**; 
lic. phil. hist. M. Stuber*/** (Haller-Projekt).
Freie Mitarbeiter: Prof. Dr. M. H. Bickel; PD Dr. F. Ledermann.

I
 Historische Anthropologie, Fabrikstrasse 29d (631 84 92)

Fachbeamtin: S. Ulrich-Bochsler, dipl. phil. nat.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (631 41 41)
Kommission für das Theodor-Kocher-Institut: Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Braun; Prof. Dr. S. Lazary; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. Dr. R. R. Friis; Prof. 
Dr. H. Reuter; Prof. H.-B. Bürgi.
Direktor: Prof. Dr. M. Baggiolini.
Sekretariat: H. Gyger.
Mitarbeiter: Dr. M. Lötscher; Dr. J. Clemetson**; Prof. Dr. K. J. Clemetson; PD Dr. D. A. Deran- 
leau; Dr. B. Dewald; Dr. S. Didichenko*; PD Dr. M. Moser; Dr. S. A. Jones*; PD Dr. M. Thelen*; 
Dr. M. D'Apuzzo**; Dr. M. Uguccioni**; PD Dr. A. Walz; Dr. U. Wirthmüller; Dr. M. Wolf; Dr. J. Pol
gar*; Dr. W. Liu*; Dr. P Lötscher; Dr. S. Thelen.
Zentrale Apparatewerkstatt: M. Oetliker (631 43 29).

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.

118



Institut für Medizinische Mikrobiologie, Friedbühlstrasse 51 (632 32 65)
Direktor: Prof. Dr. K. Schöpfer.
Sekretariat: B. Joss; M. Zimmermann; C. Hirt.
Bibliothek: L. Moret.
Abteilung für Klinische Mikrobiologie: Dr. L. Matter (stellvertretender Direktor).
Fachbereich Bakteriologie: Dr. C. Breer.
Fachbereich Mykologie und Parasitologie: Dr. M. Nguyen.
Fachbereich Mykobakteriologie: Dr. Th. Bodmer.
Fachbereich für Diagnostische Virologie und Immunologischer Infektnachweis: Dr. D. Germann.
Fachbereich Molekulare Klinische Mikrobiologie: Dr. A. Telenti.
Abteilung für Experimentelle Klinische Mikrobiologie: Prof. Dr. K. Schöpfer.
Abteilung für Epidemiologie von Infektionskrankheiten: Dr. K. Mühlemann.
Oberärzte/Oberärztinnen, wissenschaftliche Beamte: PD Dr. Th. Burkart; Dr. M. Michel; Dr. M.
Gorgievski.
Assistenten: Dr. O. Dubuis; Dr. M.-A. Gamba; Dr. P. Imboden**; Dr. M. Dill; S. Droz; M. Kenzel- 
mann; L. Lai; A. Ströhle; Prof. S. Settoh.

Pathologisches Institut, Murtenstrasse 31, Postfach, 3010 Bern (632 32 11)
Direktor: Prof. Dr. J. A. Laissue.
Sekretariat: D. Karni.
Abteilung für klinische Histopathologie: Prof. Dr. A. Zimmermann.
Leitender Arzt: Dr. C. Ruchti.
Abteilung für klinische Zytopathologie: Prof. Dr. R. Kraft.
Abteilung für Gynäkopathologie: PD Dr. H. J. Altermatt.
Abteilung für autoptische Untersuchung: Prof. Dr. Th. Schaffner.
Abteilung für klinische und experimentelle Immunpathologie: PD Dr. C. Müller; Dr. E. Wälti; Dr.
A. Kappeler.
Abteilung für Zellbiologie und experimentelle Krebsforschung: Prof. Dr. J.-C. Reubi; Dr. J. C.
Schaer.
Abteilung für Entzündungspathologie: Prof. Dr. H. U. Keller; PD Dr. V. Niggli.
Abteilung für Zytogenetik: Dr. H. Hirsiger; Dr. M. Alkan. ■"T
Unterricht und Examina: Prof. Dr. K. Bürki. , | I!
Oberärztinnen und -ärzte Abteilung für klinische Histopathologie: Dr. M. Balli; PD Dr. B. Bo- I| H|||||||| 
risch; Dr. R. Gayer; Dr. R. Markwalder; Dr. E. Mueller; Dr. E. Stauffer. i !
Klinische Zytopathologie, Oberarzt: Dr. H. Loosli; Dr. Q. Nguyen-Tran. - I '( '
Gynäkopathologie, stv. Oberärztin: Dr. M. Hristic. ! f I
Experimentelle Immunpathologie: Dr. R. Hunger. . J I
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. H. R. Baumgartner; Prof. Dr. J.-O. Gebbers; PD Dr. H. J. Huser. || | ||||||| II 
Assistentinnen und Assistenten: W. Arnold; Dr. A.-M. Bründler; B. Denzler; Dr. C. Egger; G. Gei- |||I||I||Ih
ser; Dr. C. Giambarba; P. Gnehm; M. Hosch Vögtlin; R. Keller; K. Ludwig; P. Maloca; S. Reber; |l H||HI|||
M. Stumm; C. Uhlmann; R. Weimann; Dr. M. Zhao. | I ■; ; |

Pathophysiologisches Institut, Murtenstrasse 35 (632 25 18) |hII|III|H|
Direktor: Prof. Dr. H. Fleisch.
Sekretariat: I. Ryf. I \

Anmerkung: 1
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite ||H|||IEH||H| 
besoldet. I
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Administration: H. Triet.
Wissenschaftliche Beamte: PD Dr. R. Felix; Dr. H. Guenther.
Oberarzt: Dr. M. Cecchini.
Oberassistenten: Dr. W. Hofstetter; Dr. A. Wetterwald.
Assistenten: J. Halasy-Nagy*; Dr. M. Famiglietti Michel; Dr. E. Ngo Bum**; Z. Zhang*. 
Technisch-wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. h. c. R. Mühlbauer.
Gast: Prof. em. R. Schenk.

Pharmakologisches Institut, Friedbühlstrasse 49 (632 32 81)
Direktor: Prof. Dr. H. Reuter.
Sekretariat: E. Fritsche; P. Shala.
Dozenten: Prof. Dr. U. Honegger; Prof. Dr. H. Porzig; Prof. Dr. E. Sigel; Prof. Dr. J. W. Stucki. 
Oberassistenten: Dr. B. Reber; Dr. R. Zühlke.
Assistenten: Dr. K. Baltensperger; Dr. A. Bouron; Dr. A. Buhr*; Dr. J. Y. Chatton; S. Eckenstein;
K. Kannenberg*; M. Kientsch*; R. Ochsenbein; B. Schindelholz*; Dr. N. Soldatov*; S. Zbinden. 
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. G. Häusler**; PD Dr. S. Mühlebach**; Dr. A. Cachelin**.

Zentrale Institute und Kliniken für Medizinische Radiologie, Inselspital (632 21 11)
Kommissarischer Direktor: Prof. Dr. R. Greiner.
Sekretariat der Direktion: 632 24 31.

Institut für Diagnostische Radiologie
Direktor: Prof. Dr. P. Vock.
Sekretariat Allgemeine Radiologie: B. Le Blanc.
Chefarzt ad personam: Prof. Dr. J. Triller.
Leiter Röntgendiagnostik Kinderklinik: Dr. H. Tschäppeler.
Oberärzte: Dr. A. Braghetti; Dr. M. Braunschweig; Dr. St. Gasser; Dr. M. Giudici; Dr. M. Müller; 
Dr. Ch. Stoupis; Dr. D. Toia.
Stv. Oberärztinnen: Dr. S. Marre; Dr. D. Schinke.
Assistenzärzte: Dr. P. Amport; Dr. U. Eichenberger; Dr. I. Gal; Dr. Ch. Kellenberger; Dr. P. Keller;

I
Dr. B. O'Callaghan; Dr. S. Rahimi; Dr. M. Rossier; Dr. P. Ruijs; Dr. G. Schönle; Dr. A. Wyss; Dr. 
M. Wyttenbach; Dr. R. Wyttenbach.

Physiker: Dr. O. Heid**.

Abteilung für Neuroradiologie, Inselspital (632 26 55)
Chefarzt: Prof. Dr. G. Schroth (632 26 54).
Sekretariat: H. Egger (632 26 55).
Oberärzte: Dr. Ch. Ozdoba, Dr. L. Remonda.
Assistenzärzte: Dr. G. Nicoli; Dr. M. Simko; Dr. A. Nirkko**.

Klinik für Radio-Onkologie
Direktor: Prof. R. Greiner.
Sekretariat: L. Strub.
Medizinische Strahlenphysik: Leiter a.i. Dr. R. Mini.
Oberärzte: Dr. T. Lampret; Dr. Th. Peyer; Dr. A. Thöni; Dr. E. A. Bleher; Dr. Ch. von Briel. 
Oberassistenten: Dr. L. Andre, Physiker**; Dr. E. Born, Physiker**.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Assistenzärzte: Dr. K. Th. Beer; Dr. J. Curschmann; Dr. S. Dubach; Dr. Ch. Fry; Dr. I. Hennig; Dr.
A. Kamm; Dr. E. Minnig; Dr. K. Tairi.
Physikassistenten: Dr. B. Isaak, Dr. H. Neuenschwander.
Strahlenbiologisches Labor: Dr. G. Sandru.

Abteilung für Nuklearmedizin
Chefarzt: N. N.
Leiterin ad interim: Dr. J. Kinser.
Sekretariat: Ch. Junghans.
Oberärzte: Dr. J. A. Kinser; Dr. A. Fikrle.
Stv. Oberarzt: Dr. A. Haldemann.
Assistenzärzte: Dr. St. Lourens; Dr. P. Wielepp.
Physiker: Dr. sc. nat. U. Noelpp; E.-P. Ritter.

Institut für Medizinische Onkologie
Direktor: Prof. M. Fey.
Sekretariat: E. Eicher; E. Buess.
Stv. Chefarzt/Leiter, Ext. Konsiliardienst: PD Dr. Th. Cerny.
Oberärzte: Dr. A. Barth**; Dr. D. Betticher; Dr. M. Borner; Dr. M. Castiglione**; Dr. A. von Rohr. 
Assistenzärzte: Dr. T. Furrer; Dr. G. Koller; Dr. M. Auf der Maur**; Dr. Th. Pabst**; Dr. L. Renner;
Dr. E. von Rohr; Dr. R. Rordorf; Dr. D. Sollberger; Dr. R. Zenhäusern.
Klinisches Tumorregister, Leiter: PD Dr. Th. Cerny.
Assistent: Dr. A. Calderoni.

Departement Medizin, Inselspital (632 21 11)
Departementsleitung (ad int.):
Prof. Dr. W. Straub.
Prof. Dr. H. Bachofen.

Abteilung für Innere Medizin
Chefarzt: Prof. Dr. W. Straub.
Sekretariat: A. Arni. I
Oberärzte: Dr. P. Ballmer; Dr. J. Beer; PD Dr. P. Berchtold (1. Oberarzt und Chefarztstellvertre- 
ter); PD Dr. A. Cerny; Dr. E. Koltai; Dr. M. Müller; Dr. H. Schaad; Dr. Ch. Seiler; Dr. Th. Wieland.
Assistenzärzte: Dr. L. Alberio; Dr. A. Badaracco; Dr. B. Biedermann; Dr. M. Brabetz; Dr. G. Cie- l| 
nin; Dr. L. Donati**; Dr. D. Fenner; Dr. A. Ch. Frank; Dr. A. Friedl; Dr. T. Geiser; Dr. S. Drechsel;
Dr. K. Heule; Dr. J. Klar; Dr. G.-R. Kleger; Dr. M. J. Kowalski; Dr. S. Kuonen; Dr. E. Lipp; Dr. O. II||||H||IIH| 
Lütolf; Dr. S. Messerli; Dr. U. Müller; Dr. M. Niederberger**; Dr. V. Rigamonti Wermelinger; Dr. A. |||li||||||||l|||H|l 
Sandberg Tschopp; Dr. R. S. Sieber; Dr. A. Zanetti-Streccia; Dr. A. Z'Brun; Dr. M. Zimmerli.

Abteilung für Angiologie j h! H
Chefarzt: Prof. Dr. F. Mahler.
Sekretariat: P. Kowalski. ’
Oberärzte: Dr. I. Baumgartner; Dr. Do Dai Do. ; | ' |
Assistenzärztin: Dr. S. Chimchila Chevili. l j 1 ;

Anmerkung: | I
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Abteilung für Endokrinologie und Diabetologie
Chefarzt: Prof. Dr. U. Bürgi.
Sekretariat: E. Vondracek/Y. Quarroz.
Stationsleiter Diabetologie: PD Dr. P. Diem.
Stellvertretende Oberärztin: Dr. D. de Marco**.
Assistenzärztin: Dr. M.-G. Colque-Lajo-Comot; Dr. L. Villiger.

Abteilung für Gastroenterologie
Chefarzt: Prof. Dr. F. Halter.
Sekretariat: M. Mettler.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. U. Scheurer.
Oberärzte: PD Dr. W. Inauen; PD Dr. A. Schmassmann.
Assistenzärzte: Dr. A. Gut**; Dr. St. Hürlimann; Dr. Ch. Stettler. 
Wissenschaftlicher Beamter: L. Varga.

Abteilung für Kardiologie
Chefarzt: Prof. Dr. B. Meier.
Sekretariat: L. Jeangros; C. Gfeller.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. T. F. Lüscher.
Leitender Arzt: Dr. U. Kaufmann.
Sekretariat: C. Düggelin.
Oberärzte: Dr. B. Aeschbacher; Dr. M. Fleisch; Dr. J. Führer; PD Dr. M. Gertsch (Stationsleiter); 
Dr. B. Meyer**; Dr. P. Mohacsi**; Dr. G. Noll*; PD Dr. B. S. Oemar* (ext. wiss. OA).
Assistenzärzte: Dr. Y. Allemann; Dr. M. Barton**; Dr. T. Chatterjee, Dr. E. Delacretaz; Dr. M. Fluri;
Dr. Garachemani Ali**; Dr. St. Goerre; Dr. B. Hellmüller; Dr. G. Liu**; Dr. P. Moreau**; Dr. G. Pe- 
drazzini; Dr. Ch. Schüpfer; Dr. H. Takase**; Dr. M. Tschudi**; dipl. pharm. L. d'Uscio**; Dr. R. 
Wenzel**; Dr. J. Vainer; Dr. Z. Yang*.

Abteilung für Nephrologie

I
 Chefarzt: Prof. F. Frey.

Sekretariat: U. Keller.

Stationsleiter: Dr. C. Descoeudres.
Oberärzte: Dr. D. Uehlinger; Dr. H. P. Marti; Dr. U. Niederer.
Wissenschaftliche Oberassistentin: Prof. Dr. phil. nat. B. Frey***.
Assistenzärzte: Dr. F. Catteneo; Dr. phil. nat. G. Escher**; dipl. pharm. P. Gallacchi**; Dr. C. Groe
neweg; dipl. pharm. K. Niggli; Dr. S. Rohrbach; Dr. M. Serna; Dr. B. Vishwanath*; Dr. B. Vogt; 
dipl. pharm. F. Schädeli*.

Abteilung für Pneumologie
Sekretariat: M. Schwery.
Leitender Arzt: PD Dr. V. Im Hof.
Oberarzt: Dr. M. Gugger.
Assistenzärzte: Dr. H. U. Bettschen; Dr. R. Leuenberger.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds, die mit zwei ** von dritter Seite 
und die mit drei *** vom Departement Klinische Forschung besoldet.
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Forschungslaboratorien Innere Medizin
Leiter: Prof. A. Häberli.
Oberassistent: Dr. J. H. Stark.

Medizinische Poliklinik, Polikliniktrakt 2, Inselspital, Bern (632 25 25 oder 632 25 20,
Fax 382 43 60)
Direktor: Prof. Dr. Ph. Jaeger.
Vizedirektor: Prof. Dr. P. Weidmann.
Chefarztstellvertreter: Dr. K. Laederach.
Sekretariat: J. Peterlunger.

Ambulatorium
Oberärzte: Dr. R. Borgts; Dr. A. Helbling; PD Dr. R. Malinverni; Dr. Hj. Furrer.
Externe Oberärzte: Prof. Dr. W. Flury; Dr. A. Neiger; PD Dr. F. Horber; Dr. J.-P. Casez; Dr. J. von
Overbeck.
Assistenten: Dres. St. Begre; E. Berchtold; E. Betschart; R. Cacciatore; M. Essig; C. Groene
weg; St. Henzi; K. Mark-Benz; A. Reimers; C. Roscam Abbing; M. Schneider; U. Schwyzer; A. 
Wilder-Smith; B. Zeyen Käch.
Konsiliarius Tropen- und Reisemedizin: Dr. B. Holzer.

Bettenstation
Oberarzt: Dr. B. Hess.
Assistenten: Dres. R. Cacciatore; A. Reimers; U. Schwyzer.

Station für Psychosomatik und Psychosoziale Medizin (SPPSM)
Leiter: Dr. K. Laederach.
Assistent: Dr. St. Begre.

Hypertonielabor
Leiter: Prof. Dr. P. Weidmann.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. S. Shaw.
Assistent: Dr. M. Schneider. ■<*>t

Kalzium-Phosphat-Labor
Oberarzt-Stellvertreter: Dr. K. Lippuner. i || |
Assistenten: Dres V. Kaufmann**; Ph. Tschopp**. j j j? ;

Medizinische Universitäts-Kinderklinik und Poliklinik | I || j
Inselspital, Freiburgstrasse 15 (632 21 11) j I f J

Chefärzte: Prof. Dr. E. Gugler (Direktor); Prof. Dr. F. Vassella (Vizedirektor). jl II I|||HI
Sekretariat: M. Balmer. I !
Klinische Oberärzte: Dr. P Bähler; PD Dr. M. Bianchetti; Dr. P. Birrer; Dr. D. Inaebnit; Dr. B. Mül- |I|I|II|||H
ler; PD Dr. P. Mullis; Dr. J. M. Penzien (alle zusätzlich auch in Spezialgebieten tätig). ||| H| |||||ll
Assistenzärzte: Dr. C. Casaulta Aebischer; Dr. Ch. Dahinden; Dr. P. Donati; Dr. W. Dorn; Dr. D. ■■||l|BHg®
Dürrer; Dr. Th. Ernst; Dr. Ch. Flück; Dr. R. Hassink; Dr. T. Iff; Dr. P. Iseli; Dr. Ch. Knoll*; Dr. A.
Koch; Dr. B. Kuhlmann; Dr. R. Laux-End; Dr. B. Lehmann; Dr. Ph. Liniger; Dr. A. Mazzucco; Dr.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite 
besoldet.
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J.M. Nuoffer; Dr. M. Riavis; Dr. A. Schibier; Dr. U. Schumacher; Dr. A. Truttmann; Dr. S. Vella; 
Dr. B. Wingeier.
Kinderpsychologie: Dr. phil. F. Kaufmann; lic. phil. M. Künzler; lic. phil. E. Stucki; lic. phil. D. 
Walther; lic. phil. L. van Leuwen*.
Pädiatrische Gastroenterologie: Dr. P. Bähler; Dr. B. Müller; Dr. H. Gaze (ext. OA); Prof. Dr. phil. 
nat. E. Sterchi (ext. Leiter Labor).
Hämatologie/Onkologie: Prof. Dr. A. Hirt; Dr. A. Ridolfi Lüthy (Lektorin); Dr. K. Leibundgut (OA)**; 
Dr. N. von der Weid (OA); Dr. B. Delaleu**; Dr. R. Kobelt (Konsiliarius); Dr. P. Töndury (Konsi
liarius).
Abteilung pädiatrische Intensivbehandlung: PD Dr. J. Pfenninger; Dr. D. Bachmann (OA); Dr. B. 
Wagner (OA); Dr. Dr. A. Gloor; Dr. I. Dingeldein; Dr. R. Martino**.
Abteilung Kinderkardiologie: Prof. Dr. F. Stocker; PD Dr. J. Weber.
Abteilung Kinderneurologie: Prof. F. Vassella; Dr. J. Penzien.
Abteilung Neonatologie: Prof. Dr. E. Bossi.
Pädiatrische Nephrologie: PD Dr. M. Bianchetti; Dr. R. Laux-End.
Pädiatrische Poliklinik: Prof. R. Kraemer; Dr. D. Inaebnit (OA); Dr. A. Rüdeberg (OA, Cystische 
Fibrose); Dr. E. Stoll (ext. Konsiliarius, Cystische Fibrose); Dr. C. Mordasini (ext. OA, Cystische 
Fibrose); Dr. M.-J. Sauvain (Konsiliaria: Kinderrheumatologie).
Abteilung Stoffwechselkrankheiten: Prof. Dr. U. Wiesmann; dipl. pharm. B. Spörri**. 
Pädiatrische Endokrinologie: PD Dr. P. Mullis; Prof. Dr. E. Joss; Dr. phil. nat. J. Wagner*; Dr. phil. 
nat. Y. Cao**, Dr. R. von der Heiden.
Medizinische Genetik: Prof. Dr. H. Moser; Dr. phil. nat. M. Alkan; Dr. M. Gersbach; Dr. S. Braga 
(Konsiliaria).
Kinderpsychiatrie/Psychosomatik: Dr. C. Frey; Dr. phil. M. Merz; Dr. C. Burke; Dr. Ch. Knoll. 
Pädiatrische Pneumologie/Allergologie/Immunologie: Prof. Dr. R. Kraemer; Dr. M. Weder*; Dr. 
phil. nat. C. C. Vassella**; Dr. U. Graf**; Dr. W. Tennhoff.
Pädiatrische Infektiologie/Bronchologie: Dr. B. Birrer; Dr. J. Wedgwood**.

Medizinische Abteilung Anna-Seiler-Haus, Inselspital (632 23 66)
Chefarzt: Prof. Dr. T. Hess.

I
 Chefarztsekretärin: M. Röösli-Pfister.

Chefarztstellvertreter und leitender Arzt: Dr. M. Weiss.

Oberärzte: Dr. R. T. Anderhalden; Dr. Dr. G. Brunner; Dr. R. Kessler; Dr. D. Ryser; Dr. R.Weber. 
Assistenten: Dr. S. Aeschimann; Dr. A. Bansi; Dr. M. Beiner; Dr. M. Bürge; Dr. R. Escher; Dr. U. 
Keller; Dr. St. Oertle; Dr. St. Otto; Dr. L. Schmid; Dr. P. Steck; Dr. M. Streit; Dr. H. R. Ziswiler.

Medizinische Abteilung C.-L.-Lory-Haus, Inselspital (632 21 11)

Chefarzt: Prof. Dr. R. Adler.
Sekretariat: I. Bächler.
Chefarztstellvertreter: Dr. Ch. Hürny.
Oberärzte: Dr. S. Goetz; Dr. M. Sabbioni.
Diplompsychologe: W. Hemmeier.
Assistenten/-innen: Dr. F. Azemi; Dr. Ch. Beer; Dr. M. Herrmann; Dr. D. Pitarch; Dr. L. Siebert; 
Dr. M. Schär.

Anmerkung:
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Neurologische Klinik und Poliklinik der Universität, Inselspital (632 30 66)

Direktor und Chefarzt: Prof. Dr. Ch. W. Hess.
Sekretariat: E. Stutz.

Bettenstation und Konsilien, Inselspital (632 33 81)
Oberärzte: Dr. R. Müri; Dr. M. Sturzenegger. 
Assistenten: Dr. I. Kothbauer; Dr. D. Waldvogel; Dr. U. Wiprächtiger.

Neurologisch-Neurochirurgische Poliklinik, Inselspital (632 30 73)
(unter Mitwirkung von Prof. R. Seiler, Direktor Neurochirurgische Klinik, und Mitarbeiter)
Leiter und Chefarzt-Stv.: PD Dr. H. Mattle.
Oberarzt: PD Dr. J.-M. Burgunder.
Stellvertretender Oberarzt: Dr. E. Wilder-Smith. 
Assistenten: Dr. M. Berkhoff; Dr. Chr. Biester**; Dr. E. Eicher**; Dr. N. Fravi; Dr. J. Fritschi**; Dr. 
W. Schmitt; Dr. J. P Silva; Dr. Z. Stanga; Dr. F. Stepper.
Neurovaskuläres Labor: Stellvertretender Oberarzt: Dr. A. Rivoir. 
Rotationsassistent: Dr. I. Kottbauer.

Abteilung für klinische Neurophysiologie, Inselspital (632 30 54 und 632 30 98)
Abteilungsleiter: vakant.
Oberarzt Neurophysiologie: Dr. J. Mathis**.
Oberarzt EN MG-Station: Dr. K. Rösler.
Assistenten ENMG-Station: Dr. R. Briellmann; Dr. Dr. H. Jung. 
Oberarzt EEG-Station: Dr. F. Donati.
Assistent EEG-Station: Dr. G. P. Ramelli.
Forschungslabor Motorik: Prof. M. Wiesendanger; Dr. P. Kaluzny*.

Am Unterricht beteiligte, auswärtige Neurologen
Dr. W. Jenni, Chefarzt, Klinik SVK für neurologische Rehabilitation, Leukerbad; PD Dr. J. Kes
selring, Chefarzt, Rheuma- und Rehabilitationszentrum. Valens; PD Dr. J. F. Mertin, Chefarzt 
Abteilung Neurologie/Neuropsychologie, Fachklinik Ichenhausen, D-Ichenhausen; Dr. C. Va- 
ney, Chefarzt, Bernische Höhenklinik Bellevue, Montana; Lektoren Dr. V. Medici und Dr. Ph. fllllrDnlllll 
Grandjean; sowie Dr. M. Eichenberger; Dr. L. Fierz; Dr. U. Kaspar. I j ij ■'!

Rheumatologische Universitätsklinik und Poliklinik, Inselspital (632 80 17, Fax 632 97 45) ■l|||| | IMIl
Direktor: Prof. Dr. N.J. Gerber. h(i 'h
Sekretariat: E. Wyler; M. Sprunger. i ' | !
Chefarztstellvertreter: PD Dr. M. Seitz. , i L ' i
Erste Oberärztin: Dr. Ch. Beyeler. , [ j
Oberärzte: Dr. J. Burgherr; Dr. Th. Lehmann**; Dr. F. Wicht. j i j[ ! !
Ext. Oberarzt und ärztl. Leiter Physiotherapie Inselspital: Dr. P. Schlapbach. I
Konsiliarärztin Kinderrheumatologie: Dr. M.-J. Sauvain. j t J
Biochemiker: Dr. P. Lötscher.
Assistenzärzte: Dr. A. Brand; Dr. U. Gäumann; Dr. K. Keusch; Dr. O. Lanq; Dr. O. Lux; Dr. W. I lll1||| IMI 
Nef.
Wissenschaftlicher Assistent: Dr. U. Haenni. ; | I; I j
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Institut für Klinische Pharmakologie, Murtenstrasse 35 (632 31 91, Fax 381 47 13)
Institutsleitung: Prof. B. H. Lauterburg; Prof. J. Reichen.
Sekretariat: R. Steiner (632 87 11); M. Obertin, K. Bruha (632 35 99).
Dozenten: Prof. Dr. A. Küpfer** (extern; Pharmakogenetik); PD Dr. phil. nat. S. Liechti-Gallati 
(Molekulargenetik); Dr. U. Marti (Biochemiker); PD Dr. med. E. L. Renner* (Lebertransplanta
tion); PD Dr. phil. nat. M. Solioz (Molekularbiologie); Prof. Dr. phil. nat. W. Thormann (Leiter Un
tersuchungsabteilung); Dr. H. Zimmermann** (extern).
Assistenten: Dr. M.-C. Bernhard; J. Caslavska Furrer*; Dr. V. Deiss**; Dr. C. Gaia; Dr. S. Henz; 
Dr. M. Heydtmann; Dr. B. Stähelin**.
Doktoranden: Ch. Aeschlimann*; Ch. Albrecht*; Dr. P. Duda**; M. Forestier*; E. HufschmidThurn- 
herr**; W. Klossner*; Z. Smolenicka*; T. Sonderegger**; L. Steinmann*; D. Strausak*; F. van. 
Heeren*; Th. Visarius*; Ch. Zhang*.

Institut für Immunologie und Allergologie, Inselspital (632 22 85/35 20)
Direktor: Prof. Dr. M. Hess.
Sekretariat: L. Senn.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. W. J. Pichler.
Gruppenleiter: PD Dr. C. A. Dahinden; Dr. H.A. Gerber; Prof. Dr. C. H. Schneider; Prof. Dr. B. 
M. Stadler.
Oberassistent: Dr. H. P. Rolli.
Oberarzt: Dr. A. Helbling.
Assistenten: Dr. T. Derer*; Dr. R. Grünow**; Dr. M. Künzli; Dr. K. Strub-Löw; Dr. S. Miescher**; 
Dr. C. Pichler**; Dr. F. Studer-Bettens**; Dr. M. Vogel*; Dr. M. Weber*.

Departement Klinische Forschung, Murtenstrasse 35 (632 35 52, Fax 381 47 13)
Co-Direktoren: Prof. R. R. Friis, Abt. für klinisch-experimentelle Forschung, Telefon 308 80 11. 
Prof. J. Reichen, Institut für Klinische Pharmakologie, Telefon 632 87 11.
Kuratorium: Präsident Prof. H. Reuter.
Advisory Board: Präsident Prof. H. Fleisch.
Administratorin: M. Sommer.

I
 Forschungsgruppenleiter und -leiterinnen: Die aktuelle Liste kann bei der Administratorin des 

DKF angefordert werden.

Regelmässige Veranstaltungen:
Sprechstunde der Direktoren: Montag 17.00-18.00 Murtenstrasse 35, Geschoss F (bitte An
meldung 632 32 52/632 87 11).
Molekularbiologisches Seminar in der AKEF. Für Doktoranden und Doktorandinnen, Mittwoch 
nach Vereinbarung. Dr. A. C. Andres, Dr. R. Ball; Prof. R. R. Friis, PD Dr. R. Jaggi, PD Dr. A. Zie- 
miecki.
Forschungskonferenz laut speziellem Programm. Donnerstag, 17-18, Langhans-Hörsaal, Pa
thologisches Institut. Prof. R. R. Friis; Prof. J. Reichen.

Abteilung für klinisch-experimentelle Forschung,
Tiefenaustrasse 120, 3004 Bern (308 80 11; Fax 302 59 33)

Direktor: Prof. Dr. R. R. Friis.
Sekretariat: T. Tüscher.
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Forschungsgruppenleiter und -leiterinnen: Dr. A.-C. Andres; PD Dr. R. Jaggi; PD Dr. A. Zie- 
miecki.
Gastgruppenleiter und -leiterinnen: Dr. M. Borner; Prof. Dr. T. Cerny; Prof. Dr. M. Fey; Dr. H.
Friess; Prof. Dr. A. Hirt; Dr. V. Merz; Dr. A. Mottaz; PD Dr. M. Seitz; Prof. Dr. A. Tobler; Prof. Dr.
H. P. Wagner.
Wissenschaftliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen: Dr. V. Antic**; Dr. R. Ball; Dr. F. Joncourt**;
Dr. P. Loetscher; Dr. T. Pabst*; Dr. J. Schwaller*.
Doktoranden und Doktorandinnen: Dipl. biol. D. Albrecht*; stud. biol. G. Cassata; master med.
Z. Feng**; lic. ehern. M. Flück*; master med. K. Guo*; dipl. biol. F. Kuhn**; dipl. biol. P. Küng*;
Dr. A. Marti*; stud. biol. D. Rehn; dipl. biol. B. Tilton*; dip. biol. V. Wolf*.

Chemisches Zentrallaboratorium, Inselspital (632 22 01)
Direktor: Prof. Dr. J. P. Colombo.
Sekretariat: V. Külling.
Leiter Abteilung Spezialanalysen: Prof. Dr. B. Wermuth.
Leiter Untersuchungsabteilung: vakant.
Leiter Abteilung für Proteindiagnostik und auswärtige Untersuchungen: Prof. Dr. H. Gerber.
Oberassistent: Dipl.-Chem. R. Kretschmer.
Assistentin: C. Tognella.

Hämatologisches Zentrallaboratorium, Inselspital (632 33 01)
Direktor: Prof. Dr. B. Lämmle.
Sekretariat: S. Abeti.
Stellvertretender Chefarzt: PD Dr. A. Tobler.
Abteilungsleiter morphologische Hämatologie: PD Dr. A. Tobler.
Abteilungsleiter Transfusionsmedizin ad interim: Dr. S. Hauser.
Stationsleiter Speziallaboratorien: Prof. Dr. phil. M. Furlan.
Oberärztinnen: Dr. F. Demarmels Biasiutti; Dr. B. H. Galliker-von Dach.
Assistenzärzte/-innen: Dr. L. Franscini; Dr. V. Pasquinelli-Egli; Dr. K. Reuter Geiser; Dr. M. So- 
lenthaler; Dr. W. Wuillemin**; Dr. M. Züger**.
Konsiliaria für Hämophilie: Dr. K. Peter-Salonen. ^■''VFT’1 F
Spezialist für Immunhämatologie: Prof. Dr. U. Nydegger.
Wissenschaftliche Assistenten/-innen: Dr. L. Asmis*; Dr. J. Schwaller**; Dr. phil. nat. C. Stein- 
mann**: B. B. Stucki, eidg. dipl. Apothekerin*.

Institut für Parasitologie der Veterinärmedizinischen und der Medizinischen Fakultät,. ||■||■|■|^■ 
Länggassstrasse 122 (631 24 76)
siehe Vet.-med. Fakultät, Seite 161. ’ ! i, 1

Chirurgische Universitätskliniken | | IH "i’i
Viszerale und Transplantationschirurgie ] I
(inkl. Poliklinik und zentrale chirurgische Notfallstation für Erwachsene),
Inselspital (632 24 04) I

Direktor: Prof. Dr. M.W. Büchler. j |li i
Sekretariat: A. Oesch. I
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Chefstellvertreter: PD Dr. H. U. Baer.
Oberärzte I: Dr. W. Schweizer; Dr. Ch. Seiler.
Oberärzte: Dr. B. Egger; Dr. M. Gilg; Dr. L. Krähenbühl; Dr. Ch. Maurer; Dr. M. Mettler; Dr. M. 
Schilling; Dr. W. Uhl.
Assistenten: Dr. B. Balsiger; Dr. S. Brönnimann; Dr. A. Eichenberger; Dr. H. Friess; Dr. Ch. Gla
ser; Dr. F. Holzinger; Dr. J. Läuffer; Dr. C. Redaelli; Dr. Ch. Sadowski; Dr. St. Schmid; Dr. A. Stup- 
nicki; Dr. A. Tschopp; Dr. M. Wagner; Dr. G. Zellner; Dr. K. Z'graggen.

Wissenschaftliches Labor der Viszeralchirurgie, Inselspital (632 27 48)
Laborleiter: PD Dr. A. Wheatley.
Sekretariat: Th. Thomann.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Dr. J. Deflorin.

Abteilung für Plastische und Wiederherstellungschirurgie (inklusive Poliklinik), 
Inselspital (632 80 14)

Chefarzt: Prof. Dr. H. Tschopp.
Sekretariat: E. Allemann.
Leitender Arzt: PD Dr. A. Banic.
Oberarzt: Dr. Y. Brühlmann.
Assistenzärzte: Dr. U. Bösch; Dr. M. Boss; Dr. D. Erni; Dr. D. Feinendegen.

Abteilung für Handchirurgie, Inselspital (632 35 34)
Chefarzt: Prof. Dr. U. Büchler.
Sekretariat: B. Jost.
Oberärzte: Dr. U. Bachmann; Dr. Ph. Cuenoud; Dr. L. Nagy.
Assistenzärzte: Dr. S. Riederer; Dr. A. Schneeberger; Dr. K. Siebenrock.

Klinik für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie, Inselspital (632 23 75)
Direktor: Prof. Dr. U. Althaus.
Sekretariat: K. Vonlanthen.

I
 Abteilungsleiter Herzchirurgie: Prof. Dr. P. Schüpbach.

Abteilungsleiter Gefässchirurgie: vakant.

Leitende Ärzte: PD Dr. T. Carrel; PD Dr. H. B. Ris.
Oberärzte: Dr. V. Eigenmann; Dr. M. Furrer; Dr. B. Kipfer**; Dr. H. Striffeler; Dr. T. Vorburger; Dr. 
B. Walpoth.
Assistenten: Dr. B. Blaser; Dr. B. Boldog; Dr. B. Gerber; Dr. H. Hakki; Dr. M. Menth; Dr. W. Mou
ton; Dr. M. Pedrotti; Dr. R. Rechsteiner; Dr. P. Rüede; Dr. A. Stettbacher; Dr. A. Stucki; Dr. N. 
Walpoth*.

Neurochirurgische Universitätsklinik, Inselspital (632 24 09/632 24 86)
Direktor: Prof. Dr. R. Seiler.
Sekretariat: Mf Gröger.
Wissenschaftlicher Oberassistent: Dr. Ch. Spenger.
Oberärzte: Dr. N. Godoy; Dr. U. Gröger; Dr. M. Hasdemir; Dr. A. Lukes; stv. OA: Dr. K. Koth- 
bauer.
Assistenten: Dr. R. Binggeli; Dr. A. Carruzzo; Dr. J. Fandino; Dr. R. Galantay; Dr. F. Gönner; Dr. 
D. Gruber; A. Kalbarczyk; Dr. A. Khamis**; Dr. L. Mariani; Dr. M. Wenger.
Wissenschaftlicher Assistent: Dr. L. Studer; Dr. E. Evtouchenko*.
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Universitätsklinik für Orthopädische Chirurgie, Inselspital, OP-Trakt D-West

Chefsekretariat: 632 22 22
Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.
Sekretariat: A. Motta.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. R. P. Jakob.
Oberärzte: Dr. F. T. Ballmer; Dr. E. Gautier; Dr. P F. Heini; Dr. R. Hertel**; Dr. K. Klaue; Dr. O.
Schwarzenbach; Dr. K. A. Siebenrock.
Assistenten: Dr. M. Beck; Dr. U. Berlemann; Dr. St. Eggli; Dr. A. Gerber**; Dr. R. Hess; Dr. M.
Leunig; Dr. Dr. U. Müller; Dr. J. Pfändler; Dr. M. Pisan; Dr. Ch. Saager; Dr. A. Schneeberger; Dr.
M. Speck; Dr. B. Thomann; Dr. A. Ungersboeck; Dr. P. Wirz.

Abteilung für Experimentelle Orthopädie, Inselspital (632 22 22)

Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.

M. E. Müller-Institut für Biomechanik, Murtenstrasse 35 (632 86 86)

Direktor: Prof. Dr. med. E. B. Hunziker.
Sekretariat: S. Studer**.
Abteilungsleiter: Dr. ing. L.-P. Nolte; PD Dr. sc. nat. ETH B. Trüeb**.
Gruppenleiter: PD Dr. M. Chiquet**; Dr. med. H. J. Häuselmann**; Dr. sei. nat. D. Studer**; Dr.
sei. nat. H. Visarius**; Dr. sei. nat. M. Wong**.
Assistenten: dipl. El.-Ing. ETH E. Arm**; dipl. Biol. D. Belluccio*; dipl. ing. ETH P. Brunner**; dipl.
Ing. ETH D. Bühler**; dipl. Ing. P. Cripton**; Masch.-Ing. HTL H. Frei**; Dr. Ing. J. Gong**; Dipl.
Ing. HTL S. Haralamb**; dipl. Naturw. D. Jaquemar**; Dr. med. B. Jost; Dr. phil. nat. M. Koch*; 
dipl. ing. F. Langlotz**; Dr. med. A. Lund; Dr. med. E. Shimaoka*; Dipl. Ing. C. Scheer**; dipl. 
Biol. J. Zumbrunn**.

Urologische Universitätsklinik, Inselspital (632 21 11)

Direktor: Prof. Dr. U. E. Studer.
Sekretariat: U. Böschung-Schmutz.
Chefarztstellvertreter: Dr. V. W. Merz. j j l I,
Oberärzte: Dr. H. J. Danuser; PD Dr. J. Eberle; Dr. A. E. Mottaz; Dr. J. Springer. j | |
Stellvertretender Oberarzt: Dr. W. Hochreiter. ! l |S j
Assistenten: Dr. P. Baud; Dr. D. Böhlen; Dr. F. Burkhard; Dr. S. Felder; Dr. S. Graber; Dr. C. Hu- ’ jjI!||||l|jWlf| 
gönnet; Dr. M. Perrig; Dr. U. Rölli; Dr. G. Thalmann; Dr. G. Zöscher. . I t

Chirurgische Kinderklinik und -Poliklinik, Inselspital, Freiburgstrasse 15 I l||H
(632 21 11) I
Direktor: Prof. Dr. G. Kaiser. : J
Sekretariat: S. Antonopoulos.
Leitende Ärzte: Dr. J. Plaschkes; Dr. Th. Slongo. ' t j ,j |
Oberärzte: Dr. M. I. Carvajal; Dr. C. Müller; Dr. M. Tönz. j ! i j
Assistenten: Dr. C. Dammann; Dr. I. Dingeldein; Dr. O. Gemperle; Dr. P. Lehmann; Dr. A. Lischer; ■hlllI
Dr. E. Sperisen.
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Institut für Anästhesiologie und Intensivbehandlung
Inselspital (632 24 83)
Direktor und Chefarzt Institut für Anästhesiologie: Prof. D. Thomson.
Sekretariat: S. Gutfeldt.
Chefarztstellverteterin: Prof. Dr. M. Bachofen.
Leiter der Forschungsabteilung: PD Dr. A. M. Zbinden.
Chefarzt Abteilung für Intensivbehandlung: Dr. F. Roth.
Abteilungsleiterin: Dr. H. Schaer
Oberärzte: Dr. P. Bigier; Dr. M. Fischer; Dr. K. Flückiger Schild; Dr. Ch. Frey; Dr. R. Hebeisen; 
Dr. H. Högström; Dr. S. Liechti; Dr. M. Luginbühl; Dr. P. Meier-Strauss; Dr. Ch. Michel; Dr. P. 
Neidhart; Dr. S. Petersen; Dr. R. Reding Steiger; Dr. B. Regli; Dr. H. U. Rieder; Dr. H. U. Röthen; 
Dr. P. Schwander*; Dr. T. Sieber; Dr. Ch. Signer; Dr. G. Sigurdsson; Dr. B. Stalder.
Assistenzärzte: Dr. S. Affolter-Voney; Dr. M. Audedat; Dr. A. Bansi; Dr. M. Baumann; Dr. H. Bla
ser; Dr. B. Bleiber; Dr. M. Curatolo; Dr. D. Delaloye; Dr. U. Denzler; Dr. R. Friolet; Dr. F. Gerber; 
D. C. Giani; Dr. H. Gubler; Dr. R. Herren; Dr. M. Hug; Dr. H. Imhoof; Dr. R. Koller; Dr. M. Laube; 
Dr. O. Maurer; Dr. C. Meier; Dr. A. Nicolet; Dr. S. Oesch; Dr. G. Pavlovic; Dr. A. E. Raselli; Dr. J. 
Robe; Dr. D. Ruijs; Dr. M. Schäfer; Dr. D. Schölly; Dr. C. Schweiger; Dr. U. Schweizer; Dr. K. 
Stricker; Dr. M. Stamm; Dr. U. Volken; Dr. S. Weiss Ulm; Dr. B. Wirthmüller; Dr. R. Wymann.

Geburtshilflich-gynäkologische Klinik und Poliklinik der Universitäts-Frauenklinik
Schanzeneckstrasse 1,3012 Bern (300 11 11)
Direktor und Chefarzt Geburtshilfe: Prof. H. Schneider.
Sekretariat: C. Loeffel.
Vizedirektor und Chefarzt Gynäkologie: Prof. E. Dreher.
Sekretariat: M. Probst.
Leitender Arzt Geburtshilfe: P. Dürig.
Oberärzte/-innen Gynäkologie und Geburtshilfe: A. Brandenberger; U. Dietz; W. Hänggi; M. 
Isenschmid; P. Kuhn; H. R. Linder; S. Spichtig. Onkologie: M. Blanchard; M. Rentsch.
Assistenzärzte/-innen: E. Berchtold; E. Berger-Menz; R. Claus; U. Dürrenmatt; N. Erb; St. Fink; 
B. Frei; R. Gugelmann; M. Junod; U. Köferl; R. Lachat; E. Leuenberger; Ch. Mischler; M. Mül- 

Iler; D. Pitarch; E. Rubeli; K. Saurer; H. Schori; A. Weber; Ch. Spycher.
Abteilung für Neonatologie

Abteilungsleiter: Prof. A. Moessinger.
Sekretariat: K. Schneider.
Oberärzte/-innen: Ch. Fusch; M. Gittermann; B. Regazzoni.
Assistenzärzte/-!nnen: C. Liechtenstein; L. Mayer; A. Truttmann.
Abteilung für gynäkologische Endokrinologie
Abteilungsleiter: Prof. M. Birkhäuser.
Sekretariat: M. Rhyn.
Oberarzt: rotierend.
Assistenzärzte/-innen: rotierend.
Abteilung für Anästhesiologie 
Abteilungsleiterin: H. Schaer. 
Assistenzärzte/-innen: rotierend.
Assistenzarzt der Radiologie: rotierend 50%.
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Leiter des hämatologischen Laboratoriums: Prof. M. Furlan.
Leiter des chemischen Laboratoriums: E. Peheim.
Leiter der urodynamischen Sprechstunde: S. Spichtig.
Leiter der Senelogiesprechstunde: M. Isenschmid.
Leiter der Dysplasiesprechstunde: A. Brandenberger.
Leiter der Tumorsprechstunde: Prof. E. Dreher.
Leiter des Bereiches Ultraschall und Fetalmedizin: P. Dürig.
Leiter der Beratungsstelle für Familienplanung: Prof. E. Dreher.
Leiter der Sprechstunde für Psychosomatik und Sexualität: Prof. A. Blaser.

Dermatologische Universitätsklinik und -poliklinik
Klinik: Inselspital (632 21 11), Poliklinik: Eingang 15 (632 22 18)

Direktor/Chefarzt: Prof. Dr. L. R. Braathen.
Sekretariat: S. Conus.
Leitender Arzt: Prof. Dr. Th. Hunziker.
Oberärzte: Dr. L. Zala; Dr. B. Berchtold; Dr. B. Ballmer-Weber.
Assistenzärzte FMH Dermatologie: Dr. M. Aebischer; Dr. R. Ammann; Dr. A. Gerbig; Dr. M. Hurni;
Dr. H. Nievergelt; Dr. E. Reverdin; Dr. M. van Rooijen und Rotationsstelle.
Klinisch-wissenschaftliches Laboratorium: Dr. A. Limat; Dr. Ch. Brand*.

Augenklinik und Poliklinik, Inselspital (632 85 03)
Direktor/Chefarzt: Prof. Dr. F. Körner.
Sekretariat: L. Schulz.
Abteilungsleiter I/Chefarztstellvertreter: Prof. M. Böhnke.
Sekretariat: C. Chevalley.
Abteilungsleiter II: vakant.
Oberärzte: Dr. B. Frueh; Dr. J. Garweg; Dr. A. Haas; Dr. J. Klingele; Dr. B. Perren.
Assistenten: Dr. A. Chiou; Dr. J. Fleischhauer; Dr. B. Frank; Dr. Th. Haldimann; Dr. M. Jost; Dr.
D. Mojon; Dr. S. Nagel; Dr. J. Ruggli; Dr. P. Steinmann; Dr. A. Wegmüller.

Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten, Kiefer- und Gesichtschirurgie
Inselspital (Klinik: 632 29 21; Poliklinik: 632 29 41) ■ ■■ ;|ii W

Direktor: Prof. Dr. R. Häusler. lllwlIIIIIII
Sekretariat: M. Bodmer. IIIIIII
Vizedirektor: Prof. Dr. B. Kellerhals.
Chefarztstellvertreter: PD Dr. P. Zbären. U|H| |||W
Oberärzte: Dr. M. A. Hotz; Dr. M. Caversaccio; Dr. D. Vibert*; Dr. M. Vischer; Dr. H. von Werdt.
Assistenten: Dr. T. Baumer; Dr. Ch. Gfeller; Dr. Th. Lessing; Dr. M. Lüdi; Dr. S. Negri; Dr. F. de
Righetti; Dr. P. Schaer; Dr. Th. Schweri; Dr. R. Weber; Dr. S. Zehnder; Dr. D. Zürcher. ffl |n|jl| lill

Abteilung für Hör-, Stimm- und Sprachstörungen (632 29 28) ||| MII Illi
Chefarzt: vakant. IIIIIll
Sekretariat: U. Burkhard; I. Kälin; E. Peitrequin; E. Studer. >
Stationsleiterin der Phoniatrischen Station: Dr. A. Lahovary.
Assistent: Dr. M. Gasser. wlMIII lilll
Anmerkung: I g|| i
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Stationsleiter der Audiologischen Station: Dr. phil. O. Bernath.
Elektroingenieur: Th. Schlatter.
Diplompsychologe: Dr. phil. J. Kollbrunner.

Abteilung für Schädel-, Kiefer- und Gesichtschirurgie (632 33 16)
Chefarzt: Prof. Dr. J. Raveh.
Sekretariat: A. Zaugg.
Oberärzte: Dr. K. Lädrach; Dr. T. Vuillemin; Dr. M. Zingg.
Assistenten: Dr. T. Itzuka; Dr. P. Pechacek; Dr. M. Speiser; Dr. W. Tank.

Institut für Rechtsmedizin, Bühlstrasse 20 (631 84 11)
Direktor: Prof. Dr. med. R. Dirnhofer.
Stellvertr. Direktor und Abteilungsleiter: Prof. Dr. med. U. Zollinger.
Sekretariat: B. Kipfer**; M. L. Messerli.
Oberärzte: Dr. M. Häni; Dr. M. Hochmeister; Dr. med. T. Ketterer.
Assistenzärzte: med. pract. S. Binda; Dr. med. D. Borer.
Chemiker wissenschaftliche Beamte: Dr. rer. nat. W. Bernhard; Dr. phil. nat. L. Ulrich.
Externe Mitarbeiter: Konsiliarius für forensische Odontologie: Dr. med. dent. Th. Markwalder; 
Konsiliarius für Biomechanik und Ballistik: dipl. Math. B. Kneubühl.
Hauswart: H. Gilgen.

Institut für Sozial- und Präventivmedizin, Finkenhubelweg 11,3012 Bern (631 35 11)
Direktor: Prof. Dr. Th. Abelin.
Sekretariat: Ch. Gugger.
Vizedirektor: vakant.
Leiter Arbeitsbereich Medizinische Epidemiologie und Prävention: Dr. F. Gurtner, Oberarzt. 
Leiter Arbeitsbereich Medizinische Statistik: Dr. phil. Ch. E. Minder.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Dr. J. Bleuer, Oberarzt**; Dr. M. Egger*, Oberarzt; lic. phil. 
M. Günter**; Dr. Ch. Junker**; Dr. phil. M. Müller**; lic. phil. nat. D. Pflüger**.
Assistenzärzte: Dr. E. S. Altpeter**; Dr. T. Krebs; Dr. P. Mbumaston**. -

Abteilung für Gesundheitsforschung (631 35 12)
Abteilungsleiter ad interim: Prof. Dr. Th. Abelin.
Sekretariat: E. Zumstein-Togni.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Dr. rer. soc. B. Cloetta; Dr. phil. R. Calmonte. 
Assistenzärztin: Dr. M. Schoep-Chevalley.
Assistenten/-innen: lic. phil. H. Bolliger; lic. phil. C. Meier; lic. phil. Y. Nakamura**; lic. phil. M. 
Werner**.

Sozialpsychiatrische Universitätsklinik (SPK), Laupenstrasse 49 (387 61 11)
Direktor: Prof. Dr. med. et phil. H. D. Brenner.
Direktionssekretariat: Th. Veron.
Vizedirektor: Dr. H. Heise.
Sekretariat: Ch. Bettler; J. Hemmi.
■Stationsleiter: Dr. H. Hoffmann; Dr. H. R. Schneider.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: lic. phil. Z. Küpper*; lic. phil. Dr. W. Tschacher.
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Oberärzte: med. pract. 0. Arneberg; med. pract. M. Badertscher; Dr. D. Bielinski; Dr. R. Häm- 
mig; Dr. F. Schwarzenbach.
Oberärzte: Dr. R. Hämmig; med. pract. O. Arneberg; med. pract. M. Badertscher; Dr. D. Bie
linski; Dr. F. Schwarzenbach.
Assistenzärzte: med. pract. E. Blaser; med. pract. Ch. Bürki; Dr. med. L. Gorgievski; med. pract. 
B. Gugger; med. pract. lic. phil. D. Lutz-Beck; med. pract. A. Mühlemann; med. pract. N. Schütz; 
Dr. Villatoro; Dr. K. Zingg; Dr. S. Zobrist.

Psychiatrische Universitätsklinik
Bolligenstrasse 111,3072 Ostermundigen (930 91 11)

Direktor: Prof. Dr. med. W. Böker.
Sekretariat: B. Rindlisbacher.
Vizedirektoren: Dr. med. T. Hubschmid; Prof. Dr. med. J. Jakubaschk.
Oberärzte: Dr. med. K. M. Bachmann; Dr. med. P. Balmer; Dr. med. F. Caduff; Dr. med. H. Haas; 
med. pract. R. Ineichen; Dr. med. K. Kulicka; med. pract. S. Mauron; Dr. med. M. Merlo; Dr. 
med. J. Nelles; med. pract. P. Sonderegger; Dr. med. G. Toffler; med. pract. J. Zühlke.
Assistenzärzte: Dr. med. W. Bangerter; Dr. med. B. Bauer; med. pract. H. Beutler; med. pract. 
B. Briner; Dr. med. L. Cenoz Käser; Dr. med. M. Eggler; Dr. med. M. Eichhorn; med. pract. S. 
Gmurzyk; Dr. med. B. Gross; med. pract. R. Häni; Dr. med. J. Hofer; med. pract. B. Huwiler; 
med. pract. M. Meier; Dr. med. D. Naville; Dr. med. L. Richner; med. pract. H. Rigoni; Dr. med. 
J. Strnad; med. pract. A. Tadic; med. pract. C. Thiel; Dr. med. F. Wenger; Dr. med. R. Wyler; Dr. 
med. T. Zaman, Dr. med. P. Zamboni.
Klinische Psychologen: Dr. phil. K. M. Bartel; Dr. phil. H. P. Hirsbrunner**; lic. phil. A. Hirsch; lic. 
phil. H. Kubat; Dr. phil. F. Moggi; lic. phil. S. Mosimann; lic. phil. D. Pia; lic. phil. U. Weiss; lic. 
phil. A. Wernly; Dr. phil. R. Wittig**.

Abteilung für theoretische und evaluative Psychiatrie (930 97 69, Fax 930 99 88)

Chefarzt: N. N.
Sekretariat: F. Perret.
Leitende Ärztin: Prof. Dr. med. M. Koukkou-Lehmann.
Oberarzt: Dr. med. U. Giebeler. iBi«llHllli!:
Wissenschaftliche Beamte: Dr. phil. A. Altorfer; Dr. phil. K. Andres; Dr. phil. B. Hodel Wainsch- |l|||ii|H| 
tein; PD Dr. phil. M. L. Käsermann; Dr. phil. V. Roder; Dr. phil. O. Würmle. IMh||||I|||I
Assistenzärzte: Dr. med. D. Georgescu**; Dr. med. D. Schüpbach.
Psychologen: Dipl.-Psych. G. Donzel*; lic. phil. Chr. Hug; Dr. phil. A. Schaub*. |I|M|||||I||
Informatiker: Dr. phil. nat. A. Federspiel; Dr. phil. nat. H. Kleinlogel. l|||n||M

Abteilung für Forensische Psychiatrie (930 97 51) |

Chefärztin: Dr. med. A. Amsel-Kainarou. HIhI llllll
Sekretariat: R. Plüss; F. Thanei. |||
Oberärzte: Dr. med. H. Fankhauser; med. pract. A. Felkay; Dr. med. L. Gerstner; Dr. med. R. N|l|j||l|||| 
Imboden; Dr. med. M. L. Politta Loderer; Dr. med. A. Peier; Dr. med. M. Walter. !l llul llllll I
Psychologin: lic. phil. L. Hässig Ramming. llllilM
Anmerkung: l|^|wh||||l|jI®n |
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Psychiatrische Universitätspoliklinik (PUPK), Murtenstrasse 21 (632 88 11)
Direktor: Prof. Dr. H. U. Fisch.
Sekretariat: A. Hlouch.
Stellvertretender Direktor: PD Dr. B. Radanov.
Stationsleiter: Dr. C. Ringer.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: lic. phil. K. Augustiny; lic. phil. P. Ballinari; Prof. Dr. A. Blaser; Dr. 
D. T. Laub; Dr. phil. M. Thommen; Dr. phil. L. Valach.
Oberärzte: Dr. A. Förster; Dr. F. Hofmann; Dr. K. Michel; Dr. Ch. Ringer.
Assistenzärzte: Dr. P. Allemann; Dr. R. Barrett; Dr. I. Duss; med. pract. D. Fels; Dr. B. Isen- 
schmied; Dr. A. Jordi; Dr. M. Lüdi; Dr. Ch. Pauli; Dr. med. S. Rambert; Dr. E. Schmutz; Dr. R. 
Stengler; Dr. F. Wahl; Dr. P. Widler.
Psychologe: lic. phil. K. Indermühle; lic. phil. A. Osborn; lic. phil. R. Streckeisen.

Kinder- und Jugendpsychiatrische Poliklinik der Universität, Effingerstrasse 12 (633 41 41)

Direktor: Prof. Dr. med. W. Felder.
Sekretariat: J. Danzeisen.
Stellvertreterin des Direktors: Dr. med. M. Eggler.
Oberärzte: Dr. med. C. Canonica; Dr. med. L. Gosteli; Dr. med. R. Grüring; Dr. med. M. Hofer; 
Dr. med. U. Käsemodel; Dr. med. et lic. phil. I M. Maurer; Dr. med. V. Schönfeld; med. pract. 
Oe. Tellici; Dr. med. Ch. Wüthrich; Dr. med. A. Wyler; Dr. med. Ch. Ziegler.
Assistenzärzte: med. pract. Chr. Bölsterli; Dr. med. C. Burke; med. pract. B. Keller; med. pract. 
F. Luginbühl; med. pract. A. Mattei; N. N.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. phil. B. Jaeger.

Kinder- und Jugendpsychiatrische Klinik der Universität Bern
3063 Neuhaus, Ittigen (930 98 30)

Direktor: Prof. Dr. med. W. Felder.
Sekretariat: M. Widmer.
Oberarzt: med. pract. K. Rutishauser.

I
 Assistenzärzte: Dr. med. E. Manser; Dr. med. E. Noser; Dr. med. M. Zollinger.

Klinischer Psychologe: lic. phil. M. Wyler.

Zahnmedizinische Kliniken, Freiburgstrasse 7 (632 25 72)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. P. Hotz.
Sekretärin: M. Walther (632 25 78).
Hauswart: J. Eggenberger (632 25 54).
Wissenschaftlicher Beamter: W. Bürgin, dipl. Ing.

Klinik für Oralchirurgie (Anmeldung 632 25 66)

Chefarzt: Prof. Dr. Dr. H. Berthold (632 25 49).
Sekretariat: C. Scherrer (632 25 63).
Sekretariat Poliklinik: R. Krebs; J. Damian (632 25 66).
Oberassistenten: PD Dr. D. Buser, Lektor; Dr. G. Lodde; Dr. S. Tanner.

Anmerkung:
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Externe Oberassistenten: Dr. Ch. Balsiger**; Dr. K. Dula**; Dr. U. Flury; Dr. D. Hess**; Dr. H. P.
Hirt; Dr. B. Ilgenstein; Dr. E. Mericske; Dr. R. Peter.
Assistenten: Dr. M. Höflsauer; Dr. E. Ostini; Dr. T. Riederer; Dr. B. Schneuwly; N. N.

Klinik für Zahnerhaltung (Anmeldung 632 25 80)
Direktor: Prof. Dr. P. Hotz (632 25 71).
Sekretariat: C. Comelli; L. Weber (632 25 70).
Patientensekretariat: M. Aeppli (632 25 80).
Oberassistenten Kinderzahnmedizin/Strukturbiologie: PD Dr. A. Lussi; Lektorin Dr. T. Leisebach
Minder (extern OA).
Oberassistenten Präventivzahnmedizin, Zahnerhaltung: Dr. A. Stassinakis; Dr. A. Grüninger.
Externe Oberassistenten: Dr. T. Leisebach Minder; Dr. P. Mettler; Dr. F. Piatti; Dr. Th. Schlap-
bach; Dr. C. Schmid; Dr. Ch. Wälti; Dr. H. Zemp.
Unbesoldete externe Oberassistenten: Dr. U. Friedrich; Dr. M. Haenggi; Dr. L. Messerli; Dr. T.
Portmann; Dr. H. Steiner; Dr. B. Suter; Dr. S. Wyder.
Externer Assistent: Dr. M. Schaffner.
Assistenten: Dr. D. Di Rocco; Dr. C. Fischer; Dr. N. Kohler; Dr. S. Leoncini; Dr. M. Stojanovic;
Dr. B. Schwager; Dr. T. Jäggi; Dr. P. Portmann; Dr. D. Zehnder; Dr. A. Ziegler.

Klinik für zahnärztliche Prothetik
Direktor: Prof. Dr. A. H. Geering (632 25 97).
Sekretariat: V. Kummer (632 25 39).
Sekretariat Sanitätskollegium: D. Schmid (632 88 07).
Kliniksekretariat: S. Leutenegger (632 25 86).
Oberassistenten: PD Dr. M. Bickel; Lektorin Dr. R. Mericske-Stern; Dr. D. Walther.
Labor für Orale Zellbiologie: PD Dr. M. Bickel; V. Bichsei*; B. Sommer.
Externe Oberassistenten: Dr. E. Schürch jr.; Dr. Y. Mathey; Dr. T. Steinlin Schaffner.
Unbesoldete externe Oberassistenten: Dr. Ph. Dubied; Dr. J. Fischer.
Assistenten: Dr. M. Koller; M. Schellenberg; Dr. B. Scheidegger; Dr. D. Schlatter; Dr. D. Turin.

Klinik für Kieferorthopädie (Anmeldung 632 25 92)
Direktor: Prof. Dr. B. Ingervall (632 25 03).
Sekretariat: K. Morf (632 25 91).
Patientensekretariat: G. Blaser (632 25 92). ||I|B| ililll
Oberassistenten: Dr. A. Firestone; Lektor Dr. U. Thüer.
Externe Oberassistenten: Dr. A. Dahlquist; PD Dr. U. Gebauer; Dr. J. Grossen; Dr. G. Herzog;
Dr. P. Scheurer. IM jll lllllll
Assistenten: Dr. M. Bürki; Dr. L. Casella; Dr. Ch. Graf; Dr. R. Häsler; Dr. C. Haupt; Dr. H. Latt- 
mann; Dr. T. Schmutz; Dr. N. Stucki.
Station für Lippen-Kiefer-Gaumenspaltenbehandlung, Leiter: Dr. U. Thüer.

Klinik für Parodontologie und Brückenprothetik (Anmeldung 632 25 89) j|| i0| |||||||
Direktor: Prof. Dr. N. P. Lang, M. S. (632 25 69).
Kliniksekretariat: C. Feusier (632 25 77); B. Frutig (632 86 28). |||N||||N
Patientensekretariat: I. Adam; S. Neuenschwander (632 25 89). llfnlllllllli
DH-Behandlung (Prophylaxe): R. Felix (632 25 88). i|l||lilllll
Oberassistent Synoptische Zahnmedizin: PD Dr. U. Brägger. |l|||| H
Oberassistent Parodontologie: Dr. Ch. Hämmerle. HIIIII
Oberassistent Kronen-Brückenprothetik: Dr. B. Schmid. Illwlllilllll

135



Laborleiter Orale Mikrobiologie: PD Dr. A. Mombelli.
Oberassistent Pathophysiologie: Dr. M. Tonetti.
Externe Oberassistenten: Dr. M. Finger**; Dr. C. Gerber; Dr. M. Grassi**; Dr. R. Häsler**; Dr. D. 
Imperiali**; Dr. A. Joss; Dr. D. Keller**; Dr. M. Krebs**; Lektor Dr. R. Lehmann; Dr. G. Mettraux**; 
Dr. E. Schmid*; Dr. J. Schmid; Dr. Ch. Weigel.
Assistenten: Dr. D. Cortellini**; Dr. Th. Etter; Dr. D. Hofer; Dr. D. Kaarup; Dr. S. Luterbacher; Dr.
C. Morea; Dr. R. Sachs; Dr. B. Wallkamm.
Gastprofessor: Dr. G. Cortellini**.

Pharmazeutisches Institut, Baltzerstrasse 5 (631 41 91)
Direktoren: Prof. Dr. J. T. Clerc; Prof. Dr. H. Sucker.
Sekretariat: E. Flückiger; B. Oggier.
Analytische Chemie: Prof. Dr. J. T. Clerc.
Pharmazeutische Chemie: Dr. H. van de Waterbeemd.
Pharmazeutische Technologie: Prof. Dr. H. Sucker.
Pharmakognosie-Phytochemie: Prof. Dr. R. Brenneisen.
Oberassistent: Dr. D. Bourquin.
Assistenten: Chr. Affolter; K. Baumann; K. Bracher; P. Germann; F. Hasler; H.-J. Helmlin; B. Her
zog; F. Künzli; Th. Lehmann; D. Marquardt; S. Müller; R. Pedrussio; A. B. Stalder; B. von Wat
ten wyl.
Hauswart: D. Engimann.

Am Gruppen- und Blockunterricht beteiligte Kliniken:

Kantonsspital Aarau (064 21 41 41)
Chirurgische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. P. Aeberhard.
Kinderklinik: Chefarzt: PD Dr. Hp. E. Gnehm.

Kantonsspital Baden-Dättwil (056 84 21 11)
Medizinische Abteilung: Chefarzt: Dr. Ch. Vorburger.

I
 Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. M. K. Hohl.

Kinderklinik: Leitender Arzt: Dr. M. Wopmann.

Osp. S. Giovanni Bellinzona (092 25 03 33)
Medicina interna: Chefarzt: Prof. Dr. C. Marone.
Rep. di Chirurgia: Chefarzt: PD Dr. W. Müller.

Tiefenauspital Bern (308 81 11)
Medizinische und Pneumologische Abteilung: Chefarzt I: Prof. Dr. H. R. Baur. 
Chefarztstellvertreter: Dr. H. M. Brack.
Abteilungsleiter Pneumologie: N. N.
Leitender Arzt: Dr. C. Mordasini.
Oberärzte: Dr. D. Bruggisser; Dr. M. Gilardoni; Dr. A. Tröndle; Dr. B. Voegtli.
Lektoren: Dr. E. Frossard; Dr. P. Jost.
Chirurgische Abteilung: Chefarzt I: Prof. Dr. F. Nöthiger.
Chefarzt II: PD Dr. H. U. Stäubli.
Leitender Arzt: Lektor Dr. St. Birrer.
Oberärzte: Dr. M. Koch; Dr. A. Schuster.
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Zieglerspital Bern (970 71 11)

Medizinische Klinik: Chefarzt I: Prof. Dr. K. Neftel.
Chefarzt II: Prof. Dr. U. Müller.
Leitender Arzt: Dr. S. Hottinger.
Oberärzte: Dr. Ph. Cottagnoud; Dr. R. Sieber.
Chirurgische Klinik: Chefarzt I: PD Dr. E. Frei.
Chefarzt II: Dr. U. Wehrli.
Leitender Arzt: Dr. P. Witschger.
Oberärzte: Dr. A. Glättli; Dr. J. Gresser.
Klinik Geriatrie-Rehabilitation: Chefarzt: Lektor Dr. Ch. Chappuis.
Chefarzt II: PD Dr. A. Stuck.
Oberärzte: Dr. E. Gerber; Dr. P. Angst.

Bezirksspital Belp
Med. Abteilung (819 14 33)
Chefärztin: Dr. F. Gebel.

Regionalspital Biel
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung (032 24 20 20)
Chefarzt: PD Dr. U. Hermann.
Chirurgische Abteilung (032 24 24 24).
Chefarzt: PD U. Laffer.

Regionalspital Burgdorf (034 21 21 21)
Chirurgische Klinik: Chefarzt: PD Dr. A. Bodoky.
Medizinische Klinik: Chefarzt: Prof. Dr. A. Gerber.
Geburtshilflich-gynäkologische Klinik: Chefarzt: Dr. H. Odermatt.

Kantonsspital Fribourg (037 82 21 21)
Pädiatrie: Chefarzt: Dr. F. Besson.
Gynäkologie/Geburtshilfe: Chefarzt: PD Dr. D. Stucki. |II(l||||||||||
Bezirksspital Grosshöchstetten (711 21 21) lll lll lllH
Gynäkologie/Geburtshilfe: Chefarzt: Dr. St. Tresch. I|||j||||| ||l||l
Regionalspital Langenthal (063 29 31 31) l||||l| I IIIIIII
Chirurgische Abteilung: Chefarzt: Dr. K. Hänni. III |lfl|||||
Orthopädisch-traumatologische Abteilung: Chefarzt: Dr. W. Hackenbruch. III lllllllllll
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung: Chefarzt: Dr. H. P. Vogt. IIIH9I lill
Osp. «La Caritä» Locarno (093 31 21 51) ll|j||||H
Pediatria: Chefarzt: Dr. L. Buetti. ||||l|||| 1llllll
Osp. Civico di Lugano (091 58 18 66) l|l|J||||g l||||l
Divisione chirurgia: Chefarzt: PD Dr. S. Martinoli. Iffl l||||||||
Pediatria: Chefarzt: Dr. M. P. Gianinazzi. |||U
Ginec.-Ostetricia: Chefarzt: Dr. Th. Gyr. ||H| I l lllll
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Kantonsspital Luzern (041 25 11 25)
Medizinische Klinik: Chefärzte: Prof. Dr. B. Truniger; Prof. Dr. R. Joss.
Pädiatrie: Chefarzt: PD Dr. G. Schubiger.
Kinderchirurgische Klinik: Chefarzt: Prof. Dr. A. Schärli.

Höpital regional Martigny (026 22 53 01)
Pediatrie: Chefarzt: Dr. J. P. Bossi.

Osp. d. Beata Vergine Mendrisio (091 46 42 42)
Reparto di medicina: Chefarzt: Prof. G. Noseda.
Pediatria: Chefarzt: Dr. V. d'Apuzzo.

Bezirksspital Münsingen (031 721 42 11)
Gynäkologie/Geburtshilfe: Chefarzt: Dr. R. Rauch.

Psychiatrische Klinik Münsingen (721 81 11)
Direktor: Dr. J.-P. Pauchard.

Bezirksspital Niederbipp (065 73 11 22)
Gynäkologie/Geburtshilfe: Chefarzt: Dr. M. Dadelahi.

Kantonsspital Olten (062 34 41 11)
Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. M. Pirovino.
Chirurgische Klinik: Chefarzt: Dr. J. M. Rothenbühler.
Frauenklinik: Chefarzt: N. N.

Bürgerspital Solothurn (065 21 31 21)
Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. H. Bürgi.
Chirurgie: Chefarzt: Dr. J. P. Barras.
Gynäkologie/Geburtshilfe: Chefarzt: Dr. A. F. Haenel.

I
 Psychiatrische Klinik Solothurn (065 21 51 31)

Chefarzt: Dr. F. Vadasz.

Kinderspital St. Gallen (071 24 94 92)
Chefarzt: Prof. K. Baerlocher.

Psych. Klinik St. Urban (063 48 12 51)
Chefarzt: Dr. J. Fleischhauer.

Regionalspital Thun (033 26 26 26)
Medizinische Abteilung: Chefarzt: Dr. H. R. Hunziker.
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung: Chefarzt: Dr. H. Buess.

Allgemeinpraktiker FMH, die am Gruppenunterricht beteiligt sind:
Verantwortlicher für den GU der Bernischen Gesellschaft für Allgemeine Medizin: Prof. W. Ringli, 
Nidau.
Weitere Tutoren: Dr. W. Bachmeier, Langnau; Dr. Ch. Blum, Langenthal; Dr. M. Blum, Oey; Dr. 
Ch. Bosshart, Utzenstorf; Dr. U. Brönnimann, Zollbrück; Dr. A. Brunner, Langnau; Dr. A. Buchli,
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Neuenegg; Dr. R. Buchli, Ueberstorf; Dr. U. Dimmler, Beatenberg; Prof. H. Flückiger, Langnau; 
Dr. J. Friedli, Utzenstorf; Dr. H. U. Gerber, Langnau; Dr. M. Grossenbach er, Ringgenberg; Prof. 
B. Horn, Interlaken; Dr. H. Kienholz, Walkringen; Dr. C. Lang, Bern; Dr. F. Locher, Bern; Dr. M. 
Marchev, Safnern; Dr. A. E. Müller, Bern; Dr. W. Oswald, Zäziwil; Dr. H. P. Richard, Leubringen; 
Dr. H. Schläppi, Toffen; Dr. F. Schönenberger, Belp; Dr. T. Schweizer, Liebefeld; Dr. A. Stein
mann, Wangen a. d. A.; Dr. F. Traffelet, Uettligen; Prof. A. v. Graffenried, Biglen; Dr. F. v. Tschar- 
ner, Zimmerwald; Dr. H. Voegeli, Büren a. d. A.; Dr. A. Wick, Konolfingen; Dr. M. Witz, Mün
chenbuchsee. (Allfällige kurzfristige Änderungen vorbehalten.)

Preise

Fakultätspreis
Für die von der Dissertationskommission der Medizinischen Fakultät vorgeschlagenen aus
zeichnungswürdigen Dissertationen.

E.-Bürgi-Preis
Die Erziehungsdirektion des Kantons Bern vergibt auf Antrag der Direktionen des Pharmako
logischen Instituts und des Instituts für klinische Pharmakologie der Universität Bern alle zwei 
Jahre den E.-Bürgi-Preis (Fr. 2 000.-) für eine hervorragende Dissertation oder Habilitations
arbeit auf dem Gebiet der experimentellen oder klinischen Pharmakologie.
Bewerberinnen und Bewerber um den E.-Bürgi-Preis werden gebeten, ihre Dissertation oder 
Habilitationsarbeit (eingereicht nach dem 1. 1.1995 und einen kurzen Lebenslauf bis zum 30. 
September 1996 an die Direktion des Pharmakologischen Instituts der Universität Bern, Fried
bühlstrasse 49, 3010 Bern, einzusenden.

Kiwanis-Preis der Zahnmedizin 1995/96
Der Kiwanis-Preis der Zahnmedizin (Fr. 6 000.-) wird zur Förderung wissenschaftlicher Beiträge 
auf dem Gebiet der Zahnmedizin und ihrer Grenzgebiete vergeben. Bewerber müssen ihr Stu
dium an der Universität Bern abgeschlossen oder die Promotion von der Medizinischen Fa
kultät Bern erlangt haben. Die Jury setzt sich aus zwei Professoren der Medizinischen Fakul- 
tät Bern und zwei praktizierenden Zahnärzten zusammen. Publizierte oder verfasste Original- 
arbeiten sind in vier Exemplaren bis zum 31. Dezember 1995 an das Sekretariat des Kiwanis H 
Club Bern, Postfach 5032, 3001 Bern, einzureichen. Der Preis wird im Frühjahr 1996 vergeben.

Lehrveranstaltungen

Anmeldetermine und Abgabe der Stundenpläne für das 1. Studienjahr llllll llliil
Mittwoch, 18. Oktober, oder Donnerstag, 19. Oktober, und für Nachzügler Montag, 23. Okto
ber, jeweils vormittags von 9 bis 11. Studienplanung, Institut für Biochemie und Molekular- H
biologie, Bühlstrasse 28. III |||h|II|||
Für alle Studierenden, die wegen Militärdienst verspätet das Studienjahr beginnen müssen, IlKlilöljllpi1 
ist Montag, 16. Oktober, von 14 bis 16 reserviert. Wir bitten jene Studierenden, unbedingt an 
diesem Montag ihre Anmeldung vorzunehmen. |M|||M|n|
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Anmeldetermine und Abgabe der Stundenpläne für das 2. Studienjahr
Mittwoch, 18. Oktober, oder Donnerstag, 19. Oktober, und für Nachzügler Montag, 23. Okto
ber, jeweils nachmittags von 14 bis 16. Studienplanung, Institut für Biochemie und Molekul
arbiologie, Bühlstrasse 28.
Für alle Studierenden, die wegen Militärdienst verspätet das Studienjahr beginnen müssen, 
ist Montag, 16. Oktober, von 14 bis 16 reserviert. Wir bitten jene Studierenden, unbedingt an 
diesem Montag ihre Anmeldung vorzunehmen.

Das Semester dauert:
- für das erste Studienjahr: ab 23. Oktober 1995
- für das zweite Studienjahr: ab 23. Oktober 1995
- für das dritte Studienjahr: vom 6. November 1995 bis 23. März 1996.
- für das vierte Studienjahr: ab 23. Oktober 1995
Schluss des Wintersemesters für das erste, zweite, vierte und Rahmendaten des fünften und 
sechsten Studienjahres nach individuellen Programmen.

Stundenpläne
Die Stundenpläne der obligatorischen Lehrveranstaltungen werden an die Studierenden des 
jeweiligen Jahreskurses verteilt. Vorklinik siehe Anmeldung. Für die Klinik können sie ausser
dem auf der Studienplanung der Medizinischen Fakultät, Murtenstrasse 11, 3010 Bern, kon
sultiert werden.
Studiennachweis (Art. 20 der Allgemeinen Medizinalprüfungsverordnung).
Um zur ersten resp. zweiten Vorprüfung zugelassen zu werden, müssen die Studierenden der 
Human-, Zahn- und Veterinärmedizin neben den koordinierten Vorlesungen und der Einführung 
in das Schweizerische Gesundheitswesen die mit * bezeichneten Kurse des ersten und des 
zweiten Studienjahres absolviert haben.
Die Unterschrift des Dozenten im Testatbuch bescheinigt den Besuch der Lehrveranstaltun
gen.

Veranstaltungen des 1. Jahres (1. vorklinisches Jahr)

1
4011 Koordinierte Vorlesung in Physik, Chemie, Molekularbiologie, Ökologie, Anatomie und 

Psychologie. Verantwortlicher Koordinator: Prof. P. Ott

4012* Kurs und Demonstration zur Anatomie des Bewegungsapparates. Laut Stundenplan.
Prof. A. Olah

4013 Histologischer Kurs. PD A. Draeger
4014* Molekularbiologisches Seminar. Prof. H. Trachsel
4015* Praktikum in Physik. Laut Stundenplan. Prof. P. Bochsler
4016* Chemiepraktikum für Mediziner. Laut Stundenplan.

Prof. W. Pfander, Lektor Ch. Rothen 
4018* Übungen zu psychosozialer Medizin. Laut Stundenplan. Lektor M. Thommen
4019 Einführung in das schweizerische Gesundheitswesen. PD H. Gerber

Veranstaltungen des 2. Jahres (2. vorklinisches Jahr)
4021 Koordinierte Vorlesung in Biochemie, Morphologie, Physiologie und Psychologie. Ver

antwortlicher Koordinator: Prof. P. Ott
4022* Mikromorphologischer Kurs. Laut Stundenplan. Prof. P. H. Burri
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4024* Makromorphologischer Kurs. Laut Stundenplan. Prof. E. van der Zypen
4025* Neuroanatomischer Kurs. Laut Stundenplan. Derselbe
4026* Biochemischer Kurs II. Laut Stundenplan. Proff. U. Brodbeck, H. Trachsel
4027* Physiologiepraktikum. Laut Stundenplan. Prof. H. P. Clamann

Repetitorien (fakultativ)

4028 Mikroskopische Demonstrationen zum mikromorphologischen Kurs (Oktopuskurs).
Prof. P. H. Burri

Veranstaltungen des 3. Jahres (1. klinisches Jahr)
4031 Klinisch-theoretischer Unterricht (KTU): Interdisziplinär koordinierte Vorlesung der kli

nischen Untersuchungsmethoden und der Pathophysiologie, abgehandelt nach The
menbereichen. Laut Stundenplan. Verantwortlicher Koordinator: Prof. H. Fleisch

- Verantwortlicher Koordinator für die Vorlesungen des 3. Jahres in der Kommission für
interdisziplinäre Studienplanung (KiS): PD V. Niggli

4032 Grundfächer (GF): Koordinierte Vorlesungen der Allgemeinen Pathologie, Mikrobiolo
gie und Infektiologie, Immunpathologie und Pharmakologie. Laut Stundenplan.

- Allgemeine Pathologie. Nur im WS. Prof. J. A. Laissue
- Klinische Mikrobiologie und Infektiologie. Prof. K. Schöpfer
- Kurs für klinische Mikrobiologie. Prof. K. Schöpfer, PD Th. Burkart
- Pharmakologie. Proff. H. Reuter, H. Porzig

4033 Gruppenunterricht (GU): 1 wöchiger Einführungskurs (EKGU), anschliessend GU 4
Halbtage pro Woche. Durchgeführt an den verschiedenen Universitätskliniken, 
Lehrspitälern, Instituten und in der Allgemeinpraxis. Gemäss Spezialplan. Verantwortli
cher Koordinator für den GU des 3. Studienjahres: Prof. H. R. Baur

- Psychosoziale Aspekte. Prof. R. Adler
4034 Pathohistologischer Kurs. Prof. J. Laissue

Veranstaltungen des 4. und 5. Jahres (2. und 3. klinisches Jahr) HW ||j| mlII

4041 Einführung in den Blockunterricht (EKBU): Ab 23. Oktober während 9 Wochen. Laut || I |. II11
Stundenplan. Koordination: Studienplanung der Medizinischen Fakultät. IlillH Inllll

4042 Blockunterricht des 4. und 5. Jahres (BU): An den Universitätskliniken und -instituten I ||l|||
und an den Lehrspitälern der Stadt Bern sowie an Aussenspitälern (KS Aarau, KS Ba
den, Osp. S. Giovanni Bellinzona, RS Biel, RS Burgdorf, KS Grabs, KS Fribourg, RS Lan- |l||f!|| ||||l] 
genthal, Osp. «La Caritä» Locarno, Osp. Civico Lugano, KS Luzern, RS Martigny, Osp. |l||l||| l||||
D. Beata Vergine Mendrisio, Psych. Klinik und BS Münsingen, BS Niederbipp, KS Olten, |i|l |l| |l|||||| 
BS und kant. Psychiatr. Dienst Solothurn, Kinderspital und Kinder- und Jugendpsychiatr.
Dienst St. Gallen, Psych. Klinik St. Urban, RS Thun) werden die Studierenden in ver-
schieden langen, für die einzelnen Disziplinen ununterbrochenen Perioden, theoretisch ’SMTj|||| 
und praktisch, unterrichtet. Verantwortlicher Koordinator: PD V. Im Hof ||l|l||11|||||

4052 Schlusskurs Blockunterricht (SKBU): Ab Mitte Februar bis Mitte Juni des 5. Stu
dienjahres. Darin integriert klinische Falldemonstrationen. Koordination: Studienplanung. B|||

4053 Klinisch-pathologische Besprechung (KPB): Zirka 9 Veranstaltungen im SKBU inte
griert. Verantwortlicher Koordinator: Prof. Ph. Jaeger, PD B. Hess |l||l|| |||||
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Veranstaltungen des 6. Jahres (4. klinische Jahr)

4061 Wahlstudienjahr: Im Rahmen eines von der Studienplanung redigierten Wahlpro
grammkatalogs wird an klinisch und nichtklinischen Ausbildungsstätten der Universitä
ten oder anderen geeigneten Institutionen in der Schweiz oder im Ausland theoretisch 
und praktisch unterrichtet. Es besteht ausserdem die Möglichkeit, der Fakultät eigene 
Programme zur Genehmigung vorzulegen. Verantwortlicher Koordinator:

Prof. Ph. Jaeger 
Öffentliches Gesundheitsrecht

- Für Medizinerinnen und Juristen/-innen. Mittwoch 17-20, alle 14 Tage. Siehe auch Nr.
3053. Dr. Ch. A. Zenger

Veranstaltungen, nach Fächern und Dozenten geordnet
Anatomie
4101 Systematische Anatomie des Bewegungsapparates. Im Rahmen der Lehrveranstaltung 

Nr. 4011. Laut Stundenplan. Prof. A. J. Olah
- Zytologie und Histologie. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stundenplan.

Prof. P. Gehr
- Kurs und Demonstrationen zur Anatomie des Bewegungsapparates. Gemeinsam mit 

den Proff. Burri, Gehr und Oberassistenten. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4012.
Prof. A. J. Olah

- Histologischer Kurs (1. Studienjahr). Gemeinsam mit den Proff. Müller, Gehr, Olah und
den Oberassistenten. Siehe Nr. 4013. PD Draeger

- Systematische Morphologie. Gemeinsam mit den Proff. van der Zypen, Gehr, Müller,
Olah, PD Draeger und PD Eggli. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stun
denplan. Prof. P. H. Burri

- Mikromorphologischer Kurs (2. Studienjahr). Gemeinsam mit den Proff. Gehr, Olah, Mül
ler und PD Draeger. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4022. Derselbe

- Makromorphologischer Kurs. Gemeinsam mit Prof. Müller und PD Eggli. Laut Stunden-

I
plan. Siehe Nr. 4024. Prof. E. van der Zypen

- Neuroanatomischer Kurs. Mit PD Eggli. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4025. Derselbe

- Mikroskopische Demonstrationen zum mikromorphologischen Kurs (Oktopus-Kurs). 
Gemeinsam mit den Proff. Gehr, Müller, Olah, PD Draeger und den Oberassistenten. 
Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4028. Prof. P. H. Burri

4103 Systematische Morphologie für Pharmkazeuten des 2. Studienjahres und Biologen. Ge
meinsam mit PD Eggli, Dres. Hiev und Schittny. Laut speziellem Stundenplan.

Dr. M. Geiser
- Sportbiologie, Grundlehrgang I. Mit Dr. Billeter. Siehe Nr. 9001. Prof. A. Olah

Physiologie

- Physiologie: Gemeinsam mit den Proff-. Clamann, Kleber, McGuigan. Im Rahmen der 
Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stundenplan. Prof. H.-R. Lüscher

- Physiologiepraktikum. Gemeinsam mit den Proff. Clamann, Kleber, Oetliker und Wein
gart. Siehe Nr. 4027. Derselbe

- Sportbiologie. Grundlehrgang. Gemeinsam mit PD Streit. Prof. A. Kleber
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- Sportbiologie. Aufbaulehrgang. PD J. Streit
- Arbeiten im Laboratorium (nach Voranmeldung). Proff. H. P. Clamann, A. Kleber,

H.-R. Lüscher, J. McGuigan, H. Oetliker, R. Weingart
- Ausgewählte Kapitel der Neurophysiologie (Fortbildungsveranstaltung für Assistenten,

Doktoranden und vorgerückte Studenten). Gemeinsam mit den Proff. Clamann und Oet
liker. Prof. H.-R. Lüscher

- Ausgewählte Kapitel der Herzphysiologie (Fortbildungsveranstaltung für Assistenten,
Doktoranden und vorgerückte Studenten). Gemeinsam mit den Proff. McGuigan und 
Weingart. Prof. A. Kleber

- Neuronale Netze I. Gemeinsam mit Dozenten des Institutes für Informatik und Ange
wandte Mathematik. Donnerstag 16-18. Prof. H.-R. Lüscher, PD J. Streit

- Physiologisches Seminar (mit speziellem Stundenplan).
Proff. H.-P. Clamann, A. Kleber, H. Oetliker, R. Weingart

- Physiologie für Pharmazeuten des 2. Studienjahres. Siehe Nr. 4105. Laut speziellem
Stundenplan. Gemeinsam mit den Proff. Oetliker, Weingart, PD Streit, Dres. Lipp, Rohr, 
Shinger. PD E. Niggli

Biochemie und Molekularbiologie
- Biochemie II für Mediziner. Gemeinsam mit Proff. Brodbeck, Ott, Sterchi und Trachsel.

Im Rahmen der Lehrveranstaltung 4021. Laut Stundenplan. Prof. A. Azzi
- Molekularbiologie für Mediziner des 1. Studienjahres. Im Rahmen der Lehrveranstaltung

4011. Laut Stundenplan. Prof. H. Trachsel
- Molekularbiologisches Seminar für Mediziner des 1. Studienjahres. Gemeinsam mit Prof.

Häberli, den PD Altmann, Jaggi, Liechti, Ziemiecki, den Dres. Andres, Bill, Bolli, Hof
stetter, Spycher, Stadelmann. Laut Stundenplan. Siehe 4014. Prof. H. Trachsel

4106 Arbeiten im Laboratorium Proff. A. Azzi, U. Brodbeck, P. Ott, E. Sterchi, H. Trachsel
- Biochemischer Kurs II. Gemeinsam mit den Proff. Azzi, Furlan, Häberli, Ott, Sterchi, 

Trachsel, den PD Altmann, Bütikofer, Felix, Jaggi, Kempf, Liechti, Niggli, Wagner, Zie-
miecki, der Lektorin Römer. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4026. Prof. U. Brodbeck ||l|IMl ji

4107 Biochemie für Pharmazeuten des 2. Studienjahres. Gemeinsam mit Proff. Azzi, Brod
beck, Trachsel, den PD Altmann und Bütikofer. Laut speziellem Stundenplan. |||wL |||||||||

Proff. P. Ott, E. Sterchi |l|l|

4109 Ausgewählte Kapitel der Biochemie. Kolloquium für Fortgeschrittene. Freitag 8.30-10. ||||IIM
Proff. A. Azzi, U. Brodbeck, P. Ott, E. Sterchi, H. Trachsel lll |'| lill'

4110 Biochemisches Seminar der interfakultären Biochemie. Gemäss speziellem Programm. [||||l| |l|| 11
Montag 17-18. Proff. A. Azzi, M. Baggiolini, B. Erni I I 11

Allgemeinmedizin Uh'JIIHi

- GU in der Allgemeinpraxis sowie Blockveranstaltung im Rahmen des SKBU, durchge- |H ||I||H I
führt von Vertretern der FIAM (Proff. P Brütsch, H. Flückiger, A. von Graffenried, B. Horn) 11 |||| | || IN 
und externen Mitarbeitern. Prof. W. Ringli | F|||m|||M

Arbeitsmedizin | ll 11 j ß Mill i
- Im Rahmen des SKBU. Lektor D. Kissling |y||| |
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Ausbildungs- und Examensforschung

- Kolloquium über Fragen der medizinischen Aus-, Weiter und Fortbildung. Jeweils mon
tags 16-17.30. In Zusammenarbeit mit dem lAWF-Team. Prof. R. Bloch

Chirurgie (alle Subspezialitäten)
- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. D. Ackermann
- BU, WSJ. Prof. P. Aeberhard
- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. U. Althaus
- Anästhesiologie im Rahmen des GU, KTU, SKBU, WSJ. Prof. M. Bachofen
- EKBU, BU, SKBU, WSJ. PD H. U. Baer
- KTU, GU, EKBU, BU, WSJ. . PD A. Banic
- SKBU, WSJ. Prof. J. Baumann
- KTU, EKBU, BU, SKBU, KPB, WSJ. Prof. M. W. Büchler
- KTU, GU, EKBU, SKBU, WSJ. Prof. U. Büchler
- GU, BU, WSJ. PD E. Frei
- GU, EKBU, SKBU, WSJ. Prof. R. Ganz
- KTU, GU, EKBU, SKBU, WSJ. Prof. R. P. Jakob
- GU (Bewegungsapparat-Kurs), WSJ. PD B. Jeanneret
- Hydrocephalus-Kolloquium und Kolloquium für Lippen-Kiefer-Gaumenspalten.

Prof. G. Kaiser
- GU, EKBU, SKBU, WSJ. Derselbe
- GU. Lektor A. Krneta
- GU, BU, WSJ. Prof. F. Nöthiger
- GU, EKBU, SKBU, WSJ. PD H. B. Ris
- BU. Prof. A. Schärli
- KTU, EKBU, SKBU, WSJ. Lektor W. Schweizer

I
- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. R. Seiler
- Anästhesiologie im Rahmen des GU, KTU, SKBU, WSJ. PD G. Sigurdsson

- EKBU, BU, SKBU, WSJ. PD H. U. Stäubli
- GU, EKBU, SKBU, WSJ, KPB gemeinsam mit Prof. R. Kraft. Prof. U. Studer
- Urologische Fallbesprechung. Derselbe
- Anästhesiologie im Rahmen des GU, KTU, SKBU, WSJ. Prof. D. Thomson
- GU, EKBU, WSJ. Prof. H. Tschopp
- EKBU, BU, WSJ. PD H. E. Wagner
- Arbeiten im Forschungslabor, Klinik für Viszerale und Transplantationschirurgie. Für Dok

toranden. PD A. M. Wheatley
- Anästhesiologie im Rahmen des SKBU, WSJ. PD A. M. Zbinden

Dermatologie
- DermatologieA/enerologie im Rahmen des BU, mit klinischen Demonstrationen. Mon

tag bis Freitag 10.30-11. Prof. L. R. Braathen
- GU, unter Mitarbeit von Tutoren der Klinik. Lektor L. Zala
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- SKBU Prof. L. R. Braathen
- BU, WSJ, unter Mitarbeit von Dres. B. Berchtold, C. U. Brand

Prof. T. Hunziker, Lektor L. Zala
Geschichte der Medizin

- Medizinhistorische Runde. Donnerstag 12.45-13.45, alle 14 Tage. Prof. U. Böschung
- EKBU: Geschichte der Medizin in Schwerpunkten (nur im WS). Derselbe
- Medizinhistorisches Kolloquium. Dienstag 11.15-12, alle 14 Tage.

Prof. U. Böschung, PD F. Ledermann
Gynäkologie und Geburtshilfe

- KTU, EKBU, BU. Gemeinsam mit Oberärzten und Assistenten. Prof. H. Schneider
- EKBU, BU, WSJ. Prof. E. Dreher
- GU, EKBU, BU, WSJ. Prof. A. Moessinger
- GU, KTU, EKBU. Prof. M. Birkhäuser
- GU, EKBU. Prof. Brun del Re
- EKBU, BU, WSJ. PD U. Herrmann
- BU. Prof. M. K. Hohl

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
- BU. Proff. B. Kellerhals, R. Häusler, PD P. Zbären, Dr. A. Lahovary
- Arbeiten in der HNO-Klinik und -Poliklinik. Dieselben
- Rhinopharyngologie. Für Studierende der Zahnheilkunde. Montag 11-12.

Dieselben
- GU (durchgeführt von Dres. Greusing, Mauderli), WSJ. Prof. R. Häusler
- Phoniatrie im Rahmen des BU. Dr. A. Lahovary
- Gesichtstraumatologie im Rahmen des BU/SKG (Schädel-, Kiefer- und Gesichtschirur

gie). Prof. J. Raveh
- Wahrnehmungspsychologische Aspekte der Audiologie. Nach Vereinbarung.

Lektor O. Bernath
- Psychoakustische Audiometrie. Technische Hilfen für Hörbehinderte. Im Rahmen des |j|H II ||||M|

BU. Derselbe i

Immunologie/Allergologie i h |L
- Immunologie im Rahmen der GF und des Dermatologie-BU. ' Ü , J

Proff. M. W. Hess, W. J. Pichler, B. M. Stadler, PD C. A. Dahinden ; |i
- Arbeiten am Institut für Immunologie und Allergologie. Dieselben 1 i? !
- Allergie und klinische Immunologie. Kolloquium. Alle 14 Tage, nach Vereinbarung. |r || I Ifl

Dieselben M
- Praktika und Seminarien im Rahmen der «llle cycle romand en biochimie et medecine |lll|||||H

fondamentale». Für Doktoranden und Lizentianden gemäss Ankündigung. ||| ||l|||||
Anmeldung und Auskünfte bei Prof. B. M. Stadler, PD W. Eichenberger 11|

Innere Medizin (und Subspezialitäten) ' ; |
- Anamnesetechnik mit praktischen Übungen. Donnerstag 17-18.30, alle 14 Tage (Teil- ||| l|||||H

nähme nach Voranmeldung). Prof. R. Adler ph ?
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- GU in PSM (gemeinsam mit Mitarbeitern), EKBU, SKBU, WSJ. Prof. R. Adler
- GU. Prof. R. Aepli
- KTU, SKBU, WSJ. Prof. H. Bachofen
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. Lektor P. E. Ballmer
- GU, BU, WSJ. Prof. H. R. Baumann
- GU, EKBU, BU, WSJ. Prof. H. R. Baur
- GU, BU, WSJ. Lektor J. Beer
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. PD P. Berchtold
- GU. Prof. A. Blumberg
- GU, BU, WSJ. PD V. Briner
- KTU, BU, WSJ. Prof. H. Bürgi
- KTU, EKBU, SKBU, WSJ. Prof. U. Bürgi
- GU, BU, WSJ. PD A. Cerny
- EKGU, SKBU, WSJ. PD T. Cerny
- GU, SKBU, WSJ. Lektor Ch. Chappuis
- KTU, SKBU, WSJ. PD P. Diem
- KTU, SKBU, WSJ. Prof. M. F. Fey
- Innere Medizin für Zahnärzte, 1 stündig. Laut Blockplan. Prof. W. Flury
- GF, KTU, SKBU. Prof. F. J. Frey
- Ärztliche Weiter- und Fortbildung für Pädiatrische und Erwachsenen-Nephrologie. Diens

tag 17-18. Zusammen mit PD Bianchetti Derselbe
- WSJ. Prof. R. Galeazzi
- GU, Gruppenarbeitsnachmittage im EKBU, WSJ. Prof. A. U. Gerber
- EKG und Rhythmusstörungen im Rahmen des KTU. PD M. Gertsch

I
- WSJ. Prof. A. Goldhirsch
- WSJ. PD M. Gugger

- Gastroenterologische und hepatologische Arbeitsgemeinschaft. Dienstag 17.15 (Fall
besprechungen). Prof. F. Halter

- Gastroenterologisches Kolloquium für praktizierende Ärzte. Dienstag 18.15, einmal im 
Monat. Derselbe

- EKBU, SKBU, WSJ. Derselbe
- GU, BU, WSJ, Organisation KPB. PD B. Hess
- GU, EKBU, BU, WSJ Prof. T. Hess
- Repetitorium klinischer Untersuchungsbefunde für Examenskandidaten. 6 Abende nach 

Vereinbarung. Mit Dr. M. Weiss. Derselbe
- GU, WSJ. PD F. Horber
- EKBU, BU, SKBU, WSJ. PD V. Im Hof
- WSJ. PD R. Jaggi
- KTU, SKBU, WSJ, Koordination KPB. Prof. Ph. Jaeger
- WSJ. PD R. Krapf
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- Hämatologisch-diagnostischer Kurs im Rahmen des GU. Gemeinsam mit Prof. Nydeg- '
ger, PD Deubelbeiss, Tobler, Dres. Brun del Re, Demarmels Biasiutti, Hauser, Merlin.

Prof. B. Lämmle
- KTU. Gemeinsam mit Prof. Nydegger, PD Tobler, Dres. Demarmels Biasiutti, Hauser.

Derselbe
- Arbeiten im Hämatologischen Zentrallabor, Inselspital. Gemeinsam mit Proff. Furlan, Ny

degger, PD Tobler, Dr. Hauser. Ganztägig. Derselbe
- EKBU. Prof. T. F. Lüscher
- Gefässforschungskonferenz, Montag 16-18. In Zusammenarbeit mit PD B. S. Oemar,

Dres. G. Noll, Z. Yang. Derselbe
- KTU, GU, SKBU, WSJ. Prof. F. Mahler
- GU, BU, WSJ. Prof. C. Marone
- Herz und Kreislauf im Rahmen des KTU (Auskultationskurs durchgeführt von Prof. C.

Salzmann), BU (Elektrokardiographie, durchgeführt vom Assistenzarzt), SKBU, WSJ.
Prof. B. Meier

- Praktische Echokardiographie. Donnerstags 16-17, während des Semesters. Organi
sation: Prof. B. Meier, PD H. Saner, Dr. B. C. Aeschbacher

- Arbeiten im Zentrallaboratorium Blutspendedienst SRK. Mit Dr. J. J. Burckhardt. Ganz-
und halbtägig. Prof. A. Morell, PD P. Späth

- GU, EKBU, BU, WSJ. Prof. U. Müller
- GU, EKBU, BU, WSJ. Prof. K. Neftel
- BU, WSJ. Prof. G. Noseda
- GU, BU, WSJ. Prof. M. Pirovino
- GU, WSJ. Prof. H. W. Reinhart
- GU. PD A. Rosenmund
- KTU (Kardiosimulator-Kurs). Prof. C. Salzmann
- KTU, BU, WSJ. PD H. Saner
- KTU, SKBU, WSJ. Prof. U. Scheurer
- Gastroenterologie im Rahmen des SKBU, WSJ. PD A. Schmassmann
- GU, WSJ. Prof. M. Stäubli
- EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. P. W. Straub
- KTU, WSJ. PD A. Stuck ||||||||H|
- KTU, BU. Prof. B. Truniger |l|||||||uN|

. - GU, WSJ. PD E. Wegmüller
- GU, EKBU. Prof. P. Weidmann

Katastrophenmedizin

- Kurs für Katastrophenmedizin, im Rahmen des SKBU während des SS. Koordinator: !|H[|K||||n|
PD E. Frei |||H||IH 

Klinische Chemie
- Klinische Chemie für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Proff. Wermuth, Gerber und dipl.

ehern. Kretschmer (nur im SS). Prof. J. P. Colombo ■iHlnllll
- Klinisch-chemische Labordiagnostik. Gemeinsam mit Proff. Wermuth, Gerber. HIHli IIHI

Derselbe
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Klinische Mikrobiologie und Infektiologie
- Klinische Mikrobiologie, Infektiologie und Immunologie für Mediziner. Im Rahmen der

GF. Gemeinsam mit Prof. Pichler, PD Dahinden, PD Burkart, Dres. Germann, Matter und 
Mühlemann. Prof. K. Schöpfer

- Kurs in klinischer Mikrobiologie und Infektiologie für Mediziner. Im Rahmen der GF.
Derselbe

- Epidemiologie von Infektionskrankheiten. Im Rahmen des BU. Gemeinsam mit Dres.
Breer, Germann, Matter und Mühlemann. Derselbe

- Mikrobiologie und Immunologie für Pharmazeuten. Laut Stundenplan. Gemeinsam mit
Proff. Siegl, Stadler, Dres. Heinzer und Michel. PD Th. Burkart

- Kurs in Mikrobiologie für Pharmazeuten. Derselbe
- Infektiologisches Kolloquium. Jeden Mittwoch 17.30-18.30.

Dres. R. Malinverni, L. Matter, H. R. Widmer
- Mikrobiologie für Zahnmediziner. Vorlesung und Kurse. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit

Lektor F. Burkhardt und Dr. M. Michel. Koordinator: PD A. Mombelli
Klinische Pharmakologie

- KTU. Prof. J. Reichen
- Pharmakotherapie im Rahmen des SKBU (nur im SS).

Proff. B. H. Lauterburg, W. Thormann
- Hepatologische Visite. Dienstag 11.30-13.

Proff. J. Reichen, B. Lauterburg, A. Zimmermann, PD E. L. Renner
- Pharmakotherapie. Für Zahnärzte (nur im SS). PD E. L. Renner
- SKBU, KPB. Prof. B. Lauterburg
- Klinische Pharmakologie für Pharmazeuten. Freitag 10-12 (nur im WS).

Proff. A. Küpfer, W. Thormann, PD G. Karlaganis, PD T. Zysset
- Praktika in klinischer Pharmakologie für Pharmazeuten. Laut Stundenplan (nur im WS).

Dieselben
- Arbeiten im Laboratorium. Nach Vereinbarung.

Proff. B. Lauterburg, J. Reichen, W. Thormann 
I- Molekularbiologisches Arbeiten im Laboratorium.

PD M. Solioz, PD S. Liechti-Gallati 
Komplementärmedizin

- Aktuelle Themen der Komplementärmedizin. Mittwoch 12.45-14., alle 14 Tage.
Dr. B. Ausfeld, Dr. A. Beck Dr. P. Heusser, Dr. A. Thurneysen

- Komplementärmedizin im SKBU, WSJ (nach Absprache) Dieselben
- Komplementärmedizin im interdisziplinären Diskurs (Vgl. Interdisziplinäre Veranstaltun

gen Seite 58). Dr. P. Heusser

Medizinische Genetik
- Im Rahmen des SKBU. Prof. H. Moser

Neurologie
- Neurologie im Rahmen des SKBU. Gemeinsam mit PD Mattle. Prof. Ch. W. Hess
- «Nervensystem» im Rahmen des KTU. Gemeinsam mit den Proff. Ludin, Wiesendanger 

und PD Mattle. Derselbe
- GU Neurologie. Gemeinsam mit PD Kesselring, PD Mertin sowie den Lektoren Grand- 

jean, Medici und Sturzenegger. Derselbe

148



- Klinisch-neurophysiologische Fallbesprechung. Prof. Ch. W. Hess
- Neurologisches Seminar. Gemeinsam mit PD Kesselring, PD Mattle, PD Mertin, Lektor

Sturzenegger. Derselbe
- WSJ. Derselbe
- Klinische Fallbesprechung. Gemeinsam mit Lektor Sturzenegger. PD H. Mattle
- Arbeiten im neurophysiologischen Labor. Prof. M. Wiesendanger
- Ausgewählte Themen aus der klinischen Neurophysiologie. Gemeinsam mit den Proff.

Lüscher, Wiesendanger. Prof. Ch. W. Hess

Ophthalmologie
- GU, BU (Oberärzte). Proff. F. Körner, M. Böhnke
- WSJ. Prof. M. Böhnke

Pädiatrie
- GU, BU (unter Mitarbeit von Dres. Bachmann, Bähler, Birrer, Hassink, Inaebnit, Kauf

mann, Leibundgut, Müller, Wagner), EKBU, SKBU, WSJ. Prof. E. Gugler
- KTU, GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. F. Vassella
- GU, BU, WSJ. PD M. G. Bianchetti
- Nephrologisches Kolloquium für Wahljahrstudenten, Assistenzärzte und prakt. Ärzte.

Dienstag 17-18. Zusammen mit Prof. F. J. Frey. Derselbe
- GU, BU, SKBU, WSJ. Prof. E. Bossi
- BU, WSJ. PD Hp. Gnehm
- GU, BU, WSJ. Prof. A. Hirt
- GU, KTU, WSJ. Prof. E. Joss
- GU, BU, SKBU, WSJ. Prof. R. Kraemer
- Seminar für Wahljahrstudenten. Dienstag 16.30-17.30. Gemeinsam mit

Dr. D. Inaebnit. Derselbe
- GU, EKBU, SKBU, WSJ. Prof. H. Moser
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. PD P. Mullis
- Endokrinologisches Kolloquium für Wahljahrstudenten, Assistenzärzte, praktische Ärzte. __________

Dienstag 15-16. Gemeinsam mit Prof. U. Bürgi. Derselbe ■
- EKBU, BU, SKBU, WSJ. PD J. Pfenninger ' j p ‘ j

- GU, BU, SKBU, WSJ. Lektorin A. Ridolfi Lüthi
- GU, WSJ. PD M. H. Schöni
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. F. Stocker :
- GU, BU, WSJ. PD J. Weber
- GU, EKBU, SKBU, WSJ. Prof. U. Wiesmann
- WSJ. Prof. R. P. Zurbrügg '

Pathologie
- Klinisch-pathologische Konferenzen (KPB) der medizinischen Fakultät für das 5. Stu- ||||M|||^H

dienjahr. Nach spezieller Ankündigung. Koordination Pathologie: ||| ||l|||l|
Proff. J. Laissue, Th. Schaffner I s;

- BU für das 4. Studienjahr. Mit Dres. C. Egger, R. Gayer, M. Hristic, H. Loosli, R. Mark- ||||H|I||H
walder, E. Mueller, C. Ruchti. Proff. K. Bürki, J.-O. Gebbers, H. U. Keller, ||||IU|||I|

R. Kraft, J. Laissue, J. C. Reubi, Th. Schaffner, A. Zimmermann,
PD H.-J. Altermatt, PD B. Borisch Chappuis, PD H.-J. Huser |||||h||||I
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- WSJ in Pathologie. Proff. K. Bürki, J.-O. Gebbers, R. Kraft
J. Laissue, Th. Schaffner, A. Zimmermann

- Wahlprogramm in experimenteller Pathologie.
Proff. H. R. Baumgartner, H. U. Keller, J. C. Reubi

- Arbeiten in experimenteller Pathologie. Ganztägig. Prof. H. U. Keller
- Makroskopische Autopsiedemonstrationen. Täglich um 13 Uhr. Prof. Th. Schaffner
- Spezielle Pathologie der Mundorgane (Oralpathologie I + II). Für Zahnmediziner. Laut

Stundenplan. PD H. Laeng

Pathophysiologie

- Pathophysiologie des Knochen- und Calciumstoffwechsels im Rahmen des KTU.
Prof. H. Fleisch

- Pathophysiologie für Zahnärzte. 1 stündig. Gemäss Blockplan der Zahnmedizinischen
Kliniken. Proff. H. Fleisch, U. Trechsel

- Gastroenterologisch-hepatologische Pathophysiologie im Rahmen des KTU.
Proff. J. Reichen, U. Scheurer, H. R. Koelz 

Pharmakologie
- GF und KTU. Gemeinsam mit Proff. Bachofen, Baggiolini, Fisch, Friis, Karlaganis, Lau

terburg, Pichler, Schöpfer. Proff. H. Reuter, H. Porzig, U. Honegger
- Arbeiten im Laboratorium. Dieselben
- Pharmakologie für Zahnmedizinerinnen. Prof. J. Stucki
- Pharmakologische Übungen für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Prof. Porzig, PD Hon

egger, Dres. Buhr, Cachelin, Chatton, Reber (nur im WS). PD E. Sigel

Psychiatrie
- GU und BU in der Psychiatrischen Universitätsklinik Waldau, der Psychiatrischen Uni

versitätsklinik, der Sozialpsychiatrischen Universitätsklinik und in der Psychiatrischen

I
 Klinik Münsingen (hier nur BU). Proff. A. Blaser, W. Böker, H. D. Brenner,

H. U. Fisch, J. Jakubaschk. PD B. Radanov, Dr. J. P. Pauchard

- EKBU, SKBU, WSJ. Proff. A. Blaser, W. Böker, H. D. Brenner, W. Felder,
H. U. Fisch, J. Jakubaschk, PD B. Radanov

- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Konferenzraum J. Neue 
Klinik (PUK). Dienstag 14.15-16. Prof. W. Böker

- Grundlagen der Psychiatrie im Rahmen des KTU.
Proff. A. Blaser, H. U. Fisch, PD B. Radanov

- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Bibliothek PUPK. Diens
tag 10.45-12.15 Dieselben

- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Bibliothek SKP/PUPK. 
Dienstag 14.15-16. Prof. H. D. Brenner, Dr. H. Heise

- Psychophysiologie und Verhalten (Curriculum Psychopathologie). Hörsaal Neue Klinik 
(PUK). Montag 9.40-10.25. Prof. M. Koukkou-Lehmann
Praktika im Curriculum Psychopathologie. Nach Vereinbarung. Dr. W. Tschacher

- Psychopathologie I (Curriculum Psychopathologie). Hörsaal Neue Klinik (PUK). Freitaq 
10-11.30. Lektor M. Merlo
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- Psychiatrie des Erwachsenenalters IV: Psychogene Störungen (Curriculum Psycho
pathologie). Hörsaal Neue Klinik (PUK). Montag 10.30-12. Lektor M. Merlo

- Interview und Fallanalyse. Seminar (Curriculum Psychopathologie). Konferenzraum J,
Neue Klinik (PUK). Mittwoch 16.30-18. Dr. U. Giebeler

- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Konferenzraum J, Neue
Klinik (PUK). Freitag 10.15-12. Prof. J. Jakubaschk

- Kinder- und Jugendpsychiatrie I. Vorlesung. Dienstag 16-18. 14tägig.
Prof. W. Felder

- Kinder- und Jugendpsychiatrie. Seminar. Dienstag 16-18. 14tägig.
Dres. M. Maurer, B. Jaeger

- Gerichtliche Psychiatrie und forensische Klinik. Donnerstag 16-18. Dr. J.-P. Pauchard

Psychosoziale Medizin/Sozialpsychologie
- Grundlagen der Psychosozialen Medizin I (1. Studienjahr).

Proff. A. Blaser, H. U. Fisch, Lektor M. Thommen
- Grundlagen der Psychosozialen Medizin II (2. Studienjahr).

Prof. H. U. Fisch, Dr. K. Laederach
- Übungen zur Psychosozialen Medizin. Gemeinsam mit Tutoren. Lektor M. Thommen
- Sozialpsychologie. Im Rahmen des KTU. Lektor H. Heise
- Psychosoziale Medizin (3. Studienjahr). Gemeinsam mit Proff. Adler, Blaser, Bloch, Horn,

PD Radanov, PD Stuck, Lektor Thommen, Dres. Hürny, Laederach. Prof. H. U. Fisch

Radiologie

- Radioonkologie (Strahlentherapie) im Rahmen des SKBU. Prof. R. Greiner
- Allgemeine Radiologie. Für Zahnärzte. Montag 14-15. Proff. R. Greiner, J. Triller
- KTU, WSJ. Prof. M. Haertel
- Nuklearmedizin, allgemeine und spezielle, im Rahmen des KTU, BU, WSJ, KPB. N. N.
- Demonstration in klinischer Nuklearmedizin. Dienstag 12.15-13. N. N.
- KTU, BU, WSJ, KPB. Prof. J. Triller fl

- KTU, EKBU, BU, WSJ. Prof. P. Probst
- Neuroradiologische Notfalldiagnostik. Montag 12-13. Prof. G. Schroth IM
- BU, WSJ. Derselbe ’

- Neuroradiologische Fallbesprechungen. Montag-Freitag 15-16. Gemeinsam mit Dres. I IIHIM
Ozdoba, Remonda. Derselbe I

- KTU, EKBU, BU, WSJ, KPB. Prof. P. Vock
- Radiodiagnostisches Kolloquium. Mittwoch 13-14. Nach Vereinbarung. Derselbe H||| | ||
- BU, WSJ. Prof. E. Voegeli
- KTU, WSJ. PD W. Zaunbauer I ’

- Radiologisches Fallseminar (findet nur im SS statt). Proff. R. Greiner, M. Haertel, || MIIIIHI
G. Schroth, J. Triller, P. Vock, E. Voegeli, P. Probst, PD Ch. Becker, W. Zaunbauer | II ||||||||l

Rechtsmedizin ; !
- Im Rahmen des SKBU (findet nur im SS statt). * V j i

Proff. R. Dirnhofer, U. Zollinger, Dr. Hochmeister, Dr. Bernhard I |||l||fll 
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Rheumatologie (inkl. Physikalische Medizin und Rehabilitation)
- Anamnese und Untersuchung des Bewegungsapparates. Mit Oberärzten und in 

Zusammenarbeit mit der orthopädischen Chirurgie im Rahmen des GU.
PD M. Seitz, Lektorin C. Beyeler

- Erkrankungen der Gelenke, der Wirbelsäule, des Knochens und des Bindegewebes.
EKBU und SKBU. Prof. N. J. Gerber, PD M. Seitz

- Fall- und problemorientierte und diagnostische Übungen in Rheumatologie, im Rahmen
des BU Innere Medizin. Prof. N. J. Gerber, PD M. Seitz, Lektorin C. Beyeler

- Rheumatologie-Kolloquium. Donnerstag 14.15-16.30.
PD M. Seitz, Lektorin C. Beyeler 

Sozial- und Präventivmedizin
- KTU, SKBU. Prof. Th. Abelin
- Sozialmedizinisches Gespräch im Rahmen des BU. Proff. Th. Abelin, J. C. Vuille
- WSJ. Dieselben
- Ernährungslehre und Diätetikfür Pharmazeuten. 1 stündig. Laut Stundenplan. Siehe auch

«Pharmazie» (WS). Prof. Th. Abelin

Sportmedizin
- Sportmedizinischer Kurs im Rahmen des SKBU. Unter Mitwirkung des Sportwissen

schaftlichen Instituts der Eidgenössischen Sportschule Magglingen (ESSM).
Proff. H. Hoppeier, R. P. Jakob, Dr. R. Biedert 

Versicherungsmedizin
- Versicherungsmedizin/Sozialversicherungen. Im Rahmen des SKBU (SS).

Lektor E. W. Ramseier
Die Anmeldungen für das Fachstudium Pharmazie (4. Studenjahr) hat durch alle Studen
ten des 4. Jahres beim Sekretariat des Pharmazeutischen Institutes, Balzerstrasse 5, 3012 
Bern, schriftlich zu erfolgen (Formulare daselbst erhältlich). Persönliche Anmeldung nur in 
Ausnahmefällen. 

I Pharmazeutisches Fachstudium

4400 Einführung in die pharmazeutische Praxis. 3. Semester, 2stündig, nach Vereinbarung.

Lektor K. R. Scherz
4402 Analytische Chemie II. Für Studierende des 3. Fachsemesters, 1 stündig. Nach Stun

denplan. Prof. J. T. Clerc
4404 Geschichte der Pharmazie. Laut Stundenplan. PD F. Ledermann
4405 Allgemeine pharmazeutische Chemie. Für Studierende des 3. Fachsemesters. 3stündig.

Nach Stundenplan. PD H. van de Waterbeemd
4406 Einführung in die pharmazeutische Beratung. Für Studierende des 3. Fachsemesters.

1 stündig. Nach Stundenplan. PD M. Mesnil
4407 Pharmazeutische Phytochemie. Für Studierende des 3. Fachsemesters. 2stündig. Nach 

Stundenplan. Prof. R. Brenneisen
4408 Pharmakognostisch-mikroskopisches Praktikum. Für Studierende des 3. Fachseme

sters. Laut Stundenplan. Derselbe
4409 Galenische Pharmazie und Biopharmazie für Studierende des 3. Fachsemesters. Nach 

Stundenplan. Prof. H. Sucker
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4410 Galenisch-biopharmazeutisches Praktikum für Studierende des 3. Fachsemesters. Nach
Stundenplan. Prof. H. Sucker

4412 Ernährungslehre und Diätetik. Prof. Th. Abelin

Zahnmedizin
Lehrveranstaltungen für das 3., 4. und 5. Studienjahr. Laut speziellem Blockplan.
4601 Zahnärztliche Chirurgie und Stomatologie, Vorlesung, 4. Studienjahr.

Prof. H. Berthold
4602 Oralchirurgische Methodik. Seminar. 4. Studienjahr. Derselbe
4603 Spezielle Krankheitslehre des Mund- und Kieferbereichs. Vorlesung. 5. Studienjahr.

Derselbe
4604 Allgemeine und spezielle Traumatologie des Zahn-, Mund-, Kieferbereichs mit Schie- 

nungskurs. Gemeinsam mit Dr. B. Ilgenstein. Vorlesung und Kurs. 5. Studienjahr.
Derselbe

4505 Spezielle Traumatologie des Gesichtsschädels. Vorlesung. Gemeinsam mit Dr. Vuille-
min. 5. Studienjahr. Prof. J. Raveh

4606 Operationslehre der zahnärztlichen Chirurgie. Vorlesung. 5. Studienjahr.
Prof. H. Berthold

4607 Operationskurs der zahnärztlichen Chirurgie. 5. Studienjahr. Derselbe
4608 Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. Praktikum 4. Studienjahr. Derselbe
4609 Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. 5. Studienjahr. Derselbe
4610 Forensische und soziale Zahnmedizin, inklusive Berufskunde. 5. Studienjahr. Derselbe
4611 Zahnärztliche Radiologie. Vorlesung. 4. Studienjahr. PD D. Buser
4612 Röntgendiagnostik im Zahn- und Kieferbereich I. Vorlesung. 5. Studienjahr. Derselbe
4613 Radiologisches Praktikum am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4614 Radiologisches Praktikum am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
4615 Oralpathologisches Seminar. Für Studierende und Assistenten. PD A. Burkhardt
4616 Morphologie, Embryologie und normale Histologie des Zahnsystems. Vorlesung. 3. Stu-

dienjahr. PD A. Lussi )
4617 Zahnärztlich-konservierende Propädeutik. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr. Stassina- l

kis. Prof. P. Hotz ■

4618 KonservierendeZahnmedizin. Vorlesung. 3. Studienjahr. Derselbe || II |I|H||
4619 Zahnärztlich-konservierender Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe II|lg||||HHl|
4620 Endodontie, 4. Studienjahr. Derselbe | i, [’ 1
4621 Endododontiekurs. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Dres. Piatti und Wälti. Derselbe
4622 Inlay-Kurs. 4. Studienjahr. Derselbe |

4623 Zahnärztlich-konservierender Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe II
- Synoptischer Kurs. 5. Studienjahr. Siehe Nr. 4636. Derselbe

4624 Endodontiekurs. 5. Studienjahr. Derselbe ! J l
4625 Kolloquium Zahnerhaltung. 5. Studienjahr. Derselbe I
4626 Präventivzahnmedizin. Vorlesung. 3. Studienjahr. Derselbe
4627 Präventivzahnmedizin. Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. PD A. Lussi
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4628 Allgemeine Kinderzahnmedizin. Ringvorlesung und Kurs. 5. Studienjahr. Gemeinsam mit
Lektorin Leisebach und PD Lussi. Prof. P. Hotz

4629 Allgemeine Kieferorthopädie. Vorlesung. Gemeinsam mit PD Gebauer, Lektor U. Thüer
und Dr. A. Firestone. 3. Studienjahr. Prof. B. Ingervall

4630 Kieferorthopädische Propädeutik. 3. Studienjahr. Derselbe
4631 Kieferorthopädischer Kurs am Patienten, inklusive Laborarbeiten. 4. Studienjahr.

Derselbe
4632 Kieferorthopädischer Kurs am Patienten, inklusive Laborarbeiten. 5. Studienjahr.

Derselbe
4633 Spezialausbildung in Kieferorthopädie. Gemeinsam mit PD Gebauer und Oberassisten

ten. Derselbe
- Siehe Nrn. 4629, 4633. PD U. Gebauer

4634 Kronenbrückenprothetische Propädeutik I. Praktische Übungen (Okklusion I), koordi
niert mit Nr. 4638. Gemeinsam mit Lektor Lehmann. 3. Studienjahr. Prof. N. P. Lang

4635 Okklusion II: Praktische Übungen und Seminare. Gemeinsam mit Dr. Imperiali und der
Klinik für zahnärztliche Prothetik. 4. Studienjahr. Derselbe

4636 Kronenbrückenprothetik II. Vorlesung. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit PD Brägger.
Derselbe

4637 Kronenbrückenprothetischer Kurs am Patienten I. Gemeinsam mit Dr. B. Schmid. 4. Stu
dienjahr. Derselbe

4638 Klinische Demonstrationen in der Kronenbrückenprothetik. 4. Studienjahr. Derselbe
4639 Ausgewählte Kapitel aus der synoptischen Zahnmedizin und der Brückenprothetik. 5.

Studienjahr. Derselbe
4640 Kronenbrückenprothetischer Kurs am Patienten II. Gemeinsam mit Dr. B. Schmid. 5. Stu

dienjahr. Derselbe
4641 Kurs in synoptischer Zahnmedizin (Teil Parodontologie). Gemeinsam mit den Kliniken für

I
 Zahnerhaltung und Oralchirurgie. Leitung PD Brägger. 5. Studienjahr. Derselbe

4642 Klinische Demonstrationen in der Kronenbrückenprothetik. 5. Studienjahr. Derselbe

4643 Physiologie des Kausystems. Vorlesung (Okklusion I). Gemeinsam mit den Proff. Inger
vall und Lang. 3. Studienjahr. Prof. A. H. Geering

4644 Prothetische Propädeutik. Praktische Übungen (Okklusion I). Gemeinsam mit Nr. 4638.
3. Studienjahr. PD M. Bickel, Prof. A. H. Geering

4645 Zahnärztliche Prothetik. Vorlesung. 4. Studienjahr. Prof. A. H. Geering
4646 Zahnärztlich-prothetischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4647 Zahnärztlich-prothetischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
4648 Materialkunde I. Vorlesung. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr. Fischer und Dr. Mathey.

Derselbe 
4649 Weiterbildung in zahnärztlicher Prothetik.

Lektorin R. Mericske-Stern, Prof. A. H. Geering
4650 Gerontostomatologie. Vorlesung. 5. Studienjahr. Lektorin R. Mericske-Stern
4651 Orale Zellbiologie. Vorlesung. Für Studierende des 3. Studienjahres und Assistenten.

PD M. Bickel
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4652 Spezialausbildung in Perioprothetik für Assistenten. Gemeinsam mit den Oberassisten
ten PD Brägger, Dres. Gerber, Lektor Hämmerle, PD Mombelli, Lektor Tonetti.

Prof. N. P. Lang
4653 Parodontologie I. Vorlesung. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit Lektoren Hämmerle und To

netti. Derselbe
4654 Parodontologie-Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Lektor Hämmerle.

Derselbe
4655 Parodontologie lll. Vorlesung. 5. Studienjahr. Gemeinsam mit PD Mombelli, Lektoren

Hämmerle und Tonetti. Derselbe
- Pharmakologie. Prof. J. Stucki
- Pathophysiologie. Proff. H. Fleisch, U. Trechsel
- Allgemeine Mikrobiologie. Koordinator: PD A. Mombelli
- Pathologie. Koordinator: Prof. J. Laissue
- Oralpathologie. PD H. Laeng
- Innere Medizin, ärztliche Technik. Prof. W. Flury
- Hals-, Nasen-, Ohrenkunde. Proff. R. Häusler, B. Kellerhals
- Psychologie und Psychiatrie für Zahnärzte. N. N.
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Veterinärmedizinische Fakultät

Ordentliche Professoren

Blum Jürg, Dr. med. vet., von Guggisberg, für Tierernährung; aoP 1985, oP 1992.
Friess Armin Ernst, Dr. med. vet., von Deutschland, für Anatomie, Embryologie und Histologie 

(1987).
Gaillard Claude, Dr. sc. techn., von Belmont-sur-Yverdon, für Tierzucht und Genetik (1982).
Gerber Heinz, Dr. med. vet., von Bern und Langnau i.E., für Krankheiten und Fortpflanzungs

störungen der landwirtschaftlichen Nutztiere und für Pferdekrankheiten; PD 1968, oP 1969.
Gottstein Bruno, Dr. phil. nat., von Leibstadt, für Parasitologie (1992).
Lombard Christophe W., Dr. med. vet., von Genf, für innere Medizin für Kleintiere (1991).
Martig Johannes, Dr. med. vet., von St. Stephan und Basel, für Buiatrik; Lektor 1970, PD 1975, 

aoP 1979, oP 1984.
Nicolet Jacques, Dr. med. vet., von Genf, für veterinär-medizinische Mikrobiologie; Lektor 1967, 

PD 1971, aoP 1972, oP 1979.
Peterhans Ernst, Dr. med. vet., von Fislisbach, für Veterinärmedizinische Virologie; aoP 1984, 

oP 1987.

Schatzmann Urs, Dr. med. vet., von Lenzburg und Windisch, für allgemeine und spezielle 
Anästhesiologie; Lektor 1975, PD 1977, aoP 1980, oP 1986.

Scholtysik Günter, Dr. med. vet., von Niederdorf, für Pharmakologie; PD 1976, P. hon. 1983, oP 
1989.

Suter Maja, Dr. med. vet., von Oberentfelden und Zürich, für Tierpathologie (1993).
Ueltschi Gottlieb, Dr. med. vet., von Zweisimmen, für Veterinärradiologie; Lektor 1975, PD 1981, 

aoP 1985, oP 1992.
Vandevelde Marc, Dr. med. vet., von Belgien, für Tierneurologie; PD 1983, aoP 1985, oP 1989.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Fankhauser Rudolf, Dr. med. vet., von Trub, weiland oP für Neuropathologie der Haustiere 
(1985).

Fey Hans, Dr. med. vet., von Zuben, weiland oP für Bakteriologie und Serologie (1987).
Freudiger Ulrich, Dr. med. vet., von Niederbipp, weiland oP für spezielle Pathologie und The

rapie sowie medizinische Klinik (1991).
Luginbühl Hansruedi, Dr. med. vet., von Bowil, weiland oP für Tierpathologie (1995).
Mosimann Willy, Dr. med. vet., von Hasle bei Burgdorf, weiland oP für Anatomie, Embryologie 

und Histologie (1987).
Schatzmann Hans-Jürg, Dr. med., von Bern, weiland oP für Pharmakologie (1989).
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, weiland oP für Zoologie, insbesondere Verhaltensbiolo

gie an der Phil.-nat. Fakultät (1987).
Weber Walter, Dr. med. vet., von Grasswil, weiland oP für allgemeine Tierzucht und Fütterung 

(1981).



Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Lazary Sandor, Dr. med. vet., von Bolligen, für Immungenetik der Haustiere; PD1980, aoP 1987.
Rossi Giovanni L., Dr. med., von Genua, für experimentelle und Versuchstierpathologie; Lek

tor 1970, PD 1975, aoP 1980. (Beurlaubt Juni bis November 1995.)
Straub Reto, Dr. med. vet., von Herzogenbuchsee, für Pferdekrankheiten; Lektor 1975, PD 1981, 

aoP 1988.
Schawalder Peter, Dr. med. vet., von Widnau, für Kleintierchirurgie; Lehrbeauftragter 1979, Lek

tor 1981, PD 1988, aoP 1990.
Tschudi Peter, Dr. med. vet., von Glarus, für klinische Pathophysiologie; Lektor 1975, PD 1982, 

aoP 1990.

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Hörning Bernd, Dr. med. vet., von Deutschland, weiland aoP für Parasitologie (1992).
König Hans, Dr. med. vet., von Wiggiswil, weiland aoP für Tierpathologie (1988).

Nebenamtlicher ausserordentlicher Professor

Jungi Thomas, Dr. phil., von Guggisberg und Hombrechtikon, für Immunologie; PD 1987, aoP 
1991.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Gafner Peter, Dr. med. vet., von Beatenberg, weiland aoP für Tierseuchenlehre (1994).
Keller Hans, Dr. med. vet., von Wald, weiland aoP für Tierseuchenlehre und -gesetzgebung 

(1986).
Nabholz Andreas, Dr. med. vet., von Zürich, weiland aoP für Tierseuchengesetzgebung (1981).

Titularprofessoren

Kihm Ulrich, Dr. med. vet., von Frauenfeld, für Tierseuchendiagnostik und Tierseuchen
bekämpfung; P. hon. 1986, Titularprof. 1992.

Küpfer Urs, Dr. med. vet., von Bern, für Fortpflanzungsbiologie und -Störungen; Lektor 1975, 
Titularprof. 1992.

Schällibaum Melchior, Dr. med. vet., von Wildhaus, für Milchkunde, Milchhygiene und Masti- 
tisbekämpfung; Lehrauftrag 1981, P. hon. 1986, Titularprof. 1992.

Titularprofessor im Ruhestand

Kohler Toni, Dr. med. vet., von Wynigen, weiland Titularprof. für Tieranatomie (1992).

Honorarprofessoren

Heiniger Hans-Jörg, Dr. med. vet., von Burgdorf, für Immunpathologie (1987).
Inderbitzin Franco, Dr. med. vet., von Riemen-Stalden, für Lebensmittelhygiene (1993).
Kupferschmied Hansueli, Dr. med. vet., von Buchholterberg, für künstliche Besamung der Haus

tiere; Lektor 1967, P. hon. 1985. (Titularprof. ETH Zürich.)
Morel Jacques, Dr. med. vet., von Veyras, für Futtermittelkunde; Lehrbeauftragter 1989, P. hon. 

1993.



Penseyres Jacques-Henri, Dr. med. vet., von Corcelles-Ie-Jorat, für Lebensmittelhygiene; Lehr
beauftragter 1991, P. hon. 1993.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Klingler Kurt, Dr. med. vet., von Gossau, weiland P. hon. für Wild-, Fisch- und Geflügelkrank

heiten (1986).
Schmidhofer Thomas, Dr. med. vet., von Täfers, weiland P. hon. für Lebensmittelhygiene (1990).
Sonderegger Hans, Dr. ing. agr., von Heiden, weiland P. hon. für Fütterungslehre für Nutztiere 

(1991).

Privatdozenten
Dobbelaere Dirk, Dr. med. vet., von Belgien, für Parasitologie (1992).
Frey Joachim, Dr. es sc., von Muri AG und Rorschach, für Veterinärbakteriologie (1992).
Lang Johann, Dr. med. vet., von Hitzkirch, für Tierradiologie; Lehrbeauftragter 1983, Lektor 

1988, PD 1994.
Meier Willy, Dr. med. vet., von Dagmersellen, für Fischkrankheiten; Lehrbeauftragter 1981, Lek

tor 1982, PD1991.
Pauli Urs Heinrich, Dr. vet., von Alchenstorf, für Molekularbiologie (1994).
Peterhans-Widmer Esther, Dr. med. vet., von Fislisbach und Biberstein, für Neurophysiologie 

(1991).
Steiner Adrian, Dr. med. vet., von Dagmersellen, für Buiatrik (1995).
Tipold Andrea, Dr. med. vet., von Österreich, für innere Medizin, speziell Infektionskrankheiten 

(1994).
Weiss Marianne, Dr. phil., von Basel und Sulz, für veterinär-medizinische Virologie (1987).
Zimmermann Werner, Dr. med. vet., von Ennetbürgen, für Klinik und Prävention von Schwei

nekrankheiten; Lektor 1983, PD 1992.
Zwahlen Roland Daniel, Dr. med. vet., von Rüschegg, für Tierpathologie (1992).
Zurbriggen Andreas, Dr. med. vet., von Saas Almagell, für Neuropathologie und experimentelle 

Pathologie (1992).

Privatdozent im Ruhestand
Lindt Samuel, Dr. med. vet., von Nidau, weiland PD für spezielle Probleme der Tierpatholoqie 

(1994).

Lektoren
Burnens Andre, Dr. med., von Oulens-sous-Echallens, für Epidemiologie der Lebensmittelver

giftungen (1991).
Häni Hansjürg, Dr. med. vet., von Diessbach b. Büren, für spezielle Gebiete der Tierpathologie 

und Sektionsübungen (1980).
Morgenstern Ruth, Dr. med. vet., von Deutschland, für Geflügelkrankheiten (1973).
Schärer Verena, Dr. med. vet., von Bern, für Kleintiermedizin (1972).
Stoffel Michael, Dr. med. vet., von Arbon, für Tieranatomie, Histologie und Embryologie (1995). 
von Tscharner Claudia, Dr. med. vet., von Chur, für Tierpathologie (1982).
Wüthrich Andreas, Dr. med. vet., von Trub, für Pharmakologie (1986).



Mit einem Lehrauftrag betraut
Bühlmann Georges, Dr. phil. nat., von Eggiwil, für Bienenkrankheiten (1987).
Häsler Stephan, Dr. med. vet., von Lütschental, für Lebensmittelhygiene (1991).

Veterinärmedizinische Kliniken und Institute
Tierspital, Länggassstrasse 120-128 und Bremgartenstrasse 109a, 3012 Bern (631 21 11) 
Hausvorstand: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Werkmeister: P. Stoll.

Klinik für kleine Haustiere, Tierspital, Länggassstrasse 124 + 128 (631 23 15)
Direktor: Prof. Dr. C.W. Lombard.
Sekretariat: S. Wahli.
Hauswart: B. Jenni.

Abteilung für Innere Medizin
Leitung: Prof. C.W. Lombard.
Oberassistenten: Lektorin Dr. V. Schärer; Dr. F. Gaschen.
Assistenten: C. Ketz; Dr. D. Gonin; J. Howard; B. Gerber.
Externer Konsiliarius für Ophthalmologie: Dr. N. Murisier.

Abteilung für Chirurgie und Orthopädie, vet. Stomatologie
Leitung: Prof. Dr. P. Schawalder
Oberassistenten: Dr. U. Weber; Dr. D. Spreng.
Assistenten: Dr. C. Wacker; F. Tanno; Dr. H. Steger.

Abteilung für Vet. Radiologie
Leitung: PD Dr. J. Lang.
Assistenten: Dr. V. Schmid; L. Gaschen.

Klinik für Nutztiere und Pferde
, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (631 23 44/631 22 43, Fax 631 26 31)

Kollektives Direktorium: Prof. Dr. H. Gerber; Prof. Dr. J. Martig; Prof. Dr. U. Schatzmann.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. J. Martig.
Sekretariat Nutztiere: M. Bühlmann; U. Loosli; M. Rampa.
Sekretariat Pferde: B. Goldschmid; D. Lamy.
Assistenten: Dr. E. Marti*; V. Gerber*.
Hauswart/Stallmeister: F. Hebeisen; H. R. Karlen.

Abteilung für Wiederkäuer und ambulatorische Klinik
Leitung: Prof. Dr. J. Martig.
Oberassistent: PD Dr. A. Steiner.
Assistenten: Dr. G. Hirsbrunner; Dr. S. Geiser; L. Metzger; S. Stocker; N.N.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.



Abteilung für Schweinekrankheiten und Schweinegesundheitsdienst
Leitung: PD Dr. W. Zimmermann.
Assistenten: Dr. M. Ebeid; Dr. S. Boss**; Dr. P. Sueur**; Dr. M. Staeger**; J. Thomann**.

Abteilung für Pferdechirurgie
Leitung: Dr. O. Lepage.
Oberassistent: Dr. H.P Meier.
Assistenten: P. Jordan; CI. Kleiber.

Abteilung für innere Pferdekrankheiten
Leitung: Prof. Dr. R. Straub.
Assistenten: B. Emmenegger; Dr. C. Herholz.

Abteilung für Anästhesiologie
Leitung: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Oberassistentin: Dr. G. Aeschbacher.
Assistenten: B. Ramseier; N. Schmucker; M. Weiss**; M. Gundel**.

Abteilung für Radiologie
Leitung: Prof. Dr. G. Ueltschi.
Assistenten: U. Geissbühler; Chr. Jäggin.

Abteilung für Pathophysiologie und klinisches Labor
Leitung: Prof. Dr. P. Tschudi.
Assistent: P. Steffen**.

Abteilung für Fortpflanzungsstörungen
Leitung: Prof. Dr. U. Küpfer.
Assistenten: N. Gauthey; R. Giger; B. Knutti; A. Koller.

Institut für Tierneurologie, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (631 23 73)

Leitung: Prof. Dr. M. Vandevelde.
Sekretariat: M. Bühlmann.

I
 Oberassistenten: PD A. Zurbriggen; Lektor A. Jaggy.

Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. R. Fatzer**; Dr. H. Graber**; Dr. H. Madarame**; K. Morich*; 
Dr. M. Stettler.

Assistenten: Dr. D. Faissler; Y. Heynold**; Dr. M. Mariscoli**.

Veterinär-pharmakologisches Institut, Tierspital, Länggassstrasse 124 (631 22 31)
Direktor: Prof. Dr. G. Scholtysik.
Sekretärin: M. Schneider.
Oberassistent: Dr. A. Wüthrich.
Assistent: Dr. B. Gassner.
Hauswart: P. Stoll.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Institut für Tierpathologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (631 25 15)

Direktorin: Prof. Dr. M. Suter.
Dozent: Prof. Dr. H. Luginbühl.
Sekretariat: L. Siegfried; M. Flückiger.

Diagnostik
Sektionen Leitung: Lektor Dr. H. Häni.
Biopsien Leitung: Lektorin Dr. C. von Tscharner.
Oberassistenten: Dr. A. Tontis; Dr. A. Waldvogel.
Assistenten: Dr. V. Bornand; Dr. M. Ade-Damilano; Dr. M. Welle; D. Bolt**; R. Grünenfelder;
A. Dahm.

Abteilung für Forschung Immunpathologie

Oberassistent: PD Dr. D. Dobbelaere.
Assistenten: Dr. E. Müller*; G. Hagens*; Y. Gailey*; A. DeBruin**.

Abteilung für Zootierpathologie

Leitung: Dr. N. Robert.
Assistenten: L. Bacciarini**; H. Posthaus.

Abteilung für experimentelle Pathologie und Elektronenmikroskopie
Leitung: Prof. Dr. G. Rossi.
Assistenten: Dr. E. Holznagel*; S. Hartmann*.

Abteilung für Geflügel-, Wild- und Fischkrankheiten
Leitung: Lektor Dr. W. Meier.
Geflügelkrankheiten Leitung: Lektorin Dr. R. Morgenstern.
Oberassistenten: Dr. Th. Wahli; Dr. P. Holm**; Dr. M. Giacometti.
Assistenten: Dr. A. Gassmann; S. Büttner**; D. Mayer**; M. Escher**; M. Reinmann**.
Hauswart: A. Läderach.

Institut für Parasitologie der Veterinärmedizinischen und der Medizinischen Fakultät
Länggassstrasse 122 (631 24 76)
Direktor: Prof. Dr. B. Gottstein. Ml MMI
Sekretariat: D. Hayoz.
Oberassistent: N.N.
Oberarzt: Dr. med. P. Jacquier. I
Assistenten: PD Dr. N. Müller; Dr. R. Felleisen*; O. Flechtner**; Dr. A. Hemphill; Dr. B. Connolly*; 11||||l|l||
S. Stäger*; Dr. G. Stiffler; Dr. M. Siles-Lucas; N. Lambelet**. i |’l j I

Institut für Veterinär-Bakteriologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 !| |
(631 2368, Fax 631 26 34) I ; <

Direktor: Prof. Dr. J. Nicolet. •
Sekretariat: P. Wyssenbach. I || |

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite || |H H 
besoldet. ' I jl
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Abteilung Diagnostik

Assistenten: M. Krampe**; Dr. R. Miserez; V. Peter-Contesse.

Abteilung Forschung

Leiter: Oberassistent-PD Dr. J. Frey.
Assistenten: S. E. Capaul**; Dr. X. Cheng; B. Heyberger*; R. Kuhn*; Dr. P. Kuhnert*; L. Monne- 
rat.

Abteilung Epidemiologie Lebensmittelvergiftungen
Leiter: Oberassistent-Lektor Dr. A. Burnens.
Assistenten: B. Plaschy*; A. Philipson**.
Hauswart: R. Wolf.

Institut für Veterinär-Virologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (631 24 28)
Direktor: Prof. Dr. E. Peterhans.
Sekretariat: Ch. Hess; W. Steffens.
Abteilungsleiter Immunologie: Prof. Dr. T.W. Jungi.
Oberassistenten: Dr. G. Bertoni; PD Dr. M. Weiss; Dr. R. Zanoni.
Assistenten: Dr. B. Adler-Frech; Dr. U. Breitenmoser**; P. Chechowski; S. Dufour; Dr. S. Eperon**; 
Chr. Guionaud; Dr. M. Strasser; Dr. H.R. Vogt**; P. Cordano; F. Lechner**; P. Meier**; 
J. Rüfenacht; H. Sager**; Dr. P. Schaller; Dr. Chr. Hertig**.

Institut für Tieranatomie, Länggassstrasse 120 (631 22 02)
Direktor: Prof. Dr. A. E. Friess.
Sekretariat: P. Thomi.
Oberassistent-Lektor: Dr. M. Stoffel.
Assistenten: D. Geissbühler; Dr. B. Heiniger; Dr. A. von Rotz; 1 vakant.
Hauswart: K. Bennmann.

Institut für Tierzucht, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (631 23 22)
Direktor: Prof. Dr. C. Gaillard.
Sekretariat: R. Aebi; B. Ducret.
Oberassistent: Dr. G. Dolf.

I
 Assistenten: E. Bäumle; T. Cavaliero**; Dr. N. Saitbekova**.

Hauswart: F. Hebeisen.

Abteilung für die Abstammungskontrolle beim Rind
Leiterin: Dr. M.-L. Glowatzki.
Assistentinnen: Dr. H. Fritz; M. Pop; L. Ritz**.

Abteilung für Immungenetik
Leiter: Prof. Dr. S. Lazary.
Assistenten: V. Gerber**; Dr. M. Griot; Dr. G. Obexer; Dr. P. Peveri.

Anmerkung:
Die mit einem- * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Abteilung für Ernährungspathologie
(Versuchsstation an der Eidg. Forschungsanstalt für viehwirtschaftliche Produktion Grange- 
neuve, 1725 Posieux, Telefon 037 87 72 99.)
Leiter: Prof. Dr. J. Blum.
Assistenten: K. Aeberhard; Dr. R. Bruckmaier; Dr. H. Hammon*; M. Krampe**; H.-U. Pfeilstricker.

Gruppe Epidemiologie
Leiter: Dr. Busato.
Assistentin: L. Steiner.

Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1996 bzw. 15. Mai 1997:
Zusprache gemäss «Reglement über die Verleihung der Fakultätspreise an der Veterinärmedi
zinischen Fakultät der Universität Bern» vom 26. November 1973.

Lehrveranstaltungen

5000 Anatomie I (Allgemeine Anatomie des Bewegungsapparates). Laut Stundenplan.
Prof. A. E. Friess

5001 Präparierübungen I* (Osteologie, Syndesmologie, topografisches Präparieren der Ex
tremitäten). Laut Stundenplan.

Prof. A. E. Friess, Dr. A. von Rotz, Dr. B. Heiniger, Tutoren
5002 Anatomie II (Makroskopische und Mikroskopische Anatomie der Eingeweide). Laut Stun

denplan. Prof. A. E. Friess, Dr. M. H. Stoffel, Dr. A. v. Rotz, Dr. B. Heiniger
5003 Präparierübungen II* (Neuroanatomie, Brustsitus, Bauchsitus, Beckensitus). Laut Stun

denplan. Dieselben
5004 Kursus der mikroskopischen Anatomie der Eingeweide*. Laut Stundenplan.

Dieselben, D. Geissbühler
5005 Neuroanatomie. Laut Stundenplan. Dr. M. H. Stoffel
5006 Embryologie I. Laut Stundenplan. Prof. A. E. Friess, Dr. M. H. Stoffel, Dr. A. v. Rotz
5007 Allgemeine Pathologie und Histopathologie I. 4stündig. Laut Stundenplan. ■|ft|ral|||l

Proff. M. Suter, H. Luginbühl, G.-L. Rossi, PD R. Zwahlen, Dr. A. Waldvogel || |

5008 Morphologische und funktionelle Pathologie der Organsysteme I. 3stündig. Laut Stun- ■[hIIIIIIuII
denplan. Proff. M. Suter, H. Luginbühl, G.-L. Rossi, |';|i |||| 111||

Lektoren H. Häni und C. von Tscharner, Dr. A. Waldvogel
5009 Sektionsdemonstrationen und Kolloquien. 2stündig. Laut Stundenplan. |||l| || || ||||l

Prof. M. Suter, Lektoren H. Häni, C. von Tscharner, IfHlI II II I lil
Dr. A. Tontis und Dr. A. Waldvogel || I II

5010 Einführung in die experimentelle Pathologie I. 1 stündig. Laut Stundenplan. iLI Il li I l li
Prof. G. L. Rossi ■ |ll|l||||

5011 Praktikum in Pathologie. Obligatorischer 3wöchiger Kurs für Studierende des 9. Seme- ||l||||||| I
sters. Proff. M. Suter, H. Luginbühl, G.-L. Rossi, Lektoren H. Häni und iL|| |

C. von Tscharner, Dres. A. Tontis, A. Waldvogel, N. Robert, M. Welle 1 || ||
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5012 Arbeiten im Institut (Doktoranden). Proff. M. Suter, G.-L. Rossi, PD D. Dobbelaere,
Lektoren H. Häni und C. von Tscharner, Drs. A. Waldvogel und M. Welle

5013 Wildtiere und Wildkrankheiten. PD W. Meier, Dr. M. Giacometti
5014 Einführung in die Tierneurologie I. Freitag 14-15.

Prof. M. Vandevelde, PD E. Peterhans, PD A. Tipold, Lektor A. Jaggy
5015 Neuropathologieseminar. 1 stündig. Nach Vereinbarung. Prof. M. Vandevelde
5016 Arbeiten am Institut für Tierneurologie für Doktoranden/-innen. Ganztägig.

Prof. M. Vandevelde, PD A. Zurbriggen
5017 Einführung in die Nutztierethologie. Für Veterinärmedizin und Zoologen. Mittwoch 14-16,

alle 14 Tage. Im Tierspital. B. Wechsler
5018 Kolloquium in Nutztierethologie. Mittwoch 8-10, alle 14 Tage. Im Hasli. Derselbe
5019 Parasitologie (Helminthologie). 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. B. Gottstein

- Siehe auch Nr. 5053. Derselbe
5020 Arbeiten im Institut für Parasitologie. (Doktoranden/-innen, PhD-Anwärter/-innen).

Prof. B. Gottstein, PD N. Müller
5021 Parasitologie, Diagnostik-Kolloquium. 1 stündig. Nach Vereinbarung.

Prof. B. Gottstein, Dr. P. Jacquier, N. N.
5022 Parasitologieseminar. 1 stündig. Nach Vereinbarung.

Proff. B. Gottstein, K. Pfister, PD N. Müller
5023 Geflügelkrankheiten. Dienstag 10-11. Lektorin R. Morgenstern

- Siehe auch Nr. 5053 Dieselbe
- Siehe auch Nr. 5022, 5024. PD J. Frey
- Siehe auch Nr. 5022, 5024. Lektor A. Burnens
- Siehe auch Nr. 5024. PD M. Weiss

5024 Grundlagen der medizinischen Mikrobiologie (Bakteriologie, Virologie und Immunolo
gie). Gemeinsam mit PD Frey, PD Weiss und Lektor Burnens. ßstündig. Laut Stunden
plan. Proff. J. Nicolet, E. Peterhans, T. W. Jungi

5025 Aktuelle Themen der medizinischen Mikrobiologie. Mittwoch 16-17.
Proff. J. Nicolet, E. Peterhans

5026 Ringvorlesung Immunologie für Fortgeschrittene. Gemeinsam mit anderen Dozenten.

I
 Dienstag, Mittwoch 13-14. Proff. T. W. Jungi, B. Stadler, PD Ch. Müller

5027 Seuchenlehre. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. U. Kihm

5028 Arbeiten im Institut für Veterinärvirologie. Proff. E. Peterhans, T. W. Jungi
5029 Lebensmittelhygiene I. Gemeinsam mit Prof. Inderbitzin. Freitag 14-16.

Prof. J.-H. Penseyres
5030 Tierärztliche Lebensmittelhygiene II. Laut Stundenplan. Prof. M. Schällibaum

- Siehe auch Nrn. 5053. Derselbe
- Siehe auch Nr. 5029. Prof. F. Inderbitzin

5031 Forschungsprojekte in Virologie und Immunologie. 1 stündig, Montag 8-9.
Proff. E. Peterhans, T. W. Jungi

5032 Medizinische Propädeutik. Gemeinsam mit den Proff. Martig, Straub, Schawalder, 
Tschudi sowie PD Zimmermann, Lektorin Schärer und Dres. Jaggy, Gaschen, Weber, 
Spreng und Ketz. 5stündig. Laut Stundenplan. Proff. C. W. Lombard, H. Gerber
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5033 Innere Krankheiten der kleinen Haustiere. Gemeinsam mit PD Lang, der Lektorin Schä-
rer sowie Dr. Gaschen. 3stündig. Laut Stundenplan. Prof. C. W. Lombard

5034 Kleintierklinik. Gemeinsam mit Prof. Schawalder, Lektorin Schärer, Dres. Gaschen, We
ber, Spreng und Jaggy. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe

5035 Gruppenweise ganztägige Arbeit in der Kleintierklinik. Gemeinsam mit Prof. Schawalder,
PD Lang, der Lektorin Schärer, Dres. Aeschbacher, Jaggy, Gaschen, Weber, Spreng und 
den Assistenten. Derselbe

5036 Arbeiten an der Klinik für kleine Haustiere. Für Doktoranden. Derselbe
5037 Praktiken in Kleintierklinik. Obligatorischer dreiwöchiger Kurs für Studierende des 9. Se

mesters. Gemeinsam mit Prof. Schawalder, PD Lang, der Lektorin Schärer, Dres. Aesch
bacher, Jaggy, Gaschen, Weber, Spreng und den Assistenten. Derselbe

5038 Kleintierchirurgie. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. P. Schawalder
5039 Allgemeine Chirurgie und chirurgische Propädeutik. Gemeinsam mit den Proff. Martig, 

Schatzmann, Straub, Ueltschi und den Oberassistenten. 3stündig. Laut Stundenplan.
Derselbe

- Siehe auch Nrn. 5032, 5034, 5035, 5037. Derselbe
5040 Innere Krankheiten des Pferdes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. H. Gerber
5041 Pferdeklinik. Gemeinsam mit den Proff. Ueltschi, Schatzmann, Straub. 1 stündig. Laut

Stundenplan. Derselbe
5042 Arbeiten an der Klinik für Nutztiere und Pferde. Für Doktoranden. Ganztägig. Derselbe
5043 Praktikum in Nutztier- und Pferdeklinik. 1. obligatorischer 3wöchiger Kurs für Studie

rende des 9. Semesters. Gemeinsam mit den Proff. Martig, Küpfer und PD Zimmermann.
Derselbe

5044 Praktikum in Nutztier- und Pferdeklinik. 2. obligatorischer 2wöchiger Kurs für Studie
rende des 9. Semesters. Gemeinsam mit den Proff. Martig, Küpfer und PD Zimmermann.

Derselbe
5045 Praktikum in Nutztier- und Pferdeklinik. 3. obligatorischer 3wöchiger Kurs für Studie

rende des 9. Semesters. Gemeinsam mit den Proff. Schatzmann, Ueltschi, Straub und 
Tschudi. Derselbe

- Siehe auch Nr. 5033. Derselbe
5046 Allgemeine Chirurgie und chirurgische Propädeutik. Gemeinsam mit den Proff. Martig,

Schatzmann, Straub, Ueltschi, PD Steiner, Dres. Lepage und H. P. Meier. 3stündig. Laut 
Stundenplan. Prof. P. Schawalder

5047 Chirurgische Krankheiten des Pferdes. Gemeinsam mit den Dres. Lepage und H. P. Meier. u,
1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. U.Schatzmann

5048 Allgemeine Anästhesiologie. Gemeinsam mit Dr. G. Aeschbacher. 1 stündig. Laut Stun
denplan. Derselbe | Ml||| M|l|

- Siehe auch Nrn. 5039, 5041,5045, 5046. Derselbe
5049 Allgemeine Radiologie und Isotopenlehre. 1 stündig. Laut Stundenplan. [Hf

Prof. G. Ueltschi ||H||nlH

5050 Spezielle Radiologie (Grosstiere). 1 stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5039, 5041,5045, 5046. Derselbe

5051 Schweinekrankheiten und Schweineklinik. 2stündig. Laut Stundenplan. »I|IM
PD W. Zimmermann I|l|||l||l
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5052 Klinisch-pathologische Konferenzen. Gemeinsam mit Dozenten der Kliniken und Insti
tute. 2stündig. Laut Stundenplan. PD W. Zimmermann

5053 Epidemiologie, prophylaktische Tiermedizin und Probleme der Intensivhaltung von Nutz
tieren. Gemeinsam mit den Proff. Gerber, Gottstein, Küpfer, Martig, Schällibaum, PD 
Meier und Lektorin Morgenstern. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 5032, 5043, 5044. Derselbe
5054 Innere Krankheiten des Rindes. 2stündig. Laut Stundenplan.

Proff. J. Martig und H. Gerber
5055 Rinderklinik. Gemeinsam mit PD Steiner. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Martig
5056 Geburtshilfe und geburtshilfliche Übungen. 1 stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
5057 Arbeiten an der Klinik für Nutztiere und Pferde für Doktoranden. Ganztägig. Derselbe

- Siehe nach Nrn. 5032, 5039, 5043, 5044, 5046, 5053. Derselbe
5058 Chirurgische Krankheiten des Rindes. 1 stündig. Laut Stundenplan.

Prof. J. Martig und PD A. Steiner
- Siehe auch Nrn. 5046, 5055. PD A. Steiner

5059 Fortpflanzungsbiologie und spezielle Propädeutik. 2stündig. Laut Stundenplan.
Prof. U. Küpfer

5060 Fortpflanzungsstörungen der Nutztiere. 1 stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
5061 Sterilitätsuntersuchungen beim Rind (Touchierkurs). In Gruppen. 4stündig. Laut Stun

denplan. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5043, 5044, 5053. Derselbe

5062 Künstliche Besamung. Einführungskurs für Studierende des 9. Semesters. Laut Block
kursplan. Prof. H. Kupferschmied

5063 Beurteilung Pferd. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. H. Gerber und Dr. H. Poncet
- Siehe auch Nrn. 5032, 5039, 5041,5046, 5069. Prof. R. Straub
- Siehe auch Nrn. 5032, 5045, 5069. Prof. P. Tschudi
- Siehe auch Nr. 5053. PD W. Meier
- Siehe auch Nrn. 5032, 5033, 5034, 5035, 5037. Lektorin V. Schärer
- Siehe auch Nrn. 5033, 5035, 5037. PD I. Lang

5064 Pharmakologie I. 3stündig. Laut Stundenplan.
Prof. G. Scholtysik, Lektor A. Wüthrich 

1 5065 Arbeiten im Laboratorium. Ganztägig. Nach Vereinbarung. Prof. G. Scholtysik
5066 Haustiergenetik. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. C. Gaillard, Lektor Dr. G. Dolf

5067 Kleinvieh-, Heimtier- und Labortierzucht. 2stündig. Laut Stundenplan. Dieselben
5068 Allgemeine Tierernährung und Futtermittelkunde. Gemeinsam mit Prof. J. Morel. 2stün- 

dig. Laut Stundenplan. Prof. J. Blum
5069 Haustierphysiologie, spezielle Aspekte. Gemeinsam mit den Proff. Straub und Tschudi. 

Donnerstag 16-18. Derselbe
5070 Schweine- und Pferdefütterung. 1 stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
5071 Krankheiten der Honigbiene. Freitag 11-12. Dr. G. Bühlmann
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Philosophisch-historische Fakultät
Ordentliche Professoren
Bätschmann Oskar, Dr. phil., von Jonschwil und Kriens, für neuere Kunstgeschichte (1991).
Bielmeier Roland, Dr. phil., von Deutschland, für historisch-vergleichende Sprachwissenschaft 

(1989).
Blickle Peter, Dr. phil., von Deutschland, für neuere Geschichte, unter Berücksichtigung des 

16. bis 18. Jahrhunderts (1980).
Bonhomme Marc, Dr. phil., von Frankreich, für langue frangaise; aoP 1987, oP 1992.
Bridges Giacone Margaret, Dr. phil., von Genf, für ältere englische Literatur und englische 

Philologie (1985).
Conti Pier Giorgio, Dr. phil., von Losone, für italienische Sprache und Literatur; Lektor 1962, 

PD 1976, oP 1977.
von Cranach Mario, Dr. phil., von Deutschland, für Psychologie (1971).
Engler Rudolf, Dr. phil., von St. Gallen, für romanische Philologie, mit besonderer Berücksich

tigung der galloromanischen Dialektologie, der Sprachgeographie und der italienischen 
Sprachgeschichte; Lektor 1967, PD 1972, aoP 1972, oP 1982.

Flammer August, Dr. phil., von Zuzwil, für Kinder- und Jugendpsychologie; Lehrbeauftragter 
1975, oP 1983. (Beurlaubt Wintersemester 1995/96.)

Förster Stig, Dr. phil., von Deutschland, für neueste Geschichte (1994).
Garamvölgyi Judit, Dr. phil., von Köniz, für neuere Geschichte; Lehrbeauftragte 1971, Lektorin 

1973, PD 1980, aoP 1982, oP 1989.
Gerhard Anselm, Dr. phil., von Deutschland, für Musikwissenschaft (1994).
Glatthard Peter, Dr. phil., von Meiringen, für Dialektologie und Volkskunde der deutschen 

Schweiz; Lektor 1971, PD 1977, oP 1978.
Graeser Andreas, Dr. phil. et Ph. D., von Deutschland, für Philosophie; PD 1972, oP 1979.
Gramaccini Norberte, Dr. phil., von Deutschland, für Kunstgeschichte, unter besonderer 

Berücksichtigung der älteren Kunstgeschichte (1991).
Grawe Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für klinische Psychologie (1979).
Groner Rudolf, Dr. phil., von Zürich, für Psychologie und ihre quantitative Methodik; Lektor 

1967, PD 1976, aoP 1981, oP 1989.
Gysin Fritz, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Philologie, mit besonderer Berücksichti

gung der Amerikanistik; aoP 1979, oP 1983.
Herkommer Hubert, Dr. phil., von Deutschland, für germanische Philologie (1977).
Herzig Heinz, Dr. phil., von Obersteckholz, für alte Geschichte; Lehrbeauftragter 1972, PD 

1978, oP 1980.
Herzog Walter, Dr. phil., von Homburg, für Pädagogik, mit besonderer Berücksichtigung der 

Didaktik und der Pädagogischen Psychologie (1991). (Beurlaubt Wintersemester 1995/96.)
Hess-Lüttich Ernest W. B., Dr. phil. et Dr. päd., von Deutschland, für Sprach- und Literatur

wissenschaft (Textwissenschaft) (1991). (Beurlaubt Wintersemester 1995/96.)
Hoffmann Volker, Dr. phil., von Deutschland, für Kunstgeschichte, unter besonderer Berück

sichtigung der Architekturgeschichte und Denkmalpflege (1991).
Jackson John E., Dr. phil., von Lausanne, für litterature frangaise moderne; Lehrbeauftragter 

1980, oP 1985.



Joye Jean-Claude, Dr. phil., von Montagny-Ia-Ville, für litterature frangaise; Lektor 1970, PD 
1978, P. hon. 1979, aoP 1982, oP 1988.

Körner Martin, Dr. rer. oec. et soc., von Basel und Rheinfelden, für Schweizer Geschichte 
(1984).

Lang Alfred, Dr. phil., von Baden, für Psychologie; Lektor 1968, PD 1971, aoP 1972, oP 1981.
Lauener Henri, Dr. phil., von Kräftigen, für Philosophie; PD 1967, aoP 1973, oP 1982.
Liver Ricarda, Dr. phil., von Flerden, für romanische Philologie, mit besonderer Berücksichti

gung des Altfranzösischen, Altitalienischen, Altprovenzalischen und Rätoromanischen so
wie des Vulgär- und Mittellateins; PD 1972, oP 1982.

Locher Jan Peter, Dr. phil., von Hasle bei Burgdorf, für slavische und baltische Sprachen und 
Literaturen; PD 1970, aoP 1987, oP 1991.

Lopez Jose Manuel, Dr. phil., von Spanien, für spanische Sprache und Literatur; aoP 1989, oP 
1993.

Marschall Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für Ethnologie (1976).
Mesmer Beatrix, Dr. phil., von Muttenz, für Schweizer Geschichte, in Verbindung mit neuerer 

allgemeiner Geschichte; Lektorin 1966, PD 1972, oP 1973.
Michaels Axel, Dr. phil., von Deutschland, für Religionswissenschaft (1992).
Oelkers Jürgen, Dr. phil., von Deutschland, für allgemeine Pädagogik (1987).
Pross Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur; aoP 1988, oP 1991.
Rusterholz Peter, Dr. phil., von Zürich und Wädenswil, für neuere deutsche Literatur (1980). (Be

urlaubt Wintersemester 1995/96.)
Sanders Willy, Dr. phil., von Deutschland, für deutsche Sprache (1979).
Schäublin Christoph, Dr. phil., von Bettingen und Bennwil, für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen (1982).
Schwinges Rainer Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für mittelalterliche Geschichte; aoP 

1989, oP 1992.
Seel Gerhard, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie (1989). (Beurlaubt Wintersemester 

1995/96.)
Semmer Norbert, Dr. phil. von Deutschland, für Arbeits- und Betriebspsychologie; aoP 1988, 

oP 1992.
Senn Werner, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Literatur; Lehrbeauftragter 1970, PD 

1978, aoP 1984, oP 1987.
Stöckli Werner E., Dr. phil., von Zürich, Muri und Aristau, für Ur- und Frühgeschichte (1985).
Thomke Hellmut, Dr. phil., von Biel, für neuere deutsche Literatur; PD 1969, P. hon. 1977, aoP 

1981, oP 1988.
Wäfler Markus, Dr. phil., von Frutigen, für vorderasiatische Archäologie und altorientalische 

Sprachen; Lehrauftrag 1980, aoP 1983, oP 1990.
Watts Richard James, Dr. phil., von Grossbritannien, für Linguistik des modernen Englisch; aoP 

1984, oP 1989. (Beurlaubt Wintersemester 1995/96.)
Werlen Iwar, Dr. phil., von Ferden, für allgemeine Sprachwissenschaft; Lehrbeauftragter 1976, 

PD 1981, aoP 1988, oP 1991.
Wicker Hans Rudolf, Dr. phil., von Basel-Stadt, für Ethnologie; aoP 1988, oP 1992.



Willers Dietrich, Dr. phil., von Rostock, für klassische Archäologie; Lehrbeauftragter 1980, 
Lektor 1981, PD 1982, aoP 1984, oP 1987.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Bandi Hans-Georg, Dr. phil., von Oberwil bei Büren a. d. A., weiland oP für Urgeschichte und 

Paläoethnographie (1985).
Beer Ellen Judith, Dr. phil., von Bern und Trub, weiland oP für mittelalterliche Kunstgeschichte 

(1991).
Bindschedler Maria, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für germanische Philologie (1976).
Bürgel Johann-Christoph, Dr. phil., von Deutschland, weiland oP für Islamwissenschaft (1995). 
de Nora Eugenio Garcia Gonzales, Dr. phil., von Madrid, weiland oP für spanische Sprache und 

Literatur (1989).
Donze Roland, Dr. phil., von Les Breuleux, weiland oP für französische Philologie (1986).
Foppa Nikolaus, Dr. phil., von Wien, weiland oP für Psychologie, mit besonderer Berücksich

tigung der Lernpsychologie (1995).
Fricker Robert, Dr. phil., von Basel, weiland oP für englische Sprache und Literatur (1984).
Geizer Thomas, Dr. phil., von Basel und Schaffhausen, weiland oP für klassische Philologie, 

mit besonderer Berücksichtigung des Griechischen (1991).
Gigon Olof, Dr. phil., von Goumois und Basel, weiland oP für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen, sowie antike Philosophie (1982).
Heinimann Siegfried, Dr. phil., von Bennwil, weiland oP für romanische Philologie (1982).
Hofer Walther, Dr. phil., von Rapperswil BE, weiland oP für neuere allgemeine Geschichte 

(1988).
Hüttinger Eduard, Dr. phil., von Ottoberg TG, weiland oP für Kunstgeschichte (1991).
Im Hof Ulrich, Dr. phil., von Schaffhausen und Basel, weiland oP für Schweizer Geschichte 

(1984).
Jenni Adolfo, Dr. phil., von Niederhünigen, weiland oP für italienische Sprache und Literatur 

(1976).
Lüthi Hans Jürg, Dr. phil., von Linden, weiland oP für neuere deutsche Sprache und Literatur 

(1987).
Mojon Luc, Dr. phil., von Les Hauts-Geneveys, weiland oP für Kunstgeschichte des Mittelal

ters mit besonderer Berücksichtigung der Architektur und für Denkmalpflege (1990).
Redard Georges, Dr. phil., von Les Verrieres, weiland oP für indogermanische Sprachwissen

schaft, mit besonderer Berücksichtigung der klassischen Sprachen (1987).
Utz Hans, Dr. phil., von Sumiswald, weiland oP für ältere englische Sprache und Literatur 

(1985).
Walder Ernst, Dr. phil., von Hombrechtikon, weiland oP für neuere allgemeine Geschichte 

(1980).
Walser Gerold, Dr. phil., von Basel und Schönenwerd, weiland oP für alte Geschichte (1978).
Walzer Pierre-Olivier, Dr. phil., von Bonfol, weiland oP für neufranzösische Sprache und 

Literatur (1985).
Weisskopf Traugott, Dr. phil., von Pratteln, weiland oP für systematische und historische 

Pädagogik (1987).



Wildbolz Rudolf, Dr. phil., von Bern, weiland oP für neuere deutsche Sprache und Literatur 
(1990).

Zinsli Paul, Dr. phil., von Safien und Chur, weiland oP für Sprache, Literatur und Volkskunde 
der deutschen Schweiz (1971).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Kotte Andreas, Dr. phil., von Deutschland, für Theaterwissenschaft (1992).
Nesselrath Heinz-Günther, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Philologie, mit besonde

rer Berücksichtigung des Griechischen (1992).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Eucken Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Philologie; Lehrbeauftragter 1977, 
PD 1980, aoP 1993.

Ladner Pascal, Dr. phil., von Basel, für historische Hilfswissenschaften, in Verbindung mit 
allgemeiner und Schweizer Geschichte des Mittelalters (1966). (oP Universität Freiburg.)

Marbach Eduard, Dr. phil., von Willisau Stadt, für Phänomenologie und Philosophie des Gei
stes; PD 1990, aoP 1994.

Pfister Christian, Dr. phil., von Uetendorf, für Wirtschafts- und Sozialgeschichte; Lehrbeauf
tragter 1981, PD 1982, aoP 1988.

Ravizza Victor, Dr. phil., von Eggersriet, für Musikwissenschaft; PD 1977, aoP 1988.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Charleston Britta Marian, Dr. phil., von England, weiland aoP für englische Sprache und 

Literatur, mit besonderer Berücksichtigung der Probleme der englischen Syntax (1978).
Ettlinger Elisabeth, Dr. phil., von Zürich, weiland aoP für provinzialrömische Archäologie 

(1977).
Fellmann Rudolf, Dr. phil., von Basel, weiland aoP für provinzialrömische Archäologie (1990). 
Imhof Max, Dr. phil., von Iffwil, weiland aoP für klassische Philologie (1992).

Titularprofessoren
Carrel Laurent Frangois, Dr. iur., von Lamboing, für aktuelle Militärwissenschaft; Lehrbeauf

tragter 1985, Titularprof. 1992.
Hersche Peter, Dr. phil., von Appenzell, für neuere allgemeine Geschichte; PD 1982, .Titular

prof. 1990.
Holl Hanns Peter, Dr. phil., von Deutschland, für deutsche Literatur; Lehrbeauftragter 1979, PD 

1984, Titularprof. 1994.
Kern Iso, Dr. phil., von Niederbüren, für Philosophie; Lehrbeauftragter, PD 1990, Titularprof. 

1995.
Labudde Peter, Dr. phil., von Zofingen und Murgenthal, für allgemeine Didaktik und Didaktik 

der Naturwissenschaften; Lehrbeauftragter 1989, Titularprof. 1994.
Schnyder Andre, Dr. phil., von Vorderthal, für deutsche Literatur; PD 1982, Titularprof. 1994.
Szidat Joachim, Dr. phil., von Riedholz, für alte Geschichte; PD 1976, Titularprof. 1992.
Zahnd Urs Martin, Dr. phil., von Bern und Rüschegg, für Schweizer Geschichte des Mittelal

ters; Lehrbeauftragter 1982, PD 1986, Titularprof. 1993.



I
Titularprofessor im Ruhestand

Suter Louis-Marc, Dr. phil., von Muotathal, weiland Titularprof. für sciences musicales 
(1993).

Honorarprofessoren
Bächtiger Franz, Dr. phil., von Jonschwil, für Kulturgeschichte; PD 1981, P. hon. 1994.
Bonati Peter, Dr. phil., von Buchrain, für Didaktik des Faches Deutsch an höheren Mittelschu

len; Lehrbeauftragter 1979, P. hon. 1989.
Dreier Martin, Dr. phil., von Ittigen und Trub, für Theatergeschichte (1993).
Graf Christoph, Dr. phil., von Häutligen, für neuere Geschichte und Ärchivkunde. PD 1980, 

P. hon. 1989.
Stückelberger Alfred, Dr. phil., von Basel-Stadt, für klassische Philologie; Lehrbeauftragter 

1977, PD 1982, P. hon. 1988.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Breitenbach Hans-Rudolf, Dr. phil., von Wattwil, weiland P. hon. für alte Geschichte und 

Historiographie (1988).
Gilg Peter, Dr. phil., von Aristau, weiland P. hon. für neuere Schweizer Geschichte und 

Zeitgeschichte (1987).
Grüninger Hans-Werner, Dr. phil., von Berneck und Luzern, weiland P. hon. für deutsche Lite

ratur für französischsprachige Studierende (1995).
Leidig Emanuel, M. A., Dr. oec. publ., von Südaustralien, weiland P. hon. für modernes Englisch 

(1971).
Maier Franz Georg, Dr. phil., von Adligenswil, weiland P. hon. für Bibliothekswesen (1990).
Ramseyer Rudolf J., Dr. phil., von Bowil, weiland P. hon. für mittelhochdeutsche Lektüre, 

Dialektologie und Volkskunde (1988).
Räz Gerhart, Dr. phil., von Rapperswil, weiland P. hon. für gymnasialen Unterricht sowie für 

systematische und historische Pädagogik (1982).
Roulet Louis-Edouard, Dr. phil., von La Sagne, weiland P. hon. für Geschichte in französischer 

Sprache (1986).
Scheidegger Jean, Dr. phil., von Trub, weiland P. hon. für französische Philologie (1991).
Stadler Edmund, Dr. phil., von Zug, weiland P. hon. für Theaterwissenschaft (1982).
Steiger Franz Robert, Dr. phil., von Bern, weiland P. hon. für die praktische Ausbildung von 

Gymnasiallehrern (1973).
Ungerer Gustav, Dr. phil., von Basel-Stadt, weiland P. hon. für englische Literatur (1994).

Privatdozenten

Bondeli Martin, Dr. phil., von Port, für Philosophie (1994).
Brülisauer Bruno, Dr. phil., von Appenzell, für Philosophie (1986).
Danneberg Lutz, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie und neuere deutsche Literatur 

(1992).
Dürmüller Urs, Dr. phil., von St. Gallen, für englische Sprache und ältere englische Literatur; 

Lehrauftrag 1971, PD 1981.
Etter Annemarie, Dr. phil., von Bürglen, für indische Philologie (1991).



Fassnacht Gerhard, Dr. phil., von Aschaffenburg, für Psychologie, unter Berücksichtigung der 
Methodik; Lektor 1973, PD 1989. i

Frei-Stolba Regula, Dr. phil., von Diepoldsau, für alte Geschichte und Epigraphik; Lektorin 
1992, PD 1993.

Fuhrer-Schneeberger Therese, Dr. phil., von Trubschachen und Lotzwil, für klassische Philolo
gie (1995).

Glünz Michael, Dr. phil., von Deutschland, für Islamwissenschaft; Lehrbeauftragter 1993, PD 
1994.

Gründer Hans-Ulrich, Dr. phil., von Rüti bei Lyssach, für Pädagogik (1992).
Hillgruber Michael, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Philologie (1993).
Käsermann Marie-Louise, Dr. phil., von Bätterkinden, für Psychologie (1994).
Kern Iso, Dr. phil., von Niederbüren, für Philosophie, auch in französischer Sprache; Lehrbe

auftragter 1985, PD 1990.
Kesselring Thomas, Dr. phil., von Märstetten und Weinfelden, für Philosophie (1992).
Martin-Kilcher Stefanie, Dr. phil., von Sissach und Himmelried, für Archäologie der Römischen 

Provinzen (1993).
Mathieu Jon, Dr. phil., von Ramosch, für Schweizergeschichte (1991).
Moser Rupert, Dr. phil., von Österreich, für Ethnologie, unter Einschluss der Afrikanistik; 

Lehrbeauftragter 1975, PD 1981.
Müller Felix, Dr. phil., von Niederbipp und Münchenstein, für Ur- und Frühgeschichte (1990).
Nippa Annegret, Dr. phil., von Zürich, für Ethnologie (1991).
Osterwalder Fritz, Dr. phil., von Stettfurt, für Pädagogik (1994).
Penner Zvi, Dr. phil., von Kräftigen, für allgemeine Sprachwissenschaft (1994).
Rutishauser Samuel, Dr. phil., von Dünnershaus, für Architekturgeschichte (1989).
Schmidt-Colinet Andreas, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Archäologie (1990).
Schmidt Heinrich R., Dr. phil., von Deutschland, für neuere Geschichte (1994).
Speidel Michael Alexander, Dr. phil., von Birmenstorf, für alte Geschichte; Lehrbeauftragter 

1994, PD 1994.
Tanner Albert, Dr. phil., von Waldstatt, für neueste Geschichte; Lehrbeauftragter 1981, PD 

1994.
Wolf Jean-Claude, Dr. phil., von Spiez, für Philosophie (1990).
Ziltener Werner Paul, Dr. phil., von Weesen, für romanische und mittellateinische Philologie 

(1968).

Privatdozent im Ruhestand
Egger Paul, Dr. phil., von Farnern, weiland PD für philosophische Anthropologie (1989).

Lektoren
Berra Donata, Dr. phil., von Solothurn, für storia della letteratura italiana; Lehrbeauftragte 1989, 

Lektorin 1991.
Bouquet Jean-Jacques, lic. es lettres, von Sainte-Croix, für l’histoire suisse (1970).
Bovy-Kizilova Galina, von Corsier, für russische Sprache (1981).
Büchi Eva, Dr. phil., von Elgg, für ancien frangais l/ll; Lehrbeauftragte 1992, Lektorin 1995.



Corboz Yves, La Tour-de-Treme, für chant et direction chorale; Lehrbeauftragter 1981, Lektor 
1989.

Fink Edy, von Büetigen, für activites creatrices manuelles; Lehrbeauftragter 1985, Lektor 1989. 
Frautschi Emanuel, von Saanen, für Philologie frangaise; Lehrbeauftragter 1983, Lektor 1985. 
Fryba Annette, von Bern, Dr. phil., für französische Philologie (1989).
Gfeller Michel, von Worb, für Latein; Lehrbeauftragter 1975, Lektor 1987.
Grütter Hans, von Roggwil, für Grabungstechnik (1968).
Guignard Rene, von L’Abbaye, für l’education artistique (1981).
Hadorn Rudolf, von Toffen, für Didaktik des Geschichtsunterrichtes an höheren Mittelschulen 

(1977).
Hänni Rolf, Dr. phil., von Köniz, für experimentalpsychologische Übungen (1973).
Hicks Simon Danter, M.A., von Grossbritannien, für Anglistik; Lehrbeauftragter 1986, Lektor 1989. 
Jaussi Ueli, Dr. phil., M. A., von Wattenwil, für Deutsch als Unterrichtssprache (1973).
Kummer Irmela, von Deutschland, für Deutsch als Fremdsprache; Lehrbeauftragte 1980, 

Lektorin 1988.
Lachner Anton, Dr. phil., von Deutschland, für angewandte Linguistik (1990).
Lüthi Jean-Pierre, von Lützelflüh, für psychopedagogie et didactique generale (1978).
Meier Urs, Dr. phil., von Wetzikon, für allgemeine Didaktik (1986).
Möckli Jean-Marie, lic. es lettres, von Basadingen, weiland Lektor, pour la dissertation 

frangaise (1994).
Monnin Pierre-Eric, von Develier, Ph. D., für langue et litteratures anglaises (1981). (Prof, 

associe Universite de Neuchätel.)
Murray Heather, M. A., von Kanada, für Englisch; Lehrbeauftragte 1978, Lektorin 1987.
Neversil Olga, Dr. phil., von Tschechien, für Tschechisch; Lehrbeauftragte 1980, Lektorin 1994. 
Oppliger Roger, von Sigriswil, für deutsche Literatur und Landeskunde für französischspra

chige Studenten (1995).
Pedrojetta Guido, Dr. phil., von Moleno, für Italienisch (1991).
Riatsch Clä, Dr. phil., von Ramosch, für storia della letteratura italiana, lettura di prosa 

moderna; Lehrbeauftragter 1987, Lektor 1991.
Ribi Giulio, Dr. phil., von Ermatingen, für Geschichte (1975).
Richard Hans, von Wynau, für Harmonielehre, Gehörbildung; Lehrbeauftragter 1983, Lektor 

1991.
Rohrbach Rudolf, Dr. phil., von Rüeggisberg, für entrainement ä l’expression ecrite; Lehrbeauf

tragter 1987, Lektor 1991.
Roncoroni-Waser Francesca, Dr. phil., von Pambio-Noranco, für Italienisch (1990).
Schnidrig-Arquembourg Christine, Dr. es lettres, von Grächen und Frankreich, für litterature 

frangaise; Lehrbeauftragte 1983, Lektorin 1987.
Vanoncini Andre, Dr. phil., von Carouge, für Deutsch; Lehrbeauftragter 1986, Lektor 1991 (aoP 

in Basel).
Voirol Yves, von Les Genevez, für education artistique (1980).
Winiger-Strauss Elisabeth, von Muri AG, für Deutsch (1971).
Zahnd Jean, von St-Ours, für didactique generale (1990).



Lektoren im Ruhestand
Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, weiland Lektor für Griechisch und Latein (1991).
Cartier Marius, von Les Brenets, weiland Lektor für Didaktik des Faches Französisch an höhe

ren Mittelschulen (1991).
Jaeger-Marcucci Margherita, Dr. phil., von Mels, weiland Lektorin, für Italienisch (1991).
Jöhr Walter, Dr. phil.; von Basel und Linden, weiland Lektor für la grammaire frangaise (1986). 
McHale John, M.A., Dr. phil., von England, weiland Lektor für Anglistik (1989).
Möckli Jean-Marie, lic. es lettres, von Basadingen, weiland Lektor für dissertation frangaise 

(1994).
Pellaton Jean-Paul, lic. es lettres, von Travers, weiland Lektor für Philologie frangaise (1985).
Peyer Hans, Gymnasiallehrer, von Flaach, weiland Lektor für neuere deutsche Sprache und 

Literatur (1985).
Piccand Yves, lic. es lettres, von Farvagny, weiland Lektor für grammaire frangaise und schrift

liche Übungen in französischer Philologie (1994).
Savarit Jacques, Dr. phil., von Paris, weiland Lektor für Französisch und Englisch (1980).
Tritten Gottfried, von Lenk, weiland Lektor für dessin (1984).
Waelti Elisabeth, Dr. phil., von Lützelflüh, weiland Lektorin für deutsche Sprache und Anglistik 

(1980).
Zürcher-Brahn Ursula, von Lauperswil, weiland Lektorin für Deutsch (1983).
Zürcher Walter, Dr. phil., von Lauperswil, weiland Lektor für Griechisch (1977).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Baer Matthias, Dr. phil., von Zürich, Proseminar für Studierende des HLA aller Fachrichtungen 

und für Handelslehrer/-innen (1989).
Behrouz Khosrow, Dr. phil., von Frankreich, für Persisch (1991).
Bergamin Ricco, von Vaz, für Didaktik des Englischunterrichts an höheren Mittelschulen 

(1980).
Berger Jörg, Dr. phil., von Basel, für Phonetics und Intonation/Phonology (1992).
Boillat Francis, von Les Breuleux, für education artistique, Photographie (1988).
Comment-Borel Claire, von Biel, für methodologie du dessin (1993).
Dubois Fredy, von Lamboing, für methodologie de l’histoire (1993).
Egli Alfred, Dr. phil., von Küsnacht, für Grammatik (1983).
Fenner Martin, Dr. phil., von Bäretswil, für Staats- und Gesellschaftskunde (1981).
Fiechter Roger, von Huttwil, für cours special de frangais (1983).
Figini Geiger Mirta, von Vacallo und Ermatingen, per capitoli scelti di bibliografia ed esercizi 

scritti (1977).
Fisch Hans Ulrich, Dr. med. et. Dr. sc. nat., von Egnach, für biologische Grundlagen des 

Verhaltens (1980), (aoP med. Fakultät.)
Furrer Norbert, von Eschenbach, für histoire (1993).
Furrer Priska, Dr. phil., von Bolken, für Türkisch (1991).
Gertsch Christian A., Dr. phil., von Lauterbrunnen, für Englische Literatur (1987).
Groner Marina, Dr. phil., von Zürich, für statistische Methoden (1988).



Heyer-Caput Margherita, Dr. phil., von Italien, Übersetzung Deutsch-Italienisch (1995).
Hubler Lucienne, Dr. phil., von Lausanne und Bätterkinden, für histoire generale et histoire de 

la Suisse (en langue frangaise) (1987).
Imhof-Typaldos Anastasia, lic. phil., von Iffwil, für Neu-Griechisch (1979).
Jaussi Ueli, Dr. phil., von Wattenwil, für Didaktik des Deutschunterrichtes (1992).
Keller Kurt, von Oensingen, für Griechisch (1988).
Klingler Heinrich, von Hilterfingen, für Latein (1993).
Küffer Urs, Dr. phil., von Täuffelen, für Proseminar für Kandidaten des HLA aller Fachrichtun

gen und für Handelslehrer (1983).
Malinverni Angela, Dr. phil., von Locarno, für stilistica italiana (1977).
Martig Peter, Dr. phil., von Basel und St. Stephan, für Schriftkunde des 18. und 19. Jahr

hunderts und bernische Geschichte (1988).
Moeschler Pierre-Yves, von Tavannes, für cours et exercices pratiques dans le domaine de l’hi- 

stoire regionale (1980).
Moretti Bruno, Dr. phil., von S. Antonio, für aspetti e problemi dell’italiano in prospettiva 

sincronica (1992).
Näf-Piera Virtudes, von Tuggen, für Spanisch (1990).
Penate Julio, Dr. phil., von Spanien, für spanische Philologie und praktische Kurse in spani

scher Sprache (1989).
Pot Olivier, Dr. phil., von Vouvry, für litterature frangaise du XVIe siede (1993). (Ordinarius Uni

versität Genf.)
Racle Denis, von La Neuveville, für legislation scolaire (1993).
Richard Hans, von Wynau, für Harmonielehre, Gehörbildung (1983).
Ros Enrique, Dr. phil., von Spanien, für spanische Philologie und praktische Kurse in spani

scher Sprache (1987).
Schmid Beatrice, Dr. phil., von Rohr, für spanische Philologie (1993).
Schmid-Semrl Ljudmila Marta, von Langenthal, für südslavische Sprachen (Serbokroatisch) 

(1981).
Schüle Hannes, lic. phil., von Genf, für Einführung in die historische Fachinformatik (1994).
Schwab Paul-Andre, von Siselen, für methodologie de la musique (1994).
Sommer Heinz, von Bern und Sumiswald, für lateinische Grammatik (1977).
Stüssi-Lauterburg Jürg, Dr. phil., von Zürich, Fällanden und Maur, für Militärwissenschaft 

(1988).
Van der Wielen Frederike, Dr. phil., von Genf, für altägäische Archäologie (1991).
Vatter Martin, Dr. phil., von Bern, für Aufbaustudium für Erziehungsberater (1987).
Wälti Ulrich, Dr. phil., von Trub, für Praxis der Erziehungsberatung (1988).
Williams Dewi Tudno, M. A., von Grossbritannien, für englische Sprache (1990).
Wörnhard Max, von Untereggen, für Lateinergänzungskurs (1994).

Lehrbeauftragte im Ruhestand
Buchs Hermann, von Lenk, weiland Lehrbeauftragter für Latein (1987). .
Bürgermeister Hansruedi, von Engwang, weiland Lehrbeauftragter für Latein (1993).
Dahier Hans, Dr. phil., von Basel, weiland Lehrbeauftragter für Latein (1993).



Mottet Charles-A., Gymnasiallehrer, von Orvin, weiland Lehrbeauftragter, für französische 
Ausspracheübungen am Sekundarlehramt (1987)

Senn Hans, Dr. phil., von Zofingen, weiland Lehrbeauftragter für Militärgeschichte (1988).
Vacheresse Giorgio, von Bern, Epiquerez und Le Locle, weiland Lehrbeauftragter für Italienisch 

(1978).

Institute und Seminare der Philosophisch-historischen Fakultät
Institut für Klassische Archäologie, Länggassstrasse 10
(631 85 89/631 89 91/92, Fax 631 49 05)
Direktor: Prof. B. Willers.
Sekretariat: L. Steiner-Hochstein.
Lehrbeauftragte: Dr. F. van der Wielen.
Assistenten: Dr. Chr. Renser; A. Panayides.
Antikensammlung Bern, Hallerstrasse 12 (631 89 91/631 34 12)

Institut für Germanistik, Länggassstrasse 49, Postfach, 3000 Bern 9 (631 83 11)
Leitung: Die Direktoren des Instituts; geschäftsführend: Prof. Dr. W. Sanders.
Sekretariat: B. Aegerter; M. Baur; Ch. Brechbühler.
Bibliothek: B. und K. Ladakakos.

A. Deutsche Literaturwissenschaft
1. Ältere deutsche Literatur:

Direktor: Prof. Dr. H. Herkommer.
Dozent: Prof. Dr. A. Schnyder.
Assistenten: B. Wolf; N. N.

2. Neuere deutsche Literatur
Direktoren: Prof. Dr. Dr. E.W. B. Hess-Lüttich (beurlaubt); Prof. Dr. W. Pross; Prof. Dr. P. 
Rusterholz (beurlaubt); Prof. Dr. H. Thomke.
Dozenten: Prof. Dr. L. Danneberg; Prof. Dr. H.P. Holl.
Oberassistentin: Dr. H. Herwig
Assistenten: Dr. des. E. Achermann; Dr. G. Schiewer; Dr. S.S. Tschopp; I. Wirtz Merki. 
Lehrbeauftragte: Dr. H. Herwig; Dr. M. Jakob.

B. Deutsche Sprachwissenschaft
1. Deutsche Sprache

Direktor: Prof. Dr. W. Sanders.
Assistenten: S. Mathis**; J. Niederhauser; Dr. St. Szlek*.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.



2. Dialektologie und Volkskunde der deutschen Schweiz
Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Assistent: Dr. Th. Hengartner.
Dem Institut für Germanistik angegliedert:

Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: Prof. Dr. H.W. Grüninger; Prof. Dr. A. Schnyder.

Sekundarlehramt
Dozenten: Dr. E. Blatter; Dr. E. Derendinger; Prof. Dr. H. P. Holl; Prof. Dr. A. Schnyder.

Sonstige Lehraufträge (zurzeit suspendiert):
Sprecherziehung und Vortragskunde: W. Geiger.
Dänisch: I. Dreyer.
Schwedisch: fil. mag. K. Naumann-Magnusson.
Niederländisch: PD Dr. J. Stegemann.

Institut für englische Sprachen und Literaturen, Länggassstrasse 49 (631 82 45)

Direktoren: Prof. Dr. M. Bridges (geschäftsführend); Prof. Dr. F. Gysin; Prof. Dr. W. Senn; Prof.
Dr. R. J. Watts (beurlaubt).
Sekretariat: C. Duff.
Lektoren: S.D. Hicks, M.A.; F. Andres.
Lehrbeauftragte: Dr. J. Berger; PD Dr. U. Dürmüller; Dr. Ch. Gertsch; H. Murray, M. A.; D. T. Wil
liams, M. A.
Oberassistent: Dr. S. Ludwig.
Assistenten: K. Berger-Meister (beurlaubt); D. Kessler; K. Rupp; A. Sigrist; R. Spycher; Dr. J.
Strässler; A. Zimmermann.

Dem Institut angegliedert:

Centre de formation du Brevet secondaire
Dozent: Dr. P.-E. Monnin.

Institut für Ethnologie, Länggassstrasse 49 A (631 89 95)
Direktoren: Prof. Dr. W. Marschall (geschäftsführend); Prof. Dr. H.-R. Wicker.
Sekretariat: C. Girardin.
Dozent: PD Dr. R. Moser.
Assistenten: lic. phil. St. Burri; lic. phil. C. Salis Gross; lic. phil. U. Hostettler; Dr. phil. J. Schnei-
der; lic. phil. S. Sotoudeh. mIMSIIIIIImI
Forschungsstelle für Namenkunde, Länggassstrasse 49 (631 82 93) IlyMlIlMHillillMl
Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard. I llllfflllllil
Oberassistenten: Dr. E. Blatter; Dr. E. Derendinger.
Assistent: Dr. A. Burri. |||V||^|b|||||||n|
Anmerkung: IIIHI ■Ulllilll®
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet. Twlilmillllllil
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Historisches Institut
Abteilung 1: Länggassstrasse 49 (631 83 42)
Sekretariat: V. Wyler.
Bibliothekarin 1/2/5: Y. Zandolini (631 83 40).
Sekretariat der Abteilungen 2-5: E. Gosslar; I. Neiger; Th. Meier; U. Schatz; R. Zürcher 
(631 80 91).
Bibliothekarin: K. Krasznai (631 88 44).
Leitung: die Direktoren der 6 Abteilungen.
Geschäftsführend: Prof. Dr. J. Garamvölgyi.

1. Abteilung für alte Geschichte und Epigraphik

Direktor: Prof. Dr. H. Herzig (631 83 43).
Dozent: Prof. Dr. J. Szidat (631 83 41).
Oberassistentin-Lektorin: Prof. Dr. R. Frei-Stolba (631 83 41).
Assistenten: Dr. Ph. v. Cranach (631 83 41); M. Hofer (631 83 44).

2. Abteilung für mittelalterliche Geschichte

Direktor: Prof. Dr. R. Schwinges (631 80 89).
Dozent: Prof. Dr. U. Zahnd.
Projektmitarbeiter «Migration»: R. Gerber*, B. Koch*.
Assistenten: Dr. Chr. Hesse (631 80 96); B. Immenhauser (631 36 54).

3. Abteilung für neuere Geschichte

Direktor: Prof. Dr. P. Blickle (631 80 92).
Dozenten: Prof. Dr. P. Hersche (631 48 05); PD Dr. H. Schmidt (631 48 05).
Assistent: Dr. des. A. Würgler (631 48 04).
Projektmitarbeiter: Dr. des. R. Fuhrmann**; Dr. des. B. Hodler**; lic. phil. S. Hunziker**; 
B. Kümin, Ph. D.**.

4. Abteilung für neueste Geschichte

Direktoren: Prof. Dr. St. Förster (631 80 90); Prof. Dr. J. Garamvölgyi (631 80 94).
Dozentin: Dr. L. Hubler.
Oberassistent: Dr. Chr. Merki (631 37 40).
Assistenten: N. N.; Th. Moser (631 48 02); D. Walter (631 80 95).

1
5. Abteilung für Schweizer Geschichte

Direktoren: Prof. Dr. M. Körner (631 80 88); Prof. Dr. B. Mesmer (631 80 87).

Dozenten: Prof. Dr. Ch. Graf (631 89 88); Prof. Dr. U. Zahnd.
Oberassistent: PD Dr. A. Tanner (631 80 97).
Assistenten: N. Bartlome (631 37 36); E. Flückiger (631 37 36); R. Maurer (631 36 35); R. Mül
ler (631 36 35); R. Wolfensberger (631 36 51).

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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6. Abteilung für historische Hilfswissenschaften
Direktor: Prof. Dr. P. Ladner (631 48 05).
Dem Historischen Institut angegliedert:
Abteilung für das Höhere Lehramt
Dozent: R. Hadorn (631 48 05).

Sekundarlehramt
Dozenten: Dr. M. Fenner; Lektor Dr. G. Ribi; Prof. Dr. U. Zahnd.

Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: lic. es lettres J.-J. Bouquet; Prof. Dr. R. Frei-Stolba; Dr. Ph. Gern; P.-Y. Moeschler, 
lic. es lettres; Dr. L. Hubler.

Forschungsstelle Regional- und Umweltgeschichte, Länggassstrasse 49
Dozent: Prof. Dr. Ch. Pfister* (631 83 84).
Assistenten/-innen: dipl. math. G. Kleinlogel*; lic. phil. G. Schwarz-Zanetti* (631 38 71).

Institut für romanische Sprachen und Literaturen (631 34 16)
Leitung: Die Direktoren der fünf Seminare.
Geschäftsführend: Prof. Dr. M. Bonhomme; Prof. Dr. J. E. Jackson.
Sekretariat: E. Werner.

1. Romanisches Seminar und Karl-Jaberg-Bibliothek, Länggassstrasse 49
Seminar (631 80 11), Bibliothek (631 80 34)

Direktoren: Prof. Dr. R. Engler; Prof. Dr. R. Liver (geschäftsführend).
Sekretariat: M. Brachna.
Bibliothek: I. Pochon, L. Ganz.
Dozent: PD Dr. W. Ziltener.
Assistenten: Dr. E. Büchi; Dr. P. Giannoni; M. Grünert.

2. Seminario de espanol, Länggassstrasse 49
Seminar (631 80 11/631 34 16), Bibliothek (631 80 34/631 36 10)

Direktor: Prof. Dr. J. M. Lopez.
Sekretariat: E. Werner
Bibliothek: L. Ganz.
Dozenten: Prof. Dr. J. Penate; PD B. Schmid; Dr. E. Ros.
Assistentin: C. Cubero.

3. Seminaire de frangais, Länggassstrasse 49
Leitung: Die Direktoren der beiden Abteilungen.
Geschäftsführend: Prof. Dr. M. Bonhomme.

a) Departement de litterature frangaise, Länggassstrasse 49 (631 80 01/631 40 97) ||l|lll|||l
Direktoren: Prof. Dr. J. E. Jackson; Prof. Dr. J.-C. Joye.
Sekretariat/Bibliothek: A. Beck; B. Trokan. I I

Anmerkung: I
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet. I II
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Dozenten: Lektor Dr. J.-C. Flückiger; Prof. O. Pot; Lektorin Dr. Ch. Schnidrig-Arquembourg; 
Prof. A. Vanoncini; Lektor NN.
Assistentin: D. Wieser.

b) Departement de langue frangaise, Länggassstrasse 49 (631 80 52/631 80 47)
Direktor: Prof. Dr. M. Bonhomme.
Sekretariat/Bibliothek: M. Brachna; E. Curien.
Dozenten: Lektorin Dr. E. Büchi; Dr. C. Flückiger; Lektor E. Frautschi; Lektorin Dr. A. Fryba; U. 
Geiger; Lektor Dr. R. Rohrbach.
Assistent: M. Rinn.

4. Centre d’etudes Blaise Cendrars, Länggassstrasse 49 (Telefon 631 80 01)
President: Prof. Dr. J. E. Jackson.
Directeur: Dr. J.-C. Flückiger*.
Assistente: J. Trachsel*.

5. Seminario d’italiano, Länggassstrasse 49 (631 83 74)
Direktor: Prof. Dr. P.-G. Conti
Sekretariat/Bibliothek: A. Müller.
Dozenten: D. Berra; M. Figini Geiger; Dr. M. Heyer-Caput; A. Malinverni; M. Malinverni; Dr. B. 
Moretti; Dr. G. Pedrojetta; Dr. C. Riatsch.
Assistent: W. Breitenmoser

Institut für Sprachwissenschaft
1. Abteilung für allgemeine und vergleichende Sprachwissenschaft 
Länggassstrasse 49 (631 80 05, Fax 631 36 03)

Direktoren: Prof. Dr. R. Bielmeier; Prof. Dr. I. Werlen (geschäftsführend). 
Sekretariat/Bibliothek: D. Stettler-Sommer.
Assistenten: Th. Bader*; F. Haller*; Q. Haller*; lic. K. Häsler*; Dr. R. Lanszweert; PD Dr. Z. Pen
ner; lic. R. Piva*; lic. M. Späni*; lic. U. Wegmüller; lic. A. Wymann*; lic. K. Wymann*; lic. J. Zi- 
beri*; lic. H. M. Zimmermann*.

Universitäres Forschungszentrum für Mehrsprachigkeit
Länggassstrasse 49 (631 80 05/631 37 54)

Dr. C. Brohy**; lic. S. Weil**.
Stockalperschloss, 3900 Brig-Glis (028 23 29 72).
A.-L. Bregy**; lic. G. Fuchs**.

Forschungsstelle Sprachatlas Afghanistan

I
 Senn weg 4 (631 83 63)

Prof. Dr. G. Redard; lic. S. Sana**.

2. Abteilung für angewandte Linguistik (AAL), Länggassstrasse 49, (631 83 91)
Vorsteher: Prof. Dr. I. Werlen.
Leitung: Dr. A. Lachner.
Sekretariat: M. Kähr.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Natiönalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Mitarbeiterinnen: Dr. M. Abu Rub (Arabisch); Lektorin H. Murray (Englisch); Lektorin I. Kummer; 
Lektorin E. Winiger (Deutsch); Lektorin Dr. F. Roncoroni-Waser (Italienisch); A. Imhof-Typaldos 
(Neugriechisch); R. Widmer (Russisch); V. Näf-Piera (Spanisch).

Für alle Sprachkurse an der Abteilung für angewandte Linguistik ist wegen der be
schränkten Teilnehmerzahl eine schriftliche oder telefonische Voranmeldung erforder
lich (Sekretariat der Abteilung für angewandte Linguistik, Unitobler, Länggassstrasse 49, 
3000 Bern 9, Zimmer B 167, Telefon 031 631 83 91).

Institut für klassische Philologie und antike Philosophie, Länggassstrasse 49, Postfach,
3000 Bern 9 (631 80 12)
Direktoren: Prof. Dr. H.-G. Nesselrath; Prof. Dr. Chr. Schäublin.
Sekretariat: M. Schneider.
Dozent: Prof. Dr. A. Stückelberger.
Lehrbeauftragter: K. Keller; H. Klingler; H. Sommer; W. Wörnhard.
Oberassistent: Prof. Dr. Ch. Eucken.
Assistentin für Latein: Dr. Th. Führer.
Assistent für Griechisch: PD Dr. M. Hillgruber.

Institut für Kunstgeschichte, Kunstmuseum, Hodlerstrasse 8 (631 47 41, Fax 631 86 69)
Leitung: Die Direktoren der Abteilungen.
Geschäftsführend: Prof. Dr. O. Bätschmann.
Sekretariat: K. Bodmer.
Bibliothek: A. Waldis.

1. Abteilung für Kunstgeschichte
Direktoren: Prof. Dr. O. Bätschmann; Prof. Dr. N. Gramaccini.
Dozent: Prof. Dr. M. Baumgartner. 
Assistenten: Dr. S. Michon; Dr. P. Griener; Dr. P. J. Schneemann*.

2. Abteilung für Architekturgeschichte und Denkmalpflege
Direktor: Prof. Dr. V. Hoffmann.
Dozenten: Prof. Dr. G. Germann; PD Dr. S. Rutishauser.
Assistent: Dr. F. Hübler.

Institut für Musikwissenschaft, Hallerstrasse 5 (631 83 96, Fax 631 34 59)
Direktor: Prof. Dr. A. Gerhard.
Sekretariat: G. Templin.
Dozent: Prof. Dr. V. Ravizza; H. Richard.
Oberassistent: Prof. Dr. V. Ravizza. Bill li Milli
Assistenten: Dr. HP. Renggli; Dr. T. Schacher. I I||M

Dem Institut für Musikwissenschaft angegliedert: |||||ll || lu
Centre de formation du Brevet secondaire || I

Dozent: Y. Corboz IMH
Anmerkung: 1II
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite IIIHIBIh|l|l|||fl| 
besoldet. I 11|
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Institut für Theaterwissenschaft, Hallerstrasse 5 (631 39 18)
Direktor: Prof. Dr. A. Kotte.
Sekretariat: A. Beck**.
Assistenten: A.-C. Sutermeister, lic. phil**; S. Koslowski, lic. phil.**; T. Blubacher, lic. phil. 
Lehrbeauftragte: Dr. E. Krafka, MA**; Dr. K. Renoldner, lic. phil.**; S. Gojan, MA**. 
Bibliothek: S. Koslowski**.

Institut für Islamwissenschaft, Länggassstrasse 49 (631 82 32)
Direktor: vakant
Sekretariat: E. Remund.
Assistent: A. Tunger.
Bibliothek: E. von der Schmitt.

Institut für Vorderasiatische Archäologie und Altorientalische Sprachen
Länggassstrasse 10 (631 82 99)

Direktor: Prof. Dr. M. Wäfler.
Sekretariat: D. Dall’Agnolo.
Lehrbeauftragter: A. Uenal; D. Meijer:
Assistent: Attinger**.

Institut für Pädagogik
1. Abteilung für Allgemeine Pädagogik, Muesmattstrasse 27 (631 83 69)

Direktor: Prof. Dr. J. Oelkers.
Sekretariat: D. Peter; A. Lüthi.
Assistenten: C. Allemann-Ghionda, Dr. phil.*; L. Criblez, lic. phil.; Ph. Gonon, Dr. phil.; B. Künzli, 
lic. phil.; F. Osterwalder, PD Dr. phil.; H. Rhyn, lic. phil.; M. Späni, lic. phil.
Hauswart: R. Kisslig.

2. Abteilung Pädagogische Psychologie, Muesmattstrasse 27 (631 82 75)
Leiter: Prof. Dr. W. Herzog.
Sekretariat: H. Lehmann; M. Radicevic; P. Rotzler Köhli.
Assistenten/-innen: E. Böhni, lic. phil.; A. Brauchli*, lic. phil; M. Forster-Wäckerlin, lic. phil.; Ch. 
Gerber*, lic. nat.; E. Grünewald*, Dr. phil.; J. Guldimann, Dr. phil.; M. Neuenschwander, lic. phil.;
S. Rüegg, dipl. LSEB; E. Violi, lic. phil.;

3. Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL), Muesmattstrasse 27a, (631 82 48)
Direktor: Prof. Dr. P. Bonati (631 82 92).
Vizedirektor: Dr. P. Labudde (631 46 09).

I
 Sekretariat: K. Perrin (631 82 48), R. Flückiger, M. Pulfer (631 47 11).

Assistent: M. Wachter (631 37 02).

Assistentin: M. Walter (631 47 11)
Didaktiker: Dr. G. Baars (Ch); M. Malinverni (I); R. Bergamin (E); Lektor E. Flückiger und H. P. 
Bürki (P); U. Geiger (F); R. Hadorn (G); Dr. M. Hasler (Gg); Dres. U. Jaussi und U. Strässle 
(beurlaubt) (D); P. Labudde und Dr. U. Meier (Allg. Didaktik); Prof. A. Plüss (Info); Dres. M. Schä- 
rer und F. Sury (Bio); Ph. Wegenast (Re).

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Institut für Religionswissenschaft, Lerchenweg 36 (631 80 62, Fax 631 35 51)

Direktor: Prof. Dr. A. Michaels.
Dozenten: PD Dr. A. Etter; PD Dr. U. Meyer.
Assistenten: Dr. des. A. Wilke**.

Institut für Philosophie, Länggassstrasse 49a
Direktoren: Prof. Dr. A. Graeser; Sekretariat: A. Zesiger (631 80 55).
Prof. Dr. H. Lauener (geschäftsführend); Sekretariat: N. N. (631 80 56).
Prof. Dr. G. Seel; Sekretariat: B. Wallmark (631 82 86).
Forschungsprofessur: Prof. Dr. E. Marbach*.
Dozenten: PD Dr. M. Bondeli; PD Dr. B. Brülisauer; Prof. Dr. L. Danneberg; PD Dr. P. Egger; PD 
Dr. I. Kern; PD Dr. Th. Kesselring.
Oberassistenten: Dr. A. Bächli*; Dr. St. Hottinger.
Assistenten: Dr. A. Burri; Dr. J. Freudiger; Dr. H. Linneweber-Lammerskitten; lic. phil. A. Per- 
rinjaquet; Dr. K. Petrus; lic. phil. M. Frauchiger; lic. phil. St. Furrer.
Mitarbeiter: Dr. G. Bornet*; M. Ferrari**; Dr. C. Ferrini**; W. Hinzen (M. A.)**; Dr. H. Jhne**.

Institut für Psychologie, Unitobler, Muesmattstrasse 45, (631 40 11, Fax 631 82 12)
Direktoren: Prof. M. von Cranach; Prof. A. Flammer; Prof. N. Foppa; Prof. K. Grawe 
(geschäftsführend); Prof. R. Groner; Prof. A. Lang; Prof. N. Semmer.
Sekretariat: K. Fricker.
Oberassistenten-Lektoren: PD Dr. G. Fassnacht; Dr. R. Hänni.
Oberassistenten: Prof. F. Alsaker; Dr. F. M. Caspar; Dr. G. Ochsenbein; Dr. F. Tschan; Dr. W. 
Wicki.
Assistenten: Dr. I. Arievitch; Dr. J. Baillod**; lic. phil. A. Bangerter*; lic. phil. P. Ballinari; lic. phil.
P. Beck; lic. phil. N. Bodmer*; lic. phil. U. Braun; lic. phil. M. Bürgi-Müller; lic. phil. S. Burri; Dr.
D. Cavegn; lic. phil. J. Dumont*; dipl. psych. K. Gail; Dr. A. Grob*; Dr. M. Groner; lic. phil. B. 
Heiniger; lic. phil. G. Hensler*; lic. phil. P. Jeger; lic. phil. R. Mathys*; lic. phil. Th. Mühlemann*; 
lic. phil. M. Neuenschwander*; lic. phil. A. von Mühlenen* (beurlaubt); lic. phil. A. Regenass*; 
dipl. psych. V. Schade; dipl. psych. A. Scharfenstein; dipl. psych. St. Schmalbach*; lic. phil. S. 
Signer*; lic, phil. D. Slongo; Dr. A. Stetsenko; lic. phil. H. Studer; lic. phil. A. Süss*; lic. phil. C. 
Tanner*; Dr. H. J. Znoj (beurlaubt).

Psychotherapeutische Praxisstelle, Mittelstrasse 42 (631 45 81, Fax 631 41 55)
Leiter: Prof. Dr. K. Grawe.
Sekretariat: S. Frischknecht.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. phil. H. Ambühl.
Forschungsassistenten: lic. phil. D. Regli*; Dr. phil. M. Grawe-Gerber*.

Institut für Ur- und Frühgeschichte und Archäologie der Römischen Provinzen, Bema- ■
Strasse 7 p (631 88 53) I ’
Direktor: Prof. Dr. W. E. Stöckli. I ,,
Sekretariat/Bibliothek: A. Spadini. p "
Dozenten: Lektor H. Grütter; PD Dr. F. Müller. I ‘
Oberassistentin: PD Dr. S. Martin-Kilcher. h I
Anmerkung: 11||
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet. ' || II
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Assistenten/-in: Dr. E. H. Nielsen, Dr. E. Klee-Gross*; lic. phil. S. Hafner**. 
Hauswarte: H. Hirschi**; B. Bürki**.

Institut für slavische und baltische Sprachen und Literaturen, Länggassstrasse 49
(631 80 60/Fax631 39 90)

Direktor: Prof. Dr. J. P. Locher
Lektorinnen: G. Bovy-Kizilova; O. Neversilovä.
Lehrbeauftragte: L. Schmid-Semrl; Th. Galperin.
Assistent: Dr. R. Hodel.

Centre de formation du Brevet secondaire
Muesmattstrasse 29 (631 83 36, Fax 631 85 40)
Directeur: Prof. M.W. Villard.
Vice-directeur: Dr. J.-P. Airoldi.
Secretariat: M. Piaget.

Preise
Doktoratspreis
Fällig auf den 15. Mai 1996 bzw. 15. Mai 1997:
Mit dem Doktoratspreis werden die mit einem «reinen summa cum laude» bewerteten Disser
tationen ausgezeichnet.

Lazaruspreis 1996
Bei der Fakultät zu erfragen.

Lehrveranstaltungen
Bibliothekswesen

6000 Literaturrecherche und Literaturbeschaffung: Eine praxisbezogene Einführung in das 
wissenschaftliche Bibliothekswesen. Donnerstag 16.15-17.45. Blockkurs: 26. 10.-14.
12. 1995. Ort: Stadt- und Universitätsbibliothek, Vortragssaal, Münstergasse 63.

Prof. R. Barth 
Philosophie

6001 Veranstaltungen zum Lektürekanon als Einführung in das Philosophiestudium. Freitag

1
10-12. Durchgeführt von den Assistenten.

Vorlesungen

6002 Das Gewissen als Grundlage der Ethik nach einigen europäischen und chinesischen 
Philosophen. Montag 11-13. PD I. Kern

6003 Proseminar: Kants Kritik der reinen Vernunft. Mittwoch 12-14. PD M. Bondeli

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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6004 Einführungskurs: Wie sind Geisteswissenschaften möglich? Alle 14 Tage im Block:
Dienstag 14-16 und Mittwoch 10-12. Prof. B. Grünewald (Bonn)

6005 Einführung in die Philosophie des Mittelalters. Donnerstag 9-10. Prof. A. Graeser
6006 Probleme der philosophischen Ethik. Donnerstag 10-12. Derselbe
6007 Vorlesung und Kolloquium: Philosophische Anthropologie: Kreatives und logisches

Denken. Freitag 14-16. PD P. Egger
6008 Philosophie der Psychologie. Termin nach Vereinbarung. Prof. E. Marbach

Grundstudium
6009 Proseminar: Johannes Scotus Eriugena: Über die Einteilung der Natur, Buch 1.

Montag 14-16. Dr. A. Bächli
6010 Einführungskurs: Einführung in die Logik I. Dienstag 12-14.

Dr. H. Linneweber-Lammerskitten
6011 Einführungskurs: Erkenntnistheorie. Mittwoch 14-16. Prof. H. Lauener
6012 Proseminar: Kants Ethik. Donnerstag 12-14. Dr. H. Ihne
6013 Einführungskurs: Philosophie und Sprache. Donnerstag 14-16. Prof. A. Graeser

- Siehe auch Nr. 6133. Derselbe
6014 Proseminar: Aristoteles Metaphysik (Auswahl). Freitag 14-16. Dr. J. Freudiger

Hauptstudium
6015 Seminar: R. Carnap: Bedeutung und Notwendigkeit. Montag 14-16.

lic. phil. St. Furrer, Dr. St. Hottinger
6016 Kolloquium: Abstrakte Gegenstände. Montag 16-18. Dr. A. Burri, W. Hinzen, M.A.
6017 Seminar: Bedeutung und Intention. Texte von H. P. Grice. Dienstag 10-12.

Prof. A. Graeser, Dr. K. Petrus
6018 Seminar: Wissenschaftstheoretisches Seminar: Theorie und Experiment. Dienstag

14-16. Prof. H. Lauener
6019 Seminar: Die Entwicklung intersubjektiver Beziehungen. Neuere philosophische und

psychologische Theorien. Mittwoch 14-16. Proff. I. Kern, E. Marbach
6020 Seminar: Ansätze einer universalistischen Moralbegründung. Donnerstag 16-18. Be

ginn: 2. 11. 1995. PD Th. Kesselring
6021 Oberseminar: Tarskis Konzeption der Semantik. Donnerstag 14-16. Prof. H. Lauener
6022 Kolloquium für Fortgeschrittene: Seneca, De Ira. Freitag 10-12.

Proff. A. Graeser, Ch. Schäublin, Dr. A. Bächli
6023 Lektüre-Seminar: Fortsetzung des Platon-Seminars; evtl. Timaios; Politikos, Sophistes.

Termin nach Vereinbarung. Dr. J. Freudiger

Pädagogik I II

6024 Vorlesung: Schulreform und Schulkritik. Mittwoch 16-18. Prof. J. Oelkers |g||IIIHH
6025 Proseminar: Einführung in die Allgemeine Pädagogik. Mittwoch 10-12. Derselbe |||||mB|||||mI
6026 Proseminar: Pluralität der Kulturen und Allgemeinbildung. Durchgeführt von Assistentin |||||ll|0||

Allemann-Ghionda. Freitag 10-12. Derselbe |||
6027 Seminar: Die Pädagogik der Philanthropen. Durchgeführt von Assistent Rhyn. Dienstag 11|| ||||||H

16-18. Derselbe I I
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6028 Seminar: Institutionalisierte Lehr- und Lernprozesse. Durchgeführt von Assistentin
Späni und Assistent Zimmermann. Dienstag 14-16. Prof. J. Oelkers

6029 Forschungsprakt.: Strukturwandel der Lehrerbildung. Durchgeführt von Assistent
Criblez. Freitag 14-18. Derselbe

6030 Proseminar: Zur Reform der Berufsbildung. Eine Einführung in die Berufspädagogik.
Durchgeführt von den Assistenten Gonon und Künzli. Donnerstag 14-16. Derselbe

6031 Proseminar: Maria Montessori - Reformpädagogik zwischen Mystik und Naturwissen
schaft. Durchgeführt von Assistentin Hofer. Dienstag 10-12. Derselbe

6032 Päd. Kolloquium: Organisiert vom Institut für Pädagogik, dem Höheren Lehramt und
dem Sekundarlehramt. Für Dozentinnen und Dozenten, Assistentinnen und Assistenten 
sowie Studierende. Durchgeführt von Gastreferentinnen und Gastreferenten. Ort und 
Daten nach Ankündigung, viermal im Semester, Donnerstag 16-18. Derselbe

6033 Seminar: Wieviel kostet Bildung, wiewiel ist sie wert? Einführung in die Fragestellung
der Bildungsökonomie. Donnerstag 10-12. PD F. Osterwalder

6034 Seminar: Perspektiven in der Erwachsenen- und Weiterbildungsforschung:
Neue Ansätze - wichtige Ergebnisse. Montag 16-18. Prof. K. Weber

Pädagogische Psychologie
6035 Vorlesung: The role of instruction in the child's intellectual development. Durchgeführt

von Dr. I. Arievitch. Mittwoch 14-16. Prof. W. Herzog (beurlaubt)
6036 Seminar: Kommunikation und Beratung im Schulbereich. Durchgeführt von A. Brauchli

Bakker. Montag 14-16. Derselbe
6037 Seminar: Interkulturelles Lernen in der globalen Gesellschaft. Donnerstag 16-18.

Dr. P. Stadler
6038 Forschungspraktikum: Koedukation im Physikunterricht. Durchgeführt von Ch. Gerber

und E. Violi. Zeit nach Vereinbarung. Prof.W. Herzog
6039 Forschungspraktikum: Das Weltbild von Jugendlichen. Durchgeführt von Dr. J. Guldi-

mann. Zeit nach Vereinbarung. Derselbe
6040 Proseminar: Vergleich allgemeindidaktischer Modelle. Durchgeführt von M. Forster-

Wäckerlin. Donnerstag 14-16. Derselbe
6041 Proseminar: Fort- und Weiterbildung im Lehrbereich. Durchgeführt von S. Rüegg. Diens

tag 14-16. Derselbe
6042 Einführung in die Methoden der erziehungswissenschaftlichen Forschung, 1. Teil.

Durchgeführt von E. Boni. Montag 16-18. Derselbe
Forschungskolloquium: Organisiert vom Institut für Pädagogik, dem Höheren Lehramt 
und dem Sekundarlehramt. Für Dozentinnen und Dozenten, Assistentinnen und Assi- 

I stenten sowie Studierende. Durchgeführt von Gastreferentinnen und Gastreferenten.
Ort und Daten nach Ankündigung, viermal im Semester. Donnerstag 16-18. Siehe Nr. 
6032
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Lehrveranstaltungen im Studienjahr 1995/96

Höheres Lehramt

(Wintersemester 1995/96 und Sommersemester 1996)

Nach altem Studienplan:

1. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung

Vorlesung in Allgemeiner Pädagogik: Theorie der Erziehung. Mittwoch 16-18. Siehe Nr.
6024. Prof. J. Oelkers
Vorlesung in Pädagogischer Psychologie. Wird in Englisch gehalten. Mittwoch 14-16.
Siehe Nr. 6035. Dr. I. Arievitch
Diese beiden Vorlesungen können noch im WS 1995/96 sowie im SS 1996 besucht wer
den. Letzter Termin für Zwischenprüfung: Herbst 1996

Nach neuem Studienplan:
Die für das Studienjahr 1995/96 angemeldeten Studierenden werden direkt informiert.
In das Studienjahr 1995/96 können keine zusätzlichen Studierenden aufgenommen 
werden.
Nächster Anmeldetermin: 15. 1. 1996 für das Studienjahr 1996/97

Didaktische Einführung
6700 1. Kurs, Blockkurs. Dr. U. Meier
6701 2. Kurs, 9wöchiger Kurs. Prof. P. Labudde

Fachdidaktiken und Hauptpraktika
- Alle Fachdidaktiken finden in der Regel am Dienstag statt (Ausnahme Biologie), teilweise 

2stündig, teilweise 4stündig, Blockhalbtage oder -tage nach Ankündigung.
- Fachdidaktik und Hauptpraktikum müssen im gleichen Studienjahr besucht werden.

6702 Fachdidaktik Biologie. Dres. M. Schärer, F. Sury
6703 Fachdidaktik Chemie. Dr. G. Baars
6704 Fachdidaktik Deutsch. Dr. U. Jaussi
6705 Fachdidaktik Englisch. R. Bergamin
6706 Fachdidaktik Französisch. U. Geiger
6707 Fachdidaktik Geographie. Dr. M Hasler
6708 Fachdidaktik Geschichte. R. Hadorn
6709 Fachdidaktik Italienisch. M. Malinverni

Fachdidaktik Latein/Griechisch, an der Universität Freiburg. E. Jäger-Corpataux ■'
6710 Fachdidaktik Mathematik. Dr. A. Dalia Piazza, A. Höllenstein
6711 FachdidaktikPhysik. Dr. E. Flückiger, H. P. Bürki I j I; | ll i

Pädagogik: Systematische Studien/Tutoriate ' ' ! Illlj
Wintersemester 1995/96: : II
Allgemeine Pädagogik: Vorlesung, Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6024. Prof. J. Oelkers ||I|II||||H

6712 Tutoriat Allgemeine Pädagogik. Durchgeführt von Hauptfachstudierenden. 1 stündig,
Zeitpunkt nach Vereinbarung. Derselbe I I I

187 r II



Sommersemester 1996:
Pädagogische Psychologie: Vorlesung, Mittwoch 14-16. Prof. W. Herzog
Tutoriat Pädagogische Psychologie. Durchgeführt von Hauptfachstudierenden. 1 stün
dig, Zeitpunkt nach Vereinbarung. Derselbe

Pädagogik: Problembezogene Studien

6713 Problembezogene Studien: Mittwoch 8-12. Blocktage, nach Vereinbarung.
Dr. U. Küffer, Prof. P. Bonati, M. Neuenschwander 

Optionsveranstaltungen

Wintersemester 1995/96:
6714 Offene Unterrichtsformen in der Mittelschule. Dr. U. Aeschlimann
6715 Sicher vortragen - wirksam präsentieren. Blocktage. Wird doppelt geführt.

Dr. U. Meier
6716 Integrierte Informatik. Prof. Ae. Plüss

Sommersemester 1996:
- Gesprächsführung. Dr. Th. Gautschi
- Beratung an der Schule. Dr. U. Küffer

Weitere Veranstaltungen

Pädagogisches Kolloquium. Organisiert vom Institut für Pädagogik, dem Höheren Lehr
amt und dem Sekundarlehramt. Für Dozentinnen und Dozenten, Assistentinnen und As
sistenten sowie Studierende (fakultativ). Ort und Daten nach Ankündigung. Donnerstag, 
16-18. Siehe Nr. 6032. Gastreferentinnen und Gastreferenten

Psychologie
Grundstudium

6800 (1) Überblick über die Psychologie I: Lesen und Besprechen eines Einführungsbuches.
Tutorium. Gemeinsam mit R. Stadler. Durchgeführt von Tutorinnen und Tutoren. Obliga
torisch für das Propädeutikum. Nach Vereinbarung. Lektor R. Hänni

6801 (2) Einführung in die Methoden der Psychologie. Vorlesung. Obligatorisch für das Propä
deutikum. Donnerstag 10-12. Prof. R. Groner

6802 (3) Allgemeine Psychologie I (Motivation und Handlung). Vorlesung mit Fragestunde. 
Gemeinsam mit E. Blümli. Obligatorisch für das Propädeutikum. Freitag 8-10 (Vorle
sung), Freitag 14-15 (Fragestunde 1. Semester) und Freitag 15-16 (Fragestunde 3. Se-

I
mester). Prof. A. Lang

6803 (4) Einführung in die Sozialpsychologie. Fragestunde. Obligatorisch für Propädeutikum. 
Dienstag 10-12. Dr. G. Ochsenbein, lic.-phil. P. Beck

6804 (5) Einführung in die Sozialpsychologie. Fragestunde. Obligatorisch für das Propädeu
tikum. Dienstag 13-14. Dieselben

6805 (6) Planung und Durchführung empirischer Untersuchungen. Übungen. Gemeinsam mit 
S. Burri und NN. Dienstag 8-10. Lektor R. Hänni

6806 (7) Vergabe von Vordiplomarbeiten. Einmaliger Termin gegen Ende des Semesters.
PD G. Fassnacht
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6807 (8) Einführung in die Differentialpsychologischen Methoden. (Teil 1). Vorlesung mit
Übungen. Durchgeführt von V. Schade und W. Kälin. Dienstag 8-10. Prof. N. Semmer

6808 (9) Differentielle und Persönlichkeitspsychologie I. Vorlesung. Mittwoch 10-12.
Derselbe

6809 (10) Statistische Methoden II. Vorlesung. Donnerstag 10-12. Dr. M. Groner
6810 (11) Statistische Methoden II. Übungen. Montag 14-16. Dieselbe
6811 (12) Einführung in die Verhaltensbeobachtung. Übung mit Vorlesung. Donnerstag 9-12.

PD G. Fassnacht
6812 (13) Aufmerksamkeitssteuerung. Proseminar und Übungen. Gemeinsam mit Dr. D. Ca-

vegn. Dienstag 14-16. Prof. R. Groner

Allgemeine Psychologie
6813 (14) Einführung in die Soziophysiologie II. Vorlesung mit Übungen. Nach Vereinbarung.

PD M. L. Käsermann
6814 (15) Emotion und Sprache. Psychologische und linguistische Aspekte von Emotiona

lität. Seminar. Dienstag 16-18. PD M. L. Käsermann, Prof. I. Werlen
6815 (16) Die Organisation der Wahrnehmung - ökologische Sichten. Seminar. Gemeinsam

mit E. Schreiber. Montag 10-12. Prof. A. Lang
6816 (17) Sprachpsychologie. Arbeitsgruppe. Nach Vereinbarung. Lektor R. Hänni
6817 (18) Verschiedene Veranstaltungen in Allgemeiner Psychologie. Nach Vereinbarung.

N. N.
6818 (19) Psychologisches Kolloquium. Referat und Diskussion. Donnerstag 17-19.

Gastreferenten und Gastreferentinnen
- Siehe auch Nrn. 6819, 6820. Prof. R. Groner

Spezielle Psychologie
6819 (20) Visualisierung des Nicht-Sichtbaren. Seminar. Gemeinsam mit S. Burri. Montag

10-12. Prof. R. Groner
6820 (21) Kognitive Psychologie. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Dr. M. Groner und NN.

Dienstag 16-18. Derselbe
6821 (22) Der Siedlungsraum als Wohnumfeld. Seminar. Durchgeführt von Ass. D. Slongo und

H. Studer. Montag 14-16. Prof. A. Lang
6822 (23) Pioniere kulturpsychologischen Denkens. Seminar. Gemeinsam mit Ass. H. Studer

und E. Blümli. Nach Vereinbarung. Derselbe
6823 (24) Arbeitsgruppe Umweltpsychologie. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Mitarbeitern/

-innen. Montag 16-18. Derselbe 11
6824 (25) Sprache und Wissenschaft: Logische Propädeutik. Seminar. Nach Vereinbarung. || W

PD G. Fassnacht
(26) Philosophie der Psychologie. Vorlesung. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6008. lll IH'lli II 10

Prof. E. Marbach nli I
(27) Die Entwicklung intersubjektiver Beziehungen. Neuere philosophische und psy-
chologische Theorien. Seminar. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6019. || ||NM

Prof. I. Kern, Prof. E. Marbach I ■[■
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Sozialpsychologie
6825 (28) Sozialpsychologie. Versuch einer Integration. Vorlesung. Dienstag 14-16.

Prof. M. von Cranach
6826 (29) Sozialpsychologie. Versuch einer Integration. Seminar. Donnerstag 10-12.

Dr. F. Tschan Semmer
6827 (30) Soziale Repräsentationen: Ausgewählte Themen. Seminar. Durchgeführt von Ass.

A. Bangerter und Ch. Arn. Montag 8-12, 14tägig. Prof. M. von Cranach
6828 (31) Intensivbetreuung von Lizentiatsarbeiten. Mittwoch 9-11. Derselbe
6829 (32) Handlung. Seminar. Donnerstag 8-10.

Prof. M. von Cranach, Dr. F. Tschan Semmer
6830 (33) Sozialpsychologisches Kolloquium. Arbeitsgruppe. Organisiert von Dr. G. Ochsen

bein. Dienstag 16-18. Prof. M. von Cranach, Mitarbeiterinnen
6831 (34) Methodenseminar: Interview und Inhaltsanalyse. Montag 14-18, 14tägig.

lic.-phil. P. Beck 
Arbeits- und Organisationspsychologie

6832 (35) Organisationspsychologie. Vorlesung. Freitag 10-12. Prof. N. Semmer
6833 (36) Organisationspsychologie. Seminar zur Vorlesung. Durchgeführt von K. Gail.

Montag 14-16 und 16-18. Derselbe
6834 (37) Organisationsentwicklung. Seminar. Gemeinsam mit K. Gail. Mittwoch 14-16.

Derselbe
6835 (38) Stress am Arbeitsplatz. Forschungsseminar. Gemeinsam mit K. Gail und S. Greb-

ner. Donnerstag 9-12. Derselbe
6836 (39) Studentische Arbeitsgruppe. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Studierenden.

Montag 12.30-14. Derselbe
6837 (40) Arbeits- und Organisationspsychologisches Kolloquium. Mittwoch 17-19.

Derselbe 
Kinder- und Jugendpsychologie

6838 (41) Psychologie der Sozialentwicklung. Vorlesung. Dienstag 9-12. Daten nach Verein
barung. Prof. F. Alsaker

6839 (42) Das Verhältnis von Jugendlichen zu ihrem Körper. Arbeitsgruppe. Nach Vereinba
rung. Dieselbe

6840 (43) Problematische Sozialbeziehungen unter Gleichaltrigen. Arbeitsgruppe. Nach Ver
einbarung. Dieselbe

6841 (44) Angewandte Entwicklungspsychologie. Seminar. Mittwoch 10-12. Dr. W. Wicki
6842 (45) Evaluation von schulpsychologischen und erziehungsberaterischen Diensten.

■
 Arbeitsgruppe. Nach Vereinbarung. Derselbe

6843 (46) Kinder- und jugendpsychologisches Forum. Montag 16.30-18. Derselbe

6844 (47) Psychopathologie des Kindes- und Jugendalters I. Vorlesung. Dienstag 16-18,
erste Semesterhälfte. Prof. W. Felder

6845 (48) Psychopathologie des Kindes- und Jugendalters. Seminar. Dienstag 16-18, zweite
Semesterhälfte. Dr. M. Maurer, Dr. B. Jaeger

6846 (49) Übungen zur Gesprächsführung. Gemeinsam mit Assistent U. Tschanz. Blockver
anstaltungen. Nach Vereinbarung. Prof. A. Flammer

6847 (50) Sekundäre Kontrolle. Arbeitsgruppe. Montag 14-16, alle 14 Tage. Derselbe
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6848 (51) Tageszeit und Stimmung. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Assistent U. Tschanz.
Montag 14-16, alle 14 Tage. Prof. A. Flammer

6849 (52) Kolloquium für Doktorandinnen und Doktoranden. Blockveranstaltung.
7.-9.  9. 1995. Derselbe

6850 (53) Schweizerisches Graduiertenkolleg «Gedächtnispsychologie». Blockveranstaltung.
Nach Vereinbarung. Derselbe

6851 (54) Therapeutische Zugänge zu Kindern und Jugendlichen. Dr. H. Gamper
6852 (55) Entwicklungsdiagnostik im Kindergarten und Schulalter. Vorlesung mit Übungen.

Donnerstag 10-12. Dr. A. Grob
6853 (56) Entwicklung der Emotionsregulation. Arbeitsgruppe. Nach Vereinbarung.

Derselbe
6854 (57) Die Entwicklung der Selbstwirksamkeitsmeinung in verschiedenen Schulsystemen.

Arbeitsgruppe. Nach Vereinbarung. Dr. A. Stetsenko
6855 (58) Begleitkolloquium zum Aufbaustudium für Erziehungsberaterinnen und Schulpsy- 

chologen/-innen. Freitag 8.30-12 und 13.30-17.30, alle 14 Tage.
Dr. M. Vatter, Dr. U. Wälti 

Klinische Psychologie
6856 (59) Allgemeine Psychotherapie I. Vorlesung und Seminar. Dienstag 10-12.

Prof. K. Grawe
6857 (60) Pathopsychologie II. Vorlesung und Seminar. Durchgeführt von lic.-phil. B. Heiniger

und Dipl.-psych. S. Schmalbach. Dienstag 14-16. Derselbe
6858 (61) Grundkonzepte der Psychotherapie I. Seminar. Durchgeführt von Dr. H. Ambühl.

Montag 10-12. Derselbe
6859 (62) Klinisch-psychologische Diagnostik I. Seminar mit Übungen. Donnerstag 14-16.

PD K. Hänsgen
6860 (63) Klinische Gesprächsführung. Seminar mit Übungen. Donnerstag 14-18,

alle 14 Tage PD F. Caspar
6861 (64) Klinisch-psychologische Phänomene aus sozialpsychologischer Sicht. Seminar.

Mittwoch 14-16. Derselbe
6862 (65) Veränderungsmodelle in der klinischen Psychologie. Erleben, Einstellung, Verhal

ten. Seminar. Durchgeführt von Dipl.-psych. A. Scharfenstein. Mittwoch 16-18.
Prof. K. Grawe

6863 (66) Psychosomatische Gesundheit: ein Gruppentraining. Seminar mit Übungen. Durch
geführt von lic.-phil. U. Braun. Mittwoch 10-12. Derselbe

6864 (67) Psychotherapie und Motivation oder «Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg». Seminar.
Durchgeführt von lic.-phil. P. Jeger. Dienstag 16-18. Derselbe

6865 (68) Forschungsseminar. Kolloquium. Gemeinsam mit Mitarbeitern/-innen. Mittwoch ■ f j’'1 P
8-10. Derselbe ■

6866 (69) Doktorandenkolloquium. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe

Sprachwissenschaft i |
Historisch-vergleichende Sprachwissenschaft
6043 Grundstudium. Einführung in die historisch-vergleichende Sprachwissenschaft I. 2stün-

dig, nach Vereinbarung. Dr. R. Lanszweert 1||| |
6044 Einführung in das Oskische. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
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6045 Vorlesung: Die Religion Zarathustras. Montag, 13-14. Prof. R. Bielmeier
6046 Altkirchenslavisch und Indogermanisch. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6047 Übung: Einführung in die klassische tibetische Schriftsprache. 2stündig, nach Verein

barung. Derselbe
6048 Übung: Klassisch-tibetische Lektüre. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6049 Übung: Einführung in das moderne Zentraltibetische. Durchgeführt von F. Haller. 2stün-

dig, nach Vereinbarung. Derselbe
6050 Projektseminar: Tibetische Dialektforschung. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6051 Übung: Neugeorgische Lektüre. Montag 15-16. Derselbe
6052 Seminar: Sprachtypologie: Aktivsprachen. Gemeinsam mit Prof. I. Werlen. Dienstag,

14-16. Derselbe
6053 Einführung in das Tocharische I. Dienstag 10-12. Dr. I. Hajnal
6054 Übung: Einfache Sanskrit-Lektüre. Dienstag 16-18. PD A. Etter

Allgemeine Sprachwissenschaft

6055 Proseminar: Einführung in die allgemeine Sprachwissenschaft I. Donnerstag 10-12.
Prof. I. Werlen

- Seminar: Sprachtypologie: Aktivsprachen. Gemeinsam mit Prof. R. Bielmeier. Dienstag,
14-16. Siehe Nr. 6052. Derselbe

- Seminar: Emotion und Sprache. Linguistische und psychologische Aspekte von Emo
tionalität. Gemeinsam mit PD M.-L. Käsermann. Dienstag 16-18. Siehe Nr. 6814.

Derselbe
6056 Tagalog lll. Gemeinsam mit C. Rohner. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6057 Koreanisch für Fortgeschrittene. Durchgeführt von A. Wymann. 2stündig, nach Verein

barung. Derselbe
6058 Einführung in die generative Grammatik. 2stündig, nach Vereinbarung. |

PD Z. Penner
6059 Forschungsseminar: Psycholinguistik. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe

- Kolloquium: Didaktik der Fremdsprachen. Lernerfahrung: Chinesisch. Mittwoch, 16-19. 
Alle 14 Tage. Beginn: 8.11.1995. Siehe Nr. 6061. Prof. I. Werlen und Lektorinnen

H. Murray, Dr. F. Roncoroni, E. Winiger, A. Lachner
6060 Forschungsseminar: Berner Zirkel für Sprachwissenschaft. Mittwoch 17-19. Nach

Ankündigung. Prof. I. Werlen und Prof. R. Bielmeier

Angewandte Linguistik

1
 6061 Kolloquium: Didaktik der Fremdsprachen. Lernerfahrung: Chinesisch. Mittwoch, 16-19.

Alle 14 Tage. Beginn: 8. 11. 1995. Prof. I. Werlen und Lektorinnen H. Murray,

Dr. F. Roncoroni, E. Winiger, Dr. A. Lachner

Fremdsprachenkurse für Studierende aller Fakultäten
(Abteilung für angewandte Linguistik, AAL)
Für alle Sprachkurse an der Abteilung für angewandte Linguistik ist wegen der beschränkten 
Teilnehmerzahl eine schriftliche oder telefonische Voranmeldung erforderlich (Sekretariat der 
AAL, Länggassstrasse 49, 3000 Bern 9, Zimmer B 167, Telefon 031 631 83 91).
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I. Intensivkurse ausserhalb des Semesters

6062 Arabisch Intensiv II: Fertigkeitsorientierter Kurs in modernem Hocharabisch (fusha) für
Teilnehmerinnen von Arabisch II. 9. bis 20. 10. 1995 und 11. bis 15. 3. 1996. Jeweils 
Montag bis Freitag, 9-13 mit insgesamt 60 Stunden. Dr. M. Abu-Rub

6063 Chinesisch I (Intensiv): Fertigkeitsorientierter Kurs in gesprochenem Chinesisch für An
fänger ohne Vorkenntnisse mit Einführung in die chinesische Schrift (wird während des 
Semesters als Streukurs fortgeführt). 9.-20. Oktober 1995, jeweils 9.15-13, zwei Wo
chen jeweils Montag bis Freitag, mit insgesamt 40 Stunden. Beginn: Montag, 9. Okto
ber 1995, 9.15. Dr. A. Lachner

6064 Deutsch als Fremdsprache. Einführung in die Wissenschaftssprache
(Satzgrammatik/Textgrammatik). Lektorin I. Kummer
Montag bis Freitag, 13.15-17.30, äusser Mittwoch. Total 40 Stunden mit Anteilen auto
nomen Lernens.
1. Block: 18.9.-22.9.1995: Satzgrammatik
2. Block: 2.10.-6.10.1995: Textgrammatik

6065 Deutsch als Fremdsprache: Sprechtheater, Übungen zur Aussprache und Prosodie.
Studierende des BES. 16.10.-20.10.1995. Montag bis Freitag, 13.15-17.30, äusser 
Mittwoch. Total 20 Stunden. Dieselbe

6066 Italiano: Intensivkurs. 12.2.-16.2.1996, 9-13. Dr. F. Roncoroni-Waser

II. Sprachkurse während des Semesters

6067 Chinesisch II: Sprechfertigkeit und Schriftzeichenerwerb (Voraussetzung: Teilnahme an
Chinesisch I Intensiv). Donnerstag 12.15-13.45. Dr. A. Lachner

6068 Chinesische Texte I: Donnerstag 14.15-15.45. Derselbe
6069 Deutsch als Fremdsprache, Aufbaustufe I. Für Studierende mit Vorkenntnissen. Diens

tag und Donnerstag 9-12. Lektorin E. Winiger
6070 Deutsch als Fremdsprache, Aufbaustufe lll: Satzgrammatik. Nach Vereinbarung.

Dieselbe
6071 Deutsch als Fremdsprache: Anleitung zum Selbstlernen mit Tests, dienstags, 17.15-18.

1 stündig, bis Weihnachten. Beginn: 24. 10. 1995. Lektorin I. Kummer
6072 Deutsch als Fremdsprache, Mittelstufe: Kultursprache Deutsch. Lesen und Schreiben.

Mittwoch: 16.15-18. Beginn: 25. 10. 1995. Dieselbe
6073 Deutsch als Fremdsprache, Mittelstufe: Die Schweiz in literarischen Texten (Landes

kunde). Dienstag: 16.15-18. 2stündig, ab Weihnachten. Beginn: 9. 1. 1996. Dieselbe
6074 Berndeutsch. Für Studierende mit guten Kenntnissen des Hochdeutschen. Dienstag,

12.30-14. Lektorin E. Winiger
6075 Study Skills in English: Reading, listening, and speaking skills in an academic context. ;i|h| || |j|l|

Tuesdays 12.15-13.45. Lektorin H. Murray l Il
6076 Grammar and Writing: Practice in the mechanics of writing expository texts. Wednes- l|

day 12.15-13.45. Dieselbe I!|M|h|I|
6077 Scientific Writing: Practical work on participants' own dissertations and articles. Tues-

day 16-18. (Begins 14. 11. 1995). Dieselbe 11|||||1

6078 TOEFL Orientation Course: Information and practice for the Test of English as a Foreign III|H!| || II
Language. Tuesday 16.15-17.45 (3 sessions: 24. 10.-7. 11.1995). Dieselbe
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6079 Italiano: pratica comunicativa.(Für Anfängerinnen). Montag 12-14.
Dr. F. Roncoroni-Waser

6080 Italiano: tecniche di discussione. Mittwoch 12-14. Dieselbe
6081 Italiano: lettura di testi di storia dell'arte. Nach Vereinbarung. Dieselbe
6082 Neugriechisch I. Für Studierende aller Fakultäten. 1. Semester des 2jährigen Grundkur

ses. 2stündig. Dienstag 18.15-19.45. A. Imhof-Typaldos
6083 Neugriechische Lektüre: 1 stündig. Mittwoch 18.15-19. Dieselbe
6084 Russisch I. Für Studierende aller Fakultäten. 4stündig, nach Vereinbarung.

I. Fröhlicher
6085 Russisch Mittelstufe. Für Studierende aller Fakultäten mit Grundkenntnissen. Mittwoch

8-10 oder nach Vereinbarung. R. Widmer
6086 Spanisch I für Anfänger. Für Studierende aller Fakultäten ohne Vorkenntnisse. Mittwoch

14-16. V. Näf-Piera

Islamwissenschaft
6087 Vorlesung: Grundlagen der Islamwissenschaft. 2stündig. Dienstag 16-18.

Prof. Dr. R. Schulze
6088 Seminar: Islamischer Pietismus und Fundamentalismus, 2stündig, Donnerstag 16-18.

Derselbe
6089 Seminar: Kultur- und Sozialgeschichte Ägyptens im 19. Jahrhundert, 2stündig, Don

nerstag 10-12. Derselbe
6090 Arabische Lektüre: Islamisches Theater: Mustafa Mahmüd: as-saitän yaskunu fi baitina,

Dienstag 10-11. Derselbe
6091 Arabische Lektüre: Ibn Taimiya: talbis Iblis. Dienstag 12-13. Derselbe
6092 Persische Lektüre: Rasid ad-Dins Bericht über Indien. Mittwoch 9-10. Derselbe
6093 Persische Lektüre: Einfache Prosatexte 19. Jahrhundert. Freitag 16-17.

Dr. K. Behrouz
6094 Türkische Lektüre: Gefängniserinnerungen einer islamischen Aktivistin. Mittwoch

16-17. Dr. P. Furrer
Arabisch Intensiv II: Fertigkeitsorientierter Kurs in modernem Hocharabisch (fusha) für 
Teilnehmerinnen von Arabisch II. 9.-20. Oktober 1995 und 11.-15. März 1996, Montag 
bis Freitag 9.15-13 mit insgesamt 60 Stunden, Anmeldung siehe AAL. Siehe Nr. 6062.

Dr. M. Abu-Rub
6095 Arabisch I. Montag 9-11. Mittwoch 16-18. N.N.
6096 Arabisch lll. Dienstag 8-10, Freitag 8-10. Dr. des. A. Tunger
6097 Übung zu Arabisch lll, 2stündig nach Vereinbarung. Derselbe

1
 6098 Persisch I. Freitag 13-15. Dr. K. Behrouz

6099 Türkisch I. Mittwoch 10-12. Dr. P. Furrer

6100 Tutorium zur Vorlesung. 2stündig, nach Vereinbarung. N.N.

Veranstaltungen in Freiburg

- Cours: Introduction ä l'lslam. Lundi 14-15. M. Chenou
- Vorlesung: Einführung in den Islam. Montag 15-16. Dieselbe
- Arabisch I/Cours de langue. Montag 11-13. Dieselbe
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Klassische Philologie
6101 Vorlesung: Der griechische Roman. Donnerstag 10-12. Prof. H.-G. Nesselrath
6102 Vorlesung: Catull und die Neoteriker. Dienstag 8-10. PD Th. Führer
6103 Griechisches Seminar: Die «Truggesandtschaftsreden» des Aischines und Demosthe

nes. Dienstag 14-16. Prof. H.-G. Nesselrath
Kolloquium/Lektüre: Sokrates Scholasticus, Kirchengeschichte (Forts.). Mittwoch
10-12. Gemeinsam mit Prof. M. George. Siehe Nr. 1035. Derselbe

6104 Griechische Lektüre: Aristophanes, Wolken, Montag 16-18. PD M. Hillgruber
6105 Kolloquium: Frühgriechisches Rechtsdenken von Hesiod bis zur Sophistik. Alle 14 Tage,

Montag 19.30-22. Prof. Chr. Eucken
6106 Griechische Sprachübungen I. Mittwoch 8-10. Derselbe
6107 Griechisches Proseminar: Xenophon, Auswahl aus den Hellenika. Donnerstag 14-16.

Prof. A. Stückelberger
6108 Lateinisches Seminar: Valerius Flaccus. Mittwoch 14-16. Prof. H.-G. Nesselrath
6109 Lateinische Lektüre: Vergil, Aeneis. Mittwoch 16-18, verlegbar. Th. Hidber

Philologisch-philosophisches Kolloquium: Senecca, De ira. Freitag 10-12. Gemeinsam
mit den Proff. Eucken und Graeser. Siehe Nr. 6022. Prof. Chr. Schäublin

6110 Kolloquium: Paläographie anhand der Überlieferung klassischer lateinischer Schrift
steller (vorwiegend aufgrund der in der Burgerbibliothek Bern aufbewahrten Hand
schriften). Freitag 16-18, verlegbar. Prof P. Ladner

6111 Lateinische Sprachübungen I. Montag 8-10, verlegbar. H. Sommer
6112 Lateinisches Proseminar: Sallust. Donnerstag 8-10, verlegbar. S. Walt
6113 Lateinisches Grammatik-Repetitorium für SLA. Durchgeführt von Hilfsassistentinnen.

Nach Vereinbarung.
- Neugriechisch I. 2stündig. Dienstag 18.15-19.45. Siehe Nr. 6082. A. Imhof-Typaldos
- Neugriechische Lektüre. Mittwoch 18.15-19. Siehe Nr. 6083. Dieselbe

Sprachkurse für Latinum und Graecum
6114 Lateinkurs lll: Poetische Texte, Mythologie. Montag 16-18, Donnerstag 16-19.

M. Wörnhard
6115 Lateinkurs I: Einführung in die lateinische Sprache und Kultur. Montag 16-19, Mittwoch

16-18. H. Klingler
6116 Griechischkurs I: 4stündig, nach Vereinbarung. Unbedingt Vorbesprechung (Semester

eröffnung) beachten (26. 10. 1995). K. Keller
6117 Griechischkurs lll. Grammatikrepetition. Platon, Gorgias. Dienstag 10-12, Freitag 8-10.

Prof. Chr. Eucken IIH |||w|I||l 

Germanistik i IIH Ul lll
6118 Vorlesung: Frauen. Literatur. Geschichte. Literarische Weiblichkeitsimaginationen in der :NMI|||||

Literatur des 18. bis 20. Jahrhunderts im soziohistorischen Kontext. Freitag 10-12. |'||l|l| I
Dr. H. Herwig : I lll 1 l|l|

Prof. P. Rusterholz (beurlaubt) | ■ 1111| 11
6119 Seminar: «Muse Melancholie - Therapeuticum Poesie». Der Dichter als Melancholiker I l] 11| ||l | l||||

in der deutschen Lyrik. Dienstag 14-16. Dieselbe ||L'I| ||||| |||
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6120 Proseminar I: Einführung in die Neuere deutsche Literatur. Dienstag 8.30-10.
lic. phil. I. Wirtz Merki

6121 Vorlesung: Komödien - Exemplarische Literaturgeschichte am Beispiel einer Gattung.
2. Teil: Von der Romantik bis zum 20. Jahrhundert. Donnerstag 16-18.

Prof. H. Thomke
6122 Hauptseminar: Nietzsche als Dichter - Nietzsche und die Dichter. Montag 14-16.

Derselbe
- Seminar: Alte und neue Psalmen als Gebet. Biblische, literarische, musikalische und 

praktisch-theologische Zugänge. Gemeinsam mit den Proff. Ch. Barben, M. Klopfen
stein und A. Marti. Dienstag 8.30-10. Siehe Nr. 1013. Derselbe

6123 Proseminar I: Einführung in die Neuere deutsche Literatur. Georg Büchner. Mittwoch
10-12. Dr. S. S. Tschopp

6124 Vorlesung: Philologie, Interpretation und Historik. Donnerstag 10-12. Prof. W. Pross
6125 Hauptseminar: Jean Paul. Montag 16-18. Derselbe
6126 Hauptseminar: Vitalismus und Mechanismus in der Literatur des 18. Jahrhunderts.

Dienstag 10-12. Derselbe
6127 Proseminar I: Einführung in die Neuere deutsche Literatur. Donnerstag 16-18.

Derselbe
6128 Proseminar I: Einführung in die Literaturwissenschaft. Grundbegriffe, Methoden, Lese

übungen und Wissenschaftsgeschichte der Germanistik am Beispiel von Gustav Frey- 
tag. Mittwoch 16-18. Dr. des. E. Achermann

6129 Vorlesung: Geschichte des europäischen Landschaftsbewusstseins. Mittwoch 14-16.
Siehe auch Nr. 3575. Dr. M. Jakob, Prof. E. W. B. Hess-Lüttich (beurlaubt)

6130 Hauptseminar: Das Traummotiv in der deutschen Romantik. Mittwoch 16-18.
Derselbe

6131 Proseminar I: Einführung in die Neuere deutsche Literatur. Donnerstag 16-18.
Dr. G. Schiewer

6132 Hauptseminar: Lyrik-Interpretationen. Von der Goethezeit bis zur Gegenwart. (2. Teil).
Mittwoch 10-12. Prof. H. P. Holl

6133 Seminar: Darstellungsformen in den Geistes- und Naturwissenschaften VI. Gemeinsam 
mit Prof. A. Graeser, J. Niederhauser und K. Petrus. Freitag 15-18, alle drei Wochen.

Prof. L. Danneberg
6134 Vorlesung: Bilder und Symbole des europäischen Mittelalters. Freitag 14-16.

Prof. H. Herkommer
6135 Kolloquium zur Vorlesung. Freitag 16.30-18. Derselbe

1
6136 Hauptseminar: Die «Legendenromane» Hartmanns von Aue: Der Arme Heinrich, Gre- 

gorius. Montag 16-18. Derselbe

6137 Oberseminar: Prolog und Epilog in der Literatur des Mittelalters. Dienstag 18-20. 
Derselbe

6138 Proseminar II: Einführung in die ältere deutsche Sprache und Literatur.
Kurs 1: Montag 8.15-10. Kurs 2: Freitag 16.15-18. lic. phil. B. Wolf

6139 Seminar: «saget mir ieman waz ist minne?» Zur Theorie über die Liebe in deutschen Tex
ten des Mittelalters. Donnerstag 12-14. Prof. A. Schnyder
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6140 Vorlesung: Deutsche Etymologie und Wortgeschichte. Montag 10-12.
Prof. W. Sanders

6141 Hauptseminar: Rechts und links. Die Lateralität in sprachwissenschaftlicher Sicht. Don
nerstag 8.30-10. Derselbe

6142 Oberseminar: Stil und Sprachkultur. Montag 8.30-10. Derselbe
6143 Übung: Einführung in das Fach Deutsche Sprache (für Studienanfängerinnen und -an-

fänger). Mittwoch 8.30-10. Prof. W. Sanders/lic. phil. J. Niederhauser
6144 Proseminar I: Einführung in die germanistische Linguistik. Grundbegriffe, Methoden,

Struktur der Sprache. Montag 14-16. lic. phil. S. Mathis
6145 Proseminar I: Einführung in die germanistische Linguistik. Grundbegriffe, Methoden,

Struktur der Sprache. Dienstag 14-16. lic. phil. J. Niederhauser
6146 Proseminar I: Einführung in die germanistische Linguistik. Grundbegriffe, Methoden,

Struktur der Sprache. Donnerstag 10-12. Dr. St. Szlek
6147 Vorlesung: Sprachgeschichte II: Vom Althochdeutschen zum .Neuhochdeutschen (mit

Textinterpretationen). Dienstag, Freitag 8-9. Prof. P. Glatthard
6148 Vorlesung: Romanische Substrate im Schweizerdeutschen. Freitag 9-10. Derselbe

6149 Seminar: Thomas und Felix Platter - zwei Autobiographien aus dem 16. Jahrhundert.
Montag 8.30-10. Derselbe

6150 Seminar: Vordeutsche Ortsnamenschichten in der Schweiz. Dienstag 9-11. Derselbe
6151 Besprechung wissenschaftlicher Arbeiten. Montag 10-11. Derselbe
6152 Proseminar: Einführung in die Volkskunde; Grundlagen und Methoden. Anwen

dungsthema: Motive der Volkskunst. Mittwoch 8.30-10. Dr. E. Derendinger
6153 Proseminar: Einführung in die Volkskunde (Grundlagen und Methoden). «Technik-Kul

tur» -Aufkommen, Umgang, Einsatz und Bewertung der Technik im Alltag. Donnerstag 
14-16. Dr. Th. Hengartner

- Deutsch. Fachdidaktischer Kurs (erster Teil). Dienstag 8-10. Blocktag(e) nach Vereinba
rung. Beginn: 29. August 1995. Siehe Nr. 6704 Dr. U. Jaussi

Anglistik

Medieval English Language and Literature

6154 Lecture: «Who are we?» Representing the Self in the English Middle Ages. Friday 11-13.
Prof. M. Bridges

6155 Lecture and Colloquium: Medieval Religious Culture and Literature: an Introduction. Ifflliilijl 11
Thursday 14-16. N.N. ||||| ||||||

6156 Proseminar: Introduction to Old English. Monday 11-13. (2 groups) llllHIIIIM
Prof. M. Bridges, K. Rupp

6157 Proseminar: Introduction to Old English. Monday 14-16. PD U. Dürmüller
6158 Practical Course: Exercises in Old English. Tuesday 11-12. Prof. M. Bridges i HW
6159 Seminar: In Search of the Other World: The Voyage of St. Brendan and Pearl. Monday II | L

14-16. By the same H I|||H
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American Literature
6160 Lecture: Postmodern American Fiction II. Tuesday 16-18. Prof. F. Gysin
6161 Colloquium: African American Literary Theory. Thursday 10-12. By the same
6162 Proseminar: Introduction to American Fiction. Tuesday 14-16 Dr. S. Ludwig
6163 Seminar: Postmodern Fiction in Black and White. Tuesday 10-12. Prof. F. Gysin
6164 Work in Progress. Monday 10-12. By the same

English Literature
6165 Lecture: Literature, Private and Public Life, 1720-1820. Monday 9-11. Prof. W. Senn
6166 Proseminar: Introduction to Shakespeare (for Ist Semester students). Monday 16-18.

Dr. C. A. Gertsch
6167 Proseminar: Man and Nature in 18th and 19th Century Texts (for 3rd Semester students).

Thursday 9-11. By the same
6168 Proseminar: Shakespeare's The Tempest and its Heirs. An Introduction to Literature in

English. Wednesday 10-12. A. Zimmermann
6169 Seminar: Pope and Wordsworth: From Neoclassical to Romantic Poetry. Tuesday

16-18. Prof. W. Senn
6170 Indian Novels in English. Tuesday 14-16. By the same
6171 Revision of Work in Progress. Monday 16-18. By the same

- Additional courses: see under Centre de formation du brevet secondaire.

Modern English Language

6172 Proseminar: Introduction to Linguistics lll. Friday 9-11. Dr. J. Strässler
6173 Seminar: Tudor (Shakespearian) English. Monday 16-18. Prof. U. Dürmüller

Practical Courses

6174 Text Comprehension and Analysis. Tuesday 9-10. F. Andres
6175 Writing Skills I. Tuesday 10-11, Group A. Tuesday 11-12, Group B. S.D. Hicks, M.A.
6176 Writing Skills I. Tuesday 10-11 Group C. Tuesday 11-12 Group D. F. Andres
6177 Writing Skills Tutorials (for 3rd Semester students). Tuesday 14-15. By the same
6178 Modern English Grammar I. Tuesday 14-16. S. D. Hicks, M. A.
6179 Writing Skills Tutorials (for 3rd semester students). Tuesday 16-18. By the same
6180 Phonetics. Wednesday 14-16. Dr. J. Berger
6181 Drama Workshop. Wednesday 16-18. S.D. Hicks, M. A.

1
6182 Use of English.Thursday 10-11. F. Andres

6183 English-Speaking World I. Thursday 13-14. D.T. Williams, M.A.

6184 English Language Workshop. Thursday 16-17. F. Andres

Romanistik
6185 Einführung ins Rätoromanische. Dienstag 10-12 oder nach Vereinbarung.

Prof. R. Liver
6186 Seminario di linguistica italiana: sintagmi fissi. Fraseologismi, locuzioni, proverbi. Mer- 

coledi 14-16. La stessa
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6187 Morfosintassi storica dell'italiano e lettura dantesca (corso). Venerdi 8-10.
Prof. R. Liver

6188 Altfranzösische Lektüre: satirische und parodistische Literatur. Nach Vereinbarung.
Dieselbe

6189 Introduction ä l'ancien frangais. Lundi 13-14. Dr. E. Büchi
6190 Cours: Le frangais en contact avec l'anglais ä travers les siecles. Lundi 14-15.

La meme
6191 Proseminario di linguistica italiana: Teoria della lingua e codificazione (sec. XV—XVIII).

Martedi 8-10. Prof. R. Engler
6192 Einführung in die romanische Philologie. Mittwoch 9-10. Derselbe
6193 Begleitende Texte zur Einführung in die romanische Philologie. Mittwoch 9-10.

Derselbe
6194 Ancien frangais lll: Lecture et morphosyntaxe. Jeudi 8-10. Derselbe
6195 Romanisches Seminar: Stilistik. Freitag 8-10. Derselbe
6196 Corso: Introduzione alla linguistica italiana. Durch den Assistenten Dr. P. Giannoni.

Dienstag 14-15. Derselbe
6197 Introduction ä la linguistique frangaise. Lundi 9-10. Prof. M. Bonhomme
6198 Proseminaire de linguistique frangaise. Mardi 12-14. Le meme
6199 Cours (Grundstudium): Linguistique des medias: «La presse». Mardi 16-17. Le meme
6200 Cours de langue frangaise. «L'enonciation au pluriel.» Lundi 10-11. Le meme
6201 Seminaire BENEFRI: «L'argumentation publicitaire». Avec l'assistant M. Rinn. Lundi

16-18. Le meme
6202 Colloque de recherche en linguistique frangaise. Mardi 17-18. Le meme
6203 Cours de grammaire frangaise II. Mercredi 10-11. Dr. A. Fryba
6204 Traduction Allemand-Frangais. 2 heures tous les 15 jours (horaire ä convenir).

La meme
6205 Proseminaire de lexicologie. Jeudi 14-16.
6206 Theme I. Mardi 10-12 et 14-16 (au choix), tous les 15 jours. Dr. E. Büchi
6207 Entrainement ä l'expression orale I:

- Cours de base. Mardi 8-9, tous les 15 jours.
- Cours superieur. Mardi 9-10, tous les 15 jours. La meme

6208 Travaux pratiques de lexicologie I. Lundi 9-10 et 10-11 (au choix). La meme
6209 Cours de langue frangaise: la francophonie. Lundi 8-9. Dr. R. Rohrbach
6210 Litterature frangaise: Cours. Dialogue ä trois: Voltaire, Diderot, Rousseau. Jeudi 10-12. flMKflfKHI

Prof. J. E. Jackson |
6211 Proseminaire de litterature frangaise. Rousseau: Les Confessions. Mercredi 14-16. |MH|||I||

Le meme
6212 Seminaire de litterature frangaise. Rousseau: La Nouvelle Heloise. Jeudi 14-16. |B| IH|||||||

Le meme ■ mKn l |l|||
6213 Colloque: Direction de travaux. Mercredi: 10-12. II
6214 Seminaire de litterature frangaise. Agrippa d'Aubigne: Les Tragiques. Par Prof. O. Pot. IIIIHIIIhI

Vendredi 14-16. Le meme h|[|!in ]|||||
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6215 Introduction aux etudes litteraires de frangais I. Par l'assistante D. Wieser. Jeudi 12-14.
Prof. J. E. Jackson

6216 Seminaire de litterature frangaise. Que reste-t-il du theätre d'A. Camus? Se procurer Le
Malentendu et Caligula. Mercredi 14-16. Prof. J.C. Joye

6217 Proseminaire I de litterature frangaise (etudiant[e]s du 1er semestre). Explication de tex-
tes. Nerval: Les Chimeres. Lundi 10.30-12. Le meme

6218 Proseminaire lll de litterature frangaise (etudiant[e]s du 3e semestre). Explication de tex-
tes. Racine: Esther. Mardi 14-16. Le meme

6219 Colloques de litterature frangaise I.
a) sujet: Anthologie de la poesie frangaise. Hachette, Livre de poche, 1961.
Lundi 14-15. Le meme
b) sujet: Frangoise Choquard: Le Centaure blesse, Ed. Canevas, Dole et St-Imier,
1994. Jundi 15-16. Le meme
Les colloques a) et b) sont egalement ouverts aux etudiant(e)s du SLA (5e semestre)

6220 Nouveautes litteraires frangaises. Cours Mercredi 17-18. Le meme
6221 Dissertation. Andre Breton: Nadja (Folio). Groupes a) et b) en alternance tous les 15

jours. Lundi 10-12. Prof. A. Vanoncini
6222 Corso. «La leggerezza» secondo Calvino per un percorso tra Otto e Novecento. Lunedi

10-12. Prof. P. G. Conti
6223 Seminario. Giacomo Leopardi. Martedi 16-18. Lo stesso
6224 Proseminario. Attraverso i generi della poesia: Tecniche interpretative.Lunedi 14-16.

Lo stesso
6225 Colloquio su lavori in corso e/o libero incontro di lavoro critico. Giovedi 16-18, quindi-

cinale alternando. Lo stesso
6226 Traduzione dal tedesco. Mercoledi 8-10. Dott. M. Heyer-Caput
6227 Problemi teorici e pratici dell'apprendimento dell'italiano come lingua seconda. Martedi

14-16. Dott. B. Moretti
6228 Storia della letteratura italiana IV. II Novecento. Giovedi 10-12. Dott. C. Riatsch
6229 Lettura di complemento al corso di storia della letteratura. Luigi Pirandello «II fu Mattia

Pascal» e «Uno, nessuno e centomila». Giovedi 9-10. Lo stesso
6230 Strumenti di critica letteraria. Lingua e dialetto in testi letterari. Mercoledi 12-13.

Lo stesso
6231 Analisi testuali. II «paesaggio» in alcuni poeti del Novecento. Lunedi 16-18. D. Berra
6232 Lettura di prosa moderna. II dubbio e la ragione: racconti surreali. Martedi 14-16.

I
La stessa 
6233 Grammatica generale (livello A). Giovedi 15-17. Dott. G. Pedrojetta

6234 Complementi di grammatica (livello B). Giovedi 14-15. Lo stesso
6235 Traduzione francese-italiano. Giovedi 17-18. Lo stesso
6236 Metrica I e lettura di testi poetici (Novecento). Mercoledi 10-11. M. Figini Geiger 
6237 Composizione. Mercoledi 11-12. A. Malinverni
6238 Proseminario: «Introduccion a la critica literaria: teatro y dramätica.» Martes 9.30-11.

Prof. J. M. Lopez
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6239 Curso 1: «Hacia Cervantes: primera lectura del Quijote.» Miercoles 16-18, 1a mitad del
semestre. Prof. J. M. Lopez

6240 Curso 2: «Para Unamuno en torno a sus teorfas y präcticas novelisticas.» Miercoles
16-18, 2a mitad del semestre. El mismo

6241 Seminario: «De don Juanes anda el tema». Jueves 9-12.30, cada 2 semanas. El mismo
6242 Curso en Friburgo BENEFRI; «Acercamiento a dos mundos novelescos memorables:

Borges y Rulfo». Jueves 15-17. El mismo
6243 Curso/seminario: La lengua espahola fuera de Espana. Lunes 14-16. PD B. Schmid
6244 Proseminario: El lenguaje de los periodicos. Jueves 10-12. Dr. E. Ros
6245 Seminario: Curso de gramätica espanola. Jueves 8.30-10. Dr. J. Penate

Slavistik und Baltistik
6246 Vorlesung und Kolloquium: Tschechische und slovakische Literatur - Visionen der Ro

mantik: Karel Hynek Mächa, Karel Jaromir Erben und Janko Kral1 und ihr poetisches
Umfeld. Dienstag 10-12, alle 14 Tage. Prof. J. P. Locher

6247 Vorlesung und Kolloquium: Mensch und Welt im poetischen Wort. Analysen in drei
zyklischen Abfolgen: 1. Polic Kamov bis Crnjanski. 2.Nastasijevic, Popa, Dizdar, Zivlak.
3. Tadijanovic, Slavicek, Mihalic; Salamun, Ihan. Montag 10-12, alle 14 Tage.

Derselbe
6248 Hauptseminar: Russische Prosa in den sechziger Jahren des 19. Jahrhunderts II: Von

Dostoevskij (Zapiski iz Mertvogo doma) und Turgenev (Otcy i deti) über Leskov (Ovce-
byk, Ledi Makbet Mcenskogo uezda) bis zu den existentiellen Panoramen bei Dostoe
vskij (Idiot) und Tolstoj (Vojna i mir). Teil 2. Donnerstag 8.30-10. Derselbe

6249 Proseminar: Formen des Realismus: Die Idealität des Realen - Dostoevskijs «Idiot» und
Fadeevs «Razgrom». Montag 13-15. Dr. R. Hodel

6250 Einführung: Der Kasus im Russischen. Mittwoch 10-12. Prof. J. P. Locher
6251 Einführung und Kolloquium: Litauen zwischen «mythischer Vorzeit» und «Amerika» - Ka

zys Boruta und Petras Cvirka, II. - Die durch die Sowjetmacht geschaffene neue Wirk
lichkeit und erste Ansätze zu ihrer Überwindung (Mykolas Sluckis, Eduardas Miezelai- 
tis). Dienstag 16-18, alle 14 Tage. Derselbe

6252 Tschechisch I/3: Grundkurs für Slavisten (Fortsetzung). Praktische Sprachkenntnisse.
Grammatik, Landeskunde, Lektüre leichterer Texte. 3stündig. Mittwoch 12-12.45, Frei
tag 14-15.30 oder nach Vereinbarung. O. Neversilovä

6253 Tschechisch II: Mittlere Stufe: Übungen zur Morphologie und Wortbildung. Erweiterung
des Wortschatzes. Lektüre mit kulturgeschichtlichem Kommentar. Dienstag 12.30-14.

Dieselbe
6254 Tschechisch lll: Für sehr Fortgeschrittene und Muttersprachler. Grammatik, Konversa

tion und Lektüre. Dienstag 10.15-11.45, alle 14 Tage. Dieselbe |1 I! I
6255 Tschechisch für Studierende aller Fakultäten: Fortsetzung des 2jährigen Grundkurses. I II l||||H|

Freitag 8.30-10 oder nach Vereinbarung. Dieselbe
6256 Moderne tschechische Poesie. Gemeinsame Interpretation von Texten, auch anhand ‘ J

deutscher Übersetzungen. Zweistündig, alle 14 Tage. Nach Vereinbarung. Dieselbe 1|M|| ||||l||
6257 Serbo-Kroatisch: Grundkurs I. Lehrbuch: C. Hawkesworth, Colloquial Serbo-Croat,

Routledge 1986. Freitag 12.15-14.15 oder nach Vereinbarung. Lj. Schmid-Semrl [||||||n
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6258 Slovenisch: Fortzsetzung der Lektüre (F. Levstik: Martin Krpan). Freitag 10.30-11.30
oder nach Vereinbarung. Lj. Schmid-Semrl

6259 Russisch: Anfängerkurs für Studierende der Slavistik. Grammatik und praktische Übun
gen an russischen Texten. Montag 19-21, Freitag 8-10. G. Bovy-Kizilova

6260 Russisch: Mittlere Stufe. Grammatik und Übungen an russischen Texten. Montag
17-19, Freitag 11-13. Dieselbe

6261 Russisch: Fortgeschrittene. Übungen zur Morphologie, Syntax, Stilistik und Akzent
lehre. Mittwoch 17-20. Dieselbe

6262 Russische Grammatik. Schwerpunkt: Übungen zum Verb. Freitag 13.30-15 oder nach
Vereinbarung. Th. Galperin

6263 Ukrainisch: Sprachkurs. Donnerstag 10-12, alle 14 Tage.
M. Schubarth-Recmedin, Prof. J. P. Locher

6264 Litauisch: Grundkurs. Freitag 11-13. S. Christen, Prof. J. P. Locher
6265 Lettisch: Sprachkurs I. Donnerstag 17-18. Prof. J. P. Locher
6266 Finnisch: Sprachkurs, besonders für Studierende der Slavistik. Freitag 10-11.

B. Wälchli, Prof. J. P. Locher 
Russisch. Für Studierende aller Fakultäten. Siehe unter Sprachwissenschaft, Abteilung 
für angewandte Linguistik: Sprachkurse siehe Nr. 6084. I. Fröhlicher
Im übrigen wird auf das slavistische Lehrangebot an der Universität Freiburg verwiesen.

Ethnologie

Grundstudium

6267 Einführung in die Ethnologie: Theorien und Methoden I: Theorie, Kultur, Ethnos - Evo
lutionismus, Kulturökologie, Völkerpsychologie und historische Schulen. Mittwoch 
9-10. Prof. W. Marschall

6268 Sachbereich I. Einführung in die Wirtschaftsethnologie. Montag 15-16. PD R. Moser
6269 Übungen zur Systematik I (in 2 Gruppen). Mittwoch 10-12.

lic. phil. St. Burri, lic. phil. S. Sotoudeh
6270 Proseminar, 1. Teil (in 2 Gruppen).

1. Gruppe: Montag 8-10. lic. phil. U. Hostettler, cand. phil. S. Ammann,
2. Gruppe: Montag 10-12. cand. phil. S. Jost

I
 Hauptstudium

6271 Seminar: Datenerhebung in der Ethnologie. Dienstag 10-12. Prof. W. Marschall

6272 Seminar: Claude Levi-Strauss: Werk und Wirkung. Dienstag 16-18. Derselbe
6273 Seminar: Geschichte und Ethnologie: Imperialismus in Süd- und Südostasien vom 16.

bis zum 20. Jahrhundert. Mittwoch 16-19. Prof. W. Marschall, Prof. St. Förster
6274 Doktorandenkolloquium. Donnerstag 16-18. Prof. W. Marschall, lic. phil. U. Hostettler 
6275 Kolloquium zu laufenden Seminar- und Lizentiatsarbeiben im Bereich Migration und Ge

sundheit. Mittwoch, 12-14, alle 14 Tage. lic. phil. C. Salis Gross
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Regional- und Sachveranstaltungen
6276 Kulturgeschichtge Indonesiens von den Anfängen bis 1500. Montag 17-18.

Prof. W. Marschall
6277 Religiöse Erneuerungsbewegungen I. Montag 16-17. PD R. Moser
6278 Veränderte Frauenrolle in einem islamischen Land. Beispiel Türkei. Dienstag 14-16.

Dr. P. Furrer
6279 Übungen zur Geschichte und Ethnologie der Halbinsel Yukatan (Mexiko, Belize, Guate

mala) I. Donnerstag 10-12. lic. phil. U. Hostettler
6280 Schmerzerleben und Schmerzverarbeitung in der Migration. Interdisziplinäre Perspek

tiven. Mittwoch 14-16. lic. phil. C. Salis Gross
6281 Gesundheitssysteme im Umbruch. Freitag 10-12. lic. phil. S. Sotoudeh

Sprachkurs
6282 Indonesisch I. Dienstag 12-14. Prof. W. Marschall

Fächerverbindende Lehrveranstaltung
Seminar: Geschichte und Ethnologie: Imperialismus in Süd- und Südostasien vom 16. 
bis zum 20. Jahrhundert. Mittwoch 16-19. Siehe Nr. 6273.

Prof. W. Marschall, Prof. St. Förster

Ur- und Frühgeschichte und Archäologie der römischen Provinzen

6283 Übung für Erstsemestrige: Die wichtigsten Fundkomplexe der Bronze- und Eisenzeit.
Montag 8-10. Prof. W. E. Stöckli

6284 Proseminar: Verbreitungskarten. Montag 10-12. Derselbe
6285 Seminar: Megalithkulturen. Dienstag 10-12. Derselbe
6286 Vorlesung: Spätbronzezeit und Hallstattzeit nördlich der Alpen. Mittwoch 14-16.

Derselbe
6287 Materialübung: Silex. Dienstag 14-16.

Dr. E. H. Nielsen
6288 Vorlesung: Kultstätten und Opferbräuche. Archäologische Spuren ur- und frühge

schichtlicher Glaubensäusserungen. Freitag 14-15. PD F. Müller
6289 Archäologische Bodenuntersuchungen: Grundlagen, Methoden, Dokumentation und

Interpretation (mit Besichtigungen). 1 stündig, Samstag 8.30-10. Lektor H. Grütter
6290 Vorlesung: Römische Truppen und Militärbauten. Donnerstag 14-15.

PD S. Martin-Kilcher
6291 Seminar: Römer, Kelten und Germanen im römischen Heeresdienst. Donnerstag 9-12.

Dieselbe |I|II||I||H|I
6292 Übung: Einführung in die Archäologie der Römischen Provinzen. Mittwoch 10-12. I| l| | jl |||

Dieselbe BIHI||||I|I
Klassische Archäologie !| || |
6293 Vorlesung: Dionysos/Bacchus in der griechischen und römischen Religion und Kunst. lill ||||l||

Donnerstag 16-18. Prof. D. Willers ld||l || III
6294 Proseminar: Grieschische Plastik II: Griechische Klassik. Montag 14-16. Derselbe i|i|||!| || lll
6295 Seminar: Attika (mit Exkursion in den Semesterferien). Dienstag 15-17. Derselbe ■|l:|l|||||||||l
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6296 Übung: Einrichtung der Originalsammlung der Universität. 2stündig, in mehreren
Blöcken. Prof. D. Willers

6297 Tutorium. Einführung in die Klassische Archäologie. Mittwoch, 9-10. Dr. C. Reusser
6298 Kolloquium: Fälschungen. Alle 14 Tage, nach Vereinbarung. Derselbe
6299 Vorlesung: Die frühe Eisheit in der Aegäis. Freitag 10-12. Dr. F. van der Wielen
6300 Exkursion. Unteritalien. 14 Tage im Oktober 1995. Prof. D. Willers, Dr. C. Reusser

Vorderasiatische Archäologie und altorientalische Sprachen

Vorlesungen Bern

6301 Kleinasien zur Zeit des Hethitischen Reiches. Freitag 9-10. Prof. M. Wäfler
6302 Die Zeit des Reiches von Akkade. Blockveranstaltung. Prof. A. Westenholz
6303 Die Indoeuropäer im Vorderen Orient. Blockveranstaltung. Prof. D. Meijer

Vorlesungen Fribourg

Die Geschichte des Neuen Reiches I. Donnerstag 16-17. Dr. H. Schlögel
Das religiöse und politische Symbolsystem Palästinas in der Mittelbronzezeit: das iko- 
nographische Material. Montag 16-17. Prof. O. Keel

Übungen/Seminare Bern

6304 Einführung ins Akkadische I. Mittwoch 16-17. E. Flückiger
6305 Akkadische Lektüre: Der arme Mann von Nippur. Donnerstag 14-16. Dr. P. Attinger
6306 Einführung ins Sumerische I. Freitag 11-13. Derselbe
6307 Sumerisch für Fortgeschrittene: Hacke und Pflug. Donnerstag 12-14. Derselbe
6308 Altorientalische Glyptik. Donnerstag 8-10. Prof. M. Wäfler
6309 Altorientalisches Handwerk II. Donnerstag 10-12. Derselbe
6310 Keramik des Vorderen Orients. Donnerstag 16-18. Derselbe
6311 Altorientalische Geschichte: Der Konflikt zwischen Urartu und Assyrien I: die urartäische

Südpolitik. Freitag 10-11. Derselbe
6312 Wirtschafts- und Staatstheorien im Alten Orient. Block. D. Warburton

Übungen/Seminare Fribourg

Einführung in das Mittelägyptische I: Schrift und Sprache. Donnerstag 14-16.

I
Dr. H. Schlögel

Lektüre von Briefen des Alten und des Mittleren Reiches. Donnerstag 17-18. Derselbe 
Althebräische und verwandte Inschriften als Quellen für die Kulturgeschichte 
Palästinas. Montag 14-15. Dr. Chr. Uehlinger

Übung zur Vorlesung: Das religiöse und politische Symbolsystem Palästinas in der 
Mittelbronzezeit: das ikonographische Material. Montag 15-16. Prof. O. Keel
Die mittelbronzezeitliche Glyptik Palästinas als Zeugnis der Auseinandersetzung Palä
stinas mit der ägyptischen Kultur. Montag 17-18 (oder Block).

Prof. O. Keel, Dr. Chr. Uehlinger
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Geschichte

Grundstudiumsveranstaltungen
Proseminarien vor 1800

6313 Proseminar zur Alten Geschichte. Donnerstag 14-16. Prof. H. E. Herzig
6314 Proseminar zur Einführung in die Geschichte des Mittelalters. Mittwoch 10-12.

Prof. R. C. Schwinges
6315 Proseminar: Einführung in die neuere Geschichte. Gemeinsam mit Dr. A. Würgler. Don

nerstag 11-13. Prof. P. Blickle

Proseminarien nach 1800

6316 Proseminar zur neuesten Geschichte. Mittwoch 10-12. Prof. M. Garamvölgyi
6317 Proseminar zur neuesten Geschichte. Freitag 10-12. Dr. C. M. Merki
6318 Proseminar zur neuesten Schweizer Geschichte. Donnerstag 10-12. PD A. Tanner

Hilfswissenschaftliche Übungen
6319 E. Gibbon, «Der Historiker des römischen Reiches», «Der Soziologe vom Imperien».

Dienstag 14-16. Prof. H. E. Herzig
6320 Einführung in die Schriftgeschichte des Mittelalters. Mittwoch 8-10. Prof. P. Ladner
6321 Einführung in die Schriftkunde des 18. bis 20. Jahrhunderts. Mit Überblick über die Be

stände und Organisation des Staatsrchivs. Dienstag 10-12. Dr. P. Martig
6322 Die ersten Jahre der Weimarer Republik: von Versailles nach Rapallo. Ikonographische

Übung mit Karikaturen des «Simplicissmus» 1920-1922. Freitag 14-15.
Prof. F. Bächtiger

Übungen

6323 Römischer Imperialismus und die hellenische Welt im 2. und 1. Jahrhundert v. Chr. Don
nerstag 10-12. Prof. R. Frei-Stolba

6324 Der Staatssreich in der römischen Kaiserzeit. Montag 14-16. Prof. J. Szidat
6325 Kreuzzugsidee und Kreuzugskritik im 12. und 13. Jahrhundert. Mittwoch 14-16.

Prof. R. C. Schwinges
6326 (auch HS): Geschichtsschreibung im Mittelalter - eine Einführung auf Grund ausge

wählter Beispiele. Montag 14-16. Prof. U. Zahnd
6327 Sprachgrenzfälle in der alten Schweiz. Dienstag 10-12. Dr. N. Furrer
6328 Fremde in der Schweiz. Mittwoch 14-16. Prof. B. Mesmer
6329 Der erste Weltkrieg im 20. Jahrhundert. Probleme, Debatten und Texte. Donnerstag

10-12. Prof. S. Förster
6351 Übung (HW): Bevölkerung, Wirtschaft und Umwelt im Kt. Bern 1890-1990. Redaktion |||HI|||]gB|I

und Herstellung von Karten für den hist.-stat. Atlas des Kantons Bern. Für Studierende |I |H ||l||||
der Geographie und/oder der Geschichte. Donnerstag 14-16. |3||| |II l]|

Prof. Chr. Pfister, Lektor H. R. Egli Kttl ||m 
Vorlesungen

6330 Die Griechische Polis. Neuere Forschungen zum Begriff und zur Topographie. Dienstag, | |i|i| II || I
Mittwoch 9-10. Prof. H. E. Herzig H|lll||l||

6331 Geschichte der Kreuzzüge. Dienstag 10-12. Prof. R. C. Schwinges Im
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6332 Vorlesung und Kolloquium: Mitteleuropa im Spätmittelalter - eine Einführung. Dienstag
14-16. Prof. U. Zahnd

6333 Hat die Romandie eine andere Geschichte? Montag 14-16. Prof. M. Körner
6334 Antisemitismus in historischer Sicht. Montag 16-18. Prof. B. Mesmer
6335 Grundriss der Geschichte Europas in der Frühen Neuzeit. Donnerstag 14-16.

Prof. P. Hersche
6336 Die Legitimation politischer Macht. Mittwoch 14-16. Prof. P. Blickle
6337 Internationale Beziehungen im 20. Jahrhundert I. Dienstag 14-16.

Prof. J. Garamvölgyi
6338 Der Weltkrieg 1914-18. Mittwoch 10-12. Prof. S. Förster
6339 Wirtschafts-, Sozial- und Umweltgeschichte lll: Energie-Wende. Der Aufstieg der Erdöl

wirtschaft, die Entfaltung des umverteilenden Wohlfahrtsstaates und die Entstehung 
globaler Umweltprobleme 1930-1990. Freitag 10-12. Prof. Chr. Pfister

6340 Klimadynamik - gestern, heute, morgen. Eine Veranstaltung im Rahmen des vierseme
strigen Zyklus des gesamtuniversitären Schwerpunkts «Ökologie/Umweltwissenschaf- 
ten». Koordiniert von Dr. E. Schüpbach. Mittwoch 16-18, alle 2 Wochen (gemäss spe-

, ziellem Programm. Proff. B. Ammann, H. Gäggeler, N. Kämpfer,
Chr. Pfister, G. Stephan, T. Stocker, H. Wanner

6341 Les cantons suisses et leurs relations avec les puissances europeennes au XVIe siede.
Mercredi 16-17. Dr. L. Hubler

Seminarien, Kolloquien, Repetitorien

6342 Seminar: Bürger - Nichtbürger; frei - unfrei. Rechtliche Kategorien in der Bevölkerung
einer Stadt. Mittwoch 10.30-12. Prof. H. E. Herzig

6343 Seminar: Vom Umgang mit Feindbildern im europäischen Mittelalter. Dienstag 17-19.
Prof. R. C. Schwinges

6344 Seminar: Zerstörung und Wiederaufbau der Stadt. Montag 10-12. Prof. M. Körner
6345 Seminar: Bern: Stadtentwicklung und Aufbau einer modernen Verwaltung im 19. Jahr

hundert. Teil 1. Mittwoch 10-12. Prof. B. Mesmer
6346 Seminar: Aktuelle Probleme der Schweiz. Zeitgeschichte und Politik nach 1945. Teil 1.

Montag 16-18. Prof. Chr. Graf
6347 Seminar: Die Diskriminierung der Gewalt und die Politisierung des Friedens. Staatliche 

Monopolisierung der Rechtswahrung zu Beginn der Neuzeit. Mittwoch 17-19.
Prof. P. Blickle

6348 Seminar: Die Vereinten Nationen I. Montag 14-16. Prof. J. Garamvölgyi
6349 Seminar: Geschichte und Ethnologie: Imperialismus in Süd- und Südostasien vom 16.

I
bis zum 20. Jahrhundert. Gemeinsame Veranstaltung mit Prof. W. Marschall. Mittwoch 
16-19. Prof. S. Förster

6350 Seminar/Kolloquium: Frauen und Geschlechtergeschichte. Ev. als Blockseminar. N.N. 
6351 Übung (HW): Bevölkerung, Wirtschaft und Umwelt im Kt. Bern 1890-1990. Redaktion 

und Herstellung von Karten für den hist.-stat. Atlas des Kantons Bern. Für 
Studierende der Geographie und/oder der Geschichte. Donnerstag 14-16.

Prof. Chr. Pfister, Lektor H. R. Egli
6352 Seminaire: Quelques aspects de la Reforme (religieux, politiques, sociaux, economi- 

ques). Mardi 10-12. Dr. L. Hubler
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6353 Kolloquium: Neuere Literatur zur römischen Aussenpolitik des 2. und 1. Jahrhunderts v.
Chr. Donnerstag 16-17. Prof. R. Frei-Stolba

6354 Kolloquium: Paläographie anhand der Überlieferung lateinischer Schriftsteller (vorwie
gend aufgrund der in der Burgerbibliothek Bern aufbewahrten Handschriften). Freitag 
16-18 oder nach Vereinbarung. Prof. P. Ladner

6355 Kolloquium für Lizentianden: Besprechung der laufenden Arbeiten. Nach Vereinbarung.
Prof. B. Mesmer

6356 Kolloquium für Lizentianden: Besprechung der laufenden Arbeiten. Nach Vereinbarung.
Prof. M. Körner

6357 Kolloquium: Die Ideologisierung der Arbeit. Donnerstag 18-20. Prof. P. Blickle
6358 Kolloquium für Lizentiandinnen und Lizentianden. Mittwoch 16-18, alle 14 Tage.

Prof. J. Garamvölgyi
6359 Doktorandenkolloquium: Mittwoch 16-18, alle 14 Tage, oder nach Vereinbarung.

Dieselbe
6360 Kolloquium: Veranstaltung für Fortgeschrittene. Donnerstag 16-18. Prof. S. Förster
6361 Projektkolloquium zur Historischen Fachinformatik für Studentinnen, die EDV-gestützte

Arbeiten schreiben und Mitarbeiterinnen in entsprechenden Projekten. Montag 14-16, 
oder nach Absprache. H. Schüle

6362 Schweizerische Sicherheitspolitik im europäischen Kontext. Dienstag 17-18.
Prof. L. F. Carrel

6363 Zweiter Weltkrieg, 2. Teil. Dienstag 18-19. Dr. J. Stüssi-Lauterburg

Kunstgeschichte

Neuere und neueste Kunstgeschichte

6364 Das Bauhaus. Vorlesung: Donnerstag 14-16. Prof. O. Bätschmann
6365 Ferdinand Hodler: die Gemälde im Kunstmuseum Bern, Teil II. Hauptseminar: Mittwoch

16-18. Derselbe
6366 Oberseminar für Doktoranden und Lizentianden. Montag 14-18, alle 14 Tage.

Derselbe
6367 Besprechung laufender Forschungen. Mittwoch 14-16. Derselbe
6368 Exkursion. Nach Vereinbarung. Derselbe
6369 Landschaftsmalerei des 17. und 18. Jahrhunderts. Proseminar: Dienstag 10-12.

Dr. P. J. Schneemann
Weitere Lehrveranstaltungen werden später angezeigt.

Ältere und mittlere Kunstgeschichte 11HI ll llll
6370 Das Nachleben der Antike im Mittelalter von Konstantin d. Grossen bis Petrarca. Vorle

sung: Montag 16-18. Prof. N. Gramaccini HM||| |||
6371 Der junge Michelangelo. Hauptseminar: Donnerstag 10-12. Derselbe |ill|l|||||||
6372 Kennerschaft/Fälschungen. Seminar: Mittwoch 14-16. Zusammen mit Dr. E. W. Korn- llllll

feld. Derselbe l||l||||H||
6373 Besprechung laufender Forschungen. Dienstag 10-12. Derselbe |l|||i|l|| U
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6374 Geschichte des Menschenbildes in der Kunst des Mittelalters. Proseminar: Montag
14-16. Dr. S. Michon

6375 Handschriften des Mittelalters. Eine Einführung in die Sammlung Bongarsiana der Bur
gerbibliothek Bern. Übung: alle 14 Tage, siehe Aushang. M. Stähli

Architekturgeschichte und Denkmalpflege
6376 Italienische Baukunst der Hochrenaissance II. Vorlesung: Dienstag 17-19.

Prof. V. Hoffmann
6377 Architektur und Fiktion. Hauptseminar: Mittwoch 10-12. Derselbe
6378 Einführung in die Architekturgeschichte. Proseminar: Donnerstag 8-10. Derselbe
6379 Besprechung laufender Forschungen. Montag 16-18. Derselbe
6380 Exkursion: Nach Vereinbarung. Derselbe
6381 Architektur des Barock II. Seminar: Donnerstag 16-18, alle 14 Tage.

PD S. Rutishauser
6382 Denkmalpflege-Doktrin und Denkmalpflege-Praxis. Zur Entstehungsgeschichte denk

malpflegerischer Grundsätze und ihrer heutigen Umsetzung. Mit Exkursionen. Dienstag 
14-16. Dipl. Arch. B. Furrer

Musikwissenschaft

6383 *Vorlesung: Geschichte der Klaviersonate I. Von den Anfängen bis zur Mitte des 18.
Jahrhunderts. Mittwoch 14-16. Prof. A. Gerhard

6384 Proseminar: Johann Sebastian Bachs «h-moll-Messe». Montag 10-12. Derselbe
6385 Seminar: Musiktheater in der Schweiz, 1900-1950: Organisation, Repertoire, Rezeption.

Montag 14-16. Derselbe
6386 Kolloquium: Nach Vereinbarung. Derselbe
6387 *Vorlesung: Ein Komponist der Renaissance: Orlando di Lasso. Montag 17-18.

Prof. V. Ravizza
6388 Seminar: Variationen. Bach, Goldberg; Beethoven, Diabelli; Schumann, Abegg. Diens

tag 17-19. Derselbe
6389 Übung: Zur frühbarocken Aufführungspraxis: Michael Praetorius, Syntagma musicum

lll. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6390 Harmonischer Satz I. Donnerstag 15-17. H. Richard
6391 Harmonischer Satz lll. Mittwoch 9-11. Derselbe
6392 Palestrina-Kontrapunkt I. Mittwoch 11-12. Derselbe
6393 Palestrina-Kontrapunkt lll. Donnerstag 14-15. Derselbe

1
 6394 Vokalkollegium. Mittwoch 12-13. Derselbe

6395 Proseminar: «Poetisierung der Welt». Schumanns «Liederkreis» op. 39 nach Gedichten

von Eichendorff. Dienstag 14-16. Dr. H. P. Renggli
6396 Musikgeschichte I. Dienstag 11-12. Derselbe
6397 Einführung in das Studium der Musikwissenschaft. Mittwoch 10-11. Dr. Th. Schacher
6398 Musikgeschichte lll. Mittwoch 11-12. Derselbe
6399 Übung (für Studierende aller Semester): Schuberts Lieder: Von der Edition zur Analyse.

Blockveranstaltung, Freitag 15-18, Samstag 9-13, am 27./28.10.95, 29./30.11.95,
12./1 3.1.96, 9./10.2.96 (oder nach Vereinbarung). Prof. W. Dürr
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6400 Übung (für Studierende aller Semester): Einführung in die Musiksoziologie. Blockveran
staltung, Freitag 10-12, 13-17, am 3.11.95 (drei weitere Termine nach Vereinbarung).

Prof. V. Kalisch
Seminar: Die russische Theateravantgarde der 20er Jahre. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 
6403. Prof. A. Kotte

Theaterwissenschaft

6401 Vorlesung. Vom Dithyrambos zur Neuen Komödie. Europäische Theatergeschichte I.
Montag 10-12. Prof. A. Kotte

6402 Proseminar. Theatergeschichte der Antike. Dienstag 14-16. Derselbe
6403 Seminar: Die russische Theateravantgarde der 20er Jahre. Donnerstag 10-12.

Derselbe
6404 Proseminar, 1 stündig. Ausgewählte Probleme der Theatergeschichte. Durchgeführt von

Assistent T. Blubacher. Dienstag 16-18, alle 14 Tage. Derselbe
6405 Übung, 1 stündig. Romandie heute - Autoren, ihre Werke und Aufführungsbedingungen. 

Durchgeführt von Assistentin A.-C. Sutermeister. Donnerstag 14-16, alle 14 Tage.
Derselbe

6406 Doktorandenkolloquium. Montag 14-16. Derselbe
Seminar: Musiktheater in der Schweiz 1900-1950: Organisation, Repertoire, Rezeption.
Montag 14-16. Siehe Nr. 6385. Prof. A. Gerhard

6407 Proseminar, 1 stündig. Theaterskandale. Montag 12-14. Dr. E. Krafka
6408 Proseminar, 1 stündig. Puppentheater - Geschichte und Techniken. Montag 14-16.

Dieselbe
6409 Seminar. Neue Dramatik in der deutschsprachigen Schweiz. Dienstag 14-16.

Dr. K. Renoldner
6410 Proseminar, 1 stündig. Kunst oder Kommerz? Theaterorganisation in Bern im 19. Jahr

hundert. Dienstag 16-18, alle 14 Tage. M. A. S. Gojan
6411 Übung. Kinder- und Jugendtheater in der Schweiz. Montag 16-18.

lic. phil. S. Koslowski

Medienwissenschaft

- Geschichte und Funktionswandel der Medien seit dem 1. Jahrhundert. Vorlesung.
Dienstag 8-10. Siehe Nr. 3592. Prof. R. Blum

- Sozialreportagen. Probleme des anwaltschaftlichen Journalismus. Seminar. Montag
14-17 (9mal). Siehe Nr. 3593. Derselbe

- Ausgewählte Medienthemen. Kolloquium für Fortgeschrittene. Montag 18-20. Alle 14 || |
Tage. Siehe Nr. 3594. Derselbe || III

- Einführung in die Medienwissenschaft. Proseminar. Durchgeführt durch Assistent I
J. Aregger. Montag 10-12. Siehe Nr. 3595. Derselbe ||H| I| li I

- Einführung in die Kommunikatorlnnen- und Medienforschung. Durchgeführt von Dr. H. BIIiIIIIIiIIHIIibI
Anker. Mittwoch 12.30-14. Siehe Nr. 3596. Prof. M. Steinmann m

- Struktur, Politik und Zukunft der elektronischen Massenmedien in der Schweiz. Montag N U|T |
12.30-14. Alle 14 Tage. Siehe Nr. 3597. |||, |
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Religionswissenschaft

- Vorlesung: Einführung in den Hinduismus. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 1051.
Prof. A. Michaels

- Vorlesung: Islam II - Entwicklung und Ausbreitung nach dem Tode des Propheten. Mon
tag 9-10. Siehe Nr. 6052. PD U. Meyer

- Vorlesung: Die Religion Zarathustras. Montag 13-14. Siehe Nr. 6045.
Prof. R. Bielmeier

- Vorlesung: Einführung in die Religionspsychologie. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1053.
Prof. Ch. Morgenthaler

- Seminar: Gottkönigtum. Montag 14-16. Siehe Nr. 1054. Prof. A. Michaels
- Proseminar. Mythentheorien. Durchgeführt von Assistentin Wilke. Mittwoch 16-18.

Siehe Nr. 1055. Derselbe
- Übung: Sanskrit I. Montag 16-18, Donnerstag 14-16. Siehe Nr. 1056. Derselbe
- Übung: Leichte Sanskrit-Lektüre. Dienstag 16-18. Siehe Nr. 6054. PD A. Etter
- Übung: Einführung in die klassische tibetische Schriftsprache I. 2stündig, nach Verein

barung. Siehe Nr. 6047. Prof. R. Bielmeier
- Übung: Einführung in das moderne Zentraltibetische. Durchgeführt von F. Haller. 2stün-

dig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6049. Derselbe
Siehe auch Nrn. 6301,6308, 6309, 6310, 6311. Prof. M. Wäfler

Centre de formation du brevet secondaire
1e semestre

Frangais
- Proseminaire I de litterature frangaise. Explication de textes. Nerval: Les Chimeres.

Lundi 10.30-12. Voir n° 6217. Prof. J.-C. Joye
- Nouveautes litteraires frangaises. Cours. Mercredi 17-18. Voir n° 6220. Le meme

6500 Rhetorique. 1 heure ä convenir. N. N.
6501 Histoire de la litterature frangaise I. 2 heures ä convenir. N. N.

- Introduction ä la linguistique frangaise. Lundi 9-10. Voir n° 6197. Prof. M. Bonhomme
6502 L’orthographe frangaise. Lectrice A. Fryba
6503 Cours special de frangais. Jeudi 8-9. R. Fiechter

Deutsch

■
 Intensivkurs ausserhalb des Semesters: Deutsch als Fremdsprache. Sprechtheater,

Übungen zur Aussprache und Prosodie. Montags 16. Okt. bis freitags 20. Okt.,

13.15-17.30, äusser mittwochs, total 20 Stunden. Voir n° 6065. Lectrice I. Kummer 
6504 Sprache schriftlich. Vendredi 8-10. Prof. A. Schnyder
6505 Sprache mündlich. 1 heure ä convenir. Le meme
6506 Deutschlandkunde. 1 heure ä convenir. Lecteur R. Oppliger
6507 Geschichte der Literatur. 1 heure ä convenir. Le meme
6508 Werke (Klassik bis 20. Jahrhundert). 2 heures ä convenir. Le meme
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English
- Listening Comprehension. Thursday 9-10. Voir n° 8020. F. Andres
- Study Skills in English: Reading, listening, and speaking skills in an academic context.

Tuesday 12.15-13.45. Voir n° 6075. Lectrice H. Murray
6509 Survey of English Literature. 1 heure ä convenir. Lecteur P. E. Monnin
6510 Text Interpretation. 1 heure ä convenir. Le meme
6511 Systematic Grammar. 1 heure ä convenir. Le meme
6512 Translation. 1 heure ä convenir. Le meme

Italiano
- Storia della letteratura italiana IV. II Novecento. Giovedi 10-12. Voir n° 6228.

Dott. C. Riatsch
- Lettura di prosa moderna. II dubbio e la ragione: racconti surreali. Martedi 14-16. Voir

n° 6232. D. Berra
- Metrica I e lettura di testi poetici (Novecento). Mercoledi 10-11. Voir n° 6236.

M. Figini Geiger
- Composizione. Mercoledi 11-12. Voir n° 6237. A. Malinverni
- Grammatica generale. Giovedi 15-17. Voir n° 6233. Dr G. Pedrojetta

Latin
6513 Introduction ä la grammaire historique. 2 heures ä convenir. Lecteur M. Gfeller
6514 Explication de textes. 2 heures ä convenir. Le meme
6515 Version. 1 heure ä convenir. Le meme
6516 Institutions. 1 heure ä convenir. Le meme
6517 Histoire de l’Antiquite I. Jeudi 13-14. Lectrice R. Frei-Stolba

Grec
6518 Introduction ä la grammaire historique. 2 heures ä convenir. Lecteur M. Gfeller
6519 Explication de textes. 1 heures ä convenir. Le meme
6520 Version. 1 heure ä convenir. Le meme
6521 Litterature. 1 heure ä convenir. Le meme
6522 Lecture de textes. 1 heure ä convenir. Le meme

Histoire
- Cours: Les cantons suisses et leurs relations avec les puissances europeennes au

XVIe siede. Mercredi 16-17. Voir n° 6341. Dr L. Hubler
- Seminaire: Quelques aspects de la Reforme (religieux, politiques, sociaux, economi- BHFIfllW’ll1

ques). Mardi 10-12. Voir n° 6352. La meme
6523 Cours d'histoire de la Suisse. 2 heures ä convenir. Lecteur J.-J. Bouquet | |||l|||
6524 Instruction civique. 1 heure ä convenir. Le meme llllj|| ||
6525 Histoire de l’Antiquite I. Jeudi 13-14. Voir n° 6517. Lectrice R. Frei-Stolba

Musique i'IMi lllllll
6525 Chant choral. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir. Lecteur Y. Corboz | |wl| l|[||||
6526 Histoire de la musique II: Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir. Le meme |IMI| l|||l i
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6527 Formation de l'oreille I. 1 heure ä convenir. Lecteur Ph. Krüttli
6528 Theorie de la musique et harmonie I. 1 heure ä convenir. Le meme

- Chant: formation vocale. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne
- Instrument principal. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne
- Piano: harmonie et accompagnement. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne

Education artistique

6529 Techniques du dessin. 5 heures ä convenir. Lecteur R. Guignard
6530 Excursions hors horaire: 1 jour (date ä definir). Le meme
6531 Techniques d'impression en relief. Stage du 12 au 17 fevrier 1996. Le meme

Education physique
6532 Theorie du sport. Lundi 14-16. PD A. Hotz

- Danse et gymnastique I. Lundi 8.15-9. Voir n° 8035. F. Streit
- Gymnastique au sol/aux engins. Jeudi 16.15-18. Voir n° 8036. Ch. Vögeli
- Jeux. Formation de base. Mardi 16.15-18. Voir n° 8037. P. Moor
- Natation. Vendredi 10.30-12 tous les 15 jours. Voir n° 8077. M. Brunner
- Natation (facultatif). Mercredi 7-8. Voir n° 8038. Le meme
- Camp de ski. 1 semaine ä definir. Voir n° 8039. J. Hegner

Informatique

6533 Cours obligatoire pour tous les etudiants. 1 heure ä convenir. A. Gaggero

3e semestre

Frangais

- Proseminaire lll de litterature frangaise. Explication de textes. Racine: Esther. Mardi
14-16. Voir n° 6218. Prof. J.-C. Joye

- Nouveautes litteraires frangaises. Cours. Mercredi 17-18. Voir n° 6220. Le meme
6534 Histoire de la litterature frangaise II. 2 heures ä convenir. N. N.
6535 Versification. 1 heure ä convenir. N.N.

- Proseminaire de linguistique frangaise. Mardi 12-14. Voir n° 6198.
Prof. M. Bonhomme

I
- Cours de grammaire frangaise II. Mercredi 10-11. Voir n° 6203. Lectrice A. Fryba

Deutsch

- Sprache schriftlich. Vendredi 8-10. Voir n° 6504. Prof. A. Schnyder
- Sprache mündlich. 1 heure ä convenir. Voir n° 6505. Le meme
- Deutschlandkunde. 1 heure ä convenir. Voir n° 6506. Lecteur R. Oppliger
- Geschichte der Literatur. 1 heure ä convenir. Voir n° 6507. Le meme
- Werke: Klassik bis 20. Jahrhundert. 2 heures ä convenir. Voir n° 6508. Le meme
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English
- English Speaking World I. Thursday 13-14. Voir n° 6183. D. T. Williams, M. A.
- Survey of English Literature. 1 heure ä convenir. Voir n° 6509. Lecteur P.-E. Monnin
- Text Interpretation. 1 heure ä convenir. Voir n° 6510. Le meme
- Systematic Grammar. 1 heure ä convenir. Voir n° 6511. Le meme
- Translation. 1 heure ä convenir. Voir n° 6512. Le meme

6536 Reading and Writing. 1 heure ä convenir. Le meme
6537 Phonology of English. 1 heure ä convenir. Le meme
6538 History of the English Language. 1 heure ä convenir. Le meme

Italiano
- Storia della letteratura IV. II Novecento. Giovedi 10-12. Voir n° 6228.

Dott. C. Riatsch
- Lettura di prosa moderna. II dubbio e la ragione: racconti surreali. Martedi 14-16. Voir

n° 6232. D. Berra

- Analisi testuali. II «paesaggio» in alcuni poeti del Novecento. Lunedi 16-18. Voir n° 6231.
La stessa

- Grammatica generale. Giovedi 15-17. Voir n° 6233. Dott. G. Pedrojetta
- Traduzione francese-italiano. Giovedi 17-18. Voir n° 6235. Lo stesso

Latin
6539 Grammaire et metrique. 2 heures ä convenir. Lecteur M. Gfeller

- Explication de textes. 2 heures ä convenir. Voir n° 6514. Le meme
- Version. 1 heure ä convenir. Voir n° 6515. Le meme
- Institutions. 1 heure ä convenir. Voir n° 6516. Le meme

Grec

6540 Grammaire et metrique. 1 heure ä convenir. Le meme
- Explication de textes. 1 heure ä convenir. Voir n° 6519. Le meme
- Version. 1 heure ä convenir. Voir n° 6520. Le meme
- Litterature. 1 heure ä convenir. Voir n° 6521. Le meme
- Lecture de textes. 1 heure ä convenir. Voir n° 6522. Le meme

Histoire
- Cours: Les cantons suisses et leurs relations avec les puissances europeennes au XVIe

siede. Mercredi 16-17. Voir n° 6341. Dr L. Hubler |||i
- Seminaire: Quelques aspects de la Reforme (religieux, politiques, sociaux, economi- ||nl|||g||l

ques). Mardi 10-12. Voir n° 6352. La meme
6541 Cours: Histoire generale. 2 heures ä convenir. Dr N. Furrer i||H|

- Cours: Histoire de la Suisse. Vendredi, 2 heures ä convenir. Voir n° 6523. HIHI iU kIII
Lecteur J.-J. Bouquet MIIRllllilllllllll

6542 Histoire regionale: travaux diriges. P. Y. Moeschler WIOI !|l|||
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Psycho-Pedagogie
6543 Psychologie generale: fondements psychologiques de l'apprentissage. 2 heures ä con

venir. Lecteur J.-P. Luthi

Musique
- Chant choral. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir. Voir n° 6525. Lecteur Y. Corboz
- Histoire de la musique II. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir. Voir n° 6526. Le meme

6544 Formation de I’oreille lll. Lundi ou mardi. 1 heure ä convenir. Le meme
6545 Direction chorale II. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir. Le meme
6546 Analyse et formes I. Lundi ou mardi, 1 heure ä convenir. Le meme
6547 Theorie de la musique et harmonie. 1 heure ä convenir. Lecteur Ph. Krüttli

- Chant: formation vocale. 1 heure ä convenir Conservatoire de Bienne
- Instrument principal. 1 heure ä convenir Conservatoire de Bienne
- Piano: harmonie et accompagnement. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne

Education artistique
6548 Composition en clair-obscur et en couleurs. 5 heures ä convenir. Lecteur Y. Voirol
6549 Initiation aux oeuvres d'art. Branche secondaire. Stage d'une semaine (fevrier 1996).

Le meme
- Excursions hors horaire. 1 jour. Voir n° 6530. Lecteur R. Guignard

Activites creatrices manuelles
6550 Approche de la 3edimension. 3 heures ä convenir. Lecteur E. Fink
6551 Art, artisanat, environnement. 1 heure ä convenir. Le meme

Education physique
- Theorie du sport. Lundi 14-16. Voir n° 6532. PD A. Hotz
- Danse et gymnastique. Lundi 9.15-10. Voir n° 8114. F. Streit
- Gymnastique au sol/aux engins. Mardi 16.15-18. Voir n° 8074. CI. Grosjean
- Jeu. Volleyball. Lundi 10.15-12. Voir n° 8076. J. F. Haussener
- Natation. Jeudi 10.30-12, tous les 15 jours. Voir n° 8116. M. Brunner

5e semestre

I
Frangais

- Litterature frangaise: Cours. Dialogue ä trois: Voltaire, Diderot, Rousseau. Jeudi 10-12. 
Voir n° 6210. Prof. E. Jackson

- Seminaire de litterature frangaise. Que reste-t-il du theätre d'A. Camus? Se procurer Le 
Malentendu et Caligula. Mercredi 14-16. Voir n° 6216. Prof. J.-C. Joye

- Nouveautes litteraires frangaises. Cours. Mercredi 17-18. Voir n° 6220. Le meme
- Dissertation. Andre Breton: Nadja (Folio). Lundi 10-12, tous les 15 jours (cours faculta- 

tif). PD A. Vanoncini
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- Proseminaire de linguistique frangaise. Mardi 12-14. Voir no 6198.
Prof. M. Bonhomme

- Cours de linguistique frangaise: L'enonciation au pluriel. Lundi 10-11. Voir no 6200.
Le meme

6552 Histoire de la langue frangaise II. 1 heure ä convenir. Dr A. Fryba
6553 Proseminaire de grammaire II. 1 heure ä convenir. La meme
6554 Proseminaire de lexicologie. 1 heure ä convenir. La meme

Deutsch
6555 Proseminar: Übungen zur deutschen Sprachwissenschaft. Lundi 14-16.

Prof. A. Schnyder
6556 Literatur: Ausgewählte Kapitel. 4 heures ä convenir. Lecteur R. Oppliger

Vorlesungen zur Wahl (6 Stunden): siehe phil.-hist. Fakultät.

English

- Language Study IV. Thursday 15-16. Voir n° 8107. F. Andres
- Proseminar: Shakespeare's The Tempest and its Heirs. An introduction to Literature in

English. Wednesday 10-12. Voir n° 6168. A. Zimmermann
- Proseminar: Introduction to American Fiction. Tuesday 14-16. Voir n° 6162.

Dr S. Ludwig
- Grammar and Writing Practice in the Mechanics of Writing Expository Texts. Wednes

day 12.15-13.45. Voir n° 6076. Lectrice H. Murray
- Survey of English Literature. 1 heure ä convenir. Voir n° 6509. Lecteur P.-E. Monnin
- Text Interpretation. 1 heure ä convenir. Voir n° 6510. Le meme
- Reading and Writing. 1 heure ä convenir. Voir n° 6536. Le meme
- Translation. 1 heure ä convenir. Voir n° 6512. Le meme
- Phonology of English. 1 heure ä copvenir. Voir n° 6537. Le meme

6557 English Literature: Special Aspects. 1 heure ä convenir. Le meme

Italiano
- Corso: «La Leggerezza» secondo Calvino per un percorso tra Otto e Novecento. Lunedi

10-12. Voir n° 6222. Prof. P. G. Conti
- Proseminario: Attraverso i generi della poesia: Tecniche interpretative. Lunedi 14-16.

Voir n° 6224. Lo stesso
- Proseminario di linguistica italiana: Teoria della lingua e codificazione (sec. XV-XVIII). I|l|l||l |i|

Martedi 8-10. Voir n° 6191. Prof. R. Engler IIlll|||H|
- Lettura di prosa moderna. II dubbio e la ragione: racconti surreali. Martedi 14-16. Voir

n° 6232. D. Berra |plll j |M|
- Analisi testuali. II «Paesaggio» in alcuni poeti del Novecento. Lunedi 16-18. Voir n° 6231. ||||] II

La stessa IIH | Im|||
- Complementi di grammatica. Giovedi 14-15. Voir n° 6234. Dott. G. Pedrojetta |||||m
- Traduzione francese-italiano. Giovedi 17-18. Voir n° 6235. Lo stesso
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Latin
- Grammaire et metrique. 2 heures ä convenir. Voir n° 6539. Lecteur M. Gfeller
- Explication de textes. 2 heures ä convenir. Voir n° 6514. Le meme |
- Version. 1 heure ä convenir. Voir n° 6515. Le meme I

Histoire |
- Cours: Les cantons suisses et leurs relations avec les puissances europeennes au XVIe

siede. Mercredi 16-17. Voir n° 6341. Dr L. Hubler
- Seminaire: Quelques aspects de la Reforme (religieux, politiques, sociaux, economi-

ques). Mardi 10-12. Voir n° 6352. La meme
- Cours: Histoire generale. 2 heures ä convenir. Voir n° 6541. Dr N. Furrer

6558 Histoire des idees. Vendredi, 1 heure ä convenir. Lecteur J.-J. Bouquet
- Histoire regionale: travaux diriges. Voir n° 6542. P. Y. Moeschler

Psycho-pedagogie
6559 Psychologie generale. Jeudi 8-10. Lecteur J.-P. Luthi
6560 Seminaire. Psychologie de l’enfant et de l’adolescent. 2 heures ä convenir. Le meme

> 
Musique

- Chant choral. Lundi ou mardi 1 heure ä convenir. Voir n° 6525. Lecteur Y. Corboz
6561 Formation de l'oreille V. Lundi ou mardi. 1 heure ä convenir. Le meme
6562 Direction chorale lll. Lundi ou mardi. 1 heure ä convenir. Le meme
6563 Analyse et formes lll. Lundi ou mardi. 2 heures ä convenir. Le meme
6564 Theorie de la musique et harmonie V. 1 heure ä convenir. Lecteur Ph. Krüttli
6565 Contrepoint. 2 heures ä convenir. Le meme
6566 Prosodie et melodies (styles et formes). 1 heure ä convenir. Le meme

- Piano: harmonie et accompagnement. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne
- Instrument principal. 1 heure ä convenir. Conservatoire de Bienne
- Chant. 1 heure ä convenir. Concervatoire de Bienne

Education artistique
6567 Projets personnels. 6 heures ä convenir. Lecteur R. Guignard

- Initiation aux oeuvres d'art. Stage d'une semaine (fevrier 1996). Voir n° 6549.
Lecteur Y. Voirol 

I Activites creatrices manuelles
6568 Experimentation 3e dimension. 3 heures ä convenir. Lecteur E. Fink

6569 Art, artisanat, environnement. 1 heure ä convenir. Le meme

7e semestre
Psycho-pedagogie

6570 Evaluation pedagogique. Mercredi: selon horaire du CP de Bienne. Lecteur J.-P. Luthi 
6571 Colloque pedagogique. Mercredi: selon horaire du CP de Bienne. Le meme
6572 Didactique generale. Mercredi: selon horaire du CP de Bienne. J. Zahnd
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Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät
Ordentliche Professoren

Aerni Klaus, Dr. phil., von Zollikofen, für Geographie, insbesondere Kulturgeographie und 
Fachdidaktik; PD 1972, aoP 1978, oP 1989.

Ammann Brigitta, Dr. phil., von Roggwil, für Geobotanik; PD 1989, aoP 1990, oP 1994.
Baggiolini Marco, Dr. med., von Croglio, für Zellbiologie; PD 1971, aoP 1978, oP 1983.
Balsiger Hans, Dr. phil., von Mühlethurnen, für Experimentalphysik, insbesondere extraterre

strische Physik; Lektor 1970, PD 1979, aoP 1984, oP 1990.
Bebie Hans, Dr. phil., von Meilen, für theoretische Physik; Lektor 1965, PD 1970, aoP 1975, oP 

1981.
Bieri Hanspeter, Dr. phil., von Mattstetten, für Informatik; Lektor 1977, aoP 1987, oP 1992.
Binkert Thomas, Dr. phil. nat., von Littau, für angewandte Physik; Lektor 1969, PD 1979, aoP 

1981, oP 1991.
Braun Richard, Dr. sc. nat., von Zürich, für allgemeine Mikrobiologie (1972).
Brunold Christian, Dr. phil., von Wiesen, für allgemeine Botanik und Pflanzenphysiologie; 

Lektor 1975, PD 1980, aoP 1985, oP 1990.
Bunke Horst, Dr. ing., von Deutschland, für Informatik; aoP 1984, oP 1986.
Bürgi Hans Beat, Dr. phil., von Olten, für Röntgenkristallographie; aoP 1979, oP 1982.
Carnal Henri, Dr. sc. math., von Souboz, für Wahrscheinlichkeitstheorie und ihre Anwendun

gen; aoP 1966, oP 1971.
Daniel Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für mathematische Statistik (1972).
Debrunner Hermann, Dr. phil., von Hüttlingen, für Physik, insbesondere Physik der kosmischen 

Strahlung; Lektor 1965, PD 1968, aoP 1970, oP 1978.
Eberhart Peter, Dr. phil., von Grafenried, für Experimentalphysik, insbesondere Massenspek

trometrie; PD 1964, aoP 1966, op 1976.
Engi Martin, Dr. phil., von Versam, für Mineralogie und Petrographie; aoP 1987, oP 1990.
Erni Bernhard, Dr. phil., von Luzern und Hildisrieden, für Biochemie (1990).
Felix Dominik, Dr. phil., von Rain und Luchsingen, für Zoophysiologie (1982).
Gäggeler Heinz W., Dr. phil., von Wattenwil, für Radio- und Nuklearchemie (1993).
Germann Peter, Dr. phil., von Gottshaus, für Bodenkunde (1989).
Güdel Hans Ulrich, Dr. phil., von Ursenbach, für anorganische Chemie; PD 1975, aoP 1978, oP 

1989.
Hasenfratz Peter, Dr. phil., von Lungern, für theoretische Physik; aoP 1984, oP 1991.
Hogrefe Dieter, Dr. phil., von Deutschland, für Informatik; aoP 1989, oP 1994.
Hüsler Jürg, Dr. phil., von Bern und Steinhausen, für angewandte Wahrscheinlichkeitstheorie; 

PD 1979, aoP 1988, oP 1993.
Jäger Gerhard, Dr. phil., von Deutschland, für theoretische Informatik und Logik; aoP 1988, oP 

1992.
Keese Reinhard, Dr. phil., von Heidelberg, für organische Chemie; Lektor 1972, PD 1975, aoP 

1976, oP 1989.
Kramers Jan Dirk, Dr. phil., von Niederlanden, für Geochemie (1991).
Kuhlemeier Cris, Dr. phil., von Niederlanden, für Pflanzenphysiologie; aoP 1988, oP 1994.



Leutwyler Heinrich, Dr. phil., von Bern, für theoretische Physik; PD 1965, aoP 1966, oP 1969.
Leutwyler Samuel, Dr. phil., von Reinach, für physikalische Chemie; PD 1986, aoP 1990, oP 

1994.
Ludi Andreas, Dr. phil., von Lenk, für anorganische Chemie, insbesondere Strukturchemie; 

Lektor 1965, PD 1969, aoP 1970, oP 1975.
Mani Peter, Dr. phil., von Pignia, für Mathematik; PD 1971, aoP 1978, oP 1989.
Matter Albert, Dr. phil., von Kölliken, für Geologie, insbesondere Sedimentologie; Lektor 1965, 

PD 1967, P. hon. 1978, aoP 1981, oP 1989.
Messerli Bruno, Dr. phil., von Längenbühl, für physikalische Geographie und Teile der Regio

nalgeographie; Lektor 1962, PD 1965, aoP 1969, oP 1978.
Messerli Paul, Dr. phil., von Kaufdorf, für Geographie; Lektor 1983, PD 1986, aoP 1987, oP 1992.
Milinski Manfred, Dr. phil., von Deutschland, für Verhaltensökologie; aoP 1987, oP 1991. 
Minkowski Peter, Dr. phil., von Zürich, für theoretische Physik; aoP 1977, oP 1989.
Neuenschwander Markus, Dr. phil., von Höfen, für organische Chemie; PD 1970, aoP 1973, oP 

1976.
Peters Tjerk, Dr. phil., von Bern, für Mineralogie und Petrographie; Lektor 1965, PD 1967, aoP 

1971, oP 1977.
Pfander Hanspeter, Dr. phil., von Bern und Rüeggisberg, für organische Chemie; Lektor 1973, 

PD 1980, aoP 1985, OP 1994.
Pfiffner Adrian, Dr. phil., von Domat/Emsund Quarten, für Geologie, insbesondere Tektonik und 

Strukturgeologie; aoP 1987, oP 1991.
Pretzl Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für experimentelle Elementarteilchenphysik (1988).
Ratz Jürg, Dr. phil., von Leuzigen, für Mathematik; Lehrbeauftragter 1964, Lektor 1965, PD

1968, aoP 1970, oP 1977. (Beurlaubt November 1995 bis Februar 1996.)
Reimann Hans Martin, Dr. phil., von Winterthur, für Mathematik; aop 1972, oP 1981. (Beurlaubt 

Wintersemester 1995/96.)
Riedtmann Christine, Dr. phil., von Basel und Bischofszell, für Mathematik (1991).
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für angewandte mathematische Statistik; Lektor 

1965, PD 1967, aoP 1970, oP 1980.
Schlunegger Urs Peter, Dr. phil., von Grindelwald, für organische Chemie, speziell Massen

spektrometrie und forensische Chemie; PD 1969, P. hon. 1978, aoP 1979, oP 1991.
Schlüchter Christian, Dr. phil., von Schangnau, für Quartärgeologie (1993).
Schmidt Eberhard, Dr. phil., von Deutschland, für physikalische Chemie; Lektor 1963, PD

1969, aoP 1970, oP 1975.
Schümperli Daniel, Dr. med. vet., von Zürich und Wäldi, für Zoologie zell- und entwicklungs

biologischer Richtung; aoP 1989, oP 1993.
Wanner Heinz, Dr. phil., von Etzelkofen, für physische Geographie; Lektor 1979, PD 1985, aoP 

1988, oP 1993.
Weber Heinz R, Dr. phil., von Zürich, für angewandte Physik; aoP 1975, oP 1983.
Würgler Urs, Dr. phil., von Rohrbach, für Mathematik; PD 1974, aoP 1979, oP 1990.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Allemann Franz, Dr. phil., von Welschenrohr, weiland oP für Geologie, insbesondere Stratigra

phie (1985).



Arm Hans, Dr. phil., von Landiswil, weiland oP für organische Chemie (1992).
Debrunner Hans, Dr. phil., von Hüttlingen, weiland oP für Mathematik (1991).
Erismann Karl, Dr. phil., von Bern, weiland oP für allgemeine Botanik (1988).
Geiss Johannes, Dr. rer. nat., von Wohlen BE, weiland oP für Experimentalphysik (1991).
Grosjean Georges, Dr. phil., von Plagne, weiland oP für Kultur- und Wirtschaftsgeographie, 

Raumplanung und Kartographie (1986).
Hahn Beat, Dr. phil., von Basel, weiland oP für Experimentalphysik, insbesondere Hochener

giephysik (1988).
Hügi Theodor, Dr. phil., von Niederbipp, weiland oP für Geochemie und Petrochemie (1979).
Jäger Emilie, Dr. phil., von Österreich, weiland oP für experimentelle Mineralogie und Petro

graphie, insbesondere Isotopenmineralogie (1991).
Lang Gerhard, Dr. rer. nat., von Deutschland, weiland oP für systematische Botanik und Geo

botanik (1990).
Leupold Urs, Dr. phil., von Zofingen und Aarau, weiland oP für Mikrobiologie und allgemeine 

Biologie (1986).
Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, weiland oP für Biochemie, insbesondere 

Biochemie hochmolekularer Stoffe (1985).
Mercier Andre, Dr. es sc., von Genf, weiland oP für theoretische Physik und Philosophie, 

insbesondere Methodologie der exakten Wissenschaften und Logik (1978).
Nabholz Walter, Dr. phil., von Zürich und Basel, weiland oP für Geologie (1986).
Näf Walter, Dr. phil., von Winterthur, weiland oP für höhere Mathematik (1984).
Niggli Ernst, Dr. phil., von Zofingen und Aarburg, weiland oP für Mineralogie und Petrographie 

(1986).
Oeschger Hans, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Experimentalphysik, insbesondere Ra

dioaktivität (1992).
Schanda Erwin, Dr. phil., von Bremgarten, weiland oP für angewandte Physik (1993). 
Schindler Paul, Dr. phil., von Röthenbach i. E., weiland oP für anorganische Chemie (1993). 
Schumacher Ernst, Dr. phil., von Schötz, weiland oP für anorganische Chemie (1991). 
Schürer Max, Dr. phil., von Bern, weiland oP für Astronomie (1980).
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, weiland oP für Zoologie, insbesondere experimentelle 

Verhaltensbiologie (1987).
Tschumi Pierre, Dr. phil., von Wolfisberg, weiland oP für Zoologie, insbesondere Umweltbiolo

gie und Evolutionslehre (1988).
Von Gunten Hans-Rudolf, Dr. phil., von Sigriswil, weiland oP für Radiochemie (1993).
Weber Rudolf, Dr. phil., von Basel, weiland oP für Zellbiologie und chemische Embryologie 

(1988).
Wild Paul, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Astronomie (1991).
Wilker Peter, Dr. phil., von Bern, weiland oP für Mathematik (1988).
Zahler Peter, Dr. phil., von St. Stephan, weiland oP für Biochemie (1990).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Beutler Gerhard, Dr. phil., von Lauperswil, für Astronomie; Lehrbeauftragter 1980, PD 1983, 
aoP 1991.



Bochsler Peter, Dr. phil., von Oberwil, für Experimentalphysik, insbesondere Physik des Son
nensystems; Lektor 1974, PD 1984, aoP 1991.

Feller Urs, Dr. phil., von Thun-Strättligen, für Pflanzenphysiologie, insbesondere Pflanzen
ernährung und Ertragsbildung; Lehrbeauftragter 1978, PD 1984, aoP 1988. (Beurlaubt Win
tersemester 1995/96.)

Hegg Otto, Dr. phil., von Münchenbuchsee, für Geobotanik; Lektor 1965, PD 1987, aoP 1990.
Hulliger Jürg, Dr. phil., von Heimiswil, für anorganische Chemie (1993).
Kämpfer Niklaus, Dr. phil., von Oeschenbach, für angewandte Physik (1994).
Kohli Jürg, Dr. phil., von Rüschegg, für Mikrobiologie und Molekulargenetik; PD 1984, aoP 1986.
Leumann Christian, Dr. sc. nat., von Monthey, für bioorganische Chemie; Lehrbeauftragter 

1992, aoP 1993.
Nentwig Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für Zoologie ökologischer Richtung (1988).
Nierstrasz Oscar, Dr. phil., von Niederlanden, für Informatik (1994).
Richner Heinz, Dr. phil., von Gränichen, für Verhaltensforschung mit besonderer Berücksichti

gung der Nutztierethologie (1992).
Scholl Adolf, Dr. phil., von Deutschland, für Zoologie; Lektor 1986, PD 1973, aoP 1982.
Stocker Thomas F., Dr. phil., von Zürich und Büron, für Klima- und Umweltphysik (1993).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Hauser Rudolf, Dr. phil., von Worb, weiland aoP für Zoologie (1992).
Hugentobler Edwin, Dr. rer. nat., von Henau, weiland aoP für Experimentalphysik, mit Unter

richtsverpflichtung am französischsprachigen Sekundarlehramt (1994).
Rickli Egon, Dr. phil., von Thunstetten, weiland aoP für Chemie und Biochemie der Proteine (1995). 
von Tavel Peter, Dr. phil., von Bern, weiland aoP für physikalisch-chemische Methoden der 

makromolekularen Chemie (1976). .

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren
Boschetti Armino, Dr. phil., von Fescoggia, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977, aoP 1988.
Calzaferri Gion, Dr. rer. nat., von Breil, für physikalische Chemie; Lehrbeauftragter 1975, PD 

1978, aoP 1988.
Gasser Jürg, Dr. phil., von Vordemwald, für theoretische Physik; Lehrbeauftragter 1978, PD 

1981, aoP 1990.
Hajicek Peter, Dr. phil., von der Tschechoslowakei, für theoretische Physik, insbesondere 

Relativitätstheorie und Gravitation; PD 1973, aoP 1989.
Loosli Heinz Hugo, Dr. phil., von Sumiswald und Basel, für experimentelle Physik, insbeson

dere Isotopenmethoden; Lektor 1971, PD 1980, aoP 1987.
Schmid Jürg, Dr. phil., von Bern und Märwil, für Mathematik; PD 1977, aoP 1989.
Seebeck Thomas, Dr. phil., von Starrkirch-Wil, für Molekularbiologie; PD 1979, aoP 1989.
Stauffer Bernhard, Dr. phil., von Homberg, für Experimentalphysik, insbesondere physikalische 

Glaziologie; Lektor 1974, PD 1980, aoP 1987.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand
Koch Pierre, Dr. phil., von Wittenbach, weiland aoP für angewandte Physik (1991).
Nydegger Paul, Dr. phil., von Guggisberg, weiland aoP für Teile der physikalischen Geographie 

(1982).



Streckeisen Albert, Dr. phil., von Basel, weiland für Petrographie (1972).
Wegmüller Samuel, Dr. phil., von Arni, weiland aoP für systematische Botanik und Geobotanik, 

insbesondere Cytotaxonomie (1992).
Winkler Walter, Dr. phil., von Basel und Zell, weiland aoP für Reaktorphysik (1990).

Titularprofessoren
Armbruster Thomas, Dr. phil., von Deutschland, für mineralogische Kristallographie; Lehrbe

auftragter 1981, PD 1986, Titularprof. 1994
Bauersima Ivo, Dr. phil., von Bern, für Fundamentalastronomie und Dynamik; PD 1981, 

Titularprof. 1989.
Borer Kurt, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik und Elektronik; Lektor 1974, PD 1984, 

Titularprof. 1991.
Brändle Roland, Dr, phil., von Zürich, für allgemeine Botanik; Lektor 1969, PD 1987, Titularprof. 

1990.
Clemetson Kenneth J., Dr. phil., von England, für Biochemie; PD 1982, Titularprof. 1989. 
Czapek Gerhard, Dr. phil., von Wien, für Experimentalphysik; Lektor 1968, Titularprof. 1991. 
Eichenberger Waldemar, Dr. phil., von Landiswil, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977,

Titularprof. 1991.
Eugster Otto, Dr. phil., von Speicher, für Experimentalphysik, insbesondere Isotopenanalyse; 

Lehrbeauftragter 1975, PD 1980, Titularprof. 1989.
Giovanoli Rudolf, Dr. phil., von Bern und Fasnacht, für Festkörperchemie, insbesondere An

wendungen der Elektronenmikroskopie und Röntgenographie; Lektor 1966, PD 1969, 
P. hon. 1978, Titularprof. 1994.

Gorge Viktor, Dr. phil., von Bern und Monible, für theoretische Physik sowie Naturphilosophie 
und Geschichte der Physik; Lektor 1968, PD 1972, P. hon. 1979, Titularprof. 1994.

Ingold Paul, Dr. phil., von Inkwil, für Öko-Ethologie, insbesondere Natur- und Artenschutz; Lek
tor 1973, PD 1981, P. hon. 1988, Titularprof. 1994.

Kopp Ernest, Dr. phil., von Niederönz und Basel, für Experimentalphysik, insbesondere 
Aeronomie; Lektor 1970, PD 1988, Titularprof. 1993.

Krähenbühl Urs, Dr. phil., von Wimmis und Zäziwil, für analytische Chemie und Radiochemie; 
Lehrbeauftragter 1976, Lektor 1978, PD 1980, Titularprof. 1989.

Lanzrein Kaltenrieder Beatrice, Dr. phil., von Thun und Kerzers, für Zoologie, insbesondere 
Entwicklungsbiologie; PD 1979, Titularprof. 1993.

Leuthold Reinhard, Dr. phil., von Winterthur, für Zoologie, insbesondere Zoophysiologie- 
Sinnesphysiologie; Lektor 1970, PD 1975, Titularprof. 1990.

Lüthy Willy, Dr. phil., von Basel-Stadt und Rothrist, für angewandte Physik; PD 1986, 
Titularprof. 1991.

Mätzler Christian, Dr. phil., von Berneck, für angewandte Physik, insbesondere Methoden der 
Fernerkundung; PD 1986, Titularprof. 1992.

Mercolli Ivan, Dr. phil., von Vezio, für Mineralogie und Petrographie; PD 1986, Titularprof. 1995.
Plüss Aegidius, Dr. phil., von Murgenthal, für Informatik und deren Didaktik; Lehrbeauftragter 

1980, Titularprof. 1990.
Rüttimann Gottfried T., Dr. phil., von Rottenschwil, für mathematische Physik, insbesondere 

algebraische Methoden und Logik; PD 1980, Titularprof. 1990.



Schacher Jürg, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, speziell Elementarteilchenphysik; 
Lehrbeauftragter 1973, Lektor 1975, PD 1979, Titularprof. 1991.

Schweingruber Martin Ernst, Dr. phil., von Rüeggisberg, für Molekularbiologie; PD 1983, 
Titularprof. 1992.

Siegenthaler Hans, Dr. phil., von Schangnau, für physikalische Chemie; Lehrbeauftragter 1976, 
PD 1982, Titularprof. 1991.

Villard Maurice, Dr es sc., von Vauffelin, pour biologie; Lehrbeauftragter 1972, Lektor 1987, 
Titularprof. 1990.

Zettel Jürg, Dr. phil., von Grossdietwil, für Zoologie, insbesondere Ökologie; Lehrbeauftragter 
1981, PD 1984, Titularprof. 1995.

Honorarprofessoren
Ansorge Jörg, Dr. rer. nat., von Deutschland, für Geophysik für Erdwissenschaften; Lehrbeauf

tragter 1992, P. hon. 1993.
Flückiger Hans, Dr. rer. pol., von Basel und Lauperswil, für Raumplanung (1991).
Glutz von Blotzheim Urs, Dr. phil., von Solothurn, für Ökologie der Vögel und damit verbun

dene Naturschutzfragen; Lektor 1963, PD 1965, P. hon. 1975.
Güntert Marcel, Dr. phil., von Buttwil, für Biologie der Wirbeltiere (1988) und Wildbiologie (1990), 

P. hon. 1993.
Labhart Toni, Dr. phil., von Steckborn, für Mineralogie und Petrographie; Lehrbeauftragter 1977, 

Lektor 1982, P. hon. 1988.
Mey Hansjürg, Dr. sc. techn., von Zürich, für Informatik; oP 1979, P. hon. 1992.
Peyer Karl, Dr. sc. techn., von Schleitheim, für Agrarpedologie; Lehrbeauftragter 1985, P. hon. 

1991.
Rychener Thomas, Dr. phil., von Signau, für Mathematik; Lehrbeauftragter 1979, P. hon. 1990.
Schelling Pierre, Dr. phil., von Schaffhausen, für Physiologie, insbesondere «Herz und Kreis

lauf»; Lehrbeauftragter 1989, P. hon. 1991.
Schmid Heinz, Dr. phil., von Lauperswil, für Versicherungslehre; Lektor 1969, P. hon. 1983.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Aebi Franz, Dr. phil., von Heimiswil, weiland P. hon. für angewandte Chemie, insbesondere 

Werkstoffkunde (1986).
Baumgartner Erich, Dr. phil., von Langnau i. E., weiland P. hon. für Lebensmittelchemie (1985).
Binz Jany, Dr. phil., von Bern und Niederwil, weiland P. hon. für Mathematik (1991).
Frei Erwin, Dr. sc. techn., von Zürich, weiland P. hon. für Agrarpedologie (1984).
Gäl Stephan, Dr. phil., von Bern, weiland P. hon. für Chemische Verfahrenstechnik (1992).
Grieder Peter, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, insbesondere experimentelle 

Methoden (1994).
Hochstrasser Urs, Dr. sc. math., von Zürich und Gisikon, weiland P. hon. für angewandte 

Mathematik mit Berücksichtigung der mathematischen Methoden der Reaktortheorie 
(1991).

Hüsser Rudolf, Dr. phil., von Bern und Widen, weiland P. hon. für Datenverarbeitung und 
numerische Mathematik (1992).

Louis Otto, Dr. phil., von Ligerz, weiland P. hon. für Versicherungslehre (1993).



Marxer Adrian, Dr. sc. techn., dipl. ing. chem., von Basel, weiland P. hon. für Arzneimittelsyn
these (1981).

Meyer-Holzapfel Monika, Dr. phil., von Reisiswil i. E., weiland P. hon. für Tierpsychologie, 
Verhaltensforschung und Biologie der Tiere (1973).

Peyrou Charles, Dr. phil., von Oloron-Ste-Marie (Frankreich), weiland P. hon. für höhere 
Experimentalphysik (1986).

Schilt Heinz, Dr. phil., von Schangnau, weiland P. hon. für klassische Physik sowie Vektorana
lyse (1978).

Schüepp Max, Dr. phil., von Eschlikon und Zollikon, weiland P hon. für Meteorologie und 
Klimatologie (1979).

Stalder Hans Anton, Dr. phil., von Sumiswald, weiland P. hon. für Mineralogie (1992).
Straub Erwin, Dr. math., von Glarus, weiland P. hon. für Risikotheorie und Probleme der 

Sachversicherung (1993).
Zurbuchen Max, dipl. Ing. ETHZ, von Habkern, weiland P. hon. für Einführung in die Vermes

sung, Photogrammetrie (1991).

Privatdozenten

Aebi Robert, Dr. phil., von Aetingen, für Wahrscheinlichkeitstheorie, insbesondere Stochasti
sche Prozesse (1994).

Bakker Theo C. M., Dr. rer. nat., von Niederlande, für Zoologie, insbesondere Verhaltensöko
logie und Evolutionsgenetik (1994).

Balmer Jürg, Dr. phil., von Mühleberg, für angewandte Physik, insbesondere Laserphysik (1990).
Bätzing Werner, Dr. phil., von Deutschland, für Geographie (1993).
Bigier Peter, Dr. phil., von Worb, für organische Chemie, insbesondere NMR-Spektroskopie 

(1988).
Bolliger Markus, Dr. phil., von Schmiedrued, für systematische Botanik und Geobotanik (1993).
Bürgi Alfred, Dr. phil., von Arni b. Biglen, für Experimentalphysik, insbesondere extraterrestri

sche Plasmaphysik (1992).
Cornell Rochelle Margaret, Dr. phil., von Australien, für ausgewählte Gebiete der Umweltchemie 

(1992).
Deranleau David, Dr. phil., von USA, für Biophysik (1987).
Engel Peter, Dr. phil., von Twann und Ligerz, für Kristallographie und Strukturlehre; Lektor 1971, 

PD 1974.
Führer Jürg, Dr. phil., von Trubschachen, für pflanzliche Stressphysiologie, unter besonderer 

Berücksichtigung von Schadstoffen (1986).
Geiger Hansjürg, Dr. phil., von Sitterdorf, für Zoologie, insbesondere Systematik; Lehrbeauf

tragter 1989, PD 1993.
Geister Jörn, Dr. rer. nat., von Würbenthal, für Paläontologie der Wirbellosen (1982).
Hauser Andreas, Dr. phil., von Worb, für physikalisch-anorganische Chemie (1993).
Hurni Hans, Dr. phil., von Gurbrü, für Geographie; Lehrbeauftragter 1987, Lektor 1989, 

PD 1991.
Imboden Hans, Dr. phil., von St. Niklaus, für Zoologie, insbesondere Neurobiologie (1991).
Kienholz Hans, Dr. phil., von Brienz, für Geographie, insbesondere Geomorphologie; Lektor 

1982, PD 1991.



Klaper Eva-Maria, Dr. sc. nat., von Zürich, für Geologie (1993).
Klemenz Roman, Dr. phil., von Zürich, für Molekularbiologie (1989).
Künzi Hans Peter, Dr. phil., von Erlach, für Mathematik (1986).
Künzler Peter, Dr. phil., von Riehen und St. Margarethen, für Molekularbiologie (1987).
Küttel Meinrad, Dr. phil., von Weggis, Gersau und Sursee, für Geobotanik, insbesondere 

quartäre Vegetationsgeschichte (1989).
Lesslauer Werner, Dr. phil., von Basel, für Biochemie (1980).
Lüthy Jürg, Dr. sc. nat., von Aarau und Schottland, für Chemie und Toxikologie der Lebens

mittel; Lehrbeauftragter 1985, PD 1988.
Mizuguchi Jin, Dr. phil., von Japan, für physikalisch-anorganische Chemie (1994).
Müller Norbert, Dr. phil., von Deutschland, für Molekularbiologie (1993).
Ramseyer Karl Urs, Dr. phil., von Eggiwil, für Geologie (1993).
Roditi Isabel Joy, Dr. phil., von Grossbritannien, für Molekularbiologie; Lehrbeauftragte 1993, 

PD 1993.
Salathe Rene, Dr. phil. nat., von Seltisberg, für angewandte Physik, insbesondere Optik und 

Festkörperphysik (1979).
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie (1972). (Titularprof. an der Med. Fakul

tät.)
Sigrist Hans, Dr. sc. nat., von Eschenbach, für Biochemie (1984).
Strasser Reto J., Dr. phil., von Benken und Zürich, für Photobiologie (1976).
Villa Igor Maria, Dr. phil., von Italien, für Geochronologie (1994).
von Allmen Martin, Dr. phil., von Lauterbrunnen, für angewandte Physik, insbesondere Physik 

kondensierter Materie und Laser (1981).
Walz Alfred, Dr. phil., von Glarus, für Biochemie (1992).
Zumbühl Heinz Jürg, Dr. phil., von Stans-Oberdorf, für Geographie; Lehrbeauftragter 1989, PD 

1991.

Privatdozenten im Ruhestand
Fischer Jürg, Dr. phil., von Zimmerwald, weiland PD für Zoologie, insbesondere Ökologische 

Genetik (1993).
Sahli Max, Dr. phil., von Wohlen BE, weiland Privatdozent für Molekularanalyse organischer 

Verbindungen (1994).

Lektoren
Airoldi Jean-Pierre, Dr. phil., von St-Brais, für Biologie; Lehrbeauftragter 1975, Lektor 1979.
Ammann Klaus, Dr. phil., von Roggwil, für Systematische Botanik und Geobotanik, insbeson

dere Kryptogamenkunde; Lehrbeauftragter 1979, Lektor 1982.
Archinard Etienne, lic. es sc. math. et Ph. D., von Genf, pour mathematiques au Centre de 

formation des maTtres secondaires de langue frangaise (1972).
Bäschlin Roques Elisabeth, von Bern und Schaffhausen, für geographie culturelle et econo- 

mique; Lehrbeauftragte 1977, Lektorin 1983.
Blau Hans Peter, lic. math., von Köniz, für angewandte Mathematik, insbesondere Computer- 

Programmierung (1971).
Bovet Lucien, von Neuchätel, für biologie generale et Physiologie vegetale (1992).



Bühler Fritz, Dr. phil., von Sigriswil, für Experimentalphysik (1971).
Daetwyler Jean-Jacques, Dr. phil., von Vordemwald, pour la physique generale (1971).
Dalia Piazza Aldo, von Tramelan, Dr. phil., für calcul differentiel et integral; Lehrbeauftragter 

1989, Lektor 1989.
Egli Hansruedi, Dr. phil., von Urtenen, für Kulturgeographie, insbesondere Siedlungsgeographie 

(1987).
Felix Charles, lic. phil., von Palezieux, pour mathematiques (1993).
Flückiger Erwin, Dr. phil., von Huttwil, für Experimentalphysik, insbesondere kosmische 

Strahlung; Lehrbeauftragter 1981, Lektor 1982.
Heimberg Gerard, lic. sc. math., von Radelfingen und Lausanne, pour mathematiques au 

Centre de formation des maitres secondaires de langue frangaise (1973).
Jeanneret Frangois, Dr. phil., von Le Locle und La Chaux-de-Milieu, für Geographie; Lehrbe

auftragter 1982, Lektor 1983.
Magun Andreas, Dr. phil., von Kirchlindach, für Radioastronomie; Lehrbeauftragter 1981, 

Lektor 1984.
Meier Christoph, Dr. phil., von Etziken, für propädeutische Mathematik für Chemiker und 

Biologen; Lehrbeauftragter 1977, Lektor 1982.
Moser Urs, Dr. phil., von Hagendorf, für Experimentalphysik, insbesondere Instrumentation 

(1985).
Münz Peter, Dr. phil., von Bischofszell, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere Genetik der 

Mikroorganismen (1974).
Rothen Christoph, Dr. phil., von Rüschegg, für propädeutische Chemie; Lehrbeauftragter 

1980, Lektor 1989.

Lektoren im Ruhestand
Bürki Hans, Dr. phil., von Lanqnau, weiland Lektor für Einführung in die Röntgenographie der 

Kristalle (1986).
Denis Andre, von Frankreich, weiland Lektor für Handelsgeographie in französischer Sprache 

(1992).
Fluri Rudolf, Dr. phil., von Luterbach, weiland Lektor für Mikrobiologie (1990).
Rellstab Margrit, Dr. phil., von Riggisberg, weiland Lektorin für allgemeine und anorganische 

Chemie, insbesondere für den propädeutischen Unterricht für Studierende der Medizin 
(1980).

Reusser Georges, von Eriz, weiland Lektor pour mathematiques au BES (1992).

Mit einem Lehrauftrag betraut
Allenbach Peter, Dr. sc. nat., von Adelboden, für Seismo-Stratigraphie (1994).
Baars Günter, Dr. phil., von Bremgarten BE, für Fachdidaktik Chemie (1983).
Baumgartner Michael, Dr. phil., von Solothurn, für Satelliten-Fernerkundung (1990).
Berdat Stephane, lic. es sc., von Courroux, für geographie economique et humaine (1992).
Bläsi Hansruedi, Dr. phil., von Solothurn, für Mikroskopie der Sedimente (1994).
Budmiger Klaus, von Römerswil, für Einführung in die Vermessung und Photogrammetrie (1988).
Bürki Hanspeter, von Unterlangenegg, für Fachdidaktik Physik (1985).
De Bernardini Silvio, von Sorvilier, für Chemie (1988)



Elsenbeer Helmut, Dr. phil., von Deutschland, für Böden der Tropen und die Probleme ihrer 
nachhaltigen Nutzung (1993).

Gaggero Antoine, lic. es sc. math., von Bienne, für informatique (1990).
Glättli Heinrich, Dr. sc. techn., von Bonstetten, für angewandte Mikrobiologie (1986).
Gurtner Werner, Dr. sc. techn., von Köniz, für Parameterbestimmung und Schätzverfahren 

(1992).
Hasler Martin, Dr. phil., von Madiswil, für Fachdidaktik Geographie (1984).
Heyer Wolf-Dietrich, Dr. phil., von Deutschland, für Mikrobiologie II: Molekulare Genetik (1993).
Hofmann Beda, Dr. phil., von St. Gallen, für Erzmikroskopie, Erzlagerstätten (1990). 
Höllenstein Armin, von Mosnang, für Didaktik der Mathematik (1995).
Jeanneret Alain, Dr. phil., von Travers, für algebraische Topologie (1994).
Kirchhofer Arthur, Dr. phil., von Rüderswil, für aquatische Ökologie (1989).
Kirchhofer Walter, Dr. phil., von Auenstein, für Meteorologie und Klimatologie (1980).
Lehner Peter Dr. phil., von Kippel, für angewandte Seismische Exploration (1994).
Lohse Fredrich, Dr. phil., von Holstein, für ausgewählte Kapitel aus der Polymerchemie, neue 

Werkstoffe (1986).
Lutz Hans Rudolf, Dr. phil., von Lutzenberg, für Methodik der Physik (1969).
Maibach Ruedi, Dr. phil., von Dürrenroth, für angewandte Statistik (1993).
Ragaz Niklaus, Dr. phil., von Tamins, für angewandte Mathematik, insbesondere Computer- 

Programmierung; Lektor 1971, Lehrbeauftragter 1977.
Rosset Marc, Dr. phil., von Morges, für ökologische Messmethoden (1991).
Scheidegger Christoph, Dr. phil., von Lützelflüh, für spezielle Gebiete der Systematik und 

Geobotanik, insbesondere der Kryptogemenkunde (1988).
Sury Franz, Dr. phil., von Wiler bei Utzenstorf, für Fachdidaktik Biologie (1984).
Turuvani Frangois, von Cornaux, für methodologie de l’education physique (1993). 
von Hoyningen Paul, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie (1985).
Wechsler Beat, Dr. phil., von Willisau-Land, für Nutztierethologie (1994).
Zimmermann Manfred, Dr. phil., von Neuenegg, für experimentelle Populationsbiologie von 

Arthropoden (1991).

Lehrbeauftragte im Ruhestand
Giger Hans, Dr. phil., von Sevelen, weiland Lehrbeauftragter für darstellende Geometrie für 

Kandidaten des Höheren Lehramtes (1990).
Nüscheler Rolf, von Zürich, weiland Lehrbeauftragter für darstellende Geometrie für Kandida

ten des Höheren Lehramtes (1984).
Sieg Rudolf, Dr. phil., von Köniz, weiland Lehrbeauftragter für Humanbiologie (1995).



Institute der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät
Institut für exakte Wissenschaften, Sidlerstrasse 5 (631 86 11)
Hauskommission
Präsident: Dr. A. Held.
Mitglieder: der jeweilige Dekan sowie je ein Vertreter der folgenden Institutionen: Mathemati
sches Institut; Institut für mathematische Statistik und Versicherungslehre; Astronomisches In
stitut; Physikalisches Institut; Institut für theoretische Physik; Institut für angewandte Physik; 
Bibliothek der exakten Wissenschaften; je ein Vertreter der beiden Fachschaften Mathematik/ 
Statistik/Informatik und Physik/Astronomie und ein Vertreter des Mittelbaus derselben Fächer
gruppen; mit beratender Stimme: Institut für Informatik und angewandte Mathematik; Abtei
lung für Informatikdienste.
Werkmeister: M. Niederhauser.
Sekretärin: A. Aeschlimann.

Mathematisches Institut (Sekretariat 631 88 21)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. P. Mani; Prof. Dr. J. Rätz; Prof. Dr. H. M. Reimann; Prof. Dr. 
Ch. Riedtmann; Prof. Dr. J. Schmid; Prof. Dr. U. Würgler.
Direktor: Prof. Dr. U. Würgler.
Sekretariat: J. Giger; B. Engel.
Dozenten: die Mitgliederder Institutsleitung; Lecteur Dr. E. Archinard; Lecteur Dr. A. Dalia Piaz
za; Lecteur Ch. Felix; Lecteur G. Heimberg; PD Dr. H.-P. Künzi*; Lektor Dr. Ch. Meier; Prof. Dr. 
Th. Rychener.
Assistenten: J. Adler*; Dr. B. Aebischer; T. Bäumlin; Ph. Busato; B. Haas; M. Jakob*; Dr. A. 
Jeanneret**; Dr. B. Junod; M. Kälin; D. Lehner*; Ch. Leuenberger*; Chr. Salvisberg; M. Spren
ger*; B. Zgraggen; R. Züger.

Institut für Informatik und angewandte Mathematik, Neubrückstrasse 10 (631 86 81)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Bieri; Prof. Dr. H. Bunke; Prof. Dr. D. Hogrefe; Prof. Dr. 
G. Jäger; Prof. O. Nierstrasz.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. H. Bunke.
Sekretariat: S. Thüler (Institutssekretariat); D. Heiniger (Prüfungssekretariat).
Dozenten: Die Mitglieder der Institutsleitung; Prof. Dr. H. Mey; Lektor Dr. N. Ragaz. 
Oberassistent-Lektor: H. P. Blau.
Wissenschaftlich-technische Mitarbeiterin: H. Horn.
Beauftragter für Informatik und deren Didaktik: Prof. Ae. Plüss.

Gruppe Computergeometrie:
Leiter: Prof. H. Bieri.
Sekretariat: D. Heiniger.
Assistenten: S. Amann*; T. Bebie*; A. Collison*; E. Dubuis; C. Streit*.

Gruppe Künstliche Intelligenz:
Leiter: Prof. H. Bunke.
Sekretariat: S. Thüler.
Assistenten: B. Achermann; Dr. T. Ha Minh*; Dr. X.-Y. Jiang; G. Kaufmann**; 3. Messmer*; 
D. Möri.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Gruppe Rechnernetze und verteilte Systeme:
Leiter: Prof. D. Hogrefe.
Sekretariat: S. Schaad.
Assistenten: Dr. J. Grabowski**; A. Greulich**; M. Günter; M. Menna*; T. Richner*; H. R. Scheu- 
rer**; D. Toggweiler*/**.

Gruppe Theoretische Informatik und Logik:
Leiter: Prof. G. Jäger.
Sekretariat: U. Hadorn.
Assistenten: A. Heuerding*; Dr. C. Jonker*; R. Kahle*; Dr. U.-M. Künzi*; Dr. M. Marzetta*; S. 
Schwendimann*; M. Seyfried; T. Strahm*; W. Wolff*; H. Zimmermann.

Gruppe Parallel Computing/Neuroinformatik:
Leiter: Prof. H. Mey.
Sekretariat: U. Hadorn.
Assistenten: J. Kleinle*; Dr. L. Müller**; Dr. W. Senn*; J. Stiefenhofer**; Dr. W. Volken; Dr. K. 
Wyler.

Gruppe Software Composition:
Leiter: Prof. O. Nierstrasz.
Sekretariat: I. Huber
Assistenten: M. Lumpe; Dr. T. D. Meijler*; J.-G. Schneider; P. Varone.

Institut für Mathematische Statistik und Versicherungslehre (631 88 11)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Carnal; Prof. Dr. K. Daniel; Prof. Dr. J. Hüsler; Prof. Dr. 
H. Riedwyl.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. J. Hüsler.
Sekretariat: G. Aebersold; A. Fraefel; B. Engel.
Dozenten: Dr. D. Neuenschwander; Prof. Dr. G. T. Rüttimann; Prof. Dr. H. Schmid; Prof. H. U. 
Gerber; Dr. R. Maibach.
Oberassistent: PD Dr. R. Aebi.
Assistenten/-innen: D. Dietrich*; R. Hämmerli**; M. Hostettler*; M.-L. Krause*; M. Piot*; Dr. S.
F. Hsu Schmitz**; M. Schmidt; L. Ziewer.

Astronomisches Institut (631 85 91)
Direktor: Prof. Dr. G. Beutler.
Sekretariat: Ch. Gurtner.
Bibliothek: W. Burgat.
Dozent: Prof. Dr. I. Bauersima.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. W. Gurtner.
Assistenten: E. Pop**; M. Rothacher; T. Schildknecht; T. Springer**.

Zweigsternwarte Zimmerwald (819 00 50)
Leitung: Dr. W. Gurtner.

■
 Institut für theoretische Physik (631 86 31)

Direktor: Prof. Dr. H. Bebie.

Sekretariat: O. Hänni; R. Bestgen.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Dozenten: Prof. Dr. J. Gasser; Prof. Dr. V. Gorge; Prof. Dr. P. Hajicek; Prof. Dr. P. Hasenfratz;
Prof. Dr. H. Leutwyler; Prof. Dr. P. Minkowski.
Oberassistent: Dr. A. Held.
Assistenten: M. Blatter*; R. Burkhalter*; U. Bürgi*; P. Büttiker*; Dr. G. Colangelo**; Dr. A.
Higuchi*; A. Kallen; P. Kunszt*; Dr. F. Niedermayer*; Dr. E. Torrente**; C. Zalka.

Centre de formation du Brevet secondaire (631 83 36)
Lecteur: Dr. J.-J. Daetwyler.

Physikalisches Institut (631 44 02)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Balsiger; Prof. Dr. P. Bochsler; Prof. Dr. H. Debrunner;
Prof. Dr. P. Eberhardt; Prof. Dr. H. H. Loosli; Prof. Dr. K. Pretzl; Prof. Dr. B. Stauffer; Prof. Dr. Th.
Stocker.
Geschäftsführender Institutsdirektor: Prof. Dr. H. Balsiger.
Sekretariat: G. Troxler.

Abteilung für Massenspektrometrie und Raumforschung (631 44 11,631 44 04)
Leiter: Prof. Dr. H. Balsiger; Prof. Dr. P. Bochsler; Prof. Dr. P. Eberhardt.
Sekretariat: B. Balsiger; B. Grose (Prof. P. Eberhardt); G. Troxler (Prof. H. Balsiger, Prof. P.
Bochsler).
Dozenten: Prof. Dr. O. Eugster; Prof. Dr. E. Kopp; Lektor Dr. F. Bühler.
Assistenten: M. Aellig*; Dr. K. Altwegg; M. Bassi*; R. Bodmer*; H.-P. Fink; J. Fritzenwallner*; Dr.
M. Gonin*; S. Hefti*; Dr. P. Hoppe; Dr. U. Jenzer; Dr. R. Kallenbach; A. Marti; R. Neukomm*; R.
Pärli*; M. Reber*; Dr. H. Reinhard*; Dr. R. Sheldon*; Dr. R. von Steiger*; Dr. M. Steinacher;
R. Strebel*; Ch. Thalmann*; A. Weigel*; Dr. P. Wurz; Th. Zurbuchen*.

Abteilung für Klima- und Umweltphysik (631 44 64)
Leiter: Prof. Dr. Th. Stocker.
Sekretariat: D. Merkt.
Dozenten: Prof. Dr. H. H. Loosli; Prof. Dr. B. Stauffer.
Assistenten: C. Blanc*; Th. Blunier*; S. Borella*; M. Bruno**; R. Fink*; A. Fuchs**; Dr. K. Füh
rer**; N. Gruber**; M. Hutterli**; Dr. F. Joos*; Dr. B. Lehmann; Dr. M Leuenberger*; R. Purtschert;
Dr. J. Sander; Dr. J. Schwander*; J. Tschumi*.

Gruppe Kosmische Strahlung (631 40 51)
Leiter: Prof. Dr. H. Debrunner.
Sekretariat: D. Gurtner; L. Hauenstein.
Dozent: Lektor Dr. E. Flückiger.
Assistenten: Dr. R. Bütikofer*; M. Hofer*; P. Nieminen*.

Laboratorium für Hochenergiephysik
Leiter: Prof. Dr. K. P. Pretzl (631 85 66).
Sekretariat: Ch. Hostettler (631 40 64).
Dozenten: Prof. Dr. K. Borer; Prof. Dr. G. Czapek; Prof. Dr. J. Schacher; Lektor Dr. U. Moser.
Assistenten: Dr. G. Ambrosini*; R. Arsenescu*; U. Diggelmann*; Dr. F. Dittus*; Dr. S. Janos;
J. Beringer*; M. Furlan*; Dr. S. Kabana*; R. Klingenberg*; Dr. T. Pal*; K. Schmiemann*; F. Stof- ■ |H||||h| 
fei*. |||■|H||I

Anmerkung: | H llllal llrllll I
Die mit einem ’ bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei " von dritter Seite
besoldet. Illi!
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Institut für angewandte Physik (631 89 11)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. P. Weber; Prof. Dr. Th. Binkert; Prof. Dr. N. Kämpfer. 
Amtierender Direktor: Prof. Dr. Th. Binkert.
Sekretariat: V. Liniger.

Abteilung Laserforschung (631 89 13)
Leiter: Prof. Dr. H. P. Weber.
Sekretariat: D. Oswald.
Dozenten: Prof. Dr. W. Lüthy; PD Dr. J. Balmer.
Externer Dozent: PD Dr. M. von Allmen.
Oberassistenten: Dr. W. Hodel**; Dr. M. Frenz**; Dr. R. Weber**.
Assistenten: Dr. F. Könz**; Dr. V. Romano**; Dr. S. Wüthrich; H. Ammann**; S. Bedö**; C. Ghis- 
ler**; A. Glinz*; T. Graf**; M. Ith**; F. Löwenthal*; N. Müller**; B. Neuenschwander**; D. Peter**; 
M. Pollnau**; A. Präg*; H. Pratisto**; R. Spring**; P. Tosin**; R. Wälti**; M. Wegmüller*;
T. Zehnder**.

Abteilung Radioastronomie und Mikrowellenphysik (631 89 11)
Leiter: Prof. Dr. N. Kämpfer.
Sekretariat: V. Liniger; M. Swain; B. Thut.
Dozenten: Prof. Dr. Ch. Mätzler**; Lektor Dr. A. Magun.
Assistenten: Dr. R. Peter**; Dr. B. Schmid*; Dr. S. Vogel*; H. Jost*; E. Rolli*; T. Strozzi**; T. Weise**; 
A. Wiesmann**.

Abteilung Fluoreszenz (631 89 11)
Leiter: Prof. Dr. Th. Binkert.
Sekretariat: V. Liniger; M. Swain; B. Thut.
Oberassistent: Dr. J. Ricka.
Assistenten: I. Flammer*; Y. Lüthi*; R. Walter.

Chemische Institute
Hauskommission der Chemischen Institute
Freiestrasse 3, 3012 Bern (Telefon Hausdienst 031 631 42 85;
Telefon Sekretariat 031 631 43 11; Telefon Bibliothek 031 631 42 62; Fax 031 631 80 57). 
Präsident: Prof. U. P. Schlunegger.
Mitglieder: die amtierenden Direktoren des Instituts für Biochemie, des Instituts für anorgani
sche, analytische und physikalische Chemie, des Instituts für organische Chemie, Vertreter des 
Mittelbaus und des Chemikerfachvereins.
Technischer Dienst: R. Wehner; M. Winter; N.N. 
Sekretariat: B. Köchli.
Bibliothek: I. Heilmann; A. Owsianko.

■
 Institut für anorganische, analytische und physikalische Chemie

Freiestrasse 3 (631 42 43, Fax 631 39 93)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. G. Calzaferri; Prof. Dr. H. W. Gäggeler; Prof. Dr. R. Giova-
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noli; Prof. Dr. H. U. Güdel; Prof. Dr. J. Hulliger; Prof. Dr. S. Leutwyler; Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr.
E. Schmidt.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. H. U. Güdel.
Sekretariat: V. Scharnhorst.
Dozent: PD Dr. A. Hauser; PD Dr. J. Mizuguchi.
Gastdozenten: -
Oberassistenten: Prof. Dr. U. Krähenbühl; Dr. H. Meyer; Dr. Ch. Rothen; Prof. Dr. H. Siegen- 
thaler; Dr. T. Ward**.
Forschungsassistenten: Dr. S. Angus-Dunne*; Dr. N. Gfeller**; Dr. M. Hazenkamp**; Dr. R. Hoss*; 
Dr. K Krämer; Dr. P. Laine**; Dr. B. Müller*; Dr. H. Römstedt*; Dr. A. Türler**; Dr. H. Weihe**; Dr. 
M. Wickleder**.
Assistenten: E. Ammann*; F. Binder; T. Brunold; A. Caprez*; A. Daridon**; T. Döring; A. Döscher**; 
P. Egger*; B. Füeg**; P. Forrer*; M. Gärtner**; S. Graf; A. Inauen; J. Jeftic*; M. Kalberer**; O. Kö
nig; D. Kull; A. Kunzmann; M. Lanz; V. Lavanchy**; S. Lüthi*; A. Lutz; C. Marcolli; M. Mengel*; A. 
Minger**; K. Noll**; Y. Parrat**; K. Pfänner**; G. Repphun; A. Riedener; P. Rogin; R. Rytz; B. Sä
gesser*; S. Schenker; B. Therrien*; F. Vanhelmont; H.-P. Volkland*; M. von Arx; F. Wallimann.

Institut für organische Chemie
Freiestrasse 3, 3012 Bern (Telefon 631 43 11, Fax 631 80 57)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. R. Keese; Prof. Ch. Leumann; Prof. Dr. M. Neuenschwan- 
der; Prof. Dr. H. Pfander; Prof. Dr. U. P. Schlunegger.
Amtierender Direktor: Prof. U. P. Schlunegger.
Sekretariat: B. Köchli.
Oberassistenten: PD Dr. P. Bigier; Dr. J. Hunziker; Dr. V. Meyer. 
Externer Dozent: Prof. Dr. F. Lohse.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. C. Müller.
Assistenten: A. Aghabozorgtar, Dr. S. Bauermeister**; C. Bircher*; M. Borer*; Dr. M. Bönzli; C. 
Boss**; M. Brandes*; M. Brunner**; Dr. M. Cantin*; Dr. T. Darbre**; Dr. S. Dhanalekshmi*; L. Egli;
C. Epple*; F. Fischer*; B. Flückiger*, C. Forster; F. Freiburghaus**; M. Gälli; Dr. M. Geiser*; V. 
Helbling; S. Hildbrand; T. Kälin*; Dr. P. Kofel; S. König; D. Kull; C. Läng; M. Lanz; Dr. J. C. 
Litten; J. Marfurt*; R. Meier; Dr. Z. Miao**; B. Pellascio*; M. Pfammatter; S. Pfister**; I. Pom- 
pizi; D. Sarbach; G. Sauter*; N. Schwarz; P. Siegenthaler; V. Siljegovic; Dr. A. Steck; M. Stöckli*;
E. Stütz; T. Zhu*; M. Thommen; B. Traber*; H. Trafelet; Dr. J. Wang*; P. Wilhelm*; M. Wollen
weber**; M. Zürcher.

Laboratorium für chemische und mineralogische Kristallographie
Freiestrasse 3 (631 42 81)
Leiter: Prof. Dr. H. B. Bürgi.
Sekretariat: M. Hügli.
Oberassistenten: PD Dr. Th. Armbruster; PD Dr. P. Engel.
Assistenten: Dr. J. Hauser; Dr. P. Ochsenbein; Dr. A. Sekine**; M. Förtsch; Ch. Hoffmann*; Th.
Kohler*; P. Yang*; D. Nyfeler*.

Institut für Biochemie, Freiestrasse 3 (631 43 43/631 43 01, Fax 631 48 87)

Direktor: Prof. Dr. B. Erni. Hllllll llIlli
Sekretariat: E. Schmid.
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Dozenten: Prof. Dr. A. Boschetti; Prof. Dr. W. Eichenberger; PD Dr. J. Lüthy; PD Dr. H. Sigrist. 
Startstipendiat: Dr. B. Blum*.
Proteinsequenzanalyse und Aminosäureanalyse: Dr. J. Schaller.
Forschungsassistenten: Dr. H. Chai-Gao**; Dr. S. Mukhija*.
Assistenten: J. Bürgin*; K. Gerber*; M. Hofmann: F. Huber*; K. Künzler; R. Luginbühl*; 
A. Niklaus**; A. Rüfenacht*; S. Sbicego; S. Schauder*; O. Schläfli; A. Schnaufer**; P. Schu
mann*; P. von Haller.

Abteilung für Lebensmittelchemie
Externer Leiter: PD Dr. J. Lüthy.
Oberassistent: Dr. Ph. Hübner.
Forschungsassistent: Dr. R. Meyer**. 
Assistenten: P. Burkhalter; M. Gilgen**; P. Groux**; E. Koppel**; E. Studer**.

Gruppe Blutspendedienst SRK
Oberassistent: PD Dr. Chr. Kempf**.
Forschungsassistentin: Dr. B. Mrkic**.
Assistenten: M. Dick**; F. Käsermann*; C. Spyr.

Institut für allgemeine Mikrobiologie, Baltzerstrasse 4, 3012 Bern (631 46 15/16)

Direktor: Prof. Dr. R. Braun.
Sekretariat: A. Fevre; D. Eicher.
Dozenten: Prof. Dr. J. Kohli; PD Dr. I. Roditi**; Prof. Dr. Th. Seebeck; Prof. Dr. M. E. 
Schweingruber; Lektor Dr. P. Münz.
Lehrbeauftragte: Dr. H. Glättli; Dr. A. Rudaz.
Oberassistent: Dr. W.-D. Heyer*.
Wissenschaftliche Beamtin: Dr. A. Schweingruber.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. V. Bashkirov; Dr. K.-H. Eschenbacher*; Dr. O. Fleck*; Dr. N. 
Gajendran**; Dr. J. King**; Dr. W. Wilson*.
Assistenten: M. Baur*; B. Clever*, H. Fankhauser; A. Furger; P. Gos**; E. Hartsuiker**; N. Hilti*; 
I. Hunger-Glaser*; H. Interthal*; St. Kunz*, I. von Mühlenen**; C. Naula; C. Niederberger**; S. 
Parisi*; C. Rudolph; St. Ruepp*; J. Schmuckli-Maurer*; J. Solinger*; N. Schürch*; U. Waeber**; 
A. Zurlinden.

Botanische Institute und Botanischer Garten, Altenbergrain 21 (631 49 11/12)

Sekretariat: L. Häusermann; R. Hintermann; F. Lanz Vacheresse; E. Schnyder.

Systematisch-Geobotanisches Institut
Direktor: Prof. Dr. O. Hegg.
Dozenten: Prof. Dr. B. Ammann; PD Dr. M. Bolliger; Lektor Dr. K. Ammann.
Nebenamtliche Dozenten: Dr. F. Kienast; PD Dr. M. Küttel; Dr. M. Rosset; Dr. Chr. Scheidegger; 
Prof. Dr. F. Schweingruber.

I
 Oberassistentin: Dr. B. Senn-Irlet.

Assistenten: Dr. W. Dähler; F. Guggisberg; Ch. Keller; Dr. W. van der Knaap*; Dr. A. Stampfli*;

L. Wick.
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Pflanzenphysiologisches Institut
Direktor: Prof. Dr. Chr. Brunold.
Dozenten: Prof. Dr. R. Brändle; Prof. Dr. U. Feller; Prof. Dr. C. Kuhlemeier.
Nebenamtlicher Dozent: PD Dr. J. Führer.
Assistenten: Dr. J. Dupuis*; Dr. A. Fleming; Dr. F. Mauch; Dr. B. Mauch-Mani*; Dr. S. Roulin.

Centre de formation du Brevet secondaire, Gertrud Wokerstrasse 5

Docent: Prof. Dr. M. Villard (631 83 82).
Lectrice: N. Dumont (631 48 85).
Assistant: M. Dietrich (631 49 40).

Botanischer Garten

Direktor: Prof. Dr. O. Hegg.
Obergärtner: N.N.
Kommission für den Botanischen Garten: Regierungsrat P. Schmid, Präsident von Amtes 
wegen; Mitglieder: Dr. C. Gerber, Biologe; Dr. M. Krneta-Jordi, Mikrobiologin; F. Meury, Stadt
gärtner; Dr. M. Schärer, Biologe; J. Locher (Vertreter von Herrn Schmid).

Zoologisches Institut, Baltzerstrasse 3, 3012 Bern (631 45 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. D. Felix; Prof. Dr. M. Milinski; Prof. Dr. W. Nentwig; Prof. Dr.
H. Richner; Prof. Dr. A. Scholl; Prof. Dr. D. Schümperli.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. M. Milinski..
Sekretariat: L. Freiburghaus.
Hauswart: D. Engimann.

Sektion Ökologie, Baltzerstrasse 3, 3012 Bern (631 45 11, Fax 631 48 88).

Sekretariat: L. Freiburghaus.

Abteilung Populationsbiologie (Wirbellose)

Leiter: Prof. Dr. A. Scholl.
Dozent: PD Dr. H. J. Geiger.
Oberassistent: Dr. M. Zimmermann.
Assistenten: C. Largiader**; R. Köpfli; M. Lörtscher; Dr. A. Porter*; P. Benninger*; R. Wenger*.

Abteilung Synökologie

Leiter: Prof. Dr. W. Nentwig.
Dozenten: Prof. Dr. U. Glutz von Blotzheim; PD Dr. J. Zettel.
Oberassistent: Dr. A. Kirchhofer.
Assistenten: L. Achtel**; T. Frank; M. Günter**; A. Heitzmann**; M. Huber**; Dr. L. Kuhn-Nent- <J
wig*; R. Salveter; U. Zettel-Stäger*. ; |||Kh || I
Anmerkung: l| | ||
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Sektion Zellbiologie

Abteilung Entwicklungsbiologie, Baltzerstrasse 4 (631 46 16/74, Fax [FBB] 631 41 21)
Leiter: Prof. Dr. D. Schümperli.
Sekretariat: M. Morgan.
Dozentin: Prof. Dr. B. Lanzrein.
Oberassistent: Dr. B. Müller.
Assistenten/-innen: S. Eglite*; Dr. Ch. Grossniklaus*; R. Kohler; Dr. F. Martin; R. Pfister*; A. 
Schaller*; P. Stettler*; D. Suter*; S. Tanner*; B. Tilton.

Abteilung Neurobiologie, Erlachstrasse 9a (631 83 49, Fax 631 38 66)
Leiter: Prof. Dr. D. Felix.
Sekretariat: R. Schweizer.
Dozenten: Prof. Dr. R. Leuthold; Prof. Dr. P. Schelling; PD Dr. H. Imboden. 
Assistenten/-innen: J. Affolter; Ch. Heiniger-Bürki; R. Mosimann.

Sektion Ethologie, Ethologische Station Hasli, Wohlenstrasse 50a, 3032 Hinterkappelen 
(631 91 11, Fax 631 91 41)
Oberassistent (START): Dr. L. Keller*.
Assistentin: G. Bernasconi*, M. Krieger*.
Oberassistent (START): Dr. N. Perrin*.
Sekretariat: S. Maurer.
Hauswart: P. Stettler.

Abteilung Verhaltensökologie (Wirbeltiere und Wildbiologie)
Leiter: Prof. Dr. M. Milinski.
Dozenten: PD Dr. T. Bakker; Prof. Dr. M. Güntert.
Assistenten: Dr. M. Frischknecht*; Dr. S. Kraak*; Dr. C. Wedekind.

Abteilung Sozial- und Nutztierethologie
Leiter: Prof. Dr. H. Richner.
Dozent: Prof. Dr. P. Ingold (Arbeitsgruppe Ethologie und Naturschutz, Länggassstrasse 27,3012 
Bern, Telefon 631 34 51).
Oberassistent: Dr. B. Wechsler**.
Assistenten: R. Fankhauser**; H. Gander**; Dr. P. Heeb; B. Huber**; U. Ingold**; Dr. D. Nash*; 
I. Schmid**; F. Tripet*.

Mineralogisch-petrographisches Institut, Baltzerstrasse 1 (631 87 81)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. M. Engi; Prof. Dr. J. D. Kramers; Prof. Dr. Tj. Peters. 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Tj. Peters.
Dozenten: Prof. Dr. T. Labhart; Prof. Dr. I. Mercolli; Dr. B. Hofmann.
Hauswart: D. Engimann.

Abteilung für experimentelle Petrologie (inkl. Labor für Geochemie)

■
 Leiter: Prof. Dr. Tj. Peters.

Sekretariat: L. Bobade.

Oberassistent: Prof. Dr. I. Mercolli.
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Abteilung für theoretische Petrologie (inkl. Labor für Mikroröntgenspektroskopie)

Leiter: Prof. Dr. M. Engi.
Sekretariat: D. Dünnenberger.
Oberassistent: Dr. J. Meyer.
Assistenten: Dr. L. Diamond; Dr. C. Todd*.

Abteilung für Isotopengeologie, Erlachstrasse 9a (631 87 89)
Leiter: Prof. Dr. J. D. Kramers.
Oberassistent: PD Dr. I. Villa.
Assistenten: Dr. R. Frei; Dr. Th. Nägler.

Geologisches Institut, Baltzerstrasse 1 (631 87 61)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. A. Pfiffner; Prof. Dr. Ch. Schlüchter; PD
Dr. J. Geister; PD Dr. E. Klaper; PD Dr. K. Ramseyer.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. A. Pfiffner.
Stellvertretender Direktor: Prof. Dr. A. Matter.
Dozenten: Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. A. Pfiffner; Prof. Dr. Ch. Schlüchter; PD Dr. J. Geister;
PD Dr. E. Klaper; PD Dr. K. Ramseyer.
Sekretariat; E. Fonatsch Vogt.
Hauswart: D. Engimann.

Abteilung Sedimentologie
Leiter: Prof. Dr. A. Matter.
Sekretariat: E. Fonatsch Vogt.
Oberassistent/Rasterelektronenmikroskopie: PD Dr. K. Ramseyer.
Oberassistent Geochemie: Dr. W. Shotyk.
Assistenten: Dr. St. Burns; Dr. J. Matyas*; Dr. R. Burkhalter**.

Abteilung Tektonik/Strukturgeologie
Leiter: Prof. Dr. A. Pfiffner.
Sekretariat: I. Blaser.
Oberassistentin: PD Dr. E. M. Klaper.
Assistent: Dr. G. Schreurs*.

Abteilung Quartär-/Umweltgeologie
Leiter: Prof. Dr. Ch. Schlüchter.
Sekretariat: I. Blaser.
Assistent: Dr. B. Müller.

Abteilung Paläontologie
Leiter: Prof. Dr. A. Pfiffner.
Oberassistent: PD Dr. J. Geister.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. B. Schwizer. ||||
Assistenten: Dr. U. Menkveld-Gfeller*. | Oi'llRl ||||i
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Gruppe Gestein/Wasser-Wechselwirkung des Geologischen
und des Mineralogisch-petrographischen Instituts
Baltzerstrasse 1 (631 87 61,631 87 81 und 631 47 70)

Leitung: Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. Tj. Peters.
Sekretariat: A. Neuenschwander.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dres. R. Alexander**; H. R. Bläsi**; M. Mazurek**; U. Mäder**;
N. Waber**.

Geographisches Institut, Hallerstrasse 12 (631 88 75, Fax 631 85 11)
Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. K. Aerni; Prof. Dr. P. Germann; Prof. Dr. B. Messerli; Prof. 
Dr. P. Messerli; Prof. Dr. H. Wanner.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. H. Wanner.
Sekretariat: Ch. Beyeler.
Bibliothek: M. Lindt; F. Allemann.

Abteilung Physische Geographie (631 88 59)
Leiter: PD Dr. H. Kienholz.
Sekretariat: S. Schriber; V. Jost; F. Escher; M. Haag; D. Vuillemin**.
Dozenten: Prof. Dr. B. Messerli; Prof. Dr. H. Wanner.
Oberassistent-Lektor: Dr. F. Jeanneret (Brevet).
Nebenamtliche Dozenten: K. Budmiger; P. Filliger; Dr. W. Kirchhofer; Dr. H. Mathys; Dr. Dr. R. 
Rickli; Dr. K. Seidel; Dr. M. Spreafico.
Oberassistenten: Dr. M. Baumgartner; Dr. R. Weingartner**.
Assistenten/-innen: A. Gees*; Dr. M. Grosjean*; Ch. Hegg; T. Hofer**; B. Krummenacher; F. Neid- 
höfer; Dr. U. Neu*; S. Perego; A. Valsangiacomo; M. Vuille*; S. Wymann; Dr. E. Schüpbach**; 
R. Siegenthaler*; H. Romang**; S. Liener**; B. Stettler**.

Abteilung Kulturgeographie (631 88 62)
Leiter: Prof. Dr. P. Messerli.
Sekretariat: E. Thomet; M. Möhl.
Dozent: Prof. Dr. K. Aerni.
Oberassistent-Lektor: Dr. H.-R. Egli.
Lektorin: E. Bäschlin (Brevet).
Nebenamtliche Dozenten: Dr. R. Burkhalter; Dr. M. Hasler; Dr. Ch. Mäder; U. Roth; Prof. Dr. H. 
Flückiger; PD Dr. H. Zumbühl.
Assistenten/-innen: B. Aliesch*; P. Bannwart; D. Bot; M. Geelhaar*; H. Gerhardinger; H. Koller*; 
B. Meier; M. Muntwyler*; M. Perlik; L. Rey*; M. Treina*; P. Wisler*; K. Schneeberger*; 
U. Seewer*.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: H. P. Schneider**.

Abteilung für Bodenkunde (631 38 56)
Leiter: Prof. Dr. P. Germann.
Sekretariat: B. Moser-Jost.

■
 Nebenamtlicher Dozent: Prof. Dr. K. Peyer.

Oberassistenten: Dr. H. Elsenbeer; Dr. H. R. Wernli.

Assistenten/-innen: A. Mdaghri*; S. Häusler*; G. Christen.
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Integrale Projekte: Gruppe für Entwicklung und Umwelt (631 88 22, Fax 631 85 44)
Leitung: PD Dr. H. Hurni; OA Dr. U. Wiesmann; A. Kläy, dipl. Ing. ETH; Dr. T. Kohler. 
Administration/Bibliothek/Sekretariat: F. Allemann**; N. Balsiger**; U. Balsiger**; M. Iseli**; A. 
Jost**; K. Kipfer**; A. Vifian**.
Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen: U. Bosshart**; F. Dällenbach**; E. Gabathuler**; U. Gäm- 
perli-Kauer**; M. Giger; Dr. K. Herweg**; T. Hösli**; Dr. H. P. Liniger**; C. Ott**; Dr. T. Wachs**; 
H. Zweifel.
Assistenten/-innen; F. Bachmann**; J. Brand**; J. Krauer**; E. Kuenzi**; E. Ludi**; L. Macmil- 
Ian*; B. Schneider; G. Schwilch; R. Stuber**; S. Weigel**.

Centre de formation du Brevet secondaire, Muesmattstrasse 29 (631 83 36)
Lectrice: E. Bäschlin.
Lecteurs: Dr. F. Jeanneret; S. Berdat.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (631 41 41)
Siehe Seite 118.

Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15 (350 71 11, Fax
350 74 99).
Direktor: Prof. Dr. M. Güntert.
Sekretariat: D. Zbinden, Telefon 350 72 22.
Konservator der Abteilung Mineralogie, Geologie, Paläontologie: Dr. B. Hofmann, Telefon 
350 72 44.
Konservator der Abteilung wirbellose Tiere: vakant; Oberassistent: Dr. C. Huber, Telefon
350 72 66.
Konservator der Abteilung Wirbeltiere und des Schweiz. Museums für Jagd und Wildschutz 
(Schloss Landshut): Dr. P. Lüps, Telefon 350 72 88.

Fakultätspreis
Fällig auf den 15. Mai 1996:
Der Preis wird einem Studenten oder Assistenten resp. einer Studentin oder Assistentin der 
Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Bern für eine hervorragende 
Arbeit auf dem Gebiete der Astronomie, der Philosophie oder der Physik zugesprochen.

Eduard-Adolf-Stein-Preis 1995
Der Preis wird für hervorragende Habilitationsschriften der letzten fünf Jahre, die der Phil.-nat.
Fakultät vor Ende des Wintersemesters 1994/95 vorgelegt werden, ausgerichtet.

Anmerkung: 11' jlijlBBlllWll
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet. i | |||||H||i|||w ||

237



Lehrveranstaltungen

Philosophie und Geschichte der Naturwissenschaften
7000 Naturphilosophie. Mittwoch 16-18. Prof. V. Gorge
7001 Lektürekurs: Kant. Prolegomena (Fortsetzung). Dienstag 12.30-14.

Prof. P. Hoyningen 
Übrige Veranstaltungen siehe Nrn. 6001 bis 6023.

Mathematik
Grundprogramm Mathematik 1. Semester

7002 Analysis 1. Montag, Dienstag 8-10. Prof. Ch. Riedtmann
7003 Lineare Algebra 1. Mittwoch, Freitag 8-10. Prof. H. M. Reimann
7004 Mathematisches Praktikum. Vorbesprechung am Montag, 23. Oktober 1995, Hörsaal

A6. Montag 14-16, zwei weitere Stunden Mittwoch oder Donnerstag nachmittag nach 
Vereinbarung. Proff. H. M. Reimann, Ch. Riedtmann

Ergänzungsfach Informatik für Studierende der Mathematik im 1. Semester
- Programmierung 1. Freitag 14-16. Siehe Nr. 7028. Lektor H. P. Blau
- Übungen zu Programmierung 1. Freitag 16-17. Siehe Nr. 7029. Derselbe

Grundprogramm Mathematik 3. Semester
7005 Analysis 3. Montag 8-9, Donnerstag 8-10. Prof. P. Mani
7006 Übungen zur Analysis 3. Montag 9-10. Derselbe
7007 Algebra. Montag 10-11, Donnerstag 10-12. Prof. U. Würgler
7008 Übungen zur Algebra. Montag 11-12. Derselbe

Ergänzungsfach Informatik für Studierende der Mathematik im 3. Semester
- Praktikum symbolisches Rechnen. Montag 14-16. Siehe Nr. 7034. N. N.
- Datenstrukturen und Algorithmen. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 7030. Prof. H. Bieri
- Übungen zu Datenstrukturen und Algorithmen. Freitag 14-15. Siehe Nr. 7031. Derselbe

Haupt- und Spezialprogramm Mathematik
7009 Mathematisches Kolloquium. Montag 17-19. Siehe besondere Anschläge.

Die Dozenten der Mathematik
7010 Histoire des mathematiques. Mardi 14-16. Prof. H. Carnal
7011 Topologie (mit Übungen). Montag, Mittwoch 10-12. Prof. P. Mani
7012 Weiterbildungsveranstaltung für Gymnasiallehrer. 2stündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
7013 Seminar Analysis. Dienstag 14-16. Prof. H. M. Reimann

1
7014 Seminar. Darstellungstheorie. Freitag 8-10. Dr. Ch. Riedtmann, Dr. A. Jeanneret 
7015 Arbeitsgruppe Knotentheorie. Freitag 10-12. Dieselben

7016 Jordansche Tripelsysteme. Montag 14-16, Mittwoch 10-12. Prof. G. T. Rüttimann 
7017 Universelle Algebra. Mittwoch, Donnerstag 8-10. Prof. J. Schmid
7018 Workshop. 2stündig nach Vereinbarung. Siehe besondere Anschläge. Derselbe
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7019 Chapitres choisis de geometrie. Cours obligatoire pour les etudiants du BES. Mardi
16-18. Prof. U. Würgler

7020 Einführung in die Kobordismustheorie. Dienstag 10-12. Derselbe
- Logik und Informatik. Siehe Nr. 7039. N. N.
- Übungen zu Logik und Informatik. Siehe Nr. 7040. Derselbe
- Blockseminar Bern und Zürich: Logik und Informatik. Gemeinsam mit Prof. E. Engeler,

ETHZ. Siehe Nr. 7050. Prof. G. Jäger
- Logiksysteme in der Informatik. Gemeinsam mit Prof. J. Kohlas, Universität Freiburg.

Siehe Nr. 7052. N. N.
- Elementarmathematik 1. Siehe Nrn. 8122, 8123. Prof. Th. Rychener

Propädeutische Mathematik
7021 Mathematik 1 für Studierende der Chemie, der Erdwissenschaften und des Sekundar

lehramtes. Dienstag 8-10, Mittwoch 8-9. Lektor Ch. Meier
7022 Übungen zur Mathematik 1 für Studierende der Chemie, der Erdwissenschaften und des

Sekundarlehramts. Mittwoch 9-10. Derselbe
- Übungen und Ergänzungen zur Mathematik 1 für Studierende des Sekundarlehramts.

Freitag 8-10. Siehe Nr. 8044. Derselbe
7023 Propädeutische Mathematik (Einführung in mathematische Modelle aus Ökologie und

Physiologie). Für Biologen und Pharmazeuten. Mittwoch 9-10, Donnerstag 8-10, Frei
tag 11-12. Derselbe

Informatik
Grundprogramm Informatik 1. Semester

7024 Informatik 1A. Mittwoch 14-16. Prof. H. Mey
7025 Übungen zu Informatik 1 A. Montag 16-17. Derselbe
7026 Informatik 1 B. Mittwoch 16-18. Prof. D. Hogrefe
7027 Übungen zu Informatik 1 B Montag 17-18. Derselbe
7028 Programmierung 1. Freitag 14-16. Lektor H. P. Blau
7029 Übungen zu Programmierung 1. Freitag 16-17. Derselbe

Nebenfach Mathematik für Studierende der Informatik im 1. Semester
- Wie Grundprogramm Mathematik 1. Semester. Siehe Nrn. 7002 bis 7004.

Grundprogramm Informatik 3. Semester
7030 Datenstrukturen und Algorithmen. Mittwoch 14-16. Prof. H. Bieri
7031 Übungen zu Datenstrukturen und Algorithmen. Freitag 14-15. Derselbe
7032 Datenbanken. Mittwoch 16-18. Prof. O. Nierstrasz
7033 Übungen zu Datenbanken. Freitag 15-16. Derselbe
7034 Praktikum symbolisches Rechnen. Montag 14-16. N. N.

Nebenfach Mathematik für Studierende der Informatik im 3. Semester Ililll|j| ||
- Wie Grundprogramm Mathematik 3. Semester. Siehe Nrn. 7005 bis 7008. I ll I
- Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung. Siehe Nr. 7061. Prof. H. Carnal
- Übungen zur Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung. Siehe Nr. 7062. Derselbe |||I|H ||l|||
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Hauptprogramm Informatik 5. Semester
7035 Automaten und formale Sprachen. Dienstag 10-12. Prof. H. Bunke
7036 Übungen zu Automaten und formale Sprachen. Freitag 10-11. Derselbe
7037 Künstliche Intelligenz. Mittwoch 10-12. Derselbe
7038 Übungen zu Künstliche Intelligenz. Freitag 11-12. Derselbe
7039 Logik und Informatik. Montag 14-16. N. N.
7040 Übungen zu Logik und Informatik. Derselbe
7041 Computernetze. Mittwoch 14-16. Prof. D. Hogrefe
7042 Übungen zu Computernetze. Dienstag 16-17. Derselbe
7043 Informatikprojekte. Vgl. Normalstudienplan und Prüfungsreglement für das Fach Infor

matik, Anhang 2. Die Dozenten der Informatik

Spezialprogramm Informatik
7044 Informatik-Kolloquium. Dienstag 17-19. Vgl. besondere Ankündigungen.

Die Dozenten der Informatik
7045 Bildanalyse. Mittwoch 16-18. Prof. H. Bunke
7046 Seminar: Künstliche Intelligenz. Für Diplomanden und Doktoranden. Dienstag 14-16.

Derselbe
7047 Geometrisches Modellieren. Dienstag 14-16. Prof. H. Bieri
7048 Seminar: Computergeometrie -Graphical User Interfaces. Freitag 14-16. Derselbe
7049 Seminar für Diplomanden und Doktoranden. Mittwoch 8—10, alle 14 Tage. Derselbe
7050 Blockseminar Bern und Zürich: Logik und Informatik. Gemeinsam mit Prof. E. Engeler,

ETHZ. Zeit nach Vereinbarung. Prof. G. Jäger
7051 Seminar: Theoretische Informatik und Logik. Für Diplomanden und Doktoranden.

Donnerstag 10-12. N.N.
7052 Logiksysteme in der Informatik. Gemeinsam mit Prof. J. Kohlas, Universität Freiburg.

Blockveranstaltungen im Rahmen von BENEFRI. Termin, Zeit und Ort werden durch An
schlag bekanntgegeben. N. N.

7053 Praktikum Rechnernetze. 2stündig, nach Vereinbarung. Prof. D. Hogrefe
7054 Seminar: Rechnernetze und verteilte Systeme. Für Diplomanden und Doktoranden.

2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
7055 Semantics of Concurrency. Montag 10-12. Prof. O. Nierstrasz
7056 Seminar. Software Engineering. Donnerstag 10-12. Derselbe
7057 Seminar für Diplomanden und Doktoranden. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
7058 Informations- und Kommunikationssystem-Sicherheit. 2stündig, nach Vereinbarung.

Dr. R. Oppliger
7059 Neuronale Netze 1. Gemeinsam mit Dozenten des Physiologischen Instituts, Universität

Bern. Donnerstag 16-18. N. N.

I
- Management von Informationssystemen II. Siehe Nr. 3546.

Prof. J. Griese, Dr. N. Ragaz

- Übungen zum Management von Informationssystemen II. Siehe Nr. 3547.
Prof. J. Griese

- Universelle Algebra. Siehe Nr. 7017. Prof. J. Schmid
- Workshop. Siehe Nr. 7018. Derselbe
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Mathematische Statistik und Versicherungslehre
7060 Stochastische Prozesse. Freitag 13-15. PD R. Aebi
7061 Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung. Montag 16-17, Freitag 10-12.

Prof. H. Carnal
7062 Übungen zur Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung. Montag 17-18. Derselbe

- Histoire des mathematiques. Mardi 14-16. Siehe Nr. 7010. Derselbe
7063 Einführung in die mathematische Statistik I. Montag, Freitag 13-15. Prof. K. Daniel
7064 Übungen zur Einführung in die mathematische Statistik I. Dienstag 13-15. Derselbe
7065 Proseminar/Seminar über spezielle Gebiete der mathematischen Statistik. Donnerstag

15-17. Derselbe
- Risikotheorie. Durchgeführt an der Uni Lausanne. Donnerstag 13-15.

Prof. H. U. Gerber
- Übungen zur Risikotheorie. Durchgeführt an der Uni Lausanne. Donnerstag 15-17.

Derselbe
7066 Beratungsseminar. Mittwoch, alle 14 Tage 2stündig, nach Vereinbarung.

Dr. R. Maibach
7067 Mathematik der Lebensversicherung I. Montag 10-13 oder nach Vereinbarung.

Dr. D. Neuenschwander
7068 Einführung in die angewandte Statistik I für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag 8-10,

Freitag 11-12. Prof. H. Riedwyl
7069 Übungen zur Einführung in die angewandte Statistik I für Wirtschaftswissenschafter.

Freitag 9-10. Derselbe
7070 Erzeugen von Zufallsvariablen mit Computern. Donnerstag 13-15. Derselbe
7071 Forschungsarbeiten und statistische Beratung. Nach Vereinbarung. Derselbe

- Jordansche Tripelsysteme. Montag 14-16, Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 7016.
Prof. G. T. Rüttimann

7072 Versicherungstechnische Bilanzierung von Pensionskassen, 2. Teil. Freitag 8-11 nach
besonderer Vereinbarung. Prof. H. Schmid

7073 Kolloquium über Statistik und Wahrscheinlichkeitstheorie. Freitag ab 16.30 Uhr. Nach 
besonderer Ankündigung.

Dozenten des Instituts math. Statistik und Versicherungslehre
Astronomie
7074 Einführung in die Astronomie I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Se

kundarlehramtes. Mittwoch 14-16. Prof. G. Beutler
7075 Himmelsmechanik II. Freitag 10-12. Derselbe
7076 Astronomisches Praktikum. Gemeinsam mit Dr. M. Rothacher. 4stündig, nach Verein

barung. Derselbe
7077 Astronomisches Seminar. Montag 14-16. Proff. G. Beutler, I. Bauersima
7078 Astronomisches Proseminar. Donnerstag 14-16. Prof. G. Beutler, PD Ch. Trefzger |gnln||HH
7079 Astrometrie und die Rotation der Erde. Montag 10-12. Prof. I. Bauersima J

- Numerische Verfahren: Mathematische Modellierung physikalischer Systeme. 3stündig. j ‘
Dienstag 14-16, Freitag 8-9. Siehe Nr. 7090. Dr. W. Gurtner {|

7080 Astrophysik I (Sternaufbau und-entwicklung). Mittwoch 10-12. PD Ch. Trefzger
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Physik

Grundstudium

1. Semester
7081 Physik I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Sekundarlehramtes. Montag

bis Donnerstag 11-12. Proff. K. Pretzl, G. Czapek, P. Eberhardt
7082 Übungen zur Physik I. Für Studierende mit Hauptfach Physik oder Astronomie. Freitag

10-12. Prof. E. Kopp, Lektor F. Bühler
7083 Mathematische Methoden der Physik. Montag, Dienstag 10-11. Prof. J. Gasser
7084 Übungen zu Mathematische Methoden der Physik. Donnerstag 8-10. Derselbe

3. Semester ,

7085 Mechanik II. Mittwoch 10-12, Freitag 9-10. Prof. H. Bebie
7086 Übungen zu Mechanik II. Dienstag 8-10. Derselbe
7087 Elektrodynamik I. Dienstag 10-12. Prof. P. Hasenfratz
7088 Übungen zu Elektrodynamik I. Mittwoch 9-10. Derselbe
7089 Praktikum und Übungen. Für Studierende mit Hauptfach Physik oder Astronomie. 5stün-

dig. Übungen Mittwoch 8-9. Vorbesprechung und Gruppeneinteilung am Mittwoch, 25. 
Oktober, 14.15, Hörsaal gemäss Anschlag*. Prof. E. Kopp, Lektor F. Bühler

7090 Numerische Verfahren: Mathematische Modellierung physikalischer Systeme. Dienstag
14-16, Freitag 8-9. Dr. W. Gurtner

Spezielle Lehrveranstaltungen für Studierende anderer Fachrichtungen

- Einführung in die mathematische Behandlung physikalischer Probleme. Für Anfänger,
insbesondere für Studierende der medizinischen Fakultäten (1. Semester). Im Rahmen 
der integrierten Vorlesung Nr. 4011 für Mediziner. Prof. H. Balsiger

- Experimentalphysik. Für Studierende der medizinischen Fakultäten, der Pharmazie und
der Biologie (1. Semester). Im Rahmen der integrierten Vorlesung Nr. 4011 für Medizi
ner. Proff. Th. Stocker, H. Balsiger, B. Stauffer

- Übungen zur Experimentalphysik. Für Studierende der medizinischen Fakultäten. Im
Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011 für Mediziner. Dieselben

- Praktikum in Physik. Für Studierende der medizinischen Fakultäten und der Pharmazie.
Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011 für Mediziner. Prof. P. Bochsler

7091 Übungen zur Experimentalphysik. Für Studierende der Pharmazie. Freitag 10-11.
Dr. J. Schwander

7092 Übungen zur Physik I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Physik als Nebenfach 
oder Ergänzungsfach (Mineralogie-Petrographie, Geologie, Geographie, Mathematik

■
 oder Informatik). Mittwoch 10-11. Dr. R. v. Steiger

7093 Übungen zu Physik I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Chemie.

Montag 14-15. Dr. F. Joos

* Anmeldung (schriftlich oder persönlich) obligatorisch im Sekretariat des Physikalischen Instituts, Sidlerstrasse 5, 3012 Bern, 
Zimmer 130, vom 9. bis 23. 10. 1995
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7094 Einführung in die Quantenmechanik. Für Studierende mit Physik als Nebenfach oder Er
gänzungsfach, insbesondere für Studierende mit Hauptfach Chemie. Montag und Diens
tag 11-12. Prof. H. Debrunner

7095 Übungen zu Einführung in die Quantenmechanik. Für Studierende mit Physik als Ne
benfach oder Ergänzungsfach, insbesondere für Studierende mit Hauptfach Chemie. 
Dienstag 12-13. Derselbe

7096 Fortgeschrittenenpraktikum in Physik. Für Studierende mit Physik als Neben-, Ergän-
zungs- oder Zweitfach. Studierende mit Hauptfach Chemie siehe Nr. 7093. Das Prakti
kum ist ganztägig und findet alle 14 Tage am Freitag statt. Einführung in die Versuche:
8.-10.11.1995,  gemäss Anschlag. Bei Bedarf wird das Praktikum doppelt geführt. Teil
nehmerzahl beschränkt. Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist obligatorisch (Termin 
siehe Anschlag). Prof. P. Eberhardt

- Repetitorium der Mechanik. Für Studierende des Sekundarlehramtes. Fakultativ auch
für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Physik im Nebenfach oder Ergänzungsfach. 
Freitag 12-13. Siehe Nr. 8124. Prof. J. Schacher

Hauptstudium
7097 Fortgeschrittenenpraktikum. Für Studierende mit Hauptfach Physik. Gemeinsam mit 

dem Institut für angewandte Physik. 16stündig. Termin für die Vorbesprechung siehe 
Anschlag. Teilnahme für alle Praktikumsteilnehmer obligatorisch. Prof. P. Eberhardt

7098 Entwicklung der chemischen Zusammensetzung der interstellaren Materie. Montag
10-11. Prof. P. Bochsler

7099 Kometen. Montag, Dienstag 11-12, Donnerstag 9-10. Prof. P. Eberhardt
7100 Elementarteilchenphysik (2. Teil). Montag 14-16. Prof. J. Schacher
7101 Einführung in die Klima- und Umweltphysik. Montag 14-16.

Proff. Th. Stocker, H. H. Loosli, B. Stauffer
7102 Kernphysik II (Kernreaktionen und Streuprozesse). Dienstag 10-11, verlegbar.

Dr. E. Flückiger
- Elektronik I: Lineare Schaltungen. Montag, Donnerstag 16-17. Siehe Nr. 7137.

A Lektor A. Magun
- Elektronik lll: Komponenten, Funktionsblöcke und Konzepte der modernen Elektronik.

Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 7138. Prof. K. Borer
7103 Praktikum im Glasblasen. Durchgeführt von H. Lüthi. Platzzahl beschränkt. Vorbespre

chung Mittwoch 25. 10., 14.15, Besammlung 2. UG Altbau, beim Lift*.
Prof. P. Eberhardt

7104 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der Planetologie. Für Diplo
manten und Doktoranden der Abteilung für Massenspektrometrie und Raumforschung. 
Ganztägig. Proff. P. Bochsler, P. Eberhardt, E. Eugster, Lektor F. Bühler

7105 Seminar über Planetologie. Mittwoch 14.15-15.45. Dieselben
7106 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der extraterrestrischen Phy- 

sik und der Atmosphärenphysik. Für Diplomanden und Doktoranden der Abteilung für 
Massenspektrometrie und Raumforschung. Ganztägig.

Proff. H. Balsiger, P. Bochsler, P. Eberhardt, E. Kopp

* Anmeldung (schriftlich oder persönlich) obligatorisch im Sekretariat des Physikalischen Instituts, Sidlerstrasse 5, 3012 Bern,
Zimmer 130, vom 9. bis 23. 10. 1995 |j|| |||||h||i«||I
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7107 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Hochenergiephysik.
Proff. K. Pretzl, K. Borer, G. Czapek, J. Schacher, Lektor U. Moser

7108 Seminar über Hochenergiephysik. Freitag 14-16. Dieselben
7109 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der Klima- und Umweltphy

sik. Ganztägig. Proff. Th. Stocker, H. H. Loosli, B. Stauffer
7110 Seminar über Klima- und Umweltphysik. Montag 16-18. Dieselben
7111 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der kosmischen Strahlung.

Ganztägig. Prof. H. Debrunner, Lektor E. Flückiger
7112 Seminar über kosmische Strahlung. Freitag 10-12. Dieselben

- Didaktik des Physikunterrichts I. Für Studierende des Höheren Lehramtes. Nach spezi
ellem Jahresplan. Siehe Nr. 6711. Lektor E. Flückiger, H. P. Bürki

7113 Kolloquium für Gymnasiallehrerinnen und Gymnasiallehrer. Donnerstag 16.30-18, nach
Ankündigung. Lektor E. Flückiger

7114 Quantentheorie II, mit Übungen. Montag 9-10, Donnerstag 10-12. Prof. P. Hasenfratz
7115 Statistische Thermodynamik II. Gemeinsam mit Dr. F. Niedermayer. Dienstag 8-10.

Derselbe
7116 Übungen zu Statistische Thermodynamik II. Gemeinsam mit Dr. F. Niedermayer. Diens

tag 16-17. Derselbe
7117 Quantenfeldtheorie II, mit Übungen. Montag 10-12, Donnerstag 8-10.

Prof. P. Minkowski
7118 Allgemeine Relativitätstheorie II, mit Übungen. Mittwoch 8-10, Donnerstag 8-10.

Prof. P. Hajicek
7119 Seminar für Relativitätstheorie. Mittwoch 14-16. Derselbe
7120 Seminar für theoretische Physik. Dienstag 14-16, Freitag 10-12. Prof. J. Gasser
7121 Physikalisch-theoretisches Kolloquium. Donnerstag 12-14. Prof. P. Minkowski
7122 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in theoretischer Physik.

Die Dozenten der theoretischen Physik
7123 Praktikum für Fortgeschrittene (16stündig). Gemeinsam mit dem Physikalischen Institut. 

Vorbesprechung (für alle Teilnehmer obligatorisch) siehe Anschlag. Prof. Th. Binkert
7124 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Fluoreszenz und Dynamik in Flüssigkei

ten. Für Diplomanden und Doktoranden. Ganztägig. Voranmeldung erforderlich.
Prof. Th. Binkert, PD J. Ricka

7125 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Mikrowellenphysik, Um
weltdiagnostik und Sonnenphysik. Für Lizentianden und Doktoranden. Unter Mitwirkung 
von Dr. Peter. Ganztägig. Voranmeldung erforderlich.

Proff. N. Kämpfer, Ch. Mätzler, Lektor A. Magun
7126 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Laser mit Anwendungen 

in Festkörperphysik, Plasmaphysik und Optik sowie im Hinblick auf Laserchirurgie. Für 
Diplomanden und Doktoranden. Unter Mitwirkung von Dr. Hodel, Dr. Blatter, Dr. Frenz,

I
Dr. Weber. Ganztägig. Voranmeldung erforderlich.

Proff. H. P. Weber, W. Lüthy, PD J. Balmer 
7127 Seminar über angewandte Physik. Montag 10-12.

Proff. Th. Binkert, N. Kämpfer, H. P. Weber 
7128 Seminar über Mikrowellenphysik, Umweltdiagnostik und Sonnenphysik. Freitag 10-12.

Proff. N. Kämpfer, Ch. Mätzler, Lektor A. Magun
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7129 Seminar auf dem Gebiet der Laser-, Plasma- und Festkörperphysik.
Prof. H. P. Weber, PD J. Balmer

7130 Festkörperphysik und experimentelle Optik. Dienstag, Freitag 8-10.
Proff. Th. Binkert, H. P. Weber

7131 Ergänzungen zu Festkörperphysik, mit Übungen. Mittwoch 8-10. Prof. Th. Binkert
7132 Übungen zur experimentellen Optik. Montag 14-15. Proff. H. P. Weber, W. Lüthy
7133 Mikrowellenphysik. Dienstag 14-16. Prof. N. Kämpfer
7134 Übungen zur Mikrowellenphysik. Freitag 9-10, oder nach Vereinbarung.

Proff. N. Kämpfer, C. Mätzler
7135 Einführung in die Mikroskopie. Freitag 10-11 (verschiebbar). Prof. W. Lüthy
7136 Experimentelle Optik: Lichtstreuung und Fluoreszenz. Freitag 11-12. PD J. Ricka
7137 Elektronik I: Lineare Schaltungen. Montag, Donnerstag 16-17. Lektor A. Magun
7138 Elektronik lll: Komponenten, Funktionsblöcke und Konzepte der modernen Elektronik.

Mittwoch 16-18. Prof. K. Borer
7139 Seminar über aktuelle Themen der Atmosphärenphysik. Montag 14-15.

Proff. N. Kämpfer, E. Kopp
- Empfohlene Vorlesung an der Universität Fribourg: Physik moderner Halbleitermateria

lien. Dres. P. Groening, O. Küttel
7140 Klimadynamik - gestern, heute, morgen. Eine Veranstaltung im Rahmen des 4seme-

strigen Zyklus des gesamtuniversitären Schwerpunkts «Ökologie/Umweltwissenschaf- 
ten». Verantwortliche Koordinatorin: Dr. E. Schüpbach. Mittwoch 16-18, alle 2 Wochen 
(gemäss speziellem Programm). Proff. B. Ammann, H. Gäggeler, N. Kämpfer,

C. Pfister, G. Stephan, T. Stocker, H. Wanner
- Blockwoche vom 5. bis 9. Februar 1996, organisiert durch Dozenten der Ev.-theol. Fa

kultät und der Phil.-nat. Fakultät zum Thema «Alles unter dem Himmel hat seine Zeit». 
Aus dem alttestamentlichen Buch des Predigers, Kapitel 1. Vorträge, Diskussionen und 
Gruppenarbeit über Sterben, Endzeit, Weltuntergang und zur allgemeinen Frage der zeit
lichen Begrenztheit des Seins aus der Sicht von Theologen und Naturwissenschaftlern. 
Teilnehmerzahl beschränkt auf 12 Studierende der Theologie und 12 Studierende der 
Naturwissenschaften. Interessierte melden sich bis zum 22. Dezember 1995 bei einem 
Dozenten. Berücksichtigung in der Reihenfolge der Anmeldungen. Siehe Nr. 1004.

Prof. P. Bochsler (Physik), Prof. M. A. Klopfstein (Altes Testament),
Prof. Th. Seebeck (Biologie), Prof. S. Vollenweider (Neues Testament)

7141 Physikalisches Kolloquium. Freitag 16.30-18.30. Nach besonderer Ankündigung.
Dozenten der Physik und der Astronomie

Chemie

1. Semester

7142 Allgemeine Chemie I mit Übungen. Für Naturwissenschafter, Pharmazeuten und Se
kundarlehrer. Montag 9-11, Dienstag 10-11. Freitag 12-13. Übungen und Ergänzungen
Mittwoch 10-11. Proff. E. Schmidt H||H|||||I

7143 Praktikum für Allgemeine Chemie. Für Chemiker. Mittwoch, Donnerstag 14-18, Freitag
8-12. Proff. E. Schmidt, A. Ludi, Lektor Ch. Rothen |||||

7144 Allgemeine Chemiefür Chemiker. Praktikumsvorbereitung. 1 stündig, nach Vereinbarung. r Mfef!
Lektor Ch. Rothen j |R|IH|||||H|
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7145 Analytische Chemie für Pharmazeuten. Montag 13-14, Donnerstag 10-11.
Prof. U. Krähenbühl

7146 Praktikum für Analytische Chemie für Pharmazeuten. Montag bis Donnerstag 14-18.
Derselbe

- Allgemeine und organische Chemie für Mediziner im Rahmen der integrierten Vorlesung
Nr. 4011 für Mediziner. Prof. H. Pfander, Lektor Ch. Rothen

- Chemiepraktikum für Mediziner. Im Rahmen der integrierten Vorlesung Nr. 4011 für Me
diziner. Dieselben

3. Semester
7147 Anorganische Chemie I mit Übungen. Für Hauptfachchemiker und Nebenfachchemiker.

Mittwoch 9-11, Übungen Mittwoch 11-12. Prof. J. Hulliger
7148 Praktikum zu Anorganische Chemie I. Für Hauptfachchemiker und Nebenfachchemiker.

2. Semesterhälfte, Mittwoch nachmittags, Donnerstag, Freitag ganztags. Derselbe
7149 Biochemie I für Chemiker und Biologen (Block 1). 3stündig. Montag, Dienstag, Mittwoch

je 8-9. Prof. B. Erni
7150 Übungen zu Biochemie I, 1 stündig in Gruppen. Dienstag 15-18. Derselbe
7151 Organische Chemie I mit Übungen. Für Hauptfachchemiker, Nebenfachchemiker und 

Biologen biochem. Richtung. Dienstag 9-11, Übungen Dienstag 14-15.
Prof. R. Keese

7152 Praktikum zu Organische Chemie I für Hauptfachchemiker. 1. Semesterhälfte, Mittwoch
nachmittags, Donnerstag, Freitag ganztags. Derselbe

7153 Physikalische Chemie I mit Übungen. Für Hauptfachchemiker und Nebenfachchemiker.
Montag 9-11, Übungen Dienstag 16-17. Prof. G. Calzaferri

- Organische Chemie I für Pharmazeuten und Sekundarlehrer (5. Semester). Dienstag 8-10
und Mittwoch 9-10. Siehe Nr. 8126 (Sekundarlehramt). Prof. U. P. Schlunegger

7154 Anorganische Chemie für Sekundarlehrer. 2stündig. (Anorganische und Physikalische
Chemie aus dem Alltag, an Beispielen mit Praktikum im Sommersemester.) Nach Ankün
digung. Prof. H. Siegenthaler, Lektor Ch. Rothen

5. und höhere Semester
(für 5. Semester: obligatorische Vorlesungen beachten)

Blockpraktika
Anmeldung bis 4.7.1995 bei M.-A. Witschard, Sekretariat Prüfungsleitung, Büro 213,
2. Stock Nord.
Blockpraktika finden ab Mittwoch, Donnerstag, Freitag ganztags statt. 2 biochemische 
Blockpraktika gelten als 1 Halbblock Biochemie für Biologen.

7155 Blockpraktikum Oberflächen-Analysen im Nanobereich. 16.-20.10.1995 ganztags,

1
 25.10.-3.11.1995 Mittwoch-Freitag. Zugehörige Vorlesung siehe Nr. 7178.

Proff. H. Siegenthaler, R. Giovanoli

7156 Blockpraktikum Festkörperchemie: Anorganische Materialien. 8.11.-1.12.1995. Zu
gehörige Vorlesung siehe Nr. 7174. Proff. J. Hulliger, R. Giovanoli

7157 Blockpraktikum Physik (Fortgeschrittenenpraktikum). 8.11 .-1.12.1995. Einführung dazu 
8.-10.11.1995 nach Ankündigung. Prof. P. Eberhardt
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7158 Blockpraktikum Anorganische Chemie lll: Spektroskopische und magnetische Eigen
schaften von Übergangsmetall- und Lanthanidverbindungen. 6.12.1995-22.12.1995 
und 10.1 -12.1.1996. Zugehörige Vorlesung siehe Nr. 7173.

Prof. H. U. Güdel, PD A. Hauser
7159 Blockpraktikum Umweltchemie. 6.12.-22.12.1995 und 10.1.-12.1.1996. Zugehörige

Vorlesung siehe Nr. 7175. Prof. U. Krähenbühl
7160 Blockpraktikum Umweltchemie für Nebenfachchemiker. 1 Woche in den Semesterfe

rien, ganztägig. Nach Vereinbarung. Anmeldung bis 12.1.1996 bei Prof. U. Krähenbühl.
Derselbe

7161 Blockpraktikum Physikalische Chemie lll: Molekülspektroskopie. 17.1.-9.2.1996. Zu
gehörige Vorlesung siehe Nr. 7176. Prof. S. Leutwyler

7162 Blockpraktikum Anorganische Chemie IV: Synthesemethoden für Koordinationsverbin
dungen. 17.1. -9.2.1996. Durchgeführt von Dr. T. Ward. Zugehörige Vorlesung siehe Nr. 
7177. Prof. A. Ludi

7163 Blockpraktikum Naturstoffe. 16.10.-20.10.1995 ganztags, 25.10.-3.11.95 Mittwoch-
Freitag. Zugehörige Vorlesung siehe Nr. 7182. Prof. H. Pfander

7164 Blockpraktikum Synthese I: Transformation funktioneller Gruppen. 8.11 -1.12.1995. Zu
gehörige Vorlesung siehe Nr. 7183. N. N.

7165 Blockpraktikum MS-Analytik. 6.12.-22.12.1995 und 10.1 -12.1.1996. Zugehörige Vor
lesung siehe Nr. 7184. Prof. U. P. Schlunegger

7166 Blockpraktikum Organische Reaktionen bei extremen Temperaturen (alle 2 Jahre).
17.1.-9.2.1996. Prof. M. Neuenschwander

7167 Blockpraktikum Membranproteine. 16.10.-20.10.1995 ganztags, 25.10.-3.11.1995
Mittwoch-Freitag. Zugehörige Vorlesung siehe Nr. 7187. Prof. B. Erni

7168 Blockpraktikum Photosynthese. 8.11 -1.12.1995. Zugehörige Vorlesung siehe Nr. 7192.
Prof. A. Boschetti

7169 Blockpraktikum Lipide. 6.12.-22.12.1995 und 10.1 -12.1.1996. Zugehörige Vorlesung
siehe Nr. 7188. Prof. W. Eichenberger

7170 Blockpraktikum Proteinchemie. 17.1.-9.2.1996. Durchgeführt von Dr. J. Schaller. Zu
gehörige Vorlesung siehe Nr. 7188. Derselbe

Vorlesungen
7171 Radiochemie (Vorlesung zum Blockpraktikum im SS 1995, wird aus Sicherheitsgründen

zum voraus gelesen). Mittwoch 8-10. Prof. H. Gäggeler
7172 Einführung in die Elektronenmikroskopie mit Übungen und Demonstrationen für Che

miker, Physiker, Mineralogen, Geologen. 1. Semesterhälfte. 6 Doppellektionen nach Ver
einbarung. Prof. R. Giovanoli

7173 Anorganische Chemie lll: Spektroskopische Eigenschaften von Koordinationsverbin
dungen. Dienstag 8-10, Übungen Dienstag 13-14. Prof. H. U. Güdel, PD A. Hauser

7174 Festkörperchemie. Montag 15-17. Proff. J. Hulliger, R. Giovanoli
7175 Umweltchemie. Montag 8-10. Prof. U. Krähenbühl
7176 Physikalische Chemie lll: Molekülspektroskopie. Dienstag 10-12, Übungen Dienstag

13-14. ■ Prof. S. Leutwyler
7177 Anorganische Chemie IV: Stoffchemie. Montag 13-15. Gelesen von Dr. T. Ward. 111111111 lll

Prof. A. Ludi IH|||||||
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7178 Oberflächen-Analysen im Nanobereich. 1 stündig. Nach Vereinbarung.
Prof. H. Siegenthaler

7179 Elektrochemie. 2stündig. Nach Vereinbarung. (Empfohlen für Blockpraktikum Elektro
chemie im Sommersemester 1996.) Proff. H. Siegenthaler, E. Schmidt

7180 Ausgewählte Kapitel aus der Polymerchemie: Neue Werkstoffe. 2stündig. Ab 5. Seme
ster. Nach Ankündigung. Prof. F. Lohse

• 7181 13C-NMR-Spektroskopie. Mit Übungen. Ab 5. Semester. Alle 2 Jahre. Montag 15-17.
Prof. M. Neuenschwander

7182 Naturstoffchemie. Dienstag 14-16. Prof. H. Pfander
7183 Synthese I: Transformation funktioneller Gruppen. Montag 8-9. N. N.
7184 Moderne Methoden der Massenspektrometrie und ihre analytischen Anwendungen. Ab

5. Semester. Monstag 9-10. Prof. U. P. Schlunegger
- Organische Chemie I. Für Sekundarlehrer (5. Semester). Siehe Nr. 8126. Derselbe

7185 Biochemie der Blutzellen, Dienstag 15-16. Prof. M. Baggiolini
7186 Stoffwechselkolloquium, Montag 14-15. Prof. A. Boschetti
7187 Membranbiogenese in Eukaryonten, Dienstag 16-18, 2. Semesterhälfte.

Prof. A. Conzelmann (BENEFRI)
7188 Methoden der Biochemie I (obligatorisch für Chemiker Richtung BC und Biologen Block

2). Montag 10-12. Durchgeführt von PD T. Kiefhaber. Prof. B. Erni
7189 Übungen zu Methoden der Biochemie I für Chemiker und Biologen (Block 1). Gemein

sam mit PD T. Kiefhaber. 1 stündig, nach Ankündigung. Derselbe
7190 Antibiotica: Biosynthesis, mode of action and resistance. Dienstag 16-18, 1. Seme

sterhälfte. Durchgeführt von PD M. Page. Derselbe
7191 Chemie und Toxikologie der Lebensmittel I (mit Exkursionen). Dienstag 10-12.

PD J. Lüthy
7192 Mechanism and regulation of protein biosynthesis, Dienstag 14-15.

Prof. H. Trachsel
7193 Lesen und Schreiben II: Wissenschaftliches Publizieren, 2stündig nach Vereinbarung.

Gemeinsam mit Dr. M. Wolf. Prof. M. Baggiolini
7194 Bandstrukturen, Grossenquantisierung und Oberflächenzustände. 1 stündig, nach Ver

einbarung. Ab 7. Semester. Prof. G. Calzaferri
7195 Radioaktivität und Umwelt. Dienstag 9-10. Prof. H. Gäggeler
7196 Vergleichende Materialwissenschaft organischer und anorganischer Halbleiter. Montag

9-10. Prof. J. Mizuguchi
7197 Lösung aktueller Strukturprobleme. Einsatz moderner NMR-Methoden. Ab 7. Semester.

Mittwoch 8-9. PD P. Bigier
7198 Physikalisch-organische Chemie. 1. Semesterhälfte. Ab 7. Semester. Montag 10-12.

Prof. R. Keese 
17199 Chemische Information. Gelesen von Dr. E. Zass. Ab 7. Semester. 2. Semesterhälfte.

2stündig. Nach Ankündigung. Derselbe

7200 Bioorganische Chemie II: Nukleinsäuren und Peptidmimetika; Supramolekulare Chemie.
Ab. 7. Semester. Dienstag 8-10. Prof. C. Leumann

7201 Strategie und Taktik der organischen Synthese (neuere Literatur). Gemeinsam mit Dr. J.
Hunziker. Dienstag 16-18. Derselbe
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Seminare, Kolloquien

7202 Seminar in anorganischer und physikalischer Chemie. Donnerstag 11-13.
Dozenten des Anorg.-ehern. Instituts

7203 Seminar in organischer Chemie. Nach Ankündigung. Ab 7. Semester.
Die Dozenten des Organ.-ehern. Instituts

7204 Seminar der Berner Chemischen Gesellschaft. Mittwoch 16.30-17.30. N. N.
7205 Biochemisches Seminar der Interfakultären Biochemie. Montag 16.30-17.30.

Proff. A. Azzi, M. Baggiolini, B. Erni
7206 Kolloquium über biochemische Forschungsarbeiten. Mittwoch 13-14.

Prof. W. Eichenberger
7207 Kolloquium Radio- und Umweltchemie. Gemeinsam mit dem Paul-Scherrer-Institut. Frei

tag 9.30-11.30. Alternierend Bern/PSI (monatlich). Prof. H. Gäggeler
7208 Kolloquium Klimadynamik _ gestern, heute, morgen. Mittwoch 16-18, alle 2 Wochen

(gemäss speziellem Programm). Proff. B. Ammann, H. Gäggeler, N. Kämpfer,
C. Pfister, G. Stephan, Th. Stocker, H. Wanner

7209 Kolloquium über magnetische und spektroskopische Eigenschaften von Koordina
tionsverbindungen. Freitag 11-13. Prof. H. U. Güdel, PD A. Hauser

7210 Kolloquium über Methoden der Laserspektroskopie. Nach Vereinbarung.
Prof. S. Leutwyler

7211 3e Cycle en Chimie. Colloques nach spezieller Ankündigung.

Höheres Lehramt

- Fachdidaktischer Kurs in Chemie. Für Kandidaten des Höheren Lehramts. 1. Teil. 2stün-
dig. Dienstag 8-10. Siehe Nr. 6703. Dr. G. Baars

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf folgenden Gebieten für Diploman
den und Doktoranden

- Entwicklung und Anwendung moderner NMR-Methoden. PD P. Bigier
- Chloroplasten und Proteinsynthese. Prof. A. Boschetti
- Struktur und chemische Reaktivität. Prof. H. B. Bürgi
- Photochemie und Quantenchemie. Prof. G. Calzaferri
- Biochemie pflanzlicher Lipide. Prof. W. Eichenberger
- Molekulare Mechanismen des Transports von Zucker und Nukleinsäuren. Prof. B. Erni
- Radiochemie und Umweltchemie. Proff. H. Gäggeler, U. Krähenbühl
- Chemie der Oxide, Hydroxide und Oxidhydroxide der Übergangsmetalle, speziell der

feinteiligen und/oder fehlgeordneten Phasen. Prof. R. Giovanoli
- Spektroskopie, anorganischer Festkörper. Prof. H. U. Güdel, PD A. Hauser
- Materialforschung und Kristallzüchtung: anorganische und organische Festkörper.

Prof. J. Hulliger flffilMIIIi
- Struktur und Reaktivität organischer Verbindungen. Prof. R. Keese i| Di|l||||i|^
- Design, Synthese und Eigenschaften neuer Nukleinsäureanaloga. Prof. C. Leumann ll|||||
- Spektroskopie und Clusterforschung. Prof. S. Leutwyler
- Koordinationschemie. Prof. A. Ludi n|r|l|g|<||r|l||{| I
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- Lebensmittelchemie. PD J. Lüthy
- Synthese und NMR-Spektroskopie konjugierter Verbindungen, Polymerchemie.

Prof. M. Neuenschwander
- Naturstoffchemie. Prof. H. Pfander
- Organische Analytik, speziell Massenspektrometrie. Prof. U. P. Schlunegger
- Elektrochemie und Elektroanalytik. Proff. E. Schmidt, H. Siegenthaler

Kristallographie

7212 Kristallographie I (Geometrie und Symmetrielehre). Für Studierende der Erdwissen
schaften. Montag 14-16. Prof. H. B. Bürgi

7213 Kristallographisches Seminar. Montag 10-12 und nach besonderen Anschlägen.
Derselbe

7214 Halbpraktikum/Forschungspraktikum. Anmeldung beim Dozenten. Derselbe
7215 Mineralogisch-kristallographisches Praktikum. Für Studierende der Erd Wissenschaften.

Donnerstag 14-16. Prof. Th. Armbruster
7216 Kristallographie lll (Röntgendiffraktion und Röntgenanalytik). Für Studierende der Erd

wissenschaften. Mittwoch 13-14. Derselbe
7217 Gesteinsbildende Mineralien II. Mittwoch 8-10. Derselbe
7218 Kristalloptik (3. Semester). Montag 14-16. Derselbe
7219 Tensorielle Darstellung physikalischer Kristalleigenschaften. 1 stündig, nach Vereinba

rung. PD P. Engel

Biologie

- Fachdidaktischer Kurs in Biologie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. 1. Teil.
Montag 18-20. Siehe Nr. 6702. Dr. M. Schärer, Dr. F. Sury

Erstes propädeutisches Semester für Pharmazeuten

7220 Allgemeine Biologie (A). Mittwoch 16-18. Prof. Th. Seebeck
7221 Allgemeine Biologie (B). Nach Neujahr: Montag bis Mittwoch 11-12.

PD H. Imboden, N. N.
- Allgemeine Biologie (C). Teil von Veranstaltung Nr. 7222. Ganzes Semester: Montag und

Mittwoch 12-13. Wochen 1-7: Donnerstag 12-13. Prof. R. Braun

Erstes propädeutisches Semester für Biologen

7222 Propädeutische Biologie I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Sekundar
lehramtes.

I
A. Allgemeine Biologie (Zellbiologie):

Ganzes Semester: Montag und Mittwoch 12-13.

Wochen 1-7: Donnerstag 12-13. Prof. R. Braun
B. Zoologie, inkl. Zytologie/Histologie: 

Dienstag 11-13, Donnerstag und Freitag 10-11.
Proff. D. Felix, M. Milinski, W. Nentwig, H. Richner, A. Scholl, D. Schümperli
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7223 Praktikum zu Nr. 7222.
Wochen 1-7: Donnerstag oder Freitag 13.30-16.
Wochen 8-14: Donnerstag: 11-12 Vorlesung, 13-17 Praktikum (14täglich).

Prof. B. Lanzrein, PD H. J. Geiger
- Propädeutische Mathematik (Einführung in mathematische Modelle aus Ökologie und

Physiologie). Für Biologen und Pharmazeuten. Mittwoch 9-10, Donnerstag 8-10 im In
stitut für exakte Wissenschaften, Hörsaal B6, Freitag 11-12, Zoolog. Institut, Hörsaal 
202. Siehe Nr. 7023. Lektor Ch. Meier

- Allgemeine Chemie I. Für Naturwissenschafter, Pharmazeuten und Sekundarlehrer. Mon
tag 9-11, Dienstag und Mittwoch 10-11, Freitag 12-13. Siehe Nr. 7142.

Prof. E. Schmidt, N. N.
- Experimentalphysik. Für Studierende der Medizinischen Fakultät, für Pharmazeuten und 

für Biologen (1. Semester). Im Rahmen der integrierten Vorlesung Nr. 4011. Siehe An
schlag im Institut für exakte Wissenschaften.

Proff. Th. Stocker, H. Balsiger, B. Stauffer
Zoologie

7224 Zoologisches Seminar. Dienstag 16-18, alle 14 Tage.
Die Dozenten des Zoologischen Instituts

7225 Z1: Block Allgemeine Zoologie I. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Se
kundarlehramtes. (Für Hauptfachzoologen im 3. Semester obligatorisch; Platzzahl be
schränkt, Voranmeldung erforderlich.)
Vorlesungen:
b) Montag 8-10, Donnerstag 8-9: Wirbellose (erste Semesterhälfte)
d) do. Wirbeltiere (ab 11. 12. 1995)
a) Dienstag 8-10, Mittwoch 8-9: Ökologie (erste Semesterhälfte)
c) do. Populationsbiologie (ab 12. 12. 1995)
Praktika:
zu b + d) Mittwoch 9-12. 
zu a + c) Donnerstag 9-12.

Proff. M. Güntert, W. Nentwig, A. Scholl, J. Zettel, Dr. M. Zimmermann
7226 Z11 b: Ökologie (Fortgeschrittenenhalbblock). Voraussetzung: Z 11 a. In den Semester

ferien (freie Zeiteinteilung). Gemeinsam mit Mitarbeitern. Prof. W. Nentwig
7227 Z12b: Populationsbiologie/Wirbellose (Fortgeschrittenenhalbblock). Voraussetzung:

Z12a. Nach Vereinbarung. Prof. A. Scholl, PD H. J. Geiger, Dr. M. Zimmermann
7228 Z14a: Ethologie (Einführungshalbblock). Teilnehmerzahl beschränkt. Donnerstag,

ganzer Tag. Gemeinsam mit Dres. Heeb und Nash. Prof. H. Richner
7229 Z15a: Neurobiologie/Sinnesphysiologie (Einführungshalbblock). Teilnehmerzahl be

schränkt. Montag 13-17, Mittwoch 13-17.
Proff. D. Felix, R. Leuthold, PD H. Imboden

7230 Z16a: Molekulare Zellbiologie (Einführungshalbblock). Teilnehmerzahl beschränkt. Vor
allem für Zoologen, ab 3. Semester. Gemeinsam mit Dr. Müller. Gruppe I: Montag und l|l||||
Donnerstag 14-18, Gruppe II: Dienstag und Freitag 14-18. ||||||l|D||||

Proff. D. Schümperli, B. Lanzrein
7231 Z21: Winterökoloqie: Halbblock mit integriertem Proseminar. Freitag 8-18. II Illi Ililll

Prof. J. Zettel
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7232 Z25: Humanbiologie. Bestehend aus:
- Z41d: Humanökologie (2. Teil). Freitag 12-13. Prof. W. Nentwig

- Spezielle Kapitel der Humanbiologie. Dienstag 13-16. Mit weiteren Dozenten/-innen.
Proff. D. Felix, M. Milinski, D. Schümperli

7233 Z28: Faunistik. Halbblock, bestehend aus Z42 (Einführung in die Bestimmung von In
sekten) und Z31 (Marinzoologischer Kurs) oder Z39 (Faunistisch-ökologischer Kurs
Pfynwald). Proff. W. Nentwig, A. Scholl, J. Zettel

7234 Z34: Spezielle Kapitel der Insektenphysiologie. Dienstag 10-12. Mit weiteren Dozen-
ten/-innen. Prof. B. Lanzrein

- Z 36: Einführung in die Nutztierethologie. Für Veterinärmediziner und Zoologen. Im Tier
spital. Mittwoch 14-16, 14täglich. Siehe Nr. 5017. Dr. B. Wechsler

7235 Z37: Evolutionsbiologie: Donnerstag 12-13. PD H. J. Geiger
7236 Z41c: Aquatische Ökologie. Dienstag 12-13 und 4tägiger Kurs in den Frühlingsseme

sterferien. Dr. A. Kirchhofer
7237 Z41d: Humanökologie (2. Teil: Energie, Rohstoffe, Abfall). (3 Teile, alternierend im Win

tersemester.) Freitag 12-13. Prof. W. Nentwig
7238 Z 42: Einführung in die Bestimmung von Insekten. Mittwoch 14-18. Gemeinsam mit Dres.

Frank, Zimmermann. Proff. W. Nentwig, A. Scholl, J. Zettel, PD H. J. Geiger
7239 Z43: Spezielle Themen der Sinnesphysiologie. Freitag 11-12. Prof. R. Leuthold
7240 Z44: Ringvorlesung in Verhaltensbiologie. Mittwoch 16-18.

Proff. M. Milinski, H. Richner
7241 Biologie und Ethik. Eine Diskussions- und Studienveranstaltung für Interessierte auf al

len Stufen und aus allen Fachbereichen. Fortsetzung der Veranstaltung vom SS 1995. 
Anmeldung erwünscht. Montag 16-18. Prof. D. Schümperli

7242 Bioindikatoren zur Bewertung von Wasserqualität. Montag 13-14. Dr. P. Holm

7243 Neurobiologisches Seminar. Mittwoch 17-18, gemäss speziellem Programm.
Proff. D. Felix, R. Leuthold, PD H. Imboden

7244 Seminar in Wildbiologie und naturschutzorientierter Ethologie. Nach Neujahr. Freitag
16-18. Proff. M. Güntert, P. Ingold

7245 Seminar in Naturschutz. 2stündig. Gemäss speziellem Programm.
Proff. U. Glutz von Blotzheim, O. Hegg, P. Ingold, J. Zettel; Lektor K. Ammann

7246 Selbständige Arbeiten in Neurobiologie. Ganztägig. Prof. D. Felix, PD H. Imboden

7247 Kolloquium zu Arbeiten in Neurobiologie. 1 stündig, nach Vereinbarung. Dieselben

7248 Selbständige Arbeiten in Ökologie der Vögel und damit verbundenen Naturschutzfra
gen. Ganztägig. Prof. U. Glutz von Blotzheim

7249 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. 1 stündig, nach Vereinbarung.

■
 Derselbe

7250 Selbständige Arbeiten in Biologie der WirbeltiereA/Vildbiologie. Ganztägig.

Prof. M. Güntert

7251 Selbständige Arbeiten in ökologisch orientierter Ethologie, mit Bezug zum Natur- und 
Artenschutz. Ganztägig. Prof. P. Ingold
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7252 Selbständige Arbeiten in Verhaltensphysiologie bei Wirbellosen. Ganztägig.
Prof. R. Leuthold

7253 Kolloquium zu Arbeiten in Verhaltensphysiologie. 1 stündig, nach Vereinbarung.
Derselbe

7254 Selbständige Arbeiten in Verhaltensökologie. Ganztägig. Prof. M. Milinski

7255 Kolloquium in Verhaltensökologie. Gemeinsam mit PD Bakker, Dres. Frischknecht und
Wedekind. Freitag 9-11. Derselbe

7256 Selbständige Arbeiten in Ökologie. Ganztägig. Proff. W. Nentwig, J. Zettel

7257 Ökologisches Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden (obligatorisch) und wei
tere Interessenten. Montag 16-18. Dieselben

7258 Selbständige Arbeiten in Verhaltensforschung und Nutztierethologie. Ganztägig.
Prof. H. Richner

7259 Kolloquium in Verhaltensforschung. Im Hasli. Mittwoch 10-12. Derselbe

7260 Selbständige Arbeiten in Populationsbiologie. Gemeinsam mit Dr. Zimmermann und PD
Geiger. Ganztägig. Prof. A. Scholl

7261 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. Dienstag 16-18,14täglich. Gemeinsam
mit Dr. Zimmermann und PD Geiger. Derselbe

7262 Selbständige Arbeiten in Zell- und Entwicklungsbiologie. Gemeinsam mit Dr. Müller.
Ganztägig. Proff. D. Schümperli, B. Lanzrein

7263 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. Mittwoch 11-12. Dieselben

- Kolloquium in Nutztierethologie. Mittwoch 8-10, alle 14 Tage. Siehe Nr. 5018.
Dr. B. Wechsler

Voranmeldung für alle Praktika erforderlich. Die Einschreibelisten liegen jeweils in der viert- und drittletzten Woche des vor
angehenden Semesters im Entree des Zoologischen Instituts auf.

Pflanzenphysiologie
7264 Grundlagen der Pflanzenphysiologie (Halbblock 1). Für Studierende der Phil.-nat. Fa

kultät. Gemeinsam mit Dr. Roulin. Mittwoch 10-12 und 14-15.
Proff. R. Brändle, Ch. Brunold, C. Kuhlemeier

7265 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7264 (Halbblock 1). Gemeinsam mit Dr. Mauch und Dr. Rou
lin. Mittwoch 15-18.*** Dieselben

7266 Grundlagen der pflanzlichen Morphologie und Physiologie. Halbblock für Studierende
mit Diplomrichtungen ausserhalb der Pflanzenphysiologie. Gemeinsam mit Dr. Roulin.
Montag 10-12 und Mittwoch 10-12.* Dieselben

7267 Gundlagen der pflanzlichen Morphologie (Halbblock 2). Für Studierende der Phil.-nat.
Fakultät und des Sekundarlehramtes. Montag 10-12. Prof. R. Brändle

7268 Praktikum mit 1 stündiger Einführung zur Vorlesung Nr. 7267 (Halbblock 2). Gemeinsam
mit Dr. Mauch. Donnerstag 8-12, bei grosser Teilnehmerzahl auch 14-18. Derselbe |lli|| ||||||

* Voranmeldung bis 30. Juni 1995. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten. llrllBlIrll Hll
**★ Persönliche Anmeldung bis 30. Juni 1995 bei Prof. R. Brändle. Blffililliil lll lll
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7269 Physiologische Grundlagen der Pflanzenernährung und Ertragsbildung I (Halbblock 4a).
Gemeinsam mit Dr. Roulin. Integrierter Kurs vom 26. Februar bis 15. März 1996, ganz
tägig.* Prof. U. Feller

7270 Entwicklungsbiologie der Pflanzen I (Halbblock 5a). Für Fortgeschrittene, auch Nicht- 
Botaniker. ßwöchiger integrierter Kurs vom 2. bis 20. Oktober 1995.**

Prof. C. Kuhlemeier
7271 Entwicklungsbiologie der Pflanzen II (Halbblock 5a). 10stündiges Praktikum. Nach Ver

einbarung. Derselbe
7272 Sauerstoff als Standort- und Stressfaktor (Halbblock 6b). 10stündiges Praktikum. Für 

Pflanzenphysiologen (Voraussetzung Block 3). Nach Vereinbarung.**
Prof. R. Brändle

7273 Pflanzliche Stressphysiologie und Immissionsökologie (Halbblock 6b). 10stündiges 
Praktikum für Pflanzenphysiologen (Voraussetzung Block 3). Nach Vereinbarung.**

Prof. Ch. Brunold
7274 Spezialvorlesung für Lizentianden und Doktoranden. Nach besonderer Ankündigung.

N. N.
7275 Pflanzenphysiologisches Kolloquium. Für Lizentianden und Doktoranden. Alternierend 

mit dem Seminar. Gemeinsam mit Dr. Roulin. Freitag 14-16.
Proff. R. Brändle, Ch. Brunold, C. Kuhlemeier

7276 Pflanzenphysiologisches Seminar. Alternierend mit dem Kolloquium. Gemeinsam mit Dr.
Roulin. Freitag 16-18. Dieselben

7277 Pflanzenphysiologische Forschungsarbeiten. Gemeinsam mit PD Führer und Dr. Roulin.
Dieselben

7278 Seminar in Öko- und Stressphysiologie. Nach besonderer Ankündigung.
Proff. R. Brändle, Ch. Brunold

7279 Molekularbiologisches Seminar. Montag 9.30-11. Prof. C. Kuhlemeier

Systematische Botanik und Geobotanik

7280 Paläoökologie: Vegetations- und Klimageschichte seit dem Tertiär (Halbblock 16a).
3stündige Vorlesung, Dienstag 12-15.* Prof. B. Ammann

7281 Praktikum zur Paläoökologie. Durchgeführt von Dr. Lotter und Frau Wick. 7 Tage in den
Frühlingsferien.* Dieselbe

7282 Landschaftsökologie, woher - wohin? Textanalyse und Schreibwerkstatt. Alle 14 Tage
2stündig. Nach Vereinbarung.* Dr. F. Kienast

7283 Dendrochronologie I: Methodisch-biologische Grundlagen und Denkroklimatologie. Alle
14 Tage 2stündig. Nach Vereinbarung.* Prof. F. Schweingruber

- Siehe auch Nr. 7245. Prof. O. Hegg
7284 Europäische Blütenpflanzen II, Evolution, Systematik und Chorologie. (Halbblock 8 über 

2 Semester.) 2stündige Vorlesung. Gemeinsam mit Herrn Moser. Mittwoch 10-12.*
PD M. Bolliger 

1 7285 Grundlagen der Systematik und Evolution (Halbblock 7). 2stündige Vorlesung, Dienstag 
10-12. 1 stündiges Proseminar. Nach Vereinbarung.* Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet.

PD M. Bolliger, Lektor K. Ammann

* Voranmeldung bis 30. Juni 1995. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten.
** Persönliche Anmeldung bis 30. Juni 1995 beim Dozenten.

254



7286 Praktikum zu Grundalgen der Systematik und Evolution, ßstündig. Gemeinsam mit Dr.
Senn-Irlet. Dienstag 14-17.* PD M. Bolliger, Lektor K. Ammann

7287 Einführung in die Systematik und Ökologie der Flechten (Halbblock 13a). 2stündige Vor
lesung, Gemeinsam mit Frau Keller. Freitag 10-12.*

Lektor K. Ammann, Dr. Ch. Scheidegger
7288 Praktikum zur Einführung in die Systematik und Ökologie der Flechten. 4stündig, mit

Exkursionen und 5tägiger Studienwoche zum Semesterende. Gemeinsam mit Frau Kel
ler. Freitag 13-17.* Dieselben

- Siehe auch Nr. 7245. Lektor K. Ammann
7289 Das Klima in Pflanzenbeständen. Theorie, Messungen, Modelle. Freitag 8-10.

Dr. M. Rosset
7290 Freies Geobotanisches Kolloquium. Nach besonderem Anschlag.

Proff. B. Ammann, O. Hegg, PD M. Bolliger, Lektor K. Ammann
7291 Anleitung zu selbständigen Arbeiten in Systematik-Geobotanik.

Proff. B. Ammann, O. Hegg, F. Schweingruber, 
PD M. Bolliger, PD M. Küttel, Lektor K. Ammann, 

Dr. M. Rosset, Dr. B. Senn-Irlet, Dr. Ch. Scheidegger

Mikrobiologie

7292 M 1, M 11: Allgemeine Mikrobiologie. Vorlesung. Donnerstag, Freitag 8-10.
Proff. R. Braun, J. Kohli, Dres. H. Glättli, A. Rudaz

7293 M 1: Praktikum A. Für Hauptfach-Mikrobiologen. Gemeinsam mit Dr. Schweingruber.
8stündig. Prof. R. Braun

7294 M 1: Besprechung zum Praktikum A. Gemeinsam mit Dr. Schweingruber. Montag 9-11.
Derselbe

7295 M1: Praktikum B. Für Biochemiker. Durchgeführt von Dr. Schweingruber. 12. 2.-1. 3.
1996. 1. Woche halbtägig, 2. und 3. Woche ganztägig. Derselbe

7296 M11: Praktikum C. Durchgeführt von Dr. Schweingruber. 12.-16. 2. 1996. Halbtägig.
Derselbe

7297 M 4: Klassische und molekulare Genetik der Eukaryoten. Vorlesung. Dienstag 10-12.
Prof. J. Kohli

7298 M4: Praktikum. 13stündig. Lektor P. Münz, Dr. W.-D. Heyer
7299 M 4: Praktikumsbesprechung. Dienstag 14-16. Dieselben

- M 7: Immunologie II. Siehe Nr. 5026. Prof. T. Jungi
7300 Mikrobiologisch-zellbiologische Forschungsarbeiten. Ganztägig.

Proff. R. Braun, T. Seebeck, PD I. Roditi
7301 Forschungs-und Literaturkolloquium. Dienstag 16-18. Dieselben
7302 Mikrobiologisch-genetische Forschungsarbeiten. Ganztägig.

Prof. J. Kohli, Lektor P. Münz, Dr. W.-D. Heyer
7303 Forschungs- und Literaturkolloquium. Mittwoch 9-10, Freitag 14-15. Dieselben |||■||l|||l
7304 Mikrobiologisch-physiologische Forschungsarbeiten. Gemeinsam mit Dr. Schweingru- |UI|HHi||H|W|l||

ber. Ganztägig. Prof. E. Schweingruber l| |MI ||||||

* Voranmeldung bis 30. Juni 1995. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten. ililll!
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7305 Forschungs- und Literaturkolloquium. Donnerstag 11-12. Prof. E. Schweingruber
7306 Biochemie- und Molekularbiologie-Treff. Mittwoch 12.30-13.30.

Proff. E. Schweingruber, D. Schümperli, R. Braun, J. Kohli
7307 Molekularbiologisches Seminar. Gemeinsam mit den Angehörigen des Mittelbaus. Mon

tag 11-12. Proff. R. Braun, J. Kohli, D. Schümperli,
E. Schweingruber, T. Seebeck, PD I. Roditi, Dr. W.-D. Heyer 

Erdwissenschaften

Lehramt
7308 Einführung in die Mineral- und Gesteinskunde. Für Sekundarlehramtskandidaten. Frei

tag 14-16. Prof. T. Labhart
7309 Mineral- und Gesteinsbestimmen I. Für Sekundarlehramtskandidaten. 1 stündig, als Dop

pelstunde alle 14 Tage. Donnerstag 8-10. Derselbe

Grundstudium 1. Semester
7310 Grundzüge der Erd Wissenschaften, Vorlesungsteil Geologie I. Für Lehramtskandidaten, 

Studierende der Erdwissenschaften und andere Studierende. Dienstag 16-18.
Proff. A. Matter, A. Pfiffner

7311 Grundzüge der Erdwissenschaften, Vorlesungsteil Mineralogie und Petrologie I. Für Stu
dierende der Erdwissenschaften und andere Studierende. Freitag 8-10.

Proff. M. Engi, J. D. Kramers, Tj. Peters
7312 Praktikum zu den Grundzügen der Erdwissenschaften, Teil Geologie I. Für Sudierende

der Erdwissenschaften und andere Studierende. Gemeinsam mit Dr. Schreurs. Freitag 
12-13, 13-14. Proff. A. Matter, A. Pfiffner, PD K. Ramseyer

7313 Praktikum zu den Grundzügen der Erdwissenschaften, Teil Mineralogie und Petrologie
I. Für Studierende der Erdwissenschaften und andere Studierende. Gemeinsam mit Dr. 
Meyer. Freitag 10-12, 14-16. Proff. M. Engi, T. Labhart

- Kristallographie I (Geometrie und Symmetrielehre). Montag 14-16. Für Studierende der
Erdwissenschaften. Siehe Nr. 7212. Prof. H. B. Bürgi

- Mineralogisch-kristallographisches Praktikum für Studierende der Erdwissenschaften.
Donnerstag 14-16. Siehe Nr. 7215. Prof. Th. Armbruster

7314 Paläontologische Exkursion (Museumsbesuch). Nach spez. Anschlag. PD J. Geister

Grundstudium 3. Semester
7315 Geochemie-Isotopengeologie I. 1 stündig, als Doppelstunde im Wintersemester. Don

nerstag 10-12. Prof. J. D. Kramers, PD I. M. Villa
7316 Einführung Phasenpetrologie. Dienstag 14-16. Prof. M. Engi
7317 Kristalloptik. Montag 14-16. Prof. Th. Armbruster
7318 Mikroskopierpraktikum I. Dienstag 16-18. PD I. Mercolli
7319 Erdgeschichte I. Mittwoch 14-16. PD J. Geister

1
 7320 Makropaläontologie I. Donnerstag 14-15. Derselbe

7321 Praktikum Makropaläontologie I. Donnerstag 15-16. Derselbe

- Paläontologische Exkursion (Museumsbesuch).Siehe Nr. 7314. Derselbe

Anmeldung tür die Praktika bis Ende SS 1995.
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7323 Grundzüge der Quartärgeologie. 1 stündig, als Doppelstunde in der ersten Semester
hälfte. Donnerstag 8-10. Prof. Ch. Schlüchter

7324 Quartärgeologischer Feldkurs. 3 Tage, nach Vereinbarung, Anfang März 1996.
Derselbe

7325 Geologie der Schweiz I. Montag 10-11. Prof. A. Pfiffner
7326 Einführung Strukturgeologie. Mittwoch 10-11. Derselbe
7327 Praktikum Strukturgeologie. Mittwoch 11-12. PD E. Klaper
7328 Geologische Karten und Profile I. Freitag 8-11. Dieselbe

Hauptstudium 5. Semester, höhere Semester und Nachdiplomstudium
7328a Geochemie-Isotopengeologie II. 1 stündig, als Doppelstunde im Wintersemester. Don

nerstag 10-12. Prof. J. D. Kramers, PD I. M. Villa
7329 Geologische Umweltgeschichte vom Archaikum bis heute. 1 stündig. Nach Vereinba

rung. Proff. J. D. Kramers, Ch. Schlüchter
- Erdgeschichte I. Siehe Nr. 7319. PD J. Geister
- Makropaläontologie I. Siehe Nr. 7320. Derselbe
- Praktikum Makropaläontologie I. Siehe Nr. 7321. Derselbe

7330 Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Studierende des Diploms und des Dokto
rats. Derselbe

- Paläontologische Exkursion (Museumsbesuch). Siehe Nr. 7322. Derselbe
7331 Mikroskopie der Sedimente I (Sedimentologie und Mikrofazies der Karbonate). Diens

tag 14-17. Dr. H. R. Bläsi
7332 Sedimentologisches Praktikum. Teilnehmerzahl beschränkt, Voranmeldung erforderlich.

Blockkurs, ganztägig, 23.-27.10.1995. PD K. Ramseyer
- Einführung Strukturgeologie. Siehe Nr. 7326. Prof. A. Pfiffner

7333 Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Studierende des Diploms und des Dokto
rats. Derselbe

- Praktikum Strukturgeologie. Siehe Nr. 7327. PD E. Klaper
- Grundzüge der Quartärgeologie. Siehe Nr. 7323. Prof. Ch. Schlüchter

7334 Ingenieurgeologie. Montag 15-16. Derselbe
7335 Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Studierende des Diploms und des Dokto

rats. Derselbe
- Quartärgeologischer Feldkurs. 3 Tage, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7324. Derselbe

7336 Gesteinsbildende Mineralien II. Mittwoch 8-10. Proff. Tj. Peters, Th. Armbruster
7337 Tonmineralogie. 1 stündig, als Doppelstunde in der zweiten Semesterhälfte. Donnerstag

8-10. Prof. Tj. Peters
7338 Mineral- und Gesteinssynthese. An einigen Halbtagen. Nach Vereinbarung. Derselbe
7339 Kristallographie lll (Röntgendiffraktion und Röntgenanalytik). Für Studierende der Erd

wissenschaften. Mittwoch 13-14. Prof. Th. Armbruter
7340 Metamorphose. Montag 9-11. Prof. M. Engi
7341 Praktikum Elektronenmikrosonde. 4tägiger Blockkurs. Durchgeführt von Dr. L. Diamond. h [ijH ij

Nach Vereinbarung. Derselbe |i! || ||i|
7342 Einführung in das Rechnersystem PetNet unter UNIX. Durchgeführt von H. Horn. 4tägi- , ' _ ’ Lj l

ger Blockkurs. Nach Vereinbarung. Derselbe | W
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7343 Mikroskopie-Praktikum lll zu Metamorphose. Mittwoch, Donnerstag 16-18. Gemeinsam
mit Dr. Meyer. Prof. I. Mercolli

7344 Erzmikroskopie. Für Studierende im 5. Semester. Freitag 15-16. Dr. B. Hofmann
7345 Kristallin der Zentralalpen. Ringvorlesung. Montag 8-9. Organisiert durch Prof. Mercolli.

Die Dozenten der Mineralogie und Geologie
7346 Forschungspraktikum Isotopengeologie mit Arbeitsplatz. Ganztägig.

Prof. J. D. Kramers
7347 Forschungspraktikum Petrologie mit Arbeitsplatz. Ganztägig.

Proff. M. Engi, Tj. Peters
7348 Forschungspraktikum Petrologie mit Arbeitsplatz. Halbtägig. Für Studierende der Geo

logie. Dieselben

Lehrveranstaltungen im Rahmen der Konvention BENEFRI

- Grundzüge der Quartärgeologie. Donnerstag 8-10, 1. Semesterhälfte. Siehe Nr. 7323.
Prof. Ch. Schlüchter

- Quartärgeologischer Feldkurs. 3 Tage, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7324. Derselbe
- Tonmineralogie. Donnerstag 8-10, 2. Semesterhälfte. Siehe Nr. 7337.

Prof. Tj. Peters
- Geochemie-Isotopengeologie I. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 7315.

Prof. J. D. Kramers, PD I. M. Villa
- Geochemie-Isotopengeologie II. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 7328a. Dieselben
- Praktikum Elektronenmikrosonde. 4tägiger Blockkurs. Durchgeführt von Dr. L. Diamond.

Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7341. Prof. M. Engi
- Micropaleontologie generale. Mardi 8-10, ä Fribourg. En collaboration avec Dr. Schwi-

zer. Prof. M. Caron
- Travaux pratiques en micropaleontologie. Mardi 10-12, ä Fribourg. La meme
- Introduction ä l'hydrogeologie. Vendredi 9.15-12 ä Neuchätel. Semainesalternantes/alle

2 Wochen. Prof. F. Zwahlen

Seminare und Kolloquien

7349 Erdwissenschaftliches Kolloquium. Nach speziellem Anschlag. Montag 16.30-18.
Die Dozenten der Erdwissenschaften

7350 Geologisches Seminar. Nach speziellem Anschlag. Freitag 11-12.
Die Dozenten der Geologie

7351 Berner Quartärgespräche. Montag 10-11. Prof. Ch. Schlüchter
7352 Sedimentologisches Seminar. Dienstag 10-11. Prof. A. Matter
7353 Strukturgeologisches Seminar. Donnerstag 10-11. Prof. A. Pfiffner

I
- Quartärgeologisches und geomorphologisches Seminar für Diplomierende und Dokto

rierende. Ganztägig am 29.11.1995. Siehe Nr. 7375.

Prof. Ch. Schlüchter, PD H. Kienholz
7354 Petrologie Seminar für Fortgeschrittene, gemeinsam mit Dr. Mäder und Prof, de Capi- 

tani (Basel). Mittwoch 14-18, 14tägig. Prof. M. Engi
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Geographie
Allgemeine Veranstaltungen

7355 Allgemeines Institutskolloquium: Blockveranstaltung an 4 Tagen.
Alle Dozenten des Geographischen Instituts

7356 Spezielles Institutskolloquium (Abteilungen Physische Geographie, Kulturgeographie
und Bodenkunde). Blockveranstaltung: 26./27.1.1996. Dieselben

7357 Regionalgeographie Kanada. Information und didaktische Umsetzung. Blockkurs
26.-28. Oktober 1995. Dr. A. Gurtner, Dr. M. Hasler

7358 Einführung ins Studium der Geographie. Für Studienanfänger. Dienstag, 24.10.1995,
14-16. Prof. P. Germann, Lektor H.-R. Egli

7359 Einführung ins Hauptstudium für Hauptfachstudierende der Geographie im 5. Semester.
Freitag, 27.10.1995, 10-12. Dieselben

7360 Arbeitsbesprechung laufender Forschungsarbeiten in Physischer Geographie. 1 tägige 
Blockveranstaltung gemäss besonderem Programm. Freitag, 1. Dezember 1995. Ge
meinsam mit Lektor Jeanneret und den Oberassistenten Baumgartner und Weingartner.

Proff. B. Messerli, H. Wanner, PD H. Kienholz
7361 Abteilungskolloquium der Abteilung Kulturgeographie für Diplomanden und Doktoran

den nach speziellem Programm. Montag 14-16, alle 14 Tage.
Proff. K. Aerni, P. Messerli, Lektor H.-R. Egli, Dr. U. Wiesmann

7362 Arbeitsbesprechung laufender Forschungsarbeiten in Bodenkunde gemäss besonde
rem Programm. Freitag, 1.12.1995. Prof. P. Germann

Grundstudium
7363 Landschaftsökologie I: Einführung, Meteorologie und Klimatologie. Grundstudium. Mon

tag 13-15. Proff. H. Wanner, B. Messerli
7364 Kulturgeographie I: Einführung. Dienstag 14-16. Prof. P. Messerli
7365 Kulturgeographie lll: Siedlungs- und Verkehrsgeographie (Grundstudium 3. Semester

und Sekundarlehramt). Dienstag 10-12. Lektor H.-R. Egli
7366 Ökologische Grundlagen und Ressourcen der Tropen und Subtropen (Entwicklungslän

der). Donnerstag 8-10. Prof. B. Messerli
7367 Übungen zum Kolleg «Tropen und Subtropen». Gemeinsam mit Assistenten. Durch

führung in 2 Gruppen. Dienstag 13-17 alle 14 Tage nach speziellem Programm.
Prof. B. Messerli, PD H. Hurni

7368 Quantitative Geographie und geographische Datenverarbeitung I. Vorlesung: Montag 
8-10. Übungen; Dienstag 8-10, durchgeführt durch Assistent Gerhardinger.

Prof. P. Messerli
7369 Fernerkundung I (Luftbildinterpretation). Vorlesung mit Übungen, durchgeführt von Ober

assistent Baumgartner. Mittwoch 10-12. Prof. H. Wanner
7370 Propädeutisches geographisches Praktikum I, für Studierende des Grundstudiums (1.

Semester) und des Sekundarlehramtes (3. Semester). Durchführung durch Assistentin 
Bot und Assistent Perrez. 4stündig, alle 14 Tage. Durchführung in 3-4 Gruppen, Don
nerstag 8-12 oder 13-17. Prof. K. Aerni

Hauptstudium ||||| l||||l||
7371 Landschaftsökologisches Praktikum. Freitag 8-10 sowie 10-12. Dr. H. R. Wernli ||

7372 Klimatologie lll. Klimatologie der Schweiz. Mittwoch 8-10, alle 14 Tage. flil II I l ill l
Dr. W. Kirchhofer I 11 ll||||||||
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7373 Besprechung der aktuellen Wetterlage. Praktikum für Anfänger und Fortgeschrittene.
Gemeinsam mit Oberassistent Baumgartner und den Assistenten Neu und Lerch. Don
nerstag 13-14. Prof. H. Wanner

7374 Grundlagen und meteorologische Aspekte der Lufthygiene - eine allgemeine Einführung.
Dienstag 16-18. Prof. H. Wanner, Dr. H. Mathys

- Klimadynamik - gestern, heute, morgen. Eine Veranstaltung im Rahmen des vierseme
strigen Zyklus des gesamtuniversitären Schwerpunkts «Ökologie/Umweltwissenschaf- 
ten». Verantwortliche Koordinatorin: Dr. Schüpbach. Mittwoch 16-18, alle 2 Wochen.

Proff. B. Ammann, H. Gäggeler, N. Kämpfer, Ch. Pfister,
G. Stephan, Th. Stocker, H. Wanner

- Siehe Nr. 6340.
7375 Quartärgeologisches und Geomorphologisches Seminar für Diplomierende und Dokto

rierende. Gemeinsam mit Prof. Schlüchter, Geologisches Institut. PD H. Kienholz
7376 Hydrologie I. Vorlesung mit Übungen. Montag 8-10, 1. Semesterhälfte.

Dr. R. Weingartner
7377 Allgemeine Bodenkunde I. 1. Semesterhälfte, Montag 10-12 und 16-18.

Prof. P. Germann
7378 Bodenphysik V. 1. Semesterhälfte, Mittwoch 13-17. Derselbe
7379 Übungen zur Bodenphysik: Gemeinsam mit Assistent Mdaghri. Donnerstag 13-16.

Derselbe
7380 Konzepte der Bodenchemie und Bodenmineralogie. Montag 13-16. Dr. H. Elsenbeer
7381 Agrarpedologie I. Dienstag 10-12. Prof. K. Peyer
7382 Wirtschaftsgeographie II. Donnerstag 10-12. Prof. P. Messerli
7383 Seminar zur Wirtschaftsgeographie II, durchgeführt durch Assistenten und Assistentin

nen. Dienstag 16-18. Derselbe
7384 Siedlungs- und Verkehrsgeographie I: Probleme in Verdichtungsräumen. Freitag 8-10.

Prof. K. Aerni, Lektor H.-R. Egli
7385 Ausgewählte Modelle, Strukturen und Probleme asiatischer Städte. Mittwoch 16-18.

PD H.-J. Zumbühl
7386 Kulturgeographische Aspekte der Entwicklungsländerforschung. Seminar an 6 Halbta

gen. Vorbesprechung: 2. November 1995. Dr. U. Wiesmann
7387 Probleme der Entwicklungsländer. Seminar, 2stündig. Gemeinsam mit Oberassistent

Wiesmann. Freitag 16-18. PD H. Hurni
7388 Forum zu Entwicklung und Umwelt. Kolloquium. Gemeinsam mit Dr. T. Kohler und Ober

assistent Wiesmann. Mittwoch 17-18.30. Derselbe
- Ressourcenmanagement und Regionalentwicklung in Ländern des Südens. Interfakul- 

täres Seminar, Institut für Soziologie, Interfakultäre Koordinationsstelle für Allgemeine

■
 Ökologie, GIUB. Gemeinsam mit Dr. Sottas und Oberassistent Wiesmann. Donnerstag

8-10, alle 14 Tage. Siehe Nr. 3580. Dr. M. Flury

7389 Regionalentwicklung im alpinen Raum am Beispiel Simpion. Seminar. Gemeinsam mit
Assistent Wisler. Dienstag 14-16. Prof. K. Aerni

7390 Raumplanung als nationale und als Bundesaufgabe. Für Studierende des Hauptstudi
ums und weitere Interessenten. Montag 14-16, alle 14 Tage. Prof. H. Flückiger
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7391 Einführung in die Vermessung und Photogrammetrie. Dienstag 8-10. K. Budmiger
- Bevölkerung, Wirtschaft und Umwelt im Kanton Bern 1890-1990: Redaktion und Her

stellung von Karten für den historisch-statistischen Atlas des Kantons Bern. (Kartogra
phie II als Seminar.) Donnerstag, 14-16. Siehe Nr. 6351.

Prof. Ch. Pfister, Lektor H.-R. Egli
7392 Quantitative Geographie lll (Multivariate Statistik), Vorlesung mit Übungen im Haupt

studium. Montag oder Freitag 10-12. Prof. P. Messerli
7393 Blockkurs zur Einführung in das geographische Informationssystem Arc/Info. Teilneh-

märzahl begrenzt. Voranmeldung notwendig. Durchgeführt von Assistent Gerhardinger.
1 wöchiger Blockkurs, nach Vereinbarung. Derselbe

7394 Fernerkundung lll: Umweltüberwachung mit Satelliten. Dr. M. Baumgartner
7395 Geokodierung von Satellitendaten. Gemäss spezieller Ankündigung. Dr. K. Seidel

Forschungspraktika

7396 Forschungspraktikum in «Background» Ozon und Klima; mit Arbeitsplätzen. Durchge
führt von Oberassistentin Schüpbach. Ganztägig oder in Blöcken mit Voranmeldung.

Prof. H. Wanner
7397 Geomorphologie lll: Projetpraktikum (für Fortgeschrittene) mit Arbeitsplätzen nach Ver

einbarung. Gemeinsam mit Assisent Krummenacher. PD H. Kienholz
7398 Projektpraktikum in Geomorphologie und Hydrologie, nach Vereinbarung. Gemeinsam

mit den Oberassistenten Weingartner und Wernli und Assistent Hegg. PD H. Kienholz
7399 Forschungspraktikum zu zwei laufenden Projekten. Gemeinsam mit Assistenten. Platz

zahl beschränkt, nach Vereinbarung Prof. B. Messerli
7400 Forschungspraktikum in Satellitenfernerkundung, mit Arbeitsplätzen, nach Absprache,

durchgeführt von Oberassistent Baumgartner. Prof. H. Wanner
Voranmeldung bis 27. Oktober (Einschreibeliste Anschlagbrett beim Seminarraum 408, 4. Stock im Geographischen Institut)

Spezialveranstaltungen Höheres Lehramt

- Fachdidaktik Geographie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Dienstag 8-10.
Siehe Nr. 6707. Dr. M. Hasler

Spezialveranstaltung Sekundarlehramt

7401 Kultur- und Wirtschaftsgeographie der Schweiz. Übungen zu ganzheitlicher Land
schaftsanalyse an den Landschaftstypen Jura, Mittelland und Alpen/Zentren und Peri
pherieräume. Für Studierende des SLA, 5. Semester, und weitere Interessierte. Ge
meinsam mit Assistent Etter. Freitag 13-15. Prof. K. Aerni

Centre de formation du Brevet secondaire
1er semestre

Mathematique : i> r j| j jlll
7500 Calcul differentiel et integral avec exercices. 5 heures ä convenir. H|8I| 1I lll

Lecteur A. Dalia Piazza ■ 3*
7501 Introduction ä l’algebre et ä la geometrie avec exercices. 4 heures ä convenir. N. N. | |||l'( |||H
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Physique

7502 Physique generale I. 3 heures ä convenir. Lecteur J.-J. Daetwyler
7503 Exercices. 2 heures ä convenir. Dr T. Pal

Biologie

7504 Genetique. 1 heure ä convenir. Prof. M. W. Villard
7505 Morphologie et anatomie vegetales. 1 heure ä convenir. Le meme
7506 Morphologie, anatomie, systematique (vertebres). 2 heures ä convenir.

Lecteur J.-P. Airoldi
7507 Travaux pratiques de Zoologie. Tous les 15 jours, en alternance avec les travaux pra-

tiques de biologie. Vendredi 8-12. Le meme
7508 Travaux pratiques de biologie. Tous les 15 jours, en alternance avec les travaux pra

tiques de Zoologie. Vendredi 8-12. Lecteur L. Bovet

Chimie
7509 Chimie generale. 4 heures ä convenir. Dr S. De Bernardini

Geographie

7510 Geographie propedeutique. Introduction, cartographie, teledetection. Avec travaux pra
tiques. 3 heures ä convenir. Lecteur F. Jeanneret

7511 Geographie physique generale II. Hydrologie, limnologie, glaciologie. 2 heures ä con
venir. Le meme

7512 Geographie humaine et economique: Mecanismes economiques, demographie et mi-
grations, espaces economiques et politiques. Mardi 8.30-10. S. Berdat

Education physique
Cf. section litteraire

3e semestre
Mathematique

- Histoire des mathematiques. Mardi 14-16. Voir n° 7010. Prof. H. Carnal
7513 Informatique: introduction ä un langage structure. Mercredi 2 heures ä convenir.

Lecteur A. Dalia Piazza
7514 Introduction ä l'algebre et ä la geometrie avec exercices. 4 heures ä convenir. N. N.

Biologie
7515 Botanique systematique.1 heure ä convenir. Prof. M. W. Villard

I
- Morphologie, anatomie, systematique (vertebres). 2 heures ä convenir. Voir n° 7506.

Lecteur J.-P. Airoldi

- Travaux pratiques de Zoologie. Tous les 15 jours, en alternance avec les travaux pra
tiques de biologie. Vendredi 8-12. Voir n° 7507. Le meme

- Travaux pratiques de biologie. Tous les 15 jours, en alternance avec les travaux pra
tiques de Zoologie. Vendredi 8-12. Voir n° 7508. Lecteur L. Bovet
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Physique

7516 Physique generale lll. 3 heures ä convenir. Lecteur J.-J. Daetwyler
7517 Travaux pratiques. Mercredi 8-12. Dr T. Pal

Chimie

7518 Chimie organique. 2 heures ä convenir. DrS. De Bernardini
7519 Travaux pratiques diriges par un assistant. 5 heures ä convenir. Le meme

Geographie
- Geographie humaine et economique: Mecanismes economiques, demographie et mi- 

grations, espaces economiques et politiques. Mardi 8.30-10. Voir n° 7512. S. Berdat
- Geographie physique generale II. Hydrologie, limnologie, glaciologie. 2 heures ä con

venir. Voir n° 7511. Lecteur F. Jeanneret
7520 Paysages types extra-europeens: intoduction aux problemes des pays en voie de deve-

loppement. 2 heures ä convenir. Lectrice E. Bäschlin Roques

Psychologie general

Cf. section litteraire

Education physique
Cf. section litteraire

5e semestre
Mathematique

- Histoire des mathematiques. Mardi 14-16. Voir n°7010. Prof. H. Carnal
- Chapitres choisis de geometrie. Mardi 16-18. Voir n°7019. Prof. U. Würgler

7521 Complements d'analyse. Mercredi 2 heures ä convenir. Lecteur E. Archinard
7522 Fondements scientifiques de la mathematique elementaire. Jeudi 13.15-16.

Lecteur Ch. Felix
Biologie

7523 Phytosociologie. 1 heure ä convenir. Prof. M.W. Villard
7524 Ecologie. 1 heure ä convenir. Lecteur J.-P. Airoldi
7525 Ethologie. 1 heure ä convenir. Le meme
7526 Travaux pratiques de Zoologie. 4 heures ä convenir. Le meme
7527 Travaux pratiques de Physiologie. 4 heures ä convenir. Lecteur L. Bovet
7528 Chapitres choisis de Physiologie et de biochimie. 2 heures ä convenir. Le meme

Geographie I H l|||||ll|

7529 Geographie comparative des paysages. Avec travaux pratiques et colloque. Vendredi lll IH |||
8-12. Lecteur F. Jeanneret Tll’wlli1!

7530 Geoecologie: themes choisis. Avec colloque et visites. Vendredi 13-17. Le meme |||||| H
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7531 Travaux personnels avec colloque. 1 heure hors horaire d'entente avec les etudiants.
Le meme et lectrice E. Bäschlin Roques

7532 Travaux pratiques en geographie historique. 3 heures ä convenir.
Lectrice E. Bäschlin Roques 

Psycho-pedagogie
7533 Seminaire. Psychologie de l'enfant et de l'adolescent. 2 heures ä convenir.

Lecteur J.-P. Luthi 
- Pedagogie generale. 2 heures ä convenir. Voir n°6559. Le meme

7e semestre

Psycho-pedagogie

Cf. section litteraire.
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XII. Sekundarlehramt

Direktor: Prof. Dr. H. Badertscher.
Vizedirektor: PD Dr. H. U. Gründer.
Institutssekretärin: I. Brügger, Telefon 631 83 20.
Sekretariat, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern:
U. Bissegger (vormittags, ohne Freitag), Telefon 631 83 16;
E. Bleuer (Dienstag ganzer Tag, Mittwoch vormittag), Telefon 631 8318.
M. Lüthi (Montag, Dienstag und Donnerstag nachmittag, Freitag vormittag), Telefon 631 83 20;
E. Schneuwly (Mittwoch ganzer Tag), Telefon 631 83 20.
Leiter der berufspraktischen Ausbildung: Lektor B. Meli.
Sekretariat, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern: N. N. (vormittags), Telefon 631 86 58.
Prüfungskommission für Sekundarlehrer:
Präsident: Dr. H. Steiner, Postfach 1378, Bälliz 27, 3600 Thun.
Sekretariate der Prüfungskommission:
Thun: Th. Oesch, Postfach 1378, Bälliz 27, 3600 Thun, Telefon 033 22 60 19 (Montag, Don
nerstag 7.30-11, 14-17, Freitag 8-11).
Bern: A. Meier, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern, Telefon 631 86 55 (Montag, Mittwoch 8-11, 
14-16; Donnerstag 8-11).

Vollamtliche Dozenten
Badertscher Hans, Dr. phil., von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer; 

Lektor 1981, Titularprof. 1990.
Badertscher Heinz, von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer (1974).
Gilgen Ulrich, von Rüeggisberg, für Gesangsunterricht (1976).
Gründer Hans-Ulrich, PD Dr. phil., von Rüti bei Lyssach, für Pädagogik (1992).
Hebeisen Kurt, von Langnau, für Zeichnen (1973).
Höllenstein Armin, lic. phil., von Mosnang, für allgemeine Didaktik und Didaktik der naturwis

senschaftlichen Fächer (1993).
Korn Walter, von Bern, für Erziehungswissenschaften (4 973).
Künzler Werner, von St. Margrethen, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer (1974). 
Meli Bruno, von Mels, für Didaktik der mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächer (1979). 
Schüpbach Jürg, von Landiswil, für allgemeine Didaktik der sprachlich-historischen Fächer 

(1990). (Beurlaubt Wintersemester 1995/96.)
Schwengeler Christoph Arnold, von Bolligen, für Didaktik der mathematisch-naturwissen

schaftlichen Fächer (1974).
Wartenweiler Hermann, von Märstetten, für Erziehungswissenschaften (1981).



Mit einem Lehrauftrag betraut

Abbühl Hans, von Därstetten, für stilistische Übungen (1983).
Däppen Toni, von Riggisberg, für Fachdidaktik Musik (1978).
Drück Hans, lic. phil., von Bern, für Orientierungsfach Geschichte (1980).
Eggenberg Fred, von Uebeschi, für Fachdidaktik Mathematik (1978).
Egli Alfred, Dr. phil., von Küsnacht, für neuhochdeutsche Grammatik (1983).
Fankhauser Peter, lic. phil., von Trub, für Orientierungsfach Biologie und Fachdidaktik Biologie 

(1993).
Fenner Martin, Dr. phil., von Bäretswil, für Staatskunde (1981).
Flückiger Jean-Carlo, Dr. phil., von Rohrbachgraben, für grammatische Übungen im Fach 

Französisch (1986).
Ganz Matthias, von Zürich, für Fachdidaktik Französisch (1994).
Geiger Urs, von Ermatingen, für Fachdidaktik Französisch (1988).
Gerber Hanspeter, von Huttwil, für Fachdidaktik Mathematik (1982).
Gilomen Martin, von Lengnau, für Orientierungsfach Turnen (1981).
Graber Fred, von Huttwil, für Orientierungsfach Musik (1989).
Grossmann Therese, von Grosswangen, für allgemeine Didaktik (1988).
Gruntz-Stoll Johannes, Dr. phil., von Basel, für Sonderpädagogik (1992).
Hagi Mathias, von Vechigen, für Interdisziplinäres Projekt (1986).
Huber Charles, von Hausen, für Fachdidaktik Französisch (1994).
Jordi Urs, von Dürrenroth, für Fachdidaktik Englisch (1991).
Jundt Werner, von Binningen, für Fachdidaktik Mathematik (1979).
Kilchenrnann Katharina, von Ersigen, für Hören und Sprechen (1992).
Klopfstein Urs, von Laupen, für Fachdidaktik Geographie (1984).
Koch Bsrbara, Dr. phil., von Niederrohrdorf, für stilistische Übungen (1987).
Kuhn Hansjürg, von Dottikon, für Fachdidaktik Musik (1979).
Kühlhorn Otwin, LSEB, von Deutschland, für Übungen im freien Sprechen (1981). 
Lauper-Schweizer Gertrud, von Lützelflüh und Seedorf, für Pädagogik (1995).
Lutz Hansruedi, Dr. phil., von Lutzenberg, für Studienfach Physik (1969).
Maler Marbach Catrin, LSEB, von Thun, für Pädagogik (1993).
Marti-Hcttinger Veronika, von Langenthal, für stilistische Übungen (1994)
Martin Denise, von Bremgarten, für stilistische Übungen (1983).
Meyer Urs, PD Dr. theol., von Siselen, für Orientierungsfach Religion (1978).
Moser Daniel, Dr. phil., von Arni, für Fachdidaktik Geschichte (1986).
Moser Susanne, von Schnottwil, für Orientierungsfach Zeichnen (1978).
Mürner Peter, Prof. Dr. phil., von Reichenbach im Kandertal, für Fachdidaktik Mathematik; Lehr

auftrag 1981, P. hon. 1989.
Renfer Katharina, von Bern, für Fachdidaktik Italienisch (1990).
Ribi Giulio, Dr. phil,, von Ermatingen, für Studienfach Geschichte (1975).
Rüedi Anna Maria, vpn Bolligen, für Sonderpädagogik (1994).
Rychen Andreas, lic. phil., von Wilderswil, für Didaktik der Informatik (1985).



Saier-Suppiger Urban, von Romanshorn, für Sonderpädagogik (1992).
Schildknecht Brigitte, lic. rer. pol., von Eschlikon, für Interdisziplinäres Projekt (1993).
Streit Franziska, von Thierachern, für Studienfach Turnen und Sport (1981).
Uehlinger Heiner, Dr. phil., von Zürich, für Fachdidaktik und Orientierungsfach Geographie 

(1978).
Vanoncini Andre, PD. Dr. phil., von Carouge, für Studienfach Französisch (1990).
Voegeli Andreas, von Grafenried, für Fachdidaktik Deutsch (1989).
von Allmen Heinz, Dr. phil., von Lauterbrunnen, für Berufswelt (1992).
Vuillemin Madeleine, Dr. phil., von Courgevaux, für Studienfach Zeichnen (1988).
Wagner Urs, von Walliswil, für Fachdidaktik Chemie (1991).
Wyss Hanspeter, von Oberdiessbach, für Fachdidaktik geometrisch-technisches Zeichnen 

(1980).
Zingg Hansjürg, lic. phil., von Rapperswil, für stilistische Übungen (1983).

Dozenten im Ruhestand
Bretscher Alfred, Dr. phil., von Zürich und Bern, weiland Lektor für Fachdidaktik Chemie (1987).
Bürki Hermann, von Langnau i. E., weiland P. hon. für Didaktik der mathematisch-natur

wissenschaftlichen Fächer (1991).
Dubler Hans, Dr. phil., von Lüscherz, weiland Lektor für Sekundarschulkunde (1970).
Hasler Friedrich Samuel, Dr. phil., von Leimiswil, weiland P. hon. für allgemeine Didaktik und 

berufliche Ausbildung und Direktor des Sekundarlehramtes (1979).
Stricker Hans, Dr. phil., von Stein, weiland Lektor für Sekundarschulkunde (1990).
Wyss Bernhard, von Alchenstorf, weiland Lektor für Zeichnen (1995).

Lehrveranstaltungen
Allfällige Änderungen werden ausdrücklich vorbehalten und zu Beginn des Wintersemesters 
durch Anschlag am Brett im 1. Stock des Hauptgebäudes, in der Unitobler, im Institut für ex
akte Wissenschaften und im Areal Uni Muesmatt (Haus III, Gertrud-Woker-Strasse 5) be
kanntgegeben.

Sprachaufenthalte der Richtung phil.-hist.
Zuständig für Fragen der Durchführung sind Lektor E. Frautschi (Französisch), Lektor S. D. 
Hicks (Englisch) und Prof. Conti (Italienisch). Die allgemeinen Richtlinien können auf dem Di
rektionssekretariat des Sekundarlehramtes bezogen werden.

Alle Militärdienste sind so früh wie möglich im Hinblick auf das ganze Studium zu planen. Aus
künfte erteilt das Direktionssekretariat.
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1. Semester

Beide Studienrichtungen

Obligatorische Orientierungsversammlung:

Dienstag, 24. Oktober 1995, 14.15 bis ca. 18 Uhr Aula Erziehungswissenschaften, Gertrud- 
Woker-Strasse 5.

Erziehungswissenschaftlich-berufspraktische Ausbildung

Didaktik und Unterrichtspraxis

Studierende mit Maturitätszeugnis

8000 Allgemeine Didaktik I. 5stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.
Lektoren W. Künzler, J. Schüpbach, H. Wartenweiler, N.N.

8001 Einführungspraktikum. Anmeldung in der Veranstaltung Allgemeine Didaktik I.
Dieselben

8002 Gesprächsleitung im Unterricht I. 1 stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.
Lektor J. Schüpbach, Dr. D. Süss

8003 Übungen im freien Sprechen (phil.-nat.). 1 stündig. Gemäss Anschlag.
K. Kilchenmann

8004 Fachdidaktik Turnen. 1 stündig. Montag 9-10. H. Kläy

Studierende mit Primarlehrerpatent

Didaktik

8005 Allgemeine Didaktik I. 2stündig. Gemäss Anschlag. (Für Studierende mit Primarlehrer
patent und Bewerber/-innen um Fachpatente.)

Lektoren J. Schüpbach, H. Wartenweiler
8006 Gesprächsleitung im Unterricht. 2stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag. (Für Studie

rende mit Primarlehrerpatent und Bewerber/innen um Fachpatente.)
Prof. H. Badertscher

- Fachdidaktik Turnen. Siehe Nr. 8004. H. Kläy
8007 Grundlagen der Informatik, ßstündige Einführung und Selbststudium. Gemäss Anschlag.

Durchgeführt von Ch. Holderegger (fakultativ). Lektor A. Höllenstein

Orientierungsfächer WS 95/96, SS 96

Montag- und Mittwochnachmittag. Siehe Nr. 8132 unter 7. Semester.

Pädagogik und Didaktik

■
 - Pflichtwahlbereich, siehe Nrn. 8047, 8048, 8085, 8086, 8087, 8128, 8129.
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Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch

8008 Vorlesung: Einführung in die Literaturwissenschaft. Mittwoch 9-10. Prof. H. P. Holl
8009 Übungen zur Vorlesung. 1 stündig. In Gruppen.

- Gruppe A: Dienstag 10-11. Derselbe
- Gruppe B: Freitag 9-10. Derselbe

8010 Vorlesung: Grundlegung der neuhochdeutschen Grammatik. Donnerstag 8-9.
Dr. A. Egli

8011 Stilistische Übungen. Besprechung stilistisch-grammatischer Fragen und schriftlicher
Arbeiten. H. Abbühl
a) Gemeinsame Übung. 1 stündig. Donnerstag 12-13.
b) Übungen in Gruppen. 2stündig. Durchgeführt von Lehrbeauftragten. Damen: V. Marti,

D. Martin; Herren: H. Abbühl, Ch. Hostettler. Gemäss Anschlag.
8012 Übungen im Lesen und freien Sprechen.1 stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

O. Kühlhorn
8013 Vorlesung: Phonetik, Phonologie, Graphemik, Orthographie. Freitag 12-13.

Dr. E. Derendinger
Französisch
8014 Histoire generale de la litterature frangaise I.

2 groupes: a) Lundi 14-15. Dr C. Schnidrig-Arquembourg
b) Lundi 14-15. Prof. A. Vanoncini

8015 Lectures expliquees I.
2 groupes: a) Lundi 15-16. Dr C. Schnidrig-Arquembourg

b) Lundi 15-16. Prof. A. Vanoncini
8016 Travaux pratiques de grammaire I. 3 groupes (1 dirige par Dr J.-C. Flückiger). Gemäss

Anschlag. Lecteur R. Rohrbach
8017 Travaux pratiques de lexicologie I. 2 groupes. Gemäss Anschlag. Lectrice E. Büchi
8018 Entrainement ä l’expression orale. 4x2 groupes (2x2 diriges par Dr R. Rohrbach).

Gemäss Anschlag. Lecteur E. Frautschi

Englisch
8019 Narrative Fiction I. Thursday 15-16. S. D. Hicks, M. A.
8020 Listening Comprehension. Thursday 9-10. F. Andres
8021 Writing Skills I. Thursday 14-15. D. T. Williams, M. A.
8022 Language Study I. Thursday 11-12. F. Andres
8023 Oral Skills I. Wednesday 16-17. Dr. J. Berger
The following lectures are also open to SLA students:

- Lecture: Literature, Private and Public Live, 1720-1820.
Monday 9-11. Siehe Nr. 6165. Prof. W. Senn

- Lecture: Postmodern American Fiction II: Tuesday 16-18.
Siehe Nr. 6160. Prof. F. Gysin

- Lecture: «Who are we?» Representing the Self in the English Middle Ages. Friday 11-13.
Siehe Nr. 6154. Prof. M. Bridges ||N||H||!|i
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Italienisch
- Traduzione dal tedesco. Mercoledi 8-9/9-10. Siehe Nr. 6226. Dott. M. Heyer-Caput
- Grammatica generale Giovedi 15-17 (livello A). Siehe Nr. 6233. Dott. G. Pedrojetta
- Complementi di grammatica. Giovedi 14-15 (livello B). Siehe Nr. 6234. Lo stesso
- Composizione. Mercoledi 11-12. Siehe Nr. 6237. A. Malinverni
- Lettura di prosa moderna. II dubbio e la ragione: racconti surreali. Martedi 14-16. Siehe

Nr. 6232. D. Berra

Latein
- Lateinische Sprachübungen. 2stündig. Montag 8-10. Siehe Nr. 6111.

Lektor H. Sommer
4 Weitere Lektionen nach freier Wahl aus dem folgenden Angebot sowie den Lehrver
anstaltungen der Fakultät (gern. Studienplan und Absprache mit den Fachdozenten).

- Vorlesung: Catull und die Neoteriker. Dienstag 8-10. Siehe Nr. 6102.
PD Th. Führer

- Lat. Proseminar: Sallust. Donnerstag 8-10 (verlegbar). Siehe Nr. 6112. S. Walt
- Lateinische Lektüre. Vergil. Aeneis. Mittwoch 16-18 (verlegbar). Siehe Nr. 6109.

Th. Hidber
8021 Speziell für SLA-Studierende: Lateinisches Grammatik-Repetitorium für SLA. Durchge

führt von Hilfsassistenten. Nach Vereinbarung. N. N.

Geschichte
8025 Überblicksvorlesung: Epochen und Probleme der Geschichte. 2stündig. Dienstag, Don

nerstag 14-15. Lektor G. Ribi
8026 Einführungsübung: Arbeitsweise und Hilfsmittel. 1 stündig. Dienstag 15-16.

Derselbe
8027 Einführung in die Urgeschichte. 1 stündig. Dienstag 16-17. Prof. W. E. Stöckli

Musik

8028 Gesangsunterricht. 1 stündig. Nach Vereinbarung Lektor U. Gilgen
8029 Klavierunterricht. 1 stündig. Nach Vereinbarung. Derselbe
8030 Theorie. 1 stündig. In 2 Gruppen. Dienstag (Zeit gemäss Anschlag). P. Streiff
8031 Chor- und Orchesterleitung/Methodik der Hörschulung. Nach Vereinbarung. Hj. Kuhn

Religion

- Abraham-Vater dreier Religionen. Biblische Grundlagen jüdischer, christlicher und mus
limischer Abrahamsbilder. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1020. Dr. Th. Naumann

- Proseminar: Kinder, Medien, Religion. Einführung in die Fragen der Vermittlung von Re
ligion in Kinder- und Jugendmedien. Durchgeführt von Assistent Wegenast. Montag 
10-12. Siehe Nr. 1065. N. N.

8032 Systematik: Gott als Thema der Philosophie und der Theologie. Donnerstag 8-10.
oder Prof. H. R. Schär

■
 8033 Sozialethik: Begründung und Schutz der Menschenrechte. Donnerstag 10-12.

Derselbe
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Turnen

8034 Sportbiologie. 2stündig. Dienstag 10-12. J. Hegner
8035 Gymnastik. 1 stündig. Montag 8-9. F. Streit
8036 Geräteturnen. 2stündig. Donnerstag 16-18. Ch. Vögeli, Th. Meier
8037 Spiel. Dienstag 16-18. P. Moor
8038 Schwimmen, Praxiskurs (Belegung im 1. oder 3. Semester). Mittwoch 7-7.45.

M. Brunner
8039 Ski/Snowboard I. GL7J + S-LK 1. Gemäss Anschlag. J. Hegner u. a.
8040 Snowboard. Praxiskurs (fakultativ). Gemäss Anschlag M. Gilomen, P. Stalder

Zeichnen

Sämtliche Angaben unter Vorbehalt einer Änderung des Studienplanes.
8041 Farbenlehre und Farbübungen. In 2 Gruppen.

Farbenlehre: Dienstag 14-15, Mittwoch 10-11. N.N.
Farbübungen: Dienstag 15-17, Mittwoch 11-13. N. N.

8042 Plastisches Gestalten. 2stündig. Gemäss Anschlag. N. N.
8043 Grafisches Gestalten. In 2 Gruppen. Montag 10-12, Montag 14-16. N. N.

Studienrichtung phil.-nat.

Für alle Praktika ist die Voranmeldung im betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik

- Mathematik I für Studierende der Chemie, der Erdwissenschaften und des Sekundar
lehramtes. Dienstag 8-10, Mittwoch 8-9. Siehe Nr. 7021., Lektor Ch. Meier

- Übungen zur Mathematik I. Mittwoch 9-10. Siehe Nr. 7022. Derselbe
8044 Übungen und Ergänzungen zur Mathematik I für Studierende des Sekundarlehramtes.

Freitag 8-10. Derselbe

Physik

- Physik I. 4stündig. Montag bis Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7081.
Proff. G. Czapek, P. Eberhard, K. Pretzl

- Übungen dazu. Freitag 11-13. Siehe Nr. 7082. Prof. G. Czapek

Chemie

- Allgemeine Chemie I mit Übungen. Montag 9-11, Dienstag 10-11, Freitag 12-13. Siehe
Nr. 7142. Prof. E. Schmidt

8045 Übungen und Ergänzungen. Mittwoch 10-11. Derselbe
8046 Propädeutische Chemie I. 2stündig. Mittwoch 16-18. Prof. H. Siegenthaler
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Biologie
Voranmeldung für alle Praktika erforderlich. Die Einschreibelisten liegen jeweils in der viert- und drittletzten Woche des vor
angehenden Semesters im Entree des Zoologischen Institutes auf.

- Propädeutische Biologie I. Siehe Nr. 7222.
A) Allgemeinde Biologie (Zellbiologie): Ganzes Semester: Montag und Mittwoch 12-13.

Wochen 1-7: Donnerstag 12-13. Prof. R. Braun
B) Zoologie, inkl. Zytologie/Histologie: Dienstag 11-13, Donnerstag und Freitag 10-11.

Proff. D. Felix, M. Milinski, W. Nentwig, H. Richner, A. Scholl, D. Schümperli
- Praktikum zur Propädeutischen Biologie I. Siehe Nr. 7223.

Wochen 1-7: Donnerstag oder Freitag 13.30-16.
Wochen 8-14: Donnerstag 11-12 Vorlesung, 13-17 Praktikum (14täglich).

Prof. B. Lanzrein, PD H. J. Geiger 
Geographie (mit Geologie und Mineralogie)

- Landschaftsökologie II: Einführung. Meteorologie und Klimatologie. Montag 13-15.
Siehe Nr. 7363. Proff. B. Messerli, H. Wanner

- Einführung in die Kulturgeographie I. Dienstag 14-16. Siehe Nr. 7364.
Prof. P. Messerli

- Grundzüge der Erdwissenschaften I. Vorlesungsteil Geologie I. Dienstag 16-18. Siehe
Nr. 7310. Proff. A. Matter, A. Pfiffner

- Einführung in die Mineral- und Gesteinskunde. Freitag 14-16. Siehe Nr. 7308.
Prof. T. Labhart

- Mineral- und Gesteinsbestimmen I. 1 stündig. Dienstag 8-10. Alle 14 Tage. Siehe Nr.
7309. Derselbe

Anmerkung: Zur Gliederung des Studiums siehe Studienplan für das Fach Geographie (mit 
Geologie und Mineralogie) von 1989 mit den Detailangaben über das Pflichtpensum, Wahl
pflichtpensum und Wahlpensum.

Musik

Religion
Siehe phil.-hist. Richtung.

Turnen

Zeichnen

3. Semester

Erziehungswissenschaftlich-berufspraktische Ausbildung

Studierende mit Maturitätszeugnis

Päddagogik
8047 Vorlesung. Schulpädagogik II. 1 stündig. Gemäss Anschlag. PD H.-U. Gründer

■
 8048 Übungen zur Vorlesung Schulpädagogik II. 1 stündig. In Gruppen. Nach besonderem

Plan. PD H.-U. Gründer, G. Lauper, C. Maler
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Didaktik
8049 Allgemeine Didaktik lll. ßstündig. Gemäss Anschlag.

Lektoren J. Schüpbach, H. Wartenweiler
8050 Fachdidaktik Deutsch. 1 stündig. Durchführung ßstündig, alle 14 Tage. In Gruppen. Ge

mäss Anschlag (Studierende phil.-hist). Lektor Hz. Badertscher, A. Vögeli
8051 Fachdidaktik Turnen. Donnerstag 16-18. 7x gemäss spez. Programm. H. Kläy
8052 Einführung in die Fachdidaktik Mathematik. 1 stündig. Durchführung ßstündig, alle 14 

Tage. In Gruppen. Mittwoch 10-12, Mittwoch 14-16 und gemäss Anschlag.
Lektor A. Höllenstein

- Grundlagen der Informatik, ßstündige Einführung und Selbststudium. Gemäss Anschlag.
Durchgeführt von Ch. Holderegger (fakultativ). Siehe Nr. 8007. Derselbe

Studierende mit Primarlehrerpatent

Pädagogik und Didaktik

Pflichtwahlbereich siehe Nrn. 8047, 8048, 8085, 8086, 8087, 8128, 8129.

Didaktik
8053 Didaktik des Deutschunterrichtes auf der Sekundarschulstufe I. 4stündig (fällt dafür im

SS 1996 aus). Gemäss Anschlag. Dr. K. Gilgen
- Fachdidaktik Englisch. 10x gemäss speziellem Plan. Siehe Nr. 8135 unter 7. Semester.

U. Jordi
8054 Fachdidaktik Französisch. Gemeinsam mit J. Grütter. 2stündig. Mittwoch 10-12 und

Blockkurse nach Absprache. U. Geiger
- Fachdidaktik Italienisch. Donnerstag 11-13. Gemäss spez. Plan. Siehe Nr. 8135.

K. Renfer
8055 Fachdidaktik Mathematik. 2stündig, alle 14 Tage. Donnerstag 12-14. H. P. Gerber

- Fachdidaktik Turnen, ßstündig. Donnerstag 16-18. 7x gemäss spez. Programm. Siehe
Nr. 8051. H. Kläy

- Fachdidaktik in den anderen Studienfächern siehe Nrn. 8136, 8141,8142.

Orientierungsfächer: siehe 7. Semester.

Schlusspraktikum
3 Wochen (August/September 1996 oder Februar/März 1997 während der vorlesungs
freien Zeit.)
- Studierende phil.-hist, und Studierende phil.-nat. Anmeldung im Sekretariat der be

rufspraktischen Ausbildung. Lektor W. Künzler

Phil.-hist. Fakultät

Deutsch

8056 Vorlesung: Deutsche Literaturgeschichte II. Donnerstag 8-10. Prof. H. P. Holl
- Vorlesung: Sprachgeschichte II: Vom Althochdeutschen zum Neuhochdeutschen (mit

Textinterpretationen). Dienstag, Freitag 8-9. Siehe Nr. 6147. Prof. P. Glatthard
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8057 Proseminar: Von Menschen und Büchern. Eine Einführung in die mittelalterliche deut
sche Literatur. Gruppe 1: Montag 16-18, Gruppe 2: Freitag 11-13. Prof. A. Schnyder

Französisch
8058 Cours d'analyse linguistique II. Gemäss Anschlag. Lecteur E. Frautschi
8059 Travaux pratiques d'analyse linguistique II. 3 groupes (1 dirige par M. Rinn). Gemäss An

schlag. Le meme
8060 Histoire generale de la litterature frangaise lll. 2 groupes.

a) Mardi 14-15.
b) Mardi 12.30-13.15. Dr C. Schnidrig-Arquembourg, Prof. A. Vanoncini

8061 Lectures expliquees lll. 2 groupes.
a) Mardi 15-16.
b) Mardi 13.15-14. Dr C. Schnidrig-Arquembourg, Prof. A. Vanoncini

8062 Redaction frangaise. 2 groupes (en alternance tous les 15 jours).
a) Mercredi 15-17. Ass. M. Rinn
b) Mercredi 15-17. Le meme

Englisch

8063 Text Analysis I. Thursday 17-18. Dr. C. A. Gertsch
8064 Language Study lll. Thursday 15-16. D. T. Williams, M. A.
8065 Writing Projects I. Tuesday 15-16. F. Andres
8066 Narrative Fiction II. Thursday 11-12. Dr. C. A. Gertsch
8067 Drama II. Thursday 16-17. S. D. Hicks, M. A.

The following lectures are also open to SLA students:

- Lecture: Literature, Private and Public Life, 1720-1820. Monday 9-11. Siehe Nr. 6165.
Prof. W. Senn

- Lecture: Postmodern American Fiction II. Tuesday 16-18. Siehe Nr. 6160.
Prof. F. Gysin

- Lecture: «Who are we?» Representing the Self in the English Middle Ages. Friday 11-13.
Siehe Nr. 6154. Prof. M. Bridges

Italienisch

- Metrica I e lettura di testi poetici (Novecento). Mercoledi 10-11. Siehe Nr. 6236.
M. Figini Geiger

- Traduzione dal tedesco. Mercoledi 8-9/9-10. Siehe Nr. 6226. Dott. M. Heyer-Caput
- Storia della letteratura italiana IV (II Novecento). Giovedi 10-12. Siehe Nr. 6228.

Dott. C. Riatsch
- Lettura di prosa moderna. II dubbio e la ragione: racconti surreali. Martedi 14-16. Siehe

Nr. 6232. D. Berra

Latein

■
 - Vorlesung: Catull und die Neoteriker, Dienstag 8-10. Siehe Nr. 6102. PD Th. Führer

- Lateinisches Proseminar: Sallust. Donnerstag 8-10 (verlegbar). Siehe Nr. 6112. S. Watt
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Lateinische Lektüre. Vergil, Aeneis. Mittwoch 16-18 (verlegbar). Siehe Nr. 6109.
Th. Hidber

- Speziell für SLA-Studierende: Grammatik-Repetitorium. Durchgeführt von Hilfsassi
stentinnen. Zeit nach Vereinbarung. Siehe Nr. 8024. N. N.

Geschichte
8068 Repetitorium zur griechisch-römischen Antike. Freitag 10-12, alle 14 Tage.

Prof. R. Frei-Stolba
- Vorlesung und Kolloquium: Mitteleuropa im Spätmittelalter - eine Einführung. Dienstag

14-16. Siehe Nr. 6332. Prof. U. Zahnd
- Vorlesung: Grundriss der Geschichte Europas in der Frühen Neuzeit. Donnerstag 14-16.

Siehe Nr. 6335. Prof. P. Hersche
8069 Übung: Quellenlektüre. Donnerstag 16-17. Derselbe

Musik
- Gesangsunterricht. 1 stündig. Nach Vereinbarung. Siehe 1. Semester. Siehe Nr. 8028.

Lektor U. Gilgen
- Klavierunterricht. 1 stündig. Nach Vereinbarung. Siehe 1. Semester. Siehe Nr. 8029.

Derselbe
8070 Theorie: 1 stündig. In 2 Gruppen. Dienstag (Zeit gemäss Anschlag). P. Streiff
8071 Chor- und Orchesterleitung/Methodik der Hörschulung. Freitag 12-14. Hj. Kuhn

Religion
- Abraham-Vater dreier Religionen. Biblische Grundlagen jüdischer, christlicher und mus

limischer Abrahamsbilder. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1020. Dr. Th. Naumann
- Proseminar: Kinder, Medien, Religion. Einführung in die Fragen der Vermittlung von Re

ligion in Kinder- und Jugendmedien. Durchgeführt von Assistent Wegenast. Montag 
10-12. Siehe Nr. 1065. N. N.

- Systematik: Gott als Thema der Philosophie und der Theologie. Donnerstag 8-10. Siehe
Nr. 8032. Prof. H. R. Schär
oder

- Sozialethik: Begründung und Schutz der Menschenrechte. Donnerstag 10-12. Siehe Nr.
8033. Derselbe

Turnen
8072 Trainingslehre. 2stündig. Mittwoch 10-12. J. Hegner
8073 Fachdidaktische Übungen. Geräteturnen/Gymnastik. 7x gemäss spez. Programm. Don

nerstag 16-18. F. Streit
8074 Geräteturnen. Dienstag 16-18. C. Grosjean, W. Hüsler
8075 Spiel. Handball. 2stündig. Montag 14-16. P. Moor, M. Strupler
8076 Spiel: Volleyball. 2stündig.

Gruppe A: Montag 8-10. J.-F. Haussener
Gruppe B: Montag 10-12. Derselbe

8077 Schwimmen. Freitag 10.30-12. Alle 14 Tage. M. Brunner, M. de Bruin
8078 Skifahren II. J + S-LK 2. Gemäss Anschlag. J. Hegner u. a.

- Snowboard. Praxiskurs (fakultativ). Gemäss Anschlag. Siehe Nr. 8040.
M. Gilomen, P. Stalder
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Zeichnen
Sämtliche Angaben unter Vorbehalt einer Änderung des Studienplanes.
8079 Farbiges Gestalten. In 2 Gruppen. Dienstag 10-13, Donnerstag 14-17 N. N.
8080 Manueller Bilddruck. In 2 Gruppen. Dienstag 14-17, Freitag 14-17. N. N.
8081 Bildbetrachtung. In 2 Gruppen. Gemäss Anschlag. Dr. M. Vuillemin

Phil.-nat. Fakultät
Für alle Praktika ist die Voranmeldung beim betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik
- Lineare Algebra 1. Mittwoch, Freitag 8-10. Siehe Nr. 7003. Prof. H. M. Reimann
- Übungen zur linearen Algebra 1. Im Rahmen des math. Praktikums. Montag 15-16. Siehe

Nr. 7004. Derselbe
8082 Übungen zur linearen Algebra 1. Für Studierende des Sekundarlehramtes. Montag 8-10.

Derselbe 
Physik
8083 Einführung ins Praktikum I. 1 stündig. Freitag 10-11. Vorbesprechung! Lektor U. Moser
8084 Praktikum I. Donnerstag 14-18. Prof. J. Schacher

Chemie
- Anorganische Chemie für Sekundarlehrer. 2stündig. (Anorg. und physikal. Chemie aus

dem Alltag, an Beispielen mit Praktikum im Sommersemester.) Gemäss Anschlag. Siehe 
Nr. 7154. Prof. H. Siegenthaler, Lektor Ch. Rothen

Biologie

- Grundlage der pflanzlichen Morphologie (Halbblock 2). Montag 10-12. Siehe Nr. 7267.
Prof. R. Brändle

- Praktikum mit 1 stündiger Einführung zur Vorlesung: Grundlagen der pflanzlichen Mor
phologie* (Halbblock 2). Gemeinsam mit Dr. Mauch. Donnerstag 8-12*, bei grosser Teil
nehmerzahl auch 14-18.* Siehe Nr. 7268. Derselbe

Geographie

- Landschaftsökologie I: Einführung, Meteorologie und Klimatologie. Montag 13-15. Siehe
Nr. 7363. Proff. B. Messerli, H. Wanner

- Kulturgeographie lll: Siedlungs- und Verkehrsgeographie. Dienstag 10-12.Siehe Nr.
7365. Lektor H. R. Egli

- Propädeutisches geographisches Praktikum I. Durchgeführt von Assistentin Bot und As
sistent Perrez. 4stündig. Alle 14 Tage. Durchführung in 3 bis 4 Gruppen. Donnerstag 
8-12 oder Donnerstag 13-17. Siehe Nr. 7370. Prof. K. Aerni

Anmerkung: Zur Gliederung des Studiums siehe Studienplan für das Fach Geographie (mit 
Geologie und Mineralogie) von 1989 mit den Detailangaben über Pflichtpensum, Wahlpflicht
pensum und Wahlpensum.

■
 * Voranmeldung bis 30. Juni 1995. Einschreibelisten an den Botanischen Instituten.
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Musik

Religion

Siehe phil.-hist. Richtung.

Turnen

Zeichnen

5. Semester

Erziehungswissenschaftlich-berufspraktische Ausbildung

Studierende mit Maturitätszeugnis

Pädagogik IV (gemäss Studienplan März 1990)

8085 Vorlesung. Aspekte der Sonderpädagogik. Freitag 15-16. Dr. J. Gruntz-Stoll
8086 Übungen zur Vorlesung. Zwei Blockseminare: 1./2. 12. 1995 und 2./3. 2. 1996. Freitag 

ab 17 Uhr bis Samstag. Gemäss Anschlag. Dr. J. Gruntz-Stoll, A. Rüedi, U. Saier
8087 Vorlesung. Schultheorie I. ßstündig. Gemäss Anschlag. Dr. L. Criblez

Didaktik

8088 Informatik in den Schulfächern. Blockkurse gemäss besonderem Plan. In Zusammen
arbeit mit den Fachdidaktikern. Gemäss Anschlag. Lektor A. Höllenstein

8089 Fachdidaktik Musik, ßstündig. Mittwoch 12-14. T. Däppen
8090 FachdidaktikZeichnen. ßstündig. In 2 Gruppen. Dienstag 10-12, Mittwoch 15-17.

N. N.

Unterrichtspraxis

8091 Fachpraktikum Turnen. 12 Lektionen. Gemäss Plan. Anmeldung am ISSW. J. Hegner

Studierende mit Primarlehrerpatent

Pädagogik

- Pflichtwahlbereich. Siehe Nrn. 8047, 8048, 8085, 8128, 8129.
- Vorlesung: Schultheorie I. ßstündig. Siehe Nr. 8087. Dr. L. Criblez

Didaktik

- Fachdidaktik Zeichnen, ßstündig. In 2 Gruppen. Dienstag 10-12, Mittwoch 15-17. Siehe
Nr. 8090. N. N.

- Fachdidaktik Musik, ßstündig. Mittwoch 12-14. Siehe Nr. 8089. T. Däppen

277 I



Phil.-hist. Fakultät

Deutsch

8092 Seminar zur Literatur des 20. Jahrhunderts.
Gruppe A: Dienstag 8-10. Prof. H. P. Holl
Gruppe B: Freitag 10-12. Derselbe
Gruppe C: Freitag 10-12. Prof. H. Thomke

8093 Vorlesung Sprachwissenschaft II: Spracherwerb, Sprachgemeinschaft, Semantik. Mitt
woch 10-11. Dr. E. Derendinger

8094 Proseminar: Sprachen in der Sprache - Varianten des Hochdeutschen. Mittwoch 11-12.
Dieselbe 

oder
8095 Proseminar: Schweizerdeutsch in Bewegung - eine typologische Untersuchung zum

Sprach- bzw. Mundartwandel. Mittwoch 8-9. Dr. E. Blatter
8096 Proseminar: Deutsch als Zielsprache. Theorie und Praxis des Übersetzens (mit Lektüre

und Übungen). Donnerstag 9-10. Dr. A. Egli
8097 Vorlesung: Deutsche Sprache in der Schweiz II. Montag 8-9 und Freitag 9-10.

Dr. E. Blatter 
Französisch

- Colloques de litterature frangaise I. 2 groupes.
a) sujet: Anthologie de la poesie frangaise, Hachette, Livre de poche, 1961. Lundi 14-15.

Prof. J.-C. Joye
b) sujet: Frangoise Choquard: Le Centaure blesse, Ed. Canevas, 1994. Lundi 15-16.
Siehe Nr. 6219. Le meme

8098 Dissertation frangaise I. 2 groupes (en alternance tous les 15 jours).
a) Vendredi 11-13. Dr C. Flückiger
b) Le meme

8099 Histoire generale de la litterature frangaise V. 2 groupes.
a) Mardi 10-11. Dr C. Schnidrig-Arquembourg
b) Mardi 10-11. Prof. A. Vanoncini

8100 Lectures expliquees V. 2 groupes.
a) Mardi 11-12. Dr Ch. Schnidrig-Arquembourg
b) Mardi 11-12. Prof. A. Vanoncini

8101 Cours de langue frangaise II. Gemäss Anschlag. Dr R. Rohrbach
8102 Proseminaire de langue frangaise II. 3 groupes. Gemäss Anschlag.

Lecteur E. Frautschi
8103 Explication linguistique de textes II. 3 groupes (1 dirige par Dr J.-C. Flückiger). Gemäss

Anschlag. Le meme

Englisch

8104 Proseminar in Literature I. Thursday 10-12. S. D. Hicks, M. A.

■
 8105 English Language Teaching Materials and Methods I. Wednesday 14-16 (fortnightly).

H. Murray, M. A.
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8106 English Speaking World I. Thursday 13-14. D. T. Williams, M. A.
8107 Language Study IV. Thursday 15-16. F. Andres

The following lectures are also open to SLA students:

- Lecture: Literature, Private and Public Life, 1720-1820. Monday 9-11. Siehe Nr. 6165.
Prof. W. Senn

Lecture: Postmodern American Fiction II. Tuesday 16-18. Siehe Nr. 6160.
Prof. F. Gysin

- Lecture: «Who are we?» Representing the Self in the English Middle Ages. Friday 11-13.
Siehe Nr. 6154. Prof. M. Bridges

Italienisch
- Storia della letteratura italiana IV. II Novecento. Giovedi 10-12. Siehe Nr. 6228.

Dott. C. Riatsch
- Analisi testuali. «II paesaggio» in alcuni poeti del Novecento. Lunedi 16-18. Siehe Nr.

6231. D. Berra

Latein

- Lateinisches Proseminar. Sallust. Donnerstag 8-10 (verlegbar). Siehe Nr. 6112. S. Walt
- Lateinische Lektüre. Vergil, Aeneis. Mittwoch 16-18 (verlegbar). Siehe Nr. 6109.

Th. Hidber
- Speziell für SLA-Studenten: Grammatik-Repetitorium. Durchgeführt von Hilfsassisten

ten. Zeit nach Vereinbarung. Siehe Nr. 8024. N. N.
- Vorlesung: Catull und die Neoteriker, Dienstag 8-10. Siehe Nr. 6102. PD Th. Führer

Geschichte

8108 Staats-und Gesellschaftskunde I. Dienstag 16-18. Dr. M. Fenner
8109 Vorlesung und Übung: Die Schweiz im 19./20. Jahrhundert. Dienstag 14-16.

PD A. Tanner
8110 Vorlesung und Übung: Probleme des 20. Jahrhunderts. Eine Einführung. Donnerstag

14-16. Dr. C. M. Merki

Musik

- Klavierunterricht. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 8028. Lektor U. Gilgen
- Gesangsunterricht. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 8029. Derselbe

8111 Theorieunterricht. 1 stündig. In 2 Gruppen. Dienstag (Zeit gemäss Anschlag).
P. Streiff

8112 Chor- und Orchesterleitung/Methodik der Hörschulung. Gemäss Vereinbarung.
Hj. Kuhn 

Religion
- Abraham-Vater dreier Religionen. Biblische Grundlagen jüdischer, christlicher und mus

limischer Abrahamsbilder. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1020. Dr. Th. Naumann
- Proseminar: Kinder, Medien, Religion. Einführung in die Fragen der Vermittlung von Re

ligion in Kinder- und Jugendmedien. Durchgeführt von Assistent Wegenast. Montag
10-12. Siehe Nr. 1065. N.N. |K|||MmM|
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- Systematik: Gott als Thema der Philosophie und der Theologie. Donnerstag 8-10. Siehe
Nr. 8032. Prof. H. R. Schär
oder

- Sozialethik: Begründung und Schutz der Menschenrechte. Donnerstag 10-12. Siehe Nr.
8033. Derselbe

Turnen
8113 Bewegungslehre. 2stündig. Montag 16-18. Prof. A. Hotz
8114 Gymnastik. 1 stündig.

Gruppe A: Montag 9-10.
Gruppe B: Montag 10-11. F. Streit

8115 Fachdidaktische Übungen. Leichtathletik. 1 stündig. 7 Doppelstunden gern. Programm.
Freitag 10-12. R. Schild

8116 Schwimmen. Donnerstag 10.30-12, alle 14 Tage. M. Brunner, J. Hegner
- Handball. Montag 14-16. Siehe Nr. 8075. P. Moor
- Volleyball.

Gruppe A: Montag 8-10. J.-F. Haussener
Gruppe B: Montag 10-12. Siehe Nr. 8076. Derselbe

- Skifahren II. J+S-LK 2. Siehe Nr. 8078. J. Hegner
- Snowboard. Praxiskurs (fakultativ). Gemäss Anschlag. Siehe Nr. 8040.

M. Gilomen, P. Stalder 
Zeichnen
8120 Werkbetrachtung. In 2 Gruppen. Gemäss Anschlag. N. N.
8121 Figurenzeichnen. In 2 Gruppen. Montag 14-17, Donnerstag 14-17. N. N.

Phil.-nat. Fakultät
Für alle Praktika ist die Voranmeldung an das betreffende Institut bis Ende Sommersemester 
1995 erforderlich.

Mathematik
8122 Elementarmathematik 1. Dienstag, Mittwoch 10-12. Prof. Th. Rychener
8123 Übungen zur Elementarmathematik 1. Freitag 8-10. Derselbe

Physik
8124 Repetitorium der Mechanik. Freitag 12-13. Prof. J. Schacher
8125 Praktikum lll. Donnerstag 14-18. Vorbesprechung! Prof. K. Pretzl

- Einführung in die Astonomie für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Sekundar
lehramtes. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 7074. Prof. G. Beutler

Chemie
8126 Organische Chemie I. 3stündig. Dienstag 8-10 und Mittwoch 9-10.

Prof. U. P. Schlunegger 
Biologie

■
 Voranmeldung für alle Praktika erforderlich. Die Einschreibelisten liegen jeweils in der viert- und 

drittletzten Woche des vorangehenden Semesters im Entree des Zoologischen Institutes auf.
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- Z 1: Block Allgemeine Zoologie I. Nur Teilgebiete WirbeltiEre und Wirbellose. Montag
8-10, Donnerstag 8-9. Proff. M. Güntert, A. Scholl, Dr. M. Zimmermann
Praktikum dazu: Donnerstag 9-12. Siehe Nr. 7225.

Geographie
- Ökologische Grundlagen und Ressourcen der Tropen und Subtropen (Entwicklungslän

der). Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 7366. Prof. B. Messerli, PD H. Hurni
- Übungen zum Kolleg «Tropen und Subtropen». Gemeinsam mit Assistenten. Durchge

führt in 2 Gruppen. Dienstag und Mittwoch 13-17, alle 14 Tage, nach speziellem Pro
gramm. Siehe Nr. 7367. Dieselben

- Kultur und Wirtschaftsgeographie der Schweiz. Übungen zu ganzheitlicher Land
schaftsanalyse an den Landschaftstypen Jura, Mittelland und Alpen/Zentren und Peri
pherieräume. Gemeinsam mit Assistent Etter. Freitag 13-15. Siehe Nr. 7401.

Prof. K. Aerni
8127 Hausarbeit in der Geographie. 4. bis 6. Semester. Gemeinsam mit den übrigen Abtei

lungen. Derselbe
- Einführung in die Astronomie I. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 7074. Prof. G. Beutler 

Anmerkung: Zur Gliederung des Studiums siehe Studienplan für das Fach Geographie (mit 
Geologie und Mineralogie) von 1989 mit den Detailangaben über Pflichtpensum, Wahlpflicht
pensum und Wahlpensum.

Musik

Religion
Siehe phil.-hist. Richtung.

Turnen

Zeichnen

7. Semester

Die regulären Lehrveranstaltungen werden während der Zeit der Schlusspraktika sistiert. 
Schlusspraktikum Teil I: 3 Wochen in der Zeit vom 15. Januar bis 10. Februar 1996.

Didaktik

Beide Studienrichtungen

8128 Interdisziplinäres Projekt, 3stündig. In Gruppen gemäss Voranmeldung. Freitagmorgen,
teilweise Blockveranstaltungen. Durchgeführt von verschiedenen Dozenten. Teilnahme 
nach Voranmeldung. Prof. H. Badertscher

8129 Einführung in die ausserschulische Berufswelt: Information und Kontaktseminare in Wirt
schaftsunternehmungen. In Zusammenarbeit mit Verantwortlichen aus der Wirtschaft. 
Voranmeldung nötig. Donnerstag 13.30-17. Nach besonderem Plan.

Dr. H. von Allmen
8130 Allgemeine Didaktik IV. 2stündig. Gemäss Anschlag

Lektor B. Meli, T. Grossmann, W. Jundt, N. N.
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8131 Schultheorie II. 7mal 2 Stunden in der 1. Semesterhälfte. Für Studierende mit Studien
ziel Berner Sekundarlehrerinnen:
- Studierende phil.-nat. Gemäss Anschlag. Dr. E. Gäumann
- Studierende phil.-hist. In Gruppen. Dienstag 14-16 und Dienstag 16-18

Dr. H. Steiner
- Schultheorie II für Studierende mit Studienziel Solothurner Bezirkslehrerln. 4mal 2 Stun

den. Dienstag 16-18. Gemäss Anschlag. A. Hammer
Diese Lehrveranstaltung wird aus terminlichen Gründen auf das SS 96 verschoben.

Für Studierende mit Maturitätszeugnis

Orientierungsfach WS 1995/96 und SS 1996

8132 Orientierungsfächer, Montag- und Mittwochnachmittag
- Geographie. Montag, Mittwoch 14-17. Dr. H. Uehlinger
- Geschichte. Montag, Mittwoch 14-17. H. Drück
- Musik. Montag 14.15-17.15 F. Graber

Mittwoch 14.20-17.20 T. Däppen
- Naturkunde. (Montag- u. Mittwochnachmittag, teilweise auch Freitagnachmittag. Die 

Teilnehmer erhalten einen besonderen Plan. Total 160 Stunden).
P. Fankhauser, C. A. Schwengeler, U. Wagner

- Religion/Lebenskunde. Montag, Mittwoch 13.30-15.45 oder nach Absprache.
PD U. Meyer

- Turnen/Sport. Montag 14-16. Mittwoch 14-17 und Wochenend-Blockkurs
M. de Bruin, M. Gilomen

- Werken (Total 180 Stunden). Werken (Seminar Thun): Montag, Mittwoch 14-17 und
Blockwoche in den Frühlingsferien. A. Barth, A. Führer

- Zeichnen. Kurs 1: Mittwochnachmittags WS 1995/96
- Blockkurse 1 + 2: 1. und 2. Woche nach WS
- Blockkurs 4: 1. Woche vor SS 1996 S. Moser

Studienrichtungen phil.-hist.

8133 Fachdidaktik Deutsch und Medienerziehung, jeweils 4stündig. Gemeinsam mit J. Mi
chel, D. Wildhaber, P. Zaugg, S. Zwicky. In Gruppen. Dienstag- und Donnerstagvormit
tag. Gemäss Anschlag. Lektor Hz. Badertscher, Dr. K. Gilgen, A. Voegeli

8134 Vorlesung zur Fremdsprachendidaktik. 1 stündig. Neuere Tendenzen in der Fremdspra
chendidaktik. Mittwoch 8-9. I. Kummer

8135 Fremdsprachendidaktik (F, E, I). 4stündig. Lektor W. Künzler
- Fachdidaktik Französisch. In Gruppen. 3stündig. Mittwoch 10-13, ab 12.2.1996 2stün- 

dig, Mittwoch 10-12. Gemäss Anschlag.
Lektor W. Künzler, M. Ganz, Ch. Huber, N. N.

- Fachdidaktik Englisch. 10mal gemäss speziellem Plan.
Montag 11-13.30 (phil.-hist. sowie Primarlehrer mit Fach Französisch)
Mittwoch 11-13.30 (phil.-nat., Studierende für Fachpatent sowie Primarlehrer ohne das 
Fach Französisch). Gemäss Anschlag. U. Jordi

■ - Fachdidaktik Italienisch. Donnerstag 11-13. Gemäss speziellem Plan. K. Renfer
- Fachdidaktik Latein. Wird nicht durchgeführt.
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8136 Bereichsdidaktik Natur - Mensch - Mitwelt:
Fachdidaktik Geschichte. 2stündig. Jeweils am Montag (evtl. Blockveranstaltungen). 
Gemäss Anschlag. Dr. D. Moser

Unterrichtspraxis
8137 Fachpraktikum Religion/Lebenskunde. Für Studierende mit Studienfach Religion. 12

Stunden, nach besonderem Plan. Anmeldung bei Ph. Wegenast (Evang.-theol. Fakul- • 
tät). Ph. Wegenast

8138 Fachpraktikum Singen/Musik. Für Studierende mit Studienfach Musik. 18 Stunden. Nach
besonderem Plan. Anmeldung bei U. Gilgen. U. Gilgen

8139 Schlusspraktikum Teil I. 3 Wochen, in der Zeit vom 15. Januar bis 10. Februar 1996.
Nach besonderem Plan. Anmeldung bis 17.6.1995 im Sekretariat der berufspraktischen 
Ausbildung. Lektoren W. Künzler, B. Meli, N. N.

Studienrichtung phil.-nat.

8140 Fachdidaktik Mathematik. 4stündig. Donnerstag 8-12. In Gruppen.
Lektor E. Eggenberg, A. Höllenstein, W. Jundt, Prof. P. Mürner

- Geometrisch-technisches Zeichnen. 1 stündig. Gemäss Anschlag. H. P. Wyss
8141 Bereichsdidaktik Natur - Mensch - Mitwelt:

Fachdidaktik Naturkunde (Bio, Chemie, Physik). 4stündig. In Gruppen: Dienstag 8-12.
Lektor P. Fankhauser, C. A. Schwengeler, U. Wagner

Fachdidaktik Geographie. 2stündig. In 2 Gruppen.
Montag 8-10. U. Klopfstein
Montag 10-12. Dr. H. Uehlinger

Unterrichtspraxis
8143 Schlusspraktikum Teil I. 3 Wochen in der Zeit vom 15. Januar bis 10. Februar 1996. An

meldung bis 17. 6. 1995 im Sekretariat der berufspraktischen Ausbildung.
Lektoren W. Künzler, B. Meli, N. N.
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XIII. Institut für Sport und Sportwissenschaft

Direktor: Prof. Dr. K. Egger.
Sekretariat: U. Meier, J. Zysset; Bremgartenstrasse 145, 3012 Bern (631 83 21).
Bibliothek und Dokumentation: G. Bürki.
Hauswart: A. Guldimann; R. Grünert; E. Sele; T. Windisch.

Turn- und Sportlehrerinnen /Lektoren
Egger Kurt, Dr. phil., von Thal, für Sportwissenschaft; aoP 1983, oP 1990.
Bischof Schmid Margrit, von Grub-Eggensriet, Gymnastik und Tanz, Stufendidaktik, Übungs

schule (1982).
de Bruin Martin, von Thun, für Orientierungsfach SLA, Schwimmen (1989).
Espana Rosmarie, von Täuffelen, Universitätssport, Turnen am Sekundarlehramt, Gerätetur

nen in der Diplomturnlehrer-Ausbildung (1973).
Firmin Ferdinand, Dr. phil., von Salenstein, Leiterder Diplomturnlehrer-Ausbildung; Lektor 1976, 

Titularprof. 1992.
Geissbühler Michael, von Lauperswil BE, Leiter Verwaltung, administrativer Leiter der Diplom

turnlehrer-Ausbildung, Turn- und Sportanlagenbau, Wasserspringen, Stufendidaktik (1977).
Hegner Jost, von Lachen, lic. phil. nat., Leiter Abteilung Lehre und Forschung: Leiter des Tur

nens am Sekundarlehramt, Anthropologie, Trainingslehre, Sportbiologie (1971).
Holzer Fritz, von Erlenbach, Leiter Abteilung Universitätssport, Leichtathletik, Universitätssport 

in der Diplomturnlehrer-Ausbildung (1971).
Rompza Franz, von Deutschland, Fechten (1969).
Schild Reto, von Brienz, für Universitätssport, Schneesport in der Diplomturnlehrer-Ausbildung.
Zimmermann Reto, von Wattenwil, für Universitätssport (1993).

Dozenten im Ruhestand

Gikalov Vladimir, Dr. phil., von Tschechien, weiland Lektor für Sportpsychologie, pädagogische 
Psychologie (1994).

Strupler Ernst, Dr. phil., von Frauenfeld, weiland P hon. für wissenschaftliche, methodisch
didaktische und praktische Fächer an den Turnlehrerkursen (1983).



Universitätssport
Leiter: F. Holzer.
Sekretariat: N. Linh, Bremgartenstrasse 145, 3012 Bern (631 47 67, Fax 302 34 07).

Als Ausgleich zum Studium, zur Förderung der Gesundheit und zur Hebung der Fitness der 
Studierenden und des Lehrkörpers sowie zur Schaffung von Kontaktmöglichkeiten zwischen 
den Angehörigen aller Fakultäten bietet der Universitätssport ein vielseitiges Sportprogramm 
an. Die Trainings sind mit wenigen Ausnahmen gratis.

Das Angebot umfasst:

Konditionstraining
Krafttraining, Kondition mit Musik, Turnen für Dozenten/-innen, Circuittraining, Stretching.

Körperbewusstsein
Bewusstheit durch Bewegung (Feldenkrais), T’ai Chi, Yoga.

Tanz
Afro, Aerobic, Ballett, Flamenco, Gesellschaftstanz, Jazz, Modern Dance, Orientalischer Tanz, 
Rock’n'Roll.

Kampfsportarten
Aikido, Boxen, Fechten, Judo, Jiu-Jitsu, Karate, Kendo, Selbstverteidigung.

Spiele
Badminton, Baseball, Basketball, Curling, Eishockey, Fussball, Golf, Handball, Schach, Squash, 
Tennis, Tischtennis, Unihockey, Volleyball.

Wassersport
Kanu, Schwimmen, Segeln, Tauchen, Rudern, Wasserspringen.

Andere Sportarten
Bergsport, Biking, Billard, Bogenschiessen, Frisbee, Geräteturnen, Golf, Langlauf, Schach, 
Snowboard, Orientierungslauf, Reiten, Schiessen, Laufsport.

Für Wettkämpfer werden nachstehende Anlässe organisiert:
- Bernische Universitätsmeisterschaften (BUM)
- Schweizer Hochschulmeisterschaften (SHM)
- Universiaden
- Studenten-Weltmeisterschaften
In vielen Sportarten werden auch Begegnungen mit andern Universitäten des In- und des Aus
landes organisiert.

Beginn des Trainingsbetriebes: 23. Oktober 1995
Das Turn- und Sportprogramm ist auf der Universitätskanzlei oder beim Sekretariat des Uni
versitätssports, Bremgartenstrasse 145, 3012 Bern, erhältlich.

ISSW
285



Sportanlagen
Universitätssportanlagen, Bremgartenstrasse 145, 3012 Bern. 
Busendstation P+R Neufeld. Bus Nr. 11. Fahrzeit ab Bahnhof zirka 8 Minuten.

Lehrveranstaltungen
Alle Studienrichtungen 
GL = Grundlehrgang 
AL = Aufbaulehrgang 
SL = Schwerpunktlehrgang 
PK = Praxiskurs (fakultativ) 
K = Kurswoche

Sportwissenschaftliche Veranstaltungen
9000 Sportbiologie GL I. Freitag 10-12. Proff. A. Kleber, A. Olah u. a.
9001 Sportbiologie AL im Wechsel mit Trainingslehre AL. Donnerstag 8-10, Freitag 14-16.

Dr. R. Billeter, Dr. J. Streit u. a.
9002 Sportmedizin AL. Donnerstag 16-18. Dr. H. Fahrer u. a.
9003 Bewegungslehre AL. Mittwoch 16-18. Dr. E. Stüssi
9004 Trainingslehre GL. Montag 14-16. J. Hegner
9005 Trainingslehre AL im Wechsel mit Sportbiologie AL. Donnerstag 8-10, Freitag 14-16.

J. Hegner u. a.
9006 Trainingslehre SL. Dienstag 8-10. Dieselben
9007 Sportpsychologie GL. Dienstag 16-18. R. Moor
9008 Sportgeschichte GL I. Mittwoch 8-10. W. Mengisen
9009 Sportgeschichte AL. Montag 8-10. Dr. I. Aschwanden/J. D. Tschumy
9010 Sportanlagenbau SL. Donnerstag 10-12. M. Strupler
9011 Sportwissenschaftliche Arbeitsmethoden GL I. Dienstag 10-12. Prof. J. Hüsler
9012 Sportwissenschaftliche Arbeitsmethoden AL. Freitag 16-18. Prof. K. Egger
9013 Seminar GL. Mittwoch 14-16. Derselbe
9014 Projektseminar. Donnerstag 16-18, nach Vereinbarung. Derselbe

Sportpraktisch-methodische Ausbildung

9015 Geräteturnen GL I. Donnerstag 14-16. W. Hüsler u. a.
9016 Geräteturnen GL II. Dienstag 14-16. W. Mengisen u. a.
9017 Geräteturnen AL. Montag 14-16. W. Mengisen, F. Marti
9018 Schwimmen GL I. Mittwoch 9-12. In Gruppen.

M. de Bruin, M. Brunner, M. Geissbühler
9019 Schwimmen GL II. Montag 9-12. In Gruppen.

M. de Bruin, M. Brunner, U. Strupler
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9020 Schwimmen AL. Donnerstag 10.30-12. S. Geissbühler, P.-A. Weber
9021 Gymnastik GL I. Dienstag 8-10. M. Bischof
9022 Gymnastik AL. Mittwoch 8-10. Dieselbe
9023 Gymnastik PK. Mittwoch 14-16. P. Stalder
9024 Tanz GL I. Mittwoch 10-12. In Gruppen. Alle 14 Tage. M. Bischof
9025 Spiel GL I. Montag 8-10. T. Loretan
9026 Basketball GL. Dienstag 10-12. P. Monney
9027 Basketball AL. Dienstag 14-16. C. Mrazek
9028 Handball GL. Montag 16-18. Gruppe 1. T. Loretan

Handball GL. Mittwoch 16-18. Gruppe 2. U. Strupler
9029 Volleyball GL. Donnerstag 10-12. R. Schüpbach
9030 Volleyball SL. Dienstag 16-18. J.-P. Boucherin
9031 Eislauf GL. Dienstag 14-16. H. Wirz, J. Kiefer
9032 Eislauf AL. Donnerstag 14-16. H. Meyer
9033 Eislauf SL. Donnerstag 14-16. Dieselbe
9034 Eishockey GL. Donnerstag 12.45-14.15. H. Steiger
9035 Eishockey AL. Donnerstag 14.30-16. Derselbe
9036 Ski Langlauf GL K. R. Schild, W. Mengisen u. a.
9037 Ski Langlauf AL K. Dieselben
9038 Ski Langlauf SL K. Dieselben
9039 Ski alpin GL K. R. Schild u. a.
9040 Ski alpin AL K. Dieselben
9041 Ski alpin SL K. Dieselben
9042 Wintergebirgsausbildung GL K. E. Köchli u.a.
9043 Wintergebirgsausbildung AL K. Dieselben

Erziehungswissenschaftlich-fachdidaktische Ausbildung

- Pädagogik I. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6024. Prof. J. Oelkers
9044 Pädagogik lll (Gesundheitserziehung). Donnerstag 8-9. Prof. F. Firmin
9045 Übungen zur Pädagogik I. Montag 10-11. R. Messmer
9046 Übungen zur Pädagogik lll. Dienstag 14-16. Prof. F. Firmin

- Pädagogische Psychologie I. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6035. Prof. W. Herzog
9047 Übungen zur Pädagogischen Psychologie I. Mittwoch 10-11. R. Messmer
9048 Sportdidaktik I. Freitag 8-10. Prof. F. Firmin
9049 Sportdidaktik II. Montag 10-12. Derselbe
9050 Stufendidaktik Unterstufe I. Donnerstag 8-10, im Wechsel mit Stufendidaktik, Mittel

stufe I. M. + S. Geissbühler
9051 Stufendidaktik Mittelstufe I. Donnerstag 8-10, im Wechsel mit Stufendidaktik. Unter

stufe I. H. Kläy
9052 Stufendidaktik Oberstufe I. Freitag 14-16, in Gruppen. M. Bischof, K. Teuscher
9053 Verteiltes Praktikum 2./3. Stufe. Freitag 8-12, Samstag 8-12. Prof. F. Firmin u. a.
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9054 Stufendidaktik Gymnasium I. Dienstag 10-12. W. Mengisen
9055 Verteiltes Praktikum Gymnasium. Freitag 8-12, Samstag 8-12. Prof. F. Firmin u. a.
9056 Stufendidaktik Seminar I. Mittwoch 10-12. M. Joss
9057 Stufendidaktik Berufsschulsport. Mittwoch 14-15. Prof. F. Firmin u. a.
9058 Praktikumsbegleitung Diplom I. Nach Vereinbarung. Dieselben
9059 Praktikumsbegleitung Diplom II. Nach Vereinbarung. Dieselben

Sonderveranstaltungen (fakultativ)

9060 Ballett I. Mittwoch 9-10. Dr. I. Aschwanden
9061 Ballett lll. Donnerstag 9-10. Dieselbe
9062 Feldenkrais. Bewusstheit durch Bewegung. Montag 16-17. R. Espana
9063 Fortbildung für Diplomturnlehrer. Freitag 16-18. M. de Bruin u. a.

Spezielle Veranstaltungen für das Sekundarlehramt Studienfach Turnen

Siehe Veranstaltungen unter SLA.
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Institut Adresse Nr. Feld

DIVERSES
Studentisches Zentrum Bühlplatz Gertrud Wokerstrasse 3 43 D5
Haus der Universität Schlösslistrasse 5 70 D8
Kantonale Erziehungsdirektion Sulgeneckstrasse 70 D F9

EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Gesellschaftsstrasse 25 6 F5
Bibliothek Gesellschaftsstrasse 25 6 F5
Seminare Gesellschaftsstrasse 25 6 F5

Erlachstrasse 11 22 E5 I,
Zähringerstrasse 33 27 E4
Lerchenweg 36 34 D4 l

Z 
CHRISTKATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Erlachstrasse 17 23 E5
Bibliothek Erlachstrasse 17 23 E5
Seminare Erlachstrasse 17 23 E5
RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT ’
Dekanat Hochschulstrasse 4 1 F6 .
Juristische Bibliothek Hochschulstrasse 4 1 F6 .
Bibliothek Sozialwissenschaften Lerchenweg 36 34 D4 *
Rechtswissenschaftliche Institute:
Eugen-Huber-Seminar Falkenplatz 18 9 F6
Institut für Bankrecht Falkenplatz 18 9 F6
Institut für Europarecht Hochschulstrasse 4 1 F6
Institut für Strafrecht und Kriminologie Hochschulstrasse 4 1 F6
Institut für Wirtschaftsrecht Falkenplatz 18 9 F6
Rechtshistorisches Seminar Falkenplatz 18 9 F6 I
Romanistisches Institut Hallerstrasse 39 7 F4
Seminar für öffentliches Recht Hochschulstrasse 4 1 F6 c
Institut für Schweizerisches und Ausländisches |
Zivilprozessrecht Falkenplatz 9 10 E6 E

Steuerrechtliches Seminar Falkenhöheweg 12a 11 E6 c
Zivilistisches Seminar Falkenplatz 18 9 F6 F

Falkenplatz 9 10 E6 j
Wirtschaftswissenschaftliche Institute: E
Institut für Finanzmanagement Sennweg 2 18 E5
Institut für Internationales Innovationsmanagement Sennweg 2 18 E5 E
Institut für Marketing und Unternehmensführung Sennweg 2 18 E5 e

Institut für Organisation und Personal Länggassstrasse 27 19 E5 p
Institut für Unternehmensrechnung und Controlling Sennweg 2 18 E5 E
Institut für Wirtschaftsinformatik Engehaldenstrasse 8 67 G4 E
Forschungsinstitut für Freizeit und Tourismus Monbijoustrasse 29 73 E9 E
Institut für Politikwissenschaft Lerchenweg 36 34 D4
Institut für Soziologie Lerchenweg 36 34 D4 §
Institut für Medienwissenschaft Lerchenweg 36 34 D4 c
Volkswirtschaftliches Institut Vereinsweg 23 26 F4 c
• Abteilung für Wirtschaftstheorie Gesellschaftsstrasse 49 25 E4 /
• Abteilung für angewandte Mikroökonomie Gesellschaftsstrasse 49 25 E4 c
• Abteilung für Ökonometrie Gesellschaftsstrasse 49 25 E4 c
• Abteilung für angewandte Wirtschaftsforschung

und Wirtschaftspolitik Gesellschaftsstrasse 49 25 E4

MEDIZINISCHE FAKULTÄT
Universitätsinstitute im Inselareal B
Dekanat Murtenstr. 11/Eingang 46A 80 C7 ,
Fakultäre Instanz für Allgemeinmedizin (FIAM) Murtenstr. 11/Eingang 46A 80 C7 [
Universitätsspitalbibliothek (USB) OperationstraktOst 85 B7 ‘
Institut für Aus-, Weiter-, und Fortbildung Eingang 37A 86 B7
• Abteilung für Ausbildungs-und Examensforschung Eingang 37A 86 B7
• Abteilung für Unterrichtsmedien AUM Eingang 38 87 B7
• Medizinisches Lernzentrum Eingang 46B 81 C6
• Studienplanung der medizinischen Fakultät Murtenstr. 11/Eingang 46A 80 C7
Institut für Medizinische Mikrobiologie Friedbühlstrasse 51 94 A7 l
Institut für klinische Immunologie Eingang 38 81 B7 F
Institut für klinische Pharmakologie Murtenstrasse 35 84 B6 F
Maurice-Müller-Institut für Biomechanik Murtenstrasse 35 84 B6 C

I



Institut Adresse Nr. Feld I

Pathologisches Institut Murtenstrasse 31 83 B6 I
Pathophysiologisches Institut Murtenstrasse 35 84 B6 I
Pharmakologisches Institut Friedbühlstrasse 49 93 B6 I
Zahnmedizinische Kliniken Freiburgstrasse 7 92 07 I

Universitätsinstitute ausserhalb des Inselareals I
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 54 D5 I
Abteilung für klinisch-experiment. Forschung Tiefenaustrasse 120 B H2 >
Anatomisches Institut Bühlstrasse 26 42 D5
Gemeinschaftshörsaal Vorklinik Gertrud Wokerstrasse 5 44 D5 I
Institut für Biochemie und Molekularbiologie Bühlstrasse 28 41 D5
Institut für Rechtsmedizin Bühlstrasse 20 50 D5 F
Institut für Sozial-und Präventivmedizin Finkenhubelweg 11 59 D6 p
• Abteilung für Gesundheitsforschung Niesenweg 6 58 D6
Jugendpsychiatrische Poliklinik der Universität Effingerstrasse 12 71 E8 >
Medizinhistorisches Institut Bühlstrasse 26 42 D5 -
• Historische Anthropologie Fabrikstrasse 29d 97 B4 p
Pharmazeutisches Institut Baltzerstrasse 5 55 C5 P
Physiologisches Institut Bühlplatz 5 40 D5
Theodor-Kocher-Institut Freiestrasse 1 39 D5 /

Kliniken im Inselareal
Bettenhochhaus 88 B7 I
Polikliniktrakt 1 89 B7 .
Polikliniktrakt 2 90 B7 I
Kinderklinik und Kinderpoliklinik 91 B7 ■
Lory-Haus 96 A8 f
Anna-Seiler-Haus 95 A8 ;
Sozialpsychiatrische Universitätsklinik Murtenstrasse 21 82 B6
• Psychosoziale Medizin Hochbühlweg 1 57 D6 p
Psychiatrische Universitäts-Poliklinik Murtenstrasse 21 82 B6 I,

Detaillierte Angaben über Kliniken und Einrichtungen des Inselspitals sind dem separaten *
Übersichtsplan für das Inselspital zu entnehmen ’

Kliniken ausserhalb des Inselareals L
Frauenspital Schanzeneckstrasse 1 12 F6 E
Psychiatrische Universitätsklinik Waldau Bolligenstrasse 111 F M1

3072 Ostermundigen C

VETERINÄR MEDIZINISCHE FAKULTÄT
Dekanat Länggassstrasse 120 60 03
Bibliothek der Fakultät Länggassstrasse 120 60 03
Klinik für kleine Haustiere Länggassstrasse 128 63 03
Klinik für Nutztiere und Pferde Bremgartenstrasse 109a 64 02 1
Institut für Parasitologie Länggassstrasse 122 61 03 2
Institut für Tieranatomie Länggassstrasse 120 60 03
Institut für Tierneurologie Bremgartenstrasse 109a 64 02
Institut für Tierpathologie Länggassstrasse 122 61 03
Institut für Tierzucht Bremgartenstrasse 109a 64 02
Institut für Veterinär-Bakteriologie Länggassstrasse 122 61 03
Institut für Veterinär-Virologie Länggassstrasse 122 61 03 I
Veterinär-Pharmakologisches Institut Länggassstrasse 124 62 03 F

E
PHILOSOPHISCH-HISTORISCHE FAKULTÄT z
Dekanat Länggassstrasse 49 30 D4 q
Historisches Institut Länggassstrasse 49 30 D4
• Forschungsstelle Regional- und Umweltgeschichte Länggassstrasse 49 30 D4
Institut für englische Sprachen und Literaturen Länggassstrasse 49 30 D4 I
Institut für Ethnologie Länggassstrasse 49a 31 D4 c
Institut für Germanistik Länggassstrasse 49 30 D4
Institut für Islamwissenschaft Länggassstrasse 49 30 D4
Institut für klassische Archäologie Länggassstrasse 10 17 E5
• Antiken-Sammlung Hallerstrasse 12 15 F5 I
Institut für klassische Philologie und
antike Philosophie Länggassstrasse 49 30 D4 t

Institut für Kunstgeschichte Hodlerstrasse 8 74 H6
Neuengasspassage 2 75 H7 F

Institut für Musikwissenschaft Hallerstrasse 5 14 F5 I
Institut für Pädagogik Muesmattstrasse 27 47 05
Institut für Philosophie Länggassstrasse 49a 31 D4 K


